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Nachlaß  Rubelli  von  Sturmfest  (Hirschler  & Co.)  V-A  61. 
Bibi.  Runze-Zolling  (C.  G.  Boerner)  A-E  62. 

Galerie  Sangiorgi-Rom,  Smlg  Marchese  della  Rena  und 
Marchese  Rinuccini  A-E  196. 

J.  Scheible-Stuttgart,  Lagerverzeichnis  210. 

Nachlaß  Dr.  Schell  (A.  Kende-Wien)  V-A  97,  100;  A-E  126. 
Smlg  Schiff  (Hotel  Drouot)  A-E  182. 

„ Schmetz-Aachen  (R.  Lepke)  V-A  129;  A-E  145. 
Nachlaß  C.  F.  Schmidt  (R.  Lepke)  V-A  158. 

Smlg  Le  Secq  des  Tournelles  (Hotel  Drouot)  V-A  162; 
A-E  181. 

„ Shuldam  (Christie)  A-E  173. 

„ Signoret  (Hotel  Drouot)  A-E  228. 

„ Sondes  (Christie)  A-E  225. 

Sotheby,  Wilkinson  & Hodge  - London,  Bibi.  Guglielmo 
Libri  A-E  150. 

Autographen  und  Münzen,  Aukt.  v.  8. — 13.  Mai  1905 
V-A  177. 

Mai-funi  1905  A-E  234. 

Aukt.  v.  2.-3.  Mai  1903  A-E  202. 

Autographen,  12.— 13.  Mai  A-E  203. 

Smlg  Excl.  Claire  von  St.  . . . (Hirschler  & Co.)  V-A  137. 

G.  Steiner-Wien,  Smlg  Günsburg  A-E  83. 

W.  P.  van  Stockum  & Zoon,  Aukt.  v.  24.-25.  Mai  1905, 
Kunstblätter  V-A  194;  A-E  219. 

Stuttgart.  Vergl.  Gutekunst,  Scheible  und  Fleischhauer. 
Smlg  Prinz  Tatarsky-St.  Petersburg  (Müller  & Co.)  A-E  228. 
„ Hermine  Theer  (Hirschler  & Co.)  V-A  137. 

„ Thomas  (Roos  & Cie.)  V-A  53. 

„ Thome-Aachen  (Lempertz)  A-E  117. 

„ Tifoxilos  (Wawra)  A-E  71. 

„ John  Tomlinson  (Christie)  A-E  69. 

„ Tweedmouth  (Christie)  A-E  225. 

„ Vogrich-Weimar  (Lepke)  V-A  45;  A-E  57. 

P.  de  Vries- Amsterdam,  Lagerverzeichnis  217. 

Smlg  Warneck  (Hotel  Drouot)  A-E  220. 

C.  J.  Wawra- Wien,  Smlg  Tifoxilos  A-E  71. 

Smlg  T.  O.  Weigel  (Hiersemann)  173. 

A.  Weigel-Leipzig,  Lagerverzeichnis  81. 

Smlg  Weinreb-Jägerndorf  (Helbing)  V-A  54. 

Nachlaß  Wereschtschagin-St.  Petersburg  V-A  10. 

Smlg  Wickham-Flower  (Christie)  A-E  85. 

„ H.  Willet  (Christie)  A-E  170,  221. 
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Wien.  Vergl.  G.  Steiner,  Kende,  Hirschler  & Co.,  und  C. 
J.  Wawra. 

Japan-Smlg  v.  Wrangel  (Heberle)  A-E  171. 

Max  Ziegert-Frankfurt,  Lagerverzeichnis  211. 

Allgemeines 

Aachen,  Suermondt-Museum,  Ankauf  von  Rethels  Predigt 
des  hl.  Bonifacius  25. 

Berlin,  Reingewinn  der  großen  Berliner  Ausstellung  19. 
Bücherschau:  Brüning,  Porzellan  des  18.  Jahrh.  237. 

Breviarium  Grimani  von  S.  Marco,  Venedig  19. 
Diebstähle.  Altarbild  u.  Tuch  aus  d.  Dome  zu  Osimo  1. 
Londoner  Nationalgalerie,  Bildnis  des  Arztes  Th.  Dims- 
dale  von  A.  Plimer  25. 

Dresden,  Ausstellungsergebnisse  25. 

Düsseldorf,  Ausstellungsergebnisse  25. 

Exlibris-Smlg  v.  Leiningen-Westerburg  19. 

Fälschungen  auf  dem  italienischen  Kunstmarkt  17. 

J.  M.  Heberle-Köln,  Firmenwechsel  69. 

Kristallgefäß.  Smlg  J.  Gabbitas  (Christie)  237. 

Leipzig.  Lenbachausstellung  des  Kunstvereins  1. 
Kunstgewerbeverein,  Ausstellung  altthüringer  Porzellans 
9,  19. 

Lemoyne,  P.  de,  Medea  und  ihre  Söhne  (Wien)  11. 
Lenbach-Preise  (Leipzig,  Kunstverein)  1,  157. 
Liebermann,  M.,  Die  Rasenbleiche  157. 

Nekrolog.  H.  Lempertz-Köln  57. 

Osimo,  Gemäldediebstahl  1. 

Personalien.  Dr.  H.  G.  Lempertz  6g. 

Raffael,  Transfiguration  (Verst.  Corvisieri-Marinangeli)  11. 
Rembrandt,  Drei  Bäume,  Höchstgebot  118. 
Wertsteigerungen  von  Kunstgegenständen  (London)'  62. 
Wien,  P.  de  Lemoyne,  Medea  und  ihre  Söhne  ti. 

Illustrationen 

Pieter  Aertsen,  Niederländischer  Markt  (Lepke)  107. 
Barthel  Beham,  Bernh.  v.  Eckh,  B.  64I-  (Kolk  Hauser)  163. 
Bellini,  Madonna  (Smlg  Bourgeois)  2. 


Rosa  Bonheur,  Zugochsen  (Smlg  Bourgeois)  11. 

Smlg  Bourgeois.  Vergl.  Bellini,  Dalmau,  Piombo,  Velaz- 
quez,  v.  Uhde  und  Rosa  Bonheur  2,  4,  10,  11. 
Buntaro  Hagnudo,  Landschaft  (Hirschler  & Co.)  63. 
Chodowiecki,  Einfall  (Smlg  Hauser)  165. 

Cignani,  Maria  mit  dem  Kinde  (Smlg  Jaffe)  26. 

P.  Codde,  Wirtshausinterieur  (Lepke)  105. 

Corneille  de  Lyon  (Smlg  Dr.  Mersch)  122. 

Dalmau,  Inthronisation  des  hl.  Isoderus  (Smlg  Bourgeois)  2. 
Deruta-Teller  (Smlg  v.  Pannwitz)  242. 

Jan  v.  Goyen,  Dorfstraße  (Lepke)  109. 

Hatiro  Nakagawa,  Landschaft  (Hirschler  & Co.)  64. 

Smlg  Hauser.  Vergl.  Chodowiecki  und  Beham. 

„ Jaffe-Hamburg.  Vergl.  Cignani,  Netscher  und  Venus 
Borghese  26,  28. 

E.  Jettei,  Landschaft  (Hirschler  & Co.)  62. 

Smlg  Kann.  Vergl.  Reynolds,  Ramberg,  Regnault  78,  79,  80. 

J.  van  Meckenem,  B.  195,  Das  Wappen  mit  d.  Löwen  151. 
A.  v.  Menzel,  Studienblatt  (Hirschler  & Co.)  138. 

Smlg  Dr.  P.  Mersch.  Vergl.  Rigaud,  Corneille  und  Ostade 
119,  122. 

K.  Netscher,  Anne  Hyde  (Smlg  Jaffe)  26. 

F.  v.  Ostade,  Im  Kuhstall  (Smlg  Mersch)  119. 

A.  Pesne,  Bildnis  (Lepke)  162. 

Selbstbildnis  (Lepke)  164. 

Piombo,  Herzogin  Kath.  Sforza  (Smlg  Bourgeois)  4. 

H.  Ramberg,  Federzeichnung  (Smlg  Kann)  79. 

Regnault,  Le  Lever  (Smlg  Kann)  80. 

Rembrandt,  B.  210,  Die  Ansicht  von  Amsterdam  179. 
Reynolds,  Herzogin  von  Cumberland  (Smlg  Kann)  78. 

Lady  Bamphylde  (Smlg  Kann)  78. 

H.  Rigaud,  Bildnis  des  Marquis  de  Mesangere  (Smlg  Dr. 
Mersch)  123. 

C.  Fr.  Schmidt,  Schlußvignette  152. 

Joh.  Sperl,  Oberbayrische  Stube  (Hirschler  & Co.)  63. 

Rb.  Theer,  Elfenbein-Miniaturen  (Hirschler  & Co.)  139,  141. 
Fr.  v.  Uhde,  Anbetung  (Smlg  Bourgeois)  10. 

Velazquez,  Tochter  Philipps  IV.  mit  ihrer  Erzieherin 
(Smlg  Bourgeois)  4. 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

Btjfiuujrajrejfiurejfiu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RURunurcjRURunurcj 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  1.  7.  Oktober 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*12.  Oktober.  Anton  Creutzer,  Aachen.  Hervorragende 
Bilder  alter  Meister. 

*17.  Otober  u.  ff.  Adolf  Heß  Nachf.,  Frankfurt  a.  M. 

Medaillen  und  Münzen. 

*17.-18.  Oktober.  Math.  Lempertz,  Köln.  Kunstsamm- 
lungen von  Dr.  Aldenkirchen  in  Trier  und 
zweier  russischer  Sammler. 

*19. — 29.  Oktober.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Sammlung 
Bourgeois,  Kunstsachen  und  Antiquitäten 
des  6.— 18.  Jahrhunderts. 


*27.  Oktober  u.  ff.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlung Pfister. 

27.-29.  Oktober.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Sammlung 
Bourgeois,  Gemälde  alter  u.  neuzeitlicher 
Meister  des  14.— 19.  Jahrhunderts. 

*1.-3.  November.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Unmittelbar  vor  Beginn  der  größten  Kunstauktion,  die 
wir  in  Deutschland  gehabt  haben,  der  Auktion  Bourgeois, 
unternimmt  P.  Hanstein,  in  Firma  Math.  Lempertz,  am 
18.  Oktober  in  Köln,  Domhof  8,  eine  gegen  500  Nummern 
umfassende  Antiquitätenauktion.  Wer  weiß,  ob  nicht  das 
Interesse  der  Sammler  und  Händler  allzusehr  durch  das 
größere  Ereignis  in  den  nächsten  Tagen  in  Anspruch  ge- 
nommen ist,  um  noch  dem  kleineren  Unternehmen  Erfolg 
zu  bringen?  Auf  jeden  Fall  verzeichnet  der  soeben  er- 
schienene illustrierte  Katalog  auf  dem  Gebiete  alten  Kunst- 
gewerbes, des  Edelgeräts,  feiner  Schnitzereien,  Miniaturen 
und  Porzellan  usw.  viele  begehrenswerte  Stücke.  Die 
Kunstwerke  stammen  zum  Teil  aus  dem  Nachlasse  des 
Domkapitulars  Dr.  Aldenkirchen  in  Trier. 

Eine  Versteigerung  von  Gemälden  aus  der  Samm- 
lung Albert  Jaffe  (Hamburg)  findet  in  den  Räumen  des 
Kunstsalons  von  Keller  & Reiner  am  1. — 3.  November 
statt.  Es  befinden  sich  unter  den  Bildern  solche  von  van 
der  Meulen,  Sir  Joshua  Reynolds,  Greuze,  Angelika  Kauff- 
mann,  Diaz,  Troyon,  Ad.  Lier,  Schreyer,  Gabriel  Max,  Paul 
Meyerheim,  Grützner,  Pradilla,  Liebermann,  Herkomer, 
F.  A.  v.  Kaulbach,  sowie  auch  eine  antike  Marmorstatue, 
genannt  »Venus  Borghese«,  die  sich  ehemals  in  der  Samm- 
lung Borghese  in  Rom  befand. 

Ein  altes  wertvolles,  dreiteiliges  Altarbild,  an- 
geblich von  einem  aus  Konstantinopel  nach  Italien  einge- 
wanderten Griechen  gemalt,  ist  aus  dem  Dome  zu  Osimo 
(Provinz  Ancona)  von  Einbrechern  gestohlen  worden.  Zu- 
gleich verschwand  mit  dem  Triptychon  ein  Altartuch,  eine’ 
kunstvolle  Goldstickerei  auf  Battist,  aus  dem  17.  Jahrhundert. 

Gegenwärtige  Preise  von  Gemälden  Lenbacbs. 
Der  Tod  Lenbachs  hat  das  Interesse  an  seinem  großartigen 
Lebenswerke  natürlich  in  den  weitesten  Kunstkreisen  hell 
aufflammen  lassen.  Man  eilt  zu  den  Kollektivausstellungen 
seiner  Werke,  wie  sie  gegenwärtig  besonders  in  Düssel- 


dorf, bei  Schulte  in  Berlin  und  im  Leipziger  Kunstverein 
in  höchst  eindrucksvoller  Weise  geboten  werden.  Manche 
mögen  jetzt  erst  dazu  kommen,  sich  einen  Totaleindruck 
von  Lenbachs  Kunst  zu  schaffen,  die  meisten  kommen 
aber  wohl  in  dem  Bestreben,  ihre  Kenntnis  dieser  gewal- 
tigen Porträtkunst  durch  neu  aus  Privatbesitz  aufgetauchte 
Proben  zu  bereichern  und  zu  vertiefen.  Zugleich  wird  in 
dieser  Zeit  für  manche  Sammlungsvorstände  die  Frage 
aktuell,  ob  sie  jetzt  zugreifen  und  dies  oder  jenes  noch 
zu  habende  Meisterwerk  erwerben  sollen,  und  auch  Privat- 
sammler liebäugeln  mit  einem  ihnen  besonders  sympathi- 
schen Stücke,  und  die  Kunsthändler  sind  eitrigst  bemüht, 
aus  Privatbesitz  noch  unbekannte  Porträts  zur  Schau  und 
zum  Verkauf  zu  bringen.  Da  hat  es  natürlich  für  viele 
erhöhtes  Interesse,  die  rasch  steigenden  Preise  für  Len- 
bachsche  Gemälde  kennen  zu  lernen,  und  es  liegt  die 
Frage  nahe,  ob  die  gegenwärtig  geforderten  in  Zukunft 
noch  wesentlich  steigen  werden.  Zur  Antwort  muß  man 
sich  vergegenwärtigen,  daß  die  künstlerische  Produktion 
Lenbachs  bei  unausgesetzter,  fast  vier  Jahrzehnte  lange 
Schaffenszeit  ungewöhnlich  groß  ist,  und  daher  Lenbach- 
sche  Porträts  auf  viele  Jahrzehnte  hinaus  fortwährend  aus 
Privatbesitz  in  den  Kunsthandel  kommen,  also  demnach 
auch  zu  vernünftigen  Preisen  zu  haben  sein  werden.  Aber 
alle  die  Porträts  hervorragender  und  der  Geschichte  an- 
gehörender Persönlichkeiten,  vor  allem  die  Bismarckbild- 
nisse, und  besonders  wenn  sie  con  amore  und  in  Sitzungen 
gemalt  sind,  werden  in  Zukunft  noch  ganz  bedeutend 
steigen,  denn  man  wird  später  noch  viel  höheren  Wert 
darauf  legen,  die  Bildnisse  des  größten  Geistes  unserer 
Zeit  auch  von  der  Hand  des  größten  zeitgenössischen 
Porträtisten  zu  besitzen.  — Auf  Seite  3 verzeichnen  wir 
die  Preise  einiger  verkäuflicher  Gemälde  der  an  hervor- 
ragenden Werken  aus  Lenbachs  ganzer  Schaffenszeit  reichen 
Gedächtnisausstellung  im  Leipziger  Kunstverein. 
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Verkaufspreise  für  Lenbach-Werke. 

Mark 

Prinzregent  Luitpold  v.  Bayern, 

Brustbild.  Bez.  1898  . . . 12500 
Prinz  Ludwig  v.  Bayern.  Hüft- 

bild,  sitzend.  Bez.  1896  . . 13500 

Selbstbildnis  des  Meisters  mit 

seiner  Tochter  Gabriele  . . 24000 
Des  Künstlers  erste  Gattin,  Knie- 
stück. Buntstiftzeich.  Bez.  1 884  5000 

Mutter  und  Kind  (Frau  v.  Len- 
bach  und  Tochter  Margot). 

Ganze  Figuren,  stehend,  1898  11500 

Margot  Lenbach.  Ganze  Figur. 

Bez.  1900 27000 

Fürst  Bismarck,  Brustbild,  Profil  16000 
Fürst  Bismarck,  Halbfigur,  steh., 

in  Inferimsrock  mit  Mütze  . 18000 

Gräfin  Görz.  Brustbild,  Bunt- 


stiftzeichnung   3500 

Ignaz  v.  Döllinger.  Brustbild  . 7000 

Hans  von  Bülow.  Brustbild  . 6000 

Florentinerin.  Brustbild  . . . 5500 

Der  Dichter  Leuthold  ....  9000 

Johann  Strausz.  Kniestück, sitzend. 

Bez.  1895  .......  11500 

Frau  Lilli  Merk.  Kniestück.  Mit 

Federbarett.  Bez.  1902  . . 24000 
Weibliches  Bildnis.  Hüftbild, 
sitzend.  Studie  (aus  den  90  er 

Jahren)  5000 

Bildnis  zweier  Damen,  Brustbild, 

Studie  7000 

Weiblicher  Kopf,  Profil  n.  rechts. 

Buntstiftzeichnung  ....  5000 

Saharet.  Ganze  Figur.  Bez.  1899  16000 

Verzückt.  Halbfigur,  stehend. 

Bez.  1903 20000 

Kapuzinermönch.  Brustbild.  Bez. 

auf  der  Rückseite  . : . . 6700 

Studie  zum  ruhenden  Hirten  . 700 

Verschiedene  Bilderstudien  . . 4000 

Hofner-Lenbach,  Tierstück  . . 4500 


Auktionsergeb  niss  e 


Müller  & Go.,  Amsterdam. 
Sammlung  H.  van  der  Burgh  und 
Porträtgalerie  »Familie  de  la Court«. 
21.  September  1904. 

(Fortsetzung) 

Holl.  Gulden 

60  Bos,  C.  van  den,  Hafenan- 
sicht. Signiert  und  datiert 
1655,  Holz,  29X38  ....  200 

62  Bray,  Jan  de  (Art  des),  Por- 
trät: Johann  Rippertsz  van 


Collection  Bourgeois  freres 


1. 


KUNSTSACHEN  UND  ANTIQUITÄTEN 

DES  VI.— XIX.  JAHRHUNDERTS. 

Steinzeug,  Majoliken,  Arbeiten  in  Ton,  Porzellan;  Glas  und  Glasmalereien; 
Email;  Kirchengerät,  Prunk-  u.  Tafelgerät,  Schmuck  u.  Kleingerät  in  Edelmetall 
und  Edelmetallfassung;  Bronze,  Kupfer,  Zinn,  Eisen;  Uhren;  Bestecke;  Waffen; 
Elfenbein;  Buchs;  Skulpturen  in  Holz  und  Stein;  Manuskripte,  Miniaturen; 
Textilarbeiten,  Möbel  etc.  — (1512  Nummern.) 

Versteigerung  zu  Köln  den  19-  bis  27-  Oktober  1904. 

GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUZEITIGER  MEISTER 

HERVORRAGENDE  WERKE  ERSTKLASSIGER  MEISTER 
ALLER  SCHULEN  DES  XIV.— XIX.  JAHRH.  (206  Nummern.) 

G.  Bellini  (2),  S.  Botticelli,  Bronzino,  L.  di  Credi,  Dalmäu,  G.  David,  A.  van 
Dyck,  Ghirlandajo,  Graffione,  Guardi,  Fra  Filippo  Lippi , Lorenzo  Lotto, 
N.  Maes,  Mantegna,  Brügger  Meister  der  Ursula-Legende  (2),  W.  Mieris, 
Sebastiano  del  Piombo  (2),  Rembrandt,  Reynolds,  J.  S.  van  Ruysdael,  J.  van 
Ruisdael,  D.  Teniers  d.  J.  (4),  Velazquez,  A.  van  de  Velde  (3),  Bartolommeo 
Veneto,  A.  Watteau,  Wynants  — A.  Achenbach,  Rosa  Bonheur  (3),  Brunin, 
Deiters,  J.  Dupre,  Gussow,  Hoguet  (3),  Knaus,  Leibi,  Munthe  (3),  Oeder, 
Pradiila  (4),  Robie,  Sorolla  (2),  Stuck,  Uhde,  Fl.  Willems  (2),  Th.  Weber  (3), 
Ziem,  Vautier  (50  Zeichnungen). 

Versteigerung  zu  Köln  den  27.  bis  29.  Oktober  1904. 

DIE  HERVORRAGENDEN  SAMMLUNGEN 

kommen  wegen  Auflösung  des  Geschäftes  infolge  Ablebens  des  letzten  In- 
habers der  Firma  Herrn  CASPAR  BOURGEOIS  zu  Köln  bei 

J.  M.  HEBERLE  (H.  Lempertz’  Söhne) 

im  großen  Saal  des  CIVIL- CASINOS,  Augustinerplatz  7, 
zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Besichtigungstage:  14.  bis  einsehl.  18.  Oktober  1904. 

Amtierender  Notar  Leiter  der  Versteigerung 

KRINGS  H.  LEMPERTZ  JR 

Kgl.  Notar  zu  Köln.  Inhaber  der  genannten  Firma. 

Preis  des  in  deutscher  und  französischer  Sprache  erschienenen  Kataloges: 
Kunstsachen : Mit  Textillustrationen  3 Mk.  — Mit  67  Phototypien  und  Textillustrationen 
12  Mk.  — Prachtausgabe  mit  68  Volltafeln  in  Heliogravüre  30  Mk. 

Gemälde:  Ohne  Illustrationen  2 Mk.  — Mit  41  Phototypien  8 Mk.  — Prachtausgabe  auf 
Büttenpapier  mit  45  Heliogravüren  20  Mk. 


KÖLN 

Breite  Straße  125/127. 


J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne.) 


— LG 

Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in  I—, 
meinem  Verlag  soeben  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Oie  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  Nac\tnrbSenvoSuelle" 

: Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lüfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28.—,  in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

— , Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 
ul _ra 


Versteigerung  »Bourgeois  freies«  durch  J.  M.  Heberle-Köln  27. — 29.  Oktober  1904. 
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Auktionsergebnisse 


(Müller  & Co.  Fortsetzung) 

Holl.  Gulden 


Groenendyck,  Bürgermeister 
von  Leiden.  Datiert  1645, 

Holz,  33x27 215 

63  Brekelenkam,  Q.,  Gemüse- 
händlerin. Signiert  Q.  B.  1660, 

Holz,  49X37,5  220 

64  Brouwer,  Bauernmahlzeit. 


Monogrammiert,  Holz,  30x40. 
(Kollektion  Marcuard  - Flo- 


rence;  reproduziert  in  Hirths 
Klassischem  Bilderschatz.)  . 3100 
65  Buytewech,  W.,  Le  capitaine. 
Signiert  W.  B.  f.,  Holz, 

38,5X29 470 

67  Cambiaso,  Luca  (Art  des), 

Die  Vermählung  der  heiligen 
Katharina.  Holz,  rund,  Durch- 
messer 87  cm 6000 


68  Coello,  A.  S.,  Porträt:  Don 
Carlos  (?).  In  Medaillonform. 

Holz,  11  cm  Durchmesser  . 315 

70  Colijer,  E.,  Stilleben.  Sig- 
niert und  datiert  1684.  Lein- 


wand, 75x64 100 

71  Cuyp,  A.,  La  basse-cour. 

Holz,  59,5X77,5  650 

72  — Tierstück.  Holz,  23X33 . 280 

73  Delff,  Jac.  (Art  des),  Porträt 
einer  älteren  Dame  von 
Stand.  Datiert  1635  Aet.  72, 

Holz,  96x72 200 

74  — Porträts:  Pieter  de  la 


Court  (1590—1657)  und  Je- 
anne  des  Planques  (1591  bis 
1663).  Leinwand,  65X55  . 125 

75  Doornick,  J.  van,  Kinderpor- 

trät: Sara  und  Pieter  de  la 
Court.  Signiert  und  datiert 
1731.  Holz,  41X34  ...  100 

76  Französische  Schule  (?)  um 
1500,  Porträt:  Antoine,  duc 
de  Cleves.  Brustbild,  rechts 
Profil.  (Ausstellung  im  Haag 


1903.)  Holz,  29  cm  h.  incl. 
Rahmen 520 

77  Venezianische  Schule  um 
1500,  Die  Kreuzabnahme. 

Holz,  103X67 1150 

78  Italienischer  Meister,  Der  hei- 

lige Jeröme  in  der  Grotte. 
Leinwand,  156x118  ...  30 


79  Lombardische  Schule,  Die 
heilige  Familie.  Rundbild 

von  65  cm  Durchmesser,  Holz  1200 

80  Fabricius,  B.  (Art  des),  Por- 
trät eines  Malers.  Leinwand, 

67X55  340 


Münzauktionen  in  Frankfurt  a.  M. 


Montag  den  10.  Okt.  1904  (vormittags): 

Kunstmedaillen  und  Plaketten 
der  italienischen  Renaissance, 

3.  Teil  der  Sammlung  des  Herrn  T.  W.  Greene- 
London.  130  Nummern. 

Römische  Kaiser-Goldmünzen,  43  Nummern. 


Adolph  Hess  Nachfolger,  Frankfurt  a.  M.,  Mainzer-La"iisl'--  m 


Montag  den  10.  Oktober  (nachmittags) 
und  folgende  Tage: 

Sammlung  des  f Herrn  J.  F.  Hirss’i-Troppau. 

Münzen  u.  Medaillen  y.  Österreich-Ungarn 

2349  Nummern. 


Montag  den  17.  Oktober  un d folg.  Tage: 

Sammlung  des  Herrn  A.  von  der  Heyden -Berlin. 

Brandenburg-Preussen,  Reformation,  Freimaurer,  Schiess-  und  iagdmünzen, 
Medaillen  auf  her.  Personen.  2422  Nummern.  — Kataloge  auf  Verlangen. 


Nur  für  Künstler! 

(Maler,  Bildhauer,  Architekten,  Zeichner  etc.) 

En  Cosfume  d’Eve 

Etudes  de  Nu  feminin  d’apres  Nature. 

Album  destine  aux  Artistes  et  aux  Amateurs. 

Zwei  Serien  ä 5 Lieferungen.  Format  40X30  cm. 

Ein  Aktwerk  ohnegleichen! 

Künstlerische  Freilichtaufnahmen  in  prachtvoller  Wiedergabe. 
Beschlagnahme  infolge  glänzender  Urteile  bedeutender  Künstler 
aufgehoben!  Wurde  als  für  Künstler  unentbehrlich  bezeichnet! 

Zur  Probe:  I.  Serie  Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko. 

I.  Serie  Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko. 

I.  resp.  II.  Serie  kompl.  in  Künstlerleinen-Mappe  für  ä Mk.  13. — 
franko  (Ausland  entsprechendes,  Nachn.  20  Pfg.  Porto  mehr). 

Ich  liefere  nur  gegen  Bestellung  mit  der  Erklärung,  daß  das 
Werk  zu  künstlerischen  Zwecken  gebraucht  wird. 

Richard  Eckstein  Nacht.,  Beninw.57,Buiow^  k,  m, 


Gemälde 

alter  und  moderner  ITleilter. 

so  Öffentliche  Verweigerung  in  Berlin  so 

Dienstag,  den  1.,  ITlittwoch,  den  2.  und  Donnerstug, 
den  3.  üooember  1904 

im  Kunfflalon  Keller  & Reiner 

Vorbefichtigung  der  Verlteigerungsobjekte : Sonntag,  den 
30.  Oktober  oon  11 — 2 Uhr,  ülontag,  den  31.  Oktober  1904 
von  vormittags  10  Uhr  bis  nachmittags  5 Uhr. 

ßeruorragende  Werke  der  Sammlung  fllb.  Saffe,  ßamburg 

Gemälde  von  Van  der  melden,  tletrcher,  Sir  3oshua  Reynolds,  Greuze,  flngelica  Kr.uffmann, 
tTlorland,  Diaz,  Troyon,  fld.  liier,  Schreyer,  3ub,  Gabriel  von  ITlax,  Paul  meyerheim,  Grü^ner, 
Pradilla,  üiebermann,  Berkomer,  F.  fl.  von  Kaulbach,  Adam. 

Ferner  1 antike  tHannorlfalue.  Venus  Borghefe  a.  d.  Sammlung  Borghele,  Rom,  u.  a. 
Der  mif  über  40  SUultrationen  vertehene  Katalog  wird  auf  Wunfch  verfandt  von 


ß-o  Keller  & Reiner,  Berlin  W.,  Potsdamer  Strafte  122.  fr« 
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Collection  Bourgeois  frtres 

Versteigerung  vom 

19.  29.  Oktober  8904  zu  Köln 

bei  J.  M,  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Bedeutende  Antiquitäten  des  VI. — XVI II.  Jahrhun- 
derts, sowie  erstklassige  Gemälde  alter  und  neuer  Meister. 

Für  die  Versteigerung  nimmt  der  Unterzeichnete 

ü Kaufaufträge  s 

entgegen.  Durch  ca.  40jährige  Tätigkeit  im  Antiquitäten-  und 
Gemäldehandel  erfahren,  bin  ich  in  der  Lage,  die  Interessen 
meiner  werten  Auftraggeber  auf  das  Beste  zu  vertreten,  wie  ich 
das  bei  früheren  Auktionen  bewiesen  habe. 

Ich  erteile  sofort  jede  gewünschte  Auskunft.  Feinste  Referenzen. 
Kataloge  zu  Originalpreisen  durch  mich  zu  beziehen. 

P.  Jos.  Müller,  Kunsthändler  und  Experte 

KöSra  a.  Rhein,  Kupfergasse  10. 


Auktion  in  MiMen 

in  der  6äl£fi£  RClMlfl,  lUagntülImfrasse  15 

Donnerstag  den  27.  Oktober  1904  und  folgende  Gage  « « 

vormittags  0V2  Uhr  nachmittags  3 übt 

der  sehr  reichhaltigen  Kunstsammlung  des  in  München  verstorbenen 

kgl.  Regierungsrates  fierrn  Pb.  Pfister,  ebemaL  öebeimsekretärs 

weiland  Sr.  Majestät  König  Ludwigs  II. 

Aquarelle  und  fiandzeiebnungen  alter  und  neuerer  meister,  Kupfer- 
stiche, Radierungen,  fiolzscbnitte,  Citbograpbien,  Ansichten,  fiug- 
und  historische  Blätter,  Porträts,  Kunstblätter. 

Kataloge  (gratis  gegen  Portoersatz,  Inland  10  Pf.,  Ausland  25  Pf.) 
sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

RtlrtA  fi»|hing  Kunsthändler  und  gerichtlich 
l;Ut$v  IjVävSliq,  »ereideter  Sachverständiger, 

Ciebigstrasse  21  IHültCben  Ulagmiillerstr.  15 

— — ,, 

staars  Mwussitllum  g 

Oktober  1904  Josef  Olbrich-Dnrmstadt 


Auktionsergebnisse 


(Müller  & Co.  Fortsetzung) 

Holl.  Gulden 

88  Ingen,  Gulielmo  van,  Katho- 
lischer Priester.  Leinwand, 

114X91 290 

83  Gruyter,  J.  de,  Einnahme  der 
Festung  Sheerness  durch  die 
holländische  Flotte  unter  Ad- 
miral de  Ruyter  1667.  (Aus- 
stellung im  Haag  1900.) 
Signiert  und  datiert  1668, 

Holz,  87X139 250 

84  Hafften,  Nie.  van,  Vertumne 

et  Pomone.  Monogrammiert, 
Kupfer,  18,5x14 210 

87  Honthorst,  C.  van,  Democrite 
riant  de  la  folie  humaine. 
Leinwand,  95X75  ....  100 

89  Ceulen,  Corn.  Janson  van, 
Porträt:  William  Herbert, Graf 
von  Pembroke,  gen.  »Black 
William«.  Signiert  C.  J.  f. 

1625,  Kupfer,  oval,  11  cm  h.  1100 

90  Ceulen,  Corn.  Janson  van, 

Damenbildnis.  Lwd.  74X59  160 

91  Romain,  Jules,  Steinigung  d. 
heiligen  Stephan.  Signiert 

G.  Pippi,  122X114  ....  500 

92  Koedijck,  J.,  La  coupe  videe 
(vergl.  Artikel  Hofstede  de 
Groot  im  Jahrbuch  d.  Preuß. 
Kunstsammlungen).  Koll. 
Sichterman-Gronningen.  Hz., 

55X38  1725 

93  Maas,  N.,  Fischhändlerin. 

Leinwand,  117X97  ....  310 

94  — Bildnis  einer  jungen  Frau. 

Signiert  und  datiert  1688. 
Leinwand,  64x51  ....  430 

95  Unbekannter  Meister,  Por- 

träts: Andries  Jaspersz  van 
Vezaneveld  und  seine  Gattin. 
Halbfiguren.  Datiert  1628. 
Leinwand,  75X56  ....  380 

96  Meister,  J.  R.,  Porträt:  Pieter 


de  la  Court.  Signiert  J.  R. 
(verschlungen).  Aet.  42.  An. 

1635.  Holz,  114x85.  (Kunst- 
ausstellung alter  Meister,  Ut- 
recht 1894;  Museum  »Kunst- 

Iiefde«-Utrecht) 2500 

98  Metsu,  G.,  La  lecture.  Sig- 
niert, 24X20 500 

100  Mieris,  F.  van,  Hirtenpaar. 

Mythologisch.  Signiert.  Holz, 
19X16,5 280 

101  — F.  van,  Porträts:  Pieter 
de  la  Court  und  Geertruida 
Jacoba  de  Byl.  Signiert. 

Holz,  41X34 220 
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Collection  Bourgeois  freres,  mMM 


Auktionsergebnisse 


(Müller  & Co.  Fortsetzung) 


Versteigerung  vom  19-— 29-  Oktober  1904 

■■  in  Köln 

durch  Firma  J.  M.  Heberle  (H.  Cempertz’  Söhne). 

\V/ie  früher,  so  übernehme  ich  auch  für  diese  großartige  Ver- 
**  Steigerung  die  Ausführung  von  Kaufaufträgen  für 
Reflektanten,  welche  in  Köln  nicht  anwesend  sein  können  oder 
die  im  eigenen  Interesse  nicht  hervortreten  wollen. 

Durch  langjährige  Erfahrung  und  Tätigkeit  bei  der  leitenden 
Auktionsfirma  (1886  — 1902)  und  bei  völliger  Unabhängigkeit 
bin  ich  in  der  Lage,  die  Interessen  der  Reflektanten  bestens  zu 
vertreten.  Erteile  jede  gewünschte  Auskunft.  Feinste  Referenzen 
durch  früher  ausgeführte  große  Kaufaufträge.  Wesentliche  Vor- 
teile für  den  Käufer! 

Kataloge  sind  durch  mich  zu  Originalpreisen  zu  beziehen. 

Joseph  Vacano,  Kunsthandlung  und  Experte 

Köln,  10  Domhof  10.  | 

v ~ J 


flersteigerui 

lungen  werden  zu  kr 

Rud.  Bangel  s ßemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgcgen- 
1H>H  ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m„  so- 
wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  $atnm- 
ilanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

Leon  Levy,  Paris  x% 

kolorierte  Kupferstiche  und  drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  CX 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Schildplatte  u. Elfenbein  usw 
Alles  Imitation  von  alt  naeh  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Holl.  Gulden 

102  Mieris,W.  v.,  Porträts:  Allard 
de  la  Court,  Sohn  Pieters  de 
Ia  Court  van  der  Voort  und 
Sara  Poelaerts.  Halbfigur. 
Signiert  und  datiert  1705. 

Oval.  Höhe  93  cm  . . . . 470 

104  — W.  van,  Porträts:  Pieter 

de  la  Court  und  Sara  Poe- 
laert.  Oval.  10,5  cm  hoch  210 

105  Monogrammist  V.  H.,  Still- 
leben. Leinwand,  80x65  . 160 

107  Moreelse,  Paulus,  Porträts: 
Ripperd  vanGroenendijk  und 
Claudina  van  Onderwaater. 
Pendants.  Datiert  1633.  Holz, 

7*X55 4000 

108  Netscher,  C.,  Porträt:  Seig- 

neur Mattheus  Lestevenon. 
Signiert  und  datiert  1670. 
Leinwand,  50X41  ....  470 

109  Palamedes,  Anthonie,  Le 

joueur  de  luth.  Holz,  60X51  1150 

112  Poel,  Egb.  van  der,  Les  feux 
de  rejouissance.  Signiert. 

Holz,  37X34 100 

113  Raguineau, A., Damenbildnis. 
Signiert:  A.  Raguineau.  Holz, 

74X59  820 

116  Ribera,  Martyrium  des  heil. 

Sebastian.  Leinwand,  156X124  600 

119  Schalcken,  G.,  Porträt:  Pieter 
de  la  Court,  Sohn  Pieters  de 
la  Court  und  Jeanne  des 
Planques  (vergl.  die  Litho- 
graphie von  J.  P.  Berghaus). 
Signiert  und  datiert  1679. 

Holz,  43x34  300 

120/121  — Porträts:  Magdalena 
de  la  Court,  Tochter  Pieters 
de  la  Court  und  Catharinas 
van  der  Voort,  und  ihr  Bruder 
Pieter  de  la  Court.  Beide 
Bilder  mit  Monogramm.  Holz. 

Je  43X34  1150 

122  —PorträtseinesVaters.  Sign.: 

»Obiit  aetalis  anno  66,  et  post 


obitium  depictus  a.  G.  Schal- 
cken 1 676. « Leinwand,  40X33,5  2 1 0 

123  Schellinks,  W.,  Camp  de  sol- 

dats.  Signiert,  Holz,  33x53  725 

126  Steen, Jan,  D.Liebeserklärung. 

Leinwand,  38X30  ....  510 

127  Stoop,  D.,  Tierstück.  Mit 
falscher  Signatur  »A.  C.«, 

Holz,  39X55 200 

128  Strij,  J.  van,  Berglandschaft. 

Signiert,  Holz,  38X49  . . • 160 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  C.  Sutekunst 

Stuttgart 


kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzs . hnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  un  i Sehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchnitfe  von 

ITIeiher  6.  5., 
mcirtin  Schongauer, 
fllbrechf  Dürer, 

Iiukcis  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeiiter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
üiederländifche  Radierer, 

englüche  Schabkunffbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

©Imsler  x 


Aifycudt 


Königl.  BoBKunlthcindler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchaniicjuariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Bücher- 
Auktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44 


Ich  halle  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeish  rn,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ ■ ■—■■■■  und  Schabkunstblätter.  = 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. - 


Auktionsergebnisse 


(Müller  & Co.  Fortsetzung) 

Holl.  Gulden 

129  Tempel,  A.  van  den,  Porträts: 

Pieter  de  Ia  Court  mit  seiner 
zweiten  Frau  Catherine  van 
derVoort.  Signiert  und  da- 
tiert 166  7, 131X104.  Pendants  4500 

130  Valckert,  Werner  van,  Männ- 
liches Brustbild.  Signiert: 

Aet.  62,  1226,  71X55  . . • 200 

132  Vlieger,  Simon  de,  Seestück. 

Signiert,  52x82 330 

134  Wijck,  H.  (?),  Ferme  pres 
d’un  canal.  Signiert  H (?) 
Wigius,  41x34 315 


Seltene  antike  und  fr.  moderne 

w Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Sammlungen  und  JEinzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  r-nr  Ve  rsteige  einig  nufer  zn  corl*  om  ni  en  den  lied ingn  ngen . — 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rcjoyRUUUKUfiMRarcu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RUfiUKURnnunununu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  2.  14.  Oktober 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunslmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


17.  Otober  u.  ff.  Adolf  Heß  Nachf.,  Frankfurt  a.  M. 

Medaillen  und  Münzen. 

17.— 18.  Oktober.  Messikomer  & Meyer,  Zürich.  An- 
tiquitäten. 

*19. — 29.  Oktober.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Sammlung 
Bourgeois,  Kunstsachen  und  Antiquitäten 
des  6. — 18.  Jahrhunderts. 

*24.  Oktober.  C.  F.  Roos  & Co.,  Amsterdam.  Mo- 
derne Bilder. 

*27.  Oktober  u.  ff.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlung Pfister. 

*27.-29.  Oktober.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Sammlung 
Bourgeois,  Gemälde  alter  u.  neuzeitlicher 
Meister  des  14. — ig.  Jahrhunderts. 


Math.  Lempertz,  Köln.  Kunstsamm- 
lungen von  Dr.  Aldenkirchen  in  Trier  und 
zweier  russischer  Sammler. 

*1.-3.  November.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister. 

3.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Kupferstiche,  Radie- 
rungen, Holzschnitte. 

*10.-12.  November.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 

Kunstsammlung  Faber. 

*Ende  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
31.  Oktober. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Die  Ausstellung  Alt-Thüringer  Porzellans  im 

Kunstgewerbe -Museum  zu  Leipzig  ist  jetzt  eröffnet  und 
umfaßt  ca.  2000  Nummern,  die  in  zwei  Sälen  nach  Fabriken 
und  chronologisch  übersichtlich  gruppiert  und  mit  wohl- 
tuendem Geschmack  zur  Aufstellung  gekommen  sind.  Un- 
gefähr 70  Aussteller,  darunter  die  meisten  thüringischen 
Fürstenhöfe,  die  Kunstgewerbe-Museen  in  Berlin,  Ham- 
burg, Dresden,  Breslau  u.  a.,  ferner  Sammler  und  Private 
haben  in  liberalster  Weise  ihre  besten  Stücke  dieser  Art 
zur  Verfügung  gestellt  und  so  ist  es  möglich  geworden, 
hier  zum  erstenmale  einen  vollständig  orientierenden  Über- 
blick über  die  künstlerische  Produktion  der  einzelnen  alt- 
thüringschen  Manufakturen  zu  geben  und  zugleich  das  bis- 
her noch  ziemlich  unsichere  Markenwesen  derselben  in  der 
Hauptsache  aufzuklären.  Im  Ganzen  genommen  kann  na- 
türlich das  Alt-Thüringer  Porzellan  dem  Alt-Meißener,  das 
schon  seine  beste  Blüte  hinter  sich  hatte,  als  die  thüringi- 
schen Fabriken  in  Volkstedt,  Gera,  Wallendorf,  Kloster 
Veilsdorf,  Gotha,  Limbach,  Ilmenau,  Großbreitenbach, 
Rauenstein,  Pösneck  u.a.  gegründet  wurden,  keine  Konkur- 
renz machen,  aber  es  ist  doch  sehr  interessant  zu  sehen, 
wie  nahe  einzelne  Stücke  in  der  Qualität  Meißener  Vor- 
bildern kommen  und  wie  in  Formen  und  Dekor  des  Thü- 
ringschen  Porzellans  im  einzelnen  manche  echt  künst- 
lerische Leistungen  geschaffen  und  manche  neue  Wege 
beschritten  werden.  Die  älteste  Thüringer  Fabrik,  1760  in 
Volkstedt  bei  Rudolstadt  gegründet,  präsentiert  sich  sehr 


gut  durch  ein  Tafelservice  aus  der  Hofküche  des  Schlosses 
zu  Rudolstadt  im  üppigsten  deutschen  Rokoko,  durch  einen 
höchst  originellen  Tafelaufsatz  in  Gestalt  eines  Schiffes, 
durch  ein  entzückendes  Damenkaffeeservice  mit  Watteau- 
malerei (Berlin,  Vorbildersammlung  der  Kgl.  Porzellan-Manu- 
faktur) und  durch  ein  Kaffeeservice  mit  feinster  Rotmalerei 
nach  Chodowiecki-Figuren  (Kunstgewerbemuseum  Ham- 
burg). - Gera  zeichnet  sich  durch  künstlerisch  modellierte  Figu- 
ren undGruppenaus,  unterdenen  ein  Sänger  in  Rokokotracht, 
weiß,  am  höchsten  steht.  (Im  Besitz  der  Fürsten  Reuß  j.L.) 
— Wallendorf  (1764  gegründet)  liefert  gute  Blumenmale- 
reien und  Figuren,  auch  solche  im  »Callotstil«.  Kloster 
Veilsdorf  (1765  gegründet),  das  in  Sammlerkreisen  schon 
lange  einen  guten  Ruf  hat,  zeigt  sich  hier  durch  seine  zier- 
lichen Rokoko-  und  feinen  Louis  XVI-Formen  und  durch 
eine  flotte,  leichtskizzierende  Malerei  den  übrigen  Fabriken 
überlegen.  Sehr  reich  ist  die  Produktion  der  Gothaer 
Manufaktur  vertreten,  die  namentlich  in  Louis  XVI.  und 
Empireformen,  mit  manchen  Anklängen  an  Sevres,  Ge- 
schmackvolles darbietet.  Eine  der  ersten  Arbeiten  dieser 
1767  gegründeten  Fabrik  ist  zugleich  das  feinste  Stück  der 
ganzen  Ausstellung.  Es  ist  eine  spannenlange  Porträtbüste 
der  Herzogin  Luise  Dorothea  von  Gotha,  f 1767,  und 
wohl  bald  nach  ihrem  Tode  von  einem  vermutlich  zu  dieser 
Aufgabe  speziell  berufenen  Künstler  noch  im  Stile  fran- 
zösischen Barocks  mit  vollendeter  Meisterschaft  modelliert. 
In  Anspielung  auf  ihre  gelehrten  Neigungen  ist  sie  als 
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Fritz  von  Ulide,  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige. 

Bez.,  Leinwand,  173x242 

Versteigerung  »Bourgeois  freres«  durch  J.  M.  Heberle-Köln  27.-29.  Oktober  1904. 


Minerva  kostümiert.  Auch  der  Rokokosockel  entspricht  in 
der  Feinheit  der  Modellierung  der  Figur,  die  unglasiert 
gelassen  ist  (Schloß  zu  Altenburg).  — Limbach  und  Ilme- 
nau sind  durch  hübsche  Figuren  und  feineres  Gebrauchs- 
geschirr und  auch  Großbreitenbach,  Rauenstein  und  Pös- 
neck mit  gutgemaltem  Gebrauchsgeschirr  und  die  kleinen 
Fabriken  Schney  und  Tettau  mit  sicheren  Stücken  vertreten. 
— Schon  seit  einer  Reihe  von  Jahren  werden  Alt-Thüringer 
Figuren,  Gruppen  und  künstlerisch  ausgeführtes  Geschirr 
von  Museen  und  Sammlern  sehr  geschätzt,  und  so  findet 
auch  diese  Ausstellung  das  lebhafte  Interesse  der  Kenner 
und  Sammler  und  bringt  sicher  wissenschaftlichen  Gewinn. 
Sie  wird  auch  die  Wertschätzung  und  Lust  am  Sammeln 
dieser  reizvollen  Erzeugnisse  fördern.  In  einem  späteren 
Berichte  beabsichtigen  wir  die  neu  feslgelegten  Marken  in 
Abbildung  zu  bringen. 

Eine  Auktion  moderner  holländischer  Gemälde 

aus  der  Hinterlassenschaft  der  Witwe  Fellinger  und  des 
Herrn  J.  J.  van  Meerbek,  veranstaltet  von  C.  F.  Roos  & Cie. 
in  Amsterdam,  findet  daselbst  im  Hotel  De  Brakke  Grond 
am  25.  Oktober  statt  und  verdient  besondere  Beachtung, 
da  hier  die  allerersten  Meister  der  gegenwärtigen  hol- 
ländischen Malerei  mit  interessanten  Proben  vertreten 
sind.  Der  Katalog  in  Folio  mit  17  Lichtdrucktafeln  ver- 
zeichnet 142  Nummern,  unter  denen  wir  erlesene  Werke 
von  B.  J.  Blommers,  Johannes  Bosboom,  dem  vortrefflichen 


G.  H.  Breitner,  von  Hobbe  Smith,  Jozef  Israels,  H.  F.  C. 
Ten  Kate,  Emil  van  Marcke,  von  Jacob,  Matthijs  und  Willem 
Maris,  von  Ant.  Mauve,  H.  W.  Mesdag,  Alb.  Neuhuijs, 
J.J.van  den  Sande  Bakhuijzen,  Andreas  Schelfhout,  P.  P. 
Schiedges,  von  Toorop,  Verlat,  Weißenbruch  und  anderen 
Berühmtheiten  finden.  Schon  diesen  Katalog  zu  durch- 
blättern ist  ein  Genuß,  und  die  Namen  und  Abbildungen 
erinnern  daran,  daß  jetzt,  wo  der  bewegliche  Bilderbesitz 
Hollands  aus  dem  17.  Jahrhundert  fast  ausgekauft  ist,  die 
Gegenwart  einen  geradezu  großartigen  Ersatz  geschaffen  hat. 

Die  Versteigerung  der  von  Wereschtschagin  nach- 
gelassenen Bilder  wird,  dem  Testamente  entsprechend, 
vom  Verein  zur  Förderung  der  Künste  in  Petersburg  vor- 
genommen werden.  Insgesamt  finden  sich  den  »Now.« 
zufolge  im  Nachlaß  des  Künstlers,  in  seinem  Moskauer 
Atelier,  etwa  60  Bilder  und  600  Zeichnungen,  die  vom 
Maler  N.  K.  Röhrich  gegenwärtig  gesichtet  und  partien- 
weise nach  Petersburg  gebracht  werden. 

Die  Kunstsammlung  C.  Faber  in  Stuttgart,  be- 
stehend aus  Handzeichnungen,  Stichen  und  Radierungen, 
Württembergicis  und  älteren  und  modernen  Ölgemälden, 
wird  am  10.  November  bei  Gutekunst  in  Stuttgart  ver- 
steigert. Ein  mit  elf  Lichtdrucktafeln  illustrierter  Katalog 
ist  soeben  erschienen  und  führt  unter  den  603  Zeichnungen, 
meist  des  19.  Jahrhunderts,  auch  Blätter  von  Georg  Pencz, 
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Rosa  Bonheur,  Zugochsen. 

Bez.  und  dat.  1896.  Leinwand  59X80. 

Versteigerung  »Bourgeois  freres«  durch  J.  M.  Heberle-Köln,  27. — 29  Oktober  1904. 


van  Dyck,  G.  Reni,  J.  Steen,  J.  H.  Roos,  Salv.  Rosa, 
Ph.  Rugendas,  Angelika  Kauffmann,  Ludwig  Richter,  Spitz- 
weg und  anderen  auf.  Unter  den  Radierungen  steht  Hogarth 
mit  77  Blättern  obenan.  Unter  den  Gemälden,  37  im 
ganzen,  findet  man  einige  ältere,  z.  B.  ein  interessantes 
altniederländisches  Madonnenbid  aus  der  Nachfolge  Gerard 
Davids  und  Werke  von  Rottenhammer,  Daniel  Seghers  und 
unter  den  neueren  Arbeiten  von  Andreas  und  Oswald 
Achenbach  und  Spitzweg.  Von  ausgesprochen  modernen 
deutschen  Künstlern  ist  nur  ganz  wenig  vorhanden,  dafür 
aber  viel  Beachtenswertes  aus  der  ersten  Hälfte  des  19. 
Jahrhunderts. 

Der  angebliche  Karton  zu  Raffaels  Transfigu- 
ration. ln  dieser  Zeitschrift  ist  vor  kurzem  über  einen 
Artikel  von  D.  R.  Segre  berichtet  worden,  der  von  dem 
angeblichen  Karton  Raffaels  zur  Transfiguration  handelt. 
In  einem  offenen  Brief  an  das  »Giornale  d’Italia«  hatte 
der  genannte  Herr  die  Geschichte  dieses  kostbaren  Werkes 
dargelegt  und  an  das  Ministerium  appelliert,  daß  es  die 
Emigration  eines  solchen  Schatzes  verhüten  möge.  Kurze 
Zeit  darauf  wies  an  der  gleichen  Stelle  Attilio  Simonetti 
darauf  hin,  daß  der  Karton  in  der  Versteigerung  Corvisieri- 
Marinangeli  (im  April  1900),  in  Anwesenheit  auch  aus- 
wärtiger Sammler,  zusammen  mit  einem  zweiten  Karton 


dem  Antiquar  Barsanti  für  ganze  fünfzehn  Lire  zugeschlagen 
worden  ist.  Eine  bessere  Kritik,  als  diese  öffentliche  Ge- 
ringschätzung, hat  an  dem  fraglichen  Stück  wohl  kaum  ge- 
übt werden  können.  Daß  es  aber  ein  in  der  Fachliteratur 
nicht  unbekanntes  Pasticcio  ist,  für  das  wieder  einmal 
aus  irgend  welchem  Grunde  Reklame  gemacht  worden, 
beweist  eine  Stelle  bei  Passavant.  Dieser  sagt  im  zweiten 
Band  seines  monumentalen  Raffaelbuches  (1.  Aufl.,  S.  362): 
»Die  stümperhafte  Ausführung  zeigt  jedem  Kenner,  daß 
der  für  seinen  großen  Landsmann  enthusiastische  Papst 
(Clemens  XI.,  Albani  aus  Pesaro)  mit  diesem  Werk  hinter- 
gangen worden.«  Man  mag  sich  mit  diesem  Urteil  Passa- 
vants  und  dem  kürzlich  auf  der  Auktion  von  1900  gefällten 
zufrieden  geben  und  diesen  Karton  so  vielen  anderen 
»echten«  Arbeiten  Raffaels  zugesellen.  o.  Gr. 

Ein  vergessenes  Kunstwerk.  Wiener  Blätter  machen 
darauf  aufmerksam,  daß  das  Hauptwerk  des  berühmten 
französischen  Bildhauers  R.  Paul  de  Lemoyne,  eine  7 Fuß 
hohe  Marmorgruppe  »Medea  und  ihre  Söhne«  nach  man- 
cherlei Irrfahrten  nach  Wien  gelangt  ist  und  dort  in  einem 
Depot  des  Hauses  Wieden,  Karolinenstraße  28,  seit  Jahren 
fast  vergessen  steht.  Jetzt  wird  der  Plan  erwogen,  es  von 
seiten  des  Staates  anzukaufen  und  vor  dem  Jubiläums- 
theater als  Sinnbild  der  Tragödie  aufzustellen. 
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Collection  Bourgeois  freres 


KUNSTSACHEN  UND  ANTIQUITÄTEN 

DES  VI.— XIX.  JAHRHUNDERTS. 

Steinzeug,  Majoliken,  Arbeiten  in  Ton,  Porzellan;  Glas  und  Glasmalereien; 
Email ; Kirchengerät,  Prunk-  u.  Tafelgerät,  Schmuck  u.  Kleingerät  in  Edelmetall 
und  Edelmetallfassung;  Bronze,  Kupfer,  Zinn,  Eisen;  Uhren;  Bestecke;  Waffen; 
Elfenbein;  Buchs;  Skulpturen  in  Holz  und  Stein;  Manuskripte,  Miniaturen; 
Textilarbeiten,  Möbel  etc.  — (1512  Nummern.) 

Versteigerung  zu  Köln  den  19-  bis  27.  Oktober  1904. 


II. 


GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUZEITIGER  MEISTER 

HERVORRAGENDE  WERKE  ERSTKLASSIGER  MEISTER 
ALLER  SCHULEN  DES  XIV.— XIX.  JAHRH.  (206  Nummern.) 

G.  Bellini  (2),  S.  Botticelli,  Bronzino,  L.  di  Credi,  Dalmäu,  G.  David,  A.  van 
Dyck,  Ghirlandajo,  Graffione,  Guardi,  Fra  Filippo  Lippi,  Lorenzo  Lotto, 
N.  Maes,  Mantegna,  Brügger  Meister  der  Ursula-Legende  (2),  W.  Micris, 
Sebastiano  del  Piombo  (2),  Rembrandt,  Reynolds,  J.  S.  van  Ruysdael,  J.  van 
Ruisdael,  D.  Teniers  d.  J.  (4),  Velazquez,  A.  van  de  Velde  (3),  Bartolommeo 
Veneto,  A.  Watteau,  Wynants  — A.  Achenbach,  Rosa  Bonheur  (3),  Brunin, 
Deiters,  J.  Dupre,  Gussow,  Hoguet  (3),  Knaus,  Leibi,  Munthe  (3),  Oeder, 
Pradilla  (4),  Robie,  Sorolla  (2),  Stuck,  Uhde,  Fl.  Willems  (2),  Th.  Weber  (3), 
Ziem,  Vautier  (50  Zeichnungen). 

Versteigerung  zu  Köln  den  27.  bis  29.  Oktober  1904. 

DIE  HERVORRAGENDEN  SAMMLUNGEN 

kommen  wegen  Auflösung  des  Geschäftes  infolge  Ablebens  des  letzten  In- 
habers der  Firma  Herrn  CASPAR  BOURGEOIS  zu  Köln  bei 

J.  M.  HEBERLE  (H.  Lempertz’  Söhne) 

im  großen  Saal  des  CIVIL- CASINOS,  Augustinerplatz  7, 
zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Besiehtigungstage:  14.  bis  einsehl.  18.  Oktober  1904. 

Amtierender  Notar  Leiter  der  Versteigerung 

KRINGS  H.  LEMPERTZ  JR 

Kgl.  Notar  zu  Köln.  Inhaber  der  genannten  Firma. 

Preis  des  in  deutscher  und  französischer  Sprache  erschienenen  Kataloges: 
Kunstsachen:  Mit  Textillustrationen  3 Mk.  — Mit  67  Phototypien  und  Textillustrationen 
12  Mk.  — Prachtausgabe  mit  68  Volltafeln  in  Heliogravüre  30  Mk. 

Gemälde:  Ohne  Illustrationen  2 Mk.  — Mit  41  Phototypien  8 Mk.  — Prachtausgabe  auf 
Büttenpapier  mit  45  Heliogravüren  20  Mk. 


KÖLN 

Breite  Straße  125/127. 


J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne.) 


Neu  erschienen: 

Katalog  Bibliothek  Eugen  MOnlz 

V.  Teil: 

Die  Kunst  im  KVII.  und  KV11I.  Jahrhundert. 

■ I3t9  Nummern  i-~~— 

Auf  Verlangen  gratis  und  franko. 

Frankfurt  a.  M.  Joseph  Baer  & Co. 

Hochstr.  6.  Antiquariat 


Auktionsergebnisse 


L.  Kende,  Wien. 
Nachlaß  E.  Kann-München. 
3.  Oktober  u.  ff.  1904. 


Autographen. 


Mark 


Gabelsberger,  Eigenhändiger 
Prospekt  mit  Unterschrift  Juli 

1834 50.— 

Senefelder , Originalmanuskript 
über  die  Technik  der  Litho- 
graphie 1809.  3 pag.  40 . . 39.— 

»Mina«.  Eigenhändig  litho- 
gravieites  und  gedrucktes  Ge- 
dicht. Unikum 45. — 

Inkunabeln  der  Lithographie. 

Balassa,  F.  von,  Kaiser  Josef  II. 

(nach  Lampi).  Brustbild, Wien 
1817.  Groß-Quart  ....  18.— 

Delacroix, E., Faust  (nach  Goethe). 

17 Original-Lithographien  und 
1 Porträt  Goethes.  Folio.  1828  16.50 
Denon,  D.  V , Die  heilige  Familie. 

Mit  Inschrift.  Groß-Oktav. 

1809 30. — 

— Im  Atelier.  Paris  1817.  Quer- 

Folio 20. — 

Fendi,  P. , Adrian  Brower  und 
Rembrand  (nach  Palamedes). 

Lith.  Institut,  Wien  1823. 

Groß  Quer-Folio 25. — 

Gericault,  J.,  » Pity  the  sorrows  of 
a poor  old  man!«  usw.  C. 
Flullmande] , London  1821. 
Groß-Quer-Quart 10. — 

— Entrancetothe  AdelphiWharf. 

C.  Hullmandel.  London  1821. 
Quer-Quart 10.— 

Goja,  F.  de,  3 Blatt.  Jusqu’a  la 
mort«  — De  quel  mal«  — 

»La  maison  brulee «.  Gauion, 
Bordeaux  1825.  Gr.-Oktav  . 10. — 

Isabey,  J.  B.,  Villain,  Brustbild. 

Villain-Paris  1823.  Quart  . 13.— 

— Weibliches  Brustbild.  Lang- 

lume,  Paris  1818.  Quart  . . 17  — 

Jollivet,  J.,  Conde  Duque  de 
Olivares.  Zu  Pferde.  Madrazo, 

Madrid  1824 10.— 

Kriehuber,  J.,  Böhmische  Jagd. 

Jos.  Trentsensky,  Wien  1821. 
Quer-Folio 28. — 

— Polnische  Jagd.  Jos.  Trent- 

sensky, Wien  1821.  Quer- 
Folio  13-5° 

Lami,  E.,  Sechs  Blatt:  Souvenirs 
du  campdeLuneville.  Koloriert 
Delpech,  Paris  1828.  Quer- 
Quart  


10.— 
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Auktionsergebnisse 


■■ 


(L.  Kende.  Fortsetzung) 


Mark 


Lanzedelly,  J.,  Erzh.  Maria  The- 
resia, die  Erzh.  Friedrich,  Karl 
Ferd.  und  Erzh.  Albrecht; 
auf  einem  Blatte.  Jugend- 
porträts. Wien  1824.  Quer- 
Folio 

— Einführung  der  Lithographie 

bei  den  Künsten.  1818.  Quer- 
Folio 

— CharakteristischeVolksszenen, 
drei  Blatt.  K.  K.  Lith.  Institut, 
Wien  1819.  Quer-Folio  . . 

— Der  Jahrmarkt  in  Hermann- 
stadt. Zeichnung  von  Prof. 
Neuhauser.  In  neun  Farben 
gedruckt.  Lith.  Institut,  Wien 
1819.  Erster  in  Österreich 
hergestellter  Farbendruck 

Marlet,  J.  H.,  Tableaux  de  Paris, 
Heft  1—4.  Paris  1821.  Quer- 
Folio  

Niedermayer,  A.,  Regenburgs- 
Fürst.  Bardenlied  von  J.  Bach- 
lechner.  Regensburg  1803. 
Titel  und  sieben  Seiten  Text. 
Quer-Quart 

Senefelder , A. , Kattundrucke. 
Unica , 88  Dessins.  Wien 
1803  . . 

— Musterbuch  über  alle  lithogr. 

Kunstmanieren,  1 Titel,  1 Wid- 
mung, 2 Seiten  Text,  8 Illu- 
strationen und  1 Verzeichnis. 
Groß  Folio 

— Gott  erhalte  den  Kaiser.  Text 

von  Haschka,  Komposition 
von  Haydn.  Gedruckt  Wien- 
Pottendorf  1811 

— Der  Brand  in  Neu-Ötting. 
Text  von  J.  M.  Seiler.  Mit 
handschriftlichen  Notizen.  Jo- 
sef Leutner-München  1797  . 

— Französische  Feldpost.  Wien 
1803.  Klein  Folio  .... 

— Erster  Gold-  und  Silberdruck 

in  Lithographie.  Quer-Quart 
1817 

Teltscher,  Schauspielerin  Korn. 
Kniestück.  Wien  1828.  Folio 

— Selbstporträt,  Brustbild.  Wien, 

Lithogr.  Institut  1827.  Klein- 
Folio  


20.— 


1 1.50 


35- 


145  — 


10.— 


10.— 


99.40 


74-— 


1950 


61.— 
18  50 

11.50 


14.— 


12.— 


Stadt  Amsterdam. 

Auktion ,m  74-,10k'obe:,.!504  modernen  Bilder 

des  Nachlasses  der  Frau  Witwe  Karl  Fellinger  und  des  Nachlasses 
des  Herrn  Mr.  J.  J.  Van  MeerbekG  unter  dem  Vorsitz  des 
hohen  Justizrates  der  Niederlande,  Kommandeur  des  Ordens  des  nieder- 
ländischen Löwen  usw.  — Zur  Versteigerung  gelangen:  Ein  berühmtes 
Bild  von  Em.  van  Marcke;  großes  Bild  „Der  Spiegel“  von  J.  Cermak; 
mehrere  erstklassige  Bilder  von  Bosboom,  Israels,  Jacob  Maris, 
Matthys  Maris,  Willem  Maris,  Mauve,  Mesdag,  Neuhuys,  Weissen- 
brach;  bedeutende  Stücke  von  Apol,  Artz,  Bastert,  Blommers, 
deBock,  du  Chattel,  Gabriel,  Girardet,  Gude,  Herzog,  Hobbc  Smith, 
Jacobsen,  Klinkenberg,  Roelofs,  Ronner,  Schelfhout,  Schiedges, 
Verlat,  Verschuur,  Van  der  Weele,  Wysmuller,  de  Zwart  usw. 
Katalog  mit  17  Reproduktionen  durch  die  versteigernde  Kunsthandlung: 


C.  F.  Roos  & Co.,  Brakke- Gronti,  Amsterdam. 


■ 

■ 

■ 

m 

■ 

■ 

AA  Math.  Lempertz’sche  AA 

OU*  Kunst-Versteigerung  0U« 

Am  31.  Oktober  gelangen  bei  der  Unterzeichneten 

Firma  zur  Versteigerung  die  von  Herrn  Domkapitular 

Dr.  Aldenkirchen  in  Trier,  zweier  russischer 
Sammler  und  Anderer  nachgelassenen 

Gemälde  - Summlungen  älterer  Heister 

darunter  Bilder  von 

J.  A.  Bäcker,  A.  van  Beiern,  H.  de  Bless,  Jean  Booth, 
Quirin  von  Brekelenkam,  Reinard  Corryns,  Jacques  Domer, 
Carl  du  Jardin,  Albrecht  Dürer,  Sebastian  Franken,  Jean  van 
Goyen,  Nicolas  Hals,  Jean  van  Huysum,  Thomas  de  Keyser, 
Meistern  der  altitalienischen  Schule,  der  altkölnischen  Schule 
(Triptychen),  Dirk  Maas,  Quentin  Massys,  P.  Moliyn,  Ferd. 
de  Moucheron,  Palamedes,  Jacob  Ruysdael,  David  Rykaert, 
Jean  van  Scorel,  M.  Simons,  H.  van  Steenwijck,  Teniers 
der  Altere,  Willem  van  der  Velde,  Roger  van  der  Weyden, 
Pieter  Wouvermann  usw. 

Illustrierten  Quartkatalog  sende  ich  bei  Einsendung  von  20  Pfg. 
für  Porto  gratis  zu. 

Math.  Lempertz 

CÖln,  Domhof  Nr.  8 Buchhandlung  und  Antiquariat 

Inhaber:  Peter  Hanstein 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

Original-Lithographien. 

Gavarni,  P.,  6 Blatt  Studien.  Day 

& Son,  London.  Folio  . . 18.50 

Greiner,  O.,  Ex-libris  »Weigand«. 

Farbig  gedruckt.  München. 


Frankfurter  Kunstverein 
Frankfurt  a.  M. 


Oktober  1904 


Sonflerausstellung  ° 

Josef  Oibricii-Darmstadt 


14 


DER  KUNSTMARKT 


Collection  Bourgeois  freres 

Versteigerung  vom 

19.  — 29.  Oktober  1904  zu  Köln 

bei  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Bedeutende  Antiquitäten  des  VI. — XVIII.  Jahrhun- 
derts, sowie  erstklassige  Gemälde  alter  und  neuer  Meister. 

Für  die  Versteigerung  nimmt  der  Unterzeichnete 

= Kaufaufträge  = 

entgegen.  Durch  ca.  40jährige  Tätigkeit  im  Antiquitäten-  und 
Gemäldehandel  erfahren,  bin  ich  in  der  Lage,  die  Interessen 
meiner  werten  Auftraggeber  auf  das  Beste  zu  vertreten,  wie  ich 
das  bei  früheren  Auktionen  bewiesen  habe. 

Ich  erteile  sofort  jede  gewünschte  Auskunft.  Feinste  Referenzen. 
Kataloge  zu  Original  preisen  durch  mich  zu  beziehen. 

P.  Jos.  Müller,  Kunsthändler  und  Expette 

Köln  a.  Rhein,  Kupfergasse  10. 


Auktion  in  München 

in  der  ßakriC  fidbiltg,  (Uagmüller$tra$$e  1 5 

Donnerstag  den  27.  Oktober  1904  und  folgende  Gage  * « 

vormittags  g1/*  (Ihr  nachmittags  3 itbr 

der  sehr  reichhaltigen  Kunstsammlung  des  in  München  verstorbenen 

kgl.  Regierungsrates  fierrn  Pb.  Pfister,  ebemal.  Gebcimsekretärs 

weiland  Sr.  Majestät  König  Ludwigs  11. 

Aquarelle  und  fiandzeiebnungen  alter  und  neuerer  Kleister,  Kupfer- 
stiche, Radierungen,  fiolzscbnitte,  Eitbograpbien,  Ansichten,  Tlug- 
und  historische  Blätter,  Porträts,  Kunstblätter. 

Kataloge  (gratis  gegen  Portoersatz,  Inland  10  Pf.,  Ausland  25  Pf.) 
sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Khz|A  Kolhitlrt  Kunsthändler  und  gerichtlich 

UvIVliltJ,  vereideter  Sachverständiger, 

Ciebigstrasse  21  lDÜltCbon  Ulagmüllerstr.  15 

Rud.  Sangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


jjersteiflerungen 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  UJaffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  --  


Günstigste  Gelegenheit  zm  "raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Auktionsergebnisse 


(L.  Kende.  Fortsetzung) 

Mark 

Kriehuber,  Eine  Matinee  bei 


Liszt.  J.  Höfelich,  Wien  1846. 

Quer-Folio 1350 

Manet,  E.,  Polichinelle.  Koloriert. 
Lemercier&Cie.,  Paris.  Groß- 
Folio 54.— 


Aus  englischen  Auktionen. 


(Nach  Sale-Prices.) 

Barret,  G.,  The  stage -waggon 

12X16,5.  Orrock-Coll.  . . . 4305 
Beechy,  Sir  W.,  Princess  Augusta 
Sophia.  50x40.  Duke  of  Cam- 
bridge   8820 

— George,  Prince  of  Wales. 

50X40.  Duke  of  Cambridge  33600 

— Ernest,  Duke  of  Cumberland. 

Duke  of  Cambridge  ....  5670 

— Jane  Peveril.  30X24  . . . 5460 

Bonington,  R.  P.,  Blick  auf  die 

Seine.  1 1,5x15,5.  Orrock-Coll.  3885 

— Schloß  der  Herzogin  von  Berri. 
9.5X14,5-  Orrock-Coll..  . . 3300 

Bosboom,  J.,  Das  Audienz-Zim- 
mer. 9X11 2100 

Canaletto,  A.,  Greenwich-Hospi- 
tal. 23x37.  Duke  of  Cam- 
bridge   4620 

Claude,  Italienische  Flußland- 
schaft. S.  T.  Smith-Coll.  . . 5000 
Collins,  W.,  Trying  on  fathers 
sea  boots.  26x32.  Orrock- 
Coll 6300 

— Fishermen  coming  ashore. 

32x43.  Orrock-Coll.  . . . 8400 

Constable,  J.,  Bentley,  Suffolk. 

26X35.  Orrock-Coll.  . . . 4200 

— East  Bergholt  Mill.  34X44. 

Orrock-Coll 21000 

— Hampstead  heath.  26x40. 
Orrock-Coll.  ......  8400 

— The  cornfieldon  Quaker  Smiths 

farm.  56x47 10920 

— Landschaft.  24,5x29,5.  Orrock- 

Coll 8200 

— The  Glebe  farm.  20X28. 

Orrock-Coll 5460 

— Waldlandschaft.  7X10,5. 

Orrock-Coll 5250 

Cotes,  F.,  Portrait  of  Kitty  Fisher. 

50X40.  Orrock-Coll.  . . . 35700 

— Portrait  of  Miss  Robinson, 

22,5x17 252o 

Cotman,  J.  S.,  Byland  Abbey. 

14x20,5.  Orrock-Coll.  . . . 3780 

— Off- Portsmouth.  29X38. 

Orrock-Coll 9660 

Cox,  D.,  Blackberry  Gatherers. 

25,5X30.  Orrock-Coll.  . . . 12600 

— Milking  Time.  10,5X14,5  . 6300 

— Waiting  for  the  Ferry.  7X11,5  2720 


DER  KUNSTMARKT 
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Auktionsergebnisse 


(Aus  englischen  Auktionen.) 


Mark 

Cox,  D.,  Building  the  Haystack. 

8X11,5 4305 

— CartingHay.  23x46,5.  Orrock- 

Coll 6510 

— Schloß  Windsor.  9,5X23. 

Orrock-Coll 4200 

Crofts,  E. , Marlborough,  nach 

Ramilies.  45X87 5040 

Crome,  J.,  View  in  Norfolk. 

44V37.  Orrock-Coll.  . . . 11550 

— Waldszene.  19,5X16.  Orrock- 

Coll 5040 

— Landschaft.  23,5X18,5.  Orrock- 

Coll 10920 

Cuyp,  A.,  Regatta  at  Dort.  S. 

T.  Smith  Coli 2940 

Dance,  N.,  Bildnis  einer  Prinzessin. 

36x27,5 3150 

Dawson,  H.,  Der  Themsehafen. 

31,5X49,5.  Orrock-Coll.  . . 4410 

— Dover.  31,5X49,5  ....  3990 

Drouais,  F.  H.,  Alexander,  Graf 

von  Beauharnais.  28,5X22  . 10080 

— Der  Künstler  bei  der  Arbeit. 

4X5,75 10500 

Etty,  W.,  Venus  u.  Mars.  37X25. 

Orrock-Coll 3990 

Fielding,  C.,  Die  Niederung  bei 

Sussex.  21X39.  Orrock-Coll.  19510 

— Off  Scarborough.  12,5x48. 

Orrock-Coll 3880 

Gainsborough,  Bildnis  s.  Tochter. 

29X24 6300 

— Landschaft.  S.  T.  Smith-Coll.  6600 

— Maria  Walpole,  Countess  of 
Waidegrave.  35,5x27,5.  Duke 

of  Cambridge 254100 

— William,  Duke  of  Clarence. 

28X23.  Duke  of  Cambridge  31500 

— Königin  Charlotte.  23,5x15,5- 
Duke  of  Cambridge  . . . 34650 

— Mrs.  Charlotte  Freer.  28,5X23,5 

Orrock-Coll 69300 

— The  White  Horse.  40X50  . 10920 

— Waldszene.  48x60  ....  7560 

Greuze,  J.  B.,  Mädchenbildnis. 

24x21 4410 

Heffner,  R.,  A quiet  pool.  26x38  4820 
Hoppner,  Maria  Walpole,  Her- 
zogin v.  Waidegrave.  50X40. 

Duke  of  Cambridge  . . . 8820 

— Mrs.  Wm.  Dunclas.  30X25  . 36750 

Hunt,  W.,  Negerknabe  mit  Tam- 
burin. 11X7,5 42oo 

— The  Blessing.  11X7,5.  Orrock- 

Coll ...  10500 

Landseer,  Sir,  Prince  George’s  Fa- 
vorites,  39,5X49.  Duke  of 
Cambridge  .......  15750 


f . ^ ^ 

Collection  Bourgeois  freres,  Köln  und  Paris. 

Versteigerung  vom  19-  29-  Oktober  1904 

— in  Köln  ===== 

durch  Firma  J.  M.  Heberle  (H.  l empertz’  Söhne). 

YV/ie  früher,  so  übernehme  ich  auch  für  diese  großartige  Ver- 
steigerung die  Ausführung  von  Kaufaufträgen  für 
Reflektanten,  welche  in  Köln  nicht  anwesend  sein  können  oder 
die  im  eigenen  Interesse  nicht  hervortreten  wollen. 

Durch  langjährige  Erfahrung  und  Tätigkeit  bei  der  leitenden 
Auktionsfirma  (1886  — 1902)  und  bei  völliger  Unabhängigkeit 
bin  ich  in  der  Lage,  die  Interessen  der  Reflektanten  bestens  zu . 
vertreten.  Erteile  jede  gewünschte  Auskunft.  Feinste  Referenzen 
durch  früher  ausgeführte  große  Kaufaufträge.  Wesentliche  Vor- 
teile für  den  Käufer! 

Kataloge  sind  durch  mich  zu  Originalpreisen  zu  beziehen. 

Joseph  Vacano,  Kunsthandlung  und  Experte 

Köln,  10  Domhof  10. 

v ~ J 


Gemälde 

alter  und  moderner  üleilfer. 

s«  Öffentliche  Verweigerung  in  Berlin  m 

Dienstag,  den  1.,  ITliftwoch,  den  2.  und  Donnerstag, 
den  3.  tlouember  1904- 

im  Kunftfalon  Keller  & Reiner 

Vorbefichtigung  der  Verfteigerungsobjekfe : Sonntag,  den 
30.  Oktober  von  11 — 2 Uhr,  Hlontag,  den  31.  Oktober  1904 
von  vormittags  10  Uhr  bis  nachmittags  5 Uhr.  ±£±±$±5$% 

ßervorragende  Werke  der  Sammlung  fllb.  Sähe,  ßamburg 

Semälde  von  Van  der  Illeulen,  neticher,  Sir  Soshua  Reynolds,  Sreuze,  flngelica  Kaufmann, 
[Tlorland,  Diaz,  Troyon,  Hd.  hier,  Scfireyer,  fluß,  Sabriel  von.mnx,  Paul  [Reyerheim,  Sriitjner, 
Pradiila,  hiebermann,  Fjerkomer,  F.  fl.  von  Kaulbnch,  Hdam. 

Ferner  1 antike  ITlarmoritalue.  Venus  Borghete  a.  d.  Sammlung  Borgheie,  Rom,  u.  a. 
Der  mit  über  40  Siluffrafionen  veriehene  Katalog  wird  auf  Wunfch  verfandt  von 

s<3  Keller  & Reiner,  Berlin  W.,  Potsdamer  Strafe  122.  fr« 


Leon  Levy,  Paris  ix% 


52,RuedelaTour 
d’ Auvergne , 52 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

>0  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Cts 


Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


DER  KUNSTMARKT 


Am  10.,  11.  u.  12.  November 

Uersteiseruns 

der  Sammlung  des  verst.  Fabrikanten  Herrn 

Carl  Faber  in  Stuttgart 


Handzeichnungen 
Aquarelle  — Kupferstiche 
Illustrierte  Werke 
Oelgemälde 

Katalog  kostenfrei.  Illustr.  Ausgabe  2 M., 
durch  die  Kunsthandlung 

H.  G.  Gutekunst, 

Stuttgart,  Olgastraße  ü 


Dir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  non 

ITleiifer  £.  S., 

ITlarfin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
kukcis  Cranach, 

Deuhche  Kleinmeifter, 
Rembrcmdf  van  Rijn, 

Adrian  van  Oitade, 
Iliederländifche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunftblcttter, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Otmsler  x 


Aillpaittt 


Königl.  Boi  = Kunithändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Voranzeige.  « Versteigerung  der  Bibliothek  Runze-Zolling. 

Diese  umfangreiche  Sammlung,  deren  Auktion  Ende  November  stattfindet,  enthält 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XVIII.  und  XIX.  Jahrhunderts 
in  einer  kaum  zu  überbietenden  Vollständigkeit  und  Schönheit  der  Exemplare. 

Es  erübrigt  einige,  kaum  vorkommende  Seltenheiten,  wie  den  Phoebus,  die 
erste  Ausgabe  der  Räuber,  des  Götz  von  Berlichingen,  Goethes  Werke, 
Ausgabe  letzter  Hand  mit  einer  eigenhändigen  poetischen  Widmung, 
Trösteinsamkeit,  Godwi  usw.  usw.  hervorzuheben,  um  die  außerordentliche 
Bedeutung  der  Bibliothek  zu  kennzeichnen. 

Interessenten  bitte  ich  um  baldige  Aufgabe  ihrer  werten  Adresse 

C.  G.  Soerner,  Seipzig»  ftfürsihergerstrassg  44. 


Durch  ?.  los.  JVcüller,  2£öln  a.  itfi.,  Kupfergasse  10 

ist  eine 

Waffen-  und  Xrflgesammlune 

teils  XV.  bis  XVI.  Jahrhundert  

ganz  oder  einzeln  preiswert  zu  Verkaufen,  es  befinden  sich 
sehr  vorzügliche  Stücke  darunter.  Ferner  sind  dabei: 

Andere  Antiquitäten  und  gute  alte  Gemälde. 

Auskunft  wird  bereitwilligst  erteilt. 


Auktionsergebnisse 


(Aus  englischen  Auktionen) 


Mark 

Lawrence,  SirT.,  Mrs.  Trimleston, 

88X58.  Orrock-Coll.  . . . 31500 

— Flora , countess  of  Loudon. 

93X56.  Orrock-Coll.  . . . 31500 

— Miss  Emily  de  Visme.  50X40. 

Miss  O.  L.  Murray  ....  22050 

— Miss  Juliana  Copley.  30X25. 

Sir  W.  T.  Watson  ....  50400 
Leader,  B.  W.,  Sand  Dunes  45X69  6300 
LinnellJ.Sen.,  ArcadianStepherds. 

26x25 ' . . . 5040 

Carting  Timber.  16,5X24. 
Orrock-Coll 16800 

— The  wood  cutters.  13,5X20  7980 

- Wood  cutters.  11,5X17,5  . 10080 

Mor)and,G.,  Strandräuber.  39X54- 

Orrock-Coll 12080 

— The  stable  door.  27  X 36. 

Orrock-Coll 7560 

Müller,  W.,  Angers,  France. 

25X42.  Orrock-Coll.  . . .12180 

— L’Ariccia.  35X55.  Orrock- 

Coll 1680 

Neer,  A.  van  der,  Flußszene. 

23x32 21000 

Phillips,  J.,  „O  Nanny  wilt  thou 
gangwi’me”.  26,5X20.  Orrock- 

Coll 8400 

Prout,  Sam,  The  lady  Chapel, 

Caen.  22x17,5.  Orrock-Coll.  6300 
Raeburn,  Sir  H.,  Mrs.  Pitcairn. 

35X26  8190 

— Lady  Charlotte-Hope.  29,5X24. 

Adrian  Hope 28770 


Auf  Wunsch  versende  ich: 

Katalog  Nr.  54 

Graphische  Künste 

Kupferstiche,  Radierungen,  Holz- 
schnitte , Lithographien , Karika- 
turen. — 1904  Nummern. 

Katalog  Nt.  57  ChrlStllChC 

u.  profane  Kunst 

Ferdinand  Schöningh, 

Buchhändler  und  Antiquar, 

Osnabrück. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

w Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

m ku  na  na  rlj  hm  na  na  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  rcu  ru  na  na  nu  nu  ru  ra 


11.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  3.  21.  Oktober 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


Für  den  abgeschlossenen  ersten  Jahrgang  des  Kunstmarktes  hat  die  Verlagshandlung  Einbanddecken  hersteilen  lassen, 

welche  zum  Preise  von  je  1,50  Mark  zu  beziehen  sind. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*19. — 27.  Oktober.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Sammlung 
Bourgeois,  Kunstsachen  und  Antiquitäten 
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NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTF 


Uber  Fälschungen  auf  dem  italienischen  Kunst- 
markt plaudert  Dr.  Paul  Schadow  (Jena)  sehr  interessant 
in  der  »Frankfurter  Zeitung« : Wie  oft  schon  ist  es  mir  in 
Italien  begegnet,  daß  Landsleute,  hocherfreut,  ein  schönes, 
seltenes  Stück  moderner  oder  gar  antiker  Kunst  nach  langem 
Feilschen  und  Handeln  in  ihren  Besitz  gebracht  zu  haben, 
mir  ihre  Errungenschaft  zeigten,  mit  der  festen  Überzeu- 
gung, diesesmal  für  verhältnismäßig  wenig  Geld  ein  wirk- 
lich echtes  Stück  erstanden  zu  haben.  Und  wie  selten  hat 
der  gekaufte  Gegenstand  bei  eingehender  Untersuchung 
seines  Ursprungs  und  Materials  sich  als  das  erwiesen,  wo- 
für er  vom  Händler  ausgegeben,  von  Fremden  gekauft 
war!  Man  kann  wohl  ruhig  sagen:  achtzig  Prozent  aller 
Kunstgegenstände,  die  in  Italien  auf  den  Markt  kommen, 
sind  teils  bessere,  teils  schlechtere  Nachahmungen,  ja 
direkt  Fälschungen,  die  meist  noch  viel  zu  hoch  bezahlt 
werden. 

Jede  italienische  Stadt,  die  im  Zuge  des  Fremdenver- 
kehrs liegt,  hat  ihre  Antiquitätenläden;  je  frequentierter  der 
Ort,  desto  häufiger  sind  sie  anzutreffen.  In  allen  diesen 
Geschäften  befinden  sich  altrömische,  auch  etruskische 
Funde,  wie  Vasen,  Lampen,  Bronzen,  Spiegel,  Münzen, 
tausend  Gegenstände  des  Quattro-  und  Cinquecento:  Bilder, 
Plaketten,  Waffen,  Schnitzereien  jeglicher  Art,  bis  herauf 
zur  neuesten  Zeit,  geschnittene  Gemmen,  Mosaik  und 
anderes  mehr.  Wo  in  aller  Welt  sollen  diese  Sachen  bei 
den  ewigen  Aufkäufen  seit  Jahrzehnten  immer  wieder  in 
solchen  Massen  herkommen?  Allmählich  müssen  die 
Quellen  doch  endlich  einmal  versiegen.  Nun,  die  Erklärung 
ist  einfach  genug.  Eine  der  blühendsten  Industrien  in 
Italien  ist  die  der  Fälschungen.  Einträglich  ist  dies  Ge- 


schäft stets  gewesen  und  wird  es  auch  noch  lange  bleiben; 
es  hat  sich  nämlich  eine  solche  Fertigkeit,  ja  Raffiniertheit 
darin  herausgebildet,  daß  es  manchmal  sogar  Fachleuten 
schwer  fällt,  Echtes  von  Unechtem  mit  Sicherheit  zu  unter- 
scheiden, und  ihnen  beim  Ankauf  einmal  eine  Fälschung, 
vorausgesetzt,  daß  sie  täuschend  nachgeahmt  ist,  unterlaufen 
kann. 

Wie  schützt  man  sich  aber,  noch  dazu  als  Laie,  vor 
dem  Reinfall?  Vielfach  ist  das  gar  nicht  möglich.  Es  sei 
deshalb  die  Frage  gestattet:  Muß  denn  stets  nur  ein  Ori- 
ginal gekauft  werden?  Eine  Nachahmung  eines  Kunst- 
gegenstandes, besonders  wenn  sie  gut  ausgeführt  ist,  hat 
auch  ihren  Reiz,  kann  doch  das  Auge  durch  schöne  Formen- 
gebung,  Linienführung  oder  Farbenzusammenstellung  usw. 
in  hohem  Maße  erfreuen.  Wie  viele  Leute  lassen  sich, 
wenn  das  Original  unverkäuflich  ist,  Kopien  berühmter 
Bilder  anfertigen,  um  im  eigenen  Heim  ihre  Freude  daran 
zu  haben.  Ich  erinnere  nur  an  die  Kopien  der  Sixtinischen 
Madonna  oder  Böcklinschen  Bilder  und  an  den  großen 
Kunstzweig  der  reproduzierenden  Stiche.  Es  ist  also  nur 
notwendig,  von  der  Idee,  es  müsse  durchaus  etwas  Echtes 
erstanden  werden,  zu  abstrahieren,  und  dann  gehe  man 
unbefangen  an  die  Schätzung  des  Gegenstandes  als  Nach- 
ahmung. Mein  Prinzip  ist  stets  gewesen,  zuerst  den  10.  Teil, 
sage  und  schreibe  den  zehnten  Teil  der  geforderten  Summe 
dem  Händler  zu  bieten.  Entweder  der  Verkäufer  läßt  sich 
aufs  Handeln  ein,  dann  wird  man  allmählich  einander 
näherkommen  oder  aber,  wenn  kein  Entgegenkommen 
stattfindet,  was  überaus  selten  vorkommt,  nun,  so  verzichte 
man.  Einfach  ist  das  Handeln  freilich  nicht,  Geduld  und 
Konsequenz  gehört  dazu,  aber  Beharrlichkeit  führt  schließ- 
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lieh  doch  zum  Ziele.  Oft  kann  ein  solcher  Kauf  tagelang 
dauern,  ehe  man  das  gewünschte  Resultat  erreicht  hat. 

Ein  Beispiel  dafür.  Ein  Deutscher,  der  großer  Kunst- 
kenner war,  glaubte  in  Venedig  einen  echten  Tintoretto 
bei  einem  Mosaik-  und  Schmuckhändler  ausfindig  gemacht 
zu  haben.  Er  war  in  Unterhandlung  mit  dem  Besitzer  ge- 
treten, hatte  sich  aber  leichtsinnigerweise,  da  er  des  Ita- 
lienischen nicht  mächtig  war,  dagegen  geläufig  englisch 
sprach,  als  »Inglese«  eingeführt.  Das  Bild  sollte  1000  Lire 
kosten.  Ich  wurde  von  dem  Herrn  gebeten,  mein  Gut- 
achten abzugeben,  und,  da  ich  einigermaßen  italienisch 
sprach,  die  Verhandlung  zu  leiten.  Auf  meine  Frage,  was 
der  Landsmann  für  den  Ankauf  etwa  anlegen  wolle  oder 
könne,  erklärte  er,  250  bis  höchstens  270  Francs,  andern- 
falls müsse  er  leider  verzichten.  Sogleich  begab  ich  mich 
in  den  Laden,  bewunderte  die  ausgestellten  Schätze  und 
fragte  auch  ganz  nebenbei  nach  dem  Bilde.  Das  sei  nicht 
verkäuflich,  ein  Engländer  wolle  es  haben.  Als  ich  mich 
als  dessen  Bevollmächtigten  vorstellte  und  200  Lire  bot, 
wurde  ich  hohnlachend  abgewiesen.  Wenn  überhaupt  eine 
Preisermäßigung  einträte,  könnte  es  sich  doch  höchstens 
um  10  bis  20  Francs  handeln.  Das  war  schon  für  mich 
ein  Erfolg,  ich  merkte,  der  Mann  ließ  sich  aufs  Feilschen 
ein.  Aber  ich  lachte  ihn  aus.  Für  einen  solchen  galten 
Schinken«  eine  derartige  Summe,  das  wäre  ja  Unsinn! 
Hier  muß  noch  bemerkt  werden,  daß  der  Italiener  natür- 
lich keine  Ahnung  davon  hatte,  daß  das  Bild  ein  Tintoretto, 
das  heißt  nach  meinem  Dafürhalten  die  Arbeit  eines  Schü- 
lers von  diesem  Meister  sei. 

Am  Nachmittage  kamen  wir  wieder.  Das  Resultat  fast 
zweistündiger  Unterhandlungen:  900  Francs.  Am  zweiten 
Tage,  als  der  Verkäufer  merkte,  daß  wir  nicht  nachgaben 
und  eventuell  vom  Kaufe  abstehen  würden,  ging  er  rapide 
mit  seinen  Forderungen  herunter,  so  daß  wir  abends  schon 
bei  500  Francs  angelangt  waren.  Am  dritten  Tage  erklärten 
wir  ihm,  abreisen  zu  müssen.  Um  unseren  guten  Willen 
zu  zeigen,  boten  wir  jetzt  50  Francs  mehr,  also  250.  Er 
jammerte  und  lamentierte  zum  Erbarmen,  wobei  sich  die 
geforderte  Summe  langsam,  aber  stetig  verringerte.  Wir 
ließen  nicht  locker,  und  nach  heißem  Ringen,  er  war  unter- 
dessen bis  auf  300  Francs  zurückgewichen,  einigten  wir 
uns  auf  275.  Wir  rechneten  abends,  fröhlich  bei  einer 
Flasche  Asti  spumante  sitzend,  aus,  daß  der  Kauf  im  ganzen 
neun  Stunden,  auf  drei  Tage  verteilt,  und  zwar  bittersten 
Kampfes  gekostet  hatte. 

Gründe,  weshalb  bei  hartnäckigem  Widerstande  des 
Käufers  die  Preise  plötzlich  rapide  sinken,  haben  die  Ita- 
liener immer  zur  Hand.  Ein  Veroneser  Althändler,  dem 
ich  eine  kleine,  gutgearbeitete  Hermesstatuette,  angeblich 
Arbeit  des  Cinquecento,  durchaus  nicht  abkaufen  wollte, 
da  mir  der  Preis  von  50  Francs  bei  der  Fraglichkeit  ihrer 
Echtheit  zu  hoch  schien,  sagte  mir  schließlich,  er  ließe  nie 
einen  Kunden  aus  dem  Laden,  der  nicht  etwas  gekauft 
hätte.  Ich  sollte  sagen,  wieviel  ich  für  die  Bronze  anlegen 
wolle.  Da  ich  nicht  die  Absicht  hatte,  sie  überhaupt  zu 
erwerben,  erklärte  ich:  fünf  Lire  und  — bekam  sie  zu 
diesem  Preis. 

Die  Echtheit  der  Gegenstände  wird  mit  solcher  Über- 
zeugung garantiert,  daß  jeder,  der  mit  den  Verhältnissen 
nicht  vertraut  ist,  daran  glauben  muß.  Die  genaue  Unter- 
suchung des  Objekts  lehrt  meist  schnell  das  Gegenteil. 

Es  soll  nun  etwa  keineswegs  behauptet  werden,  daß 
echte  Kunstgegenstände  überhaupt  nicht  mehr  Vorkommen. 
Wer  Glück  hat,  erwischt  auch  einmal  etwas  Echtes;  nur 
ist  das  heutzutage,  nachdem  Sammler,  Museen  und  Lieb- 
haber seit  Jahr  und  Tag  alles  nur  irgend  Wertvolle  weg- 
gekauft haben,  eine  große  Seltenheit.  Etwas  günstiger  liegt 
der  Fall  mit  den  Antiken  insofern,  als  jedes  Jahr  noch  eine 


ganze  Menge  Gegenstände  des  Altertums  aus  der  Erde 
ans  Tageslicht  befördert  werden.  Trotzdem  darf  man  aber 
um  Himmelswillen  nicht  annehmen,  daß  es  leichter  sei, 
echte  Gegenstände  aus  der  alten  als  aus  der  neueren  Zeit 
zu  bekommen.  Die  Industrie  der  antiken  Fälschungen 
steht  in  fast  noch  größerer  Blüte. 

Dagegen  sind  Vasen  mit  oder  ohne  Malerei,  Schalen, 
Becher,  kurz  Töpfereien  jeglicher  Art,  besonders  in  Süd- 
italien (meist  bemalt,  großgriechischen  Ursprungs)  massen- 
haft zu  finden.  Untrügliche  Merkmale  für  absolute  Echt- 
heit sind  natürlich  auch  hier  schwer  anzugeben.  Ein  gutes 
Erkennungszeichen  für  die  Echtheit  der  Tonwaren  ist  ihr 
verhältnismäßig  geringes  Gewicht.  Allzu  gute  Erhaltung, 
sowie  glänzende  Oberfläche  müssen  Mißtrauen  erwecken. 
Manchmal  kann  der  Preis  einen  Anhalt  bieten.  Die  mo- 
derne Fälschung  ist  nicht  billig,  der  Händler,  der  daran 
noch  verdienen  will,  kann  deshalb  nicht  allzuviel  im  Preise 
nachlassen.  Hat  er  dagegen  auf  dem  Lande  von  einem 
Bauern  einen,  etwa  beim  Ackern  gefundenen  Gegenstand 
für  geringes  Geld  an  sich  gebracht,  so  kann  es  Vorkommen, 
daß  er,  um  nur  etwas  zu  verdienen,  das  Antike  billiger 
verkauft  als  die  Fälschung. 

Paestum  war  früher  eine  Fundgrube  für  Anticaglien; 
die  Fremden  waren  durch  Erzählen  oder  Lesen  in  Büchern 
darauf  aufmerksam  geworden.  Das  haben  sich  aber  Händler 
wie  Bauern  in  raffiniertester  Weise  zunutze  gemacht.  Ist 
der  Zug  von  Pompeji  dort  angekommen,  und  begeben 
sich  die  Fremden  in  großen  Schwärmen  nach  den  wunder- 
vollen Tempeln,  so  sieht  man  stets  neben  der  Straße  einige 
Bauern  stumpfsinnig  ihre  Äcker  pflügen.  Plötzlich  stoßen 
sie  einen  Schrei  der  Überraschung  aus,  halten  schleunigst 
ihre  Pferde  oder  Ochsen  an,  buddeln  hastig  in  der  Erde 
und  befördern  vor  den  Augen  der  erstaunten  Passanten 
eine  kleine  antike  Lampe  oder  dergleichen  ans  Tageslicht. 
Die  Fremden,  überzeugt,  daß  der  in  ihrem  Beisein  aus  der 
Erde  gegrabene  Gegenstand  zweifellos  echt  sein  müsse, 
wollen  sich  den  Ankauf  natürlich  nicht  entgehen  lassen. 
Der  Bauer  kraut  sich  hinterm  Ohr,  wird  verlegen  und 
zögert.  Antike  Sachen  dürfe  er  nicht  verkaufen,  die  müßten 
der  Museumsdirektion  abgeliefert  werden.  Das  Zaudern 
des  Mannes  steigert  den  Wunsch  des  Fremden  noch  mehr. 
Einer  überbietet  den  anderen,  bis  schließlich  der  Gegen- 
stand, der  in  Neapel  1/2  bis  1 Franc  gekostet  hätte,  für  das 
Zehn-  ja  Zwanzigfache  an  den  Mann  gebracht  ist.  Der 
Bauer  aber  lacht  sich  ins  Fäustchen  über  die  Leute,  die 
— nicht  alle  werden.  Am  anderen  Tage  wandert  vor  An- 
kunft der  Fremden  die  nächste  moderne  Lampe  in  die 
Ackerfurche,  um  vielleicht  eine  Stunde  später  ihre  Auf- 
erstehung als  echte  antike  zu  feiern.  Der  Händler  aus 
Neapel  hat  den  Landmann  ja  für  die  ganze  Dauer  des 
Fremdenverkehrs  in  reichstem  Maße  mit  diesen  Fälschungen 
billigster  und  schlechtester  Art  versehen. 

Glück  muß  der  Mensch  natürlich  auch  hier  haben.  Es 
sind  echte  Sachen  auf  dem  Lande  erhältlich.  Gerade  am 
Fuß  des  Vesuv  liegen  noch  so  manche  altrömische  Villen, 
Mühlen,  Meiereien,  Gehöfte  usw.  mit  ihrem  Inventar  unter 
Schutt  und  Asche  verschüttet.  Leicht  wird  da  beim  Pflügen, 
Umgraben  oder  Ausschachten  eine  solche  Anlage  entdeckt. 
Ich  erinnere  nur  an  die  zufälligen  Arbeiten  eines  Wein- 
bergbesitzers in  Bosco  reale  bei  Pompeji.  Kurz  nach  Auf- 
findung der  ausgedehnten  Anlagen,  noch  ehe  der  berühmte 
Silberschatz  (später  von  Rothschild  für  1,5  Millionen  Francs 
für  den  Louvre  angekauft)  zutage  gefördert  war,  besuchte 
ich  die  Stätte  und  habe  manches  Hübsche  für  mäßiges 
Geld  bekommen  können.  Hier  gab  es  auch  noch  echte 
Bronzen,  Statuetten,  Lampen,  Tintenbehälter,  Türbeschläge 
usw.,  auch  waren  die  Preise  noch  nicht  so  hoch.  Drei- 
füße, Beile,  Schlüssel  mit  Schlössern,  Scherben  jeglicher 
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Art,  auch  solche  von  Fensterscheiben,  Stücke  von  bemaltem 
Stuck  durfte  ich  mir  einfach  einstecken,  soviel  ich  wollte 
und  konnte.  Bei  der  Menge,  die  davon  herumlag,  hatten 
diese  Sachen  für  den  Besitzer  gar  keinen  Wert.  In  Pompeji 
selbst  hüte  man  sich,  auch  nur  das  Geringste  zu  kaufen; 
erstens  ist  es  streng  verboten  und  zweitens  wird  man  stets 
betrogen. 

Der  Katalog  über  die  Gemälde  älterer  Meister, 

die  von  P.  Hanstein,  in  Firma  Math.  Lempertz  in  Köln, 
Domhof  8,  am  31.  Oktober  versteigert  werden  und  die 
zum  Teil  aus  dem  Nachlasse  des  Domkapitulars  Dr.  Alden- 
kirchen  (Trier)  stammen,  ist  erschienen  und  zeigt  auf  den 
fünf  Lichtdrucktafeln  einige  ganz  interessante  Bilder.  Sehr 
vielversprechend  präsentiert  sich  das  bezeichnete  Blumen- 
stück von  J.  v.  Huysum  (Nr.  10),  und  auch  das  Brustbild 
eines  holländischen  Gelehrten  (Nr.  23,  Th.  de  Keyser  zu- 
geschrieben), die  Pachtzahlung  von  G.  Breckeiencamp  I 
(Nr.  8),  Schloß  Bentheim  von  J.  v.  Ruisdael  (Nr.  36)  und 
das  Triptychon  mit  der  Beweinung  Christi  (Nr.  54)  von 
einem  kölnischen  Meister  aus  der  Nachfolge  des  Meisters 
der  Lyversberger  Passion  (nicht  Rogiers  v.  d.  Weyden, 
wie  der  Katalog  angibt!)  und  manche  andere  der  Gemälde 
werden  willige  Käufer  finden. 

Über  150  moderne  Gemälde  bekannter  deutscher 
und  ausländischer  Meister  kommen  am  25.  Oktober  bei 
Lepke,  Berlin,  zur  Versteigerung.  Der  hübsche  Katalog 
führt  33  der  Bilder  in  Abbildung  vor  und  wir  finden  da 
interessante  Bilder,  z.  B.  von  den  beiden  Achenbachs,  Jos. 
Brandt,  F.  v.  Defregger,  Keller-Reutlingen,  L.  Munthe, 
A.  v.  Pettenkofen,  Ed.  Schleich  und  Skizzen  von  Max 
Liebermann,  Ed.  von  Menzel  und  W.  Trübner.  Eine  aparte 
Seltenheit  sind  ein  Stilleben  und  ein  Studienkopf  von  der 
Hand  der  verstorbenen  Kaiserin  Viktoria. 


Die  Ausstellung  Alt-Thüringer  Porzellans  im  Leip- 
ziger Kunstgewerbemuseum  hat  in  den  letzten  Tagen  noch 
überraschende  Bereicherungen  durch  besonders  feine  Lim- 
bacher  Figurengruppen  und  eine  Anzahl  ziemlich  großer 
Gothaer  Biskuitfiguren,  Nachbildungen  antiker  Skulpturen, 
erhalten.  Diese  antiken  Nachbildungen  gehören  zwar 
schon  der  Empirezeit  an,  waren  aber  fast  nicht  bekannt 
und  sind  kürzlich  vom  Gothaer  Museum  erworben  worden. 
In  der  übernächsten  Woche  wird  der  Katalog  abgeschlossen 
werden  können  und  dürfte  für  Sammler  von  Porzellan  von 
Wert  bleiben. 

Das  Ergebnis  der  Großen  Berliner  Kunstausstellung 

1904  kann  als  sehr  gut  bezeichnet  werden.  Der  Geschäfts- 
abschluß weist  einen  Reingewinn  von  mehr  als  100000 
Mark  auf,  die  höchste  Ziffer,  die  bisher  erreicht  worden 
ist.  Ein  kleiner  Bruchteil  davon  wird  der  Düsseldorfer 
! Künstlerschaft,  die  Hauptsumme  wird  je  zur  Hälfte  dem 
Verein  Berliner  Künstler  und  der  Akademie  überwiesen 
werden.  Diese  hat  die  Verpflichtung,  aus  diesem  Betrage 
auf  der  Ausstellung  des  folgenden  Jahres  Kunstwerke  für 
den  Staat  anzukaufen. 

Die  berühmte  Exlibris-Sammlung  des  Grafen  von 
Leiningen-Westerburg,  die  32000  Nummern  umfaßt,  wird 
später,  nach  dem  Tode  des  Besitzers,  dem  Germanischen 
Museum  zufallen.  Diesen  hochherzigen  Entschluß  werden 
alle  Exlibris-Sammler  mit  Genugtuung  begrüßen  und  dem 
um  dieses  reizende  Kunstgebiet  so  sehr  verdienten  Sammler 
auf  viele  Jahrzehnte  hinaus  die  Freude  an  seiner  Sammlung 
und  ihrer  weiteren  Vervollständigung  wünschen. 

Das  Breviarium  Grimani  in  der  Bibliothek  von  San 
Marco,  Venedig.  Vollständige  photographische  Repro- 
produktion, herausgegeben  durch  Scato  de  Vries,  Direktor 


■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

011  Math.  Lempertz’sche  00 

QU*  Kunst-Versteigerung  QU« 

Am  31.  Oktober  gelangen  bei  der  Unterzeichneten 

Firma  zur  Versteigerung  die  von  Herrn  Domkapitular 

Dr.  Aldenkirchen  in  Trier,  zweier  russischer 
Sammler  und  Anderer  nachgelassenen 

Gemälde  - Sammlungen  älterer  Heister 

darunter  Bilder  von 

J.  A.  Bäcker,  A.  van  Beiern,  H.  de  Bless,  Jean  Booth, 
Quirin  von  Brekelenkam,  Reinard  Corryns,  Jacques  Domer, 
Carl  du  Jardin,  Albrecht  Dürer,  Sebastian  Franken,  Jean  van 
Goyen,  Nicolas  Hals,  Jean  van  Huysum,  Thomas  de  Keyser, 
Meistern  der  altitalienischen  Schule,  der  altkölnischen  Schule 
(Triptychen),  Dirk  Maas,  Quentin  Massys,  P.  Moliyn,  Ferd.  . 
de  Moucheron,  Palamedes,  Jacob  Ruysdael,  David  Rykaert, 
Jean  van  Scorel,  M.  Simons,  H.  van  Steenwijck,  Teniers 
der  Ältere,  Willem  van  der  Velde,  Roger  van  der  Weyden, 
Pieter  Wouvermann  usw. 

Illustrierten  Quartkatalog  sende  ich  bei  Einsendung  von  20  Pfg. 
für  Porto  gratis  zu. 

r Math.  Lempertz 

LOlDj  Domhof  Nr.  8 Buchhandlung  und  Antiquariat 

Inhaber:  Peter  Hanstein 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

In  Kürze  erscheint  mein 

Kunstlager -Katalog 

1=1  Aquarelle  □ 
Bondzelchnunsen 

alter  und  neuerer  Meister 

Ich  bitte  zu  verlangen. 

Woldemar  3(ums 

Dohna 

Bez.  Dresden. 
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Collection  Bourgeois  freres 


ii. 


GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUZEITIGER  MEISTER 

HERVORRAGENDE  WERKE  ERSTKLASSIGER  MEISTER 
ALLER  SCHULEN  DES  XIV.— XIX.  JAHRH.  (206  Nummern.) 

G.  Bellini  (2),  S.  Botticelli,  Bronzino,  L.  di  Credi,  Dalmäu,  G.  David,  A.  van 
Dyck,  Ghirlandajo,  Graffione,  Guardi,  Fra  Filippo  Lippi,  Lorenzo  Lotto, 
N.  Maes,  Mantegna,  Brügger  Meister  der  Ursula-Legende  (2),  W.  Mieris, 
Sebastiano  del  Piombo  (2),  Rembrandt,  Reynolds,  J.  S.  van  Ruysdael,  J.  van 
Ruisdael,  D.  Teniers  d.  J.  (4),  Velazquez,  A.  van  de  Velde  (3),  Bartolommeo 
Veneto,  A.  Watteau,  Wynants  — A.  Achenbach,  Rosa  Bonheur  (3),  Brunin, 
Deiters,  J.  Dupre,  Gussow,  Hoguet  (3),  Knaus,  Leibi,  Munthe  (3),  Oeder, 
Pradilla  (4),  Robie,  Sorolla  (2),  Stuck,  Uhde,  Fl.  Willems  (2),  Th.  Weber  (3), 
Ziem,  Vautier  (50  Zeichnungen). 

Versteigerung  zu  Köln  den  27.  bis  29.  Oktober  1904. 

DIE  HERVORRAGENDEN  SAMMLUNGEN 

kommen  wegen  Auflösung  des  Geschäftes  infolge  Ablebens  des  letzten  In- 
habers der  Firma  Herrn  CASPAR  BOURGEOIS  zu  Köln  bei 

J.  M.  HEBERLE  (H.  Lempertz’  Söhne) 

im  großen  Saal  des  CIVIL- CASINOS,  Augustinerplatz  7, 
zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Besichtigungstage:  14.  bis  einsehl.  18.  Oktober  1904. 

Amtierender  Notar  Leiter  der  Versteigerung 

KR1NGS  H.  LEMPERTZ  JR 

Kgl.  Notar  zu  Köln.  Inhaber  der  genannten  Firma. 

Preis  des  in  deutscher  und  französischer  Sprache  ersenienenen  Kataloges: 
Kunstsachen:  Mit  Textillustrationen  3 Mk.  — Mit  67  Phototypien  und  Textillustrationen 
12  Mk.  — Prachtausgabe  mit  68  Volltafeln  in  Heliogravüre  30  Mk. 

Gemälde:  Ohne  Illustrationen  2 Mk.  — Mit  41  Phototypien  8 Mk.  — Prachtausgabe  auf 
Büttenpapier  mit  45  Heliogravüren  20  Mk. 


KÖLN 

Breite  Straße  125/127. 


J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne.) 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  soeben  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  Na  h £bbe«?,.?el"n 


H3 


Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lütgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28.—,  in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31.— 

Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 

m rn 


Frankfurter  Kunstverein 
Frankfurt  a.  M.  *@2 

Oktober  1904 


Sonflermissfelliing  ° 

Josef  OM-Durmstudt 


der  Universitätsbibliothek  in  Leiden. 
Mit  Einleitung  von  Dr.  Sal.  Morpurgo. 
12  Bände  mit  300  farbigen  und  1268 
getönten  Tafeln  in  Photoheliogra- 
vüre. Leipzig,  Karl  W.  Hiersemann, 
1903/04.  (Bisher  erschienen  Band  1 
u.  2.  Preis  pro  Band  200  Mark. 

Wer  die  Markusbibliothek  im  Do- 
genpalaste zu  Venedig  besucht  hat,  er- 
innert sich  einer  verständig  angelegten, 
sehr  lehrreichen  Sammlung  kostbarer 
Handschriften  und  Drucke,  die  jetzt  ihrer 
endgültigen  Unterbringung  in  dem  zum 
modernen  Bibliotheksbau  umgewandel- 
ten Palast  der  alten  »Zecca«  harren. 

Man  sah  da  prächtige  griechische 
Bibeltexte  mit  den  charakteristischen 
goldgehöhten  Illustrationen  und  Orna- 
menten der  älteren  byzantinischen  Schu- 
len, ein  lateinisches  Meßbuch,  das  von 
keinem  geringeren  als  Niccolo  da  Bo- 
logna mit  Vollbildern  ausgestattet  wurde, 
ein  ganz  durchillustriertes  Manuskript 
von  Dantes  »Commedia«  usw.  Aber  all 
diese  Kostbarkeiten  überstrahlt  das » Bre - 
viarium  GrimanU , ohne  Zweifel  das 
herrlichste  Denkmal,  welches  uns  die 
an  Werken  der  Kleinkunst  wahrhaftig 
nicht  arme  niederländische  Miniatur- 
malerei hinterlassen  hat,  vielleicht  die 
wertvollste  illustrierte  Handschrift,  die 
überhaupt  existiert.  Entsprechend  ihrem 
unschätzbaren  Werte  wurde  sie  be- 
kanntlich so  streng  gehütet,  daß  selbst 
die  Forscher  Mühe  hatten,  Einblick  zu 
erhalten  und  sich  meist  mit  den  sehr 
mangelhaften  Photographien  behelfen 
mußten,  die  Perini  seinerzeit  veranstaltet 
hat.  Die  erschwerte  Zugänglichkeit  mag 
auch  dazu  beigetragen  haben,  daß  man 
heute  noch  nicht  über  die  Schöpfer 
dieser  höchst  künstlerischen  und  vollen- 
deten Miniaturen  ins  Klare  gekommen 
ist.  Nun  aber  wird  das  herrliche  Kleinod 
vollständig  mit  seinen  1568  verzierten 
Seiten  in  getönten  und  farbigen  Helio- 
gravüren in  einer  Weise  reproduziert, 
die  man  einen  Triumph  moderner  Re- 
produktionstechnik nennen  kann.  Die 
beiden  ersten,  bis  jetzt  erschienenen 
Bände  umfassen  50  farbige  und  200  ge- 
tönte Tafeln,  die  ersteren  die  großen 
Miniaturen  in  täuschender  Treue  der 
Originale,  die  letzteren  die  kecken, 
schmalen  Randleisten  samt  Text. 

Sehr  beachtenswerter  Gewinn  er- 
wächst dem  Studium  der  Kunst-  und 
Kulturgeschichte  dadurch,  daß  gerade 
die  Kalenderbilder,  welche  das  Gebet- 
buch einleiten,  nunmehr  allgemeiner 
Benutzung  zugänglich  sind,  denn  gerade 
diese  Kalenderbilder  haben  von  alters- 
her  als  Glanzstücke  des  Breviarium 
Grimani  hohe  Berühmtheit  genossen. 
Mit  Witz  und  Geschmack  und  unend- 
lich feiner  Hand  haben  die  Illustratoren 
des  Breviers  Gelegenheit  gefunden, 
sich  über  zahlreiche  Tagesbegeben- 
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Bvdag.'umt  (£/Ä.  Seemann' in  Xvippg 


Jlnfott  Springer 

Bandbuch  der  Kunstgeschichte 

VHit  ca.  2^00  2ibbiI6urif|en  uub  48  iafdtt  in  SarbenbrucE  ausgefübrt. 

neubearbeitet  oon  Prof.  Dr.  Ad.michaelis  in  Strasburg.  7.  Auflage, 
» Vilv  /SllvI  lUlfl  474  S.  mit  783  Abbild,  u.  9 Farbenbdrucken.  Geb.  in  Leinen  9 oM . 

nn..  neubearbeitet  uon  Prof.  Dr.  3.  neuwirth  in  Wien.  7.  Auflage. 

• 1/W$  llllimalier  460  S.  mit  559  Abb.  u.  9 Farbendrucken,  Geb.  in  lieinen  7 oft . 

iii.  Die  Renaissance  in  Italien 


neubearbeitet  uon  Prof.  Dr.  Adolf 
Phiiippi.  7.  Auflage.  312  S.  mit 
319  Abbildungen  und  16  Farbendrucken.  Gebunden  in  Leinen  8 cdl . 


IV.  Die  Renaissance  int  Horden  und  die  Kunst  des 

17.  und  t$.  Jahrhunderts 


I 


6.  Auflage.  404  Seiten  mit  415  Abbildungen 
und  14  Farbendrucken.  Gebunden  in  Leinen 

8 c/U. 


Die  Bände 


lind  auch  ein* 
zeln  käuflich. 


I 


ftivifieju  Seiufesbitvt). 

2lu3  ©priiifier,  £aitb&ucf>  ber  ffiunftgefdjidjte. 
II.  93b.  ®a§  SPiittefalter. 


C^iefc  neuefte  Sluflage  be3  ©pringerfdjen 
XJ  §anbbudje3  ber  SunftgefcEjicf)te,  bie  fic^ 
auf  bern  Titel  fo  befdjeiben  einfülfrt,  ift  üicl 
mefjr  al§  eine  Umarbeitung;  e§  ift  ein  neue! 
Söerf,  welcfjeS  at§  eine  waprpafte  Vereiterung 
berSßiffenfcpaft  feinen  anregenben  Einfluß  halb 
nadj  allen  ©eiten  E)in  äußern  wirb.  Tenn 
allzulange  I)at  bie  flaffifdje  Strdfäologie  if)re 
Sraft  in  Einzelforfdjungen  üerbraudjt,  opne 
ben  fühlt  zu  finben,  ifjr  angefammette§  SBiffcn 
Zu  einer  einf)eit(id)eu  SDarftellung  au§3uge= 
ftaltcn.  ©elbft  tieffdjöpfcnbe  Sßerfe,  wie 
fü?aj:im  EollignonS  ©efdfidjte  ber  griecf)ifd)en 
ipiaftif,  boten  boef)  nur  91u§fd)nitte  au§  bem 
Voübeftaub  ber  Tentmäler,  beren  örtliche 
unb  seitliche  Verteilung  junt  letzten  füfale  in 
fdjematifdjer  gorm  Don  Dtfrieb  fOJütter  in 
feinem  tpanbbudje  Dorgefüljrt  Worben  war. 

„Siterarifdjeä  gentralblatt" 
1904,  9h\  2. 
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Stadt  Amsterdam. 
Auktion  “ modernen  Bilder 

des  Nachlasses  der  Frau  Witwe  Kar!  Fcllitl jCT  und  des  Nachlasses 
des  Herrn  Mr.  J.  J.  Van  Meerbeke  unter  dem  Vorsitz  des 
hohen  Justizrates  der  Niederlande,  Kommandeur  des  Ordens  des  nieder- 
ländischen Löwen  usw.  — Zur  Versteigerung  gelangen:  Ein  berühmtes 
Bild  von  Em.  van  Marcke;  großes  Bild  „Der  Spiegel“  von  J.  Cermak; 
mehrere  erstklassige  Bilder  von  Bosboom,  Israels,  Jacob  Maris, 
Matthys  Maris,  Willem  Maris,  Mauve,  Mesdag,  Neuhuys,  Weissen- 
brach;  bedeutende  Stücke  von  Apol,  Artz,  Bastert,  Blommers, 
deBock,  du  Chattel,  Gabriel,  Girardet,  Gude,  Herzog,  Hobbe  Smith, 
Jacobsen,  Klinkenberg,  Roelofs,  Ronner,  Schelfhout,  Schiedges, 
Verlat,  Verschuur,  Van  der  Weele,  Wysmuller,  de  Zwart  usw. 
Katalog  mit  17  Reproduktionen  durch  die  versteigernde  Kunsthandlung: 

C.  F.  Roos  & Co.,  Brakke  - Gromi,  Amsterdam. 


Auktion  in  ültMen 

in  der  SälCfk  Rclbiitfl,  magmiillerstrasse  is 

Donnerstag  den  27.  Oktober  1904  und  folgende  Sage  « « 

vormittags  o1/«  Kbr  nachmittags  3 ühr 

der  sehr  reichhaltigen  Kunstsammlung  des  in  München  verstorbenen 

kgl.  Regicrungsratcs  fierrn  Pb.  Pfister,  ebemal.  ßebeimsekrctärs 

weiland  Sr.  Majestät  König  Ludwigs  II. 

Jlguarelle  und  Randzeicbnungen  alter  und  neuerer  meister,  Kupfer- 
stiche, Radierungen,  fiolzscbnitte,  Citbograpbien,  Ansichten,  Tlug- 
und  historische  Blätter,  Porträts,  Kunstblätter, 

Kataloge  (gratis  gegen  Portoersatz,  Inland  10  Pf.,  Ausland  25  Pf.) 
sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

KlIftA  Kunstbätidkr  und  scricbtlicb 

äjvIVSSiy,  pereideter  Sachverständiger, 

Ciebigstrasse  21  IflütlClKlt  Ulagmüllerstr.  15 


Gemälde 


alter  und  moderner  ülelffer. 

^ Öffentliche  Verweigerung  in  Berlin  ^ 

Dienstag,  den  1.,  Ulittwoch,  den  2.  und  Donnerstag, 
den  3.  nouember  1904 

im  Kunftfafon  Keiler  & Reiner 

Vorbelichtigung  der  Verifeigerungsobjekte : Sonntag,  den 
30.  Oktober  von  11—2  Uhr,  Ulontag,  den  31.  Oktober  1904 
von  vormittags  10  Uhr  bis  nachmittags  5 Uhr. 

Beraorragende  Werke  der  Sammlung  fllb.  Haffe,  Bamburg 

Gemälde  von  Van  der  Iheulen,  neticher,  Sir  Soshua  Reynolds,  Greuze,  flngelica  Kautfmann, 
[Vorland,  Diaz,  Troyon,  fld.  hier,  Schreyer,  Sutj,  Gabriel  von  ITlax,  Paul  Vleyerheim,  Grüftner, 
Pradilia,  hiebermann,  Berkomer,  F.  fl.  von  Kaulbach,  Adam. 

Ferner  1 antike  marmoritalue.  Venus  Borghefe  a.  d.  Sammlung  Borghefe,  Rom,  u.  a. 
Der  mit  über  40  Sfluftrafionen  verfehene  Katalog  wird  auf  Wunfch  verfandt  von 


Keller  & Reiner,  Berlin  W.,  Potsdamer  Strafe  122.  ß<a 


heiten  auszusprechen  und  zu  köstlichen 
Erzählern  zu  werden,  die  ein  Gebiet 
nach  dem  anderen  behandeln.  König 
und  Bauer,  Hoffest  und  Jagd,  Fischfang 
und  Ernte,  der  Palast  — bald  in  herr- 
licher Spätgotik,  bald  in  üppigster  Re- 
naissancearchitektur — die  niedrige 
Hütte,  vor  der  sich  die  intimsten  Szenen 
des  kleinbürgerlichen  Lebens  abspielen, 
der  grünende  und  blühende  Garten  im 
Maienlicht,  sowie  die  Schneelandschaft 
im  Winter:  alles  dies  wird  in  den  Kreis 
der  Darstellung  einbezogen.  Die  Kunst 
der  Ausführung  ist  fast  durchweg  so 
fein,  und  die  Anklänge  an  die  Arbeiten 
von  Meistern  wie  Gerard  David  und 
Quinten  Metsys  sind  so  frappant,  daß 
in  der  Nähe  dieser  Meister  die  aus- 
tührenden  Künstler  gesucht  werden 
müssen. 

Alles  in  allem  ist  das  Werk  ein 
Kleinod  für  Bibliotheken,  Museen  und 
Kunstsammlungen,  aber  auch  mancher 
reiche  Kunstfreund  wird  die  Gelegen- 
heit ergreifen,  sich  ein  Exemplar  des 
Werkes,  das  naturgemäß  nur  in  kleiner 
Auflage  hergestellt  worden  ist,  zu 
sichern. 

Wir  verweisen  auf  den  ausführ- 
lichen Prospekt,  den  die  Verlagshand- 
lung mit  Probetafeln,  die  letzteren  leih- 
weise zur  Einsichtnahme,  Interessenten 
gern  zur  Verfügung  stellt. 


Auktionsergebnisse 


Aus  englischen  Auktionen. 

(Nach  Sale-Prices.) 

( Fortsetzung) 

(Die  Größenangaben  sind  in  engl.  Zoll  gegeben.) 


Mark 

Raeburn,  Sir  H.,  Rt.  Hon.  Chas. 

Hope.  49X39  14175 

— Rev.  Sir  H.  W.  Moncrieff. 

3oX25-  Orrock-Coll.  . . . 16800 

— Sir  David  Wilkie.  3iX25>5- 

Orrock-Coll, 4210 

— Master  John  Hamilton  Gray. 

50X40 32550 


Ramsay,  A.,  Königin  Charlotte 
und  König  Georg  IV.  je 
52X42-  Duke  of  Cambridge  19320 
Reynolds,  Sir  J.,  Maria  Walpole, 
countess  Waidegrave  30X25- 


Duke  of  Cambridge  ....  29400 

— Duchess  ofAncaster.  29X24,5. 

J.  Corbett 5040 

— Lady  Anne  Fitzpatrick.  29X24. 

Orrock-Coll 84000 

— Mary,  Countess  of  Thanet. 
4iX33-  Orrock-Coll.  . . . 14700 

- Mrs.  Hodges.  30X25.  Orrock- 
Col 10920 


DER  KUNSTMARKT 


23 


Auktionsergebnisse 


(Aus  englischen  Auktionen.) 

Mark 

Romney,  G.,  Princess  Sophia. 

48X40.  Duke  of  Cambridge.  86100 
Romney,  G.,  Miß  Elizabeth  Grove. 

30X25.  Orrock-Coll.  . . . 21000 

— Lady  Hamilton.  26,5X24,5. 

T.  D.  Gilbert 19740 

— Damenbildnis.  30X25  • ■ . 69300 

Russell,  J.,  Miß  Emily  de  Visme. 

53X43-  Miß  G.  L.  Murray  . 4200 
Ruysdael,  S.,  Flußszene.  i8X24,5  4515 
Schreyer,  A.,  Vedette.  32X26,5. 


J.  Corbett 15740 

Stark,  J.,  Woody  Road  Scene. 

15X21 6510 

Turner,  J.  H.  W.,  Bolton  Abbey 
Wharefedale.  10,5X15,5-  Or- 
rock-Coll 20580 

— On  the  Washburn.  nXi5>5- 

Orrock-Coll.  19950 

— Lancaster  from  the  aqueduct. 
iiXi5,5-  Orrock-Coll.  . . . 31500 

— St.  Mawes.  5,75X8,5-  Orrock- 

Coll 10080 

— Okehampton  castle.  11X16. 

Orrock-Coll 19950 

— Portsmouth  6X9  Orrock-Coll.  9240 

— Minehead,  Somerset.  6X8,75. 

Orrock-Coll 7980 

— Venedig.  8,25X9,5-  Orrock- 

Coll 3980 

— Walton  Bridges.  35,5X47- 

Orrock-Coll 147000 

— Der  Schiffbruch.  63X87.  Or- 
rock-Coll  6300 

— Off  the  Nore.  1 1 ,5X!7,5-  Or- 
rock-Coll  8820 

Unbekannter  Meister,  Friedrich, 

Prinz  v.  Wales.  48X38-  Duke 
of  Cambridge 3140 

— H.  R.  H.  Augusta  of  Saxe 

Gotha.  29X23,5-  Duke  of 
Cambridge 2415 

— Königin  Charlotte.  52X27. 

Duke  of  Cambridge  . . . .11 130 

— König Georglll.  93X57-  Duke 

of  Cambridge 2415 

Verboekhoven,  E.,  Driving  in  the 

sheep.  28X40 5670 

Walker,  F.,  Charity.  4X5,25.  Or- 
rock-Coll  2100 

Wilkie,SirD.,  The  spanishmother. 

4°X5°-  J-  Corbett  ....  2100 
Wilson,  R.,  St.  Albans.  S.  T.  Smith 

Coli 2800 

— Grand  view  of  Tivoli.  49X67. 

Orrock-Coll 3150 

— Historische  Landschaft. Orrock- 

Coll 3045 


Rud.  Bangel'$  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


nersteiaeruitflgn 

lungen  werden  zu  kulanten 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstqeqen- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
Bedinqunqen  übernommen.  


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Leon  Levy,  Paris  ix% 


52,  RuedelaTour 
d’Auvergne , 52 


Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  G * 


Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Schildplatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Nur  für  Künstler! 

(Maler,  Bildhauer,  Architekten,  Zeichner  etc.) 

En  Costume  d’Eve 

Etudes  de  Nu  feminin  d’apres  Nature. 

Album  destine  aux  Artistes  et  aux  Amateurs. 

Zwei  Serien  ä 5 Lieferungen.  Format  40X^0  cm. 

Ein  Akfwerk  ohnegleichen! 

Künstlerische  Freilichtaufnahmen  in  prachtvoller  Wiedergabe. 
Beschlagnahme  infolge  glänzender  Urteile  bedeutender  Künstler 
aufgehoben  1 Wurde  als  für  Künstler  unentbehrlich  bezeichnet! 

Zur  Probe:  I.  Serie  Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko. 

I.  Serie  Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko. 

I.  resp.  FL  Serie  kompl.  in  Künstlerleinen-Mappe  für  ä Mk.  13. — 
franko  (Ausland  entsprechendes,  Nachn.  20  Pfg.  Porto  mehr). 

Ich  liefere  nur  gegen  Bestellung  mit  der  Erklärung,  daß  das 
Werk  zu  künstlerischen  Zwecken  gebraucht  wird. 

Richard  Eckstein  Nacht,,  Beriinw.57,Büiowstr.5i  K,  M, 


Ein  Wandteppich 

ältere,  guterhaltene  orientalische  Arbeit,  ungefähr  3 X 3V2  m 


groß,  sofort  zu  kaufen  gesucht.  ■ - 

Gefl.  Angebote  unler  C.  G.  E.  an  die  Expedition  des 
Kunstmarktes  erbeten. 
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Am  10.,  11.  u.  12.  November 

Verstetseruns 

der  Sammlung  des  verst.  Fabrikanten  Herrn 

Carl  Faber  in  Stuttgart 

Handzeichnungen 
Aquarelle  — Kupferstiche 
Illustrierte  Werke 
Oelgemälde 

Katalog  kostenfrei.  Illustr.  Ausgabe  2 M., 
durch  die  Kunsthandlung 

H.  G.  Gutekunst, 

Stuttgart,  Olgastraße  iB- 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  von 

ITleiher  6.  S., 
mcirtin  Schongciuer, 

Hlbrecht  Dürer, 

Liukas  Granach, 

Deutfche  Kleinmeiifer, 
Rembrandf  pan  Rijn, 

Adrian  pan  Ohade, 
niederländüche  Radierer, 

Englifche  Schabkunftblätter, 
Farbendrucke, 

Berolinenlia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

(EMmsler  x 


Aillpardt 


König!.  BoTKunlthcindler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Voranzeige.  ■ Versteigerung  der  SMotfiek  Runze-Zoiliiig. 

Diese  umfangreiche  Sammlung,  deren  Auktion  Ende  November  stattfindet,  enthält 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XVII!.  und  XIX.  Jahrhunderts 
in  einer  kaum  zu  überbietenden  Vollständigkeit  und  Schönheit  der  Exemplare. 

Es  erübrigt  einige,  kaum  vorkommende  Seltenheiten,  wie  den  Phoebus,  die 
erste  Ausgabe  der  Räuber,  des  Götz  von  Berlichingen,  Goethes  Werke, 
Ausgabe  letzter  Hand  mit  einer  eigenhändigen  poetischen  Widmung, 
Trösteinsamkeit,  Godwi  usw.  usw.  hervorzuheben,  um  die  außerordentliche 
Bedeutung  der  Bibliothek  zu  kennzeichnen. 

Interessenten  bitte  ich  um  baldige  Aufgabe  ihrer  werten  Adresse 

C.  G.  3oerner,  £eipzig,  pirssliergerstrass©  44. 


3<±>  verkaufe  ftete  beftmoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 

Wertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 

Karikaturen  (über  Sitten  und  HodenJ 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdiland,  Öfterrridi,  Sduueiz] 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bauarica  und  Honacenfia. 

(Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen.] 

m uneben  ^antlS  (00. 

l\«ulb«d)(ii’.  22«.  lUm|t«itttquan«t.J 


Auktionsergebnisse 

(Aus  englischen  Auktionen) 


Mark 

Wint,  P.  de,  Epping  forest. 

i8X33-  Orrock-Coll.  . . . 21420 

— Kneeton  on  the  hill.  21X31- 

Orrock-Coll 10080 

— Landschaft.  9,5X26,5  • • • 6720 

— Carting  Hay.  9X26,5.  Orrock- 

Coll 6720 

— Durham.  12X18, 5-  Orrock- 

Coll 6820 

— Sackbridge  hall.  14X18-  Or- 
rock-Coll  3360 

— Landschaft.  i8X39-  Orrock- 

Coll 5040 

— Kornfeld.  11,5X18,2.  Orrock- 

Coll 2310 

Zoffany,  J.,  Maria  Walpole,  Gräfin 
Waidegrave.  35,5X27.  Duke 
of  Cambridge 8400 


Dosen 

Goldene  Schnupftabaksdose,  Ep. 

Louis  XV.  Kreisförmig.  Email- 
liert   8200 

— oval,  Ep.  Louis  XVI.  Bemalt 

und  emailliert 32000 

— kreisförmig.  Mit  dem  Bild- 
nis der  Prinzessin  Amelia  und 
der  Inschrift:  »Died  2id  Nov. 

1810  aged  27.  Remember  me«  7350 

In  der  letzten  Nummer  des  Kunst- 
marktes sind  irrtümlich  die  Preise  der 
Auktion  Kende-Wien  anstatt  als  Gulden 
mit  Mark  bezeichnet  worden.  Wir  bitten, 
dies  entsprechend  ändern  zu  wollen. 


Auf  Wunsch  versende  ich: 

Katalog  Nr.  54 

Graphische  Künste 

Kupferstiche,  Radierungen,  Holz- 
schnitte, Lithographien,  Karika- 
turen. — 1904  Nummern. 

Katalog  Nr.  57  ChrlStUChC 

u.  profane  Kunst 

Ferdinand  Sehöning’h, 

Buchhändler  und  Antiquar, 

Osnabrück. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

w Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 


Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

ru na kj na ru ru ru ru  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  ru na ru ru ru ru ru ru 


II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  4.  28.  Oktober 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit 
schritt  für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*31.  Oktober.  Math.  Lempertz,  Köln.  Kunstsamm- 
lungen von  Dr.  Aldenkirchen  in  Trier  und 
zweier  russischer  Sammler. 

*1.-3.  November.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Sammlung 
Jaffe,  Gemälde  alter  u.  moderner  Meister. 

3.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Kupferstiche,  Radie- 

rungen, Holzschnitte. 

4. -5.  November.  Paris,  Hotel  Drouot.  Exlibris  an- 

ciens. 

*1.-5.  November.  Rud.  Lepke,  Berlin.  Antiquitäten, 
Porzellane,  Kupferstiche. 


7.-8.  November.  Fred.  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Aquarelle. 

*10.-12.  November.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 

Kunstsammlung  Faber. 

*Ende  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 

*28.  November  u.  ff.  Brüder  Egger,  Wien.  Münzen. 

13.  Dezember.  St.  Petersburg,  Morskaga  38.  Weresch- 
tschagin-Nachlaß. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Über  die  Sammlung  A.  Jaffe  (Hamburg),  die  bei 
Keller  & Reiner  in  Berlin  am  1.  bis  3.  November  versteigert 
wird,  ist  jetzt  ein  ganz  modern  ausgestatteter  und  mit 
28  Tafeln  illustrierter  Katalog  erschienen,  der  von  der 
etwas  bunt  zusammengesetzten,  aber  viele  interessante 
Bilder  und  klangvolle  Namen  enthaltenden  Sammlung  aus- 
führlichen Bericht  gibt.  Von  den  Gemälden  alter  Meister 
dürften  die  von  N.  Berchem,  A.  Cuyp,  J.  van  Goyen,  W.  v. 
Mieris,  C.  Netscher,  C.  Cignani,  von  Greuze,  Rousseau,  De- 
camps,  Diaz,  von  Th.  Lawrence,  Morland,  Herkomer,  vor  allem 
die  frühe  Landschaft  von  Böcklin,  das  Männerporträt  von 
W.  Leibi,  das  Porträt  Gladstones  von  Lenbach,  die  Abend- 
landschaft von  H.  Thoma  besonderes  Interesse  erwecken 
und  hohe  Preise  erzielen.  Auch  die  zum  Schluß  kommende 
antike  Marmorstatue,  die  Venus  Borghese,  wird  heißes 
Begehren  der  Liebhaber  entflammen.  Der  Besitzer 
garantiert  für  die  Echtheit  dieser  Antike,  aber  es  wäre  so 
interessant  gewesen,  zu  erfahren,  wie  denn  eigentlich 
dieses  Werk  aus  dem  festen  Besitze  der  Borghese  nach 
Hamburg  gelangen  konnte. 

Eine  sehr  kostbare  Sammlung  von  Aquarellen, 
Handzeichnungen  und  Gemälden  der  hervorragendsten 
modernen  holländischen  Maler  wird  durch  Fred.  Müller 
& Co.  in  Amsterdam  am  7.  und  8.  November  dieses  Jahres 
versteigert.  Zwei  Kataloge  in  Großfolio  mit  prächtigen 
Lichtdrucken  sind  erschienen  und  seien  hiermit  der  Be- 
achtung der  Freunde  moderner  holländischer  Malerei 
empfohlen. 

Ein  wertvolles  Miniaturporträt  des  berühmten 
Artztes  Baron  Thomas  Dimsdale,  gemalt  von  Andrew 
Plimer  1790,  in  Ölfarben,  oval,  i7/8  zu  P/a  engl.  Zoll  groß, 
ist  am  5.  Oktober  aus  der  Londoner  Nationalgalerie  ent- 
wendet worden.  Es  zeigte  den  Genannten  im  Alter  von 
72  Jahren  im  Brustbild,  im  Profil  nach  rechts,  mit  weißer 


Perücke  und  Spitzenbrusttuch.  Das  Bildchen  war  in  einem 
rechteckigen  Karton  eingelassen  und  so  gerahmt. 

Ähnliche  günstige  finanzielle  Ergebnisse,  wie  wir 
von  der  Großen  Berliner  Kunstausstellung  berichteten,  haben 
die  Kunstausstellungen  in  Dresden  und  Düsseldorf  zu  ver- 
zeichnen und  auch  von  der  Ausstellung  im  Glaspalast  in 
München  und  in  der  Berliner  Sezession  wurden  zahlreiche 
Verkäufe  gemeldet.  In  Summa  müssen  für  weit  über  eine 
Million  Mark  Kunstwerke  auf  den  sechs  großen  deutschen 
Ausstellungen  dieses  Jahres  verkauft  worden  sein  und 
man  könnte  sich  über  dieses  Resultat  herzlich  freuen,  wenn 
diese  stattliche  Summe  auch  den  deutschen  Künstlern  in 
Wirklichkeit  zugeflossen  wäre.  Aber  man  muß  dabei  be- 
rücksichtigen, wie  kürzlich  Fritz  Stahl  im  Berliner  Tage- 
blatt sehr  überzeugend  nachwies,  daß  die  vereinnahmte 
Summe  zum  Gesamtwerte  der  mehr  als  6000  ausgestellten 
Werke  immer  noch  in  einem  lächerlich  kleinen  Verhältnis 
steht,  ferner,  daß  davon  die  bedeutenden  Verkaufs- 
provisionen und  die  großen  Summen  für  ausländische 
(von  Rodin,  Manet  und  vielen  anderen)  und  für  Werke  Ver- 
storbener abgehen  und  daß  endlich  in  der  Hauptsache 
nur  Künstler  mit  »Namen«  verkaufen,  die  vielen  Tausende 
der  noch  wenig  bekannten  Künstler  aber  vergeblich  die 
schwersten  Opfer  bringen.  Demnach  bleibt  auch  jetzt 
noch  mancherlei  zu  wünschen! 

Das  städtische  Suermondt-Museum  in  Aachen  hat 
das  bekannte  Jugend  werk  Alfred  Rethels  »Die  Predigt  des 
hl.  Bonifazius«,  welches  im  Jahre  1835  der  rheinische  Kunst- 
verein von  dem  neunzehnjährigen  Künstler  gekauft  und 
das  zuletzt  in  Aachener  Privatbesitz  war,  für  12000  Mark 
erworben. 

Von  der  Auktion  Bourgeois  geben  wir  umstehend 
die  bis  jetzt  erzielten  höchsten  Preise  und  werden  noch 
ausführlich  über  den  weiteren  Verlauf  berichten. 


Carlo  Cignani,  Maria  mit  dem  Kinde.  Leinwand,  H.  77  cm,  B.  56  cm.  Konstantin  Netscher,  Anne  Hyde,  Herzogin  von  York.  Lwd  . H.  60  cm,  B.  50,5  cm 

Versteigerung  A.  Jaffe-Hamburg  durch  Keller  & Reiner,  Berlin,  den  1. — 3.  November  rgo4. 
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Auktionsergebnisse 


Sammlung  Bourgeois  freres. 

1.  Teil,  Antiquitäten  und  Kunst- 
gegenstände. 

Versteigert  durch  J.  M.  Heberle. 

Köln  a.  Rh.  19.  Oktober  u.  ff. 

Steinzeug. 

Mark 

2 Henkelkrug.  Hellbraun  gla- 
siert und  gesprenkelt.  Köln 
1560.  Auf  den  Seiten  viermal 
wiederholt  die  hochreliefierte 
Standfigur  des  Herzogs  Wil- 
helm IV.  von  Jülich-Cleve- 
Berg.  Höhe  26  cm  . . . 6050 

Majoliken. 

53  Große  Wandbekleidung,  aus 
45  Fliesen  bestehend,  im  Stil 
der  Majoliken  von  Faenza 
oder  Caffagiolo- Sevilla.  Um 
1510.  Figur  eines  römischen 
Kaisers  in  reicherUmrahmung. 

Am  Fußende  die  Initialen 
• IO  • A • NO  • Ganze  Höhe 
127,  Breite  70  cm.  In  Holz- 
rahmen   3000 

60—61  Stark  getiefter  Teller. 
»Tondino«  Castel  Durante. 

Um  1540.  Höhe  4,  Durch- 
messer 26  cm.  Nr.  Q20.  Aus- 
stellung Düsseldorf  1902  und 
Brautschale  auf  niedrigem 
Fuß.  Castel  Durante  1546. 
Profilbüste  einer  jungendl. 

Frau  in  röm.  Kleidung.  Auf- 
schrift: »1546  faustina  diva«. 

Höhe  5,  Durchm.  23  cm  . 2350 
65  Prunkschüssel,  lüstriert.  De- 
ruta  ca.  1530—1540.  In  der 
Tiefe  ein  Jüngling  in  härenem 
Gewände , die  Liebesgeige 
spielend.  Höhe8,5cm,  Durch- 
messer 42  cm.  Ausst.  Düssel- 
dorf 1902 4150 

71  Tiefes  Becken  mit  breitem, 
gerade  aufsteigendem  Rande, 
auf  hohem  Fuß.  Faenza, 
ca.  1470—1480.  Im  inneren 
Spiegel  großes  Medaillon  mit 
einem  Wappenschild:  Hand 
mit  Hammer  auf  Feueram- 
boß schlagend.  Höhe  19,5, 
Durchm.  29,7  cm.  Samml. 

Fountain 10000 

75  Große  Prunkschüssel.  »Piatto 
dapompa«.  Faenza,  ca.  1525. 

In  der  Tiefung  Rundfeld: 
Orpheus  als  Jüngling  musi- 
zierend in  Landschaft.  Kom- 
position nach  Art  der  Vene- 


Verlagsanstalt  BeDziger  & Co.  A.-G.  Einsiedeln,  Waldshut,  Köln  a.  Rh. 


Allgemeine 


Die  Werke  der  bildenden  Künste  vom  Standpunkte  der 

Geschichte  «... 

Kunstgeschichte.  techmk  jtesthetuc. 

Von  Dr.  P.  Albert  Kuhn,  O.  S.  B.  Prof,  der  Ästhetik  u.  klass.  Literatur 


Ca.  40  Liefergn. 
ä Mk.  3.— 


Mit  ungefähr  4000  Illustrationen,  worunter  ca.  240  ganz- 
seitigen artistischen  Beilagen  in  Typographie,  Lithographie, 
Lichtdruck  und  reicher  polychromer  Ausführung. 

Das  günstige  Urteil  über  die  Kunstgeschichte  von  Kuhn  rechtfertigen  auch  diese  Liefe- 
rungen (16 — 30).  Die  Herrschaft  über  den  Stoff  und  das  Vermögen,  geschickt  zusammen 
zu  drängen,  blieben  dem  Verfasser  getreu.  Er  gibt  sehr  viel  und  doch  nicht  lediglich  Namen 
und  Daten,  sondern  auch  Urteile  und  Anschauungen.  Darin  unterstützt  ihn  der  in  Anbe- 
tracht der  Auslese  und  Reichhaltigkeit  hervorragende  lllustrationsapparat.  Man  freut  sich 
einer  Fülle  entlegener  oder  noch  nicht  veröffentlichter  Denkmäler  zu  begegnen. 

Literarische  Bundschau , Freiburg,  Br. 

Illustrierter  Prospekt  und  1.  Lieferung  durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen. 


Kunstverlag  von  Karl  W.  Hiersemann,  Leipzig,  Königsstrasse  3. 

In  meinen  Verlag  sind  die  geringen  Bestände  des  folgenden,  bisher  nur  wenig  bekannt 
gewordenen  Werkes  übergegangen: 

(Pichler,  F.  ) Das  Landes-Zeughaus  In  G raz.  Hrsg.  v.  d.  Vorstellung  des  Münzen-  u.  Antiken- 
Kabinettes  am  St.  L.  Joanneum.  2 Teile  in  1 Bde.  Mit  43  Steindrucktafeln,  darunter 
5 in  Farbendruck.  4°.  1880.  (60  M.)  42. — 

I.  Steierisches  Waffenwesen  von  der  Urzeit  bis  ins  XVI.  Jahrhundert.  Des  Landes- 
Zeughauses  Bau,  Zeugwartreihe,  Inhalt,  Aufstellung,  Lieferungen,  Inventare.  II.  Die 
Waffen  des  Landes-Zeughauses  zu  Graz. 

Ein  Zeughaus,  annähernd  jenem,  welches  die  Steiermark  in  Graz  besitzt,  vermag 
keines  der  Kronländer  Österreichs  aufzuweisen.  Es  kann  überhaupt  mit  Recht  als 
eine  Spezialität  gelten,  einzig  in  ihrer  Art,  die  kaum  irgendwo  ihresgleichen;  denn 
wir  haben  es  mit  einem  Original-Zeughaus  im  besten  Sinne  des  Wortes  zu  tun,  in 
welchem  Gerüst  und  Einrichtung,  sowie  die  Waffen  großenteils  vollständig  seit  alter 
Zeit  beisammen  geblieben  sind. 

In  dem  vorliegenden  Werke,  das  für  Archäologie,  Kulturgeschichte,  Waffen- 
kunde, Kriegswissenschaft  und  Kunstgewerbe  sehr  wichtig  und  hochinteressant  ist, 
werden  sowohl  die  Waffen,  an  28000  Nummern  zählend,  Schufzwaffen  (Rüstungen  etc.) 
u.  Angriffswaffen  (Hieb-,  Stich-  u.  Stangenwehren,  Feuerwaffen  etc.)  als  auch  der  teil- 
weise gleichzeitige  Bau  höchst  charakteristisch  beschrieben  u.  durch  Bildwerke  illustriert. 


Ich  empfehle  meinen 

|<unstkatalog 

von  Kupjerstichen , Radierungen,  Photogravuren,  färb.  Drucken  etc.  — 
mit  338  Abbildungen  — einschließlich  66  Arnold  Böcklinscher  Bilder 
mit  Angabe  der  Biidjlächen,  der  Preise  ohne  und  mit  Rahmung  nebst 
einem  Kiinstlerverzeichnis.  Gr.  8.  Preis  2 Mk.  Bei  Bestellungen  über 
20  Mk.  wird  der  Katalog  gutgeschrieben. 

Hermann  Vogel,  Kunsthandlung,  Leipzig 

Goethestrasse  2. 

Zugleich  empfehle  ich  auch  mein  reichhaltiges  Lager  Braun'scher 
Kohledrucke  klassischer  und  moderner  Meister. 


■ ■ 


Uerlag  uon  Joseph  Baet  & Co.,  Frankfurt  a.  Td. 

Ausgewählte  Kunstwerke  aus  dem  Schatze  der 

Deichen  Kapelle  in  der  Kgl.  Residenz  zu  München 

Mit  40  Tafeln  in  Chromolithographie,  herausgegeben  von  Zettler,  Engter 
Stockbauer.  München  1876.  Imp. -Folio.  In  Mappe  statt  600  M.  nur  100  M. 

Für  die  Geschichte  der  Goldschmiedekunst  außerordentlich  wichtiges  Werk 
mit  prachtvollen  farbigen  Abbildungen,  darunter  die  Turrita  Aedicula  Kaiser 
Arnulphs,  Kristallbecher  und  Reliquiarium  Kaiser  Heinrichs  II.,  Email- 
kreuz  aus  Regensburg  (J0.  Jahrh.),  Originalrelief  der  Kreuzabnahme 
von  Michelangelo  und  anderen. 


r 


Venus  Borghese.  Antike  Marmorstatue,  ehemals  im  Besitze  der  Galerie  Borghese-Rom. 
Versteigerung  A.  Jaffe-Hamburg,  durch  Keller  & Reiner,  Berlin,  1. — 3.  November  1904. 


DER  KUNSTMARKT 


29 


Rudolph  Lepke’s  Kunst- Auktions-Haus,  Berlin  sw.,  Kochstr.  28-29. 

Antiqultttten -Versteigerung 

aus  Berliner  und  auswärtigem  Privatbesitz  am  1. — 3.  Novbr. 

Kollektion  Alt-Neißener  Porzellane, 

Sammlung  alter  Elfenbein-Miniaturen,  Silber,  Bronzen,  Gobelins,  altes 
Kunstmobiliar,  Livres  d’heures,  Missales  des  XV.  u.  XVI.  Jahrhunderts. 


Reich  illustrierter  Katalog  Nr.  1390. 


Ausstellung:  Am  30.  und  31.  Oktober  von  10—2  Uhr. 

Am  3.-5.  November: 

Kupferstich-Versteigerung  laut  Katal.  1391.  (^gNummern.) 


münzciukfion  in  Wien, 

flm  28.  nouember  1904  und  die  folgenden  Tage 

= Verweigerung  der  lehr  bedeutenden  ===== 

Kollektion ßriechilche,  Römifche 

uheodor  Prowe  und  Byzantiniiche  münzen. 

Der  über  3000  nummern  enthaltende,  mit  15  [xichtdrucktafeln  ausgeitaffete  Katalog  iit 
ü K.  5.—,  ohne  Abbildungen  gratis,  zu  beziehen  von  den  Experten,  welche  Auskünfte  be- 
•'  reitwilligft  erteilen.  ■ — 

Wien  I,  Ope^ing  7. 


Brüder  Egger, 


flumismatiker. 


gj 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 
aller bis  zur  Gegenwart.  Na  h ,SbSie'voni,e"en 


- — Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lütgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 

m rb 


Auktionsergebnisse 


(J.  M.  Heberle.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

zianer  Holzschnitte.  Tech- 
nisch sehr  ungewöhnliches 
Stück.  Höhe  6,5,  Durchm. 

43  cm 3000 

87  Kleinerflach. Teller.  Lüstriert. 
Gubbio,  Maestro  Giorgio.  Um 
1520.  Durchm.  2t  cm.  Ausst. 
Düsseldorf  1902.  Nr.  921  . 2360 
92  Schalenförmige  Schüssel  auf 
Fuß.  Urbino  Francesco  Xanto ; 
lüstriert  von  Vincenzio  An- 
dreoli  in  Gubbio,  Um  1530. 

Davids  Sieg  über  Goliath. 

Im  Fuß  das  Monogramm  N. 
und  die  Aufschrift:  AI  primo 
Sasso  del  barzone  hebreo«. 

Höhe  6,  Durchm.  27,5  cm  . 3000 

94  Große  Prunkschüssel.  Urbino 
Francesco  Xanto  da  Rovigo. 

Um  1530  — 1540.  Figuren- 
reiche Schlacht,  nach  einem 
Kupferstiche  A.  Venezianos. 
Durchm.  47  cm.  Sammlung 
Spitzer 7150 

95  Schüssel.  Urbino  Francesco 
Xanto  da  Rovigo,  lüstriert  von 
Vincenzio  Andreoli  (Gubbio). 

1 540.  Vulkan,  die  Pfeile  Amors 
schmiedend.  Sign.:  N.  1540. 

Höhe  3,75,  Durchm.  27  cm.  3100 

98  Leuchter,  Urbino,  Werkstatt 
der  Fontana.  Mitte  des  16. 
Jahrhunderts.  Auf  der  oberen 
Platte  Apollo  und  Daphne 
in  reicher  Landschaft,  in  der 
Höhe  das  Wappen  der  Vis- 
conti. Höhe  19,5,  Durchm. 
des  Fußes  18,8  cm.  Samm- 
lung Spitzer 2620 

Terrakotten. 

121  Luca  della  Robbia,  Madonna 
mit  dem  Jesuskinde.  Rundes 
Reliefbild  in  glasiertem  Ton. 
Gürtelfigur  derMaria  in  voller 
Gewandung.  Durchm.  52  cm  4000 
123  Maria  mit  dem  Kinde.  Farbig 
glasiertes  Tonrelief.  Werk- 
statt v.  Andrea  della  Robbia. 
Durchm.  45  cm.  In  Rahmen  2000 
125  Landsknechtfigur  als  Flasche. 

Bunt  glasiert.  Innsbruck, 
Christoph  Ganttner.  Um 
1570.  Ganze  Höhe  29  cm  . 2000 

Porzellan. 

177  Rokoko-Tafelaufsatz.  Höchst. 

Um  1760.  Rote  Radmarke. 

Höhe  25,  Länge  44,  Breite 
35  cm.  Restauriert  . . . 2810 


[ Frankfurter  Kunstverein 
j SS5  Frankfurt  a.  M. 

Oktober  1904 

I I 


Sontlerausstellung  ° 

Josef  Olbrlcti-Domutadf 
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F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,  rue  de  l'Echelle. 


V. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


Auktion  in  München 

in  der  ßalCriC  Iklhfittg,  CUagmülier$fra$$e  1 5 

Donnerstag  den  27.  Oktober  im  und  folgende  Gage  « • 

vormittags  91/*  Ubr  nachmittags  3 (Ihr 

der  sehr  reichhaltigen  Kunstsammlung  des  in  München  verstorbenen 

kgl.  Rcgicrungsrates  fierrn  Pb.  Pfister,  cbemal.  0ebcim$ekmärs 

weiland  Sr.  Majestät  König  Ludwigs  II. 

Aquarelle  und  Randzeicbnungen  alter  und  neuerer  meister,  Kupfer- 
stiche, Radierungen,  Rolzscbnitte,  Lithographien,  Ansichten,  Tlug- 
und  historische  Blätter,  Porträts,  Kunstblätter. 

Kataloge  (gratis  gegen  Portoersatz,  Inland  10  Pf.,  Ausland  25  Pf.) 
sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

KtlrtCi  ÜolhiHrt  Kunsthändler  und  gerichtlich 
17 M» V l)vlLMIig,  pereideter  Sachverständiger, 

Ciebigstrasse  21  Iftiincben  UJagmiillerstr.  15 


■ 

■ 

I 

l 


Gemälde 


alter  und  moderner  ITleifter. 

m Öffentliche  Verweigerung  in  Berlin  m 

Dienstag,  den  1.,  ITlittwoch,  den  2.  und  Donnerstag, 
den  3.  ilovember  1904 

im  Kunltlalon  Keller  & Reiner 

Vorbelichtigung  der  Deriteigerungsobjekfe : Sonntag,  den 
30.  Oktober  von  11 — 2 Uhr,  ITlontag,  den  31.  Oktober  1904 
von  vormittags  10  Uhr  bis  nachmittags  5 Uhr. 

Bervorragende  Werke  der  Sammlung  fllb.  Saffe,  Bamburg 

Semölde  von  Pan  der  ITleulen,  Fleffcher,  Sir  3oshua  Reynolds,  Sreuze,  flngelica  Kauffmann, 
morland,  Diaz,  Troyon,  fld.  Frier,  Schreyer,  Vufj,  Sabriel  von  ITlax,  Paul  meyerheim,  Srüfjner, 
Pradilla,  tiiebermann,  Üerbomer,  F.  fl.  von  Knulbach,  Adam. 

Ferner  1 antike  ITIarinorifafue.  Venus  Borghete  a.  d.  Sammlung  BorgheFe,  Rom,  u.  a. 

Der  mit  über  40  VIluFfrafionen  verFehene  Knfalog  wird  auf  Wunfch  verFandt  von 

so  Keller  & Reiner,  Berlin  W.,  Potsdamer  Strafe  122.  so 


HD 


Auktionsergebnisse 


(J.  M.  Heberle.  Fortsetzung.) 

Kat.  Nr. 

205 — 208  Die  4 Jahreszeiten  in 
allegorischen  Figuren  darge- 
gestellt.  Komplette  Folge. 
Meißen.  Um  1750—1760. 
Schwertermarke.  Höhe  je 

23  cm 

253—254  Jugendlicher  barfüßiger 
Kavalier.  Frankenthal.  Um 
1760.  Löwenmarke  und 
Modelleurmarke:  das  mit 
dem  J.  verbundene  H.  J.  (Jo- 
seph Hannong).  Seltenes 
Modell.  Höhe  21  cm;  und 
Gegenstück:  »Junges  Mäd- 
chen als  Dame«.  Gleiche 
Fassung  und  Größe  . . . 7650 
255—256  Porträtfiguren  des  Kur- 
fürsten Karl  Theodor  von 
der  Pfalz  und  Kurfürstin 
Elisabeth  Augusta.  Franken- 
thal, F.  A.  Hannong.  Um 
1760.  Marke:  der  Löwe  in 
Blau.  Modelleurmarke:  J. 

H.  J.  Höhe  je  23  cm  . . 2210 
263  Chinesengruppe  mit  hoher 
Blumenvase.  Frankenthal 
1773.  Höhe  26  cm.  Marke 
Karl  Theodors  mit  Jahreszahl 
73  in  Blau  und  Nr.  264 
Der  Winter.  Große  Gruppe 
aus  einer  Folge  der  Jahres- 
zeiten. Frankenthal  1773. 

Marke  Karl  Theodors  und  73 
in  Blau,  desgl.  Malermarke  B. 
Eingepreßt  Modellnummer 
H.  2.  Höhe  31  cm  ...  2550 
273—274  DerDienerals  Liebhaber 
der  Herrin.  Große  Gruppe. 
Höchst.  Um  1770.  Sehr 
seltenes  Modell.  Rote  Rad- 
marke. Höhe  21  cm,  und 
Gegenstück:  der  Herr  als 
Liebhaber  der  Dienerin.  In 
gleicher  Größe  und  Aus- 
führung   . 4600 

Glas. 

303  Hohe  Moscheelampe,  in  dick 
aufliegendem  Schmelz  deko- 
riert. Sarazenisch.  Um  1300. 

Höhe  38,5,  oberer  Durchm. 

26  cm.  Samml.  König  Fer- 
dinand von  Portugal  . . . 7250 

304  Flasche  mit  langem  Halse, 
mitSchmelzmalerei.  Venedig. 

Um  1500.  Höhe  30  cm. 
Sammlung  Spitzer  ....  6250 


Mark 


2610 
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Auktionsergebnisse 

(J.  M.  Heberle.  Fortsetzung.) 


Kat.  Nr.  Mark 

307  Pokal,  blauesGlasm.Schmelz- 
malerei.  Venedig.  Um  1500. 
Höhe20,  obererDurchmesser 
10,5  cm 3650 


Email. 

361  Altarkreuz.  Kupfer  mit  Gru- 
benschmelz und  vollrundem 
Korpus.  Maestricht.  Um 
1170.  Aufschrift:  FP-  EST/ 

REX/ 1VDE /OR.  Höhe3i  cm  9200 

362  Reliquienkasten.  Kupfer  mit 
Grubenschmelz  und  Vergol- 
dung. Limoges.  2.  Hälfte 
12.  Jahrh.  Höhe  11,6,  Länge 

12,7,  Breite  8,5  cm  . . . . 7000 

363  Reliquienkasten.  Holz.  Kup- 
ferbelag mit  Grubenschmelz, 
Vergoldung  und  aufgelegten 
Figuren.  Limoges.  Um  1200. 

Höhe  23,5,  Länge  23,  Breite 

9 cm 8500 

364  Reliquienkasten.  Holz.  Kup- 
ferbelag mit  Grubenschmelz, 
aufgelegten  Figuren  und 
Steinschmuck.  Limoges.  13. 

Jahrh.  Höhe  29,5,  Länge  20, 

Breite  8 cm 2900 

366  Reliquienkasten.  Kupfer  gra- 
viert mit  Grubenschmelz. 
Limoges.  14.  Jahrh.  Höhe 
23,5,  Länge  23,  Breite  9 cm  6000 
368  Christus  am  Kreuze.  Buch- 
deckelplatte. Kupfer  ver- 
goldet mit  Grubenschmelz. 
Limoges.  Ende  12.  Jahrh. 

Höhe  31,  Breite  20,5  cm  . 5000 
370  Krümme  eines  Bischof- 
stabes. Kupfer  mit  Gruben- 
schmelz. Limoges.  2.  Hälfte 
12.  Jahrh.  Länge  27  cm  . 4200 
374  Ein  paar  Leuchter.  Kupfer 
vergoldet  mitGrubenschmelz. 
Limoges.  Um  1300.  Höhe 

29  cm 2500 

406  Tiefe  Schale  auf  hohem  Fuße 
mit  Schmelzmalerei,  en  gri- 
saille.  Limoges.  Werk  der 
Pierre  Reymond.  (1534  bis 
1582).  Bezeichnet.  Höhe  15, 
Durchm.  17,5  cm  ....  2110 
409  Flache  Schale.  Schmelz- 
malerei von  Limoges.  Bez. : 

N.  Laudin,  tätig  17.  Jahrh. 
Friesarlige  Darstellung  einer 
lebhaften  römischen  Reiter- 
schlacht (nach  einem  Floren- 
tinerMeister  Endedesiö.  Jh.). 

Höhe  8,5,  Durchm.  21,7  cm  7000 


Rud.  Bangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


[lersteigenntgen 

lungen  werden  zu  kulanten 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
Bedingungen  übernommen.  


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Leon  Levy,  Paris  ix% 


52,RuedelaTour 
d’ Auvergne,  52 


3(olorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  GV 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  u. Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Nur  für  Künstler! 

(Maler,  Bildhauer,  Architekten,  Zeichner  etc.) 

En  Costume  d’Eve 

Etudes  de  Nu  feminin  d’apres  Nature. 

Album  destine  aux  Artistes  et  aux  Amateurs. 

Zwei  Serien  ä 5 Lieferungen.  Format  40X^0  cm. 

Ein  Akfwerk  ohnegleichen! 

Künstlerische  Freilichtaufnahmen  in  prachtvoller  Wiedergabe. 
Beschlagnahme  infolge  glänzender  Urteile  bedeutender  Künstler 
aufgehoben  1 Wurde  als  für  Künstler  unentbehrlich  bezeichnet! 

Zur  Probe:  I.  Serie  Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 für  Mk.  2 30  franko. 

I.  Serie  Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko. 

I.  resp.  II.  Serie  kompl.  in  Künstlerleinen-Mappe  für  k Mk.  13. — 
franko  (Ausland  entsprechendes,  Nachn.  20  Pfg.  Porto  mehr). 

Ich  liefere  nur  gegen  Bestellung  mit  der  Erklärung,  daß  das 
Werk  zu  künstlerischen  Zwecken  gebraucht  wird. 

Richard  Eckstein  Nacht,,  Bernnw.57,Büiowsfr.5i  ^ m, 


1 — — — - — 

Ein  Wandteppich 


ältere,  guterhaltene  orientalische  Arbeit,  ungefähr  3 X 3 x/.2  m 


groß,  sofort  zu  kaufen  gesucht.  ■■  ■ ■ -----  ■ - 

Gefl.  Angebote  unter  C.  G.  E.  an  die  Expedition  des 
Kunstmarktes  erbeten. 
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Am  10.,  11.  u.  12.  November 

Uersteiseruns 

der  Sammlung  des  verst.  Fabrikanten  Herrn 

Carl  Faber  in  Stuttgart 

Handzeichnungen 
Aquarelle  — Kupferstiche 
Illustrierte  Werke 
Oelgemälde 

Katalog  kostenfrei.  Illustr.  Ausgabe  2 M., 
durch  die  Kunsthandlung 

H.  G.  Gutekunst, 

Stuttgart,  Olgastraße  tB- 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 


Holzfchnitte  von 


ITleiher  6.  S., 

ITlartin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deutfdie  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  van  Rijn, 
Adrian  van  Olfade, 
niederländifche  Radierer, 


Gnglifche  Schabkunftbläfter, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergenlia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


Ojltisler  x 

^fR^jtyardt 


König!.  Bof »Kunfthändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Versteigerung  der  Bibliothek  Runze- Zolling,  Berlin 

vom  22.  bis  26.  November  1904. 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XVIII.  u.  XIX.  Jahrhunderts 

in  größter  Vollständigkeit  und  bester  Erhaltung. 

Umfangreiche  wertvolle  Abteilungen  Gottsched,  LGSSlnjf, 

Goethe,  Schiller,  Kleist  und  die  Romantiker,  dabei 

, . . grösste  Seltenheiten. 

C.  G.  Boerner,  Leipzig,  Nürnbergerstraße  44. 

o □ 


3d>  taufe  ftctß  beftmogücb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tdeifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Hoden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfchland,  Öfterreidi,  Sduveiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bavarica  und  Honacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

man*m  ^ftnns  03g.  ^'udH’ 

Xv«ulb«d}(h\  22  n.  XUmftftnriquftrtftt. 


Auktionsergebnisse 


(J.  M.  Heberle.  Fortsetzung.) 

Kat.  Nr.  Mark 

410  Flache  Schale  auf  Fußring. 
Schmelzmalerei  von  Limoges. 

Bez.:  N.  Laudin  17.  Jahrh. 
Darstellung  einer  römischen 
Reiterschlacht,  im  Charakter 
v.  Bertoldo  (1491).  Durchm. 

21,7  cm 3000 

414—422  Neun  Staaten-Wappen. 

Silber  und  Gold,  mit  Email- 
Stein  und  Perlenbesatz. 
Deutschland  19.  Jahrh.  (Er- 
hielten auf  der  1.  Londoner 
Weltausstellung  im  Krystall- 
palast  1852  den  1.  Preis) 

Höhe  der  Wappen  11  — 13  cm  4020 

426  Ein  paar  große  Cloisonne- 
Vasen.  Japan.  18.  Jahrh. 

Höhe  150  cm.  Auf  ge- 
schnitztem Eisenholzsockel  . 3710 

427  Reliquiar  in  Form  eines 
Armes.  Silber,  teilvergoldet. 

15.  Jahrh.  Im  Boden  Marke: 
gekröntes  M.  Höhe  38  cm  4250 

431  Krümme  eines  Bischofs- 
stabes. Silber,  vergoldet. 
Deutschland.  2.  Hälfte  des 
15.  Jahrh.  In  der  Krümmung 
Madonnabüstemitdem  Kinde 

in  Strahlenkranz.  Höhe  38  cm  4550 

432  Altarleuchter.  Silber.  Nieder- 
rheinisch.  Mitte  des  13.  Jahrh. 

Höhe  mit  Dorn  17cm.  Vergl. 

Dr.  Schnütgen,  Zeitschrift  für 
christl.  Kunst.  1903.  Nr.  8. 

Sp.  241—42 2000 

(Fortsetzung  folgt.) 


Auf  Wunsch  versende  ich: 

Katalog  Nr.  54 

Grophlsdie  Künste 

Kupferstiche,  Radierungen,  Holz- 
schnitte, Lithographien,  Karika- 
turen. — 1904  Nummern. 

Kauiog  n,.  57  christliche 
u.  profane  Kunst  .4..m 

Ferdinand  Schöningh, 

Buchhändler  und  Antiquar, 

Osnabrück. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

sw*  Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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11.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  5.  4.  November 
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BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


7.-8.  November.  Fred.  Müller  & Co.,  Amsterdam. 
Aquarelle. 


*22.-26.  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 


*10.-12.  November.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 
Kunstsammlung  Faber. 


*28.  November  u.  ff.  Brüder  Egger,  Wien.  Münzen. 
Kollektion  Th.  Prowe-Moskau. 


*15.-19.  November.  F.  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Alte  Gemälde  und  Kunstgegenstände. 


*Ende  November.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlung Schloß  Miltenberg. 


*21.  November  u.  ff.  C.  J.  Wawra,  Wien.  Gemälde, 
Antiquitäten. 


13.  Dezember.  St.  Petersburg,  Morskaga  38.  Weresch- 
tschagin-Nachlaß. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Die  Versteigerung  der  Sammlung  Bourgeois  durch 
J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz  jr.)  in  Köln. 

Die  Auktion  der  reichhaltigen  Bestände  der  aufgelösten 
Kölner  Kunsthandlung  Gebrüder  Bourgeois  hat  bei  glattem 
Verkauf  schon  während  der  ersten  vier  Auktionstage  (19. 
bis  22.  Oktober)  den  Betrag  von  500000  Mark  ergeben. 
Davon  entfällt  eine  Viertelmillion  auf  die  Abteilungen  der 
Keramik  und  Gläser,  die  andere  auf  Schmelzarbeiten, 
kirchliches  Gerät,  Manuskripte,  Bestecke,  Handgerät  und 
Waffen.  Zahlreiche  deutsche  Kunstgewerbemuseen  sind 
auf  der  Versteigerung  vertreten,  aus  Österreich  die  Museen 
von  Prag  und  Troppau.  Die  nachfolgenden  Preise  der 
bemerkenswertesten  Stücke  sind  ohne  den  Auktionszuschlag 
von  10  Prozent  verzeichnet. 

I.  Steinzeug. 

Die  Tatsache,  daß  die  Zeit  der  höchsten  Bewertung 
des  rheinischen  Steinzeugs  vorüber  ist,  wurde  auch  durch 
diese  Versteigerung  wieder  bestätigt;  hervorragend  statt- 
liche und  schöne  Krüge  konnten  für  mäßigen  Preis  er- 
worben werden  und  die  Museen  haben  diese  Gelegenheit, 
da  die  Sammlung  Bourgeois  mit  guten  Krügen  sehr  reich 
versehen  war,  gerne  ausgenützt.  Außerordentlich  hohe 
Preise  haben  nur  ganz  exzeptionell  geformte  oder  dekorierte 


Krüge  erzielt. 

Kat.  Nr.  Mark 

1 Kleiner  Kölner  Krug  mit  seltener  Reliefverzierung  710 
7 Siegburger  Schnelle  (Museum  Dortmund)  . . 910 

11  — (Kunstgewerbemuseum  Köln) 360 

12  — (Museum  Düren) 410 

13  Westerwälder  weiße  Schnelle  (KGMuseum  Köln)  490 

16  Siegburger  Schnabelkanne  (Museum  Troppau)  . 690 

19  Raerener  Schenkkanne  von  Jan  Emens  1576  . 1230 


Kat.  Nr.  Mark 

22  Großer  Raerener  Susannenkrug  (Kunstgewerbe- 
museum Hamburg) 1020 

23  Raerener  Schenkkanne  (Goldschmidt,  Frankfurt)  700 

26  Blaugrauer  Flachkrug  mit  Reliefs  von  Jan  Emens 

(Goldschmidt,  Frankfurt) 1700 

27  Westerwälder Kanne(KunstgewerbemuseumKöln)  310 

31  Raerener  Kurfürstenkrug,  blaugrau  (Museum 

Dortmund) 1060 

32  Raerener  Kurfürstenkrug,  braun,  v.  ungewöhnlicher 

Größe  und  ausgezeichneter  Form,  ein  Hauptstück 
der  Mennickenwerkstatt  nach  1602  (Kunstge- 
werbemuseum Leipzig) 920 

33  Braune  Raerener  Schenkkanne  (Steinharter, 

München) 670 

34  Raerener  Schnelle  von  1604  (Museum  Gotha)  . 210 

37  Große  Westerwälder  Schenkkanne  um  1600 

(Kunstgewerbemuseum  Köln) 800 

38  Westerwälder  Kanne  (Kunstgewerbemuseum 

Leipzig) 220 

43  Westerwälder  Schenkkanne  nach  Vorbild  von 

Jan  Emens,  um  1620  (Museum  Dortmund)  . . 830 

51  Sächsischer  Ringkrug  (Kunstgewerbemuseum 

Leipzig) 13° 


II.  Majoliken. 

Für  die  mittleren  Qualitäten  der  bekannten  und  viel 
verbreiteten  Hochrenaissance- Gattungen  von  Faenza,  Urbino, 
Castel  Durante  usw.  sind  die  Preise  seit  der  Auktion 
Spitzer  beständig  gefallen;  für  Quattrocentomajoliken  da- 
gegen, die  aber  in  der  Sammlung  Bourgeois  nur  in 
wenigen  Beispielen  vertreten  waren,  hält  die  Steigerung 
noch  an. 
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Kat.  Nr.  _ Mark 

54  Große,  dekorativ  gemalte  Kanne  von  Caffagiolo 

(Steinharter) 610 

55  Faenzabecken,  Bemalung  allaporcellana (Stettiner 

Paris) 55° 

56  Brauschale  mit  Frauenbildnis,  Castel  Durante  . 1150 

63  Große  Derutaschüssel  um  1510  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 1600 

68  Derutaschüssel,  lüstriert . . • 1210 

69  — farbig  bemalt,  mit  Papstwappen  (Kunstge- 
werbemuseum Hamburg) 710 

72  Albarello,  Faenza.  (Boehler,  München)  . . . 910 

73  — (Stettiner) . 95° 

74  Teller  der  Casa  Pirota,  Faenza  (Stettiner)  . . 960 

76  Teller  der  Casa  Pirota  (Kunstgewerbemuseum 

Leipzig)  750 

78  — (Museum  Dortmund) 710 

79  — (Kunstgewerbemuseum  Düsseldorf) ....  1400 

84  Bildplatte  mit  Kreuzigung  (Reiling  Mainz)  . . 1060 

85  Gubbioschale,  lüstriert  (Steinharter) 1490 

88  — lüstriert,  Gubbio  (Goldschmidt  Frankfurt)  . 1500 

89  Schale,  lüstriert,  Gubbio  (Boehler  München)  . 1450 

93  Teller  von  F.  Xanto  Avelli,  Urbino  (Steinharter)  880 

94  Schüssel  von  Rimini,  lüstriert  in  Gubbio  (J.  Selig- 
mann, Paris) 3100 

102  Urbinoteller  um  1550  (Museum  Prag)  ....  420 

104  Waschbecken  Urbino  um  1560  (Museum  Prag)  1100 


III.  Fayencen,  Terracotta  n sw. 

118  Klappaltar,  spätgotisch  (v.  Steengracht)  . . . 1100 

124  Glasierte  Gruppe  in  Robbiaart  (v.  Steengracht)  1150 
Die  Palissyfayencen  sind,  wenn  nicht  außergewöhnliche 
Qualitäten  vorliegen,  auf  dem  Tiefstand  stehen  geblieben, 


der  zuerst  auf  der  Vente  Gavet  zutage  trat: 

131  Palissyschale  mit  Glasurmulden  (Coch,  Brüssel)  190 

132  — ganz  glatt,  gewölkte  Glasur  (Stettiner)  . . 100 

133  — durchbrochen  (Museum  Dortmund)  . . . 260 

136  Großer  Wandbrunnen  von  Rouen,  buntfarbig 

bemalt  (v.  Steengracht) 510 


IV.  Porzellan. 

Die  Preise  waren  für  alle  über  dem  Durchschnitt 
stehenden  Stücke  hoch,  wie  überhaupt  der  Rückgang  in 
der  Bewertung  der  Renaissancekeramik  dem  18.  Jahrhundert 


zugute  kommt. 

155  Meißener  Humpen  mit  Heroldscher  Chinesen- 
malerei   720 

156  — Toilettegefäß  der  Heroldperiode  (Gold- 
schmidt, Frankfurt) 1000 

159  — Kanne  in  Meerkatzenform 1890 

166  — Dose  mit  feiner  Watteaumalerei  . . . 1650 

168  — Kühlgefäß 1000 

179  Frühstückservice  mit  Amorettenmalerei,  Höchst  660 

184  Frankenthaler  Serviceplatte  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 610 

191  Meißener  Figur,  Amphitrite  (Stettiner)  ....  420 

1 94/ 5 Zwei  Meißener  Meerkatzen  (van  Aken)  . . 1440 

201/2  Schäfer  und  Schäferin,  Meißen 1350 

209  Schäfer,  Meißen  (Kunstgewerbemuseum  Leipzig)  450 

238  Schäfergruppe  Frankenthal  (Reiling,  Mainz)  . . 1420 

239  — (Museum  Dortmund) 940 

240  Amor  und  Psyche  von  W.  Beyer,  Ludwigsburg 

(Kunstgewerbemuseum  Köln)  1450 

241  Bacchantengruppe  von  W.  Beyer,  Ludwigsburg  . 710 

258  Liebespaar,  Frankenthal 600 

259  — Frankenthal 505 

261  Der  Sommer,  Frankenthal 565 


Kat.  Nr.  Mark 

264  Der  Winter,  Frankenthal 1050 

266  Schäfergruppe,  Frankenthal 1230 

270  Der  Guckkasten,  Frankenthal  (Kunstgewerbe- 
museum Leipzig) 1450 

278  Nymphenburger  Kavalier,  eine  der  seltenen  be- 
malten Exemplare  der  schönen  Figur  von  F. 
Bastelli  (Osthaus-Museum  in  Hagen)  ....  1850 

V.  Gläser. 

305  Venezianer  Becken  mit  Schmelzverzierung  (Kunst- 
gewerbemuseum Leipzig) 255 

309  Spanische  Schale  mit  Schmelzmalerei  ....  950 

311  Reichsadlerhumpen  von  1613  (Goldschmidt, 

Frankfurt 1120 

314  Großer  Humpen  mit  Schmelzmalerei,  Sachsen 

1701  (Boehler) 810 

316  Großer  holländischer  Römer  (Kunstgewerbe- 
museum Leipzig) 410 

317  Geschliffener  Becher  (Museum  Prag)  ....  110 

322  Flügelglas  (Museum  Gotha) 100 

330  Großes  Kirchenfenster  aus  Boppard  (Boehler)  1500 
356  Schweizer  Scheibe  von  1586  (Rosenbaum)  . . 1000 

358  Scheibe  in  Hinterglasmalerei,  gotisch  (Museum 

Troppau) 1000 


VI.  Email. 

Die  Gruppe  enthielt  eine  Reihe  der  besten  Stücke  des 
Bestandes,  die  wie  alle  guten  Arbeiten  des  Mittelalters,  zu 
sehr  beträchtlichen  Preisen  Käufer  fanden.  Auch  einige 
Fälschungen,  die  der  Auktionskatalog  in  anerkennenswerter 
Weise  als  alt  zu  bezeichnen  sorgfältig  vermieden  hatte, 
waren  vorhanden:  sie  sind  zumeist  einem  und  demselben 


Käufer  zugefallen. 

367  Reliquienfigur,  Nachahmung  im  Stil  des  13.  Jahrh.  1070 
369  Kruzifix,  Grubenschmelz  von  Limoges  (Museum 

Gotha) 510 

375  Leuchter  mit  Grubenschmelz,  Limoges  (Museum 

Gotha) 1300 

376  — Limoges  (Museum  Gotha) 1700 

383/84  Zwei  Schmalseiten  eines  Limousiner-Reliquiars  1600 

386  Grubenschmelzplatte  mit  Petrusfigur,  modern 

(Fröschels,  Berlin) 300 

387  — mit  Apostelfigur,  modern  (Fröschels,  Berlin)  300 

392  Grubenschmelzplatte,  modern  (Fröschels)  . . . 455 

399/403  Kupferplatten  mit  Maleremail  von  Limoges, 

16.  Jahrhundert 1310 

407  Emailplatte,  Limoges,  16.  Jahrhundert  (Stettiner)  2110 

41 1 Emaillierter  Buchdeckel,  Sachsen  um  1700  (Kunst- 
gewerbemuseum Leipzig) 1000 

412  Goldemailplatte,  18.  Jahrhundert  (Steinharter)  . 1210 

413  — (Boehler) 920 


VII.  Kirchliches  Gerät,  vorwiegend  aus  Edelmetall. 

Diese  Gruppe  enthielt  in  dem  silbernen  Pult  Nr.  433 
ein  vielbesprochenes  Werk  frühgotischen  Stiles,  das  bei 
seinem  ersten  Auftauchen  im  Kunsthandel  vor  15  bis 
20  Jahren  allgemein  bewundert  und  mehrfach  publiziert 
wurde.  Später  wurde  es  mit  kritischeren  Augen  betrachtet 
und  in  den  letzten  Jahren  war  das  Vertrauen  zu  seiner 
Ursprünglichkeit  sehr  geschwunden.  Bei  dieser  Auktion 
hat  das  Pult  noch  einmal  Anhänger  gefunden,  denn  es  ging 
mit  dem  Zuschlagpreis  von  48  500  Mark  wieder  in  den 
Kunsthandel  über. 

429  Portugiesisches  Reliquienkästchen,  1539  (Boehler, 


München)  . 1100 

433  Meßpult,  Silber  (J.  Seligmann,  Paris)  ....  48500 
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Kat.  Nr.  Mark 

435  Meßkelch,  frühgotisch,  14.  Jahrhundert  (Kunst- 
gewerbemuseum Köln) 2220 

439  Meßkelch  des  Kardinals  Joh.  de  Torrecremata 

(Museum  in  Dortmund) 2000 

440  Gotischer  Silberkelch,  1516  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 2650 

442  Scheibenmonstranz,  15.  Jahrh.  (Knapp,  Frankfurt)  1800 

443  Spanische  Silbermonstranz 2860 

445  Ostensorium,  von  Engeln  getragen  (Hemme, 

Brüssel) 6100 

446  Kristallmonstranz,  17.  Jahrhundert 1160 

450  Ostensorium,  Italien  (Fröschels,  Berlin)  . . . 1490 

457  Kußtafel  Niello  (Dazzi,  Paris) 2500 

461  Silberschale  (Privatbesitz,  Köln) 1380 

462  Lampengehäuse,  Venedig  16.  Jahrh.  (Boehler)  . 890 

465  Vortragekreuz  mit  Tiefschmuckschmelz  (Hemme)  850 
467  — deutsche  Frührenaissance  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 420 

469  Altarkreuz,  Bergkristall  (Fröschels) 1220 

470  — (Fröschels)  2900 

476  Marienfigur  mit  Silberbekleidung  (J.  Seligmann, 

Paris 5250 

477  Marienfigur,  Kupfer 3350 

480  Zwei  kleine  Bronzefiguren,  Nürnberg,  15.  Jahrh. 

(Kunstgewerbemuseum  Köln 1000 

VIII.  Buchmalereien. 

1311  Horae  latinae,  15.  Jahrhundert 1550 

1312  — . 15.  Jahrhundert 510 

1315  Livre  d’heures,  gedruckt  um  1520 1000 

1319  Sieneser  Buchdeckel  der  bekannten  Gruppe  ita- 
lienischer Fälschungen,  vor  einigen  Jahren  noch 

zum  Preise  von  3000— 4000  M.  im  Kunsthandel  110 

1320  Sieneser  Buchdeckel  derselben  Art 40 


Daß  die  Bewertung  der  früher  sehr  gesuchten  Bestecke 
und  verwandten  Handgeräte  einen  beträchtlichen  Rückgang 
erlitten  hat,  haben  schon  mehrere  Auktionen,  besonders 
diejenige  der  Spezialsammlung  R.  Zschille,  erwiesen.  Die 
nachfolgende  Auswahl  aus  den  Preisen  der  Auktion  Bour- 


geois gibt  eine  weitere  Bestätigung. 

864  Vorlegemesser,  Italien,  15.  Jahrh.  (Fröschels, 

Berlin 170 

866  — spätgotisch  (Fröschels,  Berlin) 135 

868  — mit  Achatgriff  (Fröschels,  Berlin)  ....  230 

869  — Italien,  16.  Jahrh.  (Koll.  Spitzer)  (Fröschels, 

Berlin) 165 


870  — mitSilbergriff  (Koll.  Spitzer)  (Fröschels,  Berlin)  720 
877  Goldenes  Besteck,  graviert  und  schwarz  emailliert 
im  Stil  um  1600,  datiert  1597.  Moderne  Arbeit. 

Das  Besteck  hatte  vor  Jahren  zum  Preise  von 
12000  M.  einen  Liebhaber  gefunden.  (Fröschels)  640 


886  Messer  mit  Eisen  geschnittenem  Griff,  16.  Jahrh.  50 

887  Messer  mit  reliefiertem  Silbergriff,  Italien  . . . 200 

894  Zwei  Messer  mit  gravierten  Silbergriffen,  soge- 
nannte de  Bry-Messer  (Kramer,  Kassel)  . . . 300 

895  Zwei  Griffe  von  sog.  de  Bry-Messern  ....  45 

898  Messer  mit  graviertem  Silbergriff  im  Stil  der  de 

Bry-Messer;  brachte  bei  der  Auktion  Thewalt 

noch  510  Mark 215 

900  Messer  mit  Silbergriff  (Museum  Prag) ....  26 

904  Silberne  Klappgabel  mit  aufgestecktem  Löffel. 
Nachbildung  eines  Originals  des  16.  Jahrhunderts. 
Brachte  bei  der  Auktion  Thewalt  1150  Mark  . 350 

906  Achatlöffel  in  Goldfassung  (Fröschels).  ...  100 

91 1  Messer  eines  Gärtnerbestecks,  Eisen  geschnitten, 

Italien,  16.  Jahrhundert  (Steinharter,  München)  . 225 


Kat.  Nr.  Mark 

912  Säge  eines  Gartenbestecks,  16.  Jahrhundert  (Koll. 

Spitzer) 100 

913  Messer  desselben  Bestecks  (Koll.  Spitzer)  ...  74 

914  Hammer  desselben  Bestecks  (Koll.  Spitzer)  (Mu- 
seum Prag) 88 

918  Faßbinderbesteck,  Solingen  1709—13  (Museum 

Dortmund) 305 

933  Hammer,  zugleich  Zange  usw.,  geätzt  (Museum 

Dortmund) 120 

Waffen. 

g40  Prunk-Halbrüstung,  Italien,  16.  Jahrh.  (Ehemals 

Koll.  Spitzer)  (Bachereau,  Paris) 5700 

943  Prunkharnisch,  ehemals  Sammlung  Zschille; 

(Bachereau) 620 

944  Eisenhut,  reliefiert  und  tauschiert 3000 

945  Visierhelm,  16.  Jahrhundert  (Bacherean)  . . . 1250 

946  — (Fröschels) 1000 

950  Rundschild,  Holz  bemalt,  Italien 1600 

952  Sattelbeschlag,  Eisen  reliefiert  und  tauschiert  . 3000 
963  Ochsenzunge,  geätzt,  Beingriff  (Bertier,  Paris)  755 

966  Panzerstecher,  deutsch  (Bachereau)  ....  2050 

967  Schwert  mit  Bronzegefäß,  16.  Jahrh.  (Bertier)  . 855 

973  Stoßdegen,  Gefäß  Eisen  geschnitten  (Fröschels)  2650 

974  — mit  Silbergefäß,  Spanien  (Bachereau)  . . 4100 

975  — Gefäß  mit  Silber  tauschiert  (Boehler)  . . 1730 

987  Landsknechtdolch,  Eisen  tauschiert  (Bertier)  . 1210 

988  Parierdolch  mit  Springklinge  (Bacherau)  . . 350 

g8g  Dolch,  graviert  (Fröschels) 560 

990  Ohrendolch,  Italien  (Bachereau) 800 

992  — (Bertier) 1510 

999  Saufeder  mit  Pistolen  (ehern.  Spitzer)  (Bachereau)  1800 

1001  Jagdhorn  mit  Silberfassung  in  gotischem  Stil, 

brachte  bei  der  Auktion  Thewalt  1050  Mark  . 250 

1006  Radschloßbüchse,  Elfenbeineinlage  (Museum 

Dortmund) 420 

1008  — (Steinharter) 405 

1009  — (Boehler) 485 

1011  — Ebenholzschaft 3100 

1012  — Schaft  geschnitzt  (Koll.  Magniac)  (Boehler)  880 

1018  Zwei  Radschloßpistolen  (Koll.  Spitzer)  (Bache- 
reau)   1350 

1020  — (Fröschels) 3000 

Silbergerät. 

485  Deckelpokal,  reich  getrieben,  Ulm,  von  Peter 

Baumann 8500 

486  — Augsburg,  von  Joh.  Lencker  (S.  Fürth,  Mainz)  1200 

487  — getrieben,  Renaissancestil 860 

488  Deckelpokal  des  Rates  zu  Landsberg  an  der 

Warthe  1608 1500 

489  — Nürnberg,  Franz  Vischer  (Steinharter)  . . 1510 

492  Gesellenpokal  der  Schuhmacher  zu  Heidelberg 

(Kunstgewerbemuseum  Hamburg) 1900 

493  Deckelbecher,  gebuckelt 3500 

494  Buckelpokal  um  1600  (Kunstgewerbemuseum 

Düsseldorf) 540 

497  Doppelbecher  gotischen  Stils  (Goldschmidt, 

Frankfurt) 5100 

498  Gotischer  Becher,  Siebenbürgen 1610 

501  Pokal  (Rosenbaum,  Frankfurt) 1150 

502  Doppelbecher  in  Tonnenform,  graviert  . . . 1050 

503  Deckelkanne,  humpenförmig,  Nürnberg  von  A. 

Vischer  (Museum  Dortmund) 1910 

504  Deckelkanne  Nürnberg  (Steinharter)  ....  860 

505  — Wien,  16.  Jahrhundert  (Museum  Troppau)  3100 


(Fortsetzung  folgt.) 
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in  Amsterdam,  15.  bis  19.  November  1904 


alter  Gemälde  und  Kunstgegenstände. 


SAMMLUNGEN:  t"*JC 

van  Hengst,  Utrecht.  Freiherr  P.  H.  de  la  Court,  Utrecht. 
E.  Jacobson,  Rotterdam.  Rd.  J.  Kyzer,  Amsterdam. 
Frau  Wwe.  Timmermans,  Antwerpen. 

ALTE  GEMÄLDE  UND  PORTRÄTS 

von  Palamedesz,  Th.  Wyck,  J.  van  Goyen,  Ruysdael, 
■ - = Jan  Steen  usw.  ■■■-  — - - 

Große  alte  sächsische  Service.  — Kostbare  alte  persische 
Teppiche,  XVI.  und  XVIII.  Jahrhundert.  • — Große  Samm- 
lung blaues  und  koloriertes  chinesisches  Porzellan  und 
Delfter  Fayence.  — Sehr  große  Sammlung  schöne  alte  Möbel. 
Bedeutende  Sammlung  Diamant,  Perlen  und  andere  Bijoux. 
Alte  Gold-  und  Silberwaren.  — • Alte  Waffen.  — Schöne 
alte  Uhren.  — - Merkwürdige  große  Gartenfiguren  von  Bauer- 
scheidt. • — Schöne  illustrierte  Bücher  und  Manuskripte  mit 
Miniaturen.  — Sehr  interessante  Sammlung  alter  englischer 
Kupferstiche  (Karikaturen  und  Sportbilder).  — Alte  kolorierte 
japanische  Holzschnitte  usw. 

Kataloge  (von  1500  Nummern)  mit  20  Illustrationen  Mk.  2,50. 
Nicht  illustrierte  kostenfrei  zu  beziehen  von 

FREDERIK  MÜLLER  & C° 


AMSTERDAM,  Doelenstraat  io 


Gemälde-  u.  JfntlquitätenJluktion 

in  Wien.  , 

Kollektion  Konstantin  Gifoxilas. 

Gemälde  moderner  und  alter  Meister,  Miniaturen,  ein  prachtvoll  erhaltener 
alter  Gobelin,  Altwiener,  Meißener  und  anderes  Porzellan,  Arbeiten  aus 
Silber  u.  Gold,  Bronzen,  Waffen,  alte  Einrichtungsgegenstände,  Teppiche  etc. 

Oeffentlicbe  ünssiellung  in  Wien  I,  Grabenbof 

von  Trettag,  den  is.  bis  inkl.  Sonntag,  den  20.  ftovember  1004 
von  10  bis  4 übr. 

öersteigerung  ITtontag,  den  21.  lftovembcr  K04  und  die  darauf- 
folgenden Sage  von  3V2  bis  0 Uhr. 

nicht  illustrierte  Kataloge 

3.  ttlawra 

Ser  und  beeid,  expert. 


Illustrierte  Kataloge  zum  Preise  von  3 Marl 
gratis  und  franko.  __ 

Wien  I €♦ 

Dorotbeergasse  14.  Kunstbän 


In  Kürze  erscheint  mein 


Kunstlager-Katalog 

n Aquarelle  □ 
Sedzelchnunsen 

oller  und  neuerer  Heister 

Ich  bitte  zu  verlangen. 

Idoldemar  3(ums 

Dohna 


ßez.  Dresden. 


Auf  Wunsch  versende  ich: 

Katalog  Nr.  54 

Graphische  Künste 

Kupferstiche,  Radierungen,  Holz- 
schnitte, Lithographien,  Karika- 
turen. — 1904  Nummern. 

Katalog  Nr.  57  CtirlStliCtte 

u.  profane  Kunst  m.»». 

Ferdinand  Schöningh, 

Buchhändler  und  Antiquar, 

Osnabrück. 


Ex-libris-Zeichner 


empfiehlt  sich  und  erbittet  gefl. 
Anfragen  unter  H.  fl.  551 
an  die  Exp.  d.  Bl. 
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Kupferstiche  von  J.  F.  Bause 

gesucht 

Alles  außer  Porträts,  hauptsächlich  in  Braun  und  in  Farben. 
Offerten  unter  S Wl  296  „Kunstmarkt“  erbeten. 


Kupferstich-Auktions-Kataloge 

mit  beigefügten  Preisen  zu  kaufen  gesucht;  werden 
hoch  bezahlt. 

Offerten  unter  S M 295  Red.  des  „Kunstmarkt“  erbeten. 


Uerlag  uon  Joseph  Baer  & Co.,  Frankfurt  a.  TT 

Ausgewählte  Kunstwerke  aus  dem  Schatze  der 

Reichen  Kapelle  in  der  K$l.  Residenz  zu  München 

Mit  40  Tafeln  in  Chromolithographie,  herausgegeben  von  Zeltler,  Engter 
Stockbauer.  München  1876.  Imp. -Folio.  In  Mappe  statt  600  M.  nur  100  M. 

Für  die  Geschichte  der  Goldschmiedekunst  außerordentlich  wichtiges  Werk 
mit  prachtvollen  farbigen  Abbildungen,  darunter  dieTurrita  Aedicula  Kaiser 
Arnulphs,  Kristallbecher  und  Reliquiarium  Kaiser  Heinrichs  II.,  Emait- 
kreuz  aus  Regensburg  (JO.  Jahrh.),  Originalrelief  der  Kreuzabnahme 
von  Michelangelo  und  anderen. 


nj ; “LP 

— I Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in  I—, 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Oie  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 


alter  bis  zur  Gegenwart. 


Nach  den  besten  Quellen 
bearbeitet  von 

Willibald  Leo  freiherrn  von  Lüfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 


m. 


Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 


rh 


Auktionsergebnisse 


Rudolph  Lepke,  Berlin. 
Versteigerung  v.  24.  Oktober  1904. 


Kat.  Nr.  Mark 

5 Leibi,  3 Porträts,  Selbstporträt 
und  2 Kinderbrustbilder  in 
gemeinschaftl.  Rahmen  . . 200 

7 Menzel,  A.  v.,  Kopf  einer 
Dame  mit  Hut.  Signiert.  Blei- 
stiftzeichnung aus  dem  Jahr 
1899.  H.  18,  B.  12  cm  . . 290 

27  Trübner,  W.,  Studienkopf.  En 
face- Brustbild  eines  jungen 
Mädchens,  Pastell.  Signiert. 

H.  53,  B.  43  cm  ....  300 

33  Rossi,  L.,  Hüftbild  eines  jg. 
Mädchen.  Holz,  sign.  H. 

35,  B.  26  cm 420 


37  Ahrendts,  Kd.,  Heimkehr. 

Motiv  v.  Mönchgut  auf  Rügen. 

Lwd.  sign.  H.  118,  B.  175  cm  350 
44  Zimmermann,  C. , Heraus- 
forderungzum  Kampfe.  Harz- 
landschaft mit  Wild.  Lwd., 
sign.  H.  62,  B.  100  cm  . . 210 

53  Achenbach,  Andreas,  Nor- 
wegen. Abendlandschaft  mit 
Wasserfall.  Lwd., sign.  H.17, 

B.  20  cm 350 

56  Haaland,  Lauritz,  In  den  Lo- 
foden.  Lwd.,  sign.  H.  69, 

B.  110  cm 560 

59  Munthe,  Ludwig,  Frühling. 

Lwd.,  sign.  H.  80,  B.  61  cm  930 

58  Moll,  Carl,  Interieur  eines 
Lübecker  Hauses.  Lwd. 
sign.  H.  91,  B.  73  cm  . . 575 

60  Meyerheim,  Ed.,  Ländliches 
Interieur.  Lwd.,  sign.,  1861. 

H.  52,  B.  61  cm  ....  3560 

61  Escosura,L.,  Im  Atelier.  Holz, 

sign.  H.  33,  B.  41  cm  . . 510 

63  Saccaggi,  C.,  Verlassen.  Jg. 

Frau  mit  ihrem  Kinde  über 
einen  Anger  schreitend.  Lwd., 
sign.,  H.  95,  B.  125  cm  . . 710 

66  Matschass,  Erich,  Der  Sieger 
von  Leuthen.  Lwd.,  bez. 

H.  137,  B.  250  cm  ...  . 1200 

67  Passini,  Ludwig,  Hof  eines 
venezianischen  Palastes. 
Aquarell.  Sign.  H,  46,  B.  60 cm  3000 

70  Gude,  Hans,  Lootsenhaus  an 

der  norwegischen  Küste.Lwd., 
sign.  H.  55,  B.  81  cm  . . 705 

71  Ruths,  Val.,  Herbstlandschaft. 

Lwd.  H.  57,  B.  92  cm  . . 750 

73  Ruß,  Rob.,  Marktszene.  Lwd. 

sign.  H.  88,  B.  60  cm  . . 1350 

74  Poorten,  J.  v.,  Buchenwald. 

Lwd.,  sign.  H.  80,  B.  130  cm  610 


Frankfurter  Kunstverein 
a Frankfurt  n.  M.  => 


Illustrierte  Kataloge 


VI.  Jahresausstelluns  «=> 
der  Frankfurter  Künstler 

6.  November  — 4.  Dezember1904 
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F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u, 

9,  rue  de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


Uoranzeige. 

Kunstsammlungen  Schloss  Miltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  meister,  reiche  Sammlung  von  Kupfer- 
stichen, illustrierten,  alten  und  seltenen  Ulerkcn,  Manuskripten  etc. 

Auktion  in  München 

Ende  Ummher  

Preis  des  illustr.  Kataloges  der  ßemälde  und  Antiquitäten  Ittk.  2.—, 
Katalag  der  Kupferstiche  u,  der  Bibliothek  gratis  gegen  Portoersatz. 
3ede  nähere  Auskunft  durch 

fiugo  Kelbing,  München 

Eicbigstr.  21  — Ulagmüllmtr.  15 


ITlünzciukfien  in  Wien. 


Hm  28.  Flouember  1004  und  die  folgenden  Tage 

- Perifeigerung  der  lehr  bedeutenden  ■ — _ 

Kollektion Griechische,  Römifche 

cheodor  Prowe  und  Byzanfmifche  fllünzen. 

Der  über  3000  nummern  enlhalfende,  mit  15  bichfdruckfafeln  ausgeffaftefe  Katalog  itt 
d K.  5.— , ohne  Abbildungen  gratis,  zu  beziehen  von  den  Experten,  welche  Auskünfte  be- 

reitwiltigit  erteilen.  — ■■  — — . . 

Wien  I,  °Pernrinfl 7-  Brüder  £gger,  numismatiker. 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

78  Kalchreuth,  St.  v.,  Schweizer 
Landschaft.  H.  86,  B.  112  cm  1400 

79  Schuch,  Werner,  Aus  schwerer 

Zeit.  Lwd.  H.  57,  B.  96  cm  1160 

84  Harburger,  Ed.,  Ein  alter 
Bauermiteinem  jg.  Mädchen. 

Holz,  sign.  Oval.  H.38,  Beiern  1800 

85  Achenbach,  Andreas,  Italie- 
nische Küstenlandschaft.Holz, 

bez.  1853.  H.  35,  B.  55  cm  1900 

86  Meyerheim,  Ed.,  Bauernfrau 
mit  Kindern.  Lwd.,  bez.  1866. 

H.  26,  B.  33  cm  ....  1580 

87  Richet,  L.,  Partie  aus  dem 
Walde  bei  Fontainebleau. 

Lwd.,  bez.  H.  40,  B.  58  cm  1100 

88  Pradilla,  Fr.,  Le  carneval  de 
Rome.  Holz,  sign.  H.  27, 

B.  16  cm 2600 

91  Sahnas,  Aug. , Oenreszene. 

Holz,  sign.  H.  23,  B.  40  cm  1350 
93  Pettenkofen,  A.  v.,  In  der 
Kirche.  Holz,  sign.  H.  13, 


B.  21  cm 1860 

94  Gailegos,  Jose,  Nach  der 
Taufe.  Holz,  sign.  H.  40, 

B.  56  cm 3220 

95  Godward,  J.  W.,  ln  Pompeji. 

Lwd.,  sign.  H.  81,  B.  38  cm.  1200 


97  Böhme,  Karl, Traum  amMeere. 

Lwd.  sign.  H.  90,  B.  120  cm  1080 

98  Brandt, Jozef,  Tartarengefecht 


Lwd.,  sign.  H.  73,  B.  128  cm  4100 
99  Thoma,  Hans,  Abend  am 

Oberrhein,  1899.  H.86,B.74cm  3650 

100  Hohenbach,  Oswald,  Bei 
Sorrent.  Lwd.,  bez.  H.  52, 

B.  41  cm 1320 

101  Schleich,  Ed.,  Bauernhof. 

Holz,  sign.  H.  28,  B.  46  cm  850 

106  Tito,  Ettore,  In  Eile.  Lwd. 

sign.  H.  82,  B.  37  cm  . . 810 

109  Defregger,  Fr.  von,  Andreas 
Hofer.  Lwd.,  bez.,  1899.  H. 

64,  B.  52  cm 3015 

110  Löwith,  W.,  Interieur.  Holz, 

sign.  H.  20,  B.  12  cm  . . 1330 


116  Hildebrandt,  Ed.,  Küstenpartie 
Lwd.,  sign.  H.  28,  B.  39  cm  890 

117  Meyerheim,  Frz.,  Interieurmit 


junger  Mutter.  Lwd.,  sign. 

1864.  H.  48,  B.  37  cm  . . 420 

123  Becker,  Carl,  Hüftbild  einer 
jungen  Dame.  Lwd.,  sign. 

H.  64,  B.  49 400 

124  Heymans,  A.  J.,  Frühlings- 
morgen. Lwd.,  sign.  H.  50, 

B.  90  cm 425 
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Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

127  Mayer,  A.  Liezen,  Kirchgang, 

Lwd.,  sign.  H.  103,  B.  68  cm  410 
132  Malchin, C.,  Mecklenburgische 


Dorfstraße.  Lwd.,  sign.  H. 

55,  B.  90  cm 600 

133  Bochmann,  G.  v. , Esthlän- 
discher  Strand.  Holz,  sign. 

H.  18,  B.  27  cm  ....  895 

134  Lutteroth,  Das  Elbufer  bei 
Blankenese.  Lwd.,  sign.  H. 

135,  B.  110  cm 410 

138  Menzel,  A.  von,  Brustbild 
einer  älteren  Dame.  Blei- 
stiftzeichnung. 1890.  H.  20. 

B.  12  cm 310 

140  Liebermann,  M.,  Studienblatt 
zu  den  »Netzflickerinnen«. 
Kreidezeich.  H.  35,  B.  54  cm  215 


Nachlaß  von  Franz  Dahmen. 
Versteigerung  durch  Anton  Creutzer 
vom.  M.  Lempertz. 

Am  12.  Oktober  in  Aachen. 


Kat.  Nr.  Mark 

1 Aken,  Jan  van,  Anbetung  der 
hl.  drei  Könige.  Holz.  Höhe 
86,  Breite  136,5  cm  ...  . 350 

5 Boudewyns,  Adriaan  Francois, 
Landschaft.  Holz.  Höhe  23, 

Breite  36  cm 100 

6 — Landschaft.  Holz.  Höhe  23, 

Breite  36  cm 100 

10  Brueghel  d.  ä.,  Pieter,  Garten 
mit  Szenen  aus  dem  Bauern- 
leben. Kupfer.  Höhe  26, 

Breite  35  cm 400 


14  Courtois, Jacques, Reiterschlacht. 

Holz.  Höhe  51,  Breite  68  cm  120 

15  Dou,  Gerard,  Der  Einsiedler. 

Holz.  Höhe  38,  Breite  31,5  cm  350 

17  Dürer,  Albrecht  (?),  Himmel- 
fahrt u.  Krönung  Marias.  Holz. 

Höhe  121,5,  Breite  95,5  cm  . 1350 

27  Heem,  Jan  Davidsz  de,  Still- 
leben. Auf  der  Tischkante  die 
Bezeichnung:  J.  de  Heemf.1663 
Leinwand.  Höhe  60,  Breite 

85  cm 450 

28  — Stilleben.  Bezeichnet.  Lein- 
wand. Höhe  57,  Breite  82,5cm  400 

29  Hobbema,  Meindert,  Dorf- 
landschaft. Unten  links  be- 
zeichnet: M.  Hobbema.  Lein- 
wand. Höhe  65,  Breite  88  cm.  700 

32  Koekkoek,  M.  A.,  Idyllische 
Landschaft.  Bez.  W.  A.  Koek- 
koek fecit.  Holz.  Höhe  34, 

Breite  40  cm 165 


Hersteigeru 

lungen  werden  zu  k 

Rud.  Rangers  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
IIHvIl  ständen,  münzen,  Waffen  «.  dergl.m.,  $0- 
wohl  einzelner  Stucke,  als  ganzer  Samm- 
ulanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

Leon  Levy,  Paris  ix  . 


52,RuedelaTour 
d’ Auvergne , 52 


kolorierte  Kupferstiche  und  T)rucke 


AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Of 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Nur  für  Künstler! 

(Maler,  Bildhauer,  Architekten,  Zeichner  etc.) 

En  Cosfume  d’Eve 

Etudes  de  Nu  feminin  d’apres  Nature. 

Album  destine  aux  Artistes  et  aux  Amateurs. 

Zwei  Serien  ä 5 Lieferungen.  Format  40X^0  cm. 

Ein  Akfwerk  ohnegleichen! 

Künstlerische  Freilichtaufnahmen  in  prachtvoller  Wiedergabe. 
Beschlagnahme  infolge  glänzender  Urteile  bedeutender  Künstler 
aufgehoben  1 Wurde  als  für  Künstler  unentbehrlich  bezeichnetl 
Zur  Probe:  I.  Serie  Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko,  II.  Serie 
Lieferung  1 für  Mk.  2.30  franko. 

I.  Serie  Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko,  LE.  Serie 
Lieferung  1 bis  5 für  Mk.  10.50  franko. 

I.  resp.  II.  Serie  kompl.  in  Künstlerleinen-Mappe  für  ä Mk.  13. — 
franko  (Ausland  entsprechendes,  Nachn.  20  Pfg.  Porto  mehr). 

Ich  liefere  nur  gegen  Bestellung  mit  der  Erklärung,  daß  das 
Werk  zu  künstlerischen  Zwecken  gebraucht  wird. 

Richard  Eckstein  Nacht.,  Beninw.57,Büiowstr  51  k.  m, 


Ein  Wandfeppich 


ältere,  guterhaltene  orientalische  Arbeit,  ungefähr  3 X 3V2  m 
groß,  sofort  zu  kaufen  gesucht.  -- 

Gefl.  Angebote  unter  C.  G.  E.  an  die  Expedition  des 


Kunstmarktes  erbeten. 
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Am  10.,  11.  u.  12.  November 


Versteigerung 

der  Sammlung  des  verst.  Fabrikanten  Herrn 

Carl  Faber  in  Stuttgart 


Handzeichnungen 
Aquarelle  — - Kupferstiche 
Illustrierte  Werke 
Oelgemälde 

Katalog  kostenfrei.  Illustr.  Ausgabe  2 M., 
durch  die  Kunsthandlung 

H.  G.  Gutekunst, 

Stuttgart,  Olgastraße  iB- 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchnitte  von 

ITleiher  £.  S., 

Illcirtin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
üukas  Cranach, 

Deutlche  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
Riederländirche  Radierer, 

EngliFche  Schabkunlfbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

dljisler  $f 
fulfyardt 


Königl.  5oD  Kunsthändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Auktionsergebnisse 

(Anton  Creutzer.  Fortsetzung.) 


Kat.  Nr.  Mark 

35  Maratti,  Carlo,  Die  Anbetung 
der  Hirten.  Leinwand.  Höhe 
39,  Breite  31,5  cm  . . . . 195 
37  Massys,  Die  Kreuzabnahme. 
Goldgrund.  Holz.  Höhe  98, 
Breite  123  cm 500 


41  Miereveit,  Michiel  van,  Porträt 
Wilhelms  I.  von  Oranien,  Graf 
von  Nassau.  Brustbild.  Bez. : 
Guillelmus.  D.  G.  Princeps 
Auraicum.  Comes  A Nassau. 
Leinw.  HöheÖ3,  Breite 53,5cm  350 

44  Moeyaert,Claes,  Phantastische 
Landschaft.  Holz.  Höhe  61, 


Breite  92,5  cm 270 


46  Monogrammiert 

A.  C.  V.  E., 

Patrizierporträt. 

Oben  links 

bez.:  An.  1619;  aetalis  suae  67 

Holz.  Höhe  59, 

Breite  41  cm  320 

47  Monogrammiert  J.  B.,  Bauern- 

schenke.  Holz. 

Höhe  23,5, 

Breite  19  cm  . 

56  Ponte,Jacopoda,gen.Bassano, 
Die  Geburt  Christi.  Leinwand. 


Höhe  119,  Breite  122,5  cm  . 260 

58  Regterz,  T.,  Marktszene.  Bez.: 

1757.  Holz.  Höhe  56,5, 
Breite  49  cm 560 

59  Rethel,  Alfred,  Studienkopf. 

Höhe  42,  Breite  32,5  cm  . . 600 

66  Teniers  d.  ä.,  David,  DieVer- 
suchung  des  hl.  Antonius.  Lein- 
wand. Höhe  29,5,  Breite  38  cm  200 
98  Verboeckhoven, Eugenejoseph, 


Weidendes  Vieh.  Holz.  Höhe 

22,  Breite  30  cm 300 

101  Vinkboons,  David, Tropenland- 
schaft. Holz.  Höhe  56,  Breite 

98,5  cm 290 

106  Wilt,  Thomas  van  der,  Vieh- 
stall. Links  oben  bezeichnet: 

V.  Wilt.  Holz.  Höhe  51, 

Breite  80  em 265 

108  Neer,  Aart  van  der,  Hollän- 
dische Flußlandschaft.  Holz. 

Höhe  23,5,  Breite  33,5  cm  . 555 
111  Teniers  d.  ä.,  David,  Inneres 
einer  Fischerstube.  Bez.  D. 
Teniers.  Holz.  Höhe  49, 

Breite  63  cm 150 

128  Achenbach,  Andreas,  Strand- 
landschaft   775 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

Oelgemälde  ”fB8 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 
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Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*10.— 12.  November.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 
Kunstsammlung  Faber. 

*15.-18.  November.  F.  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Alte  Gemälde  und  Kunstgegenstände. 

*16.  November  u.  ff.  Georg  Mößel,  München.  Kunst- 
sammlung des  Geheimrats  A.  v.  Feder. 
*22.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister, 
Sammlung  Vogrich. 

*23.  u.  24.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Samml.  Lepke, 
*22.-26.  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 


*28.  November  u.  ff.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin. 

Kupferstiche. 

*28.  November  u.  ff.  C.  J.  Wawra,  Wien.  Sammlung 
Tifoxilos. 

*28.  November  u.  ff.  Brüder  Egger,  Wien.  Münzen. 

Kollektion  Th.  Prowe-Moskau. 

*29.  November  u.  ff.  J.  Halle,  München.  Kupferstiche. 
*29.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Neuere  Meister. 

U.  a.  Samml.  John  Young-Dresden,  2.  Teil. 
*Ende  November.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlung Schloß  Miltenberg. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Die  Versteigerung  der  Sammlung  Bourgeois  durch 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz  jr.)  in  Köln1). 

Schluß. 

Kat.  Nr.  Mark 

506  Henkelkanne,  Spanien,  16.  Jahrhundert  (Boehler)  840 

507  Deckelbecher,  1584  (Rosenbaum) 1200 

509  Deckelhumpen,  barock,  mit  gegossenem  Mantel, 

Augsburg  um  1640  (J.  Seligmann,  Paris)  . . 2500 

510  Henkelkanne,  nach  einem  Stich  des  W.  Hollar 

angefertigt  (Fröschels) 560 

511  Tafelaufsatz  in  Form  eines  Schiffes,  nach  1600  2010 

512  Trinkgefäß  in  Bärenform,  Augsburg,  von  David 

Cramer 11100 

513  Kleineres  Trinkgefäß  in  Bärenform  ....  5100 

517  Schützenkette,  17.  Jahrhundert  (J.  Seligmann)  . 520 

518  Große  Schale  gotischen  Stils,  mit  einer  nach 

dem  Vorbild  alter  Siegelstempel  getriebenen 
Ritterfigur,  früher  in  einer  Kölner  Privatsamm- 
lung   600 

519  Prunkschale  mit  Disputation  der  h.  Katharina 

im  Schalenboden.  (Wurde  bei  der  Auktion 
Thewalt  mit  3050  Mark  verkauft.) 900 

520  Gebuckelte  Schale 2400 

521  Flache  Schale 1200 

522  Tiefe  Schale 1800 

524  Reich  getriebene  Schale,  Orient  oder  Portugal  2500 

532  Kabinettschränkchen  mit  Beschlägen  von  Gold- 
email (Germanisches  Museum  Nürnberg)  . . 15000 

533  Kristallschale  in  Silberfassung  (Fröschels)  . . 2000 

539  Humpen  mit  Elfenbeinmantel  (J.  Seligmann)  . 4160 

541  Deckelbecher  mit  Elfenbeinmantel  (Stettiner)  . 2200 

542  Maierholzbecher,  Silberfassung 4100 


Kat.  Nr.  Mark 

545  Serpentinhumpen,  Silberfassung 410 

546  Serpentinvase,  Silberfassung 900 

547  Kanne  aus  einem  Straußenei  (Boehler)  . . . 780 

548  Pokal  aus  Kokosnuß  (Boehler) 880 

549  Kanne  aus  Kokosnuß  (Steinharter) 960 

551  Nautiluspokal,  1606  (Rosenbaum) 2050 

552  — Wiener  Silberfassung 5860 

554  »250 

555  — (Goldschmidt,  Frankfurt) 1450 

Schmuck  und  Kleingerät. 

561  Renaissanceanhänger  (Stettiner) 600 

562  — (Fröschels) 1200 

567  Gotischer  Anhänger  in  Triptychform,  mit  er- 
gänzten Emailflügeln  (brachte  bei  Thewalt  800 
Mark)  (Fröschels) 480 

570  Spanisches  Ordensabzeichen  um  1600  (Stettiner)  520 
586  Siebenbürgener  Mantelschließe  (Knapp)  . . . 350 

589  Apostelring,  16.  Jahrhundert  (Reiling,  Mainz)  . 400 

590  Ring  im  Renaissancestil  (ehern.  Sammlung  Paul)  1750 
607  Nürnberger  Taufgroschen,  reich  reliefiert,  von 

1 586 3000 

Bronze  und  verwandte  Legierungen. 

648  Bronzebüste  des  B.  Barere  de  Vieuzac,  von 

Houdon 1000 

649  — der  Marie  Antoinette 1000 

652  — Falguieres  von  Rodin 1800 

656  Aquamanile,  Löwe  mit  Frauenkopf  (Kunst- 
gewerbemuseum Köln) 2150 

657  Aquamanile,  Löwenform  (Fröschels)  ....  450 

658  (Fröschels) 650 

659  — — (Fröschels) 930 

661  — Pferdeform  (Goldschmidt,  Paris)  ....  1550 


1)  Siehe  Nr.  4 und  5. 
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Kat.  Nr.  Mark 

664  Große  getriebene  Kupferschüssel,  Italien  (Kunst- 
gewerbemuseum Leipzig) 405 

665  Gravierte  Messingschüssel,  Venedig  (Gewerbe- 
museum Düsseldorf) 300 

671  Zwei  Louis  XVI. -Kandelaber 2650 

672  — (Thoar,  New  York) 2130 

673  Zwei  Wandleuchter,  Bronze  vergoldet  . . . 1600 

678  Bronzetintenfaß,  17.  Jahrhundert 3510 

684  Bronzedose,  getrieben,  Nürnberg,  lb.Jahrhundert 

(J.  Seligmann,  Paris) 1300 

685  Bronzedose,  getrieben  (Goldschmidt,  Paris)  . 1450 


Zinngerät. 

Diese  Gruppe  enthält  unter  Nr.  739  ein  ganz  außer- 
gewöhnlich klar  und  scharf  ausgegossenes  Exemplar  der 
Marsschüssel  von  Francois  Briot;  diese  seltene  Beschaffen- 
heit rief  einen  Preis  hervor,  der  den  normalen  Preis  der 
Marsschüsseln  annähernd  vervierfachte.  Die  darauf  folgen- 
den Edelzinngeräte  blieben  bei  mittlerer  Qualität  unter  dem 


sonstigen  Durchschnittspreis  erheblich  zurück. 

739  Marsschüssel  von  F.  Briot  (Gewerbemuseum 

Düsseldorf) 7100 

740  — verwittert  (Steinharter)  . 395 

741  Temperantiaschüssel  von  K-  Enderlein  (Museum 

in  Dortmund) 530 

742  Deckelkanne,  sog.  Briotkanne  (Gewerbemuseum 

Düsseldorf) 260 

Eisen. 

746  Kassette  mit  Tauschierung  in  Gold  und  Silber 

(Goldschmidt,  Paris) 400 

747  Kassette  in  der  Art  des  Michel  Mann  (Tricou, 

Paris) 660 

769  Gotisches  Truhenschloß  (Boehler) 440 

770  — (Bürger,  Paris) 420 

776  Schlüssel,  mit  Sphinxen,  geschnitten  ....  655 

Uhren  und  Instrumente. 

805  Standuhr  in  Monstranzform  (Fröschels)  . . . 1850 

808  — von  1577  (Goldschmidt,  Paris) 2950 

809  — in  Turmform  (Boehler) 2050 

810  — (Steinharter) 500 

814  Kleine  Standuhr  in  Turmform  (Goldschmidt, 

Paris)  500 

819  Uhr  von  F.  J.  Lardier,  Troyes  1567  (Gold- 
schmidt, Frankfurt)  800 

820  — Augsburg,  17.  Jahrh.  (Goldschmidt,  Paris)  . 1650 

824  Tischuhr,  Rotguß,  vergoldet  .......  970 

825  — (Coels,  Brüssel) 700 

826  — (Fröschels) 1650 

829  Wanduhr,  Stil  Louis  XVI.  (Thoar,  New  York)  4980 

830  Kaminuhr,  Louis  XVI.  (Dazzi,  Paris)  ....  2400 

831  Carteluhr,  Stil  Louis  XVI 1840 

836  Taschenuhr,  Bergkristall,  17.  Jahrhundert  . . 1550 

838  — kreuzförmig  (Fröschels) 2300 

839  — Bergkristall,  achteckig  (Picard,  Paris)  . . 3400 

851  Kanonenvisier  von  1601  (J.  Seligmann,  Paris)  600 

852  Gr.  Astrolabium  (ehern.  Kolk  Spitzer)  (Fröschels)  510 

853  Meßinstrument  von  J.  G.  Schmidt,  reich  graviert, 

17.  Jahrh.  (Kunstgewerbemuseum  Hamburg)  . 1450 

857  Astrolabium  (ehern.  Kolk  Spitzer)  (Kunst- 
gewerbemuseum Leipzig) 200 


Elfenbein. 

1053  Pyxis  mit  Rankenverzierung,  frühmittelalterlich  1510 

1054  Jagdhorn  von  brauner  Patina,  wahrscheinlich 
afrikanische  Arbeit,  gefaßt  in  Silber  und  Gruben- 
schmelz in  einem  mediaevalen  Stil  (Dazzi,  Paris)  12000 


Kat.  Nr.  Mark 

1055  Elfenbeinkasten  mit  Reliefschnitzerei,  saraze- 
nisch, 13.— 14.  Jahrhundert 4000 

1056  Gotisches  Kästchen,  Frankreich,  16.  Jahrhundert 

(Boehler) 5000 

1058  Sechsseitiger  Kasten  mit  reliefiertem  Knochen- 
belag, Oberitalien  (Boehler) 1020 

1063  Krümme  eines  Abtstabes,  14.  Jahrhundert  . . 725 

1079  Kußtafel,  Westfalen  um  1400  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 520 

1082  Spiegelkapsel,  gotisch  (Goldschmidt,  Paris)  . . 690 


Die  Auktion,  welche  Samstag,  den  29.  Oktober  zu 
Ende  geführt  worden  ist,  hat  für  die  Antiquitäten  als 
Gesamtbetrag  1037000  Mark  und  für  die  Gemälde  710000 
Mark  ohne  den  Zuschlag  ergeben.  Von  den  Bildern  ist 
manches  wieder  zurückgenommen  worden.  Aus  der  Verstei- 
gerung der  kunstgewerblichen  Altertümer  ist  noch  über  die 
Buchsbaumschnitzereien,  Skulpturen,  Textilien  und  Möbel 
zu  berichten. 


Schnitzereien  in  Buchsbaumholz. 

1100  Rosenkranzgehäuse  aus  elf  großen,  in  der  Art 
der  Betnüsse  geschnitzten  Holzperlen;  eine  be- 
reits aus  den  Sammlungen  San  Donato,  Rühl 
und  Felix  wohlbekannte  flandrische  Arbeit  des 

15.  Jahrhunderts  (Fröschels,  Berlin)  ....  5000 

1101  Flügelaltärchen  aus  der  Kolk  Spitzer,  darin  ein- 
gefügt eine  alte  halbe  Betnuß  und  eine  alte 
Gruppe  in  Miniaturschnitzerei  (J.  Seligmann, 

Paris) 3900 

1102  Betnuß  mit  der  Geschichte  Davids,  besonders 
reiches  Exemplar,  Flandern  um  1500  ....  12200 

1103  Kleinere  Betnuß,  ähnliche  Arbeit 2300 

1104  Ovale  Betnuß,  außen  gotisches  Maßwerk  (Gold- 
schmidt, Frankfurt) 4600 

1105  Kleine  Betnuß 1500 

1106  — (ehern.  Kolk  Spitzer)  (Tricou,  Paris)  . . . 1100 

1109  Buchsmedaillon  mit  Bildnis  Joh.  Breitschuh, 

datiert  1525 1810 

1110  Porträtniedaillon  in  der  hochreliefierten  Art  des 
Meisters  M.  V.  A.  (ehern.  Sammlung  Felix)  . 3750 

1111  Porträtmedaillon  des  F.  Stettner 2050 

1112  — einer  Frau 375° 

1122  Büttenmännchen,  17.  Jahrh.  (Goldschmidt,  Paris)  2350 

1127  Zwölf  Relieftafeln  mit  den  Aposteln,  um  1600 

(J.  Drey,  München) 2500 

1 135  Schachbrett  in  Egerer  Reliefintarsia,  mit  späteren 

Figuren  in  Buchs  und  Ebenholz,  17.  Jahrhundert  1550 


Holzskulpturen . 

1148  Großer  Schnitzaltar,  spätgotische  Arbeit  mit 


Bildern  aus  dem  Leben  Petri 18600 

1149  Flügelaltar  mit  Schnitzerei  und  Malerei;  Süd- 
deutschland, Ende  15.  Jahrh.  (Rinck,  Hannover)  710 

1150  Anbetung  der  Hirten,  Gruppe  in  gotischer  Bal- 
dachinumrahmung (Dazzi,  Paris) 3500 

1153  Got.  Sakramentsgehäuse,  vergoldet  (Boehler)  600 

1154  Säule  eines  Epitaphs;  das  Kapitell  geschnitzt 

mit  der  Kreuztragung,  15.  Jahrhundert  (Boehler)  720 

1155  Zwei  italienische  Renaissancekandelaber.  . . 1900 

1156  Madonnengruppe,  Italien,  14.  Jahrhundert  . . 1450 

1157  Madonnenfigur,  Stil  des  14.  Jahrh.  (Picard,  Paris)  700 

1160  Madonnenfigur,  Stil  des  i4.Jahrh.  (Picard,  Paris)  860 

1161  Madonnenfigur,  sitzend,  um  1400 1700 

1168  Anna  Selbdritt,  farbige  Lindenholzgruppe,  15. 

Jahrhundert  (Goldschmidt,  Frankfurt)  ....  4100 
1170  Gleiches  Motiv,  rheinisch,  15.  Jahrh.  (Boehler)  1570 
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Kat.  Nr.  Mark 

1172  Großer  S.  Sebastian,  Niederrhein,  15.  Jahrh. 

(Tricon,  Paris) 650 

1175  S.  Rochus,  Flandern,  um  1500  (Tricou,  Paris)  1550 
1186  S.  Georg,  fränkisch,  Anfang  16.  Jahrh.  (Tricou, 

Paris) 650 

1191  Madonna,  das  Kind  anbetend,  Italien,  16.  Jh.  . 1160 

1193  Spanische  Madonna,  farbig  (ehern.  Sammlung 

Thewalt)  (Kunstgewerbemuseum  Leipzig)  . . 400 

1194  — (ehern.  Sammlung  Thewalt)  800 

Steinskulpturen. 

1197  Porträtmedaillon,  datiert  1525 3000 

1198  — datiert  1558 3000 

1199  Orpheus  und  Eurydike,  Wiederholung  der 

Bronzeplakate  P.  Vischers  d.  J.  in  Kehlheimer 
Stein  (Fröschels) 2600 

1200  Epitaphmodell,  Kehlheimer  Stein,  Renaissance- 
stil (Fröschels) 1350 

1201  Votivtafel,  Kehlheimer  Stein  im  Renaissancestil 

(Fröschels) 510 

1206  Madonnengruppe,  Marmor  im  gotischen  Stil 

(Steinharter) 459 

1207  Passionssäule,  schwarzer  Schiefer  aus  der  Abtei 

Tongern,  1554  (Bürger,  Paris) 3650 

1208  Große  Figur  der  büßenden  Magdalena,  weißer 

Marmor,  zweite  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts 
(Kramer,  Kassel) 405 

1210/11  Zwei  Panbüsten  in  buntem  Marmor  (Thoar, 

New  York) 1980 

Lederarbeiten. 

127g  Jagdhorn  in  gotischem  Stil  (Fröschels)  . . . 1020 

1283  Behälter  für  Kelch  und  Patene,  Leder  getrieben, 

14. — 16.  Jahrhundert  (Rinck,  Hannover)  ...  110 

1284  Aspergillfutteral,  Italien,  16.  Jahrh.  (Steinharter)  135 
1286  Lederkästchen,  geritzt,  Frankreich  (Goldschmidt, 

Paris) 675 

1290  — (J.  Heimann,  Frankfurt) 550 

1292  Kabinettschränkchen,  mit  Leder  bezogen,  17. 

Jahrhundert  (Steinharter) 695 

Miniaturen  und  Dosen. 

1353  Schildpattdose  mit  Brustbild,  datiert  1783  . . 360 

1355  Damenbildnis,  bez.  Horriz  1795  (Steinharter)  . 215 

1358  Schildpattdose  mit  Damenbildnis  (von  Oppen- 
heim)   600 

1361  — (von  Oppenheim)  550 

1362  — (Boehler) . 410 

1363  — von  Hath  (Coels,  Brüssel) 610 

Textilien. 

1374  Ausschnitt  aus  einem  vortrefflichen  Brüsseler 
Wandteppich  um  1500  (Steinharter)  ....  3550 

1375  Ähnlicher  Ausschnitt 2800 

1376/8  Drei  französische  Wandteppiche,  Bilder  aus 

dem  Landleben,  Ende  16.  Jahrhunderts  (Bau- 

douin,  Brüssel)  18500 

1381  Wandteppich,  Verdure,  18.  Jahrhundert  . . . 2250 

1385  Romanisches  Antependium,  gestickt  auf  Leinen 

und  sehr  verschlissen  (Goldschmidt,  Paris)  . . 760 

1386  Kölner  Borten,  überstickt  (Goldschmidt,  Paris)  670 

1387  — (J.  Heimann) 950 

1389  Spanischer  Chormantel  aus  Goldbrokat  für  den 
Kurfürsten  Lothar  von  Metternich  (Bacri,  Paris)  1560 

1390  Italienischer  Chormantel,  17.  Jahrh  (Steinharter)  485 


Kassetten  verschiedener  Arbeit. 

1427  Holzkästchen,  bemalt  in  byzantinischer  Art, 

Italien,  spätmittelalterlich  (Boehler)  ....  410 


Kat.  Nr.  Mark 

1429  Kästchen  mit  sog.  Pasticcioauflage,  italienisch 

(ehern.  Koll.  Spitzer)  (Fröschels) 2050 

1430  Ähnlicher  Kasten  gleicher  Herkunft  (Fröschels)  1850 

1435  Kabinettschränkchen  mit  vergoldeten  Beschlägen, 

Süddeutschland  um  1600  (Rinck,  Hannover)  . 490 

Möbel. 

1440  Zimmergetäfel  in  gotischem  Stil  (ehern.  Samm- 
lung Disch  in  Köln)  (J.  Heimann,  Frankfurt)  3100 

1441  Stollenschrank  mit  Aufsatz,  charakteristisches 
Beispiel  für  die  Gotik  Violett  le  Ducs  (Fröschels, 

Berlin)  " 8000 

1442  Großer  Schrank,  in  gotischem  und  Renaissance- 
stil gemischt  (Fröschels) 1040 

1445  Stollenschrank  gotischen  Stils  (Bauer,  Nürnberg)  190 

1446  Pfeilerschrank  (J.  Heimann,  Frankfurt)  . . . 1000 

1447  Renaissanceschrank  mit  Datierung  1549  (ehern. 

Sammlung  Thewalt)  (Nellessen  in  Aachen)  1540 

1448  Renaissancestollenschrank 920 

1449  Erker-Stollenschrank,  Renaissance  (ehern.  Disch) 

(Boehler) • 580 

1450  Französischer  Renaissanceschrank  (Boehler)  . 3350 

1451  — Schrank  (Boehler) 1910 

1454  Flandrischer  Uberbauschrank,  Spätrenaissance 

um  1600,  das  beste  Möbel  der  Sammlung  (Ge- 
werbemuseum Düsseldorf) 8570 

1455  Überbauschrank  mit  Jabachwappen  (ehemals 

Sammlung  Thewalt) 4850 

1465  Gotische  Truhe  mit  Intarsia,  Oberitalien  (Boehler)  310 

1466  Gotische  Truhe  aus  Halberstadt  (Museum 

Darmstadt) 850 

1477  Rokoko -Dielenuhr,  Marketerie  mit  Bronze- 
beschlägen, Italien,  Mitte  18.  Jahrhunderts 
(Baudouin,  Brüssel) 7050 

1493  Vier  Chorstühle  zu  je  drei  Sitzen,  Nußbaum- 
holz mit  Intarsia,  Italien  um  1500 4100 


Gemälde. 

Bei  der  Aufzählung  der  bemerkenswerteren  Bilder  ist 


die  Bezeichnung  des  Katalogs  beibehalten. 

3 Giov.  Bellini,  Madonna  in  Landschaft  (Fridt, 

Köln) 5400 

4 — — (Schall,  Baden-Baden) 9000 

5 C.  P.  Berchem,  Italienische  Landschaft  (Jaffe, 

Berlin) 720 

6 Francia  Bigio,  Bildnis  (Th.  Holz) 385 

8 P.  P.  de  Bloot,  Speisung  der  Armen  ....  1000 

9 Jan  Both,  Italienische  Landschaft  (Preyer, 

Amsterdam) 4550 

10  Botticelli,  Grablegung  Christi  (Buchhandlung 

Schmitz  in  Köln) 8600 

11  Amico  di  Botticelli,  Madonna  (Museum  Lille)  7900 

15  Bronzino,  Frauenbildnis  (Reiling,  Mainz)  . . 7500 

19  Lor.  di  Credi,  Himmelfahrt  S.  Ludwigs  . . . 20000 

23  Luis  Dalmau,  Inthronisation  des  S.  Isidorus  . 60500 

24  Gerard  David,  Madonna 8500 

26  Jac.  Duck,  Kartenspieler  (Boehler) 1250 

27  A.  van  Dyck,  Bildnis  des  N.  Rockox  (v.  Lederer 

in  Pest) 21500 

28  — Pieta  (Th.  Holz) 950 

33  Franzos.  Schule,  zwei  Bildnisse  (Kleinberger, 

Paris) 7500 

35  Govart  Flink,  Doppelbildnis  (Kleinberger,  Paris)  5100 

36  Ben.  Gozzoli,  Predella  (Boehler) 520 

38  Dom.  Ghirlandaio,  Madonna  (GeheimratMichels, 

Köln) 3000 

39  Graffione,  Madonna  (Fridt,  Köln) 1550 
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40  Franc.  Guardi,  Vedute  von  Venedig  (v.  Rücker- 

Jenisch  in  Kairo) 4500 

41  Adr.  van  Hagen,  Familienbildnis  (Boehler) . . 1300 

42  Hondekoeter,  Geflügelhof  (Oppenheim,  Paris)  1710 
45  Fra  Fil.  Lippi,  Anbetung  des  Kindes  (Boehler)  8050 

47  Lor.  Lotto,  Kreuzabnahme  (Brauer,  Paris)  . . 12000 

48  Nie.  Maes,  Familienbildnis  (Fridt,  Köln)  . . . 4550 

53  Meister  der  Ursulalegende,  Marienbild  (Boehler)  13500 

54  — — (Geheimrat  Michels) 4300 

55  Antonello  da  Messina,  S.  Sebastian  ....  4100 

58  Morone,  Bildnis  (Brauer,  Paris) 1000 

63  Seb.  del  Piombo,  Frauenbildnis  (Steinmeyer, 

Köln) 38500 

64  — — (Steinmeyer,  Köln) 35500 

65  B.  Peruzzi,  Anbetung  der  Hirten  (Preyer, 

Amsterdam)  1700 

67  Rembrandt,  Geißelung  Christi 7300 

68  Reynolds,  Bildnis  Walter  Scotts  (Rudolf  Mosse, 

Berlin) 7000 

70  D.  Seghers  und  Rubens,  Blumenstücke  mit  Ma- 
donna (Kleinberger,  Paris).  . 4600 

72  Ruysdael,  Waldlandschaft  (Thoar,  New  York)  10150 

73  — Wasserfall  (Thoar,  New  York) 17200 

85  D.  Teniers.  Versuchung  des  hl.  Antonius 

(Thoar,  New  York) 17050 

86/7  — zwei  Genrefiguren  (Thoar,  New  York)  . 4250 

90  Velazquez,  Doppelbildnis  (Kleinberger)  . . . 25500 

91  Adr.  van  de  Velde,  Flußlandschaft  (Thoar)  . 18800 

92  — Landschaft  (Thoar) 7850 

93  — — (Thoar) 1050 

94  P.  P.  Vereist,  Die  Hasplerin  (Boehler)  . . . 380 

95  Bart.  Veneto,  Bildnis  (Kleinberger)  ....  11500 

101  Ant.  Watteau,  Dorfhochzeit  (Steinmeyer)  . 100000 

102  Wouwerman,  Die  Rast  (Thoar) 6000 

104  Jac.  Wynants,  Landschaft  (v.  Lederer,  Pest)  . 4900 


107  A.  Achenbach,  Stadt  am  Meer 9650 

110  Rosa  Bonheur,  Zugochsen 22500 

111  — Pferdemarkt  (Schall,  Baden-Baden)  . . . 9500 

112  — Schimmel  (Schulte,  Düsseldorf) 6000 

114  L.  Brunin,  Bildnis 1400 

116  Jules  Dupre,  Abendlandschaft 350 

118  Darien,  Die  Schnitterin  . 300 

119  — Der  junggesell 560 

120  Heinr.  Deiters,  Dorfstraße 360 

121  K.  Gussow,  Brautjungfer  (Schall,  Baden-Baden)  1300 

126  Eduard  Hildebrandt,  Landschaft 800 

127  Charles  Hoguet,  Gewitterlandschaft  ....  1450 

132  Ludwig  Knaus,  Spitzhund 800 

134  Wilh.  Leibi,  Damenbildnis 9000 

151  F.  v.  Uhde,  Anbetung  der  Könige  (Schulte)  . 4500 


Die  Studien  von  Benjamin  Vautier  wurden  je  nach 
dem  Grade  der  Ausführung  mit  10—200  Mark  verkauft. 

Anmerkung  der  Redaktion  zu  dem  Berichte  über  die 
Versteigerung  Bourgeois:  Da  wir  in  der  Nr.  4 vom  28.  Ok- 
tober bereits  in  einem  Vorberichte  die  Hauptpreise  für 
die  Gruppen  Steinzeug,  Majolika,  Porzellan  usw.  gegeben 
hatten,  haben  wir,  um  Wiederholungen  zu  vermeiden,  die 
schon  einmal  mitgeteilten  Preise  in  dem  kritischen  Berichte 
der  Nr.  5 vom  4.  November  nicht  wieder  mit  abgedruckt. 


Hierauf  muß  besonders  hingewiesen  werden,  damit  die 
allgemeinen  Bemerkungen  unseres  Korrespondenten  über 
die  Preissteigerungen  nicht  etwa  bloß  auf  die  im  An- 
schlüsse hieran  aufgeführten  Ergebnisse  bezogen  werden. 
Gerade  die  großen  Preise  hatten  wir  vorweggenommen. 
Kurzum,  die  zwei  Berichte  in  Nr.  4 und  5 müssen  zusammen 
verglichen  werden. 


Am  28.  November  soll  bei  Amsler  & Ruthardt,  Berlin, 
eine  Sammlung  von  Kunstblättern  des  15.  bis  19.  Jahr- 
hunderts versteigert  werden,  deren  1936  Nummern  in  die 
vier  Klassen  Historien-  und  Flugblätter,  Bildnisse  und 
Städteansichten  zerfallen.  Es  befinden  sich  in  jeder  dieser 
vier  Abteilungen  interessante,  zum  Teil  wertvolle  und  sehr 
seltene  Blätter.  Nach  Anordnung  des  Kataloges  beginnen 
die  Bildnisse;  wir  finden  darunter  eine  Anzahl  von  Selten- 
heiten: ein  Columbusporträt  von  de  Bry  in  Kleinfolio, 
Masons  Blücherbildnis  in  ganzer  Figur,  gestochen  von 
Swaine,  Hüsers  Lithographie  nach  einem  Blücherporträt 
A.  Menzels  und  ein  Bildnis  Jakob  Böhmes  nach  Liebenau 
von  Wehrd.  Vermutlich  Unika,  auf  jeden  Fall  aber  von 
größter  Seltenheit,  sind  zwei  Originalbildnisse  Lavaters 
und  seiner  Gattin,  ersteres  kolorierter  Umrißstich,  letzteres 
Originalaquarell.  Von  Katharina  II.  von  Rußland  ist,  nach 
der  guten  Wiedergabe  im  Katalog  zu  schließen,  ein  vor- 
züglicher Stich  (Punktiermanier)  in  frühem,  klarem  Abzug 
vorhanden.  Besonderes  Interesse  werden  dann  noch  die 
Historienblätter  zur  Reformationszeit,  dem  dreißigjährigen 
Kriege  und  der  Geschichte  der  Rheinpfalz;  dann  die  Kari- 
katurensammlung auf  die  Ereignisse  des  Krieges  1870/71 
und  die  Dresdener  Ansichten  von  Canaletto  erregen. 

Am  Tage  darauf,  Dienstag  den  29.  November,  findet 
in  München  bei  J.  Halle  die  Versteigerung  einer 
Kupferstichsammlung  von  Bedeutung  statt.  Der  Katalog 
ist,  um  dies  voraus  zu  bemerken,  in  Angaben  wie  An- 
ordnung mit  Sorgfalt  bearbeitet  und  macht  in  typographi- 
scher Hinsicht  einen  sehr  wohltuenden  Eindruck.  Die 
Stiche  selbst  müssen,  soweit  die  den  beigegebenen  Auto- 
typien zugrunde  liegenden  Blätter  in  Frage  kommen,  von 
vorzüglicher  Schärfe  und  Klarheit  sein.  Greifen  wir  einige 
der  besten  Nummern  heraus,  so  finden  wir  mit  an  erster 
Stelle  zwei  in  Farben  gedruckte  Miniaturstiche  des  18.  Jahr- 
hunderts: Baudouins  »Le  bain«  und  Regnaults  »Le  lever«. 
Zwei  gesuchte  Blätter  von  zarter  Linienführung  und  großer 
Anmut.  Fast  der  Feinheit  einer  Originalminiatur  nahe- 
kommend, folgt  dann  als  Nummer  325  ein  Farbenstich 
Condes:  Mary  Robinson  als  Melania  und  in  vorzüglichem 
ersten  Abzüge  das  Bildnis  Lady  Diana  Sinclairs  von  Bovi 
(Nr.  327).  Von  Robert  Laurie  ist  ein  gleichmäßig  schönes 
Bildnis  der  Herzogin  Elizabeth  von  Argyll,  Schabkunstblatt 
in  erstem  Abzug  vor  aller  Schrift,  von  Reynolds  zwei 
seltene  Blätter,  die  Bildnisse  von  Miss  Bingham  und 
Conntess  Spencer,  Bartolozzistiehe  in  Punktiermanier,  ver- 
treten. Ferner:  Romney,  Lady  Hamilton  as  Nature,  Schab- 
kunstblatt von  J.  R.  Smith.  — Ein  Porträt  von  Lady 
Bampfylde,  wohl  eines  der  schönsten  Frauenbildnisse 
Reynolds’,  als  Schabkunstblatt  von  hervorragender  Schön- 
heit (ein  Abdruck  vor  der  Schrift  erzielte  vor  Jahren 
17000  M.).  — Morland-Ward,  »A  visit  to  the  boarding 
school«  und  »A  visit  to  the  child  at  Nurse«,  zwei  der 


Katalog  322.  Alte  und  neue  Bücher  über  Kunst, 
If.,  Kunstwissenschaft,  Kunstgewerbe,  Architektur, 

Bücher  mit  Holzschnitten  usw.  — 345 1 Nrn. 
Auf  Verlangen  gesandt  durch 

Martinus  Näjhoff,  Buchhandlung,  Haag. 

s 

Willi.  Abels  Kunsthandlung,  Köln 

sucht 

Ringers  3rahmsphantasie 
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besten  Schabkunstblälter  der  englischen 
Schule  des  18.  Jahrhunderts.  — Es  folgt 
noch  eine  Reihe  bemerkenswerter 
Nummern,  die  hier  zu  nennen  jedoch 
zu  weit  führen  würde.  Jedenfalls 
werden  wir  aber  die  Ergebnisse  der 
Blätter  seinerzeit  im  Kunstmarkt  ver- 
öffentlichen. 

Am  22.  November  gelangt  bei 
Rudolf  Lepke,  Berlin,  die  Sammlung 
alter  Gemälde  von  Max  Vogrich- 
Weimar  zur  Versteigerung.  Der  vor- 
nehm ausgestattete  Katalog  zeigt  auf 
13  Illustrationstafeln  einen  großen  Teil 
der  Kollektion  in  Lichtdrucken  und 
guten  Autotypien.  Die  Bezeichnung 
der  Meister  und  Titel  wurde  nach  An- 
gaben des  Besitzers  aufgenommen  und 
setzt  sich  zum  Teil  aus  einer  Reihe 
klangvollster  Namen  zusammen. 

Auch  für  die  nächsten  Tage  steht 
bei  Lepke  eine  sehr  wichtige  Auktion 
bevor,  da  am  23.-24.  November  der 
Nachlaß  des  Gründers  der  Firma,  des 
Herrn  Rudolf  Lepke,  versteigert  werden 
soll.  Bei  der  feinen  Kennerschaft  und 
der  bevorzugten  Sammlergelegenheit  des 
Verstorbenen  läßt  diese  Kollektion  be- 
sonders gute  Stücke  erwarten.  Der 
Katalog  liegt  uns  heute  noch  nicht  vor, 
wir  werden  aber  in  der  nächsten 
Nummer  noch  darauf  zurückkommen. 
— Am  29.  November  versteigert  Lepke 
unter  anderem  die  2.  Abteilung  der 
Sammlung  moderner  Meister  des  Herrn 
John  Young-Dresden. 

Auktionsergebnisse 


Math.  Lempertz,  Bonn. 
Antiquitätenversteigerung  vom 


17.  bis  18.  Oktober* 

Kal.  Nr.  Mark 

15  Gotischer  Kelch  mit  Patene 
aus  Silber,  vergoldet.  Bim- 
förmig   300 


16  Walzenförmiges  Reliquiar  aus 
vergold.  Silber.  Der  kuppel- 
förmige Deckel  mit  Kreuz. 
36  cm  h.  Beschaumarke  und 


Meistermarke  L.  V 200 

17  Kl.  Siebenbürgischer  Becher 
in  got.  Stil.  12  cm  h.  Mit 

Marke 520 

19  Silberner  Deckelhumpen  in 
Faßform.  Mit  Augsburger 
Beschauzeichen  u.  Marke  P.  S. 

12  cm  h 300 

21  Hoher  Deckelpokal,  silber- 
vergoldet. Nürnberger  Be- 
schau- u.  Meisterzeichen  A.  L. 
des  Andreas  Lobenschrot. 

44  cm  h 600 


Rudolph  Lepke’;  Kunst-Auktions-Bous 

* Berlin  SW.  12.  , 

I.  Am  22.  November  1904: 


Versteigerung  der  Sammlung 

Max  uogrich-  Weimar, 

Gemälde  alter  Heister 

,==^-  ersten  Ranges 

Illustrierter  Katalog  1394  mit  27  Abbildungen. 

II.  Am  23.  und  24  November  1904: 

Nachlaß  des  königl.  und  städtischen  Auktions- 
Kommissars  für  Kunstsachen  und  Bücher 

Berrn  Rudolph  Lepke 

Ölgemälde  alter  u.  moderner  Meister 

(besonders  des  XVIII.  Jahrhunderts). 

Sammlung 

von  Fayencekriigen  aus  dem  Tabakskollegium. 

Kollektion  von 

Autographen,  dabei  wertvolle  Friedericiana, 

und  Bücher. 

Große  Dosensammlung  ans  PrMesitz. 
Aus  der  Sammlung  Max  Vogrich-Welmar: 

Französischer  Schreibtisch  im  Stil  Louis  XV. 
Römische  Marmorbüste  des  Kaisers  Augustus. 
Gobelins.  Alt-Meißener  Porzellan. 
Gotische  Holzskulpturen  etc.  — 

==  Reich  illustrierter  Katalog  1395.  - ■ 

III.  Am  29.  November  1904: 


Wide  erster  neuerer  Meister 

wobei  die  zweite  Abteilung  der 

Snmmlung  des  Herrn  John  young  - Dresden. 

= Illustrierter  Katalog  1396.  = 
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KLEINBERGER 


Auktionsergebnisse 


(Lempertz  sen.  Fortsetzung) 


Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l'Echel le.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


Uoranzeige, 

Kunstsammlungen  Schloss  ITIiltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  meister,  reiche  Sammlung  von  Hupfer- 
stieben,  illustrierten,  alten  und  seltenen  Werken,  Manuskripten  etc. 

Auktion  li  mtincbcn 

- — €nde  Hovemucr  i<m  — - — - — 

Preis  des  illustr.  Hataloges  der  ßemäldc  und  Antiquitäten  Silk.  2.—, 
Hatalag  der  Hupferstiebe  u.  der  Bibliothek  gratis  gegen  Portoersatz. 
3ede  nähere  Auskunft  durch 

fiugo  Kelbing,  ffiilnchen 

Debigsfr.  21  — lUagmiillerstr.  15 


Gemälde-  u.  Hntiguitäten-Jluktion 

ln  Wien.  ■ = 

Kollektion  Konstantin  Cifoxilos. 


ßemälde  moderner  und  alter  meister,  Miniaturen,  ein  prachtvoll 
erhaltener  alter  ßobelin,  Altwiener,  lAcissener  und  anderes  Por- 
zellan, Arbeiten  aus  Silber  und  ßold,  Bronzen,  Waffen,  alte  €in- 
richtungsgegenstände,  Ceppiche  usw. 

Oeffentlicbe  Husstellnng  ln  (Oien  1,  Grabettbof 

von  Jreitag,  den  25.  bis  inki.  Sonntag,  den  27.  Ilovember  1004 
von  10  bis  4 ilhr. 


Oeffentliche  üersteigerung  Montag,  den  28.  Hovembeno04  und 
die  darauffolgenden  Sage  von  3V„  bis  0 ilhr. 

Illustrierte  Kataloge  zum  Preise  von  3 Mark,  nicht  illustrierte  Kataloge 
gratis  und  franko. 

lUlen  1 

Dorofheergasse  14. 


£.  3.  Wawra 

Kunstbändller  und  beeid.  Gxpert. 


Kat.  Nr.  Mark 

26  Walzenförmige  Teedose  aus 
Silber  mit  Schraubendeckel. 

Mit  Augsburger  Beschauzeich. 
und  Marke  M.  P.  18  cm  h.  380 
29  Gotisches  Weihrauchgefäß  aus 
Silber  in  Form  einer  Kirche. 

26  cm  h.  Monogramm:  M.  S. 
Wappen:  Schild m. Querbalken  220 
31  Silberne  Kaffeekanne.  23cm  h. 
Monogramm:  G.  L.  F.  des 
Georg  Leonhard  Fern  aus 

Nürnberg 100 

33  Schale  aus  Bergkristall  mit 
Silbermontierung.  Mit  Mün- 
chener Beschauzeich.  10,5cm  h.  210 
47  Vergoldetes  silbernes  Szepter 


in  Kugelform.  43  cm  I.  . . 370 
51  Silbernes  Reliquienkreuz  mit  4 
Nielloplatten.  31  cm  h.; 

26  cm  br 351 


56  Große  silberne  Vase.  45  cm  h.  300 
60  Silbernes  Gefäß  »Bratina«  mit 
Deckel.  Breslauer  Arbeit  mit 
Beschauzeichen.  Christuskopf 
u. Monogramm:  M.J. (Matthäus 


Jachrnann).  15  cm  Dm.  . . 405 

64  Kokosnuß  als  Kanne.  Breslauer 
Arbeit  mit  Gravierung:  C.  S. 

P.  S.  1649.  20  cm  h.  . . . 520 

122  2 dunkle  Bronzestatuetten 
»Hausierer«  in  Zeittracht 

Louis’  XVI 225 

125  Louis  XVI.- Uhr  aus  Bronze 

auf  Marmorsockel.  36  cm  h.  240 

127  2 große  bronzene  Direktoire- 

Kandelaber.  90  cm  h.  . . . 1000 

186  Bunter  Hahn,  als  Flasche  die- 
nend. Meißener  Porzellan. 

17  cm  h 225 

187  Meißener  Apfelbaumgruppe. 

25  cm  h.  600 

204  Große  bunte  Porzellangruppe 
von  fünf  Tieren.  40  cm  h. 
Darmstädter  Fabrikat  . . . 510 


224  Meißener  Porzellan  - Kaffee- 
service. Blumenmalerei  mit 
dem  russischen  Andreasorden. 
Geschenk  der  Kaiserin  Elisa- 
beth von  Rußland  ....  350 

271  Siegburger  Schnelle  von  1575 

bez.  H.  H.  In  der  Mitte  Wap- 
penschild mit  Reichsadler  u. 
Jahreszahl  1575.  25,5  cm  h.  410 

272  Bimförmiger  Kreußener  Krug 

mit  Henkel.  17,5  cm  h.  . . 190 

284  Buchsbaumfigur  eines  nackten 
Mannes.  Arbeit  des  16.  Jahr- 
hunderts. 25  cm  h. . . . . 490 


Auktionsergebnisse 
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(Lempertz  sen.  Fortsetzung) 


Kupferstiche  von  J.  F.  Bause 


Kat.  Nr.  Mark 

289  Gotische  Elfenbeinstatuette. 
Madonna  mit  dem  Kinde.  Ita- 
lienische Arbeit  des  15.  Jh. 

8 cm  h 520 


299  Medaillon  ausKehlheimerStein 
von  1547  mit  dem  Brustbild 
Georg  Irnsingers.  4,5  cm  Dm.  1330 

300  MedaillonausKehlheimerStein 
von  1525  mit  dem  Brustbild 
Niklas  Kolbs.  5,25  cm  Dm.  425 

306  Serpentin-Humpen  mit  silber- 
verg.  Montierung.  Arbeit  aus 
dem  Beginn  des  18.  Jh.  26  cm  300 

319  Frührenaissanceschrank.  Nie- 
derrheinische Arbeit.  i48cmh., 


131  cm  br 680 

320  Stollenschrank.  157  cm  h.,  122 

cm  br 620 

365  Standuhr  in  einem  hölzernen 
altarförmigen  Gehäuse.  Augs- 
burger Arbeit  des  17.  Jahrh. 

55  cm  h.,  24  cm  br.  ...  300 
410  Livre  d’heures.  Manuskript 
auf  Jungfernpergament  aus 
dem  16.  Jahrhundert.  In  Ma- 
roquinband mit  Goldschnitt  . 455 


Soeben  erschien  Katalog  161: 

ftidlnaer 

Jagd-  und  Sportbilder  in  Kupfer- 
stich , Lithographie , Handzeichnung 
Sächsische  Miliärkostüme  älterer 
Zeit  — Napoleonica  (Kriegsereig- 
nisse in  Dresden)  — Canaletto’s 
Alt-Dresdner  Ansichten  — Aeltere 
und  feinere  meist  kolorierte  Ansichten 
von  Dresden  und  Umgebung  - 
Aeltere  Porträts  des  sächsischen 
Fürstenhauses  — Originalzeich- 
nungen von  Ludwig  Richter 

v.  Zahn  & Jaensch, 

Antiquariat,  Dresden. 


gesucht. 

Alles  außer  Porträts,  hauptsächlich  in  Braun  und  in  Farben. 
Offerten  unter  S Wl  296  „Kunstmarkt“  erbeten. 


Kupferstich-Auktions-Kataloge 

mit  beigefügten  Preisen  zu  kaufen  gesucht;  werden 
hoch  bezahlt. 

Offerten  unter  S M 295  Red.  des  „Kunstmarkt“  erbeten. 

Auktion  in  München  = R?r:„L™ 2Ö= 

Mittwoch  den  16.  November  und  folgende  Tage  eines  Teils  der 
hinterlassenen  Kunstsammlung  des  1904  verstorbenen  Herrn  Geheimrats 

Adolf  von  Feder  in  Karlsruhe. 

Gemälde  guter  alter  und  neuer  Meister.  — Handzeichnungen.  — 
Aquarelle  und  Studien.  — Porträts.  — Städteansichten.  — Kupferstiche, 
Radierungen,  Holzschnitte,  Schabkunstblätter  und  Buntdrucke  von 
deutschen,  holländischen,  französischen  und  englischen  Meistern.  — 
Lithographien.  — Sport-,  Jagd-,  Schlachten-  und  Soldatenbilder  usw., 
zusammen  1598  Nummern.  — Kataloge  gratis  und  franko. 

Georg  Mößel  München  Rindermarkt  2 

Ku n stau ktions  - Haus 


w 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 


Oie  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  Na"  iS;?*" 


= Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lütgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 


Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 


Frankfurter  Kunstverein 
a Frankfurt  n.  M.  = 


Illustrierte  Kataloge 


Ul.  Juhresnusstellps  EZ3 
der  Frankfurter  Künstler 

6.  November  — 4.  Dezember  1904 
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Am  10.,  11.  u.  12.  November 

Versteigerung 

der  Sammlung  des  verst.  Fabrikanten  Herrn 

Carl  Faber  in  Stuttgart 

Handzeichnungen 
Aquarelle  — Kupferstiche 
Illustrierte  Werke 
Oelgemälde 

Katalog  kostenfrei.  Illustr.  Ausgabe  2 M., 
durch  die  Kunsthandlung 

H.  G.  Gutekunst, 

Stuttgart,  Olgastraße  iB- 


m i 


Auctious-li.;itülog  IjXXI. 


Montag, 28.  November  u.  folgende  Tage 
Wertvolle  und  seltene 

Historienblätter,  Flugblätter 

zum 

Dreissigjährigen Krieg  und  zur 
Geschichte  der  Rheinpfalz. 

Bildnisse,  darunter  Blätter  von 
hervorragendem  K unst wert. 

Städteansichten,  darunter  die 
prächtigen  farbigen  Ansichten 
der  Schweiz , Rheingegend, 
Sächsischen  Schweiz. 

Canaletto’s  seltene 
Ansichten  von  Dresden. 

Sportblätter,  Jagdstücke, 
Militaria  und  vieles  andere, 
lllustrirte  Kataloge  versenden 


Berliu  W.04,Behrenstr.  2fla. 


□ 


Versteigerung  der  Bibliothek  Runze-  Zolling,  Berlin 

vom  22.  bis  26.  November  1904. 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XVIII.  u.  XIX.  Jahrhunderts 

in  größter  Vollständigkeit  und  bester  Erhaltung. 

Umfangreiche  wertvolle  Abteilungen  Gottsched,  Lessing, 
Goethe,  Schiller,  Kleist  und  die  Romantiker,  dabei 

— ■ : grösste  Seltenheiten.  ■= 

C.  G.  Boerner,  Leipzig,  Nürnbergerstraße  44. 


‘Jdb  faufe  ffote  befhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtiuerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Kloden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdtland,  Öfterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  audr  ganzer  Sammlungen. 

iVluncßen  ärtnno  <0g.  Suche 

Aaulbacbftr.  22«.  lEuitjtnnttqimn'rtt. 


Kupferstich-Auktion  von  J.  HALLE, 

Antiquariat,  München. 

Sammlung  des  verstorbenen  Herrn 
Emanuel  Kann,  München,  u.  andere  Beiträge. 

Eine  ganz  hervorragende 

gammlung  von  Kupferstichen 

ausschließlich  der 

englischen  nnd  französischen  Schule 
des  XVIII.  Jahrhunderts. 

Farbendrucke  o Schabkunstblätter 
Blätter  in  Punktiermanier 
Linienstiche  o Frühe  Farbendrucke 
Sportblätter  o Historische  Porträts 
Schöne  Frauen-  u.  Kinderbildnisse. 

Einige  englische  und  französische 
Zeichnungen  des  XVIII.  Jahrhunderts  und 
ein  Pastell  von  Georg  Friedrich  Schmidt. 

Versteigerung  zu  München 

Dienstag,  den  29.  November  1904 

und  folgende  drei  Tage 

in  meinem  Auktionslokale,  Ottostraße  3a. 

Der  1477  Nummern  umfassende  Katalog 
mit  94  Abbildungen  in  Autotypie  ist  gegen 
Einsendung  von  3 M.  zu  beziehen.  Jede  auf 
die  Auktion  bezügl.  Auskunft  wird  gern  erteilt. 

3.  ffalle,  Antiquariat 

München,  Ottostraße  3a. 
Büchersammlern  stehen  meine  Kataloge  über 
wertvolle  Seltenheiten,  Manuskripte  u.  Bücher, 
auf  Wunsch  umsonst  zur  Verfügung. 


Verkäuflich 

VASE 


aus  der  Bronzezeit, 

von  Autorität  als  vielleicht  ein- 
zig noch  vorhandenes  Exem- 
plar für  echt  anerkannt.  Briefe 
bef.  Lupus,  Buchhandlung, 
Metz. 


fitere  und  neuere  = 

K Kataloge  von 
unstauKtionen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

wr*  Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KjcHRarejßaBURuca  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  bu ru ra nu ta nu rci ru 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  7.  18.  November 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


22.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister, 

Sammlung  Vogrich. 

*22.-24.  November.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Ge- 
mälde, Kunstblätter,  Drucke,  usw. 

23.  u.  24.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Samml.  Lepke, 

*22.-26.  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 

*28.  November  u.  ff.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin. 

Kupferstiche. 

*28.  November  u.  ff.  C.  J.  Wawra,  Wien.  Sammlung 
Tifoxilos. 


28.  November  u.  ff.  Brüder  Egger,  Wien.  Münzen. 

Kollektion  Th.  Prowe-Moskau. 

*29.  November  u.  ff.  J.  Halle,  München.  Kupferstiche. 

29.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Neuere  Meister. 

U.  a.  Samml.  John  Young-Dresden,  2.  Teil. 

*1.  Dezember  u.  ff.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlung Schloß  Miltenberg. 

*5.  Dezember.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Nachlaß 
des  Freiherrn  von  Berg. 

*Mitte  Dezember.  E.  Hirschler  & Co.,  Wien.  Gemälde. 


Sammlung  A.  Jaffe-Hamburg  u.  a. 
Versteigert  durch  Keller  & Reiner-Berlin. 


Am  1.  November  1904  u.  ff. 

Kat.  Nr.  , Mark 

27  Millet,  J.  F.,  Hirt  mit  Schafherde.  Rötelzeichnung. 

bez.  J.  F.  M,  21X24 500 

35  Kauffmann,  H.,  Genrebild.  Holz,  bez.  H.  Kauff- 

mann  83,  14X10,5 810 

37  Adam, J.,  Katzenfamilie.  Lwd.,bez.J. Adam, 34X50  970 

39  Grützner,  E.,  Alter  Klosterbruder.  Holz,  bez.  E. 

Grützner  99,  25X20 960 

40  Thedy,  M.,  Studienkopf.  Holz,  bez.  M.  Thedy, 

Weimar  85,  57,5X40,5  99° 

41  Netscher,  K.,  Dame  mit  Kind.  Lwd.,  55X44  . 970 

42  Diaz,  N.  V.,  Landschaft  mit  Reiter.  Ölstudie  auf 

Holz,  bez.  N.  D.,  11,5X16 1200 

43  Cuyp,  A.,  Viehherde.  Lwd.,  51,5X61,5  . . . 1550 

44  Herkomer,  H.  von,  The  Sundial.  Aquarell,  bez. 

H.  v.  H.  1900,  35X27 1590 

45  Meyerheim,  P.,  Löwe  mit  Löwin.  Holz,  bez. 

Paul  Meyerheim,  52X91 1800 

46  Max,  G.,  St.  Barbe.  Lwd.,  bez.  Gabriel  Max, 

München,  St.  Barbe,  48X39 i960 

47  Jongkind,  J.  B.,  Marktplatz  in  einer  kleinen  Stadt. 

Lwd.,  bez.  Jongkind,  27x40 1980 

48  Troyon,  C.,  Kühe  auf  der  Weide.  Holz,  bez. 

Troyon,  45X54  2370 

49  Merian,  M.,  Männerporträt.  Lwd.,  78x65  . . 1950 

60  Rodin,  A.,  Printemps.  Bronze.  Goldbraune 

Patina.  68x84 980 

83  Seiler,  C.,  ln  der  Bibliothek.  Holz,  bez.  C.  Seiler 

1898,  25x17,5 930 

87  Drölling,  Ende  d.  18.  Jahrh.,  Mädchen  im  Hofe. 

Lwd.,  bez.  Drölling  f.,  33,5X25,5 1070 


Kat.  Nr.  Mark 

88  Lawrence,  Th.  Sir,  Bildnis  Bertel  Thorwaldsens 

Lwd.,  60x47,5 1200 

90  Greuze,  J.B.,  Lapriere  du  matin.  Pastell  66,5X53,5  1300 

92  Müller-Brieghel,  W.,  Sonnenuntergang  an  der 

schwedischen  Küste.  Lwd.,  bez.  Müller-Brieghel, 
80X135 900 

93  Braith,  A.,  Eine  Ziegenalm.  Lwd.,  bez.  A.  Braith, 

München,  53X96,5 1300 

94  Marrees,  G.  de,  Bildnis  der  Theresia,  Gräfin  von 
Preysing- Hohenaschau  geb.  Gräfin  Seinsheim. 

Lwd.,  81x63 1200 

95  Hamza,  J.,  Im  Park  zu  Schönbrunn.  Holz,  bez. 

J.  Hamza,  24x19 1240 

96  Asselyn,  J.,  Bergige  Landschaft.  Lwd.,  106x91,5  2000 

97  Kauffmann,  H.,  Hundedressur.  Lwd.,  bz.  Hugo 

Kauffmann,  46,5X61 3000 

98  Poveda,  V.,  Firmung  in  St.  Peter  in  Rom.  Lwd., 

bez.  A.  Poveda,  Roma,  1898,  60,5x100  . . . 3010 

99  Schreyer,  A.  u.  Höffier,  A.,  Landschaft  m.  Reitern. 

Lwd.,  54X39  2420 

100  Liebermann,  M.,  Schmiede.  Holz,  bez.  Lieber- 
mann, 74,  38X45,5  3300 

101  Cignani,  C.,  Maria  mit  dem  Kinde.  Lwd.,  77X56  8000 

102  Ziem,  F.,  Venedig.  Holz,  bez.  Ziem,  41,5X55  . 4000 

103  Koekkoek,  C.,  Waldlandschaft.  Lwd.,  bez.  B.  C. 

Koekkoek  1838,  35X47,5 1600 

105  Kauffmann,  A.,  Muse.  Sepiazeichnung,  61x45  39° 

112  Cardon,  A.,  Mme.  Recamier.  Farbiger  Stich  nach 

R.  Cosway,  Fol 360 

113  Boucher,  Fr.,  Zwei  weibliche  Figuren  mit  Amo- 
retten. Leicht  getuschte  Federzeichn.,  oval,  Fol.  250 

114  Klinger,  M.,  Titanen  aus  der  Brahms-Phantasie. 

Originalradierung  200 
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Kat.  Nr.  Mark 

1x6  Schwind,  M.  von,  Bleistiftzeichnung,  unvollendet, 

Gr.-Fol 9° 

117  — Luna  und  Endymion.  Bleistiftzeichnung,  un- 
vollendet, Gr.-Fol . 90 

124  Leeke,  F.,  Nymphen  und  schlafender  Hirten- 
knabe. Holz,  bez.  F.  Leeke,  München,  38x47  . 640 

137  Hofmann,  L.  v.,  Mythus.  Lwd.,  bez.  L.  v.  Hof- 
mann, Rom  1900,  135X197.5  3240 

138  Koekkoek,  C.,  Waldlandschaft  im  Hochgebirge. 


Lwd.,  bez.  B.  C.  Koekkoek  fec.  1836,  130X107,5  11500 
144  Thoma,  H.,  Abend.  Lwd.,  bez.  H.  Th.  89,  62X75  5000 
149  Böcklin,  A. , Römische  Landschaft.  Lwd.,  bez. 

Böcklin,  fec.  Roma  52,  65x95  (zurückgestellt)  . 17900 


150  Diez,  W.,  Abgesessen.  Holz,  bez.  Wilhelm  v. 

Diez,  1900,  16,5X21 1100 

151  Berchem,N.,  Viehherdeim  Walde.  Lwd., 38,5X52,5  1200 

153  Breughel,  J.,  Christus  als  Gärtner.  Ölbild  auf 

Kupfer,  59,5x64 710 

154  Seitz,  A.,  Am  Brunnen.  Holz,  bez.  Ant.Seitz,  20x15  1160 

155  Reynolds,  Sir  Kinderbildnis  (zurückgekauft)  . 8000 

156  Maes,  N.,  Knabenbildnis.  Lwd.,  bez.  Maes,  44x33  830 

157  Fortuny  y Carbo,  M.,  Landschaft.  Ölskizze  auf 

Holz,  bez.  M.  Fortuny,  20X25,5 1000 

161  Memling,  H.,  Zweiteiliges  Bild.  Links  die  »Ver- 
kündigung», rechts  »Mariä  Empfängnis«.  Öl- 
bilder auf  Holz,  Größe  der  Einzelbilder  16,5X12  1250 


Kat.  Nr.  Mark 

162  Morland,  G.,  Pferde  auf  der  Weide.  Lwd.,  bez. 

G.  Morland  1792,  103X134 8700 

165  Greuze,  J.  B.,  Mädchenkopf.  Ovales  Ölbild  auf 

Lwd.,  55,5X46 1350 

166  Lawrence,  T.  Sir,  Herrenporträt  (zurückgekauft)  2000 

167  Lenbach,  F.  von,  Bildnis  William  Ewart  Glad- 


stones.  Lwd.,  bez.  F.  Lenbach  (zurückgekauft)  13300 

169  Corot,  J.  B.  C.,  Landschaft.  Lwd.,  bez.  Corot, 

unleserliche  Jahreszahl,  34X47 1300 

170  Gainsborough,  T.,  zugeschrieben,  Damenporträt. 

Lwd.,  97X72  6240 

171  Schreyer,  A.,  Österreichische  Dragoner.  Lwd., 

bez.  Ad.  Schreyer  1867,  40X73 3780 

172  Netscher,  C.,  Porträt  von  Anne  Hyde.  Lwd., 

60x50,5 2010 

173  Braith,  A.,  Viehherde.  Lwd.,  bez.  A.  Braith, 

München,  65x114,5 2360 

174  Decamps,  A.,  Uferlandschaft.  Lwd.,  41X33  . . 2870 

176  Leibi,  W.,  Porträt  eines  jungen  Mannes.  Lwd., 

bez.  W.  Leibi  1869,  66,5X46,5 7480 

179  Venus  Borghese.  Antike  Marmorstatue  (zurück- 
gekauft)   14400 

Reynolds,  Kinderbildnis  (Nr.  155)  und  Lawrence, 

Herrenporträt  (Nr.  166)  wurden,  wie  wir  soeben  erfahren, 
einen  Tag  nach  beendeter  Auktion  freihändig  für  20000  M. 
an  eine  deutsche  Porträtgalerie  verkauft. 


Kunstsammlungen  Schloß  Miltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  meisten  Kupferstiche,  Bandzeichnungen, 
illustrierte  alte  und  seltene  Ulerke,  manuskripte  etc. 

==  Auktion  in  fTfuttcbcn  - 

in  der  toSerie  Beding  « CHagttittllerstrasse  is 

Donnerstag  den  i.  Dezember  8904  und  felgende  Gage 

Preis  des  illustrierten  Kataloge«  s 

Abteilung  I*  Gemälde  und  Antiquitäten,  . Utk.  2.— 

„ 11  s Kupferstiche  etc Utk.  1.— 

Die  einfachen  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz  (Inland  to  Pfg., 
Ausland  20  Pfg). 

Jta,  nähere  Auskunft  durch  JÜUilng,  manchen 

Cictrigstr.  21  — lOagmüllrotr.  15 


r ^ 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 

I =J 


Soeben  erschien, 

Versand  kostenfrei: 

Katalog  2,  21 96  Nummern, 

— enthaltend  Por- 
träts, Historienblätter,  Städtean- 
sichten, Kunstblätter  in  Kupfer- 
stich, Radierung,  Holzschnitt, 
Schabkunstetc.  Alte  Lithographien, 
Karikaturen,  Kuriosa,  Varia. 

S.  Wohl,  Kunstantiquariat 

Berlin  SW.,  Schützenstraße  16. 


Mitte  Dezember  I.  J.  in  Wien 


eines  bekannten  Wiener  Kunstfreundes,  dabei 
hervorragende  Werke  bester,  moderner  Künstler. 
Kataloge  (ab  25.  d.  M.)  und  Auskünfte  durch 


E.  Hirschler  & Comp.,  Wien 

Kunsthandlung 

gerichtl.  beeid.  Schatzmeister  und  Experte 
I.  Plankengasse  7. 
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5i 


Auktionsergebnisse 


Roos  & Cie.,  Amsterdam. 
Sammlung  Fellinger  und  J.  van 
Meerbeke. 

Versteigerung  am  25.  Oktober  1904. 

Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

9 Blommers,  L’enfantde  lamer. 

Lwd.,  42X27 1540 

10  Bock,  Th.  de,  Waldlichtung. 

Lwd.,  6iX49  935 

15  Bosboom,  J.,  Vor  der  Pre- 
digt. Holz,  76x100  . . . 5830 
17  Breitner,  G.,  Rückkehr  vom 

Manöver.  Lwd.,  45X67  . . 990 

19  Cermak,  J.,  Der  Spiegel. 

Junge  Mutterm,  ihren  Kindern. 

Lwd.,  150X116 2805 

36  Hobbe  Smith,  Amsterdam 

sur  l’Y.  Lwd.,  65X91  . • 968 

46  Israels,  J-,  La  convalescente. 

Junge  Fischerfrau  am  Fenster 
sitzend,  den  Blick  in  die 
Ferne  gerichtet.  Holz,  31X19  275° 

47  Jacobson,  S.,  Sommernacht. 


Lwd.,  118X200 902 

52  Klinkenberg,  J.  C.,  Utrecht. 

Lwd.,  39X47 885 

66  van  Marcke,  Vieh  am  Wald- 

saum. Verst.  »W.  L.  Rave- 
steyn«.  April  1884.  Lwd., 

57X82 23210 

67  Maris,  J.,  Seestück.  Ausst. 

Arti  et  Amicitiae.  Amsterdam 
1899.  Lwd.,  48x77  . . • 4400 

68  — Die  weiße  Brücke.  Ausst.: 

Arti  et  Amicitiae.  Amsterdam 
1899.  Lwd.,  24X35  • • • 5500 

70  — M.,  Brustbild  Maurice 

Leons.  Holz  40X30  . . . 660 

71  — W.,  L’heure  de  traire. 

Lwd.,  40X53 4400 

72  — Eselgruppe  am  Strande. 

Lwd , 41X52 3795 

73  — Seestück.  Holz,  26X37  . 2200 

74  — Die  weiße  Kuh.  Holz, 

27X32 2750 

76  Mauve,  Anton,  Der  Weg  an 

den  Weiden.  34X42  . . . 858 

79  Mesdag,  H.,  Seestück.  Lwd., 

41X51 924 

97  Bakhuijzen,  J.  van  de  Sande, 

En  Drenthe 770 

104  Schiedges,P.,  Sommer.  Lwd., 

95X71 1760 

105  — Sur  le  Vecht.  Lwd.,  63x85  924 

106  — Le  Horstermeer.  Lwd., 

. 34X47  627 

134  Weißenbruch,  J.  H.,  Hollän- 
dische Flußlandschaft.  Holz, 

24x34  ........  1100 


Rud.  ßangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


625.  Katalog:  Gemälde, Kunstblätter,  Drucke 

— u.  a.  im  Auftrag  des  Herrn  Rechts- 
anwalt Ch.  Stey  rer-München  aus  einer  Konkurs- 
masse, Antiquitäten,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände, Ausgrabungen.  Versteigerung  22.— 24.  November  1904. 

R7ß  Kfltnlntr  Gemäldegalerie  des  1903  zu  Cleve  verstorbenen  Majors 

— a.  D.  Herrn  Friedrich  Max  Freiherrn  von  Berg. 

Vorzügliche  Werke  von  Meistern  aus  dem  XV.— XIX.  Jahrhundert. 

Versteigerung  5.  Dezember  1904. 


□ 


□ 


Verlag  von  Joseph  Baer  & Co.,  Frankfurt  a.  M. 

Museum  der  Kais.  Odessaer  Gesellschaft 
für  Geschichte  und  Archaeologie 

n TFPPAl^OTTFKl  herausgegeb.  von  A.  Derewitzky,  I 
L- J 1 UMXMIXW  I I LIN  A pawlowsky  und  E.  v.  Stern 

2 Teile  4°.  mit  35  Tafeln  in  Phototypie  und  2 Abbildungen  im  Text 

Preis  Mark  32. — 

Zu  beziehen  durch  alle  Buchhandlungen 


□ 


c 


Gemälde-  u.  Jlntiquitäteti- JTuktion 


in  Wien. 

Kollektion  Konstantin  Cifoxilos. 

Gemälde  moderner  und  alter  ttteister,  miniature«,  ein  prachtvoll 
erhaltener  alter  Gobelin,  Jiltwiener,  mcisscner  und  anderes  Por- 
zellan, Arbeiten  aus  Silber  und  Gold,  Bronzen,  Ulaffen,  alte  €in- 
riebtungsgegenstände,  Geppicbe  usw. 

Oeffetttlicbe  Ausstellung  In  ttlien  T,  Grabenbof 

von  Jreitag,  den  2$.  bis  inkl.  Sonntag,  den  27.  Dovember  1004 
von  10  bis  4 übr. 


Oeffcntlicbe  Uerstclgcrung  lllontag,  den  2$.  Hovember  1904  und 
die  darauffolgenden  Sage  von  sV.,  bis  0 übr. 

Illustrierte  Kataloge  zum  Preise  von  3 Mark,  nicht  illustrierte  Kataloge 
gratis  und  franko. 

ttlien  I 

Dorotbeergasse  14. 


C.  3.  iüawra 

Kunsthändler  und  beeid.  €xpert. 


Frankfurter  Kunstverein 
ca  Frankfurt  n.  M.  <=> 

Illustrierte  Kataloge 

Ul.  Mresnusstelluns  = 
der  Frankfurter  Künstler 

6.  November  — 4.  Dezember1904 
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Die  Kunsthandlung  von 

JC.  G.  Gnteknnst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblättep. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung 


Audions-Katalog  LXX!. 

^Kupferstich: 

®fekidiori 

Montag,  28.  November  u.  folgende  Taga 
Wertvolle  und  seltene 

Historienblätter,  Flugblätter 

zum 

Dreissigjäkrigen Krieg  und  zur 
Geschichte  der  Rheinpfalz. 

Bildnisse,  darunter  Blätter  von 
hervorragendem  Kunst  wert. 

Städteansichten,  darunter  die 
prächtigen  farbigenAnsichten 
der  Schweiz,  Rheingegend, 
Sächsischen  Schweiz. 

Canaletto’s  seltene 
Ansichten  von  Dresden. 

Sportblätter,  iagdstücke, 
Militaria  und  vieles  andere. 
Illustrirte  Kataloge  versenden 
gratis  und  franco 


irisier  % 

«TjfjparcU 


Berlin  W.  64.  Behrenstr.  29a. 


Versteigerung  der  Bibliothek  Bunze  - Zolling,  Berlin  1 

vom  22.  bis  26.  November  1904. 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XVIII.  u.  XIX.  Jahrhunderts 

in  größter  Vollständigkeit  und  bester  Erhaltung. 

Umfangreiche  wertvolle  Abteilungen  GoffSCh@d,  L©SSir6|f, 

Goethe,  Schüler,  KSeisf  und  die  Romantiker,  dabei 

■ ■ ■ ■ ■ : grösste  Seltenheiten.  = 

C.  G.  Boerner,  Leipzig,  Niirnbergerstraße  44- 

□ . □ 


Jd)  taufe  jtete  beftmogücb: 

Holzfdmitte,  Stidie  und  Radierungen  alter  namhafter  ffieifter 
Wertuollere  Galerie-  und  Porträtwerke 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Ploden) 

Rite  Rnfichten  (Siiddeutfdiland,  Öfterreidt,  Sduueiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bauarica  und  Nonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

m&rtcben  £<«1118  (00. 

ls«ulb«d)ftc.  22«.  j&unjiantiquAi'tAt. 


KuDfersficli-AuKtion  von  J.  HALLE, 

Antiquariat,  München. 

Sammlung  des  verstorbenen  Herrn 
Emanuel  Kann,  München,  u.  andere  Beiträge. 

Eine  ganz  hervorragende 

Sammlung  ton  Kupferstichen 

ausschließlich  der 

englischen  und  französischen  Schule 
des  XVIII.  Jahrhunderts. 

Farbendrucke  o Schabkunstblätter 
Blätter  in  Punktiermanier 
Linienstiche  o Frühe  Farbendrucke 
Sportblätter  o Historische  Porträts 
Schöne  Frauen-  u.  Kinderbildnisse. 

Einige  englische  und  französische 
Zeichnungen  des  XVIII.  Jahrhunderts  und 
ein  Pastell  von  Georg  Friedrich  Schmidt. 

Versteigerung  zu  München 

Dienstag,  den  29.  November  1904 

und  folgende  drei  Tage 

in  meinem  Auktionslokale,  Ottostraße  3a. 

Der  1477  Nummern  umfassende  Katalog 
mit  94  Abbildungen  in  Autotypie  ist  gegen 
Einsendung  von  3 M.  zu  beziehen.  Jede  auf 
die  Auktion  bezügl.  Auskunft  wird  gern  erteilt. 

3.  ffaile,  Antiquariat 

München,  Ottostraße  3a. 
Büchersammlern  stehen  meine  Kataloge  über 
wertvolle  Seltenheiten,  Manuskripte  u.  Bücher, 
auf  Wunsch  umsonst  zur  Verfügung. 


PAN  9 ungebunden, 

= zu  kaufen  gesucht.  = 


Angebote  erbittet 

W.  P. 

Leipzig,  Waldstraße  31,  III I. 


Kunst» 

Katalog-  322. 

Alte  und  neue  Bücher  über  Kunst, 
Kunstwissenschaft , Kunstgewerbe, 
Architektur,  Bücher  mit  Holzschnit- 
ten usw.  — 345 1 Nummern.  — 
Auf  Verlangen  gesandt,  durch 
Martinas  Nijhoff,  Buchhdl.,  Haag. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

:W  Oelgemälde  -w 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

RUcaraBURUfiurejc«  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RununaRunanununu 


II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  8.  25.  November 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*22.-26.  November.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Bibliothek 
Runze-Zolling. 

*28.  November  u.  ff.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin. 

Kupferstiche. 

28.  November  u.  ff.  C.  J.  Wawra,  Wien.  Sammlung 
Tifoxilos. 

28.  November  u.  ff.  Brüder  Egger,  Wien.  Münzen. 

Kollektion  Th.  Prowe-Moskau. 

29.  November.  Roos  & Cie.,  Amsterdam.  Moderne 

Meister.  Sammlungen  R.  Houtman,  P.  J. 
Thomas,  P.  van  Ijsselstein. 


*29.  November  u.  ff.  J.  Halle,  München.  Kupferstiche. 

29.  November.  R.  Lepke,  Berlin.  Neuere  Meister. 

U.  a.  Samml.  John  Young-Dresden,  2.  Teil. 
*1.  Dezember  u.  ff.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlungen Schloß  Miltenberg. 

*5.  Dezember.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Nachlaß 
des  Freiherrn  von  Berg. 

12.  Dezember  u.  ff.  Otto  Helbing,  München.  Münzen, 
Medaillen  und  numismatische  Literatur. 
*Mitte  Dezember.  E.  Hirschler  & Co.,  Wien.  Gemälde. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Versteigerung  John  Young-Dresden.  Der  nun- 
mehr durch  R.  Lepke-Berlin  erschienene  Katalog  des  zweiten 
Teiles  der  Sammlung  nebst  Beiträgen  aus  anderem  Besitz 
enthält  in  Begleitung  von  22  Illustrationen  170  Nummern 
moderner  Meister:  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Zeichnungen. 
Das  Genrebild  ist  sehr  zahlreich  vertreten,  die  Landschaft 
ungefähr  mit  dem  vierten  Teil  der  Gesamtzahl.  Von 
Menzel  wird  man  einige  Bleistiftzeichnungen,  unter  anderen 
die  Küche  im  Dürerhaus,  von  Andreas  Achenbach  eine 
Wassermühle  und  ein  Seestück,  von  Defregger  einen 
Mädchenkopf  und  weiterhin  Gemälde  von  Makart,  Lem- 
poels,  Gabriel  Max,  Knaus,  Grützner,  Uhde  und  Corot 
antreffen.  Die  Auktion  findet,  wie  bereits  verzeichnet,  am 
29.  November  statt,  nachdem  die  Sammlung  vom  27.-28. 
November  zur  Vorbesichtigung  freigestanden. 

Am  gleichen  Tage  erfolgt  in  Amsterdam  bei  Roos 
&Cie.  eine  Versteigerung  moderner  Gemälde  und  Aquarelle, 
sowie  einer  kleinen  Anzahl  von  Kunstgegenständen:  die 
hinterlassenen  Sammlungen  von  P.  J.  Thomas,  R.  Hout- 
mann  und  P.  van  Ijsselstein.  Das  Verzeichnis  der  257 
Nummern  ist  diesmal  nicht  illustriert,  dagegen  stellt  die 
Firma  Interessenten  Photographien  der  entsprechenden 
Nummern  kostenlos  zur  Verfügung.  Da  uns  dieselben 
noch  nicht  Vorgelegen  haben,  so  müssen  wir  uns  für  heute 
begnügen,  als  besonderes  Interesse  beanspruchend,  die 
Namen  Israels,  Bosboom,  Breitner,  Henkes,  Achenbach 
und  de  Bock  zu  zitieren.  Jedenfalls  nimmt  den  weitaus 
größten  Teil  der  Sammlung  die  neuere  niederländische 
Schule  ein. 

Donnerstag  den  1.  und  Freitag  den  2.  Dezember 
bringt  dann  Helbing-München  die  Kunstsammlungen 
des  Schlosses  Miltenberg  a.  M.  Er  hat  dieselben  in 
zwei  Bänden  katalogisiert,  von  denen  der  eine  die  Antiqui- 
täten, Kunstgegenstände  und  Ölgemälde,  der  andere  die 
Kunstblätter,  Manuskripte,  Pergamentmalereien  und  Bücher, 


ersterer  482  — letzterer  2198  Nummern,  umfaßt.  Die 
Antiquitätenabteilung  wird  mit  den  Arbeiten  in  Steingut, 
Ton  und  Fayence  eingeleitet  und  schließt  außerdem  die 
Rubriken  der  Porzellane,  Arbeiten  in  Glas,  Metall  und  Stein, 
die  Waffen,  Münzen  und  Medaillen,  zum  Schluß  die  Ar- 
beiten in  FIolz  ein.  — Es  folgt  hierauf  die  alphabetische 
Zusammenstellung  der  alten  Meister.  Um  einen  Überblick 
zu  bieten,  sind  nachstehend  einige  Nummern  in  ihrer  Ka- 
talogbenennung herausgegriffen,  soweit  denselben  am 
Schlüsse  des  Bandes  Reproduktionen  beigefügt  sind.  — 
Nr.  420  Tiepolo,  Nilfahrt  der  Kleopatra  (seiner  Zeit  in  der 
Würzburger  Tiepoloausstellung),  Lwd.,  106X78;  Nr.  381/82 
Bassano,  Der  Obstmarkt  und  Der  Gemüsemarkt,  Lwd.,  je 
132X200;  Nr.  346 — 47  Meister  von  der  heiligen  Sippe,  Mar- 
tyrium und  Die  heilige  Dreifaltigkeit,  Holz,  je  50X36;  Nr. 

375  J.  de  Patinir,  die  heilige  Magdalena  (knieend  vor  einem 
Kruzifix,  mit  landschaftlichem  Hintergrund),  Holz,  21X33; 
Nr.  324—25  Italienische  Schule  des  17.  Jahrhunderts,  Grab- 
legung Christi  und  Beweinung  Christi,  Lwd.  (beide  mit 
Stifterwappen);  Nr.  389  Hermann  tom  Ring,  Madonna 
mit  Kind,  Holz,  61X43;  Nr.  473—74  G.  P-  Verbruggen, 
zwei  Stilleben,  Lwd.,  je  156X112;  Nr.  373— 74  Pasqualino, 
Musizierende  Gesellschaft  und  Die  Stickschule,  Lwd.,  je 
163X115;  Nr.  412—13  Jean  Liebenrechts,  Fluß  und  Wald- 
landschaft, Lwd.,  85X114;  Nr.  407—8  G.  Schütz  (1718  bis 
1791),  Rheinlandschaften,  Lwd.,  70X165  und  73X165;  Nr. 

376  Bonaventura  Peeters,  Seestück  (bez. B.  P.),  Lwd., 75X105; 
Nr.  294  Franz.  Schule  des  18.  Jahrhunderts,  elf  Damen- 
porträts vom  Hofstaat  Ludwigs  XIV.,  Lwd.,  oval,  je  42X33- 
— Der  zweite  Band  wird  durch  die  Sammlungen  der 
Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte,  Schwarzkunst- 
blätter und  Farbstiche  eingeleitet.  Blätter  Johann  Gottlieb 
Prestels  sind  da  anscheinend  mit  Eifer  gesammelt  wor- 
den, er  ist  mit  nicht  weniger  als  achtundzwanzig  Blatt 

l vertreten.  Vorerst  der  Quantität  nach  folgen  Jean  Batt. 


54 


DER  KUNSTMARKT 


Le  Prince,  R.  Earlom,  Chodowiecki,  Jacques  de  Brossieu  und 
Bartolozzi.  Von  Aldegrever  sind  zwei  Blatt  Adam  und  Eva 
(B.  1 u.  2)  und  Das  Urteil  des  Salomo  (B.  2g)  in  guten 
Abdrücken  vorhanden.  Von  Stefano  della  Bella  die  Fron- 
leichnamsprozession; von  Callot  unter  anderen  6 Blatt  aus 
den  kleinen  Miseres  de  la  guerre,  die  Versuchung  des  hl. 
Antonius  (1635),  die  Hochzeit  zu  Kana  (Kl.-Qu.),  von  Dürer: 
Christus  am  Kreuz  1511,  B.  13;  Christus  am  Ölberg  fol. 
1515,  B.  19  und  die  Beweinung  Christi,  Holzschnitt  Gr.-Fol. 
B.  13  (kräftiger  Abdruck).  Unter  den  übrigen  Holzschnitten 
befindet  sich  eine  komplette  Folge  Altdorfers  Geschichte 
des  Sündenfalles  (B.  1—40);  10  Bl.  aus  L.  Cranach  Die 
Martyrien  der  12  Apostel  (B.  37— 4S);  2 Sammelbände  mit 
200  Holzschnitten  aus  Petrarchas  Trostspiegel  von  Hans 
Burgkmair,  Jörg  Brew  und  anderen.  Blätter  von  großer 
Seltenheit  repräsentieren  außerdem  ein  vorzüglicher  Abzug 
»Die  hl.  Jungfrau  mit  dem  Kinde  auf  dem  Halbmond,  in 
der  Strahlenglorie«  (N.  M.  vol.  I.  718,  Nr.  1);  sodann  ein 
Künstlerdruck  von  Moreau  le  jeune,  vor  der  Schrift  mit 
4 Einfällen:  Le  sacre  de  Louis  XVI.  ä Reims  und  ein: 
Le  modele  honnete  (nach  Baudoin). 

Die  Angaben  zu  der  Rubrik  der  Handzeichnungen  und 
Aquarelle,  vorwiegend  alter  Meister,  wurden,  wie  der  Ka- 
talog besonders  bemerkt,  nach  Angaben  der  bisherigen 
Besitzer  beibehalten.  Es  sind  unter  diesen  ca.  300  Nummern 
von  Albani  bis  Zucchi  eine  Menge  interessantester  Skizzen 
verzeichnet,  die  — sofern  die  Bezeichnungen  bestehen 
können  — lebhafte  Anziehungskraft  haben  werden.  Man 
wird  Cranach,  Rubens,  Berghem,  Boucher,  Caracci,  Ostade, 
Poussin,  Raffael,  und  eine  Menge  anderer  klangvoller 
Namen  finden.  Den  Beschluß  bilden  die  Pergament- 
malereien, Manuskripte  und  Stiche.  — Die  Kataloge  sind 
käuflich  (ill.  Ausgabe,  komplett  3 M.)  von  der  versteigernden 
Firma  zu  beziehen.  Über  die  Ergebnisse  der  interessantesten 
Nummern  werden  wir  nach  stattgefundener  Auktion  an 
dieser  Stelle  noch  berichten. 

Am  12.  Dezember  und  folgende  Tage  gelangen  bei 
Otto  Helbing,  München,  Maximilianstraße  13,  die  Münz- 
sammlungen A.  Weinreb-Jägerndorf,  K.  Faber-Stuttgart  und 
K.  Kirchner- München  zur  Versteigerung.  Der  Katalog, 
dem  in  anerkennenswerter  Weise  ein  Schlagwortverzeichnis 
beigefügt  ist,  enthält  5552  Nummern  und  ist  ohne  Illu- 
strationstafeln gratis,  mit  den  16  Tafeln  zum  Preise  von 
6 Mark  durch  genannte  Firma  zu  beziehen. 


Sammlung  Carl  Faber-Stuttgart,  versteigert  durch 


H.  G.  Gutekunst,  10.  November  u.  ff. 

Kat.  Nr.  Mark 

142  Goyen,  J.  van,  Dorfstraße  mit  Staffage.  Kreide 

und  Tusche,  bez 70 

222  Kauffmann,  H.,  Der  Reisende.  Federzeichnung  67 

223  — Heimkehr  vom  Felde.  Aquarell,  bez.  1859  . 140 

224  — An  der  Dorfstraße.  Aquarell,  18,5X26,5  . . 110 

258  Kobell,W.,  Die  Talbrücke  bei  München  m.  reicher 

Staffage.  Aquarell,  dat.  1803 135 

259  — Belagerung  und  Beschießung  Würzburgs. 

Aquarell,  dat.  1814,  29X41 140 

261  — Die  neuen  Braunen.  Aquarell,  26,5X39,5  • . 105 

262  — Die  Begegnung.  Aquarell,  dat.  1803  . . . 115 

263  — Monsieur  l’Abbe,  comment  trouvez-vous  mon 

cheval?  Aquarell,  26,5X37 105 

266  — Jagdszene.  26X22,5 205 

301  Makart,  H.,  Todesritt.  Tuschzeichnung  ....  180 
407  Richter,  L.,  Wenn  ich  ein  Vöglein  wär,  Blatt  27 

aus  Bilder  und  Reime.  Federzeichnung,  bez.  . 185 

435  Schelfout,  A.,  Gefrorener  Fluß.  Aquarell,  bez.  165 
459  Schönleber,  G.,  Waschanstalt  am  Fluß.  Feder- 
zeichnung, bez.,  13,5x20,5 110 

475  Spitzweg,  C.,  Ruhige  Beschaulichkeit.  Feder  mit 

Tusche.  115 

480  — Studienblatt  mit  2 Bauern.  Kreide,  25X32  100 

481  Studienblatt.  Schwarz,  Kreide,  27X34  ....  151 

546  Voltz,  Fr.,  Kühe  im  Wasser.  Kreidezeichnung  145 

547  — Viehherde  durch  einen  Bach  ziehend.  17,5X27  85 

548  — Die  Heideschnucke.  Aquarell,  11  ,5X18,5  . . 71 

894  Achenbach,  A.,  Flußlandschaft.  Zinkblech,  9,5x14  100 

897  Brunner,  H.,  Sonntagsruhe.  Lwd.,  bez.  . . . 100 

898  Bürkel,  H.,  Landschaft.  Karton,  bez.,  33X44 . . 200 

899  — Heimkehr  von  der  Jagd.  Lwd.,  dat.  1852  . . 400 

900  — Winterlandschaft.  Zinkblech,  dat.  1842,  18X22  280 
902  Eberle,  R.,  Heimkehr  von  der  Alm.  Lwd.,  dat. 

1853,  61X76 300 


903  Eibner,  Fr.,  Die  Kathedrale  zu  Burgos.  Lwd.  145 
908  Hoefer,  H.,  Ländliche  Szene.  Lwd.,  bez.,  29X38,5  130 
912  Kronberger,  K.,  Fatale  Situation.  Holz,  bez.,  20X15  130 
917  Schule  des  Hans  Memling,  Maria  mit  dem  Kinde.  1310 

920  Pflug,  J.  B.,  Jahrmarktszene.  Zinkblech,  dat.  1829  405 

921  — Erntefest.  Dat.  1834,  27,5X33,5  . . . , . 205 
925  Spitzweg,  K.,  Einsiedler.  Lwd.,  bez.,  21X17,5  . 1300 


oeben  erschien,  Versand  kostenfrei:  KafaSo|  2,  2196  Nummern,  ent- 
haltend Porträts,  Historienbilder,  Städteansichten,  Kunstblätter  in  Kupfer- 
stich, Radierung,  Holzschnitt,  Schabkunst  etc.  Alte  Lithographien,  Kari- 
katuren, Kuriosa,  Varia.  — — — 

S.  Wohl,  Kunstantiquariat,  Berlin  SW.,  Schützenstrasse  16. 


Mitte  Dezember  I.  J.  in  Wien 

AUKTION 


F.  KLEINBERGER 


der  wertvollen 


Kunsthändler 


Paris 

9,  ruede  l'Echelle. 


i 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


eines  bekannten  Wiener  Kunstfreundes dabei 
hervorragende  Werke  bester,  moderner  Künstler. 
Kataloge  (ab  25.  d.  M.)  und  Auskünfte  durch 


E,  Hirschler  & Comp.,  Wien 

Kunsthandlung 


gerichtl.  beeid.  Schatzmeister  und  Experte 


J) 


I.  Plankengasse  7. 
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Auktionsergebnisse 


Versteigerung  der  Sammlung 
Aldenkirchen. 

Math.  Lempertr,  Köln  a.  Rh. 
Versteigert  am  31.  Oktober  1904. 


Kat.  Nr.  Mark 

2 Bäcker,  J.  A.,  Männerporträt. 

Lwd.,  85X70 700 

3 — Frauenporträt 700 


5 Bles.H.,  Altar  mit  d.  Anbetung 
der  heiligen  3 Könige.  Holz  300 
8 Brecklenkamp,  Q.  G.,  Die 
Pachtzahlung.  Holz,  58x70  . 630 

11  Jardin,  K.  du,  Inneres  eines 


Schafstalles 360 

14  Goyen,  J.  v.,  Kanallandschaft. 

Lwd.,  50x75 540 

18  Huysum,  J.  v.,  Blumengefäß 
mit  Strauß  und  Vogelnest. 

Lwd.  84x61 2150 

23  Keyser,  Th.  de,  Herrenporträt. 

Holz,  82X58 1360 

25  Maas,  D.,  Strandlandschaft. 

Holz,  44X34 310 

29  Molyn,  P.,  Strandlandschaft.  760 

30  Moucheron,  Fr.de,  undLingel- 
bach,  Landschaft  m.  Wasser. 

Lwd.,  74,5X66 1200 

31  — Landschaft.  Gegenstück  zur 

vorigen  Nummer 1200 

36  Ruysdael,  j.  v.,  Landschaft  bei 

Gewitterstimmung.  Holz . . 3100 

45  Acorel,J.  v.,  Triptychon.  Holz. 

87x60 500 

46  Simons,  M.,  Stilleben.  Holz, 

64X100 600 

54  Weyden,  R.  v.  d.,  Triptychon. 

Holz 2550 


Rudolf  Lepke,  Berlin. 
Versteigerung  am  8.-9.  November. 


Studien  und  Skizzen. 

65  Nerlich,  C.,  Blick  auf  Schloß 
u.  See  Grunewald.  Lwd.,  sign.  105 
67  Meyerheim,  P.,  Eisbär  im  Käfig  230 
71  Saltzmann  , C. , Winterland- 
schaft. Aquarell 115 

78  Skarbina,  F.,  Junger  Fischer  235 
87  Wertheimer,  G.,  Menagerie  . 115 

92  Grüttefin,  E.,  Das  Narofjord 
in  Norwegen.  Lwd.,  sign.  . 200 
131  Novelli,  E.,  Spanische  Wirts- 
hausszene   120 

141  Liebermann,  M.,  Abendland- 
schaft. Kreidezeichnung  . . 205 
147  Knaus,  L.,  ’s  Annele.  Kreide- 
zeichnung   350 

150  Menzel,  A.  von,  Kopf  eines 

bärtig.  Mannes.  Bleistiftzeichn.  255 
173  Harrach,  Graf  Ferd.,  Moham- 
medanisches Gräberfeld  bei 
Assuan.  Gouache  ....  200 


Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

626.  Katalog: 

- Gemäldegalerie  = 

des  igo3  zu  Cleve  verstorbenen  Majors  a.  D.  Herrn 

Friedrich  Max  Freiherrn  von  Berg 

Vorzügliche  Werke  von  Meistern  aus  dem  XV. — XIX.  Jahrhundert. 

Versteigerung  am  5.  Dezember  1904. 


9* 


Nach  den  besten  Quellen 
bearbeitet  von 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmaclier  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart. 

= Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lütgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M.  r 

m rb 


Kunstsammlungen  Schloß  Miltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  lttelster,  Kupferstiche,  fiandzeiebnungen, 
illustrierte  alte  und  seltene  Ulerke,  Manuskripte  etc. 

==  Auktion  in  ltlüncben 

in  der  Galerie  ßelbing  « (Uagmiiller$tra$$e  1 5 

Donnerstag  den  1.  Dezember  U04  und  folgende  Sage 

Preis  des  illustrierten  Kataloges: 

Abteilung  I:  Gemälde  und  Antiquitäten  . . mk.  2.— 

„ II*  Kupferstiche  etc mk.  1.— 

Die  einfachen  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz  (Tnland  10  Pfg., 
Ausland  20  Pfg). 

Jede  nähere  Auskunft  durch  falbing,  flUInCbetl 

Ciehigstr.  21  — Klagmüllerstr.  15 


Frankfurter  Hunstvereln  g|,  JelireSBllSStelllin$  = 

° Frfl"H!lirl  "• H-  ° der  Frankfurter  Künstler 

Illustrierte  Kataloge  6.  November  — 4.  Dezember  1904 
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Die  Kunsthandlung  von 

Jt.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung 


Montag,  28.  November  u.  folgende  Tage 

Wertvolle  und  seltene 

Historienblätter,  Flugblätter 

zum 

Dreissigjäkrigen Krieg  und  zur 
Geschichte  der  Rheinpfalz. 

Bildnisse,  darunter  Blätter  von 
hervorragendem  Kunstwert. 

Städteansichten,  darunter  die 
prächtigen  farbigen  Ansichten 
der  Schweiz , Rheingegend, 
Sächsischen  Schweiz. 

Canaletto’s  seltene 
Ansichten  von  Dresden. 

Sportblätter,  Jagdstiicke, 
Militaria  und  vieles  andere, 
lllustrirte  Kataloge  versenden 
gratis  und  franco 

rnsler  x 
arctt 


Versteigerung  der  Bibliothek  Runze- Zolling,  Berlin 

vom  22.  bis  26.  November  1904. 

Die  deutsche  klassische  und  romantische 
Literatur  des  XV1IL  u.  XIX.  Jahrhunderts 

in  größter  Vollständigkeit  und  bester  Erhaltung. 

Umfangreiche  wertvolle  Abteilungen  Gottsched,  L@SSin£, 

Goethe,  Schiller,  Kleist  und  die  I^Omdntiker,  dabei 

— - = grösste  Seltenheiten.  — - 


C.  G.  Boerner,  Leipzig,  Niirnbergerstraße  44- 


3<ä>  taufe  ftete  befhnoglid): 


Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
Wertnollere  Galerie-  und  Porträtuierhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tüoden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdüand,  Oefterreich,  Sduueiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblatt  drucke 
Bauart  ca  und  TRonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

mim  eben  ^«««8  (00. 

2t«ulb«cb|tr.  22«.  B.unft«ntiqu<uu«t. 


Kupferstich-Auktion  von  J.  HALLE, 

Antiquariat,  München. 

Sammlung  des  verstorbenen  Herrn 
Emanuel  Kann,  München,  u.  andere  Beiträge. 

Eine  ganz  hervorragende 

Qaimnliing  von  Kupferstichen 

ausschließlich  der 

englischen  nnd  französischen  Schule 
des  XVIII.  Jahrhunderts. 

Farbendrucke  o Schabkunstbiätter 
Blätter  in  Punktiermanier 
Linienstiche  o Frühe  Farbendrucke 
Sportblätter  o Historische  Porträts 
Schöne  Frauen-  u.  Kinderbildnisse. 

Einige  englische  und  französische 
Zeichnungen  des  XVIII.  Jahrhunderts  und 
ein  Pastell  von  Georg  Friedrich  Schmidt. 


Versteigerung  zu  München 

Dienstag,  den  29.  November  1904 

nnd  folgende  drei  Tage 

in  meinem  Auktionslokale,  Ottostraße  3a. 

Der  1477  Nummern  umfassende  Katalog 
mit  94  Abbildungen  in  Autotypie  ist  gegen 
Einsendung  von  3 M.  zu  beziehen.  Jede  auf 
die  Auktion  bezügl.  Auskunft  wird  gern  erteilt. 

3.  Jfatle,  Antiquariat 

München,  Ottostraße  3 a. 
Büchersammlern  stehen  meine  Kataloge  über 
wertvolle  Seltenheiten,  Manuskripte  u.  Bücher, 
auf  Wunsch  umsonst  zur  Verfügung. 


Eine  Chaiselongue 

Im  Empirestil  gesucht. 

Offerten  unter  G.  K.  380 
»Kunstmarkt«,  Leipzig.  — 


r^er  Unterzeichnete  bittet  höf- 
L-'  liehst  alle  diejenigen,  welche 
Gemälde,  Aquarelle,  Zeichnungen, 
Briefe  und  dergleichen  von  dem 
Münchener  Landschaftsmaler 

Karl  Rottmann 

besitzen,  ihm  darüber  güt.  Mit- 
teilungen machen  zu  wollen, 
welche  ihm  für  seine  Rottmann- 
Studien  wertvoll  sein  werden. 

Theodor  Foerster,  München, 

Brienner  Straße  14  III. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 


ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 


0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

ia  ru  ca  ca  na  cu  ru  ca  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  ca  ca  ca  ca  ca  ca  ca  ca 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  9.  2.  Dezember 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*1.  Dezember  u.  ff.  Hugo  Helbing,  München.  Kunst- 
sammlungen Schloß  Miltenberg. 


*1.  Dezember  u.  ff.  Gust.  G.  Steiner,  Wien.  Gemälde- 
und  Bronzenauktion. 


*5.  Dezember.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Nachlaß 
des  Freiherrn  von  Berg. 


12.  Dezember  u.  ff.  Otto  Helbing,  München.  Münzen, 
Medaillen  und  numismatische  Literatur. 


6.-7.  Dezember.  Rud.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter 
Meister.  Pastelle,  Aquarelle,  Zeichnungen. 


*14.-15.  Dezember.  E.  Hirschler  & Co.,  Wien.  Ölge- 
mälde, Aquarelle  moderner  Meister. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Am  17.  November  verstarb  in  Köln  a.  Rh.  in  seinem 
54.  Lebensjahre  der  Kunsthändler  Herr  Heinrich  Lem- 
pertz,  Inhaber  der  hochgeschätzten  Firma  J.  M.  Heberle, 
die  er  im  Jahre  1898  von  seinem  Vater  übernahm  und  in 
den  guten  Traditionen  fortführte. 

Die  am  22.  November  bei  Lepke  versteigerte  Samm- 
lung Vogrich  ergab  zum  Teil  überraschend  hohe  Preise, 
die  sich  mit  der  Qualität  der  Bilder  nicht  in  Einklang 
bringen  lassen.  Der  Besitzer  hatte  im  Katalog  mit  den 
glänzendsten  Namen  nicht  gespart,  aber  nur  weniges  von 
diesen  »Meisterstücken«  hielt  einer  kritischen  Prüfung 
stand.  Bei  der  größten  Zahl  der  Bilder  kam  denn  dies 
auch  bei  den  Preisergebnissen  zum  Ausdruck,  während 
bei  anderen  Summen  bezahlt  wurden,  die  für  solche  offen- 
baren Kopien  ungewöhnlich  sind.  Wir  geben  unter  der 
Rubrik  der  Auktionsergebnisse  eine  Liste  der  hauptsäch- 
lichsten Ergebnisse. 

Am  5.  Dezember  versteigert,  wie  bereits  mitgeteilt, 
Rudolf  Bangel-Frankfurt  a.  M.  die  Sammlung  des  ver- 
storbenen Freiherrn  Friedrich  Max  von  Berg.  Es  handelt 
sich  um  Meister  des  15.  bis  19.  Jahrhunderts.  Unter  den 
Primitiven  verzeichnet  der  Katalog  Lukas  van  Leyden,  van 
Orley,  Cranach  d.  j.,  weiterhin  van  Baien,  Jan  Brueghel, 
Snyders,  Ruisdael  und  andere.  Persönlichen  Beziehungen 
des  Besitzers  zu  den  Mitgliedern  der  niederrheinischen 
Schule,  Düsseldorf  und  Cleve,  verdankt  die  Sammlung, 
daß  auch  das  19.  Jahrhundert  gut  vertreten  ist.  Achen- 
bach mit  einem  Marinebildnis  von  1847,  L.  Cabat  mit 
einem  Motiv  aus  der  Auvergne,  Koekkoek,  Lessing,  Preller 
und  Rousseau  mit  Landschaften  und  Liebermann  mit  einer 
Schusterwerkstatt  aus  der  Pariser  Zeit  unter  Courbets 
Einfluß.  Den  Schluß  bilden  elf  Aquarelle  mit  Beiträgen 
von  Meissonier,  Achenbach,  Dousette  und  Engels.  Im 
ganzen  umfaßt  das  Verzeichnis  111  Nummern,  denen  elf 
Illustrationstafeln  mit  38  Abbildungen  vorausgehen. 


Sammlung  Max  Vogrich  - Weimar  nebst  Beiträgen 
aus  anderem  Besitz.  Rudolf  Lepke-Berlin, 

22.  November  1904. 


Kat.  Nr.  Mark 

24  Berchem,  Nie.,  Gebirgige  Landschaft.  Holz,  sig- 
niert, 22X32 285 

25  Goyen,  Jan  van,  Am  Strande  von  Scheveningen. 

Holz,  33X49 330 

28  Lingelbach,  Joh.,  Meeresufer  mit  hoher  Düne. 

Leinwand,  41X59 240 

29  Tischbein,  Joh.,  Brustbild  eines  jüngeren  Mannes. 

Leinwand,  60X45 175 

45  Raeburn,  H.,  Porträt  Lord  Newtons  (Kollektion 

Kardinal  Newman).  Holz,  20X17 1070 

47  Rosa,  Salvator,  Kavalleriekampf  in  der  Nähe 

einer  Bergfestung.  Leinwand,  rund,  Durchm.  37  cm  325 


49  Bartolomeo,  Fra,  Maria  mit  dem  Kinde  unter 
einem  Baume  sitzend,  rechts  die  heilige  Katha- 


rina. Holz,  45X35  550 

50  Denner,  B.,  signiert,  Porträt  eines  Beamten. 

1671,  Holz,  29X21 880 

51  Netscher,  Caspar,  Kniestück  eines  vornehmen 
Mannes.  Landschaftliche  Staffage.  Leinwand. 

(Von  anderer  Hand  signiert)  42X32 830 

53  Teniers,  David,  d.  ä.,  Trinkende  und  rauchende 
Bauern  in  einer  niederländischen  Bauernküche. 
Leinwand,  66x80 1020 

55  Ruisdael,  Jakob  van,  Fahrweg  am  Rande  eines 

Waldes.  Als  Staffage  Reiter  und  Bauer.  Holz, 
signiert  23X20 1000 

56  Geldorp,  Gortzius,  Halbfigur  eines  bartlosen 

Mannes  in  gelblichem  Gewand.  In  den  beiden 
oberen  Ecken  Wappen,  unter  dem  rechten  die 
Jahreszahl  1615.  Holz,  79x64 470 
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VERLAG  VON  E.  A.  SEEMANN  IN  LEIPZIG 


Soeben 

erschien 


MURILLO 


von 


CARL  JUSTI  Zweite  Auflage. 


Quart.  103  Seiten.  Mit  Abbildungen  in  Kupferätzung, 
Lichtdruck,  Dreifarbendruck,  Holzschnitt  und  Autotypie. 

Preis:  Geheftet  9 Mark,  gebunden  10  Mark. 

TAie  meisterhafte  Charakteristik  Justis,  die  den  unsterblichen  Meister  der 
religiösen  und  profanen  Malerei  Spaniens  abschließend  kennzeichnet, 
liegt  nunmehr,  mit  vielen  Zusätzen  an  Text  und  Illustration  versehen, 
in  neuem  eleganten  Gewände  vor.  — 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

57  Cranach,  Lukas,  Porträt  Phi- 
lipp Melanchtons.  Brustbild 
in  schwarzem  Talar  mit  ge- 
falteten Händen.  Rechts  auf 
blauem  Grunde  1535  und  der 
Drache,  20X14 1055 

Leidlich  gutes  Bild. 

60  Cavedone,  Jacopo,  Schalmei 

blasender  Satyr  unter  einem 
Baume.  Zu  beiden  Seiten 
Nymphen  und  Amoretten. 
Leinwand,  32X70 230 

61  Cavedone,  Jacopo,  Venus  auf 

Wolken,  von  Amoretten  um- 
geben. Leinwand,  43X36.  . 310 

65  Dolci,  Carlo,  La  poesia.  Die 
Tochter  des  Meisters.  Weib- 
liches Brustbild  mit  Lorbeer- 
kranz und  blauem  Mantel. 
Wiederholung  des  gleichen 
Bildes  in  der  Corsinigalerie 

in  Florenz.  Leinwand,  66x51  2000 

66  Lionardo  da  Vinci,  Porträt  d. 

Geliebten  d.  Herzogs  Ludwig 
Sforza  als  heilige  Magdalena. 
Halbfigur,  Holz,  96x76  . . 950 

68  Lesueur,  Eustache,  Odysseus, 
als  Krämer  verkleidet,  entdeckt 
den  Achilles  unter  den  Töch- 
tern des  Lykomedes.  Lein- 
wand, 87X71 400 

72  Raffael,  die  Vision  d.  Ezechiel. 

Gott  Vater  mit  den  Attributen 
der  vier  Evangelisten  und  zwei 
Engeln  auf  Wolken  schwe- 
bend. Holz,  38x28  ....  8450 

Alte,  schlechte  Kopie  nach  dem  be- 
rühmten Bilde  in  Florenz.  Preis  ganz 
märchenhaft.  • 

73  Terborch,Geiard,  Junge  Dame 

in  weißem  Atlaskleid  als  Schä- 
ferin, in  ganzer  Figur  stehend. 
Leinwand  61x50 2100 

74  Van  der  Heist,  Barth.,  Inte- 
rieur mit  Familiengruppe  von 
neun  Personen.  Leinwand, 

71X110 750 

78  Van  derWerff,  Adr.,  Diogenes, 

mit  einer  Laterne  Menschen 
suchend,  von  mehreren  Per- 
sonen und  einem  Knaben  ver- 
spottet. Lwd.,  signiert,  32X26  305 

79  Steen, Jan, Interieurmit  Bauern- 
familie. Lwd.,  sign.,  46X56  . 605 

80  Goubau,  Francois,  Alte  Frau 

am  Fenster  einen  Blumenstock 
begießend. . Holz,  signiert  . 500 

81  — Reich  gekleidete  Dame  am 
Fenster  mit  einem  Papagei  auf 

der  Rechten.  Holz,  sign.,  45X33  49° 
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Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

go  Teniers  d.  j.,  David,  Wirts- 
hausinterieur. Holz.  Am 
Stuhl  der  Frau  mit  D.  Teniers 
bezeichnet,  24x34  ....  725 

gi  Mieris,  W.  v.,  SitzenderKnabe 
mit  einem  Hund  auf  den 
Knieen  (Kopie  nach  dem 
gleichen  Bilde  Terborchs  in 
der  Pinakothek  in  München) 


Holz,  35x27 470 

92  Rembrandt,  DeStaalmeesters 
Leinwand.  Mit  Namensbe- 
zeichnungund  Jahreszahh66i 
rechts  oben 5000 


Alte,  recht  gute  Kopie  nach  dem 
berühmten  Bilde  im  Rijksmuseum 
zu  Amsterdam. 

gg  Teniers  d.  j.,  David,  Die 
Hexenküche.  Rechts  unten 
mit  voller  Namenbezeichnung. 

Holz,  40X53  ......  460 

100  Lawrence,  Sir  Thomas,  Der 
Schauspieler  J.  Kemble  (Bru- 
der derMrs.  Siddonsals  Ham- 
let). Ganze  Figur,  den 
Schädel  Yorks  haltend.  Aus 
derVersteigerung  der  Samm- 
lung des  Bankiers  SirThomas 
Baring  1848,  Lwd.,  84x60  . 3250 

Mittelmäßige  Kopie. 

101  Reynolds,  Sirjoshua,  Porträt 

von  Mrs.  Siddons  als  tragische 
Muse.  57X41 2300 

Schlechte  Kopie. 


Gemälde  aus  anderem  Besitz. 

111  Haarlem,  Cornelisz  van,  Der 
verlorene  Sohn,  zwischen 
zwei  Frauen  am  Stamme 
eines  Baumes  sitzend.  Mit 
Monogramm  und  Jahreszahl 

1638 575 

112  Molijn,  Pieter,  Hüglige  Land- 
schaft mit  Baumgruppen  und 
Hecken. Personen  alsStaffage. 

Bez.,  Holz,  22X28  ....  505 

Ganz  gut. 

113  Janssen,  J.,  Fürstenball  im 
Schlosse  zu  Haag.  Als  Haupt- 
gruppe Kavalier  und  Dame, 
welche  sich  tanzend  gegen- 
überstehen. Lwd.,  118x204  1200 

114  Cuyp,  J.  Gerrits,  Jakob  wirbt 

um  Rahel.  Lwd.,  103X156.  885 

116  Bega,  Cornelis,  Wirtshaus- 
Interieur  mit  sechs  rauchen- 
den und  trinkenden  Bauern. 

Holz,  26x30  . . . 


Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

626.  Katalog: 

= Gemäldegalerie  = 

des  1903  zu  Cleve  verstorbenen  Majors  a.  D.  Herrn 

Friedrich  Max  Freiherrn  von  Berg 

Vorzügliche  Werke  von  Meistern  aus  dem  XV. — XIX.  Jahrhundert. 

Versteigerung  am  5.  Dezember  1904. 


□ - :=  i i - = □ 

Verlag  von  Joseph  Baer  & Co.,  Frankfurt  a.  M. 

Museum  der  Kais.  Odessaer  Gesellschaft 
für  Geschichte  und  Archaeologie 


; I TFDP  AkrOTTFNl  herausgegeb.  von  A.  Derewitzky,  I 
i— i I Ll\ l\MI\W  I 1 LIN  A pawlowsky  und  E.  v.  Stern  1 

2 Teile  4°.  mit  35  Tafeln  in  Phototypie  und  2 Abbildungen  im  Text 

Preis  Mark  32. — 

Zu  beziehen  durch  alle  Buchhandlungen  


□ 


□ 


Kunstsammlungen  Schloß  Miltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  Illeister,  Kupferstiche,  Kandzeicbnungen, 
illustrierte  alte  und  seltene  merke,  Manuskripte  etc. 

==  Auktion  in  München  - __ 

in  der  Galerie  beibind  « (Uapiüller$tra$$e  15 

Donnerstag  den  1.  Dezember  1904  und  folgende  Gage 

Preis  des  illustrierten  Kataloges: 

Abteilung  I:  Gemälde  und  Antiguitäten  . . Mk.  2.— 

„ II:  Kupferstiche  etc Mk.  1.— 

Die  einfachen  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz  (Tnland  10  Pfg., 
Ausland  20  Pfg). 

3edt  nähere  «usknnfi  4»reb  fiM90  ßdbjltg,  m#IICl)<lt 

EieBIgstr.  21  — Ulggmüllmti.  iS 


Frankfurter  Kunstverein  UI.  JuhresUUSStellUIIJ  = 

° Fr°nKturt  “• H- 1=1  der  Frankfurter  Künstler 

Illustrierte  Kataloge  6.  November  — 4.  Dezember  1904 
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Die  Kunsthandlung  von 

J(.  G.  Gutekunst 

Sfuftäarf 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchnitte  DOEt 

rheiher  £.  S., 

Hlarfin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 

Ltukas  Cranach, 

Deutlche  Kleinmeiiter, 
Rembrcmdt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
Riederlcindifche  Radierer, 

CngliTdie  Schabkunitblätter, 
Farbendrucke, 

Berolinenlia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Olmsler  % 

*jR^älT?arctt 

König!.  ßoDKunfthändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ 


Kunst-  und  « « f fi  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Ls  vL  BÜ&OS&r  Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
— uncj  Schabkunstblätter. 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszit. =~  ■ ■ — ' = 


□ 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen.  — 


3 d>  faufe  fters  beftmogücb: 

Holzfdinitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
Wertuollere  Galerie-  und  Porträtmerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  TToden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdtland,  Oefterreidi,  Schweiz] 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Nonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

vnfmcbm  ^mitte  (0g. 

l\ßulbrtcbftt'-  22 a.  ■Runflantiquaiiat. 


' Benzen  AUKtiOll 

7.,  9.,  10.  u.  12,  Dezember. 


IBIusfr.  Kataloge  durch 

Gust.  G.  Steiner,  „Venezia“,  Wien,  I, 

Kärtnerstrasse  26, 


mit  hervorragenden  Werken  von  J.  v.  Blaas, 
Egger-Lienz,  Friedländer,  Gebhardt, 
Grottger,  Gisela,  Js.  Kaufmann,  Hugo  Kauffmann , 
Nowak,  E.  Rau,  Rob.  Schleich, 

Schram,  Schmitzberger,  Koeckkoeck  etc.  etc. 


Josef  Giesela:  Der  große  Waschtag. 


14.  u.  15.  Dezember  I.  J.  in  Wien 

AUKTION 


der  wertvollen 


Gemälde  Sammlu£ 


eines  bekannten  Wiener  Kunstfreundes , dabei 
hervorragende  Werke  bester,  moderner  Künstler. 
Kataloge  (ab  25.  d.  M.)  und  Auskünfte  durch 


E.  Hirschler  & Comp.,  Wien 

Kunsthandlung 

gerichtl.  beeid.  Schatzmeister  und  Experte 
I.  Plankengasse  7. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 


ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf..  o.  m.  b.  h.«  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

ruRununununonunu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  Ruuynununurzjnufiu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  10.  9.  Dezember 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*7.-12.  Dezember.  Gemäldesalon  Venezia,  Wien. 

Gemälde  und  Bronzen.  Sammlung  Mich. 
Günsburg  und  Wiener  Privatbesitz. 

*12.-17.  u.  20. — 22.  Dezember.  J.  M.  Heberle,  Köln. 

Antiquitäten,  Kunstsaehen,  Gemälde  usw. 
ans  den  Sammlungen  Metz  und  Montag. 

*12.-14.  u.  20.  Dezember.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M. 

Gemälde,  Kunstblätter,  Antiquitäten,  Por- 
zellane, Stickereien,  Teppiche  u.  a. 


12.  Dezember  u.  ff.  Otto  Helbing,  München.  Münzen, 

Medaillen  und  numismatische  Literatur. 

13.  Dezember.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter 

und  moderner  Meister  und  Menzel-Samml. 

13.— 16.  Dezember.  Math»  Lempertz,  Bonn.  Gemälde 
älterer  und  neuerer  Meister  und  Antiqui- 
täten. Nachlaß  Pastor  Vinken  - Schwarz- 
rheinsdorf und  C . . B . .,  Bonn. 

*14.— 15.  Dezember.  E.  Hirschler  & Co.,  Wien.  Ölge- 
mälde, Aquarelle  moderner  Meister. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Die  vier  in  dieser  Nummer  reproduzierten  Gemälde 
gehören  den  drei  Sammlungen  an,  welche  am  14.— 15. 
Dezember  bei  E.  Hirschler  & Co.  in  Wien  zur  Ver- 
steigerung kommen  sollen.  Es  handelt  sich  um  die  Ge- 
mäldesammlung eines  Wiener  Kunstfreundes,  sodann  um 
die  auf  der  Weltausstellung  1900  erworbene  japanische  Bilder- 
folge — zuletzt  im  Besitze  des  Wiener  k.  k.  technologischen 
Gewerbemuseums  — und  schließlich  um  die  Atelierbestände 
des  Malers  Rubelli  von  Sturmfest,  dessen  Kunst  durch  eine 
eingetretene  Geistesumnachtung  ein  Ende  gesetzt  wurde. 
Von  den  japanischen  Gemälden  finden  wir  auf  der  einen 
Seite  Künstler  wie  Takatori,  Morohoshi  und  Tammesai- 
Morisada  in  der  traditionellen  Auffassungsweise  der  Kake- 
monos  vertreten,  dagegen  begegnen  wir  auf  der  anderen 
dem  weitgehendsten  Anpassungsvermögen  japanischer 
Kunst  an  europäische  Technik  und  Naturbeobachtung. 
Die  Bilder  dieser  Abteilung  entstammen  sämtlich  den  letzten 
vier  Dezennien.  Unter  dem  übrigen  Bestand  findet  sich 
ein  Defregger- Mädchenbildnis,  ein  Grütznerscher  Wein- 
kenner, Landschaften  von  Ditscheiner,  Jettei,  Ruß  und  die 
weichlichere  Genreszene  durch  Büchner,  Schramm,  Schwe- 
ninger  und  D.  Israel  vertreten.  Den  Beschluß  bilden  die 
Seestücke  Rubellis,  deren  Ergebnisse  zugunsten  des,  wie 
schon  erwähnt,  erkrankten  Künstlers  verwendet  werden 
sollen. 

Das  Antiquariat  J.  Halle-München  hat  in  diesen 
Tagen  eine  illustrierte  Zusammenstellung  seiner  Neu- 
erwerbungen an  Manuskripten,  Holzschnittbüchern,  Kupfer- 
werken und  Inkunabeln  als  Katalog  XXXIV  herausgegeben, 
aus  deren  481  Nummern  wir  nachfolgend  einige  der  an 
Seltenheit  und  Wert  in  erster  Reihe  stehenden  zitieren. 
Im  Vordergrund  steht  ein  Pergamentmanuskript  vlämischen 
Ursprunges  des  15.  Jahrhunderts  die  »horae  beatae  Mariae 


virginis«  mit  qooo  Mark.  Der  Band  umfaßt  188  Blätter, 
8 blattgroße  und  28  kleinere  Miniaturen  in  Gold  und  poly- 
chromer Ausführung.  Die  Darstellungen  der  Miniaturen 
sind  durchweg  religiöser  Tendenz  und  bewegen  sich  hin- 
sichtlich der  Zeit  innerhalb  der  Lebens-  und  Leidens- 
geschichte Christi,  hingegen  die  Bordüren  religiösen  und 
profanen  Stoff  wechseln  und  so  auf  der  einen  Seite  in 
alt-  und  neutestamentliches  Gebiet  führen,  auf  der  anderen 
die  Zeit  des  Ritter-  und  Minnedienstes  berühren.  Die 
äußere  Fassung  ist  ein  ornamentierter  Lederholzeinband 
aus  gleicher  Zeit,  dessen  innerer  Deckel  die  Namen 
»Alberto  Duro«,  »Pietro  Perugino«  führt.  Ein  zweites 
Exemplar,  Pergamentmanuskript  mit  18  großen  Miniaturen, 
zahlreichen  Bordüren  und  Initialen,  wird  mit  1800  M.  an- 
geboten.  116  Blatt  in  violettem  Samtband  mit  silbernen 
Schließen  aus  der  ersten  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts, 
deren  Text  sich  aus  einem  Kalendarium,  Simbolum  Atha- 
nasii,  einer  oratio  de  dominica  nostra,  und  schließlich  den 
eigentlichen  Horae  zusammensetzt.  Den  Schluß  bilden 
neun  Gebete  zu  Maria  in  französischer  Sprache.  Hierauf  ein 
livre  d’heures  des  15.  Jahrhunderts  mit  4250  M.  und  an 
vierter  Stelle  ein  Manuskript  in  deutscher  Sprache  lind  aus 
gleicher  Zeit:  »Der  Spiegel  menschlicher  Behaltnuß«.  Es 
sind  24  Blatt  zu  je  zwei  Spalten  ä 35—41  Linien,  das 
Bruchstück  einer  Handschrift,  die  allen  Anhaltspunkten 
nach  auf  eine  gemeinsame  Quelle  der  1476  bei  Sorg  in 
Augsburg  erschienenen  gedruckten  Ausgabe  gleichen  Textes 
zurückzuführen  ist  — (3875  M ). 

Unter  dem  übrigen  Manuskriptbestand  finden  sich  noch 
eine  lateinische  Bibel  aus  dem  Ende  des  13.  oder  Anfang 
des  14.  Jahrhunderts,  mit  einem  Vorwort  des  heiligen 
Jerome  (800  M)  und  ein  Manuskript  des  15.  Jahrhunderts 
aus  dem  Besitz  einer  Neapeler  Familie:  Gafori,  Laudensis 


Ö2 


DER  KUNSTMARKT 


musices  pfessoris  pars  prima,  musices  speculationis. 
Manuscrit  sur  velin  du  XV®  siede  de  62  ff.  1800  M. 
Weitere  Seltenheiten  stehen  schließlich  noch  unter  den 
Holzschnitt-  und  Kupfervverken:  Nr.  83  das  Werk  des 
Formschneiders  Zacharias  Bartsch,  ein  Wappenbuch,  »dar- 
innen aller  Geistlichen  Prelaten  Herre  vnd  Landleut  an- 
gemahlt  zu  finden«.  Der  Druck  datiert  aus  dem  Jahre 
1 567 ; 171  Blatt  inklusive  Titel  und  6 Blatt  Vorrede  850  M. 
(Neudruck  mit  140  Blatt  ohne  Vorrede,  1872  v.  Zahn). 
Nr.  123,  Johann  von  Hildesheim,  »Leben  der  heiligen  drei 
Könige«,  mit  58  Holzschnitten  und  48  Initialen,  in  rot 
französisch  Maroquinband  2800  M.  Nr.  286,  Reynolds, 
Engravings  from  his  works,  3 vols.  London  by  Moon, 
Boys  and  Graves  and  Hodgson  and  Graves  (1833—38) 
1500  M.  und  zum  Schluß:  Schütz  & Ziegler,  Sammlung 
von  36  Aussichten  der  Residenzstadt  Wien.  Gezeichnet 
und  gestochen  von  Karl  Schütz,  Artaria  & Cie.  3800  M. 

Die  vom  22. — 26.  November  bei  C.  G.  Boerner, 
Leipzig,  stattgefundene  Versteigerung  der  Bibliothek 
Runze  - Zolling,  die  sich  jederzeit  streng  im  Rahmen 
klassischer  und  romantischer  Literatur  gehalten,  hat  be- 
achtenswerte Resultate  erzielt.  So  brachte  ein  Widmungs- 
exemplar von  Goethes  Werken  640,  der  erste  Werther  145  M. 
Am  interessantesten  war  das  Ergebnis  bei  Heinrich  von 
Kleist,  eine  Abteilung  der  Bibliothek  aus  dem  Besitze 
Theophil  Zollings,  die  besondere  Seltenheiten  bieten 
konnte.  Die  »Erzählungen«  brachten  155,  die  »Familie 
Schroffenstein«  150, die  »Penthesilea«  i25und  der  »Phoebus«, 
allerdings  das  schönste  Stück  der  ganzen  Sammlung, 
1710!  M.  Wenn  auch  bei  einem  Rückblick  auf  die  Er- 
gebnisse zugegeben  werden  muß,  daß  dieselben  zumeist 
ihre  Berechtigung  hatten,  so  ist  — namentlich  bei  den 
Romantikern  — kaum  anzunehmen,  daß  sich  das  hier  er- 
zielte Preisniveau  halten  wird.  Es  sei  noch  erwähnt, 
daß  unter  den  Beteiligten  der  Auktion  durch  ihre  Einkäufe 
und  Gebote  besonders  die  Vertreter  der  Antiquariate  Max 
Perl,  Martin  Breslauer,  Max  Ziegert  und  Gilhofer  & Ransch- 
burg-Wien  in  den  Vordergrund  traten. 

London.  Wertstei  gerungen  von  Kunstgegenständen. 
Das  »Art  Journal«  bringt  nach  Beendigung  der  Londoner 
Saison  für  Kunstversteigerungen  in  einer  Folge  von  Ar- 
tikeln sehr  sorgfältige,  nach  verschiedenen  Gesichtspunkten 


E.  Jettei,  Landschaft  bei  Auvers.  Öl,  sign.,  51X70. 
Verst.  Hirschler  & Co.,  Wien,  14.  Dezember  1904. 


geordnete  statistische  Gegenüberstellungen  der  im  Jahre 
1904  für  Gemälde  und  sonstige  Kunstgegenstände  erzielten 
Auktionspreise  und  derjenigen  Summen,  die,  soweit  be- 
kannt, seiner  Zeit  den  Künstlern,  bezw.  bei  früheren  Ver- 
steigerungen dafür  gezahlt  worden  sind.  Es  ergeben  sich 
dabei  nahezu  unglaubliche  Preisunterschiede.  Eine  der 
Zusammenstellungen,  der  die  nachstehenden  Daten  ent- 
nommen sind,  zählt  34  Gemälde  auf,  die  in  1904  je  mehr 
als  1400  Guineen  gebracht  haben  und  unter  denen  sich 
bezeichnenderweise  keine  einzige  Arbeit  eines  lebenden 
Künstlers  befindet.  Der  Gesamterlös  für  diese  Gemälde 
betrug  95050  Guineen  oder  sC  99802  10  sh. 

Das  höchste  Gebot  von  12100  Guineen  und  damit 
den  höchsten  Preis,  der  überhaupt  jemals  in  einer  eng- 
lischen Versteigerung  für  einen  Kunstgegenstand  gezahlt 
worden  ist,  erreichte  das  35,5  zu  27,5  Zoll  messende  Bildnis 
einer  Herzogin  von  Gloucester  von  Gainsborough,  der 
seiner  Zeit  40  Guineen  dafür  erhalten  hatte.  Sechs  17,5 
zu  13,5  Zoll  messende  Bilder,  Geschichte  der  Lätitia  von 
Morland  (Originalpreis  50—100  Guineen)  brachten  5600 
Guineen.  Das  Bild  einer  Prinzessin  von  Gloucester  von 
Romney,  das  1799  für  20  Guineen  verkauft  worden  ist, 
holte  4100  Guineen;  ein  weibliches  Bildnis  von  Reynolds 
(Originalpreis  75  Guineen)  4000  Guineen;  zwei  weibliche 
Bildnisse  von  Romney  (Originalpreise  etwa  20  und  30  G.) 
3000  bezw.  3150  G.;  ein  männliches  Bildnis  von  Gains- 
borough (1863  für  66  G.  versteigert)  2500  G.;  ein  Bild  von 
Watteau,  der  überraschte  Guitarrespieler,  das  Ende  des 
18.  Jahrhunderts  in  einer  französischen  Versteigerung  mit 
3100  Francs  bezahlt  worden  war,  2400  G.,  ein  weibliches 
Bildnis  von  Lawrence  (Originalpreis  etwa  50  G.)  2400  G.; 
ein  männliches  Bildnis  von  Gainsborough,  das  auf  einem 
Dachboden  gefunden  worden  war,  2000  G.;  ein  weibliches 
Bildnis  von  Romney  (Originalpreis  etwa  18  G.)  2000  G.; 
eine  Landschaft  von  Crome,  der  niemals  mehr  als  £ 50 
für  ein  durchgeführtes  Bild  erhalten  hat,  1900  G.;  ein  Bildnis 
eines  spanischen  Infanten  von  Velazquez  (1885  mit  155  G. 
versteigert)  1500  G.;  eine  Landschaft  von  Turner  (1862 
mit  305  G.,  1887  mit  610  G.  versteigert)  1500  G.  Das 
am  niedrigsten,  mit  1400  G.,  bewertete  Bild  aus  dieser 
Reihe  ist  zufällig  ein  Bildnis  der  nämlichen  Herzogin  von 
Gloucester  von  Reynolds,  deren  Konterfei  von  Gainsborough 
den  höchsten  Preis  erreicht  hat. 

Von  Miniaturen,  deren  eine  einzige  versteigerte 
Sammlung  allein  etwa  loooStück  enthielt,  brachte  ein 
auf  die  Rückseite  einer  Spielkarte  gemaltes  weib- 
liches Bildnis  von  Holbein  (früher  mit  £ 907  ver- 
steigert) £ 2750,  die  Bildnisse  eines  Ehepaares  von 
Hilliard,  1537—1619,  (früher  £ 96)  ^2520  und  ein 
Bildnis  zweier  Kinder  aus  der  Schule  Holbeins 
(früher  £ 908)  £ 1000. 

Auch  für  Dosen,  die  in  der  vorerwähnten 
Sammlung  in  der  Zahl  von  etwa  800  vorhanden 
waren,  sind  Gebote  abgegeben  worden,  die  den 
bisher  dafür  gezahlten  höchsten  Preis  von  £ 3550 
weit  hinter  sich  lassen.  Den  Gipfelpunkt  mit 
£ 6400  erreichte  eine  früher  mit  £ 396  verstei- 
gerte, mit  Blumensträußen  bemalte  Dose  im  Stile 
Ludwigs  XV.,  gezeichnet  Hainelin  1758.  Ferner 
brachte  eine  Dose  im  Stile  Ludwigs  XVI.  mit  Jagd- 
szenen (früher  £ 420)  £ 2000,  eine  Dose  im  Stile 
Ludwigs  XV.  mit  Szenen  aus  Gil  Blas  (1812  mit 
etwa  £ 12,  später  mit  £ 59  verkauft)  1850  G.; 
eine  Dose  Ludwig  XV.  (früher  £ 262)  £ 1900; 
eine  ovale  Dose  Ludwig  XVI.  mit  Amoretten 
(früher  £ 418)  £ 1600  und  eine  ovale  Dose  Lud- 
wig XV.  mit  häuslichen  Szenen  nach  Chardin  (früher 
£ 397)  £ 1550. 


Buntaro  Hagnüda^Tokio,  Landschaft  auf  Nipon,  Öl,  sign.,  Lwd.  91X106 
Versteigerung  Hirschler  & Co.,  Wien.  14.  Dezember  u.  ff.  1904 


Joh.  Sperl,  Oberbayerische  Stube,  Öl,  sign.,  Lwd.  75X91 
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Nicht  minder  bedeutend  waren  die  Preisunterschiede 
bei  alten  Porzellanen.  So  erzielten  ein  Alt-Sevres  Kaffee- 
und  Teegeschirr  für  zwei  Personen  mit  Vögeln  in  Land- 
schaften (früher  £ 655)  1650  G.;  eine  mazarinblaue  Vase 
mit  Rokoko-Bronzefassung  (früher.#  128)  £ 1700;  ein  Paar 
Alt-Sevres  Deckelvasen  (früher  #84)  £ 1500;  eine  kleine 
Alt-Sevres  Suppenterrine  nebst  Unterschale  mit  Malereien 
nachTeniers  und  Dubarryrose-Grund  (früher*#  84)  1300  G.; 
ein  Paar  chinesische  Goldfischbecken  famille  rose  (früher 
#37)  # 1120;  ein  Alt-Nankin  Deckelgefäß  mit  dem  Weiß- 
dornmuster (früher  # 236)  1250  G.;  eine  Alt- Meißener 
Gruppe,  Liebespaar  und  zwei  Harlekins  (früher  # 19g) 

# 520. 

Unter  dem  im  Laufe  des  Jahres  versteigerten  Silber- 
gerät war  der  sogenannte  Baconpokal  aus  vergoldetem 
Silber  mit  dem  Londoner  Beschauzeichen  von  1574  der 
bedeutendste  Gegenstand.  Da  er  aus  der  Familie  des 
ursprünglichen  Besitzers  stammt,  so  bedeuten  die  als  früherer 
Preis  genannten  # 46  wohl  den  Kostenpreis.  Der  Pokal 
wurde  mit  # 2500  bezahlt  und  hätte  nach  Ansicht  des 
»Art  Journal«  einen  noch  höheren  Preis  bedungen,  wenn 
er  im  vorigen  Jahre  veräußert  worden  wäre.  Ein  anderer 
vergoldeter  Deckelpokal  von  1653  (früher  # 72)  erlöste 

# 1052  5 sh;  eine  vergoldete  Gießkanne  mit  Bergkristall 
von  1567  (früher  # 47)  # 1000;  ein  Nautiluspokal  mit  ver- 
goldeten Beschlägen,  deutsche  Arbeit  des  16.  Jahrhunderts 
(früher  # 134)  # 735. 

Unter  den  Möbeln  und  Tapisserien  wurden  fünf  Alt- 
Beau  vais  - Füllungen  (früher  # 147)  mit  4300  G.  verstei- 
gert; eine  Mahagonikommode  Ludwig  XVI.  von  J.  H. 
Riesner  mit  Bronzebeschlägen  (früher  # 127)  für  3000  G.; 
eine  Mahagoni-Polsterbank  und  elf  Stühle  von  Chippen- 
dale (früher  # 93)  für  1800  G.;  ein  Paar  Eckschränke  Lud- 
wig XV.  mit  Marketeriearbeit  und  Bronzebeschlägen  (früher 

# 1x9)  für  # 1000;  ein  Mahagonibüifet  von  Chippendale 

(früher  # 153)  für  # 920.  5.  t. 


Sammlung  John  Young,  Dresden. 
Rud.  Lepke,  Berlin.  29.  November  1904. 


Kat.  Nr.  Mark 

3 Lang,  H.,  Orientalische  Reiter  auf  Vorposten. 

Holz,  sign.,  20X28 140 

12  — Arabische  Reiter.  Holz,  sign.,  21X30  . . . 150 

13  — Defregger,  Brustbild  eines  jungen  Mädchens. 

Holz,  sign.,  27X22 1510 

29  Kraus,  Fr.,  Junge  Frau  in  Halbfigur  am  geöffneten 

Fenster.  Lwd.,  sig.,  67X51 185 

30  Leempoels,  J.,  Mon  voisin,  Brustbild  eines  alten 

Mannes.  Holz,  sign.,  30X22 1350 

32  Bennewitz  von  Löfen,  Rokoko-Interieur.  Lwd., 

sign.,  94X75 650 

33  Schenker,  Jac.,  Partie  aus  einer  kleinen  Stadt. 

Staffiert.  Lwd.,  sign.,  56x87 400 

36a— b Salinas,  A.,  »An  den  Nera-Ufern«  und  »Markt 

in  Subiaco«.  Bez.,  Holz,  24X40 1655 

39  Vizzotto- Alberti,  G.,  Idylle.  Landschaftliche 

Staffage.  Lwd.,  sign.,  57X81 900 

45  Drahtmann,  C.,  Waldlandschaft  im  Winter  bei 

Mondaufgang.  Lwd.,  80X121 300 

46  Vinea,  Fr.,  Im  Park.  Lwd.,  sign.,  49X38  . . 400 

49  Troyon,  C.,  Stall- Interieur.  Lwd.,  monogram., 


51a— b Kauffmann,  Hugo,  »Ankunft  auf  der  Alm« 

und  »Erwartung«.  Holz,  sign.,  46x38  . . . 4000 

52  a Simoni,  Scipione,  Altrömische  Dorfstraße. 

Aquarell,  Karton,  54X36 425 

52  b — Altrömische  Dorfstraße.  Aquarell,  Karton, 

38X55  505 

53  Renee,  A.  Rod.,  Aus  dem  Zeitalter  Goldonis. 

Lwd.,  83x129 385 

54  Schuch,  Werner,  Auf  dem  Altenteil.  Lwd.,  56x67  630 

55  Moras,  W. , Schlesische  Landschaft.  Staffiert, 

Lwd.,  sign 300 

57  Vizzotto- Alberti,  G.,  Abgelehnt.  Lwd.,  sign., 

82x58 


620 


DER  KUNSTMARKT 


65 


Kat.  Nr.  Mark 

58  Pennachini,  L. , Vornehme  Römerin  auf  der 

Terrasse  ihres  Landhauses.  Lwd.,  46x82  . . 1000 

61  Rau,  Emil,  Wer  gewinnt?  Oberbayrisches  In- 
terieur mit  Kartenspielern.  Lwd.,  sign.,  68x52  980 

62  Sorbi,  Raf.,  Der  Halt  im  Dorfe.  Lwd.,  sign.,  47X66  775 

63  Sammler,  W.,  Landschaft  bei  aufziehendem  Ge- 


witter. Lwd.,  sign.,  75x100 230 

64  Rasch,  H.,  Bedenklicher  Schaden.  Lwd.,  sign., 


66  Achenbach,  Andreas,  Wassermühle.  Holz,  38X46  1210 

68  Max,  Gabriel,  In  Andacht.  Brustbild  eines  jungen 

Mädchens.  Lwd.,  monogram.,  47X37  ....  760 

69  Knaus,  L.,  Brustbild  eines  blonden  jungen  Mäd- 
chens. Holz,  s'gn.,  27X22 2900 

70  Achenbach,  Andreas,  Blick  auf  das  Meer.  Holz, 

sign 390 

71  Nowak,  E.,  In  der  Klosterküche.  Holz,  sign.,  27X36  450 

72  Mühlig,  H.,  Waldlandschaft  im  Winter.  Holz, 

sign-,  33x56 500 

77  Gallegos,  Jose,  Im  Dom  zu  Sevilla.  Holz, 

sign.,  28x40 1700 

79a  Grützner,Ed.,BruderKüchenmeister.  1897,  sign.  3150 
79b  — Bruder  Kellermeister.  Gegenstückzu  vorigem, 

sign 3100 

80  Salinas,  Pablo,  »Bei  seiner  Eminenz«.  Holz, 

bez.,  24x40 1285 

81  Jacobson,  S.,  Landschaft  mit  Bauernhaus.  Lwd., 

sign.,  99X75  620 

84  Regnault,  A.,  Interieur  mit  sitzender  Negerin. 

Lwd.,  54X45  310 

85  Kiesel,  C.,  Die  Skulptur.  Lwd.,  sign.,  65X50  . 650 

86  Mühlig,  Hugo,  Rheinische  Landschaft  bei  Morgen- 
stimmung. Lwd.,  sign.,  55x89 610 

89  Raffaelli,  J.  F.,  Morgenstunde.  Lwd.,  sign.,  44X54  200 

90a  Simoni,  G.,  »II  dolce  far  niente«.  Interieur 
eines  maurischen  Palastes.  Aquarell,  bez., 


91  Bertzik,  A.,  Brustbild  einer  jungen  Edeldame. 

Holz,  sign.,  20X15 700 

92  Gualandi,  G.,  Vornehmes  Interieur  mit  zwei 

jungen  Damen  und  einem  Kavalier.  Lwd., 
sign.,  49x69 560 


Kat.  Nr.  Mark 

95  Uhde,  F.  von,  Halbfigur  eines  Mannes  mit  langem 

Kinn-  und  Backenbart.  Lwd.,  153X104  . . . 810 

102  Wierusz-Kowalski,  A.,  Auf  der  Heimfahrt.  Lwd., 

sign.,  30X46 710 

103  Tiratelli,  Cesare,  Italienische  Bauernfamilie  auf 

der  Heimkehr.  Holz,  sign 440 

105  Vinea,  Franc.,  Profil-Hüftbild  einer  jungen  Dame. 

Lwd.,  sign.,  75X59 1400 

108  Salinas,  P. , Ländliches  Interieur.  Holz,  sign., 


111  Kiesel,  Ed.,  Junge  Witwe.  Lwd.,  sign.,  64X52  1610 

112  Max,  Gabriel,  Sein  Werk.  Lwd.,  sign.,  59X43  2550 

115  Enfield,  Gudvangen.  Lwd.,  sign.,  71X116  . . 500 

116  Schmitz,  E.,  Genrebild.  Holz,  sign.,  25X18.  . 600 

121  Erdmann,  M.,  Campo  santo  von  Neapel.  Lwd., 

sign.,  150X218 610 

122  Corot,  Flußlandschaft.  Kreidezeichnung,  sign., 


124  Tiratelli,  Cesare,  Markttag  in  Ceccano.  Lwd., 

sign.,  58x49 805 

128  Raupp,  Karl,  Morgen  am  Chiemsee.  Holz, 

sign.,  27x43 375 

131  Geröme,  J.  L.,  Orientalin  in  weißem  Kopftuch. 

Holz,  sign.,  32X25 Soo 

135  Uhde,  F.  von,  Der  barmherzige  Samariter. 

Lwd.,  sign.,  95X139 2650 

136  Menzel,  A.  von,  Die  Küche  im  Dürerhaus.  Blei- 
stiftzeichnung, 12X21 210 

137  Schmutzler,  L.,  Mädchenkopf.  Lwd.,  sign.,  45X36  125 

143  Corot,  J.  B.  C.,  Am  Quai  der  Seine.  Studie. 

Lwd.,  sign.,  29X25 410 

147  Levy , E. , Unbekleidete  weibliche  Figur  eine 

Lyra  haltend.  Holz,  sign 700 

150  Szerner,  W.,  PoInischerReiter.  Lwd.,  sign.,  43X35  325 

152  Damschröder,  J.  M.,  Ländliches  Interieur.  Lwd., 

sign.,  56x66 500 

154  Menzel,  A.  von,  Blick  auf  Linz.  Bleistiftzeichnung, 

monogram.,  12X20 290 

155  — Allee  in  Karlsbad.  Bleistiftzeichnung,  mono- 

gram., 1893,  11X18 180 

163  Seifert,  A.,  Brustbild  eines  jungen  Mädchens. 

Holz,  sign.,  21X15 235 
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NIEDERLÄNDISCHES 

KÜNSTLER-LEXIKON  Dr.  Alfred  v.  Wurzbach 

Ca.  80  Bogen  in  Lex.  8°.  Mit  nahezu  3000  Monogrammen 
=====  Erscheint  in  ca.  14  Lieferungen  ä Mark  4. — - 

Luxus -Ausgabe  auf  holländischem  Büttenpapier  pro  Lieferung  6 Mark 

Bisher  sind  die  Lieferungen  1 bis  3 (Aa  bis  Cleve)  erschienen.  — Subskriptionen  über- 
nehmen alle  Buchhandlungen  des  In-  und  Auslandes  und  die  Verlagsbuchhandlung. 


Auf  Grund  archivalischer 
Forschungen  bis  auf  die 
neueste  Zeit  bearbeitet  von 
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Soeben  erschien: 


K 


unst 


Antiquar.  BiicherKatalog  Nr.  HZ 

PAUL  LEHMANN 


unstaewerbe 


Buchhandlung  und  Antiquariat 
Berlin,  Französische  Str.  33« 


Eine  Sammlung 

japanischer 

Original-Handzeictinungen 

(Pinselmalereien) 

hervorragender  japan.  Meister  ist 
zu  verkaufen.  Die  Blätter  sind 
von  außerordentlicher  Schönheit 
und  gut  erhalten. 

Anfragen  erbeten  unter  B B 883 
an  die  Exped.  d.  Bl. 


Käufer  von  nur  erstklassigen 

onginaMlden 
• alter  Heister  • 

sowie  von  Skulpturen  eben- 
solcher (Alonso  Cano),  dann 
von  hervorragenden  Antiqui- 
täten werden  um  Angabe  ihrer 
Adressen  gebeten.  Vermittler 
verbeten.  A.  B.  Exped.  d.  Bl. 


r 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9, rue de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


Kunst-Auktion  zu  Köln. 

I.  Antiquitäten  und  Kunstsachen:  Vorzügliche  Arbeiten  aus  allen  Ge- 
bieten des  Kunsthandwerks , auch  der  Neuzeit,  Möbel  und  Einrichtungs- 
gegenstände usw. 

Sammlungen:  Verwaltungsäerichls-Direktor  Jos.  Met*  f zu  Köln 
Frau  Rentnerin  J.  Montag  f zu  Bonn  u.  a. 
Versteigerung  den  12.  bis  17.  Dezember  1904. 

Besichtigung  den  10.  und  11.  Dezember  1904. 

II.  Ausgewählte  und  vorzügliche  Gemälde  moderner  und  alter 

Meister,  gerahmte  Aquarelle  und  Handzeichnungen  usw. 

Sammlungen : Verwaltungsgerichts-Direktor  Jos.  Metz  t zu  Köln 
Frau  Rentnerin  J.  Montag  t zu  Bonn  u.  a. 
Versteigerung  den  20.  bis  22.  Dezember  1904. 

Besichtigung  den  17.  und  18.  Dezember  1904. 

Kataloge  (I:  157°  Nummern,  II:  409  Nummern)  sind  zu  haben. 

Köln  a.  Rh.  J.  II.  Heberle 

Breite  Straße  125/127.  (H.  Lempertz’  Söhne). 


Auktionsergebnisse 


Kunstnachlaß  des  Herrn 
Rudolph  Lepke. 
Rudolph  Lepke-Berlin, 
Donnerstag,  den  24.  Nov.  1904. 


Kat.  Nr. 

413  Sammlung  von  37  Ölminia- 
turen. Auf  Metallplatten  aus- 
geführt von  G.  Schöbel, 
F.  Kaiser,  P.  W.  Meyerheim, 
A.  Thielemann,  Andorff,  Fied- 
ler, Olafson,  Spitta,  Weiß, 
Weinberger  u.  a.  6X7,3  • • 

422  Bohrdt,  Hans,  Rettung  aus 

höchster  Not.  Schiffbrüchige 
in  einem  Kahne  werden  an 
Bord  eines  Kauffahrers  ge- 
nommen. Leinwand,  bezeich., 
140X99 

423  Körner,  Ernst,  Szenerie  auf 

Sizilien.  In  der  Ferne  Schloß 
auf  einem  Hügel.  Leinwand, 
signiert,  107X75 

428  Pötzelberger,  R.,  Am  Klavier. 
Interieur  mit  altem  Mann  an 
einem  Spinett.  Leinwand, 
signiert,  60X70 

466  Eifenbeinminiatur.  Bildnis 
des  Grafen  Ledochowski,  ge- 
malt von  Taubert,  18.  Jahr- 
hundert. Mit  Signatur  und 
Jahreszahl  1791.  Rund,  Durch- 
messer 7 cm 

468  Flakon  aus  Sevres-Biskuit  in 
der  Art  J.  Wedgwoods.  8x6,7 

470  Emailminiatur  auf  Gold,  en 

face-Porträt  eines  Herrn  in 
Rüstungund  Allongeperrücke. 
Rückseitig  bezeichnet:  S. 
Biesendorff  pinx.  Peintre  de 
S.  A.  E.  de  Brandeb.  17.  Jahr- 
hundert. 2, 7X2,2  . . . . 

471  Desgleich.,  ähnliches  Porträt, 

von  demselben  Künstler,  sig- 
niert, 2, 7X2,3 

472  Emailminiatur  auf  Gold,  oval, 

Bildnis  einer  Fürstin.  Bez. 
M.  M.  Silb.  Filigranrahmen, 
2X1,6 

473  Alte  Miniatur  auf  Elfenbein, 

Bildnis  des  Königs  Friedrich 
Wilhelm  II.  von  Preußen. 
SigniertSchröderi792.  Silber- 
verzierter Rahmen,  7,5X6  . 

474  Alte  Emailminiatur.  Bildnis 

Friedrichs  d.  Großen,  jugend- 
liches en  face-Porträt,  bez. 
Weyler.  Rokoko -Rahmen, 
6X5 

475  Alte  Emailminiatur.  Bildnis 
des  Fürsten  Leopold  von 


Mark 


390 


700 


320 


300 


500 

125 


275 

295 


570 


245 
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Rud.  Sangels  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


627.  Katalog 

gegenstände,  alte  Stickereien  u.  Teppiche. 

Versteigerung  12.  — 14.  Dezbr.  1904. 


629.  Katalog 


(illustriert).  Sammlung  von  alten  Por- 
zellanen, einigen  Antiquitäten  und  vor- 
züglichen modernen  Gemälden. 


Versteigerung  am  20.  Dezember  1904. 


EH 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  Nach  btÄ™"'11“ 


Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lütgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

— , Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M.  r- 

m rb 


Kunstsammlungen  Schloß  Miltenberg 

Antiquitäten,  Ölgemälde  alter  ntelster,  Kupferstiche,  Kandzcichnungen, 
illustrierte  alte  und  seltene  Ulerke,  manuskripte  etc. 

==  Auktion  in  lfliincben 


in  der  Galerie  Kelbing  « Olagmüllmtrasse  1 s 

Donnerstag  den  1.  Dezember  1004  und  folgende  Gage 

Preis  des  illustrierten  Kataloges: 

Abteilung  I«  Gemälde  und  Antiquitäten.  . lttk.  2.— 

„ II:  Kupferstiche  etc mk.  1.— 

Die  einfachen  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz  (Tnland  10  Pfg., 
Ausland  20  Pfg). 

3<dt  nähere  Jtusminlr  durch  ßUg0  |>elbit1C|.  lTUinCbetl 

Eiehisstr.  21  — mugmüHrotr.  15 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

Dessau,  v.  Johannes  Harper. 

In  alter  Originalrahmung. 

Größe  der  Miniatur  5,5X4, 7 855 

476  Alte  Miniatur  auf  Elfenbein. 

Bildnis  des  Markgrafen  Karl 
von  Brandenburg-Schwedt. 
Halbfigur  in  Rüstung  und 
Hermelinmantel.  8, 5x6, 2 . 135 

477  Desgleichen  auf  Pergament. 

Bildnis  König  Friedrichs  des 
Großen  von  Samuel  Bau- 
meister, Augsburg.  Im  Hin- 
tergründe belagerte  Stadt, 

7, 5x5, 2.  18.  Jahrhundert. 

Bronze-Rahmen 110 

504  Silberne  Medaille,  Avers: 
Hüftporträt  des  Großen  Kur- 
fürsten, Umschrift:  Frid.Wilh. 

D.  G.  March.  & Elect.  Brand. 

Sup.  Dom.  Dux  Pruss.  etc. 
Revers:  Bildnis  seiner  Ge- 
mahlin Dorothea  (mit  Um- 
schrift). Durchmesser  5,8  cm  215 

505  Silberne  Medaille.  Avers: 

Porträt  des  großen  Kurfürsten 
mit  Kurhut  und  Umschrift. 

Avers:  Adler  mit  Wappen- 
schilden und  Umschrift. 
Durchmesser  7,5  cm  . . . 160 

Antiquitäten,  Bücher,  Autographen. 

587  Satz  von  drei  Pirkhamer  Por- 
zellanvasen. Bleu  royal  Fond. 

H.  41  bezw.  23  cm.  Geschenk 
des  verstorb.  Prinzen  Georg 

von  Preußen 145 

589  Zwei  Fayence-Maßkrüge  mit 
Zinndeckel  und  Fuß.  Auf 
der  Stirnseite  in  einemOrdens- 
stern  das  Porträt  des  Fürsten 
bezw.  preußischer  Adler  mit 


Monogramm  F.  R 170 

603  Preußischer  Ringkragen.  An- 
fang 18.  Jahrhundert  . . . 145 


604  Zwei  Fayence-Maßkrüge  mit 
Zinndeckel  und  Fuß.  Mono- 
gramm F.  R.  W.  bezw.  Adler 
auf  weißem  Fond  mit  buntem 

Dekor 145 

673  Friedrich  der  Große.  Eigen- 
händiger Brief  an  Freders- 
dorff.  1 pag.  40.  Ohne  Datum  150 
739  Autograph  Friedrichs  des 
Großen.  (L.  s.)  Brief  an  den 
Generalmajor  von  Walrave. 
Namenszug  des  Königs  mit 
eigenhändigem  Zusatz  . . 90 


Frankfurter  Kunstverein 
ci  Frankfurt  u.  H.  ■=> 


Illustrierte  Kataloge 


UI.  Jnhresausstellun$  •=> 
der  Frankfurter  Künstler 

6.  November  — 4.  Dezember1904 
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DER  KUNSTMARKT 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzichniffe  von 


Die  Kunsthandlung  von 

jt.  C.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


ITleiher  E.  5., 

ITlarfin  Schongauer, 
flibrecht  Dürer, 
hukas  Crcincich, 

Deutrdie  Kleinmeifter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Offade, 
niederländüche  Radierer, 

GngliTche  Schabkunftblciffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


drsisier  x 

ll^ardt 


Königl.  Bof-Kunithändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G. 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44 


Gemttlde- 
u.  Bronzen- 


Auktion 


7.,  9.,  10.  u.  12,  Dezember. 


Illusfr.  Kataloge  durch 

Geist.  G.  Steiner,  „Venezia“,  Wien,  l, 

Kärtnerstrasse  26, 

mit  hervorragenden  Werken  von  J.  v.  Blaas, 
Egger-Lienz,  Friedländer,  Gebhardt, 
Grotlger,  Gisela,  ]s.  Kaufmann,  Hugo  Kauffmann, 
Nowak,  E.  Rau,  Rob.  Schleich, 

Schram,  Schmitzberger,  Koeckkoeck  etc. 'etc. 


Josef  Jisela:  Der  große  Waschtag. 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter. 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszit. , — = 


Sammlungen  und  Einzelheit  rüge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 


ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen . — 

O 


□ 


14.  u.  15.  Dezember  I.  J.  in  Wien 


der  wertvollen 


3d)  faufe  ftete  befhnoglid): 

Holzfdmitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  RIeifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtwerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  TCoden] 

Rite  Rnfidtten  (Süddeutfdiland,  Oefterreidi,  Schweiz] 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  TYIonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen, 

ttfu neben  Valins  <0g.  ^ud;0 

l\<uilb«cbftv.  22«.  23Umjhmttqu«vi«t. 


eines  bekannten  Wiener  Kunstfreundes,  dabei 
hervorragende  Werke  bester,  moderner  Künstler. 
Kataloge  (ab  25.  d.  M.)  und  Auskünfte  durch 


E,  Hirschler  & Comp.,  Wien 

Kunsthandlung 

gerichtl.  beeid.  Schatzmeister  und  Experle 
I.  Plankengasse  7. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 


ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 


0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rareiBURjRunanunu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  Runununurejnurejrej 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  11.  16.  Dezember 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

12.— 20.  Dezember.  Müller  & Co.,  Amsterdam.  Münzen. 
19. — 24.  Dezember.  Me-  Fevre  et  M.  Bloche,  Nantes, 


*20.  Dezember.  R.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Porzellane, 

Antiquitäten,  Gemälde. 

19. — 22.  Dezember.  J.  M.  Heberle,  Köln.  Gemälde 
aus  den  Sammlungen  Metz  und  Montag. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


Rue  Lekain.  Coli.  Ganachaud,  Antiquitäten 
und  Gemälde. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


London.  Am  3.  Dezember  verauktionierte  Christie 
mehrere  Sammlungen  von  Werken  älterer  Meister  und  der 
frühen  englischen  Schule.  Das  Hauptinteresse  konzentrierte 
sich  auf  drei  aus  dem  Besitze  von  Mr.  John  Tomlinson 
herrührende  Gemälde.  Das  war  ein  Mann,  der  in  einem 
kleinen  Häuschen  eines  Bergarbeiters  wohnte  und  neunzig 
Jahre  alt  wurde.  In  seinen  Mußestunden  war  er  Kunst- 
freund, und  zwar  in  doppelter  “’etätigung.  Erstens  war  er 
Bildersammler  und  zweitens  gleichzeitig  der  Restaurator 
der  von  ihm  angekauften  Objekte,  deren  Preis  keinenfalls 
einige  Schillinge  überschreiten  durfte.  Außerdem  rahmte 
er  seine  Gemälde  nicht  ein,  sondern  bei  seinem  Tode 
befand  sich  diese  eigentümliche  Galerie  in  zusammen- 
gerolltem Zustande.  Nach  seiner  Ansicht  war  dem 
Verstorbenen  die  Wiederherstellung  sämtlicher  Gemälde 
bis  auf  drei  gelungen,  und  wie  die  Erben  sagen:  zum 
Glück  für  uns  mißlang  die  Restauration  dieser  drei  Bilder. 
Er  verstand  absolut  nichts  von  wirklicher  Kunst  und  besaß 
gleichfalls  kein  Talent  zur  Renovierung  von  Kunstwerken; 
ebenso  wußte  er  denn  nicht,  daß  unter  all  dem  Schund, 
den  er  erworben  und  restauriert  hatte,  sich  drei  Porträts 
befanden,  die  von  den  Sachverständigen  als  wert  befunden 
wurden,  um  zu  Christie  zu  wandern.  Die  beiden  Porträts 
in  Lebensgröße,  ein  Herr  und  eine  Dame,  sind  möglicher- 
weise Arbeiten  von  Tilly  Kettle,  der  ein  so  geschickter 
Imitator  von  Reynolds  und  Gainsborough  war,  daß  selbst 
heute  die  gewiegtesten  Spezialkenner  dieser  Maler  oft 
nicht  imstande  sind  zu  sagen,  was  Original  und  Imitation 
ist.  So  wurde  denn  auch  von  vielen  das  männliche  Porträt 
für  einen  allerdings  total  verkommenen  Gainsborough  und 
das  weibliche  Bildnis  für  ein  Werk  von  P.  Cotes  gehalten. 
Dieses  erzielte  einen  Preis  von  4305  Mark,  jenes  von  840 
Mark.  Das  dritte  Objekt  wurde  aber  als  ein  echter,  wenn 
auch  als  kein  hervorragender  Romney  anerkannt,  für  den 
Mr.  Agnew  den  ungeheuren  Preis  von  136500  Mark  zahlte. 
Das  Gemälde  stellt  eine  Kindergruppe  und  die  beiden  be- 
reits genannten  Porträts  die  Eltern  dar.  Hinsichtlich  des 
Gruppenbildes  herrscht  kein  Zweifel  über  die  Autorschaft,  da 
in  den  Tagebüchern  Romneys  korrespondierende  Aufzeich- 


nungen vorhanden  sind  und  dasselhe  1777  angefertigt 
wurde.  Bis  zu  130000  Mark  war  die  Firma  Colnaghi  & Co. 
Mitbieter  geblieben.  Dem  verstorbenen  Besitzer  aber  hatten 
alle  drei  Gemälde  zusammen  noch  nicht  20  Mark  ge- 
kostet. Es  sind  die  einzigen,  deren  Restauration  ihm  nach 
seiner  Ansicht  mißlungen  war;  die  gelungenen  lehnten 
sämtliche  Auktionatoren  von  Belang  zur  Übernahme  ab! 

Aus  anderen  Sammlungen  waren  die  bedeutendsten 
Objekte  und  die  dafür  gezahlten  Preise  folgende:  J.  M. 
Nattier,  »Clara  Dechamps«,  die  Witwe  des  Marquis  von 
Villette,  und  zweite  Frau  des  bekannten  Politikers  Boling- 
broke,  28350  M.  (Davis);  G.  Terborch,  »Damenporträt«, 
33600  M.  (Wills);  G.  Morland,  »Der  Sportsmann«,  8400  M. 
(Wicars);  T.  Lawrence,  »Mr.  Michel«,  40200  M.  (Agnew); 
»Horace  Churchill«,  Knabenporträt  von  J.  Opie,  10400  M. 
(M.  Colnaghi);  Porträt  von  »Robert  Butcher«  von  Gains- 
borough, defekt,  4200  M.  und  J.  Kettles  »Damenporträt« 
4250  M.  Im  ganzen  ergab  die  Auktion  ein  Resultat  von 
340000  M. 

Am  4.  Dezember  versteigerte  Christie  Miniaturen  und 
altenglische  Möbel.  Die  bemerkenswertesten  Gegenstände 
erreichten  nachstehende  Preise.  Ein  männliches  und  weib- 
liches Miniaturporträt  von  John  Smart  2200  M.;  ein  Damen- 
porträt von  Nicholas  Hilliard  4000  M.;  eine  Louis’  XVI.- 
Golddose  mit  Miniaturen  5040  M.;  eine  Louis’  XVI.-Gold- 
dose  mit  Malerei  auf  Sevres-Porzellan  6020  M.;  ein  ein- 
gelegter Mahagonisekretär  10000  M.;  ein  Chippendale-Sofa 
3000  M. 

Am  1.  Dezember  verauktionierte  die  Firma  Bruton, 
Knowles  & Co.  mehrere  Kunstsammlungen,  unter  denen 
eine  Louis’  XVI.-Golddose  mit  10000  M.,  ein  weibliches 
Miniaturporträt,  gemalt  von  Lewis  Crosse,  aus  der  Zeit 
der  Königin  Anna,  mit  7000  M.  bezahlt  wurden. 

o.  v.  s. 

Die  Leitung  der  Versteigerungen  der  Firma  J.  M. 
Heberle  (H.  Lempertz  Söhne)  hat  nach  dem  kürzlich  von 
uns  gemeldeten  Tode  des  bisherigen  Inhabers,  Herrn  Hein- 
rich Lempertz,  nunmehr  der  Kunsthistoriker  Herr  Dr.  phil. 
H.  G.  Lempertz  übernommen. 


DER  KUNSTMARKT 


Altere  und  neue  Meister  aus  französischen 
Auktionen.  November  1904. 

Francs 


Bega,  Die  junge  Mutter.  39X31  (Coli.  Duval)  . . 2700 

Blum,  M.,  Le  charlatan 210 

Brekelenkamp,  Q.  van,  Bildnis  eines  Künstlers. 

44X33  (Coli.  Duval) 3000 

Charpentier,  Der  Traubenhändler.  (Coli.  Fournier)  2120 

Corot,  Tod  und  Holzhauer.  Aquarell 390 

Deshayes,  Bildnis  einer  jungen  Frau 430 

Detaille,  Ed.,  Deutscher  Oardekürassier.  (Coli. 

Massicot) 435 

Dupre,  F.,  Herde  an  der  Tränke 850 

Eliot,  M.,  Dans  les  champs.  Pastell 320 

Frappa,  J.,  Le  nai'f.  92X73  (Salon  1904)  ....  3800 

— Der  Besuch.  61X50 2020 

— Morgenspaziergang.  65X81 2060 

— Die  Trennung.  65x81 1900 

— Nach  dem  Frühstück.  46x38 1460 

— Inspiration  55X46 1580 


Francs 

Grimoux,  Bildnis  eines  Künstlers.  64X53  (Coli.  Duval)  1950 
Heem,  D.  de,  Stilleben.  42X54  (Coli.  Duval)  . . 800 

Hooch,  P.  de,  Die  junge  Frau.  46X38 19000 

Janssens,  P.,  Holländisches  Interieur.  41x53  (Coli. 

Duval) 7500 

Mailet,  Le  lever«  und  la  toilette«  (Coli.  Massicot)  820 
Metsys,  Kreuzabnahme  (Verst.  Jacquesson  de  la 

Chevreuse)  . 3050 

Metsu,  Junge  Frau  mit  Apfel.  28X22  (Coli.  Duval)  27000 
Mignon,  Blumen  und  Früchte.  72X58  (Coli.  Duval)  1000 
Neuville,  A.  de,  Des  Trompeters  Tod.  125X162 

(Coli.  Massicot) 500 

Raffaelli,  Le  chemineau 700 

Seghers,  D.,  Religiöse  Darstellung  (Coli.  Massicot)  680 
Steen,  J.,  Interieur  (Coli.  Duval).  59X73  ....  13200 
Tournieres,  Rb.,  Porträt  eines  Edelmannes  (Coli. 

Duval).  47X38 1900 

Velde,  A.  van  de,  Holländische  Weide.  46x40  . . 2700 
Wouwermann,  Ph.,  Landung.  30X34  (Coli.  Duval)  3650 


Gr 


EfjM  fapihnrtfhfpnf  R*Ph*<l  $a*ziO:  thadonna  Sixtina. 

I.  141.  wJ ClllilUVIUCll  • ({KtAthtn  Oft«  T.  Rriifkl.  Tdpißpc  Panier  TYT  15^ 


Gestochen  von  ?.  Brückl. 

Höhe  67  cm,  Brette  50  cm. 


Weites  Papier  TT  15.- 
Chin.  „ PI.  20. 


L « Radierungen 
k m % L Raab 


Dürer,  fl.:  Die  vier  Apostel  . . 

Rembrandt  v.  R.:  Kreuzabnahme 
$arto,  fl.  del:  Die  heilige  Tamilie 
Dyck,  fl.  v.:  Ittadonna  mit  dem  Jesuskinde 
Raphael,  Iftadonna  delia  Cenda 


■] 


Format 
68 : 52  cm 
a PI.  5.— 


Illustrierte  Uerlagsverzeichnisse  durdt  den 


Kunstverlag  von  bugo  beihing 

\ IHimcben  « £icbig$tras$e  21 


mn\ 

VERLAG  VON  HALM  & GOLDMANN  IN  WIEN 

M 

• • 

V 

MICHCD  f Ä M n T C r U C?  C Auf  Grund  archivalischer 

INliLiJlllALAINlJIoLnJüO  Forschungen  bis  auf  die 


••  neueste  Zeit  bearbeitet  von 

KÜNSTLER-LEXIKON  Dr.  Alfred  v.  W urzbach 

Ca.  80  Bogen  in  Lex.  8°.  Mit  nahezu  3000  Monogrammen 
_ — : — Erscheint  in  ca.  14  Lieferungen  ä Mark  4. — - 

Luxus  - Ausgabe  auf  holländischem  Büttenpapier  pro  Lieferung  6 Mark 

Bisher  sind  die  Lieferungen  1 bis  3 (Aa  bis  Cleve)  erschienen.  — Subskriptionen  über- 
nehmen alle  Buchhandlungen  des  In-  und  Auslandes  und  die  Verlagsbuchhandlung. 
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Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

629.  Katalog 

....  illustriert  .... 

Sammlung  von  alten  Porzellanen,  einigen  Anti- 
quitäten und  vorzüglichen  modernen  Gemälden. 

Versteigerung  am  20.  Dezember  1904. 


Documents  de 

Sculpture  frangaise  du  Moyen  Age 

publies  sous  la  direction  de 

Paul  Vitry  et  Gaston  Briere. 

140  Lichtdrucktafeln  mit  940  Abbildungen  von  plastischen  und 
kunstgewerblichen  Gegenständen. 

In  Mappe.  Gr.  4°.  Preis  Mk.  48. — . 

Zu  beziehen  durch  Joseph  Buer  & Co.,  Frankfurt  n.  M.,  Hoch.tr.rn  e. 


Auktionsergebnisse 


C.  J.  Wawra,  Wien. 
Kollektion  Tifoxilos,  versteigert  am 
28.  November  und  folgende  Tage. 

Kat.  Nr.  Österr.  Gulden 

22  Brand,  J.  C.,  Räuberüberfall 

im  Gebirge.  Sign.,  Lwd.,  58x80  480 

23  Brekelencamp,  Q.,  Der  heilige 
Hieronymus  in  der  Einöde. 

Sign.  1663,  Holz,  74,5x63  . 370 

31  Cuyp,  A.,  Ein  von  Soldaten 
überfallenes  Bauerndorf.  Holz, 

58x82 410 

75  d’Hondecoeter,  M.,  Bauernhof 
mit  Geflügel.  Lwd.,  102x86  1500 
238  Miniaturporträt  einer  jungen 
Dame  (angeblich  eine  Gräfin 
Kinsky).  Sign.  Füger  p.  1783, 

Elfenbein 500 

31 1 Zwei  Porzellanvasen  mit  Hen- 
kel. Antike  Form.  Kupfer- 
bronzelüster. Blaue  Marke  . 565 
335  Mokkaservice.  Blaue  Marke  . 515 
530  Madame  Pompadour.  Büste 


aus  Sevresbiskuit 480 

576  Silberdose  in  Form  eines  na- 
genden Eichhörnchens  . . . 130 

596a  Gebetbuch  mit  Deckel  in  ge- 
triebenem Silber.  Wiener 

Arbeit  um  1780 110 

61 7 Kleiner  Hausaltar.  Holztaber- 
nakel mit  Silberrahmen.  Mitte 
des  18.  Jahrhunderts  ...  110 

632  Zwei  französische  Silbervasen 

des  18.  Jahrhunderts  . . . 170 

663  Kleiner  silberner  Tisch.  Höhe 

83,5  cm,  bezeichnet  Klinkosch  450 
788  Brunnen  mit  Sockel  aus  schwar- 
zem und  geadertem  Marmor. 

Als  Aufsatz  Bronzefigur  einer 


Römerin.  Empirezeit. H.  186cm  3900 


792  »Le  Travail«,  Bronzefigur  von 

Lebourg 140 

932  Radschloßgewehr.  Aufschrift 
»Johann  Jacob  Goß  machte 
dies  Geschos  1597«  ....  350 


1056  Stockuhr.  Arbeit  von  Niko- 
laus Lambert  in  London. 

18.  Jahrhundert.  H.  290  cm  340 

1058  Alte  Stehuhr.  Arbeit  von 
Laurentius  Weiger  in  Mün- 
ster. 18.  Jahrhundert . . . 380 

1074  Französische  Standuhr  aus 

vergold.  Bronze.  Empirezeit  255 

1238  Holzvitrine.  Epoche  Louis  XV.  165 

1239  Vitrine,  Boulearbeit.  Kollek- 
tion Klinkosch 355 

1329  Waldmüller,  F.  G.,  Eltern- 
freuden. Sign.  1828,  Holz, 
34X29 4010 


Eine  Sammlung 

Japanischer 

Original-Handzeiclinungen 

(Pinselmalereien) 

hervorragender  japan.  Meister  ist 
zu  verkaufen.  Die  Blätter  sind 
von  außerordentlicher  Schönheit 
und  gut  erhalten. 

Anfragen  erbeten  unter  B B 883 
an  die  Exped.  d.  Bl. 


Käufer  von  nur  erstklassigen 

Ori$innl$emälden 
• alter  Meister  • 

sowie  von  Skulpturen  eben- 
solcher (Alonso  Cano),  dann 
von  hervorragenden  Antiqui- 
täten werden  um  Angabe  ihrer 
Adressen  gebeten.  Vermittler 
verbeten.  A.  B.  Exped.  d.  Bl. 


r 


\ 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9, rue de  l’Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V- 


J 
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Die  Kunsthandlung  von 

$C.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 


kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Büehep 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzrdmihe  uon 

hleiffer  G.  S., 

ITlcirtin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 

Ltukas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeiher, 
Rembrandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Offade, 
niederländiEche  Radierer, 

EngliTche  Schabkunftbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Qn  rsler  5f 

König!.  BoEKunlfhöndler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Bücher- 
Muktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44 


Ich  halle  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
- ■ — — und  Schabkunstblätter.  ===== 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszit. : - 


Umsonst  und  portofrei 
versenden  wir  auf  Verlangen 


Kunst  und  Kunst- 
. . . geschichte,  . . . 

Kun  stdenkmäler, 

. illustrierte  Werke  . 

Süddeutsches  Antiquariat 

MÜNCHEN 

Galeriestraße  20 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

ww  Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Sammlungen  und  Ein z elbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen • — 


3d)  taufe  jlete  befimoglicb: 


Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Fleifter 
TOertuollere  Galerie-  und  Porträtruerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Floden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdrland,  Oefterreidi,  SdnoeizJ 
Rite  Exlibris  und  Ginblattdruche 
Bauarica  und  Flonacenfia. 

Rnhauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

münchcn  i)Cl  11118  (0g.  Sw(b0 

iRrtulbacbflr.  22«.  Runfiantiquauat. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

RURURURURUßUKonu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  fiunurejnununuRurej 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  12.  23.  Dezember 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


19.— 24.  Dezember.  Me-  Fevre  et  M.  Bloche,  Nantes, 

Rue  Lekain.  Coli.  Ganachaud,  Antiquitäten 
und  Gemälde. 

23.  Dezember.  Hotel  Drouot,  Paris.  Salle  9.  Ex-Iibris. 


23.  Dezember.  Hotel  Drouot,  Paris.  Salle  6.  Möbel, 
Fayencen,  Porzellan  und  Gemälde  alter 
und  neuer  Meister.  Collection  M.  E.  B. . . 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Rudolph  Lepke,  Berlin. 

Gemälde  alter  und  moderner  Meister, 
Menzel-Sammlung,  13.  Dezember  ff.  1904. 

Kat.  Nr.  Mark 

28  Feuerbach,  A.,  Miranda  und  Caliban.  Feder- 
zeichnung. Gr.- Qu.- Fol 56 

33  Kauffmann,  Herrn.,  LandschaftmitOchsengespann. 

Federzeichnung.  Signiert.  Kl.- Qu.- Fol.  . . . 105 

35  Kaulbach,  W.  von,  Irrsinniger  Botaniker.  Feder- 
zeichnung. Mit  handschriftlicher  Bemerkung  . 55 

37  Konewka,  P.,  Faust  und  Gretchen.  Silhouette.  40  46 


46  Richter,  Ludw.,  Wassermühle  von  einem  großen 


Baume  beschattet.  Bleistiftzeich.  mit  Monogramm  55 

50  Carolsfeld,  Sch.  v.,  Aphrodite  vor  dem  Throne 
des  Zeus.  Federzeichnung  mit  Monogramm  . 92 

53  Tischbein,  J.  H.,  Hüftbild  einer  jungen  Dame  in 
ausgeschnittener  Taille.  Zeichnung  in  Kreide  und 

Rotstift.  21X17 31 

61  Werner,  F.,  Waldpartie  mit  Ziegenherde.  Feder- 
zeichnung mit  Signatur 40 

63  — A.  v.  Menzel  vor  seinem  Pulte  sitzend  und 

zeichnend.  Kreidezeichnung 62 


Originalzeichnungen,  Aquarelle,  Ölstudie,  Ra- 
dierungen usw.  von  A.  v.  Menzel. 

65  Kniestück  des  Markgrafen  Friedrich  von  Branden- 


burg-Bayreuth. Originalsteinzeichnung  ....  26 

66  Inneres  eines  Hauses  mit  mehreren  die  Treppe 
herabeilenden  Personen.  A.  11.  Abdruck  mit  Rand  44 

67  Radierversuche.  Folge  von  sieben  Blatt  Land- 
schaften mit  Titel.  A.  14 — 20 105 

68  2 Batt.  Vignetten  in  Holzschnitt  und  Radierung. 
Friedrich  der  Große  in  der  Ahnengruft.  Interieur 

mit  dem  Porträt  Olden  Barneveits.  Qu.  4.  . . 17 

69  Zwei  Kadetten  an  einem  Tische  stehend,  der  eine 

schreibt  in  einem  Buch,  der  andere  ißt  ein  Butter- 
brot. Steinzeichnung.  Fol.  27 

70  Studie  eines  Profilkopfes  und  eines  Armes  mit 
Schirm.  Bleistift  und  Kreide,  voll  sign.,  20X12  . 200 


Kat.  Nr.  Mark 

71  Figurenstudie.  Mann  eine  Prise  nehmend.  (Ohne 

Kopf.)  Bleistift  und  Kreide.  Signiert  ....  150 

72  Terrainstudie  bei  Freienwalde.  Bleistiftzeichnung, 

monogrammiert.  12X20 135 

73  Mann,  ein  Kelchglas  auf  einem  Tablett  tragend. 

Bleistiftzeichnung.  Voll  signiert 270 

74  Halbfigur  eines  Mannes,  welcher  den  Hut  in  der 

Hand  hält.  Bleistiftzeichnung,  signiert  ....  175 

75  Enge  Gasse  zwischen  Bauernhäusern.  Bleistift- 
zeichnung. Mit  Monogramm 120 

76  Ein  Regal  mit  Büchern  und  Totenköpfen.  Zeich- 
nung in  Bleistif  mit  vollem  Namen  u.  Jahreszahl  100 

77  Blatt  mit  Figurenstudien  und  zwei  Fußstudien. 

Bleistiftzeichnung,  signiert 100 

78  Blatt  mit  Figurenstudie  und  Kopfstudie.  Blei- 
stiftzeichnung, signiert 95 

79  Studie  zweier  Arme,  eine  Unterschale  haltend. 

Bleistiftzeichnung,  monogrammiert 120 

80  Studie  eines  Armes,  welcher  einen  Stab  hält  und 

männlicher  Kopf.  Bleistiftzeichnung,  signiert  . 130 

81  Einladungskarte  in  Form  eines  Bilderrätsels.  In 

Aquarell  ausgeführt.  Zweiseitig 230 


82  Märkische  Landschaft  mit  Kiefern.  Federzeich.  In 
tergo  ein  Brief  des  Künstlers  m.  eingestreuten  Feder- 
zeichnungen und  dem  Datum:  den  letzten  3.  1842  305 

83  Reich  skulptiertes  Portal  an  einem  niedrigen,  mit 
Ziegeln  gedeckten  Hause.  Aquarell.  Links  an 


der  Wand  das  Monogramm.  1853 1170 

84  Kircheninterieur  mit  altem  geschnitzten  Holzportal, 

zu  welchem  Treppen  emporführen.  Aquarell  mit 
Monogramm 1055 

85  Blick  auf  einen  Park  mit  italienischen  Pappeln, 

rechts  ein  Schloß.  Studie  in  Öl  mit  Namen  und 
Jahreszahl.  Leinwand 3700 


86  7 Atlasdrucke  aus  der  Folge : Kriegs-  und  Friedens- 
helden. Friedrich  II.,  Prinz  Heinrich,  Prinz  Eugen 
von  Württemberg,  Leopold  v.  Dessau,  Zieten, 
Seydlitz,  Fouquet.  Frühe  Abdrucke.  Gerahmt  . 91 
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er 


Für  Weihnachten! 


Raphael  SanziO:  ttladonna  Sixtina. 


öestoehen  von  ?.  Brückl. 

Höhe  67  cm,  Breite  50  cm. 

Dürer,  A.i  Die  vier  Apostel 
Rembrandt  p.  R.:  Kreuzabnahme 


Weites  Papier  N.  15.- 
Chin.  „ n.  20.- 


* Radierungen 
m 1 L Raab 


$arto,  A.  (Sei:  Die  heilige  Tamilie 
DvcR,  A.  p.:  IDadomta  mit  dem  3e$u$Kinde 
Raphael,  IDadonna  deiia  Cenda 


e j c 


Format 
68 : 52  cm 
a N.  5.— 


Illustrierte  Uetiagsperzeichnisse  durdr  den 


Kunstverlag  von  Kugo  Relbing 

1 r\  manchen  « Ciebigstrasse  21 


c2> 


VERLAG  VON  HALM  & GOLDMANN  IN  WIEN 


NIEDERLÄNDISCHES 

KÜNSTLER-LEXIKON  Dr.  Alfred  v.  W urzbach 


Auf  Grund  archivalischer 
Forschungen  bis  auf  die 
neueste  Zeit  bearbeitet  von 


Ca.  80  Bogen  in  Lex.  8°.  Mit  nahezu  3000  Monogrammen 
Erscheint  in  ca.  14  Lieferungen  ä Mark  4. — ■■ 

Luxus- Ausgabe  auf  holländischem  Büttenpapier  pro  Lieferung  6 Mark 

Bisher  sind  die  Lieferungen  1 bis  3 (Aa  bis  Cleve)  erschienen.  — Subskriptionen  über- 
nehmen alle  Buchhandlungen  des  In-  und  Auslandes  und  die  Verlagsbuchhandlung. 


r 


Leon  Levy,  Paris  DG, 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’Auvergne,  52  - 


Emails,  Elfenbein-  und 
-Miniaturen 


Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke  • 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Soeben  erfdiien : HntiquariafS'Katalog  rir.  57  H 

CICTCl  17  31  T]  CfrP  g,-.-.  Enthält  u.  a.  zahlreiche  koitbare  franzöiifche  Kupferwerke  des 

IV  4.A  II  U>’  JL  XVIII.  Jahrhunderts  aus  dem  Beiitj  eines  Parifer  Bibliophilen,  t-ca 

^ Sltax  Perl,  Buchhandlung  und  flntiquariaf,  Berlin,  heipzigerltrafje  80.  ^ 

SO 


DER  KUNSTMARKT 


75 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 


Kat.  Nr.  Mark 

90  Melbye,  A.,  Leicht  bewegte 
See  bei  untergehender  Sonne. 

Im  Hintergründe  Hafenstadt. 

Holz,  signiert,  12X17  • . . 125 
94  Sperling,  H.,  Flick  und  Flock. 
Brustbilder  zweier  Foxterriers. 

Sign.,  25x30 270 


97  Koekkoek,  B.  C.,  Landschaft 
mit  Bach  bei  Abendbeleuchtung 
Holz,  monogrammiert,  21X26  565 

98  Frew,  A.,  Küstenpartie  mit 

Brandung  an  groß,  am  Strande 
liegenden  Steinen.  Lwd.,  sign., 
76x101 220 

100  Achen,  G.,  Interieur  mit  alt- 
modisch. Möbeln.  Lwd.,  83x84  265 

102  Keller-Reutlingen, P.W.,  Flache 
Landschaft  mit  Dorf  unter  Bäu- 
men bei  aufgehendem  Mond. 

Lwd.  mit  vollem  Namen,  37X58  .97 

103  Corsan-Morton,  T.,  Blick  auf 

ein  Feld  mit  zusammengestell- 
ten Garben.  Lwd.  mit  vollem 
Namen  bez.,  35x61  ....  195 

105  Hunt,  Th.,  Ein  alter  Herr  in 

grauem  Zylinder  in  einem 
Bibliothekszimmer.  Leinwand, 
signiert,  44X24 245 

106  Stuhlmüller,  K.,  Viehmarkt 

vor  den  Toren  einer  kleinen 
bayrischen  Stadt.  Leinwand, 
signiert,  18x40 220 

108  Melville,  A.  S.,  Landleute  mit 
ihren  Pferden  zum  Markte  rei- 
tend. Aquarell,  37X55-  • • 140 

113  Hoguet,  Ch.,  Zwei  große  Fi- 
scherfahrzeuge in  der  Nähe 
einer  felsigen  Küste.  Lein- 
wand, signiert  1841,  28x39  • 24° 

114  Verboeckhoven,  E.,  Ein  weiß 
und  schwarz  gefleckter  Stier 
im  Stalle.  Leinwand,  signiert, 

23X33 755 

116  Piltz,  O.,  Kleines  Bauernmäd- 
chen. Holz,  signiert,  27X21  . 150 

117  Sala,  P.,  Blick  auf  die  Fassade 
der  Westminster-Abtei  in  Lon- 
don. Holz,  bezeichnet,  19X30  175 

121  Harburger,  E.,  Profilbrustbild 
eines  alten  Bauern  mit  Kappe 
und  Hut.  Holz,  bez.,  20X14  485 

126  Spitzweg,  K.,  Altertümliche 
Straße  bei  Mondbeleuchtung. 

Als  Staffage  junger  Mann, Gui- 
tarre spielend.  Holz,  20X12  720 

127  Caille,  L.,  Ländliches  Interieur. 

Holz,  mit  voller  Namenbezeich- 
nung, 23x32 525 


liersteigcru 

lungen  werden  zu  k 

Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

9011  tikmälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
IIHvIl  ständen,  münzen,  Waffen  u.  dergl.  m.,  so- 

wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 

ulanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  znr  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

B1 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 


Oie  Geigen-  und  Lautenmaciier  vom  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  N> h 

Willibald  Leo  Freiherrn  von  LUfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 


Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M 


Eine  Sammlung 

Japanischer 

Original-Handzeichnungen 

(Pinselmalereien) 

hervorragender  japan.  Meister  ist 
zu  verkaufen.  Die  Blätter  sind 
von  außerordentlicher  Schönheit 
und  gut  erhalten. 

Anfragen  erbeten  unter  B B 883 
an  die  Exped.  d.  Bl. 


Käufer  von  nur  erstklassigen 

Originnlgemiilden 
• alter  Heister  • 

sowie  von  Skulpturen  eben- 
solcher (Alonso  Cano),  dann 
von  hervorragenden  Antiqui- 
täten werden  um  Angabe  ihrer 
Adressen  gebeten.  Vermittler 
verbeten.  A.  B.  Exped.  d.  Bl. 


Soeben  erschien: 

Katalog  1 1 1 

Seltene  und  kostbare  Bücher, 

wie 

Americana.  Autographen.  Seltene  Bibelausgaben,  Bucheinbände.  Fechtkunst.  Genea- 
logie. Handzeichnungen.  Holzschnitt-  und  Kupferstichwerke.  Inkunabeln.  Kostümwerke. 
Kräuterbücher.  Literarische  Seltenheiten.  Frühe  Lithographien.  Liturgien.  Manuskripte. 
Medizin.  Musik.  Ornamentik.  Porträtwerke.  Schachbücher.  Spielkarten.  Sprüchwörter- 
biicher.  Totentänze.  Wappenbücher  etc.  etc. 

2043  Nummern.  — 33  Faksimiles. 


München, 

Hildegardstraße  IG. 


Preis  Mk.  4.—. 

Ludwig  Rosenthal's 

Antiquariat. 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  von 

hleiher  E.  S., 

ITlcirtin  Schongciuer, 

Hlbrecht  Dürer, 

Laikas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  van  Rijn, 

Adrian  van  Oitade, 
niederländiTche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunttbläfter, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Cb  tsler  5f 


König!.  5of  = KunlthcindIer. 
Berlin  W 64,  Behrenstrasse  29a. 


Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 

□ — ~ ' 1 o 

Kunst-  und  * « T I?  faß  PHI  01*  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  W«  V«  SMJfcl  iibff  Huktionsinstitut  * « 

= LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44  ====== 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« «s  Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
=====  und  Schabkunstblätter.  ■ ■ ■ 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszit.   


□ 


Sammlungen  und  Binzelbe iträge  auf  diesen  Gebieten,  übern e h m e 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden,  Bedingungen.  — 


□ 


3d)  faufe  ftete  beftmoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Kloden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdiland,  Oefterreich,  Sdtuieiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

illimcbcn  (f>g. 

I\rtutbad)fti\  22a.  lKun(t«ntiqu«n'at. 


In  einigen  Tagen  erscheint: 

Antiquariats- 
katalog V 

Kupferstiche  — Radierungen 
Holzschnitte  — Lithographien 
Ältere  und  neuere  Meister  deut- 
==  scher  Schule. 

2283  Nrn.  — 191  Seiten. 

G.  Walther  Gasch 

Kunstantiquariat 

DRESDEN  A. 

Schweizerstraße  6 


Vornehme 

Grcioüren 

nach  Bans  Bohrdt 

Kurbrcmdenburg  bei  St.  Vincent 
fit.  30.— 

Das  £rtte  Deuttche  binienfchitts^ 
gefchwader  uor  Belgoland  [Tt.  30. — 
Bamburg  und  feine  Schilfahrt 

m.  12.— 

d.  KoKak 

Prinz  bouis  Ferdinand  bei  Scialfeld 

m.  10.— 

illutfrierte  Prolpekte  kolfenfrei 

BoH  il  Pickardt 

^ Berlin  HW.  7 

^3" — 

Seltene  antike  und  ff.  moderne 

aw*  Oelgemälde  *wi 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rcjKurejcanyrejnuRu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  BurcinufiupununuKu 


II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  13.  30.  Dezember 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  koslenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


DIE  AUKTION  DER  SAMMLUNGEN  DES  SCHLOSSES  MILTENBERG  A.  M. 

(vergleiche  Vorbericht  in  Nr.  8 vom  25.  November) 


Die  Versteigerung  hat  infolge  lebhafter  Beteiligung  von 
Händlern  und  Privatinteressenten  Preise  ergeben,  die  mit  dem 
durchschnittlich  mittelmäßigen  Werte  der  Sammlung  kaum  in 
Einklang  zu  bringen  sind.  Das  Hauptinteresse  konzentrierte 
sich  neben  Tiepolo  auf  die  Madonna  von  Herman  tom 
Ring.  Die  Darstellung  zeigt  sie  in  Halbfigur  hinter  einer 
Brüstung,  mit  der  linken  Hand  den  sitzenden  Knaben 
haltend.  Mit  der  Rechten 
reicht  sie  ihm  von  einem  zur 
Seite  stehenden  Teller  eine 
Kirsche,  während  das  Kind 
selbst  eine  Lilie  hält.  Obschon 
stark  verwaschen,  erzielte  das 
Bild  noch  2310  Mark  und  ging 
in  auswärtigen  Besitz  über. 

DenzweitenHauptanziehungs- 
punkt  bildete,  wie  zu  erwarten 
war,  Tiepolos  »Nilfahrt  der 
Kleopatra«.  Das  Bild  wurde 
von  Seligsberger-Würzburg  für 
3520  M.  erworben.  Wir  sehen 
Kleopatra,  von  Antonius  und 
einem  Teil  des  Gefolges  zu 
Fuß  und  zu  Roß  geleitet,  im 
Begriff,  den  Schiffstieg  zu 
betreten,  auf  dem  ihnen  ein 
greiser  Mann  in  fürstlicher 
Gewandung  mit  einem  Kna- 
ben entgegenkommt.  Das 
Bild  war  bereits  1896  auf  der 
Tiepoloausstellung  in  Würz- 
burg vertreten  und  stammt  aus 
Privathand.  Unter  den  übrigen 
Gemälden  älterer  Schule  sind 
allenfalls  nennenswert  Nr. 

381/82  Jacopo  da  Ponte,  der 
Obstmarkt  und  der  Gemüsemarkt  (Lwd.  132x200)  je  990  M.; 
Nr.  412  Jean  Siberechts,  Flußlandschaft  (Lwd.  85X114) 
und  413,  Waldiandschaft  (Lwd.  84X113)  990  und  880  M.; 
Nr.473/74zweiStilleben  vonG.  Verbruggen(Lwd.  je  156x112) 
845  M.  und  als  verhältnismäßig  gut  bezahlt  außerdem  zu 
bezeichnen  die  beiden  Stilleben  von  Adriaenssen  (570  M.), 
zwei  religiöse  Darstellungen  des  Meisters  von  der  heiligen 
Sippe  mit  935  und  vier  Surportenbilder  unbekannten  Ur- 
sprungs mit  1050  M.  Unter  den  Antiquitäten  könnten 
wohl  als  interessant,  der  für  Nr.  199,  einen  geschnitzten 
romanischen  Engel  (beschädigt)  gezahlte  Preis  von  1770  M. 


und  das  Ergebnis  der  beiden  gotischen  Glasscheiben 
(Nr.  73/74)  mit  700  M.  genannt  werden.  Unter  den  übrigen 
Nummern  brachten  die  drei  Stücke,  Nr.  104:  ein  Schwert 
mit  in  Eisen  geschnittenem  Knauf  und  gravierter  Klinge, 
Nr.  154:  ein  kleiner  Renaissancealtar  (87x50  cm)  und  Nr. 
198:  acht  polychromierte  Holzreliefs  je  560  M.  — Aus 
dem  am  5.  Dezember  versteigerten  zweiten  Teile  der 

Sammlung  erwarb  die  baye- 
rische Staatsbibliothek  für 
3745  M.  das  Manuskript  der 
»Meistergesänge«  von  Hans 
Foltz.  Der  Band  — früher 
im  Besitze  des  Nürnberger 
Bibliothekars  Wolfgang  Pan- 
zer — stammt  aus  der  zweiten 
Hälfte  des  15.  Jahrhunderts 
(ca.  1470)  und  enthält  auf 
168  Blatt  gegen  100  eigen- 
händig geschriebene  Meister- 
lieder, die  in  einem  alpha- 
betischen Register  auf  6 Blatt 
nochmals  zusammengefaßt 
sind.  Ein  anderes  Manuskript 
aus  dem  ehemaligen  Besitze 
Panzers  »Der  Renner  von 
Hugo  vom  Trimberg«,  ein 
Lehrgedicht  von  ca.  25000 
Versen  aus  dem  Beginn  des 
15.  Jahrhunderts,  wurde  mit 
1650  M.  bezahlt.  Außerdem 
erzielte  unter  den  Handschrif- 
ten und  Büchern  ein  Wap- 
penbuch aus  dem  15.  Jahr- 
hundert — Papierhandschrift 
mit  circa  1500  kolorierten 
Wappen  vorwiegend  süddeut- 
schen Adels  — 1485  M.;  ein  Stammbuch  Friedrichs  von 
Wolframsdorf  mit  41  gemalten  Wappen  660  und  ein  Anti- 
phonarium,  Pergamenthandschrift  von  178  Blatt,  aus  der 
Zeit  um  1500  247  M.  Unter  den  Stichen  und  Zeichnungen 
schließlich  eine  interessante  Federzeichnung  von  Lukas 
Cranach  313,50  M.;  desgleichen  von  Albrecht  Dürer,  ein 
Bruchstück  aus  einer  Kreuzigung  264  M.  und  17  Ansichten 
alter  Stadtteile  in  Aquarell  und  Deckfarben  269,50  M. 
Die  nebenstehend  reproduzierte  Federzeichnung  ent- 
stammt einer  Papierhandschrift  aus  der  Zeit  von  ca.  1400 
bis  1420,  welche  mit  501  M.  zur  Versteigerung  kam. 


Reynolds,  The  duchess  of  Cumberland.  Watson  sc.  Reynolds,  Lady  Bamphylde.  Th.  Watson  sc. 

(Sammlung  Kann.  2450  M.)  (Sammlung  Kann.  2150  M.) 
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H.  Ramberg, 
Federzeich- 
nung 1787. 


Sammlung 
Kann. 
175  M. 


Kupferstichsammlung  Emanuel  Kann.  J. 


Kat.  Nr.  Mark 

105  Franc.  Bartolozzi,  Badende  Venus  und  badende 

Nymphe 265 

2 Blatt.  C.  B.  Cipriani  del.  ln  Farben  gedruckt. 

125  — Heathfield,  G.  A.  Elliot  ...  ....  610 

A.  Poggi  pinx.  publ.  1788.  In  Farben  gedruckt. 

131  — Marie  Christine  v.  Österreich 760 

Ganze  Figur  sitzend.  Roslin  px.  Benedetti  dess.  Abzug 
in  Rot;  vor  der  Schrift. 

146  P.  A.  Baudouin  u.  Regnault,  »Le  bain«  und  »le 

Iever« 1x50 

Regnault  sc.  In  Farben  gedruckt.  Mit  der  Adresse  von 
Delalande. 

308  R.  Cosway,  Maria  Cosway  (Malerin)  auf  einer 

Terrasse  am  Boden  sitzend 360 

R.  Cosway  del.  F.  Bartolozzi  sc.  et  publ.  1785.  Abzug  mit 
offener  Schrift. 

312  — Isabella  Czartoriska  (v.  Flemming)  ....  405 
G.  Testolini  sc.  London  publ.  1791.  In  Farben  gedr.  (D.  54). 

31g  — Oginscy,  Michal  y Izabella  z Lasockich.  In 
ganzer  Figur,  seine  Gattin  am  Arm,  auf  einer 

Terrasse  stehend 480 

L.  Schiavonetti  sc.  Punktiert  und  in  Farben  gedr.  (D.  110). 

320  — Dasselbe  Blatt  in  schwarzem  Grundton  . . 490 

324  — Jeanne  Frang.  Recamier  (Bernard)  ....  810 

A.  Cardon  sc.  1.  Abz.,  in  Farben  gedr.  mit  Adresse  »Lon- 
don 1802  by  G.  Bartolozzi«  (D.  120). 

325  — Mary  Robinson  als  Melania 445 

J.  Conde  sc.  et  publ.  1792.  Punktiert  und  in  Farben  ge- 
druckt (D.  121). 

326  — Lady  Isabella  Sefton.  Ganze  Figur,  auf  einer 

Terrasse  stehend 470 

W.  Dickinson  exsc.  et  publ.  1783.  Punktiert  u.  in  Farben 
gedruckt  (D.  129). 

327  — Lady  Diana  Sinclair 495 

Bovi  sc.  et  publ.  1791.  1.  Abz.,  in  Farben  gedr.  (D.  134). 

332  — Lady  with  girl 285 

Giacomo  Minasi  sc.  In  Farben  gedruckt  (D.  160). 

344  James  Daniell,  Paul  I.  granting  Liberty  to  Gen.' 

Kosciusko 300 


Henry  Singleton  px.  publ.  1798.  Schabkunstblatt. 

370  Louis  Ph.  Debucourt,  Le  Menuet  de  la  Mariee 

1786.  — La  Noce  au  Chateau  1789.  2 Blatt  1950 

M.  Fenaille  8 und  21.  In  Farben  gedruckt. 

371  — Promenade  du  Jardin  du  Palais  Royal  1787  . 1780 

M.  Fenaille  11». 

372  — Heur  et  malheur  ou  la  cruche  cassee.  — 

L’Escalade  ou  les  adieux  du  matin  ....  600 
Peint  et  grave  par  Debucourt  1787.  2 Blatt.  Fenaille 
12-13.  In  Farben  gedruckt. 

380  Charles  M.  Descourtis,  Friderike  Louise  Wilhel- 
mine v.  Preußen.  Gürtelbild  in  Oval  ....  530 
Torelli  del.  In  Farben  gedruckt. 

433  Robert  Dunkarton,  John  Pen  Esqr.  Ganze  Figur 

in  Uniform 350 

Sir  W.  Beechy  px.  publ.  1809.  Sm.  32. 


Halle,  München,  29.  November  1904  u.  ff. 


Kat.  Nr.  Mark 

515  Thomas  Gaugain,  Paul  I,  Empereur  of  all  the 
Russias,  condescending  to  visit  Kosciusko  in 

the  Prisson 560 

Alex.  Ortowjki  px.  London,  publ.  1801.  Punktiert  und  in 
Farben  gedruckt. 

517  Jacques- Fabian  G.  d’Agoty,  C.  Riv.  Dufresny, 

franz.  Lustspieldichter  . . 560 

Coypel  px.  Grave  en  couleur  par  J.  Gautier. 

518  — Marie  Antoinette  v.  Frankreich 1500 

In  Farben  gedruckt. 

520  — Ein  alter  Mann  sich  mit  einer  Frau  neckend  315 

Halbfiguren.  Früher  Farbendruck. 

521  — Alter  Mann  mit  einem  jungen  Mädchen  . . 315 

523a  — Apollon  ou  le  lever  du  soleil 350 


Compose  et  grave  en  couleur  par  Jacques  Gautier. 

1743.  Laborde,  p.  384. 

527  Ed.  Gautier  d’Agoty,  Venus  auf  dem  Ruhebette  350 

Tizian  px.  Oval.  In  Farben  gedruckt.  Ohne  Rand. 


528  — Venus  nackt,  vom  Rücken  gesehen  ....  350 

Tizian  px.  Ed.  Gautier  sc.,  1780. 

553  Valentin  Green,  Mrs.  Cosway,  Kniebild,  im  Lehn- 
stuhl sitzend 680 

Maria  Cosway  px.  W.  130111.  Sm.  29. 

559  — Henry  Laurens  Esq 550 

J.  S.  Copley  px.  1782.  W.  117.  Sm.  80. 

567  — General  Washington 370 

J.  Trumbull  px.  1780.  Publ.  1787.  W.  107.  Sm.  135 

569  — The  British  Naval  Victors 600 

W.  143.  Sm.  12.  In  Farben  gedruckt.  L.  F.  Abbott 
px.  Engr.  publ.  and  sold  1799  by  V.  Green. 

573  — A school  — »A  winter’s  tale«.  2 Blatt  . . 400 

J.  Opie  px.  W.  240  und  246.  Sm.  156—157.  In  Farben 
gedruckt. 


590  William  Hamilton,  The  Shepherdess  of  the  Alps  1000 

J.  Eginton  sc.  et  publ.  1792.  Punktiert  u.  in  Farben  gedr. 

593  Handzeichnung  von  Frang.  Boucher,  Schäfer  mit 


Hund 380 

Schwarze  Kreide  Bez.  F.  Boucher  1770. 

594  Bleistiftzeichnung  von  J.  B.  Huet.  Zwei  Kinder 

mit  einem  Schafe  spielend 530 

599  Gg.  Fr.  Schmidt,  Vater  und  Tochter  hinter  einer 

Steinbrüstung  sitzend 3550 

Pastell.  Rechts  bez. : »dessine  par  leur  Ami  G.  F.  Schmidt 
en  1745«. 

623  — Psyche  (Mrs.  Paget) 1700 

J.  H.  Meyer  sc.  Punktiert  und  in  Farben  gedruckt. 

641  Frangois  Janinet,  L’Amour  rendant  hommage  ä 

sa  mere 900 


Fr.  Boucher  px.  Oval.  Abz.  vor  aller  Schrift,  in  Farben 
gedruckt. 

645  — Le  Sommeil  de  Venus  — Le  Reveil  de  Venus  260 

Charlier  px.  Miniaturstiche  in  Farben  gedruckt.  Abzüge 
vor  der  Schrift. 

647  — Mademoiselle  du  T.  . . (Duthe) 1950 

Lemoine  px.  In  Farben  gedruckt. 


8o 
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IjE  Lever, 

Le  Lever.  Regnault  px.  et  sc. 
(Sammlung  Kann.  575  M.) 


Kat.  Nr.  Mark 

650  Francois  Janinet,  Marie  Antoinette  d’ Autriche,  Reine 

de  France  et  de  Navarre 3150 

Grave  par  Janinet  en  1777.  In  Farben  gedruckt. 

651  — Entourage  ornemente  du  portrait  de  Marie 

Antoinette 300 

Erster  Abdruck  vor  Aufdruck  des  Goldes. 

684  — Ferdinand  IV.  od.  I.  von  Bourbon  mit  seiner 
Gemahlin  Maria  Carolina  von  Österreich  und 

seinen  Kindern 550 

M.  Bovi  sc.  F.  Bartolozzi  publ.  1790.  In  Farben  gedr. 

706  Robert  Laurie,  Elizabeth  duchess  of  Argyll  . . 650 

C.  Read  px.  R.  Lowry  fec.  Sm.  3,  I.  Schabkunstblatt  in 
erstem  Abzug. 

828  Ph.  L.  Marchi,  Isabelle  Czartoriska  .....  280 

G.  Marchi  px.  et  sc.  London  publ.  1777  by  T.  Watson. 

Sm.  5.  Schabmanier. 

869  George  Morland,  The  country  Stable  ....  640 

W.  Ward  sc.,  publ.  1792  by  D.  Orme.  Schabmanier, 
in  Farben  gedr. 

871  — Girl  and  Calves  — Girl  and  Pigs.  2 Stall- 
szenen   280 

W.  Ward  sc.,  Schabmanier,  in  Farben  gedr. 

873  — A.  Rural  Feast 670 

J.  Dean  sc.,  publ.  1799  by  Colnaghi.  Schabmanier,  in 
Farben  gedr. 

877  — A Visit  to  the  Boarding  School  — A Visit  to 

the  Child  at  Nurse.  2 Blatt  ......  810 

W.  Ward  sc.,  publ.  1788 — 1789  by  J.  R.  Smith.  Geschabt. 


Kat.  Nr.  Mark 

888  John  Opie  u.  J.  Westall,  Piping  Boy-Girl  with 

sheep.  2 Bl g8o 

W.  Ward  and  J.  Grozer  sc.  Geschabt  u.  in  Farben  gedr. 

8Sq  Daniel  Orme,  Mary  Maitland  — Juliana  Maitland. 

2 Bl 645 

Orme  del.  Walker  exc.  and  publ.  1788.  Punktiert  und  in 
Farben  gedr. 

896  R.  M.  Paye,  A Girl  sketching  a Portrait  on  the 

Ground  — Children  spouting  Tragedy  ....  450 
W.  Ward  and  C.  H.  Hodges  sc.,  publ.  1785  by  R.  J Smith. 
Schabkunstblätter,  in  Farben  gedr. 

900  — Lydia 430 

W.  Dickinson  sc.  and  publ.  1776.  Sm.  95,1.  Schab- 
kunstblatt in  erstem  Abzug. 

917  Robert  Pollard,  Euphrosyne,  Halbfigur  eines 

Mädchens 920 

London,  publ.  1787  by  R.  Pollard.  Sm.  2.  Geschabt  und 
in  Farben  gedr. 

947  Sir  Joshua  Reynolds,  Honbie  Mr.  Leicester  Stan- 

hope 950 

F.  Bartolozzi  sc.  H.  p.  65.  Punktiert,  in  Farben  gedr. 

949  — Mrs.  Abington.  Ganze  Figur  als  »Comic  Muse«  610 

James  Watson  sc.  H.  p.  77.  Sm.  i,ni.  Schabkunstblatt. 

950  — Mrs.  Abington  als  »Roxalana«  in  the  Sultan  . 500 

Halbfigur.  J.  K.  Sherwin  sc.,  publ.  1791.  H.  p.  77. 

Punktiert  und  in  Farben  gedr. 

952  — Lady  Bampfylde.  Ganze  Figur  stehend  . .2150 

Thomas  Watson  sc.  H.  p.  81.  Sm.  2. 

954  — The  Honorable  Miß  Bingham  — The  R*  Honbie 

Countess  Spencer 3050 


2 Bl.  Fr.  Bartolozzi  sc.  H.  p.  83  und  134.  Punktiert 
und  in  Farben  gedr. 

959  — Barbara,  countess  of  Coventry.  Kniestück  . 300 
J.  Walson  sc.  H.  p.  92.  1 Etat  vor  aller  Schrift. 


960  — Miß  Emma  und  Miß  Elizabeth  Crewe  . . . 350 

Dixon  Fec.  H.  p.  93.  Sm.  12111.  1 Abzug  mit  der 
Schrift. 

961  — Dasselbe  Blatt 610 

Dixon  Fec.  H.  93.  1 Abzug  vor  der  Schrift. 

962  — H.  R.  H.  the  duchess  of  Cumberland  . . . 2450 

James  Watson  sc.  und  publ.  1773.  H.  p.  94.  1 Abzug. 

Sm.  37.  I. 

964  — Lady  Elizabeth  Foster 1800 

F.  Bartolozzi  sc.  H.  p.  100.  2 Etat.  Punktiert  und  in 
Farben  gedruckt,  Abzug  vor  der  Schrift,  nur  mit  den 
Künsternamen. 

966  — Mrs.  Payne,  Gallwey  and  child 500 


Engr.  by  J.  R.  Smith.  H.  p.  101.  Sm.  133.  Abzug 
mit  breitem  Rand. 

968  — Miß  Mary  Horneck.  Ganze  Figur,  sitzend  . 425 
R.  Dunkartson  sc.  H.  p.  109.  Sm.  25,  n.  2 Etat. 
Schabkunstblatt. 


970  — Miß  Kemble 700 

John  Jones  sc.  H.  p.  112.  2 Etat.  Smith  42. 

971  — Miß  Frances  Kemble 2350 

J.  Jones  sc.  Sm.  45.  Abzug  vor  der  Schrift. 

976  — Mrs.  Musters  as  Hebe 2820 

Charles  H.  Hodges  sc. 

984  — Mrs.  Honbie  Stanhope  as  Contemplation  . . 650 

Caroline  Watson  sc.  H.  p.  135.  Früher  Abzug  vor 
dem  Titel. 

985  — Dasselbe  Blatt 1450 

Punktiert  und  in  Farben  gedr. 

986  — The  girl  and  Kitten 400 

F.  Bartolozzi  sc.  H.  p.  148.  Punktiert  und  in  Farben 
gedr.  Abzug  mit  breitem  Rand. 

987  — Dasselbe  Blatt 340 

In  Farben  gedr.  Mit  kleinem  Rand. 

988  — The  sleeping  girl  ...  725 

John  Jones  sc.,  publ.  1790.  H.  p.  14g.  Punktiert  und 
in  Farben  gedr. 

989  — Robinetta  (Mrs.  Tollemache) 360 

J.  Jones  sc.  and  publ.  1787.  H.  p.  155.  Punktiert  und 
in  Farben  gedr. 
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Neue  Antiquariatskataloge.  K.  W.  Hiersemann, 
L.  Rosenthal  und  A.  Weigel  haben  in  diesen  Tagen 
gleichzeitig  umfangreiche  Verzeichnisse  einzelner  Gebiete 
ihrer  derzeitigen  Antiquariatsbestände  verbreitet,  auf  die 
wir,  soweit  der  Raum  erlaubt,  hier  kurz  verweisen  wollen. 
Das  reichhaltigste  an  wertvollen  Manuskripten  und  älteren 
Werken  ist  das  Rosenthalsche,  ein  mit  sichtbarem  Fleiß 
bearbeiteter  Band  mit  2043  Nummern,  die  unter  Vermeidung 
einzelner  Rubriken  in  einem  Gesamtalphabet  »Livres  rares 
et  precieux«  nach  Schlagworten  zusammengefaßt  sind. 
Um  die  Gebiete  zu  kennzeichnen,  wir  finden  Manuskripte, 
Wappenbücher,  Bibelausgaben,  Holz-,  Metallschnitt-  und 
Kostümwerke,  Inkunabeln,  Autographen  und  allgemeine 
Literatur  älterer  und  neuerer  Zeit.  Darunter  befinden  sich 
als  Nr.  5 Ein  Manuskript  des  11.  Jahrhunderts  »Acta 
Sanctorum«  2000  M.;  Nr.  180  Biblia  polyglotta  6 vol. 
1514—1517  2400  M.;  Nr.  186  Biblia  germanica,  4 Teile  in 
2 Bänden,  Nürnberg,  Peypus  1524,  Götze  I p.  156  Nr.  246, 
Panzer  21x1  und  2129.  Der  kolorierte  Titelholzschnitt  des 
3.  Teiles  vom  Alten  Testament  ist  von  Dürer  (B.  56) 
1000  M.  (Der  gleiche  Band  ist  unter  Nr.  491  nochmals 
verzeichnet);  Nr.  380a  Columbus,  Epistola  Harisse  15.  Hain 
15942,  Proctor  7770:  5000  M.;  Nr.  395  Copia  der  newen 
zeytung  aus  Preselig  landt  — Sans  lieu,  nom  du  typo- 
graphe,  date  et  filigrane  (1508).  Grand  bois  sur  le  titre, 
representant  des  navires  des  ilots,  rocheux  et  un  port  de 
meriöoooM.;  Nr.424Fr.  Cuvilliers,  Pere  et  fils,  Collection  de 
475planches  de  leurs  oeuvres  2000  M.;  Nr.  1806  Erste  Ausgabe 
desTheuerdankmit  1 18 numerierten  Holzschnitten  nachZeich- 
nungen  von  Hans  Schäuffelin  2500  M.  Von  Dürer  finden  sich 
allein  28  Nummern,  darunter  ein  Exemplar  der  »Passion 
de  Jesus  Christ«  (B.  3—18)  in  guten  Drucken,  sodann  der 
Triumphwagen  Kaiser  Maximilians  (B.  139)  in  zweitem 
Etat  für  2000  M.,  das  Fechtbuch  (500  M.)  und  40  Send- 
briefe, von  Chr.  Scheurl  unter  Mitwirkung  von  S.  Tücher, 
Caritas  Pirckhaymer  und  Apollonia  Tücher  aus  dem  Latei- 
nischen übersetzt  und  1515  bei  Peypus  verlegt.  Der 
Dürersche  Titelholzschnitt,  den  heiligen  Christophorus  dar- 
stellend, ist  allein  von  großer  Seltenheit.  Panzer  810, 
Heller  2014,  Pass.  247  (500  M.).  — Aus  dem  Manuskripten- 
bestand  seien  zum  Schluß  noch  die  beiden  Exemplare  der 
»Horae  Beatae  Mariae  Virginis«  flämischen  Ursprunges 
aus  dem  15.  Jahrhundert  erwähnt  (8000  und  4000  M.).  — 
Das  Verzeichnis  (Nr.  111)  ist  mit  33  Faksimiles  ausgestattet 
und  zum  Preise  von  4 M.  durch  Ludwig  Rosenthals  Anti- 
quariat, München,  Hildegardstraße  16,  zu  beziehen. 

Hiersemanns  Verzeichnis  befaßt  sich  ausschließlich  mit 
kunstgeschichtlichen  Werken  und  zwar  bis  auf  vereinzelte 
Ausnahmen  neueren  Datums.  Es  kommt  schon  dadurch 
der  größere  Kreis  der  Klein-Bibliophilen  und  Kunstliebhaber 
als  interessiert  in  Frage.  Die  ca.  2550  Nummern  zerfallen 
ihrer  Gattung  nach  in  Werke  über  Malerei  und  Kupferstich- 
kunde, Biographische  Werke,  Graphische  Künste,  Geschichte 
der  Skulptur,  Kleinkunst  und  des  Kunstgewerbes,  Inven- 


tarisationswerke, historische  Publikationen  über  Bau  und 
Kunstdenkmäler  und  schließlich  ein  Verzeichnis  von  Neu- 
erwerbungen japanischer  Farbenholzschnitte  und  illustrierter 
Werke.  — Sehr  reichhaltig  ist  die  Unterabteilung  der  Kunst- 
zeitschriften vertreten.  Unter  anderem  mit  einem  kompletten 
Exemplar  der  »Revue  hebdomadaire  illustree:  L’Art«  von 
1875—1893  mit  950  Radierungen  (590  M.);  62  vols.  des 
Art  journal  von  1839—1900  (900  M.),  der  Gazette  des 
beaux  arts  von  1859—1896  (1170  M.),  Studio  1893—1903 
(380  M.)  und  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  1866—1901 
(320  M.).  Außerdem  wird  vom  »Pan«  ein  komplettes 
Exemplar  in  Originalprachtband  für  225  M.  und  Band 
1,  3,  4,  5 in  Heften  für  130  M.  angeboten.  Es  ist  das 
bei  weitem  nicht  der  niedrigste  Preis,  für  den  diese  Bände 
noch  aufzutreiben  sind.  Das  gleiche  gilt  von  der  Grote- 
schen  Ausgabe  der  »Geschichte  der  deutschen  Kunst«, 
die  schon  seit  Jahren,  wenn  auch  vereinzelt,  gebunden 
bereits  für  35 — 40  Mark  erreichbar  ist.  In  Anbetracht  der 
verzeichneten  Bände  von  Dohmes  »Kunst  und  Künstler« 
dürfte  es  auch  interessant  sein,  daß  erst  kürzlich  aus  dem 
Lepkeschen  Nachlaß  ein  komplettes  Exemplar  für  81  M. 
versteigert  wurde.  — Besondere  Beachtung  verdient  noch 
das  Angebot  eines  Exemplares  von  Lippmanns  Ausgabe 
der  Dürerschen  Zeichnungen,  4 Bände,  1883—1896  für 
800  M.,  ferner  einer  Sammlung  von  23  Originallithographien 
Menzels  (450  M.)  sowie  eines  Exemplares  des  von  der 
japanischen  Regierung  für  die  Pariser  Ausstellung  1900 
herausgegebenen  Werkes  »Histoire  de  l’art  du  Japon« 
(345  M.).  Der  Band  ist  seiner  Zeit  nicht  im  Handel  er- 
schienen und  von  Hayashi  mit  einer  Vorrede  versehen. 
Bei  dieser  Gelegenheit  sei  erwähnt,  daß  neuerdings  wieder 
Exemplare  des  Kataloges  der  Sammlung  Hayashi  durch 
G.  Baranger  fils,  Paris  für  20  Frs.  angeboten  werden,  ln 
weiterer  Folge  des  Hiersemannschen  Kataloges  findet  sich 
dann  noch  eine  Anzahl  wertvoller  Rembrandtausgaben  und 
unter  der  Rubrik  der  graphischen  Künste  ein  Antiphonarium 
des  15.  Jahrhunderts  mit  drei  Miniaturen  und  zahlreichen 
farbigen  Initialen  für  1400  M. 

Der  letzte  der  drei  Kataloge,  das  Verzeichnis  des 
Antiquariates  A.  Weigel-Leipzig,  umfaßt  kunstgeschichtliche 
und  kunstgewerbliche  Literatur,  illustrierte  Werke  und  Kunst- 
blätter. Unter  letzteren  als  Sonderabteilungen:  Chodowiecki, 
Goya,  L.  Richter,  Ridinger  und  Fehden  Rops.  — Ein  kom- 
plettes Exemplar  der  Gazette  des  beaux  arts  von  1859  bis 
1902  ist  hier  bereits  mit  900  M.  angesetzt,  Kutschmanns 
Geschichte  der  Illustration  (40  M.)  mit  20  Mark,  ferner 
Muthers  Geschichte  der  Malerei,  die  bekanntlich  gänzlich 
vergriffen  und  sehr  gesucht  ist,  in  einem  Prachtexemplar 
für  180  Mark.  Unter  den  Kunstblättern  sei  noch  auf  eine 
Reihe  Alt-Leipziger  Ansichten  verwiesen,  wie  auch  auf  die 
bereits  erwähnten  Sonderabteilungen  von  Chodowiecki, 
Richter  und  Rops.  Es  ist  da  eine  Reihe  von  guten  Ge- 
legenheitserwerbungen geboten,  so  daß  es  sich  lohnt,  den 
Katalog  einer  näheren  Durchsicht  zu  unterziehen. 


DER  STIFTER  AUS  DER  MADONNA  DES  KANONIKUS 
VAN  DER  PAELE  VON  JAN  VAN  EYCK 

Radierung  von  PETER  HALM 

— Druck  ohne  Schrift  5 Mark 
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Bilderdiebsfahl. 

Heute  mittag  wurde  im  Kunstvereinslokal  zu  Karlsruhe  von  weißem  Karton,  auf 
welchem  es  aufgeklebt  war,  losgerissen  und  gestohlen  das  in  Wasserfarben  ge- 
malte Bild  des  holländischen  modernen  Malers  JAN  TOROOP  von  KATWIJK, 
25:25  cm  groß,  darstellend  zwei  junge  holländische  Schneider,  die  mit  Holzschuhen 
bekleidet  auf  einem  Tisch  sitzen.  Das  Bild  trägt  den  Namen  des  Malers,  sowie  in 
der  rechten  obern  Ecke  das  Wort  „Kleedmacker“. 

Ich  bitte  um  Mitteilung  aller  Anhaltspunkte  zur  Ermittlung  des  Täters  und  des 
Bildes,  sowie  um  sofortige  Verständigung  der  Polizei,  sobald  das  Bild  zum  Kauf  an- 
geboten  wird,  zwecks  eventueller  Festnahme  des  Besitzers. 


K arlsruhe,  den  22.  Dezember  1904. 


Der  Großh.  I.  Staatsanwalt. 

D uf  f n er. 


R 


ipfeael  SanziO:  Madonna  Sixtina. 

Gestochen  von  J.  BrücRl. 


« « « 


Höhe  6T  cm,  Breite  50  cm 
Weites  Papier  FI.  15.— 
Chin.  ,,  FI.  20,— 


l/l 


« Radierungen 
von  % C.  Raab 


i 


Dürer,  fl.:  Die  s?ier  Apostel 
Rembrasidt  v.  R.:  Kreuzabnahme 
Sarto,  B.  del:  Die  heilige  Familie 
Dyck,  fl.  v.:  Ifladonna  mit  dem  3e$u$Kitute 
Raphael,  Ifladonna  della  Cettda  . . . 


Format 
68 : 52  cm 
a FI.  5.- 


Illustrierte  Ueriagsoerzeicbnisse  durdi  den 


4= 


Kunstverlag  von  Bttgo  helbing 

IHiincben  * Ciebig$tra$$e  21 


Cd) 


r 


Leon  Levy,  Paris  IX*, 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke  © 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’Auvergne,  52  — - 


Limoges  Emails,  Elfenbein-  und 
Pergament-  Miniaturen 


Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 

tl  Soeben  er&hien:  Hnüquanats=Kafalog  Ilr.  57  M 


Enthält  u.  a.  zahlreiche  koffbare  franzöfifche  Kupierwerke  des  t-S 


vl  933  KUI1ST  333  XVIII.  3ahrhunderts  aus  dem  Belitj  eines  Parifer  Bibliophilen.  ^<3 

£§  niCIX  Perl,  Buchhandlung  und  Antiquariat,  Berlin,  heipzigerifrafje  80. 
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Auktionsergebnisse 


Sammlung  Günsburg  und  Wiener 
Privatbesitz. 

Versteigerung  von  G.  Steiner,  Wien, 
7. — 10.  Dezember  1904. 

Kal.  Nr.  Österr.  Gulden 

10  Boudry,  A.,  Genreszene.  Lwd. 

100X90 400 

24  Duxa,  K.,  Die  Kartenlegerin. 

Holz  58x48 430 

26  — Im  Garten.  Lwd.  63X56.  340 
29  — Sonnenstrahlen.  Lwd. 78x62  310 
33  Egger-Lienz,  Der  Fährmann. 

Lwd.  100x72 345 

37  Epp,  R.,  Junge  Oberbayerin. 

Holz  38X28 320 

39  Fedder,  O.,  Winterlandschaft. 

Lwd.  77X116 350 

56  Gebhardt,  L.,  Königssee  mit 
dem  Sauweg.  Lwd.  80X94  • 340 
62  Gisela,  J.,  Der  große  Waschtag  390 
84  Kaufmann,  A.,  Herbstland- 


schaft. Lwd.  100X74  • • • 315 
85  Kaufmann,  I.,  Im  Warteraum 
des  Bezirksgerichtes.  Holz 
35x46 1200 

88  Kauffmann,  H.,  In  der  Senn- 
hütte. Holz  13X17  ....  980 

88a  — Kopf  einer  Bäuerin.  Holz 
9X8 315 

89  Kinzel,  J.,  Der  Gewissensrat. 

Lwd.  50x65 470 

103  Louyot,  F.,  Vergebliche  Fütte- 
rungsversuche. Lwd.  55X38  415 

114  Nowak,  E.,  In  der  Vorrats- 
kammer. Holz  34X43  . • ■ 640 

115  Nowak, 0.,Mimi.  Lwd.  100X1 00  305 
130  Pogna,  G.,  Die  Maremmen  vor 

Venedig.  Lwd.  72X100  . . 720 


131  — Heimkehrende  Fischerboote 
an  der  Adria  bei  untergehender 
Sonne.  Sign.,  Lwd.  78X120.  650 
141  Proost,  F.,  Holländisches  Inte- 
rieur. Sign.,  Lwd.  60x80  . . 900 
143  Rau,  E.,  Der  Wilderer.  Sign., 

Lwd.  44X37 420 

162  Rothschild,  H.,  »Quint  Bella!« 

Zwei  polnische  Juden  beim 
Tartlspiel.  Sign.,  Holz  26x32  405 
166a  Schmitzberger, J.,  Birkhühner- 
jagd. Sign.,  Lwd.  67X92  . . 425 


Eifere  und  neuere  = 

K Kataloge  von 
unstauktionen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Rud.  BangeTs  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


Ijersteigerungen 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  UJaffen  u.  dergl.m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen. = 


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


®®e®e®®®®®®®®®®®®®®®e®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®® 
g g 

g erfchienen : kcigerkcifcilog  508  f 

g g 

® flusgewcihlfe  Bücher  und  Illuftrationswerke  für  Kunftfammler,  ® 

g zum  großen  Cell  aus  der  Bibliothek  fWIkHeklll  IT16TZk£R  g 

Huf  Verlangen  gratis  und  franko  %. 


| FrinÄ.“' m-  — 3ofeph  Baer  & Go.  | 

VL  vt 

®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®® 
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Die  Kunsthandlung  von 

}(.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung« 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  von 

ITIeiffer  6.  5., 

[Rarfin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 

Laikas  Cranach, 

Deutrehe  Kleinmeiiter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oifade, 
niederländifche  Radierer, 

6nglifche  Scftabkunffblcitter, 
Farbendrucke, 

Berolinenlia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


Königl.  Bof-Kunlthöndler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ - - - □ 

Kunst-  und  « « if  $*!  BiMpffOT  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Le  Hs  Ilt$iyOI&l  Ruktionsinstitut  « « 

=====  LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44  


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupierstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
- und  Schabkunstblätter.  --■  — 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszit. = 


Umsonst  und  portofrei 
versenden  wir  auf  Verlangen 


Kunst  und  Kunst- 
. . . geschickte,  . . . 


Sammlungen,  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen.  — 


faufe  fretö  befhrtogücb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tdeifter 
Wertuoltere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdoden) 

Rite  Rnfidtten  (Süddeutfdüand,  Oefterreidi,  Schweiz] 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrudne 
Bauarica  und  KTonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

tUuncbcn  £<Utt1Ö  (5g.  ^IlCbü 

X\«ttlbacbfh\  22  a.  Z\unft«nttqu«virtt. 


Kunstdenkmäler, 

. illustrierte  Werke  . 

Süddeutsches  Antiquariat 

MÜNCHEN 

Galeriestraße  20 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

w delgemälde  *wi 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

nuRuuuRunuRunufiu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RUfiunuRunununuRu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  14.  5.  Januar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
5.  Januar.  Fievez,  Brüssel.  Bücher  und  Kunstblätter.  • 

8.  Januar.  Lombard  & Camusat,  Vauchonvilliers  (Aube).  Sammlung  Mme.  Vitie,  Gemälde,  Fayencen,  Möbel 
und  Bücher. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


London.  Am  17.  Dezember  verauktionierte  Christie 
die  Sammlung  alterund  moderner  Gemälde  von  Mr.Wickham 
Flower.  Der  höchste  Preis,  42  000  M.,  wurde  von  der  Firma 
Agnew  für  ein  Botticelli  zugeschriebenes  Werk  gezahlt. 
Es  stellt  die  heilige  Familie  mit  Johannes  dem  Täufer 
dar  und  gelangte  1854  in  den  Besitz  des  Grafen  Dudley. 
Der  Einkaufspreis  betrug  10500  M.,  während  bei  der  Auf- 
lösung der  »Dudley-Sammlung«  im  Jahre  1892  bereits 
24150  M.  erzielt  wurden.  Den  größten  Teil  seiner  Bilder 
hatte  der  verstorbene  Mr.  Wickham  Flower  überhaupt  aus 
der  »Dudley-«  und  »Magniac-Galerie«  erworben.  Das  ge- 
nannte, aber  nicht  bestimmt  als  Botticelli  zu  klassifizierende 
Werk  ist  ein  Rundbild  auf  Holz  mit  einem  Durchmesser 
von  35  englischen  Zoll.  Dieselbe  Firma  erstand  ein  Porträt 
von  Mary  Tudor,  die  in  erster  Ehe  mit  Ludwig  XII.  von 
Frankreich,  in  zweiter  Ehe  mit  dem  Herzog  von  Suffolk 
verheiratet  war.  Dies  jedenfalls  aus  der  frühen  vlämischen 
Schule  herstammende  Bildnis  erreichte  einen  Preis  von 
25120  M.  »Die  Jungfrau  mit  dem  Jesusknaben«,  als  ein 
Werk  von  Quentin  Matsys  katalogisiert  und  von  Dr.  Waagen 
erwähnt,  ging  für  25120  M.  in  den  Besitz  von  Mr.  Dow- 
deswell  über.  In  der  »Magniac-Auktion«  erzielte  es  nur 
8000  M.’;*  Ein  Porträt  des  Grafen  Engelbert  von  Nassau, 
Gouverneur  von  Brabant  (f  1504),  frühe  vlämische  Schule, 
Kniestück,  schwarzer  Anzug  mit  goldenem  Vließ  und  dem 
Datum  1497  versehen,  6000  M.  (Dowdeswell).  »Anna  von 
Cleve«,  Gemahlin  Heinrichs  VIII.,  in  reichem  Kostüm, 
frühe  vlämische  Schule,  6510  M.  (Dowdeswell).  Dies  Bild 
kam  in  der  »Magniac-Auktion«  nur  auf  1600  M.  »Philipp 
der  Gute  von  Burgund«  und  seine  dritte  Gemahlin  »Isabella 
von  Portugal«  6510  M.  (Durlacher). 

Ein  in  sehr  schönen  Farben  gehaltenes  Werk  Palma 
Vecchios,  »Madonna  und  Kind,  mit  Johannes,  Elisabeth  und 
Katharina«  6510  M.  (Colnaghi).  Dies  Bild  stammte  aus 
der  »Manfrini-«  und  »Dudley-Sammlung«.  »Maria  Magda- 
lena«, von  Pietrini,  6300  M.  (Agnew).  »Jungfrau  und 
Kind«,  von  Andrea  d’Assissi,  2310  M.  (Agnew).  Die 
beiden  letztgenannten  Gemälde  stammen  aus  der  Aldo- 


I brandini-Kollektion.  »Die  Geburt  Marias«,  frühe  deutsche 
Schule,  1575  M.  (Smith). 

Die  modernen  Bilder  erreichten  folgende  Preise  in  der 
Auktion:  »Sonnenuntergang«,  von  C.  Daubigny,  17220  M. 
(Arnold  & Tripp).  »Küste  von  Ägina«,  Zeichnung  Lord 
Leightons,  380  M.  Whistlers  »Sweet-shop«  und  »A  note  in 
Blue  and  Opal«  kaufte  die  Firma  Colnaghi  für  7560  resp. 
8400  M. 

Unter  den  Radierungen  aus  der  Sammlung  des  ver- 
storbenen Mr.  Flower  zeichneten  sich  besonders  die  von 
Whistler  und  Meryon  aus.  Die  besten  Preise  wurden  für 
nachstehende  Blätter  erzielt,  die,  soweit  kein  anderer 
Stecher  namhaft  gemacht  wird,  sämtlich  von  Whistler  her- 
rühren: »Die  Küche«,  erster  Plattenzustand,  651  M.  (Obach). 
»Die  Schmiede«,  Probeblatt,  504  M.  (Colnaghi).  »Florence 
Leyland«,  1134  M.  (Colnaghi).  »Der  Torweg«,  Versuchs- 
probeblatt mit  Änderungen,  840  M.  (Colnaghi).  »Die 
Bettler«,  Probeblatt,  1134  M.  (Obach).  »Der  Hahn  und 
der  Brunnen«,  1974  M.  (Obach).  »Brücke  in  Amsterdam«, 
1680  M.  (Colnaghi).  »Fischerboot«,  525  M.  (Colnaghi). 
»Brücke  in  Putney«,  840  M.  (Obach).  »Riva«,  1008  M. 
(Obach).  »Der  große  Teich«,  840  M.  (Obach).  »Nocturne«, 
2310  M.  (Obach).  »Morgendämmerung«,  erster  Platten- 
zustand, 620  M.  (Obach).  »Der  Färber«,  1470  M.  (Colnaghi). 
»Die  Brücke«,  1008  M.  (Gutekunst).  »Der  Garten«,  840  M. 
(Colnaghi). 

Unter  den  Radierungen  von  C.  Meryon  wurden  am 
besten  bezahlt:  »Tourelle,  Rue  de  la  Tixeranderie«,  zweiter 
Plattenzustand,  588  M.  (Gutekunst).  »Le  petit  Pont«, 
zweiter  Plattenzustand,  504  M.  (Colnaghi).  »La  Rue  des 
Mauvais-Garcons«,  zweiter  Plattenzustand,  525  M.  (Obach). 
»La  Morgue«,  zweiter  Plattenzustand,  1806  M.  (Paterson). 
»L’Abside  de  Notre  Dame«  und  »Le  Pont  au  Change  im 
Jahre  1784«  beide  im  dritten  Plattenzustand,  1050  M.  (Col- 
naghi). »La  Galerie  de  Notre  Dame«,  zweiter  Platten- 
zustand, 1176  M.  (Paterson). 

Außerdem  kamen  noch  von  anderen  Stechern  Werke 
zur  Versteigerung,  unter  denen  ich  namentlich  folgende 
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erwähne:  »Master  Lambton«,  nach  Sir  T.  Lawrence,  von 
S.  Cousins,  Probeblatt  vor  der  Schrift,  800  M.  (Butler). 
»Lady  Castlereagh«,  nach  Lawrence,  von  Greenhead  ge- 
stochen, 315  M.  (Vokins).  »Die  Herzogin  von  Rutland«, 
nach  Sir  Joshua  Reynolds,  von  S.  Cousins,  Probeblatt, 
336  M.  (Colnaghi).  Endlich  gelangten  nachstehende  Radie- 
rungen nach  Werken  Meissoniers  zum  Verkauf:  »La  Rixe«, 
von  F.  Bracquemond,  Probeblatt  mit  Unterschrift  des 
Malers,  378  M.  (Gooden  & Fox).  »Postpferde«,  von  L. 
Monzies,  Probeblatt,  mit  Unterschrift  des  Malers,  420  M. 
(Lefevre).  »Die  Generale  im  Schnee«,  von  Boilvin,  Probe- 
blatt, 546  M.  (Lefevre).  »Le  Guide«,  von  A.  Jacquet, 
Probeblatt,  420  M.  (Tooth).  »1806«,  von  J.  Jacquet,  Probe- 
blatt, 1092  Mark  (Lefevre).  o.  v.  s. 

Collection  Mme.  Ridgway. 

Paris,  Galerie  Petit,  3,  Dezember  1904. 


Francs 

Bachelier,  Le  dressoir  (200X120) 1250 

Blin  de  Fontenay,  Le  dressoir  Louis  XV 1500 

Boucher,  Fr.,  Les  charmes  du  printemps.  — Les 
plaisirs  de  l’ete  — Les  delices  de  Fautomne  — 

Les  amusements  de  l’hiver.  Sign.  u.  dat.  1755 

(56X74) 360000 

Bounieu,  Kopf  einer  jungen  Bacchantin  (40X52)  . 2120 

Callet,  Eos  und  Kephalos.  Plafond  (Dm.  150)  . 3000 

Cerquozzi,  Zwei  Blumenstücke 1400 

Charpentier,  L’enfant  gäte  de  son  pere  (40X33)  . 1900 

Greuze  (nach),  Kopf  eines  jungen  Mädchens  (40X32)  7000 

Largilliere  (Schule  des),  Frauenbildnis  (67x56)  . . 1400 

Migard,  P.,  Der  Frühling  (250X180) 1100 


Francs 

Moreau,  Blumenstück  (65X49) 820 

Ricci,  Flore  (250X  200) 4900 

Robert,  H.,  Les  monuments  de  Rome  und  Les  mo- 

numents  de  Paris 42000 

- Die  Tränke  (60X74) 15200 

L’accident  (60X73) 15200 

— Die  Fontaine  (56x40) 8400 

— Stilleben  (97X145) 14000 

Vernet,  J.,  Am  Morgen  (65X81) 980 

Dämmerung  in  italienischem  Hafen 1620 

Watteau,  Dorfszenen,  Pendants  1700 

Französische  Schule.  Pastorale.  Gouache  . . . 1800 

Huet,  Die  Mühle  (41X30) 1500 

Meyer  von  Bremen,  La  petite  liseuse  (20X16)  . . 900 


Krug,  China,  Familie  rose,  mit  braunem  Grund 

und  Bronzefassung 5200 

2 Krüge  mit  Deckeln,  China,  Familie  rose  . . . 26500 

2 -Eiförmige  Vasen,  China,  Familie  verte,  mit 

Bronzefassung 5800 

Kleine  Vase  mit  Kinderstatuette  in  weißem  Por- 
zellan von  Saint-Cloud 400 

3 Vasen  mit  Landschaftsmalereien  auf  grauem  Grund. 

Frühe  Periode  Fürstenberg 1480 

Statuette  in  Frankentaler  Porzellan:  Knabe  mit 

Hund  und  Katze  ............  560 

Miniatur,  Weibliches  Brustbild.  Sign.  Autissier, 

Paris  1819 900 

Marmorstatuette,  Halbnackte  Frau.  Sig.  J.  Pollet  1853  1180 

2 Bronzegruppen,  braun  Patina,  Ep.  Louis  XIV. 

»Entführung  der  Europa«  und  Pendant  . . . 4000 


□ c: 


(iP 


Valerie  Beibing,  Milchen 

magmiillerstrasse  15  ■ ■ ■ Eäebigstrasse  21 

Übernahme  ganzer  Sammlungen  bon  üntiguifäten,  öelgemälden,  Kupferstichen 
wie  einzelner  guter  StiicKe,  behufs  üuKtion  und  freihändigen  Uerkaufs. 

— - — — hervorragendste  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten. 


«« 


Alles  nähere  durch 


ßago  helbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 

für  Antiquitäten,  Ölgemälde  wund  Kupfemicbe. 


:a  o 


f 


Leon  Levy,  Paris  IX«, 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke  i 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’Auvergne,  52  ==- 


Limoges  Emails,  Elfenbein-  und 
Pergament- Miniaturen  ===== 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  naeh  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Auktionsergebnisse 


Hirschler  & Comp.,  Wien,  Verstei- 


gerung vom  14.— 15.  Dezbr.  1904. 

Kat.  Nr.  Kronen 

1 Andö,  Nakataro,  Morgenröte. 

Sign.  1897 252 

2 Asai,  Tchu,  Felsblöcke  am 

Strande.  Lwd.,  sign.  1898  252 


3 Atomi,Ginokushi,  Katze  unter 
blühendem  Rosenstrauch, 


Aquarell  auf  Seide  ....  59 

4 Barucci,  P.,  Felsige  Küste  auf 

Capri.  Pastell,  sign.  . . . 446 

5 Bensa,  Alex,  v.,  Ungarische 

Marktwagen.  Dat.  1866.  . 210 

6 Blaas,  E.  v.,  Venezianerin. 

Aquarell,  sign 1050 

7 — Venezianisches  Kinderbild. 

Holz,  sign 735 

12  Büchner,  Hans,  Verlorene 

Partie.  Holz,  sign.  . . . 630 

13  Burnier,  R.,  Heimtrieb.  Dat. 

1869 494 

16  Defregger,  Frz.  von,  Tiroler 
Mädchen.  Dat.  1890  . . . 3150 

17  Ditscheiner,  A.,  Blumengarten. 

Dat.  1891 441 

21  Gisela,  Jos.,  Beim  Blumen- 
fenster. Holz,  sign.  . . . 781 

23  Grützner,  Ed.,  Ein  Kenner. 

Holz,  sign 1050 

26  Hamza,  Das  Dessert.  Holz, 

sign 672 

28  Holmberg,  Alte  Partenkirch- 

nerin.  Holz,  sign 378 

29  Jacquet,  G.,  Junge  Blondine. 

Holz,  sign 1680 

30  Jettei,  E.,  Strohschober  und 

Hütten  bei  Auvers  ....  420 

31  — An  der  Oise  bei  Auvers  420 
34  Israel,  Dan.,  Die  Favoritin. 

Türkische  Szene.  Holz,  sign.  840 
36  Jungblut,  J.,  Holländische 

Fischer  auf  dem  Eise . . . 578 

54  Kosler,  Frz.,  Fatime.  Lwd., 

sign 320 

63  Mielich,  A.  L.,  Arabischer 

Bettler.  Aquarell,  sign.  . . 494 

64a  Miotti,  D.,  Großmutters  Pa- 

rapluie 489 

67  Müller,  E.  v.,  Almerin.  Holz, 

sign 421 

71  Nakagawa,  Landschaft  auf 

Nipon.  Lwd.,  sign.  . . . 420 

74  Nowak,  Der  Liebesbrief.  Dat. 

1902 420 

75  Pettenkofen,  A.  v.,  Inneres 
einer  Schmiede.  Holz,  bez. 

A.  P.  882 588 

77  Pitzner,  Max,  Vor  der  Heim- 
kehr. Holz,  sign 386 


Iimtelgerui 

lungen  werden  zu  ki 

Rud.  Rangers  Gemäldeslle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

IlZt^tl  von  Gilden,  Antiquitäten,  Kunstgcgen- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
ilanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

;,^p 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Oie  Geigen-  und  Lautenmacher  vnm  Mittel- 
alter  bis  zur  Gegenwart.  Nadi  ts;rh 

- Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lüfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

n Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M.  r 

m. . __m 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,  ruede  l'Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


Verlagsanstalt  Benziger  & Co.  A.-G.  Einsiedeln,  Waldshut,  Köln  a.  Rh. 


Die  Werke  der  bildenden  Künste  vom  Standpunkte  der 

Ttllggemeine  Geschichte  „ 

Xunstgeschichte.  Cech,uk  justhetik. 

Von  Dr.  P.  Albert  Kuhn,  O.  S.  B.  Prof,  der  Ästhetik  u.  klass.  Literatur 


Ca.  40  Liefergn. 
ä Mk.  3.— 


Mit  ungefähr  4000  Illustrationen,  worunter  ea.  240  ganz- 
seitigen artistischen  Beilagen  in  Typographie,  Lithographie, 
Lichtdruck  und  reicher  polychromer  Ausführung. 

Das  günstige  Urteil  über  die  Kunstgeschichte  von  Kuhn  rechtfertigen  auch  diese  Liefe- 
rungen (16 — 30).  Die  Herrschaft  über  den  Stoff  und  das  Vermögen,  geschickt  zusammen 
zu  drängen,  blieben  dem  Verfasser  getreu.  Er  gibt  sehr  viel  und  doch  nicht  lediglich  Namen 
und  Daten,  sondern  auch  Urteile  und  Anschauungen.  Darin  unterstützt  ihn  der  in  Anbe- 
tracht der  Auslese  und  Reichhaltigkeit  hervorragende  Illustrationsapparat.  Man  freut  sich 
einer  Fülle  entlegener  oder  noch  nicht  veröffentlichter  Denkmäler  zu  begegnen. 

Literarische  Rundschau,  Freilurg,  Br. 

Illustrierter  Prospekt  und  1.  Lieferung  durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen. 


88 


DER  KUNSTMARKT 


Die  Kunsthandlung  von 

)(.  G.  Guteknnst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher* 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteuerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzichnitte  von 

Rleilfer  6.  S., 

ITlartin  Schongauer, 
fllbrechf  Dürer, 
hukcis  Cranach, 

Deutrehe  Kleinmeiiter, 
Remfarandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oifade, 
fliederländifche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunftblätter, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


König!.  ßoTKunlfhöndler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  * * 


LEIPZIG  • Hürnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
:^=  und  Schabkunstblätter.  - 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. = 


Sammlungen  und  Einzelheit  rage  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen • — 


3 d>  fatifc  fkts  beftmoglidn 
Holzfdmitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  'Meifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtmerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Trioden) 

Rite  Rnfidtten  (Süddeutfdiland,  Oefterreidt,  Sdtmeiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Nonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

tru'mdMi  yamtü  (0g.  Titeln' 

Raulbad)jh’.  22  a.  ftunftantiqtmvmt. 


Auktionsergebnisse 

(Hirschler  & Co.  Fortsetzung) 


Kat.  Nr.  Kronen 

80  Richter,  Rb.,  Auf  dem  Heim- 
weg. Lwd.,  sign 546 

82  Ruß,  Rob.,  Weg  bei  Schönna. 

Gouache,  sign 452 

88  Schram,  Al.,  Jungbrunnen. 

Lwd.,  sign 672 

8g  — Drei  Nixen.  Sign.  . . 462 

90  Schweninger,  C.,  Wien,  ln 
der  Sommerfrische.  Lwd., 


94  Sperl,  Joh.,  Oberbayrische 

Stube.  Lwd.,  sign.  . . . 1995 

102  Stuhlmüller,  K.,  Ochsenmarkt  430 

103  Takashima,  Beim  Trocknen 

der  Sardinen.  Lwd.,  sign.  . 357 

105  Tanmesai-Morisada,  Eine  Be-  . 

gegnung.  Aquarell  auf  Seide  357 

106  Velten,  Wilh.,  Pferdemarkt. 

Holz,  sign 504 

115  Wimmel,  S.,  Blumenstück. 
Oleander  u.  Narzissen.  Lwd., 

sign 118 

116  Wisinger-Llorian,  Der  Kal- 

varienberg am  Bisamberg. 
Tuschzeichnung 168 


In  einigen  Tagen  erscheint: 

Antiquariats- 
katalog V 

Kupferstiche  — Radierungen 
Holzschnitte  — Lithographien 
Ältere  und  neuere  Meister  deut- 
scher  Schule.  === 

2283  Nrn.  = 191  Seiten. 

G.  Walther  Gasch 

Kunstantiquariat 

DRESDEN-A. 

Schweizerstraße  6 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

sw*  Oelgemälde  -p® 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  15.  13.  Januar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

16. — 17.  Januar.  Me-  Farault  et  M.  Bloche,  Orleans.  Gemälde,  Tapisserien,  Kunstgegenstände. 

17.  Januar.  Orleans,  Salle  Saint-Aignau.  Skulpturen  des  18.  Jh.  aus  der  Samml.  der  Comtesse  de  la  Ville-Bauge. 
*24t  Januar.  C.  F.  Roos  & Co.,  Amsterdam.  Moderne  Bilder  und  Kunstgegenstände  aus  der  Sammlung  »Jacob 

Ankersmit«. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTF 


Am  24.  Januar  wird  die  Firma  C.  F.  Roos  & Co., 
Amsterdam,  Hotel  »de  Brakke  Grand«  die  Sammlungen  des 
Herrn  Jakob  Ankersmit  versteigern  und  hat  zur  Orientierung 
über  die  Gemäldeabteilung  in  diesen  Tagen  einen  Katalog 
veröffentlicht,  welcher  mit  der  allen  gleichen  Publikationen 
dieser  Firma  eigenen  Übersichtlichkeit  und  mit  typographi- 
schem Geschmack  zusammengestellt  ist.  Den  59  Nummern 
in  alphabetischer  Folge  sind  24  Lichtdrucktafeln  in  guter 
Ausführung  beigegeben.  Darunter  befindet  sich  von  Bos- 
boom  eine  Straßenansicht  von  Leyden  (Holz  23X32.  Coli. 
Eug.  Bunge  1896),  von  Hoguet  eine  Landschaft  mit  Mühle 
(Lwd.  56x98.  Coli.  Hooft  van  Woudenberg  van  Geere- 
stein), 2 Landschaften  von  Koekkoek  »Lisiere  de  bois«  und 
»La  fin  de  I’hiver  (dat.  1848  und  1849.  Holz  je  79X105. 
Coli.  C.  Gransberg  1873  und  Coli.  H.  A.  van  den  Wall 
Bake.  1874),  sowie  zwei  Seestücke  von  Mesdag.  Von 
Israels  ist  eine  seiner  Strandszenen  vertreten  : zwei  Fischer- 
kinder — das  kleinere  vom  größeren  auf  dem  Rücken 
durch  die  seichte  Flut  getragen  — im  Vordergründe,  und 
in  der  Ferne  rechts  die  Umrisse  eines  Segelbootes  sicht- 
bar; ein  Bild  von  reizender  Wirkung.  Dasselbe  gilt  von 
Therese  Schwartzes  »Les  deux  orphelines« ; einer  schlichten 
aber  äußerst  anziehenden  Darstellung  zweier  Waisen- 
schwestern, deren  dunkle  Gestalten  — die  jüngere  an  die 
ältere  geschmiegt  — sich  wirkungsvoll  von  einer  kahlen 
Mauer  abheben.  Nebst  anderen  schließen  sich  sodann 
noch  Bilder  von  Henriette  Ronner,  Cornelis  Springer,  Ver- 
schuur  Waldorp  und  anderen  an. 

Sammlungen  J.  Metz-Köln  und  J.  Montag-Bonn. 

Versteigerung 

durch  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz  Söhne),  Köln. 


12.-21.  Dezember  1904. 

Mark 

Elsheimer,  A.,  Christi  Dornenkrönung.  Kupfer  16,5X14  520 
Moni,  Louis  de,  Interieur.  Krämerladen.  Holz  46X36  295 
Süddeutscher  Meister  d.  16.  Jahrh.,  Madonna  in  wein- 

umrankter  Laube.  Lwd.  55X70 820 

Terzi,  Francesco,  Heilige  Familie.  Kupfer  51X41  • 710 

Witt,  Jacob  de,  Frühgotisches  Kircheninterieur.  Holz 
26x20 1750 


Mark 

Achenbach,  Andreas,  Landschaft  bei  Gewitterstim- 
mung. Bez.  A.  A.  68.  Holz  22X27 400 

— Landschaft  mit  Kuhherde  als  Staffage.  Bez.  und 

dat.  58.  Lwd.  46x39 4200 

Achenbach,  Oswald,  Via  Appia.  Lwd.  31x46  . . . 1800 
Carreras,  Murillo,  Rückkehr  von  der  Taufe.  Lwd. 

100X140 900 

Deiker,  C.  F.,  Hunde  in  Landschaft.  Lwd.  116x82  . 690 
Dreux,  A.  de,  Arm  und  reich.  Tierbild.  -74X92  . . 1050 

Gabin,  George,  Gebirgslandschaft.  Lwd.  112X150  . 2700 

Galli,  G.,  Klosterbruder.  Lwd.  41X30 710 

Größeren,  Paul,  Im  Biwak.  Holz  36x27  ....  480 
Guillemin,  Großvaters  Freuden.  Bez.  Lwd.  46x38  520 
Heilig,  K.,  Der  tote  Liebling.  Bez.  Lwd.  70X72  . 510 

Jutz,  Karl,  Geflügelstück,  Holz  22X27 505 

Koekkoek,  Gebirgige  Landschaft.  Bez.  Lwd.  100X130  1200 
Porzellanfigur:  Junges  Mädchen.  Frankenthal.  Marke: 
gekröntes  C.  T.  78.  Höhe  20  cm 145 

— Blumenmädchen.  Frankenthal.  Marke:  gekröntes 

C.  T.  78  220 

— Vulkan.  Frankenthal.  Marke  Löwe.  H.  22  cm  190 
Porzellangruppe:  Schäfer  und  Schäferin.  Frankenthal. 

Marke:  gekröntes  C.  T.  Höhe  20  cm  ....  265 
Silberner  Deckelhumpen.  Höhe  38  cm 240 

— Getriebene  Leibung,  mit  Palmetten  und  Laubwerk 
graviert.  Nürnberger  Beschauzeichen  des  17.  Jh. 

Höhe  18  cm 360 

2 Rokoko-Tischleuchter.  Meisterzeichen  N.  W.  Höhe 

26  cm 195 

Silberner  Tafeleinsatz,  Louis  XVI. , in  Form  eines 

ovalen  Gitterkörbchens.  Höhe  21  cm 390 

2 siebenarmige  Rokoko-Kandelaber  in  ziselierter  Gold- 
bronze. Die  Leuchterarme  in  Form  einer  reich 
verzweigten  Palme.  Prov. : Schloß  Herren-Chiem- 

see.  Höhe  70  cm  1000 

Renaissance-Schrank  in  Eiche.  Niederrhein.  Arbeit, 
aus  der  Abtei  M.-Gladbach  stammend.  Höhe 
170  cm.  Länge  130  cm.  Tiefe  60  cm  ....  2200 
Renaissance-Stollenschrank.  Eiche.  Rheinisch.  Höhe 

170  cm.  Breite  144  cm.  Tiefe  57  cm  ....  460 
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Amsterdam  q Sammlung1  „Jacob  Ankersmit“ 

umfassend  eine  reichhaltige  Wahl  Moderner  Bilder 

Werke  von:  Bakker-Korff,  Bles,  Bosboom,  Du  Chatte],  Iiobbe  Smith,  Iioguet,  Josef  Israels,  Klinkenberg, 
B.  C.  Koekkoek,  Koller,  Jacob  und  Willem  Maris,  Mesdag,  Rochussen,  Roelofs,  Ronner,  Sadee,  Schelfhout,  Therese 
Schwartze,  Springer,  Verschuur  etc.,  und  weiter  eine  interessante  Kollektion 

Alte  Pokale  und  Gläser,  antike  Möbel,  Silberarbeiten,  Porzellan  und  Tonwaren,  sonstige  Antiquitäten  usw. 


Versteigerung 


in  „de  Brakke-Grond“  zu  Amsterdam 
am  24.  Januar  1905  - - — 


Anfragen  wegen  des  Katalogs  beantwortet  die  Redaktion  des  Kunstmarktes.  Der  Katalog  selbst  (Illustrierte 
\usgabe  enthaltend  28  Reproduktionen)  ist  zum  Preise  von  Mk.  4. — zu  beziehen  von 


C f.  Roos  & Co  Brakke-Grond,  Amsterdam -Jj) 


I nteressenten  für  alte  japanische  Holzschnitte 

* im  Preise  von  ca.  Mk.  2. — bis  Mk.  200. — 
das  Blatt,  empfehle  ich  meine  direkten  Importen. 

Julius  Bambergen,  Berlin  SW.  13 

Alte  Jacobstraße  173 
Import  neuer  und  alter  Industrie-  und 
Kunst-Erzeugnisse  aus  Japan  und  China. 


Frankfurter  Kunstverein,  Frankfurt  a.  M. 

Sondermisstelluni  =» 

moderner  holländischer  Heister 


Februar  1905 


Kataloge 


O E 


□ 


ft? 


Galerie  Kelbing,  Hüincben 

lüagmiiHerstrasse  1 s ■ ■ ■ Eiebigstrasse  21 

ilebernabme  ganzer  Sammlungen  von  üntigtiifäteti,  Oelgemälden,  Kupferstichen 
wie  einzelner  guter  Stücke,  bebufs  Jfuktion  und  freibändigen  üerkaufs. 

— — — - hervorragendste  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten. 


<äl 


« * 


Alles  nähere  durch 


Bugo  fielbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 

für  Antiquitäten,  Ölgemälde  und  Kupferstiche. 


□ c: 


r 


Leon  Levy,  Paris  IX«, 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke  » 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’Auvergne,  52 


Elfenbein-  und 
- Miniaturen 


Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  naeh  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Qi 


Auktionsergebnisse 


Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M. 
Versteigerung 

der  Sammlung  »von  Berg-Cleve«, 


5.  Dezember  1904. 

Mark 

Brueghel  d.  ä.,  Jan,  Landschaft. 

Lwd.  22X19 205 

Paula  Ferg,  Franz  de,  Bauernkir- 
meß.  Holz  21X29  ....  210 

Gelder,  Aert  de,  Der  Pascha.  Lwd. 

62x52 355 

Hobbema,  Meindert,  Die  Wasser- 
mühle (Kopie).  Holz  64X91  . 280 
Jordaens,  J.,  Jakob  und  Rahel. 

Lwd.  116x173 3000 

Kessel  d.  ä.,  Jan  van,  Das  Para- 
dies. Holz  73X104  ....  295 


Leiden,  Lukas  van,  Triptychon. 
Mittelbild:  Versuchung  des 

hl.  Antonius,  links:  Petrus 
mit  Schlüssel,  rechts:  Bischof 
mit  einer  Fischgräte  in  der 
Hand.  Provenienz:  Sammlg. 
M.  van  Dyck.  Ausst.  zu  Dinant. 


Holz  90X190 760 

Orley,  Barend  van,  Madonna.  Holz 

47X34  570 

Ostade,  Adr.  van,  Die  Raucher. 

Lwd.  34X39  5io 

Rembrandt  (Bild  aus  seiner  Zeit), 
Anbetung  der  Könige  . . . 700 
Rosa,  Salvator,  Der  Schalk.  Lwd. 

98X72 400 

Rubens,  P.  P.,  Herkules  erwürgt 
den  nemäischen  Löwen.  Holz 
73,5X63,5.  Provenienz:  Coli. 

Lord  Palmerston 650 

Ruisdael,  Salomon  van,  Landschaft. 

Holz  44X54 690 

Snyders,  Franz,  Die  abgejagte 
Beute.  Prov.:  Smlg.  vanLanker. 

Lwd.  84X118 320 

Steen,  Jan  H.,  Familienkonzert  . 840 
Sueß,  Hans,  Anbetung  der  Hirten. 

Holz  22x18 215 

Teniers,  David  d.  J.,  Die  Eremiten. 
Prov.:  Smlg.  Appelmann.  Holz 

45X64  470 

Verboom,  Adr.  Hendr.,  Landschaft. 

Holz  52X83 470 

Wynants,  Jan,  Landschaft.  Holz. 

10x13 580 


Achenbach,  Andreas,  Marine.  Holz 

36x48 1220 

Becker,  L.  H.,  Landschaft.  Bez., 

Lwd.  81X99 320 

Braekeleer,  Ferd.de,  Familienglück. 

Bez.,  Holz  38x50 240 

Cabat,  Nie.  L.,  Motiv  aus  der  Au- 
vergne. Lwd.  34X52  ....  350 


Rud.  Hangers  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


ymtejgerunflcn 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m„  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Ileu 

erfchienen : 


hcigerkcifcilog  508 


Frankfurt  a.  m. 

fiochftra&e  6 


m flusgewählte  Bücher  und  Illuftrationswerke  für  Kunftfammler,  % 
g zum  großen  Ceil  aus  der  Bibliothek  fWIüHeüm  meTZüGR  | 

fj  Hui  Verlangen  gratis  und  franko  % 

Sofeph  Baer  & Co.  t 

»ff)®«)®®*®*)*«)«)®)®*©®)«)»)®®)®®®®®®®®*®®)® 

r > 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,ruede  l’Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V. 


J 


Gediegene  Kunst-  und  Kupferstichoerke 

werden  unter  günstigen  Bedingungen  als 

Beitrüge  zu  einer  hervorragenden  großen  Auktion 

angenommen,  eventl.  gegen  bar  gekauft. 

Spezifizierte  Verzeichnisse  unter  „Kunst-  U.  Bücher-Auktion 
1905“  an  die  Administration  dieses  Blattes  erbeten.  • 
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Die  Kunsthandlung  von 

}(.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  und  Schabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung, 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
HolzFchniffe  oon 

ITleiher  E.  S., 

ITlarfin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
hukcis  Cranach, 

Deutrehe  Kleinmeiifer, 
Rembrandt  Dan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
niederländiTche  Radierer, 

Englifche  Sehabkunffbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfla, 

ßeidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Ojmsier  jf 

f^feordt 

Königl.  BoDKunithdndler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


O 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  * « 


LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44 


Ich  halle  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
— ■—  und  Schabkunstblätter.  


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — 


Auktionsergebnisse 


(Rud.  Bangel.  Fortsetzung) 

Mark 

Koekkoek,  C.,  Zwei  Winterland- 


schaften Bez.  Holz  . . . 820 

Lawrence,  Sir  Thomas,  Bildnis  d. 
Botanikers  Rob.  Brown  und 
seiner  Töchter.  Prov. : Koll. 
Palmerston.  60x68  ....  360 
Lessing,  K.  Fr.,  Waldlandschaft. 

Bez.  Lwd.  49X63 560 

Liebermann,  Die  Schusterwerkstatt. 

Bez.  Lwd.  30x41 930 

Nasmyth,  P.,  Landschaft  . . . 920 

Preller,  Fr.  E.,  Im  Sabinergebirge  385 

Troyon,  Const.,  Landschaft.  Bez. 

Lwd.  37x49 1060 


ln  einigen  Tagen  erscheint: 

Antiquariats- 
katalog V 

Kupferstiche  — Radierungen 
Holzschnitte  — Lithographien 
Ältere  und  neuere  Meister  deut- 
~~  ■■  scher  Schule, 

2283  Nrn.  = 191  Seiten. 

G.  Walther  Gasch 

Kunstantiquariat 

DRESDEN-A. 

Schweizerstraße  6 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

wtr  Oetgemätde  "p® 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 

Dieser  Nummer  liegt  ein  Prospekt 
der  Verlagsbuchhandlung  von 

Georg  Reimer  in  Berlin 

bei  über  das  Werk: 

Adolf  Brüning, 

Europäisches  Porzellan 
des  XVIII.  Jahrhunderts. 


Sammlungen  und  Eins  elbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  L Bedingungen . — 


3d)  faufe  jletß  beftmoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Rleifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtwerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Ploden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdüand,  Oefterreidi,  Schweiz] 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bavarica  und  Tqonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

VOtmcben  £411110  (0g. 

Zxaulbacbftr.  22«.  Runjtonttquariat. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KjRunurejBunuBurcj  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  nanunuRUBunußuna 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  16.  20.  Januar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

*24*  Januar.  C.  F.  Roos  & Co.,  Amsterdam.  Moderne  Bilder  und  Kunstgegenstände  aus~der  Sammlung  »Jacob 
Ankersmit«. 

*30.  Januar  u.  ff.  Georg  Mössel,  München.  Zeichnungen,  Aquarelle,  Porträts,  Städteansichten,  Kupferstiche  usw. 
*20.  Februar.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte,  Aquarelle  u.  Handzeichnungen. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M. 
Versteigerung  vom  19.  und  20.  Dezember  1904. 


a)  Gemälde. 

Mark 

Achenbach,  A.,  Im  Hafen  von  Haderwyk.  Bez., 

Holz,  24X33 1400 

Bachmann,  H.,  Sommeridylle.  Bez.,  Lwd.,  48x64  . 680 

Böcklin,  A.,  Morgenlandschaft.  Bez.,  Lwd.,  33x48 . 5500 
Bartels,  H.  v.,  Sonntagsandacht.  Gouache,  bez.,  33X45  820 

— Hohe  See.  Aquarell,  bez.,  53x46 329 

Bürkel,  H.,  Aus  dem  Feldzuge  1866,  Marode.  Lwd., 


Couturier,  L.  P.,  Stallidylle.  Lwd.,  bez.,  22X17  • . 190 

Dill,  L.,  Am  Meeresstrand.  Karton,  42X55  • . . 500 

— Italienischer  Hafen.  Karton,  36,5X28  ....  185 

Fiedler,  P.,  Afrikanische  Landschaft  mit  Staffage. 

Bez.,  Lwd.,  15,5x27 150 

Filip,  C.,  Betender  Araber.  Lwd.,  bez.,  70X50  . . 140 
Harburger,  E.,  Bauer  mit  Hut.  Holz,  bez.,  22X11,5  250 

Hengeler,  A.,  Auslug.  Holz,  bez.,  40x47  ....  2400 
Hilgers,  K.,  Holländische  Winterlandschaft.  Holz, 

bez.,  31X48 450 

Kauffmann,  H.,  Wirt,  sich  die  Pfeife  anzündend. 

Holz,  bez.,  13X9 430 

Keller-Reutlingen,  Kühe  auf  der  Weide.  Holz,  bez., 

29,5X39,5  325 

Köster,  A.,  Auf  der  Gänsewiese.  Lwd.,  bez.,  65X85  760 

Kuschel,  M.,  Nymphenraub.  Lwd.,  36x41  ....  660 

— Kentaurenkampf.  Karton,  70x89 290 

Lier,  Ad.,  Landschaft  mit  Bach.  Holz,  30X52  . . 190 

Mannfeld,  B.,  Kathedrale  und  Hotel  de  ville  in 

' Löwen.  Originalradierung  mit  Künstlereinfall  vor 
der  Schrift.  Pergament,  64X50 31 

— Universität  Marburg.  Originalradierung  ...  47 

Menzel,  A.  v.,  Bleistiftstudie.  2 Frauenköpfe,  16X23  1160 

— Bleistiftstudie.  Aus  dem  Kinderleben,  22X14  . 600 

Pose,  Ed.  W.,  Gebirgslandschaft  mit  See.  Lwd., 

bez.,  48x63 380 

Proelss,  Fr.,  Junge  Dorfschöne.  Holz,  bez.,  38X29  490 

Recknagl,  Th.,  Kinderkopf.  Pastell,  bez.,  43X38.  . 100 

Schleich,  R.,  Heuernte.  Holz,  8X19 680 


Mark 

Scholderer,  O.,  Junger  Treiber.  Lwd.,  bez,,  68x51  750 

Sommer,  G.,  Stilleben,  Geflügel.  Lwd.,  80X60  . . 145 

Stühlmüller,  K.,  Rast  vor  dem  Wirtshause.  Lwd., 

bez.,  36X57 345 

Uhde,  F.  v.,  Verstoßung  der  Hagar.  Lwd.,  73X53  2500 
Velten,  W.,  Ausritt  zur  Jagd.  Holz,  bez.,  11,5X25.  185 

Voltz,  F.,  Kuhstudie.  Holz,  bez.,  31X46  ....  28 

Voltz,  L.,  Rehbock  im  Wundlager.  Karton,  bez., 


Vrolyk,  J.,  Kühe  auf  der  Weide.  Lwd.,  bez.,  29X45  105 
Weber,  M.,  Mädchen  mit  Früchten.  Lwd.,  bez.,  38x18  145 
Westerbeck,  C.,  Abend  am  Wasser.  Holz,  bez., 39x69  150 

Wex,  W.,  Partie  am  Königsee.  Lwd.,  bez.,  61x84  115 


Wopfner,  Jos.,  Chimseefischer  am  Strande.  Holz, 


31X41 1570 

Willems,  Zum  Ausgang  bereit.  Holz,  bez.,  20X15  170 

Willroider,  J.,  Herbstlandschaft  mit  Staffage.  Holz, 

bez.,  21X27 100 

Zügel,  H.,  Ruhende  Schafherde.  Holz,  bez.,  19X24  1340 


b)  Sammlung  Albert-Karlsruhe. 

Figuren  und  Gruppen  in  Höchst  und  Damm. 

Schlagballspieler  und  Spielerin.  Knabe  mit  Hut  und 

Mädchen  mit  rotem  Kleid.  Marke  Rad.  D.  u.  167  97 

Kavalier,  Junger  Mann  mit  Schopfbeutel  u.  Puder- 
haar. Marke  153.  16,5X5,5 34 

Krebsfischer,  Knabe  mit  einem  verdeckten  Korb  mit 

Krebsen.  Marke  Rad,  D,  61 37 

Der  Gärtner,  Knabe  mit  Zipfelmütze,  im  linken  Arm 
einen  Rechen,  in  der  Rechten  eine  Blume.  Marke 

Rad,  D.  97  . 42 

Der  Jockey,  Marke  Rad,  54 70 

Knabe  mit  Hund.  Marke  Rad,  D,  184 50 

Die  Buchhändlerin.  Marke  Rad,  D,  248  ....  58 

Der  schlafende  Gärtner,  Kindergruppe  mit  Hund. 

Marke  Rad 595 

Gruppe.  Knabe  mit  Hund  u.  Katze.  Marke  Rad,  45/.  115 

Hygiea,  in  der  Linken  die  Schale,  in  der  Rechten 
eine  Kanne  haltend.  Höchster  Fabrikat,  Marke 
Rad  und  H I M G 225 
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Amsterdam  Q Sammlung  „Jacob  Ankersmit“ 

umfassend  eine  reichhaltige  Wahl  Moderner  Bilder 

Werke  von:  Bakker-Korff,  Bles,  Bosboom,  Du  Chattel,  Hobbe  Smith,  Hoguet,  Josef  Israels,  Klinkenberg, 
B.  C.  Koekkoek,  Koller,  Jacob  und  Willem  Maris,  Mesdag,  Rochussen,  Roelofs,  Ronner,  Sadee,  Schelfhout,  Therese 
Schwartze,  Springer,  Verschuur  etc.,  und  weiter  eine  interessante  Kollektion 

Alte  Pokale  und  Gläser,  antike  Möbel,  Silberarbeiten,  Porzellan  und  Tonwaren,  sonstige  Antiquiläten  usw. 


Versteigerung 


in  ,,de  Brakke-Grond“  zu  Amsterdam 
am  24.  Januar  1905  ~ -- 


Anfragen  wegen  des  Katalogs  beantwortet  die  Redaktion  des  Kunstmarktes.  Der  Katalog  selbst  (Illustrierte 
Ausgabe  enthaltend  28  Reproduktionen)  ist  zum  Preise  von  Mk.  4. — zu  beziehen  von 


C.  F-  Roos  & Co.,  Brakke-Grond,  Amsterdam 


I nteressenten  für  alte  japanische  Holzschnitte 

1 im  Preise  von  ca.  Mk.  2. — bis  Mk.  200. — 
das  Blatt,  empfehle  ich  meine  direkten  Importen. 

Julius  Bamberger,  Berlin  SW.  13 

Alte  Jacobstraße  173 
Import  neuer  und  alter  Industrie-  und 
Kunst-Erzeugnisse  aus  Japan  und  China. 


Frankierter  Kunstvereia,  Frankfurt  a,  H. 

mmsmm  a 

moderner  holländischer  Heister 

Februar  1905  — ■ ■■  Kataloge 


n 


<ß~- 


Kupfmticb'Euktion  fiugo  ßclbing  ■■  Uneben 

Ganz  uorzüglidie  Kupferftidie,  Radierungen,  Holzfdmitte  etc.  non  Geistern  des  XV. 
bis  XIX.  Jahrhunderts  in  ausgezeichneten  Abdrücken.  — ■ Kupferftidie  franzöfifdier 
Kleifter  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts.  — Uorzüglidie  Aquarelle  und  Hand- 
zeidmungen  alter  und  neuer  Kleifter.  — Farbige  Anfichten. 


Auktion  in  Iftiincben  in  der  Galerie  Kelbing,  CUagtnüller$tra$$e  15 

Hlontag,  den  20.  Februar  190s  un fl  folgende  Cage 

Besichtigung:  Freitag  bcti  \7.,  Samstag  ben  (8.  unb  Sonntag  beit  19.  Februar.  — Kataloge  gegen  Porto* 
erfafe,  forote  jebe  nähere  2lusfnnft  burch  = ^ s. - 

Eiebigstrasse  21  ])UgO  fielbHIg,  lüagmüllcrstr.  is 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger. 


r 


Leon  Levy,  Paris  IX', 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’ Auvergne,  52  ■ 


Limoges  Emails,  Elfenbein-  und 
Pergament  - Miniaturen 


O 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Setdendrucke. 
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Auktionsergebnisse 


(Rud.  Bangel.  Fortsetzung) 

Mark 

Große  Gruppe:  Die  schlafende 

Schäferin.  Marke  Rad  24  . . 385 

— Das  Liebespaar  mit  Hund. 

Marke  Rad,  D 250 

— Das  Liebespaar  m.  d.  Savoyar- 
denknaben.  Marke  Rad,  20.'.  300 

Minerva,  Mit  dem  Medusenschild 
in  der  Linken,  auf  den  Speer 
gestützt.  Zu  Füßen  die  Eule. 
Marke  Rad,  359 97 

DerTürke,  Junger  Mann  mit  grünem 

Turban.  Marke  Rad,  183  . . 60 

Der  Schlittenfahrer,  Marke  Rad, 

D,  192 47 

c.  Diversa. 

Christus  am  Kreuz,  Alte  Elfenbein- 
schnitzerei   700 

Garnitur,  Sofa,  2 Sessel,  4 Stühle, 
mit  Aubusson -Überzug,  Dar- 
stellungen nach  Lafontaine. 

Stil  Louis  XVI 1170 

Zinnkanne,  gotisch 31 

Miniatur,  Louis  XVI.  und  Marie 

Antoinette 36 

— Mme.  Vigree  mit  Tochter  . . 51 

— Dsse.  Devonshire 50 

Zweihänder,  Altes  Stück.  1 90  cm  lg.  115 

Gesamtergebnis  50000  M. 


Aus  französischen  Auktionen. 


Dezember  1904. 

Francs 

Baron,  H.,  Une  partie  de  plaisir. 

Aquarell  25X36 420 

Boucher,  F.  (Schule  v.),  Bäuerin 

21X17  1000 

Charlemont,  Le  Hallebardier.  Aqu. 

33X23  530 

— Le  tambourinaire.  Aqu.  50X34  950 

Detaille,  Ed.,  Highlander.  Zeich- 
nung, 20x15 375 

Ducreux,  Sitzende  Dame.  60X50  1000 

Dumont,  Madame  de  Songeons. 

Porträtminiatur 7400 

Dupre,  J.,  Pferde  an  der  Tränke. 

Aqu.  23X47 1700 

Echard,G.,  Porträt  Bouchers.  Aqu. 

32X24 2500 

Franz.  Schule,  Anfang  des  18. 
Jahrhunderts.  Bildnis  eines 

Künstlers.  14100 

Fragonard,  H.,  Frauenbildnis  . 800 

Hall,  Junges  Mädchen.  Miniatur  9000 
Huet,  J.  B.,  Herde  vor  dem 

Unwetter.  32x46 1800 

Jacquemart,  J.,  Landschaft.  Aqu. 

29X45 980 


ycrsteigerui 

lungen  werden  zu  kt 

Rud.  Bangel’s  Semäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegcn- 
IMvIl  ständen,  münzen,  Waffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
ilanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

Kunstauktion  in  München. 

Montag  den  30.  Januar  und  folgende  Tage  kommt  aus  den  Nach- 
lässen des  1904  f Herrn  Adolf  VOü  Feder  in  Karlsruhe,  des  1891  f Herrn 
Professors  G.  Spangenberg  und  anderer  eine  Kunstsammlung  zum  Auktions- 
verkauf. — Dieselbe  enthält:  Zeichnungen,  Aquarelle  und  Studien,  Por- 
träts, Städteansichten,  Kupferstiche,  Radierungen,  Schabkunstblätter 
und  Holzschnitte  von  deutschen,  holländischen,  italienischen,  französischen 
und  englischen  Meistern,  Lithographien,  Ornamente,  Karikaturen,  Kostüm-, 
Sport-,  Schlachten-  und  Soldatenbilder,  einige  Bücher  und  illustrierte 
Werke,  zusammen  1800  Nummern.  — Kataloge  gratis  und  franko.  — 

München  Georg  MÖSSel,  Antiquar.  Rindermarkt  2 

(Kunstauktions-Haus.) 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l’Echel le.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


Gediegene  Kunst-  und  Kupfersticlwerlie 

werden  unter  günstigen  Bedingungen  als 

Beiträge  zu  einer  hervorragenden  großen  Auktion 

angenommen,  eventl.  gegen  bar  gekauft. 

Spezifizierte  Verzeichnisse  unter  „Kunst-  u.  Bücher-Auktion 
= 1905“  an  die  Administration  dieses  Blattes  erbeten.  = 
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Die  Kunsthandlung  von 

C.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Büeher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzichniffe  von 

meiher  G.  S., 

Rlarfin  Schongauer, 

Albrecht  Dürer, 
hukcis  Cranach, 

Deuhche  Kleinmeiiter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Ohade, 
Iliederländifche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunffbfäffer, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Glmsler  5£ 

iardt 


Königl.  Bof-Kunlfhcindler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ 


Kunst-  und  « « f ß Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Lu  Dü  will  wi  Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44 


Ich  halle  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


□ 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
— und  Schabkunstblätter.  " 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. ■ — = 


Sammlungen  und  Einzelheit  rage  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  1 Bedingungen.  — 


□ 


□ 


Jd>  Fatife  ftere  beftmogücb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tdeifter 
IQertnollere  Galerie-  und  Porträtwerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Trioden] 

Rite  Rnfidrten  (Süddeutfdüand,  Oefterreidt,  Sduueiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginbiattdrucke 
Banarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

tTJuncbm  £<511110  <Bg. 

Ä«ulb«cl)(tr.  22  a.  KuiifUnttqtiavtat. 


Auktionsergebnisse 


(Aus  französischen  Auktionen.) 

Francs 


Isabey,  E.,  Le  page.  27X21  . . 800 

Leloir,  Tamburinsehlägerin.  Aqu. 

33X13 825 

Moreau,  L.,  Le  moulin  ä vent  . 850 

Perin,  L.  L.,  Bildnis  einer  Dame 

mit  ihrer  Tochter  . . . . 1120 

— Frauenbildnis 635 

Robert,  H.,  L’abreuvoir  . . . 880 

Rochegrosse,  Salambo  recevant 

Amilcar.  Aqu.  42X27  . . . 1800 

Pasiphae.  Aqu 650 

— Helene.  Aqu 670 

— Kleopatra.  Aqu 1380 

— Maria  Stuart.  Aqu 700 

— Madame  Tallien 1710 

— La  Princesse  Borghese.  . . 1620 


fitere  und  neuere  == 

KKntalose  von 
unstnuktionen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 


ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

fiURuranycMRUEMRa  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  nureiRURucMfiunuKU 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  17.  27.  Januar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  |ahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

30.  Januar  u.  ff.  Georg  Mössel,  München.  Zeichnungen,  Aquarelle,  Porträts,  Städteansichten,  Kupferstiche  usw. 
*6.  Februar  u.  ff.  Albert  Kende,  Wien.  Gemälde  und  Antiquitäten.  Nachlaß  Dr.  Mathias  Schell  und  Privatbesitz. 
*20.  Februar.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte,  Aquarelle  u.  Handzeichnungen. 
*Anfang  Februar  u.  März.  Math.  Lempertz,  Köln  und  Bonn.  Möbel,  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Waffen. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


London.  Am  12.  und  13.  Januar  verauktionierte 
Christie  einen  Teil  der  Sammlungen  des  Marquis  von 
Anglesey  und  zwar  gelangten  hauptsächlich  altenglische 
Möbel  und  Porzellane  zur  Versteigerung.  Die  besten 
Preise  wurden  für  nachstehende  Objekte  erzielt:  Ein  schön 
geschnitzter  eichener  Stuhl  aus  der  Zeit  Karls  II.  6300  M. 
(Partridge),  ein  Paar  einfache  Stühle,  Periode  Jakobs  II., 
600  M.  (Sanders),  ein  geschnitzter  Stuhl,  Epoche  Karls  II., 
1200  M.  (Letts),  ein  Satz  von  sechs  schön  dekorierten 
Stühlen,  Zeit  Karls  II.,  4935  M.  (Letts),  ein  Tisch  mit  ge- 
schnitzten Füßen,  Periode  Jakobs  I.,  1006  M.  (Sutton). 
Ein  kleiner  Schreibtisch,  flämische  Arbeit  aus  der  Mitte 
des  17.  Jahrhunderts,  1742  M.  (Laird).  Folgende  Möbel 
sind  sämtlich  im  Chippendalestil  gehalten:  Ein  Satz  von 
vier  Stühlen,  angefertigt  von  Ince  & Maphew,  1260  M. 
(Lewis  & Son),  ein  Lehnstuhl  aus  dem  Schlafzimmer 
Georgs  IV.  630  M.  (Agnew),  ein  schönes  Mahagoni-Büfett 
mit  klassischen  Verzierungen  3570  M.  (Cox).  Ein  Satz 
von  zehn  Lehnstühlen,  reich  geschnitzt,  Epoche  Königin 
Anna,  2020  M.  (Harris),  ein  Paar  vergoldete  Fackelträger 
3568  M.,  ein  Paar  vergoldete  Seitentischchen  2310  M.,  ein 
Paar  kleine  ovale  Spiegel  860  M.  und  ein  Paar  kleine 
Spiegel  aus  der  Epoche  Georgs  III,  720  M.  Das  zum 
Verkauf  gestellte  Porzellan,  hauptsächlich  englischen  Fabriken 
entstammend,  wurde  ebenso  wie  die  Möbel  außerordent- 
lich hoch  bezahlt.  Besonders  erwähnenswert  waren  fol- 
gende Stücke:  Ein  Dessertservice,  113  Piecen,  apfelgrün 
mit  Gold,  4610  M.  (Mailet),  ein  Dessertservice,  Sevres- 
Imitation,  elf  Stücke,  1420  M.,  ein  Paar  alte  Sheffield  Jar- 
dinieres  1000  M.  Endlich  gelangten  einige  alte,  mit  künst- 
lerischen Verzierungen  versehene  Musikinstrumente  zum 
Verkauf.  In  Summa  wurden  bisher  für  die  »Anglesey- 
Sammlungen«,  921  Nummern  betragend,  1897335  Mark 
erlöst.  o.  v.  s. 

Montag  den  6.  Februar  und  folgende  Tage  gelangen 
im  Auktionslokale  Albert  Kende,  Wien  I,  Wollzeile  33, 
ca.  150  Gemälde  alter  und  moderner  Meister,  Miniaturen, 
Antiquitäten  und  Kunstgegenstände  aus  dem  Nachlasse  des 
Herrn  Dr.  Mathias  Schell,  sowie  aus  Privatbesitz  zur  Ver- 
steigerung. Illustrierte  Kataloge  sind  zum  Preise  von  2 M. 
durch  die  versteigernde  Firma  zu  beziehen. 


Hotel  Drouot,  Paris. 

Versteigerung  vom  15. — 16.  Dezember  1904. 

Francs 


Gerard,  Porträt  der  Baronin  Pichon  und  ihrer  Cousine 

Mme  de  Fourcroy.  128X105 1200 

Greuze,  Weinendes  Mädchen 280 

Heinsius,  Porträt  einer  Schauspielerin 590 

Le  Prince,  Russische  Taufe.  42X34 200 

Ricci,  S.,  La  Science  Studie.  116x86 300 

Robert,  H.,  Antiker  Tempel 500 

Augustin,  Mädchenkopf,  Aquarell 380 

Boucher,  Nymphe  und  Amor.  36x25 5100 

Leyden,  L.  v.,  Bildnis  Maximilians  I.  25X19  ■ . • 3300 

Dusart,  Mütterliche  Sorgen.  14X12 300 

Fragonard,  »Le  medaillon«  und  »L’instant  favorable«. 

Aquarell,  21X17 350 

— Blick  auf  die  Gärten  der  Villa  d’Este  ....  550 

Greuze,  Rückkehr  des  Künstlers  zu  seiner  Mutter. 

31X22 1350 

Le  Jeune,  Louis  XVI.  leistet  den  Konstitutionseid 

(1791).  30x22 . 1150 

Vanloo,  Porträt  eines  Knaben  und  Mädchens.  35X31  1150 

— Kopf  einer  jungen  Frau.  26x20 520 

Macret,  Bildnis  seines  Sohnes.  25X22 380 

Naudet,  Plünderung  e.  Kirche  zur  Zeit  d.  Revolution  730 

Robert,  Le  Donjon.  36x29 200 

Saint-Aubin,  König  Salomon.  35X50 480 

Dayes-Gaugain,  An  Airing  in  Hyde  Park.  Stich  . 3790 
Lemoins-Janinet,  Mademoiselle  Duthe.  Stich  . . . 1000 

Isabey,  Bildnis  des  Dichters  Chenier.  Miniatur  . 950 

Hoin,  Claude,  Bildnis  einer  alten  Frau.  Miniatur  . 260 

Perin,  L.  L.,  Frauenbildnis 620 

— Bildnis  einer  Dame  und  ihrer  Tochter  ....  1120 

2 kleine  Porzellangruppen.  Signiert:  J.-B.  Defernex 

fecit  1760 2750 

Geschnitzter  Rahmen  der  Epoche  Louis  XVI.  . . 920 

Uhr  aus  ziselierter  Bronze  und  vergoldet.  Signiert 

von  Millot-Paris,  Epoche  Louis  XVI 4900 

2 Vasen,  Thomire  zugeschr.,  Marmor  mit  vergoldeten 

Bronzereliefs 1050 

Fauteuil,  Epoche  Louis  XV 520 
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KupfmticlFfluktioii  von  hm*  Elbing  i«  mtinchcti 

Ganz  uotzüglidte  Kupferftiche,  Radierungen,  Holzfchnitte  etc,  non  Netstern  des  XV. 
bis  XIX.  Jahrhunderts  in  ausgezeichneten  Abdrücken.  — Kupferftidie  franzöfifdier 
Neifter  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts.  — Dorzüglidtc  Aquarelle  und  Hand- 
zeidmungen  alter  und  neuer  Neifter.  — Farbige  Anfichten. 


r\ 


c 


Auktion  in  München  in  der  Galerie  Gelbing,  uMgmiiiimnvme  ■$ 

lflcmtaq,  den  20.  Februar  igos  und  folgende  Sage 

Besichtigung:  ^'rcitag  betx  (7.,  Samstag  ben  \8.  unb  Sonntag  ben  t9-  ^ebrnar.  — Kataloge  gegen  porto« 
erfafe,  fomic  lebe  nähere  2tusfunft  burch  * 

Ciebigstrasse  21  RllgO  HCSbillg,  Ulagmüllerstr.  is 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger. 

^ _Ü> 


: 

2.-84.  Ittth.  Lempertzsche  Kunst-Versteigerung 

a i 

7 

3 

Demnächst  gelangen  bei  Unterzeichneter  Firma  in  deren  Kölner  Auktionslokale 

zur  Versteigerung: 

1.  Anfang  Februar:  Die  Kunstsammlung  des  verstorbenen  Baumeisters  Thome 

in  Aachen,  enthaltend  viele  geschnitzte  Möbel  aus  Aaehener-Lüttieher 
Kunstwerkstätten  zur  Zeit  des  Couvens,  also  des  Louis  XIV-,  Rokoko-, 
Louis  XV-  und  Louis  XVI.- Stil,  sowie  eine  Anzahl  hochfeiner  Antiquitäten. 

Illustrierter  Quart-Katalog  kostet  1 Mark. 

2.  Mitte  Februar:  Kunstgegenstände  und  Inventar  aus  dem  Nachlasse  der  Frau 

Fabrikbesitzer  Witwe  Steinmann  in  Köln. 

3.  im  März:  Die  hochfeine  Waffensammlung  des  Herrn  Karl  Junkerstorff 

in  Düsseldorf. 

Der  reichillustrierte  Gross-Folio-Katalog  kostet  5 Kark. 

An  meine  verehrten  Kunden  sende  ich  die  Kataloge  gratis,  an  mir  Unbekannte  unter 
Berechnung,  jedoch  wird  dieser  Betrag  bei  Ankäufen  wieder  zurückvergütet. 

Köln  und  Bonn  MATH.  LEM PERTZ’sche  Buchhandlung 

und  Antiquariat  — Inhaber  Peter  Haustein 

Ich  bitte,  die  Firma  genau  zu  beachten. 

" * 

7Ü 

1 ■ 

j 

Leon  Levy,  Paris  IX-, 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’Auvergne,  52 


Limoges  Emails,  Elfenbein-  und 
Pergament  - Miniaturen 


© 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Deutsche  Handzeichnungen 
neuerer  Meister. 
Angebote  aus  Liste  XXIII 
des  Antiquariates 
C.  G.  Börner,  Leipzig. 


Kat.  Nr.  Mark 

4 Chodowiecki,  D.,  Mutter  mit 

zwei  Kindern,  sitzend.  10:8  . 55 

Blei.  Bez.  »60  Juli®. 

5 — Mutter  mit  zwei  Wickel- 
kindern, sitzend.  9:7  ..  . 55 

Ebenso.  Bez.  »60«. 

6 — Stehender  Knabe,  an  eine 

Brüstung  gelehnt.  18:13  . . 40 


Kreide. 

83  Rethel,  A.,  Der  Tod  mit  einem 
Löscher  ein  Licht  löschend, 
das  eine  Papstfigur  darstellt. 

32:24,5 125 

Kreide,  Feder,  aquarelliert. 

86  Richter,  L.,  Schnitter  und 

Schnitterin  vom  Felde  heim- 
kehrend in  sonniger  Abend- 
landschaft. 13:20 950 

Aquarell.  Rechts  unten  voll  bezeichnet 

»L.  Richter  1870«. 

87  — Die  Harzburg.  Im  Vorder- 
gründe eine  Mutter  mit  zwei 
Kindern  und  einem  Hund  durch 
einen  Bach  schreitend.  10,5:16  330 

Sepiazeichnung  zu  d.  Wanderungen 
durch  den  Harz.  Hoff  p.  325.  Die 
Figuren  ganz  aquarelliert. 

88  — Die  Kranzwinderin.  An- 
mutiges junges  Mädchen  in 


einer  Landschaft.  10:9.  . . 150 

Aquarellierte  Bleistiftzeichnung. 

89  — Offene  Tafel.  Mutter  mit 
fünf  Kindern  am  Mittagstisch. 

Bez.  »Groth«.  10,5:13  . . 125 

Originalzeichnung  zu  Klaus  Groth, 

Voer  de  Goern.  Hoff  372.  Blei. 

90  — Zerrissen.  Kinder  mit 

Katze.  7,5: 6,5 75 

Federzeichnung  zu  Klaus  Groth,  Voer 
de  Goern.  Hoff  351.  Bez.:  »Loch 
in  die  Höschen.  Groth«. 

91  — Ruhendes  junges  Mädchen 

in  reicher  Arabeske.  9:11,5  . 110 

Bleistiftzeichnung. 

92  — Mutter  mit  Kindern,  die 
den  Feldweg  entlang  jubeln. 

7,5:  Ji 45 


Originalzeichnung  zu  »Hymnen  für 
Kinder«.  Hoff  pag.  129.  Blei. 

94  — Junge  Mädchen  von  einer 

Burgruine  herab  Wander- 
burschen zuwinkend.  10:11,5  80 

Bez:  »An  der  Saale  fernem  Strande 
Stehen  Burgen  hoch  und  heer«.  Blei. 

95  — Entwurf  zu  dem  Ölgemälde 

»Im  Frühling«.  17:25  ...  110 

Blei.  Rückseite:  Studie  zu  dem 
Schäferpärchen,  das  dem  Vogelgesang 
lauscht. 


[lersteigerui 

lungen  werden  zu  kti 

Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

von  Gemälden,  Antiquitäten,  Ktinstgegcn- 
»Mvll  Ständen,  münzen,  Waffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wobl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samnt- 
ilanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  znr  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

Gemälde»  u.  HntiquitäfemAuktion  in  Wien 

Hlontag,  den  6.  Februar  1905  u.  folg,  üage  gelangt  im  Aukfionslokale,  Wien  I, 
Wollzeile  33,  die  reichhaltige  Sammlung  von  ca.  150  Gemälden  alter  u.  moderner 
ITleilter,  Uliniaturen,  Antiquitäten,  Kunltgegenitänden  ulw.  aus  dem  flachlalle  des 

ßerrn  Dr.  ülathias  Schell, 

■ fowie  aus  fllünchner  u.  Wiener  Priuatbelitj  zur 

öffentlichen  Verweigerung.  wird  auf  Verlangen  zugelendef.  j 

Aufträge  übernimmt  und  Auskünfte  erteilt  der 

Auktionsleifer  Albert  Kende,  Kunithändier,  Wien  I,  Wollzeile  33. 

- . — =^j 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V J 


Gediegene  Kunst-  und  Kupferstichuerbe 

werden  unter  günstigen  Bedingungen  als 

Beitrüge  zu  einer  hervorragenden  großen  Auktion 

angenommen,  eventl.  gegen  bar  gekauft. 

Spezifizierte  Verzeichnisse  unter  „Kunst-  u.  Bücher-Auktion 
1905“  an  die  Administration  dieses  Blattes  erbeten. 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  3.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzichnitte  oon 

meiffer  6.  S., 
marfin  Schongciuer, 
fllbrechf  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deuffche  Kleinmeiiter, 
Rembrandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Offade, 
Riederlcindifche  Radierer, 

Gnglifche  Sdiabkunflbläffer, 
Farbendrucke, 

BeroÜnenfia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

0hr  isler  K 

Königl.  BoLKunfthcindler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ — o 

Kunst-  und  « « T HflOTflOT  Kunst-  und  Bücher-  n 

Buchantiquariat  sJie  IQUl&Ilifgi  Ruktionsinstitut  « « 

=====  LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44  — 

LISTE  XXIII. 

Deutsche  Handzeichnungen  neuerer  Meister 

Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 
Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarelle),  Genelli, 
Kügelgen  und  andern.  — 127  Nummern.  Illustriert. 


□ 


□ 


leb  faufc  fiete  bcfhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Eleifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtmerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdoden) 

Rite  Rnfidtfen  (Süddeutfchland,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tdonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen, 
tl ameben  (0g.  ^ItdlO 

ZNöulbacbüv.  22a.  ZUm  ftanttquaviat. 


(Angebote  des  Antiquariats 
C.  G.  Boerner,  Leipzig) 

Kat.  Nr.  Mark 

114  Schwind,  M.  v.,  Junges  Mäd- 
chen in  märchenhaftem  Walde, 
den  toten  Geliebten  beklagend. 
Rückseite:  Knieendes  Mäd- 


chen. 43:29 280 

Bleistiftzeichnung. 

115  — Kinderpredigt.  23,5:16,5  . 180 


Originalzeichnung  zu  den  Kinder- 
liedern von  Scherr.  Blei. 

118  — Studienblatt  mit  Entwürfen 
zu  dem  Gleichnis  von  den 
klugen  und  törichten  Jung- 
frauen. Doppelseitig  29:45  . 85 

Blei. 


Zu  kaufen  gesucht: 

Die  heilige  Familie 

Originakadierung  v.  B.  Schidone 

siehe  B.  18  p.  206. 
Angebote  unter  H.  Str.  23  T Exp. 
d.  Blattes  erbeten. 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

9V*  Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantworl liehe  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrjch  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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fiußjranuKJfiucaßu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RUfiURunurcjRURUBu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  18.  3.  Februar 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

*6.  Februar  u.  ff.  Albert  Kende,  Wien.  Gemälde  und  Antiquitäten.  Nachlaß  Dr.  Mathias  Schell  und  Privatbesitz. 
7.  Februar.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde  moderner  und  einiger  älterer  Meister. 

14.  Februar.  R.  Lepke,  Berlin.  Alte  Meister  ersten  Ranges. 

*20.  Februar.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte,  Aquarelle  u.  Handzeichnungen. 
*Anfang  Februar  u.  März.  Math.  Lempertz,  Köln  und  Bonn.  Möbel,  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Waffen. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Am  7.  Februar  versteigert  Rudolf  Bangel  in  Frank- 
furt a.  M.  die  Sammlung  Roeder  (Wiesbaden).  Es  handelt 
sich  um  reichlich  150  moderne  Bilder,  aus  deren  Reihe 
wir  folgende  besonders  gute  Stücke  namhaft  machen  wollen : 
ein  anmutiger  Frauenkopf  von  Walter  Firle;  drei  Bilder 
von  Hermann  Baisch,  von  denen  besonders  eins,  eine 
Landschaft  an  der  See,  prachtvolle  Stimmung  atmet;  Wil- 
helm Camphausen,  der  alte  Fritz  auf  seinem  Apfelschimmel 
reitend,  voll  bezeichnet  und  sehr  charakteristisch  für  des 
Künstlers  Art;  von  E.  Schleich  sen.  eine  kräftige  Land- 
schaft; von  Robert  Schleich  eine  ganz  kleine  fein  gestimmte 
Heuernte;  zwei  Bilder  von  Serra  und  eins  von  Löwit  in 
der  bekannten  Art  dieser  Künstler.  Eine  voll  durchgeführte 
Studie  von  Ludwig  Knaus  zu  seinen  berühmten,  in  der 
Leipziger  Galerie  befindlichen  Falschspielern,  (Bemerkens- 
wert ist,  daß  diese  Studie  gerade  so,  wie  das  ausgeführte 
Galeriebäld,  voller  Sprünge  ist.)  Ein  anmutiges  Kinder- 
genre von  Otto  Pilz;  eine  Studie  von  Makart  u.  s.  w. 

Auf  Hugo  Helbings  nächste  Auktion  (München, 
20.  Februar  und  folgende  Tage)  sei  auch  an  dieser  Stelle 
hingewiesen.  Es  handelt  sich  um  mehr  als  2000  Nummern 
Graphik  des  15.  bis  19.  Jahrhunderts.  Der  weitaus  wesent- 
lichste Teil  sind  die  Blätter  des  15.  bis  17.  Jahrhunderts; 
Marc  Anton  ist  z.  B.  mit  55,  Rembrandt  mit  60,  Lukas  von 
Leyden  mit  25  Blättern  vertreten.  Und  fast  bei  allen  kann 
der  Katalog  höchste  Prädikate  beisetzen.  Die  Auktion 
wird  jedenfalls  stark  besucht  werden. 

Albert  Kende  in  Wien  versteigert  am  6.  Februar  und 
folgende  Tage  die  nachgelassene  Sammlung  des  Dr. 
Matthias  Schell  in  Wien,  sowie  eine  beträchtliche  Kollek- 
tion japanischer  und  europäischer  Antiquitäten.  Neben 
einigen  weniger  wichtigen  modernen  Bildern  spielt  bei 
dieser  Versteigerung  die  eigentliche  Kollektion  Schell,  be- 
stehend aus  68  Bildern  alter  Meister,  die  Hauptrolle.  Die 
versteigernde  Firma  hat  die  anerkennenswerte  Offenheit, 
im  Vorwort  des  Kataloges  zu  erklären,  daß  sie  es  nicht 
über  sich  gebracht  habe,  die  Bezeichnungen,  die  der  Be- 
sitzer der  Sammlung  seinen  Lieblingen  anheftete,  aufrecht 
zu  erhalten,  aber  sie  meint,  daß,  wenn  es  sich  auch  hier 
nicht  um  Werke  von  Raffael  und  Correggio  handele  und 


Schell  stets  viel  zu  hoch  gegriffen  habe,  die  Bilder  doch 
einen  reellen  Wert  hätten  und  keinesfalls  Fälschungen 
wären.  Als  Hauptstück  der  Sammlung  gilt  eine  äußerst 
figurenreiche  Darstellung  von  Orpheus  in  der  Unterwelt; 
voller  Anmut  ist  ein  Christus  am  Ölberg,  der  aus  der 
Schule  des  Guido  Reni  zu  sein  scheint. 

Sammlung  Jakob  Ankersmit.  Versteigert  24.  Januar 
1905  durch  Roos  & Co.  in  Amsterdam. 


Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

1 Bakker-Korff,  Bibellektüre 1030 

2 Bisschop,  Fruchtstück 1125 

4 Bles,  Die  Hausfreunde 2000 

5 Bosboom,  Straße  in  Leyden 1400 

6 Du  Chattel,  Abenddämmerung  . 500 

7 Greive  d.  J.,  Erinnerung  an  Alt-Amsterdam  . . 120 

8 — Die  Seine  bei  Chaton 130 

9 — Ruhiges  Wetter 90 

10  Hobbe  Smith,  Der  Montelbaen  in  Amsterdam  . 600 

11  — Vor  Amsterdam 400 

12  Hoguet,  Die  weiße  Mühle 1300 

13  Israels,  Zwei  Schwestern  .........  4600 

14  H.  F.  C.  ten  Kate,  Rast  der  Kriegsknechte  . . . 700 

15  — Heimkehr  von  der  Jagd 500 

16  Klinkenberg,  Holländische  Fracht 650 

17  Koeckoek,  Am  Waldrand 5000 

18  — Winters  Ende 4000 

19  Koller,  Maximilian  I.  und  Dürer 700 

20  Koster,  Das  Venedig  des  Nordens 200 

21  — Auf  dem  Y 165 

22  Leemputten,  Im  Schafstall .........  400 

23  Leickert,  Stadtansicht . 410 

24  Jakob  Maris,  Holländische  Stadt  am  Wasser  . . 16900 

25  Willem  Maris,  Viehtränke 2075 

26  Meissonnier  (?),  Hellebardier  in  spanischer  Tracht  105 

27  Mesdag,  Ausfahrt  der  Fischerbote 1450 

28  — Frühschein  auf  der  See 2075 

29  Mesker,  Der  Maler  und  sein  Werk 110 

30  Meyer,  Auf  der  Zuidersee  100 
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Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

31  Meijer,  Sturm 145 

32  Molijn,  Die  Mahlzeit  des  Feldwächters  ....  120 

33  Noterman,  Affen 45 

34  Passini,  Kopf  einer  Italienerin 850 

35  Riegen,  Nahender  Sturmwind 120 

36  Rochussen,  Die  Orangerie  in  Versailles  ....  350 

37  Roelofs,  Hochsommer 5600 

38  Alice  Ronner,  Südfrüchte 145 

39  Henriette  Ronner,  Katzenfamilie 1700 

40  Sadee,  Fischerweib  vor  ihrer  Hütte 1300 

41  Schelfhout,  Fluß  im  Winter 255 

42  — Eislauf  auf  dem  Flusse 210 

43  — Winter 230 

44  Van  Schendel,  Gemüseverkäuferin 300 


Kat.  Nr. 

45  Therese  Schwartze,  Zwei  Waisenmädchen  . 

46  Stroebel,  Regentenstück 

47  — Wildprethändler 

48  Springer,  Amsterdam  im  17.  Jahrhundert  . 

49  — Enkhuizen 

50  Verheijden,  Der  gute  Großvater  . . . . 

51  Verschuur,  Pferdestall 

42  — Nahender  Sturm 

53  — Der  Schimmel 

54  Verschuur  d.  J.,  Arbeiter  am  Nordseekanal. 

55  Waldorp,  Zuidersee 

56  Waldorp 

57  Weißenbruch,  Stadtansicht 

58  Witkamp  d.  J.,  Das  Modell 


Holl.  Gulden 

• • 3050 

• • 300 

155 

. . 1850 

• ■ 925 

. . 100 
. . 2100 

• . 1 400 

• • 215 
. . l60 

. . 210 

150 

. . 700 
. . 80 




Kupfmticlvfluktion ßugo  iKlbiitg  >.  müticben 

Ganz  vorzügliche  Kupferftidte,  Radierungen,  Holzfdmitte  etc.  uon  Kleistern  des  XV. 
bis  XIX.  Jahrhunderts  in  ausgezeidmeten  Rbdrücken.  — Kupferftiche  franzöfifdier 
Kleifter  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts.  — Uorziiglidte  Rquarelle  und  Hand- 
zeidmungen  alter  und  neuer  Kleiber.  — Farbige  Rnfiditen. 

Auktion  in  münclKM  in  der  Galerie  Renting,  ttlagmüllmtrasse  15 

Ittontag,  den  20.  Februar  1905  und  folgende  Gage 


Besichtigung:  ^reitag  bat  Samstag  beit  18.  uttb  Sonntag  bat  19.  Februar.  — Kataloge  gegen  porto» 
erfaß,  fonne  iebe  nähere  Jlusfunft  burcb  _ r-  . 

Eiehigstrasse  21  OtlgO  rKS&itlg,  lüagmüllerstr.  is 

Kunsthändler  und  aericbtlicb  vereideter  Sachverständiger. 

Z) 


r 


Edmund  ITleyer  Verlag,  Berlin  W.  35,  Potsdamerstrasse  27 11 


r\ 


Soeben  erscheint  in  meinem  Verlage : 


nionafsheffe  der  Kunstwissenschaft!.  hiferafur 

Herausgegeben  uon  Dr.  6rnsf  3affe  und  Dr.  6urf  Sachs 
Beff  1 * Hbonnementspreis  2 fll.  Vierteljahr!.  Einzelheit  1 Ul.  * Probeheft  unentgeltlich 


Jr 


rJ 


r 


Leon  Levy,  Paris  IX-, 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


52,  Rue  de  la  Tour 
d’ Auvergne,  52  ■ 


Limoges  Emails,  Elfenbein-  und 
Pergament -Miniaturen  — 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildplatte  und  Elfenbein  usw.  Alles  Imitation  von 

alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Verlag  von  E.  A.  Seemann  in  Leipzig 

G.  NORDENSVAN 

Die  schwedische  Kunst 
im  XIX.  Jahrhundert 

J40  Seiten  mit  102  Abbildungen 
Kartoniert  4 Marie, 

Von  den  Bänden  dieser ,, Geschichte 
der  Modernen  Kunst“ , die  uns  bis  jetzt 
die  moderne  französische,  sowie  die 
österreichische  Kunst  vorführte,  er- 
regen wohl  die  das  allergrößte  Inter- 
esse, die  die  kleineren  Länder  be- 
handeln, da  es  hier  bisher  völlig  an 
zusammenfassenden  Darstellungen 
in  deutscher  Sprache  mangelte.  Das 
vorliegende  Buch  über  die  schwedische 
Kunst  erfüllt  die  Erwartungen  in 
der  besten  Weise.  Nach  einem  kurzen 
Rückblick  auf  die  vorausgehende 
Entwicklung  der  Kunst  in  Schweden 
wird  die  Epoche  des  Klassizismus 
mit  dem  Bildhauer  Sergel  an  der 
Spitze,  dann  die  Zeit,  in  welcher 
die  schwedischen  Künstler  ausw än- 
derten, in  Frankreich,  Italien  und 
besonders  in  Düsseldorf  ihr  Heil 
suchten,  schließlich  die  neueste  Zeit, 
in  der  sie  auf  den  technischen  Er- 
rungenschaften der  Pariser  Schule 
fußend,  sich  doch  auf  ihre  nationale 
Eigenart  besinnen,  vortrefflich  ge- 
würdigt. Neben  den  Künstlern,  die 
europäischen  Ruf  besitzen,  kamen 
auch  solche  wie  fosephson  zur  Gel- 
tung, die  man  nur  in  Stockholm 
kennen  lernen  kann.  Ein  Überblick 
über  die  höchst  interessante  moderne 
Architektur  in  Schweden,  deren  vor- 
züglichster Vertreter  Boberg  ist,  be- 
schließt den  mit  zahlreichen  und  vor- 
trefflichen Illnstrationen  versehenen 
Band. 


Rud.  Bangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


Ilercteigerungen 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  


Günstigste  Gelegenheit  znr  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Gemälde*  u.  Hnfiquifäfen=flukfion  in  Wien 


tltontag,  den  6.  Februar  1905  u.  folg,  üage  gelangt  im  Huktionslokale,  Wien  I, 
Wollzeile  33,  die  reichhaltige  Sammlung  non  ca.  150  Gemälden  alter  u.  moderner 
nteifter,  ITliniafuren,  Antiquitäten,  Kunftgegenftänden  ufw.  aus  dem  Itachlafie  des 

frerrn  Dr.  ülafhicis  Schell, 

iowie  aus  tTlünchner  u.  Wiener  Prioatbeiitj  zur 

öffentlichen  Verweigerung.  wird  aut  Verlangen  zugetendet. 

Aufträge  übernimmt  und  Auskünfte  erteilt  der 

Auktionsleifer  fllbert  Kende,  Kuntthdndier,  Wien  I,  Wollzeile  33. 

r 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 

L 

Gediegene  Kunst-  und  Kupferstlchoierhe 

werden  unter  günstigen  Bedingungen  als 

Beitrüge  zu  einer  hervorragenden  großen  Auktion 

angenommen,  eventl.  gegen  bar  gekauft. 

Spezifizierte  Verzeichnisse  unter  „Kunst-  U.  Bücher-Auktion 
— 1905“  an  die  Administration  dieses  Blattes  erbeten.  - — 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  G.  Gutekunst 

Sfuff^arf 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteuerung. 


Dir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzichnide  Don 
ITleiffer  E.  5., 
hlartin  Schongauer, 
fllbrechf  Dürer, 
üukas  Sranach, 

Deutrche  Kleinmeiffer, 
Rembrcindt  i>an  Rijn, 

Adrian  van  Oftade, 
niederländifche  Radierer, 

EngOFche  Schabkunffblätfer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beideibergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


König!.  Bof-Kunifhändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ — o 

Kunst-  und  « « f1  ß ItflßFlIfifl  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  ÜL»  V«  OUbOi^l  Huktionsinstitut  « « 

=====  LEIPZIG  • Hürnbergerstraße  44  : = 

LISTE  XXIII. 

Deutsche  Handzeichnungen  neuerer  Meister 

Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 
Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarellen),  Genelli, 
Kügelgen  und  andern.  — 127  Nummern.  Illustriert. 

□ . ~ o 


3d>  taufe  flcte  beftmoglid): 

Holzfdmitte,  Stidte  und  Radierungen  alter  namhafter  Fleifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Dioden) 

Rite  Rnfidtten  (Süddeutfdtland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tlonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

ma neben  (00.  gltCl^ 

!K«uIb«d)(tr.  22«.  lltmftonttqtumat. 


Photographien 

nach 

Holland.  Meistern  des 

17.  Jahrhunderts 

antiquarisch  zu  kaufen  gesucht. 


Angebote  mit  Angabe  der 
Aufnahmezeit,  des  Preises  und 
Formates  erbeten  an  die  Exp. 
d.  Bl.  unter  P.  H.  241. 


m 


Zu  kaufen  gesucht: 

Die  heilige  Familie 

Originalradierung  v.  B.  Schidone 

siehe  B.  18  p.  206. 
Angebote  unter  H.  Str.  23  T Exp. 
d.  Blattes  erbeten. 




Kapital- 

beteiligung 

Zur  aussichtsreichen  Ver- 
größerung einer  zunächst 
in  kleinem  Umfang,  aber 
mit  glänzendem  Erfolg  be- 
triebenen Kunsthandlung 
(Originale,  keine  Repro- 
duktionen) in  größerer 
süddeutscher  Stadt  wird 
ein  tätiger  oder  stiller  Teil- 
haber mit  50  bis  100  Mille 
gesucht.  Adressen  unter 
M.  R.  6177  an  Rudolf 
Mosse,  Leipzig  erbeten. 

L_^_ 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

w OeSgemälde  *va 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

ca  na  nu  ru  «j  cm  nu  na  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  la  ca  ta  ca  ca  ca  ca  ca 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  19.  10.  Februar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit 
Schrift  für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh 


11.  Februar.  M.  Ch.  Vos,  Brüssel.  Kollektion  M.  Paillot, 
Gemälde  der  neueren  französischen  Schule. 

13. — 14.  Februar.  M.  Ferat,  Troyes.  Gemälde,  Zeich- 
nungen und  Aquarelle  alter  Meister,  Gra- 
vüren, Fayencen  und  Kunstgegenstände. 

*14.  Februar.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Ölge- 
mälde, Pastelle,  Aquarelle,  Zeichnungen. 

*14.  Februar.  R.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister 
ersten  Ranges. 

*14.  und  15.  Februar.  Philipp  Bode,  Frankfurt  a.  M. 

Kupferstiche,  Handzeichnungen  usw. 

*14.  und  15.  Februar.  Math.  Lempertz,  P.  Hanstein, 
Köln.  Möbel  sowie  Antiquitäten. 


R.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  moderner 
Meister  ersten  Ranges. 

*28.  Februar.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Ge- 
mälde alter  u.  mod.  Meister,  Kunstblätter. 

28.  Februar  bis  3.  März.  S.  Calvary  & Co.,  Berlin. 

Bücher  über  Kunst  und  Kulturgeschichte 
— chinesische  und  japanische  Original- 
malereien. 

*1.  und  2.  März.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister  (Kollektion 
Mersch). 

*2.  und  3.  März.  Math.  Lempertz,  P.  Hanstein,  Köln. 

Kunstgegenstände,  Waffen. 

*27.  März  bis  1.  April.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne),  Köln.  Miniaturen,  Gemälde  alter 
und  neuzeitiger  Meister. 


*20.  Februar.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche, 
Radierungen,  Holzschnitte,  Aquarelle  und 
Handzeichnungen. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
21.  Februar. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


Pieter  Codde. 
Wirtshaus-Interieur. 
Sign.,  Holz,  33x29 


Versteigerung  Lepke, 
14.  Februar  1905. 
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Rudolph  Lepke’s  Kunst- Auktions-Haus 

--  BERLIN  SW.  12  - 

Versteigerung:  Dienstag,  den  14.  Febr.  1905.  — Katalog  1404 

GEMÄLDE  ALTER  MEISTER  ERSTEN  RANGES 

Dabei  ein  Teil  der  Sammlung  des 

Fürsten  Serge  Kondacheff  in  St.  Petersburg 

sowie  die  Kollektion  des  Herrn  Dr.  H.  in  W.  — Katalog  mit  20  Reproduktionen  gratis. 

Versteigerung:  Dienstag,  den  21.  Febr.  1905.  — Katalog  1405 

Gemälde  moderner  Meister  ersten  Ranges. 


(/T 

82.  u.  83.  HotSi.  LemperSz’f  che  Runstverstelgemg.  82.U.83. 

— — — — — — — ^ m es»  ■ ■-  — - — ■ — 

Die  Versteigerung  der  von 

yerrw  gattmeister  ghome  In  fachest  hinterlassenen  Kunstsammlung 
findet  am  14.  und  15.  Februar  statt. 

Die  Versteigerung  der  von 

frait  fabrikbes.  IQilwe  Siemmann  Sw  3(S§tl  hinterlass.  Kunstgegenstände 

findet  am  2.  und  3.  März  statt. 

Köln  MATH.  LEMPERTZ,  Buchhandlung 

□ Domhofstr.  Nr.  s.  und  Antiquariat  — Inhaber:  Peter  Hanstein. 

^ B V 


GEMÄLDE  ALTER  MEISTER 

in  Berlin,  Mittwoch  den  1.  und  Donnerstag  den  2.  März  1905 

im  KUNSTSALON  KELLER  & REINER 
Kollektion:  Dr.  PAUL  MERSCH,  PARIS 

Gemälde  von:  VAN  BREKELENKAM,  BRONZ1NO,  VAN  DYCK,  FRAGONARD,  GAINSBOROUGH, 
GIORGIONE,  CORNELIS  DE  HEEM,  MELCHIOR  DE  HONDECOETER,  LAWRENCE,  QUENTIN 
MATSYS,  JEAN-MARC  NATTIER,  AART  V.  D.  NEER,  CASPAR  NETSCHER,  ADRIAEN  VAN  OSTADE, 
REYNOLDS,  RIOAUD,  JAC.  VAN  RUISDAEL,  JAN  STEEN,  DAVID  TEN1ERS,  TINTORETTO, 

VERROCCHIO,  CORNELIS  DE  VOS 

Vorbesichtigung  der  Versteigerungsobjekte  von  Freitag  den  24.  Februar  bis  inklusive 
Dienstag  den  28.  Februar  1905  — Sonntag  von  11 — 12  Uhr,  Wochentags  von  10 — 5 Uhr 

Der  mit  48  Illustrationen  versehene  KELLER  & REINER,  BERLIN  W. 

Katalog  wird  auf  Wunsch  versandt  von  Potsdamerstraße  122  . 
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Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Versteigerung  der  Sammlung 

Alois  Penz,  Frankfurt  a.  M. 

Dienstag,  den  14.  Februar  1905 

Oelgemälde,  Pastelle,  Aquarelle,  Zeichnungen  etc. 

Versteigerung  von 

Gemälden  älterer  und  moderner  Meister,  Kunstblättern,  Antiquitäten 

und  Kunstgegenständen  aus  Konkursen  und  aus  Privatbesitz 

Dienstag,  den  28.  Februar  und  Mittwoch,  den  1.  März  1905 


B1 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in 
meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Oie  Geigen-  und  Lautenmaciier  vnm  Mittel 
alter  bis  zur  Gegenwart. 


Nach  den  besten  Quellen 
bearbeitet  von 


= = Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lüfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28.—,  in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M. 

m _rb 
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F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


gediegene  Kunst-  und  KupfersticlntferUc 

werden  unter  günstigen  Bedingungen  als 

Beitrüge  zu  einer  hervorragenden  großen  Auktion 

angenommen,  eventl.  gegen  bar  gekauft. 

Spezifizierte  Verzeichnisse  unter  „Kunst-  u.  Bücher-Auktion 
1905“  an  die  Administration  dieses  Blattes  erbeten.  - - 


Auktionsergebnisse 

Versteigerung  Rudolf  Lepke,  Berlin 
1.  Februar  1905 

Antiquitäten,  Kunstmobiliar  usw. 

Mark 

Ein  Paar  Empire-Girandolen  aus 
vergold,  u.  patinierter  Bronze. 

H.  86  cm 405 

Ein  Paar  Empire-Bronzeleuchter 
aus  vergoldeter  und  patinierter 
Bronze  mit  weiblichen  Figuren.  200 
Zwölf  altchinesische  Porzellan- 
teller, Familie  rose.  Rosa  Fond 
mit  Blumendekor.  Durchm. 

22,5  cm.  18.  Jahrh 240 

Alter  silberner  Münzbecher  mit 
Henkel  und  Deckel.  Breslauer 
Arbeit,  m.  Beschaumarken.  Um 
1700.  H.  14,5  cm  ....  200 
Alter  Khirman -Teppich  mit  spitz- 
ovalem Medaillon,  Arabesken, 
Blumen  und  Vögeln  im  Fond. 

197X135  cm 300 

Pfeilerschrank,  Zeit  Louis  Philipps. 
Schwarz,  mit  Messingeinlagen 
u.  reichem  vergoldeten  Bronze- 
beschlag. Höhe  112,  Breite  140, 

Tiefe  45  cm 255 

Danziger  Schrank,  Nußholz.  17.  Jh. 

Höhe  215,  Breite  188,  Tiefe  63  cm  375 
Kamingarnitur,  französisch:  Uhr 
u.  zwei  Kandelaber.  Vergold, 
u.  patinierte  Bronze  mit  dunkel 


patinierten  Putti 655 

Ein  Paar  Wandappliques,  franzö- 
sisch, bronzevergoldet.  Empire- 
stil. H.  78  cm 210 

Ein  Paar  große  Girandolen  aus 
bunt  dekorierten  chinesischen 
Vasen  u.  in  vergoldeter  Bronze. 

Stil  Louis  XV 555 

Gobelin-Portiere,  zweiteilig,  Genre 

Oudry.  Je  325X167  ....  205 

Danziger  Eichenholzschrank,  Höhe 
210,  Breite  115,  Tiefe  71  cm  . 210 

Holländischer  Schrank  von  ge- 
schweifter Form,  reich.  Bronze- 


beschlag u.  zweitürigem  Ober- 
teil. H.  250,  Br.  175,  Tf.  60  cm  385 
Großer  silberner  Deckelpokal  im 
Renaissancestil.  Am  Fuß  Karya- 
tiden, Engelsköpfe  u.  Agraffen. 


H 47  cm 275 

Holländischer  Schrank,  Eichenholz, 
viertürig.  Höhe  196,  Breite  153, 

Tiefe  65  cm 355 

Fünf  Wegeli-Figuren,  bunt  deko- 
riert. Amoretten.  Marke  in  blau.  305 


Boule-Pfeilerschrank  v.  geschweif- 
ter Form.  Höhe  105,  Breite  108, 

Tiefe  38  cm 230 

Alt-Meißener  Porzellanstatuette.  320 
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AUKTION 


von  Kupferstichen,  Handzeichnungen 
Holzschnitten  und  Radierungen  md  Ü9 


Dienstag,  den  14.  und  Mittwoch,  den  15.  Februar,  vorm,  10  und  nachm.  3 Uhr 

findet  im  Kunst- Auktions-Haus  zu 

Frankfurt  a.  M.,  Taunusstrasse  6,  i.  Stock 


die  freiwillige  Versteigerung  einer  Sammlung  von  Blättern  ganz  alter  Meister,  welche 
im  Jahre  184t  in  London  von  einem  Sammler  erworben  wurde,  statt. 

Es  befinden  sich  darunter  Unifea  sowohl  in  Stichen  als  Handzeichnungen, 
Blätter  von  Rafael,  Michelangelo,  Correggio,  Raimondi,  Tintoretto,  Caracci, 
Gerh.  Dou,  Jan  Steen,  Basow,  Murillo,  Reynolds,  Rembrandt,  Ridinger  und 
noch  viele  hervorragende  Handzeichnungen.  Unter  Kupferstichen  u.  Holzschnitten: 
Rembrandt,  Albrecht  Dürer,  Schongauer,  Leyden  u.  a.  m. 


Ausstellung: 


Samstag,  den  1 1.  bis  Montag,  den  13.  Februar  inhl. 

Werktags  vorm.  II  — 12  u.  nachm.  3 — 3 Uhr.  Sonntag  vorm.  11  — I Uhr. 


AA 


Kataloge  bis  zum  Versteigerungstage  gratis  und  franko  durch 

Telephon  5823  Philipp  Bode,  Frankfurt  a.  M. 

Taunusstrasse  6. 


AA 
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Kupfmticb*fluktion  »•  fiugo  ßelbittg  m miinchcti 

Ganz  uorzügliche  Kupferftidie,  Radierungen,  Holzfdmitte  etc.  uon  "Meistern  des  XV. 
bis  XIX.  Jahrhunderts  in  ausgezcidmeten  Rbdriidten.  — Kupferftidie  franzöfifcher 
Meifter  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts.  — Uorzüglidie  Aquarelle  und  Hand- 
zeidinungeti  alter  und  neuer  Meifter.  — Farbige  Rnfiditen. 


Auktion  in  Ifliincben  in  der  Galerie  fielbüg,  UJagttiiilkr$tra$$e  15 

IHoiUag,  den  20.  Februar  1905  ttnd  folgende  Cafte 

Besichtigung:  Ifrcitag  bert  17.,  Samstag  beit  18.  ltnb  Sonntag  beit  19.  ^ebruar.  — Kataloge  gegen  porto« 
erfah,  fomie  jebe  nähere  2tus!unft  burd? 

Eiebigstrasse  21  hUgO  Wlblltg,  Ulagmüllerstr.  is 

Kunsthändler  und  aericbUicö  pereideter  Sacbperständiger. 

^ 


j 


\ 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln  a.  Rhein 

Kunsfversfeigerungen  zu  Köln 

i. 

Die  in  den  weitesten  Sammlerkreisen  rühmlichst  bekannte,  reichhaltige 

Miniaturen -Sammlung  ~ "uze 


des  Herrn  Albert  Jaffe  zu  Hamburg 

enthaltend  ca.  1000  erstklassige  Miniaturen  der  hervorragendsten  Miniaturisten  aller  Schulen  u.  Zeiten 

Versteigerung  zu  Köln  den  27»  bis  31.  März  1905 

durch  die  Unterzeichnete  Firma  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  unter  der  persönlichen 
Leitung  des  Bevollmächtigten  der  Firma,  des  Kunsthistorikers  Dr.  phil.  Heinr.  G.  Lempertz, 
in  dem  Auktionslokal  der  Firma,  Breitestraße  125 — 127. 

II. 

“ Gemälde  alter  und  neuzeitiger  Meister 

Sammlung  des  Herrn  Albert  Jaffe  zu  Hamburg.  II.  Teil 

enthaltend  hervorragende  Werke  erstklassiger  Meister  der  italienischen,  niederländischen,  franzö- 
sischen, englischen,  deutschen  Schulen  aller  Zeiten. 

Versteigerung  zu  Köln  den  31.  März  und  1.  April  1905 

in  dem  Auktionshause  der  Firma,  Breitestraße  125 — 127,  durch  die  Unterzeichnete  Firma  unter 
gleicher  Leitung. 

Die  reichillustrierten  Kataloge  erscheinen  gegen  Ende  des  Monats  und 
werden  Bestellungen  bei  Unterzeichnetem  bereits  jetzt  entgegengenommen. 

Köln  a.  Rh.  J.  M.  HEBERLE 

Breitestraße  125 — 127  (H.  Lempertz’  Söhne) 

Gegründet  1807 


DER  KUNSTMARKT 


UTay  Scfymtfc 


Kunftgcfcl}tcbtc  fee* 
XIX.  ^aljrlnmfecvts 

3n  brei  Bänben.  I.  Battfc:  Bts  311m  3at?vc  1(850 
23  Bogen  £e£.  8°  mit  262  Zibbilbungen  unb  \0  ^arbentafeln. 
Preis  geheftet  8 tKarf,  gebunben  9 Btarf. 


3nfyalt  fees  cyfiett  Baitbes: 

\.  Die  Kunft  feer  romanifd?en  Cänfeer  bis  (789  Deutfd?er  ZcemKlaffijismus 
a)  ^ranfretdj,  b)  3*aben/  c)  Spanien 

2.  DieKunft  feer  germanifcbenCänfeer  bis  (789  5*  Kunft  um  (800  (850 

a)  €n9Ian6,  b)  Bcul(<J,Ianb  6.  ftanjäfifcfc  Kunft  (8(5-W8 

3.  Die  franjöftfc^e  Kunft  in  feer  <3eit  feer  Heuo= 

lution  unfe  fees  erften  Kaiferreidjes  7.  Deutfdje  Kunft  (8(5 — (850 


£arbcntafeltt: 


I.  Keynolfes,  Unfdjulfe 

II.  (Dainsborougt),  £anfefd)aft 

III.  Dauife,  Crmorfeung  Ularats 

IV.  Conftable,  Canfefdjaftsffijje 

V.  üurner,  Der  Cemeraire 


VI.  Delacroiy,  Barrifafeenfampf 

VII.  Cornelius,  Die  (£rfd)affung  fees  £id?ts 

VIII.  Kettel,  ^arbenftufeie  (Kopf  (Dttos  III.) 

IX.  Scfytmnb,  X^oed^seitsreife 

X.  Kottmann,  Der  See  Hopais 


<£s  Ift  bas  eyfic  gyöföcyc  IDcyf,  bas  3ufammcttfaffcttb  feie  gefamtc 
euyopäifdije  Kunft  fees  neun3ei?nten  ^afyyfyunbcyis  bcljattbeli:. 


Dasfelbe  tnirfe  in  einem  Umfang  non  ferei  <Srof=(Dftaübänfeen  erfdjeineu 
unfe  fidj  in  feer  Hrt  feer  Stoff  gliefeerung,  Beljanfelung  unfe  Husftattung  Springers 
bjanfebudj  feer  Kunftgefcbicfyte  anfdjliefen. 

Der  oorliegenfee  erfte  Banfe  fdjilfeert  feie  Kunftbemegung  bis  (850,  feer  unter 
feer  Preffe  befinfelidje  jmeite  tnirfe  etrna  mit  (870  abfd)liefen  unfe  feer  in  Kü^e 
erfdjeinenfee  feritte  feie  mofeerne  Belegung  umfaffen. 

3m  ganjen  roirfe  feiefe  Kunftgefd]id)te  fees  ueunsefynten  3abrbunberts  DOn 
Ulay  Sdjmife  gegen  (OOO  Seiten  mit  800  Hbbilfeungen  unfe  ^0  ^arbentafeln  traben. 
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DER  KUNSTMARKT 


Die  Kunsthandlung  von 

jt.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stldie  und 

Holzfchnitfe  von 

ITIeiher  G.  S., 
hlartin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
üukas  Eranach, 

Deutfche  Kleinmeiiter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
niederländiTche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunltblcider, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergenila 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

C*3msler  x 

Königl.  ßoBKunithcindler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ “ — ” o 

Kunst-  und  * c f PftOTtUßF  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  L»  Ms  uUbiilbi  Ruktionsinstitut  « « 

=====  LEIPZIG  • riürnbergerstraße  44  ===== 


LISTE  XXIII. 

Deutsche  Handzeichnungen  neuerer  Meister 

Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 


Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarellen),  Genelli, 
KÜgelgen  und  andern.  — 127“  Nummern.  Illustriert. 


3d)  taufe  fletß  befhnoglicb: 


Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtioerke 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Kloden) 

Rite  Rnfiditen  (Sviddeutfdüand,  Oefterreich,  Sduueiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkanf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tTiündwr,  ^411116  (Bq . ^UCtlS 

Baulbacbftr.  22«.  Bimftrtntiqurtimt. 


Photographien 

nach 

Holland.  Meistern  des 
17.  Jahrhunderts 

antiquarisch  zu  kaufen’gesucht. 

Angebote  mit  Angabe  der 
Aufnahmezeit,  des  Preises  und 
Formates  erbeten  an  die  Exp. 
d.  Bl.  unter  P.  H.  241. 


Zu  kaufen  gesucht: 

Die  heilige  Familie 

Originalradierung  v.  B.  Schidone 

siehe  B.  18  p.  206. 
Angebote  unter  H.  Str.  23  T Exp. 
d.  Blattes  erbeten. 


" 

Kapitals- 

beteiligung 

Zur  aussichtsreichen  Ver- 
größerung einer  zunächst 
in  kleinem  Umfang,  aber 
mit  glänzendem  Erfolg  be- 
triebenen Kunsthandlung 
(Originale,  keine  Repro- 
duktionen) in  größerer 
süddeutscher  Stadt  wird 
ein  tätiger  oder  stiller  Teil- 
haber mit  50  bis  100  Mille 
gesucht.  Adressen  unter 
M.  R.  6177  an  Rudolf 
Mosse,  Leipzig  erbeten. 

L 


Seltene  antike  und  fr.  moderne 

ar  Oetgemälde  ~P# 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rurururururururu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  rurururururururu 


II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  20.  17.  Februar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*20.  Februar.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche, 
Radierungen,  Holzschnitte,  Aquarelle  und 
Handzeichnungen. 

21.  Februar.  R.  Lepke,  Berlin.  Gemälde  moderner 
Meister  ersten  Ranges. 

21.  Februar.  C.  F.  Roos  81  Co.,  Amsterdam.  Mod. 

Gemälde,  Aquarelle,  Möbel,  Teppiche. 

28.  Februar  bis  3.  März.  S.  Calvary  & Co.,  Berlin. 

Bücher  über  Kunst  und  Kulturgeschichte 
chinesische  und  japan.  Originalmalereien. 


*28.  Februar.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Ge- 
mälde alter  u.  mod.  Meister,  Kunstblätter. 

*1.  und  2.  März.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister  (Koll.  Mersch). 

2.  und  3.  März.  Math.  Lempertz,  P.  Hanstein,  Köln. 
Kunstgegenstände,  Waffen. 

*27.  März  bis  1.  April.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne),  Köln.  Miniaturen,  Gemälde  alter 
und  neuzeitiger  Meister. 

*4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche, Gemälde,  Möbel  usw. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


r 


!% 


Kupfmticb' Auktion  *»»  ßugo  Relbing  ■«  München 

6anz  vorzügliche  Kupferftiche,  'Radierungen,  Holzfdwitte  etc,  uon  T^eistern  des  XV. 
bis  XIX.  Jahrhunderts  in  ausgezeichneten  Rbdrücken.  — Kupferftiche  franzöfifcher 
Kleifter  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts.  Uorzügliche  Aquarelle  und  Hand- 
zeidtnungen  alter  und  neuer  ^elfter.  — Farbige  Rnfichten. 


Auktion  in  Itlilncben  in  der  Galerie  fielbing,  wagmaiimtnme  ■$ 

inotifag,  den  20.  Februar  1905  und  folgende  Sage 

Besichtigung:  Freitag  ben  (7.,  Samstag  ben  (8.  unb  Sonntag  ben  (3-  ^ebruar.  — Kataloge  gegen  porto» 
erfafc,  foroie  jebe  nähere  2lusfunft  burd)  Eiebigstrasse  21  Rugo  Renting,  Ulagmüilerstr.  i$ 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger. 


B1 


■LP 


Nach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt  in  meinem  Verlag  ein  bedeutendes 
Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittelalter  bis  zur  Gegenwart. 

Nach  den  besten  Quellen  bearbeitet  von  Willibald  Leo  Freiherrn  VOR  LÜfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc.  und  etwa  700  faksimilierten  Darstel- 
lungen von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28. — , in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31. — 

— , Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M.  p- 

m _ru 
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1 

£2. 

♦ 

Bangel’t 

Gemäldesäle  « Jrankfurt  a.  m. 

Versteigert 

Dienstag  den  2$ 

. von  Gemälden  älterer  u.  moderner  Meister, 
fl  0 Kunstblättern,  Antiquitäten  u.  Kunstgegen- 
0 ständen  aus  Konkursen  und  aus  Privatbesitz 

februar  und  Mittwoch,  den  1.  Iflärz  1005 

GEMÄLDE  ALTER  MEISTER 


IllllI^favJVIIllllNfV  in  Berlin,  Mittwoch  den  1.  und  Donnerstag  den  2.  März  1905 

VKlSIBIdSlUIly  im  KUNSTSALON  KELLER  & REINER 
Kollektion:  Dr.  PAUL  MERSCH,  PARIS 

Gemälde  von:  VAN  BREKELENKAM,  BRONZINO,  GERARD  DAVID,  VAN  DYCK,  FRAGONARD, 
F.  FRANC1A,  GAINSBOROUGH,  MELCHIOR  D’ HONDECOETER,  TH.  LAWRENCE,  QUENTIN 
MATSYS,  GABRIEL  METZU,  JEAN-MARC  NATTIER,  AART  V.  D.  NEER,  ISAAK  VAN  OSTADE,  PALMA, 
REYNOLDS,  RIGAUD,  JAC.  VAN  RUISDAEL,  SAL.  VAN  RUISDAEL,  JAN  STEEN,  DAVID  TENIERS, 
TINTORETTO,  VERROCCHIO,  CORNELIS  DE  VOS  u.  a. 

Vorbesiclitigung  der  Versteigerungsobjekte  von  Freitag  den  24.  Februar  bis  inklusive 
Dienstag  den  28.  Februar  1905  — Sonntag  von  11—2  Uhr,  Wochentags  von  10—5  Uhr 

Der  mit  48  Illustrationen  versehene  KELLER  & REINER,  BERLIN  W. 

Katalog  wird  auf  Wunsch  versandt  von  =====__  Potsdamerstraße  122  ====== 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,  rue  de  l'Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V. 


J 


In  den  nächsten  Tagen  erscheint  und  wird  Interessenten  auf  Wunsch  gratis  und  franko  zugesandt: 

Offertenblatt  für  Antiquitäten-Sammler,  Museen  u.  Händler 


Nummer  I,  enthaltend  eine  reiche  Auswahl  garantiert  echter 
alter  Kunstwerke  und  Gerätschaften.  — 

Gefl.  Bestellungen  zu  richten  an  die  „Expedition  des  Offerten- 
blattes für  Antiquitäten-Sammler“,  Berlin  W„  Mauerstraße  43. 
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ANT.  CREUTZER  (vorm.  M.  Lempertz)  AACHEN 

Kunst-Auktion  zu  Aachen  am  4.  und  5.  April  1905 
Sammlung  C.  Kämpfer,  Aachen 

(Kupferstiche,  Gemälde  alter  und  moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegenstände) 


Der  illustrierte  Katalog  erscheint  gegen  Ende  des  Monats 


Aachen 

Elisabethstraße  4 


Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz) 

Buchhandlung  und  Antiquariat 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln  a.  Rhein 

Kunsfversfeigerunjen  zu  Köln 

1. 

Die  in  den  weitesten  Sammlerkreisen  rühmlichst  bekannte,  reichhaltige 

Miniaturen -Sammlung  


des  Herrn  Alberf  Jaffe  zu  Hamburg 

enthaltend  ca.  1 000  erstklassige  Miniaturen  der  hervorragendsten  Miniaturisten  aller  Schulen  u.  Zeiten 

Versteigerung  zu  Köln  den  27.  bis  31.  März  1905 

durch  die  Unterzeichnete  Firma  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  unter  der  persönlichen 
Leitung  des  Bevollmächtigten  der  Firma,  des  Kunsthistorikers  Dr.  phil.  Heinr.  G.  Lempertz, 
in  dem  Auktionslokal  der  Firma,  Breitestraße  125 — 127. 

II. 

' Gemälde  alter  und  neuzeitiger  Meister 

Sammlung  des  Herrn  Alberf  Jaffe  zu  Hamburg.  II.  Teil 

enthaltend  hervorragende  Werke  erstklassiger  Meister  der  italienischen,  niederländischen,  franzö- 
sischen, englischen,  deutschen  Schulen  aller  Zeiten. 

Versteigerung  zu  Köln  den  31.  März  und  1.  April  1905 

in  dem  Auktionshause  der  Firma,  Breitestraße  125—127,  durch  die  Unterzeichnete  Firma  unter 
gleicher  Leitung. 

Die  reichillustrierten  Kataloge  erscheinen  gegen  Ende  des  Monats  und 
werden  Bestellungen  bei  Unterzeichnetem  bereits  jetzt  entgegengenommen. 


Köln  a.  Rh. 

Breitestraße  125 — 127 


J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne) 
Gegründet  1807 
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Die  Kunsthandlung  von 

$f.  G.  Gufekunsl 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  und  Schabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnihe  von 

üleiher  G.  S., 

ITlarfin  Schongauer, 
fllbrechf  Dürer, 
hukas  Granach, 

DeutFche  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  pan  Rijn, 

Adrian  pan  OFfade, 
FliederländiFche  Radierer, 

£nglifche  SchabkunFfbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

0b  is!er  5f 
^Ömlfoardt 

XiO 

Königl.  Bof-Kunlthändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ — ~~  — ” o 

Kunst-  und  « « p i Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  L«  «i  liwl  Ruktionsinstitut  « « 

LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44  ===== 


LISTE  XXIII. 

Deutsche  Haudzeichnungen  neuerer  leister 


Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 
Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarellen),  Genelli, 
Kiigelgen  und  andern.  — 127  Nummern.  Illustriert. 


3<±)  taufe  fTete  befimoglid): 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  'Meifter 
IQertnollere  ßalerie-  und  Porträttuerke 
Karikaturen  [über  Sitten  und  Trioden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdtland,  Oefterreidt,  Sduueiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

STitmdxn  £«11110  (00. 

S<?ulbad)(tr.  22  a.  Xunjtrtnttquartat. 


■ M 

Photographien 

nach 

Holland.  Meistern  des 

17.  Jahrhunderts 

antiquarisch  zu  kaufen  gesucht. 

Angebote  mit  Angabe  der 
Aufnahmezeit,  des  Preises  und 
Formates  erbeten  an  die  Exp. 
d.  Bl.  unter  P.  H.  241. 



Zu  kaufen  gesucht: 

Die  heilige  Familie 

Originalradierung  v.  B.  Schidone 

siehe  B.  18  p.  206. 

Angebote  unter  H.  Str.  23  T Exp. 
d.  Blattes  erbeten. 

f F=  1 

Berliner  Bücher- Auktion. 

Katalog  einer  Sammlung  von  wert- 
vollen Büchern  aus  den  Gebieten  der 

Bibliographie  — Kulturge- 
schichte — Kunst  — Ge- 
schichte — Geographie 
— Deutsche  und  fremde 
Literaturen  - Chinesische 
und  japanische  Original- 
malereien 

aus  den  Bibliotheken  mehrerer  be- 
kannter hervorragender  Sammler  und 
Bibliophilen,  die  vom  28.  Februar  bis 
3.  März  1905,  vormittags  von  io  Uhr 
ab , durch  die  Unterzeichneten  ver- 
steigert werden. 

Der  966  Nummern  zählende  Kata- 
log, der  viele  hervorragende  und  teil- 
weise sehr  seltene  Werke  enthält,  steht 
auf  Verlangen  gratis  und  franko  zu 
Diensten. 

Berlin  NW.  7,  Neue  Wilhelmstr.  1.  I 

S.  Calvary  & Co. 

I 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

ir  Oelgemälde  ’W 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rurururururururu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  rurururururururu 


Ii.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  21.  24.  Februar 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


*28.  Februar  und  1.  März.  Rudolf  Bangel,  Frank- 
furt a.  M.  Gemälde  alter  und  moderner 
Meister,  Kunstblätter. 


*28.  Februar  bis  3.  März.  S.  Calvary  & Co.,  Berlin. 

Bücher  über  Kunst  und  Kulturgeschichte 
chinesische  und  japan.  Originalmalereien. 


*1.  und  2.  März.  Keller  & Reiner,  Berlin.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister  (Koll.  Mersch). 


Math.  Lempertz,  P.  Hanstein,  Köln. 

Kunstgegenstände,  Waffen. 

27.  März  bis  1.  April.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne),  Köln.  Miniaturen,  Gemälde  alter 
und  neuzeitiger  Meister. 

'4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche, Gemälde,  Möbel  usw. 

Anfang  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupfer- 
stiche alter  Meister,  Farbstiche  usw. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
2.  und  3.  März. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Versteigerung  der  Sammlung  Thome  aus  Aachen 
durch  Mathias  Lempertz  (Peter  Hanstein)  in  Köln 
am  14.  und  15.  Februar  1905. 

Den  wesentlichen  Inhalt  dieser  Sammlung  bildete  eine 
sehr  bemerkenswerte  Reihe  von  geschnitzten  Aachener 
Möbeln  des  18.  Jahrhunderts,  die  als  eine  lokale  Variation 
der  Lütticher  Möbel,  gekennzeichnet  durch  eine  spezifisch 
deutsche  Gestaltung  des  Rokokoornaments,  zu  bezeichnen 
sind.  Diese  Möbel  haben  erst  seit  wenigen  Jahren  Be- 
achtung gefunden;  die  recht  beträchtlichen  Preise,  welche 
die  besseren  Stücke  auf  der  Auktion  Thome  erzielten,  sind 
zum  Teil  auf  die  starke  Verminderung  des  Vorrats  an 
brauchbarer  Ware  auf  dem  deutschen  Kunstmarkte  zurück- 
zuführen. Vor  den  Möbeln  brachte  die  Versteigerung 
kunstgewerbliche  Gegenstände  verschiedener  Gebiete,  aus 
welchen  wir  nur  einige  wenige  Stücke  hervorheben. 


Kat.  Nr.  Mark 

2 Siegburger  Steinzeugpokal  von  seltener  Form, 
mit  dem  Wappen  der  Grafen  v.  Manderscheid 
(Kunstgewerbemuseum  Köln)  .......  800 

27  Delfter  Fayencevase  (Harding,  London)  . . . 640 

109  Kleine  Elfenbeinmadonna,  14,  Jahrh 600 

110  Eifenbeintriptychon  in  neuer  Fassung  ....  1060 

116  Madonna  aus  Buchsholz,  17.  Jahrh 425 

117  Breslauer  Teebüchse,  Silber,  18.  Jahrh.  . . . 390 

254  Pulverflasche  mit  Bronzerelief,  um  1600  (Grüger, 

München) 800 


Kat.  Nr.  Mark 

309  Eisenbeschlag  einer  Tür,  gotisch  (ehemals  Samm- 

lung Kuppelmayr  1200  M.,  J.  Heimann,  Frank- 
furt a.  M.) 1700 

310  Wandschranktür  mit  gotischem  Eisenbeschlag 
(ehern.  Samml.  Kuppelmayr  1 900  M.;  J.  Heimann)  2070 

311  Gotischer  Tisch,  moderne  Schnitzerei  ....  400 

312  Rheinische  Kanzel,  Eichenholz  geschnitzt,  Spät- 
renaissance (Grüger,  München) 2000 

313  Rheinisches  Schränkchen  der  Spätrenaissance 

(Bourgeois  & Co.) 600 

316  Aachener  Rokokokleiderschrank  (Grüger,  Münch.)  700 

317  Dasselbe  (Dr.  Joest,  Köln) 600 

320  Aachener  Sakristeischrank  (Kunstgewerbemus. 

Leipzig) 855 

321  Aachener  Rokokoglasschrank  (Grüger,  München)  1800 

323  Aachener  Eckschrank,  Louis  XVI.-Stil  ....  510 

328  Aachener  Dielenuhr,  Louis  XVI.-Stil,  1764  (Kunst- 
gewerbemuseum Leipzig) 505 

340  Aachener  Rokokokommode  (Kunstgewerbemus. 

Leipzig) 405 

342  Aachener  Konsoltisch  Louis  XVI.  (Nellesen, 

Aachen) 415 

343  Aachener  Louis  XIV.-Tisch,  überarbeitet  (Nelle- 
sen, Aachen) 2380 

352  Rokokokommode,  furniert 500 

368  Sechs  Empirestühle,  Mahagoni 378 

382  Renaissancekabinett,  Intarsia  (Kunstgewerbe- 
museum Köln) 620 


u8 


DER  KUNSTMARKT 


Am  14.  Februar  wurden  bei  Lepke  155  Nummern, 
Bilder  älterer  Meister  versteigert.  Der  Katalog  meldet: 
. . . dabei  ein  Teil  der  Sammlung  des  Fürsten  Serge  Kou- 
dacheff  in  St.  Petersburg,  sowie  die  Kollektion  des  Herrn 
Dr.  H.  in  W.  — Die  angebotenen  Gemälde  waren  zum 
größeren  Teil  von  geringem  Wert.  Die  besseren  und 


kunstgeschichtlich  interessanten  Stücke  notiere  ich. 

Kat.  Nr.  Mark 

33  »Pieter  Aertsen«,  Niederländischer  Markt.  Tüch- 
tiges niederländisches  Bild  von  1580  etwa,  das 

mit  P.  Aertsen  nichts  zu  tun  hat 1260 

55  Cornelis  van  Haarlem,  Parisurteil.  Signiert  mit 
dem  bekannten  Monogramm  und  datiert  1597. 
Charakteristische  und  gut  erhaltene  Arbeit  des 

Meisters 390 

64a,  64b  Altniederländisch,  Zwei  Altarflügel,  die 
hl.  Familie,  eine  Frau  aus  der  hl.  Sippe  mit 
zwei  Kindern.  Gute  Antwerpener  Arbeit  von 

1525  etwa 500 

83  Jan  Victors,  Triumph  des  Mordochai.  Charak- 
teristisches Werk  des  nüchternen  Rembrandt- 
schülers  (Koudacheff-Sammlung)  ......  705 


85  N.  Maes,  Porträt  eines  jungen  Mannes.  Signiert. 

Gutes  Bild  in  der  späteren  Manier  des  Meisters. 

Aus  der  Koudacheff-Sammlung.  Abgebildet  in 
einer  1902  veröffentlichten  Publikation  von  25 
Gemälden  aus  dieser  Galerie 830 

91  Jan  Wijnants,  Landschaft.  Signiert  und  datiert 
1670.  Hübsches  Bild  und  recht  gut  erhalten  . 2000 

92  Heda,  Stilleben.  Signiert  und  datiert  1642.  Sehr 
klar,  etwas  nüchtern  in  der  grauen  Färbung, 


tadellos  erhalten 2400 

102  Mignon,  Stilleben  mit  Blumen  und  Früchten. 
Signiert,  sehr  sorgfältig  durchgeführt,  etwas  wirr 
in  der  Anordnung,  gut  erhalten  1000 

104  Mignon,  Stilleben  mit  Pflanzen,  Vögeln  und 

Käfern.  Signiert,  ln  der  Qualität  und  Erhaltung 
nicht  geringer  als  Nr.  102 605 

105  Altniederländisch,  Maria  mit  dem  Kinde  und  der 
Katharina.  Antwerpener  Arbeit  von  1525  etwa. 

Wohl  von  demselben  Altar  wie  64a  und  64b  . 100 

107  Pieter  Molijn,  Landschaft.  Signiert,  datiert  1637. 

Tüchtige,  gut  erhaltene  Arbeit  im  Stil  van  Goijens  310 


Eine  Sammlung 

Steingut-  und  Fayencekriige 

vom  XVI.  Jahrhundert  an 

Delfter  Vasen,  ferner  Rad-  u.  Stein- 
schlossgewehre, Hellebarden,  Degen 

= billig  zu  verkaufen.  = 

Ibeflektanten  werden  gebeten,  ihre  Adressen 
unter  M.  K.  284  an  die  Expedition  d.  Bl. 
einzusenden. 


Kat.  Nr.  Mark 

110  Cranach,  Maria  mit  dem  Kinde  und  dem  Johan- 
nesknaben. Gute  Werkstattarbeit  um  1540.  Ohne 
Signatur 1200 


111  Ostendorfer,  Judith.  Signiert  und  datiert  15.. 

(die  beiden  letzten  Ziffern  unleserlich).  Aus  der 
Koudacheff-Galerie.  Abgebildet  in  der  oben  ge- 
nannten Publikation.  Ehemals  in  der  Sammlung 
Fr.  Lippmann  zu  Wien,  Nr  31  in  dem  Katalog 
der  Lippmannschen  Sammlung,  den  H. O.  Miethke 
1876  herausgab.  Ein  ähnliches  Bild  dieses  Mei- 
sters im  Wallraf-Museum  zu  Köln,  datiert  1530  510 

117  Pieter  Codde,  Gesellschaft  von  Soldaten  und 
Frauen.  Feines,  charakteristisches  Bild  in  grauer 
Tönung.  Signiert.  Sammlung  Koudacheff  . . 1000 

Karl  W.  Hiersemann  in  Leipzig  versendet  einen 
neuen  Antiquariatskatalog,  der  sich  in  gewohnter  Weise 
durch  Reichhaltigkeit  und  interessante  Stücke  auszeichnet; 
er  behandelt  alle  Zweige  des  Kunstgewerbes. 

Die  Firma  Adolph  Heß  Nachf.  in  Frankfurt  a.  M. 
versendet  soeben  einen  sehr  reichen  Katalog  von  verkäuf- 
lichen Medaillen  und  Münzen  des  Mittelalters  und  der 
Neuzeit,  im  Ganzen  7500  Nummern.  Diese  außerordent- 
lich große  Zahl  verbietet  ein  näheres  Eingehen  auf  den 
Katalog,  der  allen  Interessenten  hiermit  bestens  empfohlen 
sein  soll.  Die  Verkaufspreise,  die  sich  in  mäßigen  Grenzen 
halten,  sind  jedem  Stücke  beigesetzt. 

Der  höchste  bisherige  Preis  für  einen  Abdruck  von 
Rem  Brandts  drei  Bäumen  ist  kürzlich  in  London  erzielt 
worden,  nämlich  6800  Mark. 

Die  Kunsthandlung  Keller  & Reiner  in  Berlin  ver- 
steigert am  1.  und  2.  März  eine  bedeutende  Pariser  Samm- 
lung, deren  Hauptstücke  den  deutschen  Kennern  wohlbe- 
kannt sind.  Es  ist  die  Kollektion  des  Dr.  Paul  Mersch, 
des  Schwiegersohnes  von  Charles  Sedelmeyer  in  Paris. 
Es  sind  nur  121  Nummern,  aber  jede  einzelne  von  Be- 
deutung, die  drei  Proben,  die  wir  aus  dem  reich  illu- 
strierten Katalog  hier  abdrucken,  erweisen  das.  Besonders 
wichtig  ist,  daß  Herr  Dr.  Mersch  für  die  Meisternamen 
und  alle  Katalogangaben  persönliche  Garantie  übernimmt. 
Es  sind  im  wesentlichen  italienische,  holländische  und  ein 
paar  sehr  interessante  englische  und  französische  Bilder. 
Eine  große  Beteiligung  ist  der  Auktion  sicher. 


Demnächst  erscheint: 

Katalog  historischer 

Porträts  berühmter 
» Persönlichkeiten  c 

vom  15.  bis  19-  Jahrhunderl 

n-n 

Hanns  Georg  Fuchs 
München  ===== 
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Galerie  ßelbing,  mUncben 


ttlagmiillerstrasse  15  • • • Eiebigstrasse  21 

ilebernabme  ganzer  Sammlungen  von  Antiquitäten,  Oelgemäiden,  Kupferstichen 
««  wie  einzelner  guter  Stücke,  behufs  Auktion  und  freihändigen  Uerkaufs.  «« 


hervorragendste  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten. 


fiuqo  Belbinq 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
für  Antiquitäten,  Ölgemälde  und  Kupferstiche. 


Isaak  van  Ostade.  Im  Kuhstall. 

Aus  der  Sammlung  Dr.  P.  Mersch 
Versteigerung  am  1.  und  2.  März  bei  Keller  & Reiner  in  Berlin. 


1 20 


DER  KUNSTMARKT 


Rud.  Sangels  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Versteigerung 


von 


Gemälden  älterer  und  moderner  Meister.  Kunst- 
blättern, Antiquitäten  und  Kunstgegenständen 

aus  Konkursen  und  aus  Privatbesitz 

Dienstag?  den  28.  Februar  und  Mittwoch,  den  1.  März  1905 


Gemälde  alter  Meister 


Ver;tel$erun$ 


in  Berlin,  Mittwoch  den  1.  und  Donnerstag  den 
2.  März  1905  — — 


im  Kunstsalon  Keller  & Reiner 

Kollektion:  Di*.  Paul  Mersch,  Paris 

Gemälde  von:  Van  Brekelenkam,  Bronzino,  Gerard  David,  van  Dyck,  Fragonard, 
F.  Francia,  Gainsborough,  Melchior  d’Hondecoeter,  Th.  Lawrence,  Quentin  Matsys, 
Gabriel  Metzu,  Jean-Marc  Nattier,  Aart  v.  d.  Neer,  Isaak  van  Ostade,  Palma, 
Reynolds,  Rigaud,  Jac.  van  Ruisdael,  Sal.  van  Ruisdael,  Jan  Steen,  David  Teniers, 
Tintoretto,  Verrocchio,  Cornelis  de  Vos  u.  a. 

Vorbesichtigung  der  Versteigerungsobjekte  von  Freitag  den  24.  Febr.  bis  inkl. 
Dienstag  den  28.  Febr.  1905  — Sonntag  von  ri — 2,  Wochentags  von  ro — 5 Uhr 

Der  mit  48  Illustrationen  versehene  Ifollpir»  kr  Rpirtpr»  Rippll«  W 

Katalog  wird  auf  Wunsch  versandt  von  IVUllttl  06  IreiilCl,  JD UI  1111  VV  . 


Potsdamerstraß©  122 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9.  rue  de  l'Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


In  den  nächsten  Tagen  erscheint  und  wird  Interessenten  auf 
Wunsch  gratis  und  franko  zugesandt: 

Offertenblatt  für  Antiquitäten-Sammler, 
Museen  und  Händler  = 

Nummer  I,  enthaltend  eine  reiche  Auswahl  garantiert  echter 
=====  alter  Kunstwerke  und  Gerätschaften.  - 

Gefl.  Bestellungen  zu  richten  an  die  ,, Expedition  des  Offerten- 
blattes für  Antiquitäten-Sammler“,  Berlin  W.,  Mauerstraße  43. 


Auktionsergebnisse 

Rud.  Bangel,  Frankfurt. 
Versteigerung  von  Werken  des 
Malers  Alois  Penz.  14*  Februar  1905. 


Kat.  Nr.  Mark 

64  Bauernhaus 305 

71  Moorbrücke 320 

74  Landschaft.  Dachau  ....  250 

82  Abendruhe 380 

86  Hochsommer 245 


Die  anderen  Bilder  erzielten  durch- 
schnittlich 100  bis  300  M. 

R.  Bangel,  Frankfurt,  7.  Febr.  1905. 
Sammlung  Roeder-Wiesbaden. 


Mark 

Büchner,  Gg.,  Mädchenköpfchen  410 

Weiser,  Jos.,  Der  Antiquitäten- 
freund   185 

Herpfer,  K.,  Eine  Frage  . . . 460 

Defregger,  Fr.  v.,  Ein  alter  Bauer  1210 

Wagenbaur,  M.  Jos.,  Stier  in 

einer  Landschaft 255 

Mali,  Christ.,  Kühe  am  Wasser . 300 

Diez,  Wilh.  v.,  Pferd  an  der  Tränke  300 

Meißner,  E.,  Auf  der  Schafweide  300 

Dvorak, F.,  Porträt  Konrad  Drehers  200 

Firle,  W.,  Innocentia 1020 

Venne  sen.,  A.  v.  d.,  Landstraße  200 

Binenbaum,  L.,  Charakterkopf  . 170 

— Beethoven 360 

Friebel,  K.,  Der  Kyffhäuser  . . 220 

Malchus,  C.  v.,  Venedig  . . . 260 

Baisch,  Herrn.,  Vorfrühling  . . 285 

Louyot,  E. , Stolz  lieb  ich  den 

Spanier 330 

Loewith,  Wilh.,  In  der  Bibliothek  810 

Schleich  sen.,  Ed.,  Landschaft  . 400 

Serra,  E.,  Parksee 115° 

Schmidt,  H.  W.,  Die  vier  Ele- 
mente. — Die  fünf  Weltteile  820 

Adamo,  M,  Karl  IX 125 

Barth,  Ferd.,  Schwan  kleb  an  . 470 

Max,  Gabr.  von,  Ave  Maria  . . rooo 

Ritter  von  Morgan,  J.  B.,  Studien- 
kopf   1000 

Kronberger,  K.,  Holländerin  . . 350 

Franke,  Alb.  J.,  Der  Kunstkenner  360 

Schleich,  Rob.,  Heuernte  . . . 470 

Spitzweg,  K.,  Adlerjäger  . . . 400 

— Landschaft 44° 

Schmutzler,  Leop.,  Römerin  . . 680 

Knaus,  Ludw.,  Die  Falschspieler  910 

Wunsch,  Miezi,  Grethel  . . . 195 

Max,  G.  von,  Eros 750 

Simoni,  S.,  Straße  in  Palombara  170 

Müller,  R.  G.,  Bon  Medina  . . 300 

Kauffmann,  H.,  Almerin  . . . 650 

— Bauernmädel 710 

Roubaud,  Fr.,  Patrouillenritt  . . 200 

Makart,  Hans,  Frau  Materna  als 

Walküre 230 
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Auktionsergebnisse 


(Rud.  Bangel.  Fortsetzung) 

Mark 


Harburger,  Edm.,  Gemütlich  . . 200 

Kossuth,  Jos.  E.,  Versuchung  . 300 

Kuschel,  M.,  Andromeda  . . . 195 

Baisch,  Herrn.,  Landschaft  an  der 

See 200 

Camphausen,  Wilh.,  Der  alte  Fritz  560 

Lessing,  C.  F.,  Landschaft  mit 

Föhren 400 

Spitzer,  Em.,  Das  Geheimnis  . 180 

Piltz,  Otto,  ln  der  Laube  . . . 340 


R.  Lepke,  Berlin,  14.  Februar  1905. 
Alte  Meister. 

(Sammlung  Koudacheff  usw.). 


Kat.  Nr. 

27  Heda,  W.  C.  (zugeschrieben), 
Mann  und  Köchin  .... 

33  Aertsen,  P.,  Niederländischer 

Markt 

34  d’Hondecoeter,  M.,  Land- 
schaft mit  Geflügel  usw. 

39  Hobbema,  M.  (nach),  Mühle 
mit  Landschaft 

45  Cats,  J.,  Spezereiladen  . . 

46  Lanzani,  Andr.,  Selbstporträt 

47  Beest,  S.  van,  Dorflandschaft 

51  Niederländische  Schule,  Gast- 
mahl auf  einer  Schloßterrasse 

55  Haarlem,  C.  C.  van,  Das  Ur- 
teil des  Paris 

56  GreuzeJ.B.  (zugeschrieben), 
Brustbild  eines  Greises  . . 

58  Terwesten,  A.,  Zwei  Kinder 
mit  Blumen  u.  Früchten  . . 

60  Italien.  Schule,  Lever  einer' 
vornehmen  Dame  . . . .1 

61  — Junge  Dame  am  Spinnrad' 
mit  Kavalier;  alte  Frau  und^ 
junges  Mädchen  lesend  . v 

64a Alt-Niederländisch,  2 Altar- 
flügel: 1.  Heilige  Familie  in 
einer  Landschaft 

64b—  2.  Charitas:  Junge  Frau 
mit  zwei  Knaben  in  einer 
Landschaft 

68  Moor,  K.  de,  Junge  Dame  in 

ihrem  Boudoir 

69  Goyen,  J.  van,  Dorfstraße  . 

70  Chodowiecki,  D.,  Haifigur 

eines  Blumen  streuenden 
jungen  Mädchens  . . . . 

72  Fikentscher,0., Schlachtenbild 

74  Italien.  Meister,  Madonna  mit 
Christuskind  und  Engeln 

75  Courtois,  J.,  Bourguignon 

Reiterkampf 

82  Coques,  G.  (zugeschrieben), 
Halbfigur  eines  Mannes  . . 


Mark 

450 

1260 

530 

300 

300 

1280 

310 

600 

390 

380 

410 


560 


500 


1310 

820 


365 

490 

320 

300 

500 


Auktions-Voranzeige. 

Anfangs  April  1.  J.  gelangt  bei  uns  die  Kupferstichsammlung  aus  dem 
Besitze  des  Herrn  Josef  Salzer  in  Wien  zur  öffentlichen  Versteigerung. 
Dieselbe  umfaßt:  ALTE  MEISTER  (Dürer , Rembrandt  etc.)  in 

schönen  alten  Abdrücken  — 

FARBENSTICHE  (englische  und  französische)  des  18.  Jahr- 

hunderts  hervorragender  Qualität. 

Eine  kleine  Sammlung  vorzüglicher  Handzeichnungen  älterer  und  neuerer 
Meister.  — Eine  Anzahl  Inkunabeln,  Holzschnittwerke,  ein  schönes 
Manuskript  des  15.  Jahrh.  mit  Miniaturen,  seltene  englische  Reisewerke 
mit  farbigen  Stichen,  Werke  von  Ridinger  (darunter  das  farbige  Tier- 
reich in  einem  Prachtexemplar)  etc.  — Ferner  eine  reichhaltige  Sammlung 

VIENNENSIA.  Seltene  Ansichten  von  Schütz,  Molto  u.  a.,  kost- 
1 bare  Straßenszenen  von  Bensa,  Zampis  etc.,  Por- 
träts von  Kriehuber,  Lithographien  von  Gauermann,  Pettenkofen,  Szenen  aus 
dem  Jahre  1848,  Militär-Kostümblätter,  Ansichten  aus  Österreich  und  Ungarn 
und  ähnliches,  nebst  Aquarellen  und  Ölbildern  Wiener  Meister.  — 
Katalog  in  Vorbereitung,  wird  auf  Verlangen  zugesendet. 

Die  Auktionsleitung 

Gilhofer  & Ranschburg,  Wien,  I.  Bognergasse  2. 


Berliner  Bücher-Auktion. 


Katalog  einer  Sammlung  von  wertvollen  Büchern  aus  den  Gebieten  der 

Bibliographie  — Kulturgeschichte  — Kunst  — Geschichte 
Geographie  — Deutsche  und  fremde  Literaturen  — 
Chinesische  und  japanische  Origlnalmalereien 

aus  den  Bibliotheken  mehrerer  bekannter  hervorragender  Sammler  und  Biblio- 
philen, die  vom  28.  Februar  bis  3.  März  1905,  vormittags  von  10  Uhr  ab, 
durch  die  Unterzeichneten  versteigert  werden. 

Der  966  Nummern  zählende  Katalog,  der  viele  hervorragende  und  teil- 
weise sehr  seltene  Werke  enthält,  steht  auf  Verlangen  gratis  und  franko  zu 
Diensten. 

Berlin  NW.  7,  Neue  Wilhelmstraße  1. 

S.  Calvary  & Co. 


1 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln  a.  Rhein 

Kunsfversteigerungen  zu  Köln 

I,  Die  in  den  weitesten  Sammlerkreisen  rühmlichst  bekannte,  reichhaltige 
IVTini  o + llT’ön  Qo  mm  Inn  rr  rtes  Herrn  Albert  Jnffö  zu  Hamburg,  enthaltend 
IT1 111  ldl;  141  vll"DciUlIIllUIl  ca.  1000  erstklassige  Miniaturen  der  hervorragend- 
sten Miniaturisten  aller  Schulen  und  Zeiten 

Versteigerung  zu  Köln  den  27.  bis  31.  März  1905 

durch  die  Unterzeichnete  Firma  J.  HI.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  unter  der  persön- 
lichen Leitung  des  Bevollmächtigten  der  Firma,  des  Kunsthistorikers  l>r.  phil. 
Heinr.  G,  Lempertz,  in  dem  Auktionslokal  der  Firma,  Breitestraße  125  — 127. 


II. 


Gemälde^  alter  und  neuzeitiger  Meister 


Sammlung  des  Herrn  Albert  Jaffö  zu  Hamburg.  II.  Teil 
enthaltend  hervorragende  Werke  erstklassiger  Meister  der  italienischen,  niederländischen, 
französischen,  englischen,  deutschen  Schulen  aller  Zeiten. 

Versteigerung  zu  Köln  den  31.  März  und  1.  April  1905 

in  dem  Auktionshause  der  Firma,  Breitestraße  125 — 127,  durch  die  Unterzeichnete  Firma 
unter  gleicher  Leitung. 

Die  reichillustrierten  Kataloge  erscheinen  gegen  Ende  des  Monats  und 
werden  Bestellungen  bei  Unterzeichnetem  bereits  jetzt  entgegengenommen. 

Köln  a.  Rh.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne) 

Breitestraße  125 — 127  Gegründet  1807 
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Corneille  de  Lyon.  Jugendliches  Porträt  der  Königin  Claude 
(Ausgestellt  auf  der  Expos,  des  Primitifs  frang.  1904).  Aus  der  Sammlung  Dr.  P.  Mersch. 
Versteigerung  am  1.  und  2.  März  bei  Keller  & Reiner  in  Berlin. 


Kunstverlag  von  Karl  W.  Hiersemann,  Leipzig,  Königsstrasse  3. 

Soeben  erschien:  Kunstgeschichtlsche  Monographien  Band  II 

Cima  da  Conegliano  ^t=“i:rrc^^.übergangs  vom 

Ein  Beitrag’  zur  Geschichte  Venedigs.  Von  Dr.  Rudolf  Burckhardt. 

Mit  31  Abbildungen.  Elegant  kartoniert  Preis  12  Mark. 

WJer  Venedigs  Kunst  liebt,  wen  der  Übergang  von  der  herb  archaischen  Kunst  zur  hoch  klassischen  fesselt,  der  findet 
' ' in  diesem  dem  schlichten  Maler  Cima  da  Conegliano  gewidmeten  Versuch  reiche  Anregung  und  edlen  Genuß,  denn 
auch  dieser  bis  jetzt  noch  wenig  bekannte  Künstler  hat  viel  zum  Werden  der  großen  Kunst  beigetragen.  Erst  durch  das 
vorliegende  Werk,  dessen  Verfasser  es  sich  zur  Aufgabe  gemacht  hat,  das  künstlerische  Wesen  und  Werden  des  Künstlers 
zu  erkennen,  wird  die  Bedeutung  Cimas  für  die  Kunstgeschichte  Venedigs  festgestellt  und  kritisch  gewürdigt. 

Dem  Forscher  und  Kunstfreunde  wird  das  Werk  dadurch,  daß  von  allen  wichtigen  Bildern  des  Malers  prächtige 
Abbildungen  beigegeben  sind,  besonders  willkommen  sein. 

Als  I.  Band  der  „Kunstgeschichtlichen  Monographien“  ist  früher  erschienen: 

Pfikf'fi'l*  PI  üffu  ar>  Der  erste  Meister  des  Otto-Heinrichs-Baus  zu  Heidelberg  Von  Albrecht  Haupt. 
JTOLd  1 ICMLLMd  Mit  15  Tafeln  und  33  Abbildungen  im  Text.  Elegant  kartoniert  Preis  8 Mark. 
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Hyacinthe  Rigaud.  Bildnis  des  Marquis  de  Mesangere.  Aus  der  Sammlung  Dr.  P.  Mersch. 
Versteigerung  am  1.  und  2.  März  bei  Keller  & Reiner  in  Berlin. 


Photographien 

nach  Holland.  Meistern 
des  17.  Jahrhunderts 

antiquarisch  ZU  kaufen  gesucht. 

Angebote  mit  Angabe  der  Aufnahme- 
zeit, des  Preises  und  Formates  erbeten 
an  die  Exped.  d.  Bl.  unter  P.  H.  241. 


Adressen  gesucht! 

von  Sammlern  und  Käufern  alter 
Holzschnitte,  Kupferstiche,  histor. 
Blätter  etc.  Aufgabe  brauchbaren 
Adressenmaterials  gut  honoriert. 
Offerten  unter  M.  P.  6732  an 
Rudolf  Mosse,  München,  erb. 
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Die!  Kunsthandlung  von 

j(.  C.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

HoIzTchniffe  pon 

iTleiher  6.  S., 

ITlcirlin  Schongciuer, 
fllbrechf  Dürer, 
üukcis  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeifter, 
Rembrandt  narr  Rijn, 

Adrian  uan  Oifade, 
niederländüche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunffblä’ffer, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

ßeidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

isler  a 

Königl.  Bof-Kunlthündler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Auktionsergebnisse 

(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 


Kat.  Nr.  Mark 

83  Victor,  J.,  Der  Triumph  des 

Mardochäus 705 

84a  u.  b.  Ommeganck,  P.  B., 
Weidende  Schafe  und  Ziegen 

(Gegenstücke) 300 

85  Maes,  N. , Halbfigur  eines 

jungen  vornehmen  Mannes  830 
88  Santi,  R.  (nach),  Die  heilige 

Jungfrau  bei  den  Ruinen  . 580 

91  Wijnants,  J.,  Landschaft  . . 2000 

92  Heda,W.C.,  Stilleben:  Tisch 

mit  Gefäßen,  Speisen  usw.  2400 


96  Teniers,  D.  (Art),  Dorfstraße 
mit  schmausenden  Land- 
leuten und  Kegel  spielenden 


Bauern 1000 

99  Colyns,  D.,  Das  Urteil  Salo- 

monis 300 

102  Mignon,  A. , Stilleben  mit 

Blumen,  Früchten  usw.  . . 1000 

104  — Stilleben  mit  Blumen, 

Vögeln  usw 605 

107  Molijn,  P.,  Landschaft  mit 

Schloß  und  Dorfhütten  . . 310 

108  Honthorst,  G.  van,  Porträt 

Frau  von  Allefeldts  . . . 3000 

110  Cranach,  L.,  Heilige  Jungfrau 

mit  Christuskind  und  St.  Jo- 
hannes   1200 

111  Ostendorfer,  M.,  Kniestück 

der  Judith  mit  Haupt  des 
Holofernes 510 

114  Mieris  d.  j.,  Fr.  van,  Vor- 
nehme junge  Dame  in  einer 
Parklandschaft 900 

117  Codde,  P.,  Wirtshausinterieur 

mit  Frau  und  zwei  Soldaten  1000 

118  Ruijsch,  Rachel,  Blumen- 
strauß in  Glasvase  ....  400 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

wp*  Oelgemälde  -p® 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 

Diesem  Hefte  liegt  bei: 

Nr.  1 des  von  Herrn 

Geo  J.  Bruck 

herausgegebenen 

Offertenlilatt  für  Antiqui- 
täten-Sammler,  Museen 
und  Händler 


zur  Versteigerung 

— — — — — — □ 

Kunst-  und  « « f RMmOP  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Le  Me  uU&lii&i  Ruktionsinstitut  « « 

= LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44  = 


LISTE  XXIII. 

Deutsche  Handzeichnungen  neuerer  Meister 

Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 


Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarellen),  Genelli, 
KÜgelgert  und  andern.  — 127  Nummern.  Illustriert. 


3<±>  faufe  ftete  beftmoglicb: 

Holzfdmitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Fleifter 
IQertnollere  Galerie-  und  Porträtwerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Floden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreidr,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Flonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tTU'md»en  AttltlO 

!RöUlb«chjtr.  22  a.  Bimfhmttquai’mt. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KurcjRucafiynurctJKu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  rurururorurururu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  22.  3.  März 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*7.-10.  März.  Frederik  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Alte  und  moderne  Gemälde  und  Aquarelle, 
Porzellane,  Fayencen,  Möbel  usw. 

Rudolf  Lepke-Berlin 

7.-8.  März.  Antiquitäten  und  Kunstgegenstände. 

9. — 11.  März.  Kupferstiche  und  Radierungen. 

14.— 15.  März.  Gemälde  alter  Meister,  Sml.  Schmetz-Aachen. 

*14.  März.  E.  Hirschler  & Comp.,  Wien.  Gemälde 
und  Miniaturen  moderner  Meister. 

27.— 31.  März.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Miniaturen  der  Sammlung  Jaffe-Hamburg. 


31.  März  — 1.  April.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne).  Alte  u.  moderne  Meister  deutscher, 
italienischer,  und  holländischer  Schule. 

4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche,  Gemälde  alter  und 
moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände. 

Anfang  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupfer- 
stiche alter  Meister,  Farbstiche  usw. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 
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Im  Hotel  Drouot- Paris  kamen  während  der  letzten 
Woche  verschiedene  Sammlungen  zur  Versteigerung,  die 
teilweise  interessante  Ergebnisse  aufweisen.  Der  Zeitfolge 
nach  setzte  am  7. — 8.  Februar  eine  Kollektion  alter  Meister 
mit  dem  Gesamtergebnis  von  56000  Frs.  ein.  Darunter 
befand  sich  ein  Duplessis  »Jeune  femme  vetue  de  blanc« 
für  1500,  Schall  »Le  Rendez-vous*  für  2000,  Vestier  »Jeune 
femme  en  buste«  für  1400  Frs.  Der  höchste  Preis  wurde 
für  C.  van  Loo  »Portrait  de  Stanislaus  Leczinski«  in  der 
Höhe  von  8100  Frs.  bezahlt.  Es  ist  dies  gleichzeitig  die 
höchste  Bewertung,  die  ein  Gemälde  von  C.  van  Loo  auf 
den  letztjährigen  französischen  Auktionen  erfahren  hat. 
Man  wird  sich  erinnern,  daß  als  höchste  Gebote  in  der 
Kollektion  der  Prinzessin  Mathilde  das  Brustbild  eines 
Mädchens  mit  8050  und  in  der  Kollektion  Mahou  ein 
Frauenporträt  mit  7950  Frs.  honoriert  wurden.  — Noch 
nennenswertere  Preise  erzielte  am  9.  Februar  die  Kollektion 
H.-J.  M . . . . Zum  größten  Teil  Möbel  und  Kunstgegen- 
stände umfassend,  brachte  sie  unter  ihrer  Gemäldeabteilung 
mehrere  interessante  Stücke.  So  von  Nattier  das  Porträt 
eines  Marschalls  für  19000  Frs.,  die  höchste  Bewertung 
seit  der  Versteigerung  des  Bildnisses  der  Herzogin  von 
Chäteauroux  (Kollektion  Marne,  51 000  Frs.).  Ferner  von 
Greuze  das  Brustbild  eines  Mädchens  (7700),  von  Darbes 
das  Porträt  der  Kaiserin  Marie  von  Rußland  (10200),  von 
Santerre  »La  jeune  artiste«  für  10100  Frs.  Für  Claude 
Hoin’s  »Laconsultation  de  l’oracle«  wurden  16000,  fürMallets 
»La  reprimande«  und  »La  toilette«  (Gouaches)  5700  Frs. 
bezahlt.  Der  Erlös  der  Sammlung  waren  272185  Frs. 


An  gleichem  Ort  und  Tag  versteigerten  MM.  Chaine 
und  Simonson  die  Kollektion  Desbrosses,  eine  reichhaltige 
Anzahl  von  Gemälden  und  Studien  von  A.  Chintreuil. 
Die  Preise,  aus  denen  wir  wenigstens  einige  nach- 
stehend anführen,  variierten  von  100  bis  4700  Frs.:  Le 
pont  de  farreuse,  ä Igny:  1780,  La  pluie:  4700,  Vue 
panoramique:  1500,  L’eglise  d’Igny:  1400,  Ruisseau  de 
Courgent:  880,  L’etoile:  700,  Lisiere  de  bois:  920,  Le  pont 
du  moulin  de  Lepierre:  680,  Une  fontaine:  600  Frs.  — 
Schließlich  kamen  am  13.  Februar  und  folgende  Tage  die 
Sammlung  Louis  Germeau  und  der  Bestand  des  Ateliers 
Adrien  Moreau  zur  Versteigerung.  Die  weitaus  meisten 
Bilder  der  älteren  Meister  der  Kollektion  Germeau  konnten 
ohne  nähere  Bezeichnung  nur  den  einzelnen  Schulen  zu- 
gewiesen werden,  wodurch  eine  Aufzählung  derselben  an 
Interesse  verliert.  Unter  diesen  gehen  über  das  Durch- 
schnittsniveau der  Bewertung  hinaus  Nr.  114,  Nouvelles  du 
bien-aime,  französische  Schule  (4000  Frs.),  Nr.  68,  Triptyque: 
L’Annonciation,  la  nativite  et  Ia  circoncision,  flämische 
Schule,  3900  Frs.;  Nr.  75,  La  naissance  du  Christ  et  l’ado- 
ration  des  bergers,  holländische  Schule  des  17.  Jahrhunderts, 
1240  Frs.;  Nr.  64,  Petit  portrait  de  Frederic  Fuchsius,  docteur, 
flämische  Schule,  1030  Frs.  — Im  Vergleich  zu  diesen 
Nummern  fallen  die  Preise  jener  Bilder,  deren  Ursprung 
festgelegt  oder  wenigstens  einem  bestimmten  Namen  zu- 
geschrieben werden  konnten,  bis  auf  wenige  Ausnahmen 
bedeutend  ab.  Als  Beispiele:  L.  Brilly,  Portrait  de  jeune 
femme  410;  Craesbeck  (attr.  ä)  200  (dagegen  Nr.  146,  Scene 
de  Cabaret,  1400  Frs.) ; Girodet,  Porträt  de  Chateaubriand,  430 
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Roybet,  Portrait  d’enfant,  310;  Tournier,  Portrait  de 
jeune  femme  decolletee,  590  Frs.  — Es  verbleibt  zum 
Schluß  noch,  uns  kurz  über  den  Bestand  des  Atelier 
Adr.  Moreau  zu  orientieren.  Einschließlich  zweier  Brüsseler 
Tapisserien  des  17.  Jahrhunderts  im  Werte  von  5675  Frs. 
ergab  die  Kollektion  an  Gemälden,  Aquarellen  und  Studien 
63000  Frs.  Davon  verfallen  auf  Nr.  165,  Promenade  du 
roi  de  Rome  ä Saint-Cloud  (Salon  1904)  1200;  Nr.  166, 
Arrestation  sous  la  terreur,  1000;  Nr.  167  bis,  Le  Defi,  1250; 
Nr.  178,  Collation  dans  le  parc,  820;  Nr.  183,  Le  Fiance, 
800;  Nr.  327,  Contemplation  (Pastell),  1400  Frs. 

Auf  die  Abteilungen  der  Kunstgegenstände  und  Anti- 
quitäten der  genannten  Sammlungen  einzugehen,  müssen 
wir  uns  für  später  Vorbehalten. 

Das  Auktions-Ergebnis  der  Sammlung  Schell  bei 
A.  Kende-Wien  hat  — wie  zu  erwarten  war  — den  herab- 
gestimmten Erwartungen  entsprochen.  Der  von  Dr.  Schell 
mit  100000  fl.  angesetzte  Raffael  ergab  540  fl.  und  dieser 
Preis  ist  zugleich  der  höchste,  den  die  Sammlung  brachte. 
Es  wird  genügen,  das  hauptsächlichste  zu  notieren.  Nr.  26, 
Fruchtstilleben  (C.  de  Heem  zugeschrieben),  300  fl.;  Nr.  21, 
Christus  vor  Pilatus  (Hans  Francken  zugeschrieben,  sign. 
Jordaens  1645),  310  fl.;  Nr.  48,  Der  Gang  nach  Emaus 
(Bologneser  Schule  des  17.  Jahrhunderts),  350  fl.  — Ferner 
unter  der  Abteilung  moderner  Meister  Nr.  70,  Bison,  An- 
sicht des  Canale  Grande,  225  fl.  und  Nr.  87,  L.  E.  Petrovits, 
Herbstlandschaft  aus  dem  Prater,  sign.  1887,  410  fl.  — 
Der  Kollektion  Schell  schlossen  sich  zwei  Sammlungen  von 
japanischen  und  deutschen  Antiquitäten  und  Kunstgegen- 
ständen an,  deren  Ergebnisse  sich  ebenfalls  in  bescheidenen 
Grenzen  bewegten.  Unter  den  betreffenden  Nummern  be- 
fanden sich  unter  anderem  zwei  dunkelblaue  altchinesische 
Porzellanvasen,  in  französischer  Bronze  montiert,  78  fl.; 
eine  Elfenbeinminiatur  der  Gräfin  Albine  Schlick,  120  fl.; 
eine  Porzellanplatte  mit  Streumuster,  Marke  Holics,  85  fl.; 
eine  Empirestanduhr  90  fl.  und  ein  Schabkunstblatt  von  ; 
Joly:  Bataille  de  Waterloo,  das  mit  81.50  fl.  fortging. 

Bei  Rudolf  Lepke  Berlin  steht  für  den  9.  März  u.  ff. 
eine  Versteigerung  von  Kupferstichen,  Radierungen,  Holz- 
schnitten und  Handzeichnungen  bevor.  Insgesamt  sind 
es  ca.  1100  Nummern.  Als  besonders  wichtigen  Bestand- 
teil bringt  die  Kollektion  eine  umfassende  Codowiecki- 


sammlung.  Darunter  als  Seltenheiten  neben  anderen 
Blättern  drei  zu  Stolbergs  Gedichten  E.  326—28,  I und  II,  das 
Porträt  des  Senators  Schoene  (E.  716,  I)  in  erstem  Abdruck 
mit  vollem  Rand  vor  dem  Namen  des  Malers  und  Berich- 
tigung der  Daten;  6 Blätter  zur  Geschichte  von  Polen 
(E.  779)  in  altem  unzerschnittenen  Abdruck.  Weiterhin 
Titelkupfer  zum  »Taschenbuch  der  Liebe  und  Freundschaft 
für  1800«,  zu  Lafontaines  Klara  du  Plessis  (E.  752),  Webers 
Sagen  der  Vorzeit,  Wiesigers  Gedichten  und  anderen  Werken. 
— Unter  den  sonstigen  Blättern  ist  noch  reichhaltig  vertreten: 
Aldegrever,  Beham,  Dürer,  Hollar,  Klein,  L.van  Leyden  und 
finden  sich  außerdem  mehrere  Ludwig  Richtersche  Blätter 
sowie  14  von  P.  P.  Rubens.  Letztere  zumeist  aus  der  Kol- 
lektion Bitter.  Wir  werden,  soweit  die  Ergebnisse  Interesse 
beanspruchen  können,  seinerzeit  auf  dieselben  zurückkommen. 

Am  7. — 10.  März  wird  bei  Müller  & Co.,  Amster- 
dam die  Versteigerung  einer  großen  Anzahl  alter  und 
neuer  Meister  und  im  Anschluß  daran  mehrerer  Kollektionen 
von  Porzellan,  Möbeln,  Skulpturen,  Büchern  und  Kunst- 
gegenständen stattfinden.  — Die  Abteilung  der  Gemälde 
beginnt  mit  einer  Serie  52  Bilder  von  Theophil  von  Bock: 
Gemälde,  Aquarelle  und  Zeichnungen,  der  sich  eine  An- 
zahl kleinerer  Abteilungen  alter  und  neuerer  Meister  an- 
schließen. Darunter  eine  Hafenszene  und  eine  Landschaft 
von  Maris,  eine  Dorfbild  zur  Sommerzeit  von  v.  Goyen 
aus  der  Collection  Raedt  van  Oldenbarnevelt  (sign.  1622), 
ein  prachtvolles  Kinderbildnis  von  Jordaens,  Aquarelle  von 
Bosboom,  Breitner,  Israels,  sowie  Vertreter  der  neueren 
französischen  Schule.  Bei  der  Mannigfaltigkeit  der  übrigen 
Abteilungen  können  wir  hier  nur  kurz  auf  sie  bezugnehmen. 
Nach  den  Hinweisen  des  Kataloges  müssen  sich  beispiels- 
weise unter  den  Porzellanen  Stücke  vorzüglicher  Qualität 
befinden.  Außer  den  Sondergruppen  von  Delfter  Faiencen 
und  japanischen  und  China-Porzellanen  sind  hierbei  Sevres, 
Meißen,  Wien,  vereinzelt  auch  Faenza  und  Caffagiolo  ver- 
treten. — Die  Abteilung  der  Möbel  enthält  u.  a.  einige 
vorzügliche  holländische  Arbeiten  des  17.  Jahrh.,  ein  reich 
geschnitztes  Buffet  — italienische  Renaissancearbeit  — aus 
der  Kollektion  Antokolski,  und  eine  größere  Anzahl  von 
Modellen  der  Epoche  Louis  XVI.  Die  Illustrationen  sind 
in  guten  Drucken  auf  24  Sondertafeln  am  Schluß  des  text- 
lichen Teiles  beigefügt  und  die  Ausstattung  wie  sonstige 
Bearbeitung  lobenswert. 


3(imst-  Auktion  in  Amsterdam 

7.  bis  10.  jtiärz  1905 

Nachlass  des  Malers  THEOPHIL  DE  BOCK. 

$lte  und  moderne  Gemälde  und  Aquarelle,  Porzellan,  Delfter  f ayenz, 
schöne  alte  Jfiöbel,  Silberwerke,  Kleinodien  u.  s.w. 

Illustr.  Kataloge  mit  25  Tafeln  werden  auf  Verlangen  gesandt  Preis  M.  2.50. 
Nicht  illustrierte  kostenfrei. 

Amsterdam,  Doelenstraat  10.  Jrederik  jWuller  £ Co. 
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Auktionsergebnisse 


Rud.  Lepke,  Berlin. 

Gemälde,  Aquarelle  u. Zeichnungen 
moderner  Meister. 

21.  Februar  1905. 

Kai.  Nr.  Mark 

34  Priechenfried.  Interieur  mit 
Kavalieren.  50x65  ....  335 

37  Oehmichen,  H.,  Kind  mit 
Katzen.  Lwd.,  sign.,  26x35  300 

39  Gebier,  O.,  Inneres  eines 
Schafstalles.  Holz,  sign. ,32X41  730 

41  Lenbach,  Frz.  von,  Damen- 
porträt, Halbfigur  mit  Fächer. 

Lwd.,  sign.,  1898,  107x80  . 11500 

42  Max  Volkers,  Ein  Jünger  der 

Kunst.  Lwd.,  sign.,  85X103  500 

47  Moras,  W.,  Motiv  a.  d.  Spree- 
wald. Lwd.,  sign.,  59X101  . 375 

50  Gleichen-Rußwurm,  Blick  auf 
den  Potsdamerplatz  in  Berlin. 

Lwd.,  sign.,  1883,  75X55  • • 350 

51  Saltzmann,  C.,  Burg  Eltz  zur 
Winterzeit.  Lwd,  sign., 

172X135 300 

52  Lieck,  Josef,  Kopf  eines  schla- 

fenden Mädchens.  Lwd.,  sign., 
59X48  340 

55  Mandel,  Ed.,  Madonna  di  San 
Sisto,  Zeichnungzu  dem  Stiche 
gleicher  Darstellung.  70X51  1000 

58  Passini,  L.,  Knabe  mit  einer 
Henne  im  Arm.  Aquarell. 

Sign.,  1865,  26x19  ....  1225 

6 1 Richter,  Lud w.,  Betende  italien. 
Familie.  Aquarell.  Sign.,  19x26  425 

62  Müller-Gossen, Marine.82Xi  10  355 

64  Voltz,  Fr.,  Landschaft  bei 
Abendstimmung.  Studie.  Mo- 
nogr.  14X42  ......  575 

65  Washingten,  G.,  Landschaft 
mit  arabischer  Karawane. 

46X60 445 

66  Eckenbrecher,  Th.  von,  Am 

Hardangerfjord  beiUtne.  Lwd., 
sign.,  39X50 560 

71  Calame,  A.,  Landschaft.  Lwd., 
sign.,  58X65 2050 

75  Lenbach,  Frz.  von,  Brustbild 
Bismarcks  in  Zivil.  Pastell. 

51x40 505 

76  Gailegos,  Jose,  Kirchen-Inne- 
res  mit  Staffage.  Holz,  sign., 

1894,  51X102 5300 

77  Breuning,  C.  v.,  Bei  der  Toi- 
lette. Lwd.,  sign.,  62X78  . 405 

78  Terris,  John,  Partie  aus  Alt- 

Edinburgh.  Aquarell.  Karton, 
sign.,  75x50  . . . • . • 450 

81  Sander,  J.,  Norwegisch.  Fjord 
mit  Dorf.  Lwd.,  sign.,  80XH9  500 


m=  m 

vk  Galerie  Relbing,  Ifliincben  m 

Ulagmüllerstrasse  15  Eiebigstrasse  21 

Uebcnidbmc  ganzer  Sammlungen  wn  Antiquitäten, 
Oelflemälflen,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  Behufs  Auktion  und  freihändigen  UerKaufs 
Bervorragendc  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten 


Alles  Habere  durch 

Gugo  Gelbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
— für  Hntiguitäten,  Oelgemälde  und  Kupferstiche  — 


14.  März  I.  J. 
und  folgende  Tage 


Die  bedeutenden  Sammlungen 

Excl.  Claire  v.  St . . 
und  H.  Theer 


Auktion 


in  Wien. 


dabei  hervorragende  wertvolle 

Gemälde  «.Miniaturen 

zumeist  moderner  Meister. 

E.  Hlrschler  & Comp., 

Wien  I., 


V« 


Plankengasse  7. 

Kunsthandlung,  gerichtl.  beeid.  Schatzmeister  u.  Experte.  


J 


Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


Hersteifleniitqen 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Runstgegen- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergi.  m„  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  ===== 


Günstigste  Gelegenheit  znr  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


•9292929292929292989292929292929292989298929292% 

^ Zu  verkaufen:  jj 

l Max  Klingers  Brahms-Phantasie.  j 

^ Komplettes  Exemplar  in  Original-Mappe,  ^ 

Ferdinand  Schöttingh,  Osnabrück.  ^ 
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Die  Kunsthandlung  von 

j(.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  von 

meiher  E.  S., 
martin  Schongciuer, 
fllbrecht  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deutrehe  Kleinmeilter, 
Rembrandt  nein  Rijn, 

Adrian  uan  Oltade, 
niederländiTche  Radierer, 

engürdie  Schabkunitblätter, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

(•^jmsler  x 
TKmlT^ardt 

Königl.  Bof-Kunffhändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


O — — — — — — ■ o 

Kunst-  und  * « P (3  RflOtflßP  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  L*  V«  DUblllbl  Ruktionsinstitut  « « 

=====  LEIPZIG  • Hürnbergerstraße  44  ===== 


LISTE  XXIII. 

Deutsche  Handzeichnungen  neuerer  Meister 


Ausgewählte  Blätter  von  Schwind,  Rethel,  Koch, 
Preller,  Graff,  L.  Richter  (Aquarellen),  Genelli, 
Kügelgen  und  andern.  — 127  Nummern.  Illustriert. 


3 d)  faufe  ftete  befhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tdeifter 
Wertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdoden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdtland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfta. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tnimdbm  iyanm  <f?g. 

Z\«ulb«cb(lr.  22a.  Sun|I«ntiquavi«t. 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

86  Hoguet,  Charles,  Landschaft 
bei  aufziehendem  Gewitter. 

Lwd.,  sign.,  1854,  100X141  . 1950 
99  Gebhardt,  E.  von,  Halbfigur 
eines  jungen  Mannes.  Studie. 

Sign.,  48x42 570 

106  Sichel,  N.,  Weibl.  Halbfigur. 

Lwd.,  sign.,  102x65  ....  985 
110  Serra,  E.,  Motiv  aus  den  Pon- 
tinischen  Sümpfen  bei  Sonnen- 
untergang. Leinwand,  sign., 

72x115 1010 

126  Simoni,  Gustavo,  Römische 
Wasserträgerin.  Aquarell.  Bez., 

Karton,  74X52 700 

139  Eschke,  H.,  Brandung  an  der 
schottisch.  Felsenküste.  Lwd., 

sign.,  122X80 1000 

143  Gude,  Hans,  Lootsenhaus  an 
der  norweg.  Küste.  Lwd., 

sign.,  55x81 680 

146  Serra,  Enrique,  Motiv  aus  den 
Pontinischen  Sümpfen.  Lwd., 

sign.,  58x118 1000 

151  Gebhardt,  E.  v.,  Halbfigur 
eines  Knaben.  Studie.  Sign., 

58X43  400 

Sander,  F.,  Norwegische 
Fjordansichten,  Gegenstücke. 

Lwd.,  sign.,  50X76  . . • • 515 
173  Ebel,  F.,  Waldlandschaft.  Lwd., 
sign.,  67x100, 405 


Porträtsammler! 


r~ — 

Historische  Porträts 

berühmter  Personen  des  15. 
..  ..  bis  19.  Jahrhunders  ..  .. 

Kataloge  (A-H) 

kostenfrei  durch 

H.  G.  Fuchs,  München, 

Kaulbachstrasse  22  a 


Seltene  antike  und  tf.  moderne 

ir  Oelgemälde  *99 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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KUtafiuranuGufiurcj  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  BUKunurejfiununufiu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  23.  10.  März 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


Rudolf  Lepke-Berlin 

*9.-11.  März.  Kupferstiche  und  Radierungen. 

*14.-15.  März.  Gemälde  u.  Handzeichnungen  alter  Meister, 
Sammlung  Schmetz-Aachen. 

*22.  März.  E.  Hirschler  & Comp.,  Wien.  Gemälde 
und  Miniaturen  moderner  Meister. 

27. — 31.  März.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Miniaturen  der  Sammlung  Jaffe-Hamburg. 

*28.  März.  E.  A.  Fleischmann,  München.  Gemälde- 
sammlung Forbes  f-London. 


31.  März  — 1.  April.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz 
Söhne).  Alte  u.  moderne  Meister  deutscher, 
italienischer,  und  holländischer  Schule. 

4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche,  Gemälde  alter  und 
moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände. 

Anfang  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupfer- 
stiche alter  Meister,  Farbstiche  usw. 

dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Als  Katalog  1409  versandte  Rudolf  Lepke-Berlin 
in  diesen  Tagen  ein  Verzeichnis  von  Gemälden  alter 
Meister,  einschließlich  derSammlung  A.Schmetz-Aachen.  Die 
Bilder  stehen  vom  12.— 13.  März  zur  Besichtigung  aus,  wo- 
rauf Dienstag  den  14.  die  Versteigerung  erfolgen  wird.  — 
Es  handelt  sich  in  erster  Linie  um  niederländische  Meister 
und  weiterhin  um  Bilder  spanischer,  französischer  und 
deutscher  Schule.  Als  besonderen  Vorzug  bezeichnet 
die  versteigernde  Firma,  daß  die  meisten  Stücke  frei 
von  Übermalung  sind.  — Unter  den  Hauptstücken  der 
Sammlung,  die  zumeist  illustrativ  wiedergegeben  wurden, 
sind  verschiedene  gute  Fruchtstücke  und  Stilleben  — 
de  Heem,  Claasz,  Recco  und  in  besonders  charakteristischer 
Darstellung  Pieter  Roestraaten  — , sind  Landschaften  von 
Berchem,  Wijnants,  v.  d.  Velde  und  Vlieger,  ein  Martyrium 
des  heiligen  Sebastian  aus  der  lombardischen  Schule  des 
16.  Jahrhunderts,  Darstellungen  religiöser  Art  von  Rotten- 
hammer, Floris  und  Ambr.  Francken.  — Den  Schluß  bildet 
eine  Anzahl  alter  Handzeichnungen,  bei  denen  die  Namen 
der  Künstler  den  Angaben  der  bisherigen  Besitzer  ent- 
sprechend beibehalten  sind.  Inwieweit  dieselben  als  ge- 
rechtfertigt erscheinen,  wird  aus  den  Ergebnissen  zu 
entnehmen  sein,  deren  wichtigste  wir  seiner  Zeit  bekannt 
geben  werden.  — 

Am  27. — 30.  März  wird  in  Köln  bei  J.  M.  Heberle 
(H.  Lempertz’  Söhne)  eine  hervorragende  Sammlung  von 
Miniaturen  des  15.— 19.  Jahrhunderts  — aus  dem  Besitze 
des  Herrn  Albert  Jaffe-Hamburg  — zur  Versteigerung 
kommen.  — Frankreich  behauptet  die  erste  Stelle  und 


hinsichtlich  der  Zeit  an  Anzahl  wie  Wert  das  17.  und 
18.  Jahrhundert.  Nebst  Frankreich  werden  Deutschland 
und  England  durch  ihre  besten  Kräfte  vertreten  — Herr 
Jaffe  übernimmt  für  die  Echtheit  der  Stücke  in  vol- 
lem Umfange  Garantie  — : Frankreich  durch  Boucher, 
Greuze,  Sicardi,  Carriera,  die  Deutschen  durch  Ziesenius, 
Lippold,  Haid,  Dietrich  und  England  durch  Dixon,  Cooper, 
Isaac  und  Peter  Oliver,  Hone,  Smart  und  Cosway.  Außer- 
dem verdient  besonders  sowohl  unter  den  Pergament-  und 
Elfenbeinminiaturen  wie  unter  den  Emaillen  Jean  Petitot 
erwähnt  zu  werden,  dessen  Schaffen  erst  in  diesen  Tagen 
in  einer  Publikation  von  Ernest  Stroehlin:  »Jean  Petitot 
et  Jaques  Robier«  gewürdigt  wurde. 

Der  Katalog  umfaßt  ca.  1100  Nummern  und  ist  in  den 
Hauptteilen  nach  Ländern  geordnet.  Innerhalb  dieser  ist 
— soweit  dies  möglich  war  — die  chronologische  Reihen- 
folge gewählt  worden.  Außerdem  ist  der  Band  illustrativ 
reich  und  gut  ausgestattet. 

Am  14.  März  werden  in  Paris,  Hotel  Drouot,  Delestre 
und  Couturier  einen  Teil  der  Privatsammlung  von  Fantin- 
Latour  versteigern.  Die  Kollektion  besteht  aus  Stichen, 
Zeichnungen  und  illustrierten  Büchern  bekannter  moderner 
Graphiker,  insgesamt  ca.  200  Nummern,  und  enthält  unter 
anderem  folgende  Blätter:  Besnard,  La  mort  au  Festin, 
signierte  Lithographie.  — 34  Drucke  von  Bracquemond  in 
teils  signierten  Blättern,  teils  Abzügen  vor  der  Schrift, 
darunter:  Architekt  Berard  (H  B 16);  A.  d’Echevac  (H  B37); 
Theophile  Gautier  (HB  49);  Edm.  de  Goncourt  (H  B 54). 
Ferner  10  Blatt  von  Delacroix,  8 von  Manet  — dabei  die 
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Titelblätter  »Plainte  moresque«  (H  B 65)  zu  J.  Bosch  und 
»Lola  de  Valence«  (H  B 66)  zu  Astruc,  Serenade;  schließ- 
lich 3 Blatt  von  Menzel  mit  der  Lithographie  »Christus 
als  Knabe  im  Tempel«  ( 1 851 ).  — Unter  den  Zeichnungen 
finden  sich  Delacroix,  Daumier,  Thoma,  Corot  und  Boudin 
zusammen  und  den  Schluß  bildet  eine  kleine  Buchabteilung. 

Die  genannten  Experten  werden  im  Laufe  des  März 
und  April  noch  sechs  weitere  Stichauktionen  bringen, 
darunter  französische  und  englische  Blätter  des  17.  und 
18.  Jahrhunderts,  sowie  Stiche  und  Zeichnungen  der  Samm- 
lungen H.  Le  Secq  des  Tournelles  und  Daniel  Vierge. 

Am  14.  und  15.  Februar  kam  durch  die  Firma  Philipp 
Bode  in  Frankfurt  a.  M.  eine  Sammlung  von  Kunst- 
blättern zur  Versteigerung,  die  durch  ihren  ehemaligen 
Besitzer  zumeist  in  London  zusammengebracht  wurde,  und 
späterhin  durch  Erbschaft  nach  Deutschland  gelangte.  Der 
Gesamtbestand  zerfiel  in  76  Mappen  von  Stichen,  Holz- 
schnitten und  Radierungen,  einer  Abteilung  von  193  Hand- 
zeichnungen und  71  Rembrandtscher  Blätter.  Die  weit- 


aus größte  Zahl  der  Blätter  ergab  Preise  bis  zu  30  und 
40  Mark,  wir  können  uns  also  begnügen,  hier  nur  die 
höher  bewerteten  herauszugreifen:  Mark 

H.  Goltzius,  Die  4 Jahreszeiten 80 

Raimondi,  Das  Gastmahl.  1.  Etat,  mit  kl.  Rand  . . 49 
Dürer,  Adam  und  Eva.  B.  1.  Abdr.  mit  der  Aus- 
gleitung des  Stichels  auf  der  linken  Seite  der  Eva  120 
Meister  mit  dem  Würfel:  Aus  der  Transformation.  Mit 

der  Adresse  Phil.  Tomassius 60 

H.  Goltzius,  Der  Sohn  des  Goltzius  mit  dem  Hund 

des  Frisius  100 

Mädchen  mit  Korb.  Rötelzeichnung  bez.  Jean  Stern  99 
Meergötter  und  Göttinnen  auf  Seepferden.  Sepia- 
zeichnung. Bez,  Polidoro  Caldora  Pittora  neto 

Caravaggia  220 

2 Tuschzeichnungen  aus  der  Zeit  Karls  V.  Bez.  E Limek  91 
Christus  predigt  im  Tempel.  Sepiazeichnung  von 

Georgi  Gihsi 92 

Mythologische  Darstellung.  Sepia  auf  Pergament. 

Bez  H.  Goltzius 89 

Raimondi,  Römischer  Triumphzug.  Federzeichnung  . 91 

Rembrandt,  Das  Abendmahl.  1.  Etat 140 

Die  3 Hütten  in  der  Landschaft.  B.  127.  Auf  Papier 
mit  hoher  Krone  350 

— Der  Kunstsammler.  1.  Zustand.  B.  273  ....  81 

— Christus  predigend 91 

Der  Pariser  Markt  brachte  vom  23. — 25.  Februar  drei 


neue  Auktionen,  vom  27.-28.  die  Fortsetzung  der  Kollek- 
tion Germeau.  Die  ersteren  drei  setzten  sich  aus  Gemälden 
alter  und  neuer  Meister,  Stichen  und  einigen  Kunstgegen- 
ständen zusammen;  für  die  Blätter  wurden  90000,  für  die 
Gemälde  und  den  übrigen  Bestand  am  23.  Februar  53239 
und  am  25.  circa  24000  Frs.  erzielt.  Wir  lassen  nach- 
stehend die  wichtigsten  Preise  folgen  und  werden  bei  An- 
gabe der  Stiche  — soweit  nicht  Originalarbeiten  in  Frage 
kommen  — den  Stecher  an  zweiter  Stelle  bezeichnen: 


7.  Stiche.  Francs 

Baudouin-Janinet,  »L’agreable  neglige« 2010 

Boilly-Cazenave,  »L’optique  und»L’amour  couronne«  1660 

Freudeberg-de  Launay,  »Le  petit  jour« 1180 

Kauffmann,  A.,-Dikinson,  The  duchess  of  Devonshire 

and  viscountess  Duncannon« 810 

Lawrence, -Janinet,  »L’indiscretion«  2120 

Lawrence-de  Launay,  »La  consolation  de  l’absence«  1260 
Lawrence-de  Launay,  »L’heureux  mornent«  . . . 1020 
Lawrence,  Th., -Turner,  »Lady  Peel  enfant«  . . . 2360 
Macret  und  Couche,  »La  fuite  ä dessein«  ....  1120 


Morland-J.  Smith,  »Breaking  the  ice.  Milk-maid  and 

cow-maid«  . 2520 

Raoux-Bonnet,  »The  fine  musetioners«  1775  . . . 1260 
Smith,  J.-R.,  »Ce  qui  vous  plaira«  .......  3450 

Watteau-Aveline,  »L’enseigne  de  Gersain«  ....  950 

Watteau-Tardieu,  »L’embarquement  pour  Cythere«  800 

2.  Gemälde. 

Besnard,  Mater  dolorosa 500 

Boilly,  Ländliche  Interieurs.  Pendants 3900 

Boucher,  La  lecture.  Zeichnung 1010 

— Pastorale.  Zeichnung 820 

— Akademie.  Zeichnung 500 

David,  Louis,  Marie  Louise  mit  ihren  Hofdamen. 

Zeichnung 500 

Desportes,  Stilleben 520 

Fragonard  (?),  Familienbild.  Zeichnung  ....  610 

Fragonard,  »La  diligence« 1250 

— Parkszene 700 

— Herannahen  des  Unwetters 1180 

Grimoux,  Portrait  de  Fontenelle 900 

Lefevre,  Bildnis  Karls  X 750 

Van  Loo,  La  gaiete 630 

Machy,  P.  de,  »Les  Laveuses«  und  »La  fontaine«  . 720 

Meulen,  van  der,  Aufbruch  Ludwigs  XIV.  zur  Jagd  3100 

Nattier,  Mlle.  Gaussin,  Portrait . 2050 

Rigaud  (nach),  Bildnis  des  Herzogs  von  Toulouse  1550 

Tournieres,  Le  dejeuner 3050 

Velde,  van  de,  Marine 1800 

Vernet,  J.,  Hafenszene 780 

— Les  pecheurs 330 

Watteau  (Schule),  La  danse 700 

— »La  danse« 1100 

Wouwermann,  Tierstück 800 

Keller  & Reiner,  Berlin,  1.— 2.  März  1905. 
Sammlung  Dr.  P.  Mersch-Paris. 

Kat.  Nr.  Mark 

x.  Bäcker  of  Bath,  Th.  H.,  Landschaft.  Lwd.,  61X50  210 

2.  Beaubrun,  Ch.,  Bildnis  einer  Dame.  Lwd.,  50X39  355 

3.  Beyeren,  Abr.  van,  Fischküche.  Lwd.,  122X92  255 

4.  Stilleben.  Lwd.,  104x94  14550 

5.  — , Tierstück.  Lwd.,  bez.,  66x81 950 

6.  Boel,  Pieter,  Geflügelstudie.  Lwd.,  103x150  . 90 

7.  Boilly,  L.  Damenporträt.  Lwd.,  22X16  . . . 105 

8.  Bol,  F.,  Porträt  eines  Edelknaben.  Holz,  54X42  705 

9.  Bonington,  R.  P,,  Die  Bucht  von  Neapel.  Lwd., 


10.  — , Flache  Landschaft.  Lwd.,  37X45  ....  1140 

11.  Brakenbourgh,  R.,  Szene  in  einem  holländischen 

Wirtshaus.  Lwd.,  58x69 200 

12.  Brekelenkam,  Schneiderwerkstatt.  Holz.,  bez. 

Q.  B.  1655,  60X85 7900 

13.  Bronzino,  Brustbild  einer  vornehmen  Floren- 

tinerin. Holz,  68X51 510 

14.  Brouwer,  Adr.,  Beim  Chirurgen.  Holz,  30X24  1010 

15.  Constable,  Dünenlandschaft.  Lwd.,  32X42  . . 5950 

16.  Corneille  de  Lyon,  Jugendliches  Porträt  der 

Königin  Claude.  19X14 5300 

17.  Cotman,  J.  S.,  Seestück.  Lwd.,  30X40  . . . 265 

18.  Craasbeeck,  Joos  van,  Das  Konzert.  Holz,  41X56  285 

19.  Cranach,  Lucas,  Jagdskizze.  Holz,  28X22  . . 145 

20.  Croß,  Anth.  van,  Landschaft.  Holz,  44x65  . 550 

21.  David,  Schule  Gerard,  Beschneidung  Jesu.  Holz, 

65X33 1470 

22.  Dou,  Gerard,  Interieur.  Holz,  48x43  ....  6900 

23.  Drouais,  Francois-Hubert,  Damenporträt.  Lwd., 

80x63 
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Versteigerung  Dr.  Mersch.  (Fortsetzung.) 


Kat.  Nr.  Mark 

24.  Dyck,  A.  van,  Christus  am  Kreuze.  Lwd., 


25.  Everdingen,  A.  van,  Marine.  Holz,  38X47V2  . 520 

26.  Fragonard,  J.H.,  Die  gute  Mutter.  Lwd  , 59X79V2  84°° 

27.  Franchois,  Louis,  Porträt  des  Sohnes  Karls  I. 

von  England.  Lwd  , 41X33 2750 

28.  Francia,  Francesco,  Bildnis  des  Petrus  Cennis. 

Ölbild  auf  Pappelholz,  41X31 11000 

29.  Französische  primitive  Schule  14.  Jahrhundert, 

Pieta.  Holz,  28V2X18V2 820 

30.  Franz.  Schule  d.  14.  Jahrh.  Kreuzigung  . . . 960 

31.  Franz.  Schule  d.  17.  Jahrh  , Maria  mit  Kind.  Holz, 

49X31 130 

32.  Gainsborough,  zugeschrieben,  Bildnis  der  Lady 

Littleton.  Holz,  76x64 11000 

33.  Goya,  Fr.,  Frauenbildnis.  Lwd.  64V2X50  . . 3100 

34.  Goyen,  Jan  van,  Flußlandschaft.  Holz,  33X44 Va- 

Sign.  V.  Goyen  1641 2450 

35.  Guardi,  Fr.,  Canale  grande  in  Venedig.  Lwd., 


36.  — , Dogenpalast  in  Venedig.  Lwd.,  24X39  . . 2600 

37.  — , Landschaft.  Lwd.,  40X51 185 

38.  — , Landschaft  mit  Reiter.  Lwd.,  32X23  . . 1150 

39.  — , Venedig  Lwd.,  20X26 950 

40.  — , Venezianische  Landschaft.  Lwd.,  25x41  . 1050 

41.  Guyard,  Mdme.  L.  Ad.,  Dame  am  Flügel,  Lwd., 


42.  Hals,  Dirk,  Das  Konzert.  Holz,  43X63  ...  610 

43.  Heda,  Frühstückstisch.  Holz,  Monogr.,  50X74  1310 

44.  Heem,  Cornelis  de,  Fruchtstück.  Lwd.,  bez. 

C.  de  Heem,  59X53V2 760 

45.  Heem,  Jan  Davidsz,  Stilleben.  Bez.  J.  de  Heem 

f.  1659.  Lwd , 56X51 2200 

46.  d’Hondecoeter,  Geflügelhof.  Lwd.,  88X75  . . 1410 

47.  Horemans  de  Ae.,  Der  Raucher.  Lwd.,  42x33  175 

48.  Huet,  J.  B.,  Kinder  am  Bach.  Lwd.,  46x38 

49.  — Kinder  in  Landschaft.  Pendant  zum  vorig,  J1000 

50.  Jordaens,  Jacob,  Die  Vorstellung  im  Tempel. 

Lwd.,  133V2X107V2 3100 

51.  Koedick,  Nie.,  Holländisches  Interieur.  Holz, 

7272X52 555 

52.  Köninck,  Jac.,  Holl.  Landschaft.  Lwd.,  52X66, 

bez.  J.  Köninck  1665 3100 

53—56.  Lancret,  Nie.,  4 Pastorale.  Lwd.,  je  58X140  830 

57.  Largilliere,  Nie.  de,  Frauenbildnis  en  face.  Lwd., 


58.  Lawrence,  Porträt  von  Miß  Saplia  Upton.  Lwd., 


59.  Loo,  M.  van,  Edelmann  in  Rüstung.  Lwd.,  80x65  310 

60.  Luini,  Madonna.  Holz,  65X60 2280 

61.  Mainardi,  Bastiano,  Madonnendarstellung.  Holz. 

Durchm.  90  cm 5010 

62.  Marieschi.  Jaques,  Die  Dogana.  Lwd.  42x70  460 

63.  Matsys,  Quentin,  Pieta.  Holz.  72X52  . . . 3500 

64.  Metsu,  Frau  in  einem  Buch  lesend.  Holz.  Bez. 

G.  Metsu.  23X20 11500 

66.  Morando,  Paolo,  Brustbildnis  des  Condottiere 

Gattome]  ata.  7472X54V2 10800 

67.  Morland,  Herrenporträt.  Lwd.  75X60  . . . 810 

68.  Nattier,  Porträt  der  Herzogin  von  Chateauroux. 

Lwd.,  91X73 6850 

69.  Nattier,  Demaskiert.  Lwd.,  90X73 1510 

70.  van  der  Neer,  Flußlandschaft.  Holz,  bez.,  46x64  4010 

71.  — Mondscheinlandschaft.  Bez.,  38x51  . . . 2600 

72.  Netscher,  Bildnis  eines  Edelmannes.  Holz,  31X28  455 

73.  — Der  Trinker.  Holz,  32X27,  bez.  G.  Netscher  490 


Kat.  Nr.  Mark 

74.  Niederl.  Schule,  Flußlandschaft.  17.  Jahrh.  . 670 

75.  Ochtevelt,  Jan,  Das  Konzert.  Lwd.  80X70  . 5110 

76.  Ostade,  Adrian  van,  Wirtshausscene.  Holz. 

2672X3!  Va 220 

77.  Ostade,  Isaack  van,  Im  Kuhstall.  Holz.  Bez. 

Isaak  van  Ostade.  51X31 2240 

78.  Palma  Vecchio,  Damenporträt.  Lwd.  94x75  . 4100 

79.  Philips,  Thomas,  Damenporträt.  Lwd.  54X44  720 

80.  Porcellis,  Jan,  Marine.  Holz.  31X47  . . . . 330 

81.  — , Sturmbewegte  See.  Pendant  zu  vorigem.  310 

82.  Pourbus,  Franz  d.  J.,  Bildnis  der  Königin  Anna 

von  Österreich.  Holz.  66x50 600 

83.  Reynolds,  Bildnis  des  jungen  Althorp,  später 

Earl  Spencer.  Lwd.  55X43 2500 

84.  — Damenbildnis.  Ölskizze  auf  Lwd.,  477»X4i  1050 

85.  Reynolds,  Sir  Josuah  zugeschrieben, 

Brustbild  eines  alten  Mannes. 

Lwd.,  75X63 Zurückgezogen. 


86.  Rigaud,  Hyacinthe,  Bildnis  des  Mar- 

quis de  Mesangere.  Lwd.,  80x65  „ 

87.  — Bildnis  d.  Marquise  de  Mesangere 

Pendant  zum  vorigen  ....  „ 

88.  — Porträt  des  Intendanten  Mouchard.  Lwd., 

98x81 610 

89.  — Selbstporträt.  Lwd.,  80x64 1160 

90.  van  Roymerswale,  Marinus,  Sankt  Hyronimus. 

Holz,  55X72 205 

92.  Rubens-Schule,  Damenporträt.  Lwd.  75X61  . 1100 

93.  Rubens,  Werkstatt,  Heilige  Familie.  Lwd.  100X74  141° 

94.  Ruisdael,  J.  van,  Felsige  Landschaft.  Holz.  27X22  1370 

95.  — , Waldlandschaft.  54X73 6700 

96.  Ruysdael,  S.  van,  Landschaft.  Lwd.  Bez.  S.  v. 

Ruysdael  1664.  60x80  7000 

97.  Santerre,  J.  Bapt.,  Kind  mit  Vogel.  Lwd.  80x64  2490 

99.  Sauts,  T.,  Stilleben.  Holz.  27X3872  ....  395 

100.  Snyders,  Die  Speisekammer.  Lwd.  114X175  . 1510 

101.  Spanische  Schule,  14.  Jahrh.,  Glorifikation  der 

Maria.  Holz.  106X103 920 

102.  Steen,  Jan,  Der  Doktor  und  die  Kranke.  Bez. 

J.  Steen.  64x52 3500 

103.  — , Die  fette  Küche.  Holz.  70X90.  Bez.  J.  Steen) 

104.  — , Die  magere  Küche.  Pendant  zum  vorigen)  4 

105.  — , Wirtshausszene.  Lwd.  62X50  ....  1060 

106.  Teniers,  David  d.J.,  ÄltererMann.  Holz.  Monogr.l 

19X14 [ 2620 

107.  — , Ältere  Frau.  Pendant  z.  vorigen.  MonogrJ 

108.  — , Die  Kegelspieler.  Lwd.  Bez.  D.  Teniers. 

49X65 3110 

109.  Tiepolo,  Die  Heilung  des  Blinden.  Lwd.  43X64  5050 

110.  Tintoretto,  Bildnis  eines  jungen  Mannes.  Lwd. 

54X4172 1850 

111.  Tocque,  L.,  Porträt  eines  Edelmannes.  Lwd. 

78X64 2970 

112.  de  Troy,  Francois,  Damenporträt.  Zurückgezogen. 

113.  Vallin,  B.,  Herrenporträt.  „ 

114.  Velazquez,  Geflügel.  Lwd.  80X105  ....  3010 

115.  Verrocchio,  Schule  Andrea  del,  Maria  mit  dem 

Kinde.  Holz.  52X37 10100 

116.  Vlieger,  S.  de,  Marine.  Holz.  38X58  . . . 410 

117.  — , Seestück.  Lwd.  Bez.  S.  de  Vlieger.  100X132  3020 

118.  Vos,  Corn.  de,  Der  Bürgermeister.  Lwd.  148X123  5000 

119.  — , Familiengruppe.  Lwd.  113X105  ....  1200 

120.  Weyden,  Roger  van  der,  Trauernde  Maria.  Holz. 

42X30 290 

121.  Wouvermann,  Beim  Hufschmied.  Lwd.  32X3672  55° 

de  Goya,  Königin  von  Spanien  910 
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Ein  kleines  Bild  von 

= Anselm  feuerbach  = 

wird  zu  kaufen  gesucht 

Offerten  L.  S.  12  an  die  Expedition  des  Kunstmarktes. 

wl  ■ 


Preisergebnisse  der  unter  dem  Namen 
»Gainsborough«  im  Jahre  1904  auf  englischen 


Auktionen  versteigerten  Bilder. 

(Die  Maßangaben  verstehen  sich  in  englischen  Zoll) 

Mark 

Maria  Walpole  countess  of  Waidegrave.  3$1kX271k. 

Coli.  Duke  of  Cambridge 254100 

Pastoral  landscape.  39L2 X 4q1/2.  Huth-Coll 70900 

Mrs.  Charlotte  Freer.  28L2  X 231h.  Orrock-Coll.  . . 69300 
Portrait  of  lady  Mary  Impey.  30X25.  Lady  Afflick’s 

Coli 5S800 

Frederik,  duke  of  York.  28,hX231/2 52300 

Rt.  Hon.  William  Pitt.  29X24.  Huth-Coll.  . . . 52500 

Portrait  of  Robert  Adair.  29X24.  Townshend-Coll.  42000 
Queen  Charlotte.  231/2xi51/2-  Coli,  of  Duke  of 

Cambridge 34650 

William,  Duke  of  Clarence.  28X23.  Coli,  of  Duke 

of  Cambridge 31500 

Portrait  of  Mrs.  Richards.  29X24.  Christie,  19.  März  1904  25200 

Portrait  of  Garrick.  30X25.  Schomberg-Coll.  . . . 14700 

The  withe  horse.  40X50.  Orrock-Coll 10500 

Duchess  of  Devonshire.  i91/2Xi21/2-  Huth-Coll.  10920 

Waldszene.  48x69.  Orrock-Coll 7560 

Landschaft  bei  Bath.  T.  Smith-Coll 6600 

Portrait  der  Tochter  des  Künstlers.  29X24.  J.  Cor- 

bett-ColI 6300 

The  cottage  door.  Christie,  29.  März  1904  ....  6090 

Portrait  of  Robert  Butcher  Esq.  30X25.  Mrs.  Bar- 

low-Coll 3990 

Portrait  of  John  Pamplin.  i91/äX231/2  Christie, 

12.  Dez.  1903  3675 


(Die  Maßangaben  in  englischen  Zoll)  Mark 

Portrait  of  Master  Burton.  30X25.  Christie,  9,Juli  1904  3255 

Head  of  a lady  (Kreidezeichnung) 2100 

Portrait  of  Miss  Crisp.  30x25.  Orrock-Coll.  ...  1785 

Nelson  in  uniform.  65X41-  J-  Corbett-Coll.  . . . 1720 
Peasant  wateringhorses.  49X401/2-  Christie, 7. Mai  1904  1680 

Edward  Richard  Gardiner.  i47gXi27s-  Christie, 

25.  Juni  1904  i575 

Waldlandschaft.  29X40.  Christie,  18.  Juli  1904  . . 1260 
Portrait  of  James  Hariland  Esq.  50X40.  Christie, 

14.  Mai  1904 1260 

Landschaft.  i2Xi672.  Gillot-Coll 1260 

Portrait  of  lady  St.  Asaph.  18x14.  Lockwood, 

26.  Nov.  1903 1260 

Waldlandschaft  (Kreidezeichnung).  lOXioVs-  Huth- 

Coll.  1155 

Waldstrom.  251/2X20.  Orrock-Coll 1155 

Waldlandschaft.  l^/sXi^/s*  Orrock-Coll 1155 

Portrait  of  Mrs.  Gibbon.  1472X1272.  Christie, 

25.  Juni  1904 1050 

Junges  Mädchen.  50X40.  Christie,  12.  Dez.  1903  . 1050 
Studies  of  rustic  chiidren  (Kreidezeichnung).  1972X12. 

Huth-Coll 1092 

»Landschaft«  und  »Milchmädchen«  (kolor.  Kreide- 
zeichnungen). Christie,  29.  März  1904  ....  1092 

Portrait  of  John  Henderson.  23x19.  Christie, 

11.  April  1904 1092 

Chiidren  at  a cottage  door.  F.  Smith-Coll 924 

Waldweg.  22X30.  Christie,  14.  Mai  1904  ....  945 

Waldlandschaft.  24X30.  Orrock-Coll 882 

A recollection  of  van  Goyen.  43X537 2-  Orrock-Coll.  882 
Berg-Landschaft.  16X21.  Christie,  19.  Mai  1904  . 798 

Portrait  of  Dr.  Hutchinson.  27X21.  Christie, 

19.  März  1904 735 

Waldlandschaft  (Kreidezeichnung).  io3/4X133/4-  Huth- 

Coll 714 

Gebirgs-Landschaft  (Kreidezeichnung).  1074X147* 

Huth-Coll.  630 

A homestead.  15X1872.  J.  Corbett-Coll 546 

Portrait  of  Francis  Holvering.  30X25.  Christie, 

19.  März  1904 504 

Pitt,  in  red  dress.  40X34.  J.  Corbett-Coll 441 

Landhäuser.  J.  Benthall  Esqu 420 


w- 
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Signierte  Radierungen  und  Holzschnitte  in  ersten  Abzügen 

H,  Reifferscheidt,  München,  Studierstube  — Fr.  Barth,  Karlsruhe,  Kopf  — J.  Seurdeley,  Paris,  Sol  lucet 
Omnibus  — Anna  Costenoble,  Berlin,  Sturm  — Götz  Döhler,  Leipzig,  Schattenspiel  — O.  Gampert, 
München,  Landschaft  — M.  Heilmann,  München,  Präludium  — P.  Hoeck,  Brügge,  Waldlandschaft  — Holleck- 
Weidtmann,  Berlin,  Am  Morgen  — G.  Jahn,  Dresden,  Reue  — E.  Laboureur,  Nantes,  Im  Garten  — 

O.  Roux,  Wien,  Heimkehr  — Fr.  Völlmy,  Basel,  Licht  und  Schatten  — H.  Zille,  Charlottenburg,  Nacht  — 
Marg.  Braumüller,  München,  Flatternde  Windeln  — J.  v.  Dutczynska,  Wien,  Volkslied  — A.  v.  Födransperg, 
München,  Bulldogge  — Fr.  Lang,  München,  Reisfinken;  Porträtfigur;  Weiße  Hasen  — H.  Neumann  jr., 
München,  Nymphen  — Pierre  Vibert,  Paris,  In  der  Vorstadt 

Preis  jedes  Blattes  20  Mark 

E.  A.  SEEMANN  LEIPZIG,  Querstrasse  13 
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Auktionsergebnisse 


Hugo  Helbing,  München. 
Versteigerung  von  Stichen,  Holz- 
schnitten, Aquarellen  und  Hand- 
zeichnungen. 20.  Februar  1905  u.  ff. 

Kat.  Nr.  Mark 

5 Aldegrever,  H.,  Maria  m.  d. 
Kinde  auf  d.  Halbmonde.  B.  51  120 

21  — Rildnis  d.  Herzogs  Wilhelm 

von  Jülich  und  Cleve.  B.  181  360 

22  — Bernhard  Knipperdolling. 

B.  183.  Intergo:  P.  Mariette  400 

23  — Bildnis  Luthers.  B.  184  . 425 
26  — Bildnis  eines  Alten.  1528. 


B.  187 405 

65  Andrea,  Zoan,  drei  Amoretten 
mit  Fackeln.  B.  13  . . . . 500 
76  Baidung,  Hans,  Maria  m.  d. 
Kinde  und  Engeln.  Pass.  66. 

Holzschnitt 450 

201  Bocholt,  F.  von,  Die  hl.  Jung- 
frau mit  d.  Kinde.  Pass.  41  320 
213  Boll,  Ferd.,  Die  Frau  mit  den 

Birnen.  B.  14 240 

233  Brescia,  J.A.  da,  Die  Geißelung 

Christi.  Pass.  29 370 

260  Campagnola,  Giulio,  Die  Ge- 
burt Christi.  Pass.  1 . . . 480 

283  Cranach,Lucas,  13  Bl.  Christus 

und  die  Apostel.  B.  23—36  . 200 

286  — Der  hl.  Johannes  predigt 

dem  Volke.  B.  60  . . . . 145 

307  Dürer,  A.,  16  Bl.  Die  Passion. 

B.  3—18 910 

308  — Christus  am  Ölberg.  B.  19  450 

310  — Christus  am  Kreuz,  Der 

Degenknopf.  B.  23  . . . . 340 

311  — Das  Schweißtuch,  von  einem 

Engel  gehalten.  B.  25  . . . 420 

313  — Der  verlorene  Sohn.  B.  28  800 
317  — Maria  von  2 Engeln  gekrönt. 

B.  39  530 

323  — Die  Melancholie.  B.  74  . 1500 

334  — Der  Spaziergang.  B.  94  . 560 

340  — DasWappenmitdemToten- 

kopfe.  B.  101 2300 

342  — Erasmus  Rotterdamus.  B. 

107 800 

345  — 20  Bl.  Holzschnitte,  Das 
Leben  Mariä.  B.  76—95.  1. 
Abzüge  v.  d.  Text  auf  der 

Rückseite 1550 

358  — Die  hl.  Dreifaltigkeit.  B.  122  390 
367  — Der  große  Rosenkranz. 

Pass.  264 360 

389  Dyck,  A.  van,  Johann  Breughel. 
Wibiral  I.  2.  Abz.v.  aller  Schrift  385 

390  — Erasmus  Rotterdam.  W.  5. 

1.  Abz.  v.  aller  Schrift  . . 385 


v 

[ 


Rudolph  Lepke’s  Kunst-Auktions-Haus 

Berlin  $ W.,  Kochstraße  28/29. 


Versteigerung 


am  14.  März  1905 

• - • - Katalog  1409 


Gemälde  und  Handzeichnunsen  alter  Meister 

Sammlung  August  Schmelz-flachen 

nebst  Beiträgen  aus  anderem  Besitz.  Katalog  mit  22  Autotypien  gratis. 

Versteigeru  ng  ZT  LL’i  “ S: 

11 J7  Nummern  ältere  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte  etc. 


Versteigerung 


der 


Gemäldesammlung  Forbes  f London 


Die 


(Deutscher  Teil) 

E.  A.  Fleischmann’s  Hofkunsthandlung 

München,  Maximilianstr.  I, 

bringt  Dienstag,  den  28.  März  a-  c-  den  deutschen  Teil  der  Kollektion 
des  J Herrn  J.  S.  Forbes,  Chelsea,  London  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Die  aus  ioi  Stück  bestehende  Sammlung  enthält  Werke  von  Eugen  und 
Julius  v.  Blaas,  Bochmann  (8),  Alex  Calame  (3),  F.  A.  Kaulbach  (2), 
E.  Jettei  (4),  L.  Knaus,  Kühl  (9),  Lier  (3),  Lenbach  (4),  Ludw.  Munthe 
(7),  L.  v.  Passini  (3),  Segantini  (6),  E.  J.  Schindler,  Ernst  Zimmermann 
u.  a.  — Kataloge,  welche  Mitte  März  erscheinen,  werden  auf  Verlangen  gratis 
u.  kostenlos  versandt.  Illustrierte  Kataloge  Mk.  3. — . 


3(unst-  und  3iicher>  Auktion,  Uten. 


Anfangs  April  1.  J.  gelangt  bei  uns  die  Kupferstichsammlung  aus  dem 
Besitze  des  Herrn  Josef  Salzer  in  Wien  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Dieselbe  umfaßt:  ALTE  MEISTER  (D,ürer-  Rem“  etc.)  in 

schonen  alten  Abdrucken  — 

FARBENSTICHE  (englische  und  französische)  des  18.  Jahr- 

— hunderts  hervorragender  Qualität. 

Eine  kleine  Sammlung  vorzüglicher  Handzeichnungen  älterer  und  neuerer 
Meister.  — Eine  Anzahl  Inkunabeln,  Holzschnittwerke,  ein  schönes 

Manuskript  des  15.  Jahrh.  mit  Miniaturen,  seltene  englische  Reisewerke 
mit  farbigen  Stichen,  Werke  von  Ridinger  (darunter  das  farbige  Tier- 
reich in  einem  Prachtexemplar)  etc.  — Ferner  eine  reichhaltige  Sammlung 

VIENNENSIA.  Seltene  Ansichten  von  Schütz,  Motto  U.  a.,  kost- 
, bare  Straßenszenen  von  Bensa,  Zampis  etc.,  Por- 

träts von  Kriehuber,  Lithographien  von  Gauermann,  Petteilkojen,  Szenen  aus 
dem  Jahre  1848,  Militär-Kostümblätter,  Ansichten  aus  Österreich  und  Ungarn 
und  ähnliches,  nebst  Aquarellen  und  Ölbildern  Wiener  Meister.  — 


Katalog  in  Vorbereitung,  wird  auf  Verlangen  zugesendet. 
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ADOLPHE  MENZEL 

Illustrations  pour  les  Oeuvres  de  Frederic  le  Grand 

4 Bände  in  Mappen 

Halle  a.  S.  Dr.  Klautsch. 


□- — -D 

Zu  verkaufen: 

Die  Dirne  | Originallithographie  von  OTTO  GREIN  ER 

Der  ffÖFSßF  f aus  dem  Cyclus  „Vom  Weibe“ 

Gebote  erbeten  unter  C.  C.  635  an  die  Exp.  d.  Kunstmarkt 

D : - --  - ; — — D 


rn.  Becksteins  Btichbandlung,  manchen,  muiiemr.  i 

* % Tel)  verkaufet  * 

eirca  40  stück»  initialen  und  bandgemaSte  Bilder  aus 
IHi$$ale  des  1 5.  und  16.  Jahrhunderts 


| Zu  verkaufen:  ^ 

j Max  Klingers  iralrnis-Phantasie.  } 

^ Komplettes  Exemplar  in  Original-Mappe.  ^ 

Ferdinand  SchSningh,  Osnabrück.  j| 

&£  2£  SS  3£  2£  &£  g£  2£  &£&£&£&£  SS  &£&£&£  &£&£  3£ 


Leon  Levy,  Paris  ix% 

Kolorierte  Kupferstiche  und  T)rucke 


40  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  CsV 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Auktionsergebnisse 


(Hugo  Helbing.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

433  Glockendon,  A.,  Gott  Vater 

auf  dem  Throne  sitzend.  B.  16  400 
535  Leyden,  Luc.  van,  Susanna  von 

den  Alten  belauscht.  B.  33  . 385 
540  — Der  heilige  Lucas  mit  dem 

Ochsen.  B.  104 450 

549  — Sergius  von  Mahomed  ge- 
tötet. B.  126 425 

552  — Das  Milchmädchen.  B.  158  300 
579  Meckenen,  Israel  van,  Verkün- 
digung Mariä.  B.  34  . . . 620 

583  — Herr  und  Dame.  B.  182  620 

584  Meister  E.S.  von  1466.  Wappen 
m.d. Passionsinstrumenten,  ge- 
halten von  Christus  und  Maria. 


B.  88 680 

637  Ostade,  Adr.  van,  Die  Familie 

in  der  Stube.  B.  46  2.  Abz.  . 300 

655  Pilgrim,  H.  U.,  Der  Ritter  und 
der  Hellebardier.  Clair-obscur. 

B.  7 650 

656  — Alcyon  erlegt  die  Schlange. 

Clair-obscur.  B.  9 . . . . 420 


671  Raimondi,  M.  A.,  Der  Kinder- 
mord, nach  Raphael.  B.  20 . 650 
685  Der  Tod  der  Dido  nach 

Raphael.  B.  187.  Früher  Abz.  800 
6go  Die  beiden  Männer  mit 

dem  Kind  im  Korbe.  B.  230  390 
706  — Galathea,  nach  Raphael. 


B.  350.  1.  Abz 600 

716  — Der  Lautenspieler  in  der 

Landschaft.  B.  469  ....  780 

724  Renrbrandt,  Rembrandt  mit  d. 

Säbel.  B.  18 490 

731  — Maria  u.  Joseph  mit  dem 
Jesusknaben.  B.  60.  Früher 

Abz.  m.  Grat 550 

741  — Die  Kreuzabnahme.  B.  81  830 

745  — Der  heil.  Hieronymus  in 


der  großen  Landschaft.  B.  104  1160 
747  — Der  Heil.  Franciscus  in  der 


Wüste.  B.  107 590 

761  Rembrandt,  Die  Landschaft 

mit  dem  Turm.  B.  128  . . 590 

762  — Die  Landschaft  mit  dem 

Zeichner.  B.  219  ....  550 

764  — Die  Strohhütte  mit  dem 

Heuschober.  B.  225  . . . 2760 

772  — Der  junge  Haaring.  B.  275. 

2.  Abz 430 

801  Rubens,  P.  P.,  Die  heil.  Kathe- 

rina 100 

815  Schongauer,  Maria  mit  dem 
Kinde  auf  der  Rasenbank. 

B.  30 565 

816  — Der  heilige  Christoph  mit 
dem  Jesuskinde.  B.  48  . . 445 

817  — Der  heil.  Sebastian.  B.  59  580 
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Auktionsergebnisse 


(Hugo  Helbing.  Fortsetzung) 


Kat.  Nr.  Mark 

81g  Schongauer,  Christus  und 

Maria  am  Throne.  B.  70  . 855 

902  Zasinger,  M.,  Das  Paar  in 

Umarmung.  B.  15  ...  480 

907  Zwott,  M.,  Die  Kreuzigung 

Christi.  B.  5 1200 

909  — Maria  und  Anna.  B.  15  450 


1482  Klinger,  Ein  Sommertag. 
Radierung.  Früher  Abz.  vor 
aller  Schrift.  Mit  Bleistift- 
Signatur.  Gr.-Qu.-Fol.  . . 620 

1483  Menzel,  A.  von,  Sitzende 
Dame.  Org.-Rad.  1 Abz. 

vor  den  2 Entwürfen  links  250 

1484  Stauffer-Bern.  3 Bl.  Porträts 
von  Kühn  u.  P.  Halm.  Früh. 


Abz 400 

1484a  Whistler,  J.  M.  2 Bl.  Radg. 
Seehafen  mit  Schiffen.  — 

Altes  Haus.  1.  Abzüge  . . 180 

1495  Watteau,  A.,  Männl.  Kopf. 
Kreidezeichn,  in  rot  und 

schwarz 410 

1498  Achenbach,  A.,  Bewegtes 
Meer  mit  Schiffen.  Getuschte 

Federzeichg 320 

1505  Böcklin,  A.,  Landschaft  mit 

Bäumen.  Get.  Federzeichg.  700 


1524  Defregger,  v.,  Kinder  vor 
einem  Tisch  mit  Äpfeln. 
Federzeichg 400 

1540  Dupre,  Jules,  Landschaft  m. 

großen  Bäumen.  Aquarell  305 

1558  Feuerbach,  Anselm,  Weib- 
licher Kopf.  Kreidezeichnung  310 

1560  Firle,W.,  Rautendelein,  Halb- 
figur. Farbige  Kreidezeichg.  450 

1561  — Halbfig.  eines  Mädchens. 
Farbige  Kreidezeichnung  . 480 

1566  Führich,  J.  von,  Die  klugen 
und  törichten  Jungfrauen. 


Federzeichnung 250 

1581  Grützner,  E.,  Der  Kloster- 
schäffler. Kniestück.  Rot- 
stiftzeichg 325 

1618  Kaulbach,  F.  A.  von,  Ein 

Tarrok  in  der  Allotria.  Feder- 
zeichnung   400 

1619  — Junge  Dame  mit  Hund. 
Getuschte  Federzeichnung  . 460 

1631  Knaus,  Ludw.,  Weibl.  Kopf. 

Bleistiftzeichnung  ....  320 
1648  Lenbach,  A.  von,  Fürst  Bis- 
marck mit  Helm.  Kreide- 
zeichnung   580 

1661  Max,  Gabriel  v.,  Junge  Mutter 

mit  Kind.  Aquarell  . . . 445 


Galerie  Gelbing,  lHiincben 

Ulagmüllcrsfrasse  15  Eiebigstrasse  21 

Übernahme  ganzer  Sammlungen  von  Antiquitäten, 
OclQcmäldcn,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  behufs  Auktion  und  freihändigen  Uerkaufs 
fieroorragende  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten 
Alles  nähere  durch 

Gugo  Gelbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter;  Sachverständiger 
— Tür  Ttntiguitäten , Oelgemälde  und  Kupferstiche  — 


9^  Mach  langjähriger,  sorgfältiger  und  umfassender  Vorarbeit  gelangt 

in  meinem  Verlag  ein  bedeutendes  Werk  zur  Ausgabe,  nämlich: 

Die  Geigen-  und  Lautenmacher  vom  Mittel- 


alter  bis  zur  Gegenwart. 


Nach  den  besten  Quellen 
bearbeitet  von 


— - Willibald  Leo  Freiherrn  von  Lüfgendorff. 

52  Bogen  Lexikon-Oktav  mit  103  Abbildungen  von  Geigen  und  Lauten  etc. 
und  etwa  700  faksimilierten  Darstellungen  von  Geigenzetteln. 

Preis  geheftet  Mk.  28.—,  in  Halbfranzband  gebunden  Mk.  31.— 

Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  a.  M.  r- 

d“L rb 


Rud.  Bangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m„  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  ===== 


[|  ^Steigerungen 


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,ruede  l'Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 
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Die  Kunsthandlung  von 

)(.  C.  Culeknnst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  und  Sehabkunstblätter. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

HoIzTchnifte  uon 

ITleilfer  6.  S., 
marfin  Schongauer, 

Albrecht  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deuffche  Kleinmeiifer, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
niederländiTche  Radierer, 

englifche  Schabkunffbläffer, 
Farbendrucke, 

BerolinenOa, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Olmsler  % 

König!.  ßoBKunffhöndler. 

Berlin  W.  64,  Behrensträsse  29  a. 


Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Verfeinerung. 

□ ~ 1 1 — — □ 

Kunst-  und  « « ^ ^ Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Lt  \m  öiäi/toJfflDm  Huktionsinstitut  « * 

=====  LEIPZIG  • Miirnbergerstraße  44 = 

Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter.  — ■■■  - 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — 


Auktionsergebnisse 


(Hugo  Helbing.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Mark 

1689  Piloty,  C.  v.,  Seni  vorWallen- 

steins  Leiche.  Bleistiftzeichg.  350 

1 705  Richter,  Ludwig,  Bauernkirch- 
weihe.  Federzeichnung  . . 360 

1706  — Kinder  das  Christkind  an- 
betend. Bleistiftzeichnung  . 175 

1707  — Kinder  mit  Hund  auf  einer 
Anhöhe.  Federzeichnung  . 465 

1737  Schorr  v.  Carolsfeld,  J.,  Er- 
mordung Siegfrieds.  Feder- 
zeichnung   100 

1742  Schwind,  M.  von,  Maria  mit 
dem  Kinde.  Bleistiftzeichg.  380 

1743  — Allegorie  auf  den  Rhein. 
Getuschte  Federzeichnung  . 335 

1747  Seiler,  C.,  Arbeiter  in  einer 

Schmiede.  Aquarell  . . . 445 

1754  Steinle,  C.  von,  Die  heilige 
Veronica  mit  dem  Schweiß- 
tuch. Federzeichnung  . . 295 

1768  Vautier,B., Junge  Frau.  Feder- 
zeichnung   350 


Eifere  und  neuere  = 

R Katalog  von 
unstaahtlonen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Porträtsammler! 


— •.  r— 

Historische  Porträts 

berühmter  Personen  des  15. 
..  ..  bis  19.  Jahrhunders  ..  .. 

Kataloge  (A-H) 

kostenfrei  durch 

H.  G.  Fuchs,  München, 

Kaulbachstrasse  22  a 


Seltene  antike  und  ff.  moderne 

ir  Oelgemälde  n 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Sammlungen  und  IE  inselbeitrüge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  suvorhommenden  Bedingungen.  — 


J<±>  taufe  ftete  befhnoglicbt 
Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Rleifter 
bJertuollere  Galerie-  und  Porträtuierhe 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdoden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreidi,  Sduoeiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tdonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

rnüncbm  £anne  (0g.  ^udio 

Ä«ulb«d)|tr.  22«.  ftimfinitttqinmat. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  H.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rejRUfiucarejrejrcjnu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  reirejßurejKinuRiRi 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  24.  17.  März 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  (ahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


*20.  März.  Philipp  Bode,  Frankfurt  a.  M.  Ölgemälde 
älterer  Meister,  Kupferstiche,  Handzeich- 
nungen und  Lithographien. 

*22.  März.  E.  Hirschler  & Comp.,  Wien.  Gemälde 
und  Miniaturen  moderner  Meister. 

Rudojf  Lepke-Berlin 

*21.  und  22.  März.  Ölgemälde  moderner  Meister  und 
diverse  Kunstgegenstände. 

30.  und  31.  März.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holz- 
schnitte, Schabkunstblätter  usw. 

27.— 30.  März.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Miniaturen  der  Sammlung  Jaffe-Hamburg. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen 


E.  A.  Fleischmann,  München.  Gemälde- 
sammlung Forbes  f-London. 

*31.  März  — 1.  April.  J.  M.  Heberle  (H,  Lempertz’ 
Söhne).  Fortsetzung  der  Sammlung  Jaffe 
(Gemälde)  und  alte  und  moderne  Meister 
deutscher,  italienischer,  und  holländischer 
Schule. 

4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche,  Gemälde  alter  und 
moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände. 

*6.  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupferstiche 
alter  Meister,  Farbstiche  usw. 

*17.  April.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin.  Rembrandtwerk. 
ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
28.  März. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Im  Anschluß  an  die  Miniaturensammlung  Albert 
Jaffe  wird  J.  M.  Heberle -Köln  (H.  Lempertz  Söhne)  am 
31.  März  und  1.  April  den  zweiten  Teil  der  Gemälde- 
Kollektion  — Meister  des  15.  — 20.  Jahrhunderts  — zur 
Versteigerung  bringen.  Unter  den  älteren  Meistern  sind 
verzeichnet:  Berchem  mit  einer  Waldlandschaft,  van  Dyck 
mit  einem  Damenbildnis  und  dem  Porträt  der  Prinzessin 
von  Cantecroix,  Goya  mit  einem  Frauenbildnis,  einer  Ma- 
trone in  schwarzem  Gewände,  de  Heem  mit  einem  Still- 
leben. An  Frauenporträts  von  besonderem  Reiz  ein  Law- 
rence und  ein  Mignard ; von  ersterem  das  Bildnis  einer 
jungen  Engländerin,  ein  Kopf  in  feingeschnittenem  Oval, 
das  hochfrisierte  Haar  mit  Spitzen  und  Perlen  geschmückt, 
und  von  Mignard  das  Porträt  Maria  Mancinis  in  tief  aus- 
geschnittenem schwarzen  Gewände.  Dann  folgen  unter 
anderem  Teniers,  Tiepolo,  Liotard,  van  de  Velde  und 
Domenichino.  — Die  zweite  Abteilung  bietet  Werke  des 
19.  Jahrhunderts,  Arbeiten  von  Calame,  Verboekhoven, 
Corot,  Constable,  von  Lenbach  ein  lebensgroßes  ausdrucks- 
volles Brustbild  von  Paul  Heyse,  von  Menzel  eine  Ölstudie: 
das  Chorgestühl  im  Mainzer  Dom.  Zum  dritten:  Aquarelle 
und  Zeichnungen  alter  und  neuer  Meister,  darunter  eine 
Rötelzeichnung  von  Boucher:  die  Musik,  ein  Pastell  von 
Charlier:  eine  Anmutige  Darstellung  einer  badenden 
Nymphe,  eine  Kohlezeichnung  von  Cosway:  Mädchen  mit 
Taube  und  eine  Studie  von  Salvator  Rosa  (Tuschzeichnung 
19X24).  — Der  Katalog,  der  auch  illustrativ  sehr  gut  aus- 
gestattet ist,  umfaßt  170  Nummern,  von  denen  die  ersten 
55  und  129—152  am  31.  März,  der  Rest  am  1.  April  ver- 


steigert werden  sollen.  Die  Besichtigung  kann  Mittwoch 
den  29.  und  Donnerstag  den  30.  März  erfolgen. 

Am  20.  März  findet  bei  Ph.  Bode,  Frankfurt  a.  M., 
Taunusstraße  6,  eine  Auktion  von  Gemälden,  Handzeich- 
nungen, Stichen  und  Lithographien  statt,  unter  denen  unter 
anderen  Vermeulen,  van  Loo,  Berghem,  Richter,  Bouvier 
und  Piloty  vertreten  sind.  Die  Sammlung  steht  vom  18. 
bis  19.  März  zur  Besichtigung  offen;  Kataloge  sind  durch 
die  versteigernde  Firma  zu  beziehen. 

In  Wien  werden  am  22.  März  und  folgende  Tage  bei 
Hirschler  & Co.  die  Sammlungen  »Excl.  Claire  von 
St . . .«  und  »Hermine  Theer«  nebst  anderweitigem  Privat- 
besitz zur  Versteigerung  kommen.  Es  handelt  sich  um 
Ölgemälde,1  Aquarelle,  Zeichnungen  moderner  Meister  und 
Miniaturen  des  17. — 19.  Jahrhunderts.  Die  Künstlernamen 
wurden  nach  den  Angaben  der  Vorbesitzer  beibehalten. 

Die  nachstehend  eingefügten  Abbildungen  geben  neben 
einer  Menzeischen  Skizze  einige  der  interessantesten  Minia- 
turen der  Sammlung  wieder.  Die  beiden  weiblichen  Porträts 
(S.  139  u.  141)  — Elfenbein-Miniaturen  von  Robert  Theer 
— stellen  Karoline  Theer,  geborene  von  Perger  als  Braut 
und  Gattin  des  Künstlers  aus  den  Jahren  1836  und  1843 
dar.  (Signierte  Aquarelle  in  der  Größe  von  18,5x13  und 
16,3X12,3  cm.)  Das  männliche  Bildnis,  ebenfalls  von  Theer, 
gibt  das  Porträt  eines  Freiherrn  von  Zedlitz  aus  dem 
Jahre  1837  wieder  und  ist  ebenfalls  als  Elfenbeinminiatur 
(12,5X10)  in  Aquarell  ausgeführt.  — Unter  den  Gemälden 
und  Aquarellen  sind  ferner  Arbeiten  von  Borchardt,  Chelius, 
Defregger,  Dieffenbacher,  Firle,  Grützner,  E.  Liebermann, 
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G.  Max,  Voltz,  unter  den  Miniaturen:  Charlemont,  Füger, 
Albert  Theer  und  Garnier  vertreten.  — Von  Menzel  sind 
zwei  Studienblätter  vorhanden,  das  eine  bereits  erwähnte 
und  nachstehend  abgebildete  stammt  aus  dem  Jahre  1898 
und  hat  die  Größe  von  21X12,5  cm,  das  zweite,  Blei- 
stiftzeichnung in  gleichem  Umfang,  zeigt  zwei  Kopfstudien 
und  ist  ebenfalls  voll  signiert.  Der  Katalog  umfaßt  420 
Nummern  und  acht  Illustrationstafeln.  Außerdem  sind  die 
Sammlungen  vom  19  —21.  März  zur  Besichtigung  im  Saale 
des  Grabenhof  ausgestellt. 

Die  nachstehend  verzeichneten  Blätter  bilden  einen 
Teil  der  am  30.— 31.  März  bei  Rud.  Lepke-Berlin  zur 
Versteigerung  kommenden  Stiche,  Radierungen  und  Holz- 
schnitte. Es  sind  insgesamt  641  Nummern  älterer  und 
neuerer  Zeit,  denen  wir  die  durch  Seltenheit  oder  vorzüg- 
lichen und  frühen  Abzug  am  ehesten  bemerkenswerten 
Blätter  entnehmen. 

Aldegrever,  Tarquinius  bedroht  Lukrezia.  B.  63. 

— Maria  auf  dem  Halbmonde.  B.  51. 

Beham,  H.  S.,  Rückkehr  des  verlorenen  Sohnes.  B.  34. 
1.  Abz. 

— Trajans  Gerechtigkeit.  B.  82.  1.  Abz.  v.  d.  Jahreszahl. 

— Infortunium.  B.  141.  1.  Abz. 

Bol,  Ferd.,  Der  kl.  Hieronymus.  B.  3.  Kapitalblatt  1.  Abz. 
vor  Rembr.  Namen. 

Boydell,  J.,  Jane  daughter  of  Lord  Wenmann.  Nach  van 
Dyck.  Schabkunstblatt.  Vortrefflicher  Abzug  mit  brei- 
tem Rand. 

Bramante,  D.,  David  und  Saul.  Pass.  3. 


A.  v.  Menzel,  Studienblatt 

Versteigerung  Hirschler  & Co.,  Wien,  22.  März  u.  f.  Tage 


Brescia,  J.  A.,  Die  Frau,  welche  die  Pflanze  begießt.  B.  21. 
Bronckhorst,  J.  G.  van,  Männl.  Brustbild.  B.  11. 

Callot,  J.,  Die  hl.  Familie.  1.  Abz.  mit  Callots  Adresse. 
Carracci,  A.,  2 Bl.  der  hl.  Hieronymus.  B.  14.  1.  u.  2.  Abz. 
vor  d.  Namen. 

Chodowiecki,  D.,  Cabinet  d’un  peintre.  Früher  Abz. 
Cozza,  F.,  Cimon  und  Pera.  B.  4. 

— Die  Cyklopenschmiede.  B.  5. 

Crepy,  L.,  La  conversation.  Nach  Watteau.  Abz.  v.  aller 
Schrift  m.  br.  Rand. 

Dietrich,  C.  W.,  Venus  und  Amor.  L.  37. 

— Nero  von  den  Furien  gequält.  L.  38. 

— Der  Tabuletkrämer.  L.  66. 

— Die  Modehändlerin.  L.  91. 

Dyck,  A.  van,  Joh.  de  Wael.  Abz.  mit  »G.  H«. 

— Dasselbe.  1.  Abz.  v.  aller  Schrift  und  vor  Vollendung 
des  Armes. 

Dürer,  A.,  Der  hl.  Hieronymus.  B.  61. 

— Der  hl.  Christoph.  B.  103. 

Earlom,  R.,  Thomas  Chaloner.  Nach  v.  Dyck.  Abzug  mit 
breitem  Rand. 

Goltzius,  H.,  Die  Geburt  Christi.  1.  Abz.  vor  der  Adresse. 
B.  1. 

— Der  Kindermord.  E.  23. 

— Bildnis  des  H.  Niquet.  B.  177. 

Haeften,  N.  W.  van,  Der  Koch  und  die  Köchin. 
Herregouts,  J.  B.,  Der  hl.  Hieronymus. 

Holsteyn,  P.,  Anna  de  Ruytenburg.  Nach  Terborch. 
Isabey,  Der  Sohn  Napoleons  1.  Abz.  vor  aller  Schrift. 
Leyden,  L.  van,  Joachim  umarmt  die  hl.  Anna.  B.  36. 

— Die  nackte  Frau  mit  der  Hirschkuh.  B.  153. 

Lievens,  Jan,  Kahlköpfiger  Bettler.  Früher,  seltener  Abz. 
Mandel,  E.,  Madonna  Colonna.  Nach  Raffael. 

Masquelier,  L.,  Raub  einer  Frau.  Nach  Giordano.  Sel- 
tener Probedruck. 

Meister  B.  m.  d.  Würfel,  Herkules  vertreibt  den  Neid. 
1.  Abz.,  B.  17. 

— Meergötter.  B.  22,  1.  Abz.  m.  br.  Rd. 

Morghen,  R.,  Raffael  d’Urbino.  Früher  Abz. 

— Apollo  auf  dem  Parnaß.  Nach  R.  Mengs.  Abz.  v. 
aller  Schrift. 

Pauquet,  L.,  Amor  bei  Mädchen.  Seltener  Probedruck. 
Raimondi,  Esther  vor  Ahasver.  B.  13. 

— Alexander  läßt  die  Bücher  verschließen.  B.  203. 

— Die  Hexe  auf  dem  Gerippe.  B.  426,  1.  Abz.  vor  d. 
Zeichen. 

Rembrandt,  Rembrandt  mit  Federmütze.  B.  20. 

— Die  Flucht  nach  Ägypten.  B.  55,  vorzüglicher  Abzug 
mit  Grat. 

— Christus  und  die  Samariterin.  B.  71,  1.  Abz.  mit  den 
Nadelstrichen  oben. 

— Drei  Frauenköpfe.  B.  368. 

Rubens,  P.  P.,  Die  hl.  Katharina.  Als  Originalrad.  bez. 

— Mann  und  Weiber  beim  Mahl. 

Schmidt,  G.  Fr,  Das  Mädchen  mit  dem  Mops.  1.  Abz.  m. 
br.  Rand. 

Storck,  J.  van  der,  Große  Landschaft  mit  hohen  Bäumen 
und  Reitern. 

Utenhoven,  C.  van,  Bildnis  des  Joh.  Scaliger.  1.  Abz.  vor 
d.  Monogramm. 

Swanevelt,  H.,  Die  ovale  Landschaft.  B.  25. 

— Das  Bacchanal.  Früher  Abz. 

Velde,  van  de,  6 BI.,  Der  Abzug  der  spanischen  Besatzung. 
Vostermann,  L.,  Männl.  Bildnis.  Nach  Rubens. 

— Carl  von  Bourbon.  Nach  Tizian.  1.  Abz. 

Waterloo,  A.,  Die  Wanderer  im  Walde.  Früher,  vorzüg- 
licher Abz. 

Wierx,  H.,  Männl.  Bildnis.  Abz.  vor  aller  Schrift. 
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Robert  Theer,  Bildnis  seiner  Braut 


Robert  Theer,  Porträt  des  Freiherrn  von  Zedlitz 


Elfenbein-Miniaturen 

Versteigerung  Hirschler  & Co.,  Wien,  22.  März  und  folgende  Tage 


Am  2.-3.  März  wurden  im  Hotel  Drouot-Paris  die 
Gemälde  des  Ateliers  Henri  Levy  versteigert.  Das  Er- 
gebnis war  34000  Frs.  Davon  verfallen  auf  Nr.  2:  Hero- 
dias  980;  Nr.  3 Christus  am  Grabe  2550;  Nr.  5 Odaliske 
640;  Nr.  16  Heriode,  Cama'ieu  1700;  Nr.  29  Samson  und 
Dalila  2050;  Nr.  49  La  Charmeuse  700;  Nr.  88  Interieur 
de  cafe  340  Frs. 

Am  3.  und  4.  März  folgte  Kollektion  A.  H.  Laglenne: 
Handzeichnungen  alter  Meister  und  eine  Anzahl  älterer 


Stiche. 

A.  de  Bel,  »Le  jeune  dessinateur«  und  Francs 

— »La  jeune  menagere«.  41x30 455 

Beianger,  2 Landschaften.  Gouaches 780 

Blarenberghe,  »Viu  de  File  d’Andresy« 5550 

— Landschaft  mit  Staffage.  Gouache 620 

Boze,  Männl.  Bildnis.  Pastell,  60X47 3000 

Caresme,  Nymphen  und  Satyr.  Gouache  ....  850 

Danloux,  P.,  Bildnis  einer  jungen  Frau 530 

— Weibl.  Bildnis 450 

Dutailly,  »Concert  intime«.  Gouache 1900 

Huet,  »Foire  de  Campagne«.  Aquarell  .....  1800 

Julliard,  Landschaft  mit  Mühle.  Gouache  ....  3200 

Lagneau,  »Portrait  d’Erasme« 1305 

Lancret,  »Les  remois«.  24X35 1455 

Leprince,  Weibl.  Bildnis.  30X25 680 

Moreau,  L.,  Blick  v.  d.  Terrasse  v.  Saint-Germain  . 2000 

— Ochsengespann.  Gouache 1150 

Perronneau  (zugeschr.),  Weibl.  Bildnis.  Pastell  . . 1505 

Prud’hon,  Weibl.  Bildnis.  Pastell 4100 

Robert,  Hubert,  »Les  chiens  favoris«.  Sepia  . . . 1205 

— »La  fontaine  antique«  1205 

— Blick  in  die  Gärten  der  Villa  Negroni,  Rom  . . 1800 

Saint-Aubin,  Studie.  Zeichnung,  18X12 1560 

Vestier,  Weibl.  Bildnis 350 

Diesen  beiden  Versteigerungen  schlossen  sich  auf  fast 


ausschließlich  kunstgewerblichem  Gebiete  die  Kollektionen 
»M.  Guilhou«  und  »Madame  J.«  an.  Der  Hauptwert  der 
ersteren  bestand  in  einer  reichhaltigen  Abteilung  von  Dosen 
der  Epoche  Louis  XV.  und  XVI.,  deren  wertvollste  — in 
emailliert  Gold  mit  Porträts  des  österreichischen  Kaiser- 


hauses — 20000  Frs.  ergab.  Unter  den  übrigen  Stücken 
ergaben  aus  der  Zeit  Louis  XV.:  Nr.  110  rechtwinklig 
mit  durchbrochener  Goldverkleidung  und  Genreszenen 
1500  Frs.;  Nr.  111  in  ziseliertem  Gold  mit  Muscheldekor 
und  emaillierten  Blumen  1520  Frs.;  Nr.  112  Boite-necessaire 
4500  Frs.;  Nr.  116  kleiner  goldener  Schmuckkasten  mit 
Muscheldekor  5200  Frs.;  Nr.  118  goldene  Dose  aus  den 
Jahren  1756—1762  5050  Frs.;  Nr.  120  in  ovaler  Form  mit 
Liebesszenen  (Poingons  de  Alaterre  1771—72)  1820  Frs.; 
Nr.  124  rechteckig  in  Goldmontierung  4000  Frs. 

Ferner  aus  der  Periode  Ludwigs  XVI.:  Nr.  127  1120  Frs.; 
Nr.  129  Frs.  900. — ; Nr.  130  (Poin^ons  de  Fouache  1774  bis 
1780)  4100  Frs.;  Nr.  132  in  Schildpatt  mit  Goldmontierung. 
In  Miniatur:  Mars  und  Venus,  (Poin^ons  de  Fouache)  2100 
Frs.;  Nr.  138  in  emailliert  Gold  mit  allegorischen  Darstel- 
lungen 6300  Frs. 

Die  vorhandenen  Fächer,  sämtlich  aus  der  Zeit  Lud- 
wigs XV.,  wurden  in  ihren  besten  Exemplaren  mit  820, 
900  und  1170  Frs.  bezahlt.  Unter  den  Porzellanen  ergab 
mit  4350  Frs.  das  Höchstgebot  eine  Coteau  zugeschriebene 
Arbeit  in  Form  eines  Eies.  (Sevres,  frühe  Periode,  mit  dem 
Stempel  Clavels.)  Zwei  Leuchter  und  zwei  Statuetten,  alte 
Meißener  Stücke,  brachten  1300  und  1700  Frs.,  und  unter 
den  Tassen  wurden  mit  Sevres-Fabrikaten  aus  den  Jahren 
1786  und  1788  Preise  von  1600 — 1900  Frs.  erzielt.  Einige 
nennenswerte  Preise  wurden  schließlich  noch  unter  der 
Abteilung  der  »Objets  varies«  bezahlt.  So  erzielten  2 Bronce- 
leuchter  von  Martincourt,  Ep.  L.  XVI.  15000  Frs.  und 
2 Bronze-Casalottes  in  Form  von  Dreifüßen,  Ep.  L.  XV., 
12600  Frs.  Unter  den  Uhren  eine  vergoldete  Bronzearbeit 
des  15.  Jahrhunderts  3550  Frs.;  zwei  deutsche  Arbeiten 
gleicher  Zeit  6200  und  2000  Frs.  (Nr.  52—54).  — Das  Ge- 
samtergebnis der  Versteigerung,  die  von  Chevallier,  Houzeau 
und  Mannheim  geleitet  wurde,  ergab  304250  Frs. 

Bezüglich  der  Sammlung  »Mme.  J.«  können  wir  uns 
kurz  fassen.  Sie  enthielt  Schmucksachen,  Möbel,  Bronzen 
und  eine  Anzahl  von  Gemälden  und  Zeichnungen,  alles  in 
allem  im  Werte  von  209709  Frs.  Unter  den  Gemälden 
sind  wenig  Nummern  erwähnenswert,  allenfalls:  ein  Wouwer- 

(Fortsetzung  S.  141.) 
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Kunsfversfeijerunjen  zu  Köln. 

Die  in  den  weitesten  Kreisen  rühmlichst  bekannte 

I.  jVHtiiaturen-  Sammlung 

des  Herrn  Albert  Jaffe  in  Hamburg,  Miniaturen  des  XV.  bis  XX.  Jahrh.:  J.  Ziesenius,  Lippoldt,  J.  und 
P.  Oliver,  Cooper,  Engleheart,  Smith,  Wood,  Foucquet,  J.  Petitot,  H.  Rigaud,  Largilliere,  Campana,  Dumont, 
v.  Ostade,  Miereveit  usw.  Dosen,  Glasmalereien,  Kleinplastik  usw.  (1094  Nummern.) 

Versteigerung  den  27.  bis  30.  März  1905 

bei  der  Unterzeichneten  Firma,  in  deren  Geschäftslokale,  Breite  Straße  125/127. 

II.  Gemälde  alter  und  neuzeitiger  Meister 

Gemälde-Sammlung  Albert  Jaff^,  II.  Teil. 

Boucher,  Cosway,  v.  Dyck,  Gainsbourough,  Hoppner,  Maes,  Niederrheinischer  Meister  Reynolds,  v.  d.  Velde, 
Calame,  Lenbach,  Menzel  usw.,  Aquarelle,  Zeichnungen,  Glasmalereien  usw.  (170  Nummern.) 

Versteigerung  den  31.  März  und  1.  April  1905 


ebenda  bei  der  Unterzeichneten  Firma. 


Der  amtierende  Notar: 
Lempertz 
Königl.  Notar. 


Leiter  der  Versteigerungen: 

Dr.  Heinr.  G.  Lempertz 
i./Fa.:  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 


III.  Gemälde  alter  und  neuzeitiger  Meister 

aus  verschiedenem  Besitze,  u.  a.  Sr.  Exzell.  Baron  v.  Wrangel,  Dresden,  Jakob  Litzinger  f, 
Koblenz.  — Art  Grünwald,  Kölnischer  Meister,  Canaletto,  v.  Gossaert,  v.  Ostade,  Ribera,  Breuning, 

Schwind,  Robert  usw.  (55  Nummern.) 

Versteigerung,  Samstag  den  1.  April,  nachmittags  4 Uhr, 

im  Anschluß  der  Versteigerung  Jaffe. 

Reich  illustrierter  Katolog  ad  I 3 Mark,  ad  II  5 Mark,  ad  III  1 Mark. 

ßQQinhtifriinirOn  der  Miniaturen  am  Samstag,  den  25.  und  Sonntag,  den  26.  März  1905;  der  Gemälde* 
DCoSullllgUlIgCll  Sammlungen  II  u.  III  Mittwoch,  den  29.  und  Donnerstag,  den  30.  März  1905. 

J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne) 


Köln  a.  Rh. 

Breitestraße  125 — 127 


KlIlKt-Hlll/tiAH  «»Ölgemälden im. meist«, Kupferstichen, 
IVtllMVlimiiVII  fiandzeicbnungen  u.  Lithographien. 


Im  Kunstanktionslokal  GaiWUSStraSSe  6 T.  Stock,  Trankfurt  a.  m.  versteigere  ich 

eine,  aus  Privatbesitz  stammende  Sammlung  freiwillig,  meistbietend,  am 


Ittontag,  den  20.  lHärz,  Uorm.  10  u.  Kacbm.  $ ilbr. 

Unter  den  Gemälden  befinden  sich  von:  Vermeulen,  van  Loo,  Werner, Vollweider,  Hildenbrock,  LuigiTrivan, Lautara  u.a. 
Unter  Kupferstichen:  Kilian,  Carracci,  Collaert,  Sadeler,  Berghem  u.  a. 

Unter  handzeicbnungen  : Vollweider,  Richter,  Correggio,  Köhler,  Passavant,  Rumbier  u.  a. 

Unter  Lithographien:  Bouvier,  Strixner,  Lucas,  Piloty  u.  a. 


Ausstellung.-  Sonntag,  den  18.  März,  Vorm.  10 — i, 

Kataloge  bis  zum  Versteigerungstermin  gratis  und  franko. 

Telephon  5823. 


Nachm.  3 — 6 Uhr.  Sonntag,  den  19.  Mär?,  Vorm.  11  — 1 

Philipp  Bode,  Auktionator 

Gaunusstrasse  6. 


Uhr. 
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Robert  Theer,  Bildnis  seiner  Frau 
Elfenbein-Miniatur 

Versteigerung  Hirschler  & Co.,  Wien, 
22.  März  und  folgende  Tage 

mann  »Halte  de  cavaliers«  für  870 
Frs.;  Demarnes  »Le  marechal-Ferrant 
1300  Frs.;  ein  Aquarell  von  Gavarni, 
»Une  Ballerine«,  213  und  »Le  rendez- 
vous  galant«,  Aquarell  von  E.  Lami, 
370  Frs.  Aus  den  übrigen  Abteilungen 
vertreten  nachstehende  Nummern  die 


höchsten  Bewertungen: 

Kat.  Nr.  Mark 

352  Möbel  aus  der  Zeit  L.  XVI. 
mit  Tapisserien  v.  Aubusson 
(1  Sofa,  6 Stühle)  ....  17000 
354  Commode  en  marqueterie 

L.  XVI 1810 

267  Vergoldete  Bronzeuhr.  Sig- 
natur d.  Zifferblattes : Amant. 

Ep.  L.  XVI 1500 

270  2 Bronzekandelaber  in  Gestalt 
zweier  Nymphengruppen. 
Falconnet.  Ep.  L.  XVI.  . . 3700 
301  Marmorstatue.  S.  Denecheau 

1878 1020 

38g  2 Tapisserien  von  Aubusson 
mit  Darstellungen  nach 
Wouwermann.  18.  Jh.  . . 4700 

1 Kollier  von  67  Brillanten  . 38200 

2 Kollier  von  44  Steinen.  . 41110 
78  Silberservice  im  Stil  L.  XV.  1737 


r 


Aeltere  Jahrgänge 


des  »Studio«,  der  »Kunst  für  Alle« 
und  der  »Graphischen  Künste«  ge- 
sucht. Offerten  unter  A 20  an  die 
Redaktion  des  Kunstmarktes. 


J 


Rudolph  Lepke’s  Kunst-Auktlons-Hous 

Berlin  5W-,  Kochstraße  28/29. 


Versteigerung 


am  21.  und  22.  März  1905 


Katalog  1410 


Oelgemälde  moderner  Meister 

Antinuitüten  ous  öem  Hnchlai  des  Herrn  G.-Orestlen 

MIHI  jUIIUIUl  u>  a>  Beiträge.  Kunstmobiliar,  Siegburger, 
Kreussener  u.  Frechener  Krüge,  franz.  Bronzen,  gotische  Miniaturen, 
Livre  d'heures,  Bijoux,  Arbeiten  der  Kleinkunst,  Münzsammlung. 
Kollekt.  Handzeichn,  u.  Aquarelle,  haupts.  Meister  v.  1820 — 1860  etc. 

am  30.  und  31.  März  1905 


Versteigerung 


Katalog  1412 


Aeltere  und  neuere  Kupferstiche  und  Radierungen,  Holzschnitte, 
Schabkunstblätter,  Farbendrucke  etc. 


i 


Versteigerung 


der 


Gemäldesammlung  Forbes  f London 

(Deutscher  Teil) 

Die  E.  A.  Fleischmann’s  Hofkunsthandlung 

München,  Maximiiianstr.  I, 


bringt  Di6nsfd$,  den  28.  MärZ  a-  c-  den  deutschen  Teil  der  Kollektion 
des  f Herrn  J.  S.  Forbes,  Chelsea,  London  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Die  aus  10 1 Stück  bestehende  Sammlung  enthält  Werke  von  Eugen  und 
Julius  v.  Blaas,  Bochmann  (8),  Alex  Calame  (3),  F.  A.  Kaulbach  (2), 
E.  Jettei  (4),  L.  Knaus,  Kühl  (9),  Lier  (3),  Lenbach  (4),  Ludw.  Munthe 
(7),  L,  v.  Passini  (3),  Segantini  (6),  E.  J,  Schindler,  Emst  Zimmermann 
u.  a.  — Kataloge,  welche  Mitte  März  erscheinen,  werden  auf  Verlangen  gratis 
u.  kostenlos  versandt.  Illustrierte  Kataloge  Mk.  3.  — . 


3(unst*  und  Sucher-  Auktion,  Dien. 


Am.  6.  April  1.  J.  u.  folg.  Tage  gelangt  bei  uns  die  Kupferstichsammlung  aus 
dem  Besitze  des  Herrn  Josef  Salzer  in  Wien  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Dieselbe  umfaßt:  ALTE  MEISTER  (D,ürer’  *embrAa“dt  T-)  “ 

- * schönen  alten  Abdrücken  — 

FARBENSTICHE  (englische  und  französische)  des  18.  Jahr- 

hunderts  hervorragender  Qualität. 

Eine  kleine  Sammlung  vorzüglicher  Handzeichnungen  älterer  und  neuerer 
Meister.  — Eine  Anzahl  Inkunabeln,  Holzschnittwerke,  ein  hochwichtiges 
handschriftliches  Dokumentaus  dem  Zeitalter  der  Entdeckungen,  über 
Yukatan,  Peru, Venezuela  von  demFaktor  derFugger  Hans  vonSchüren  sign, 
u.  dat.  Lissabon,  14. März  1522,  ein  schönes  Manuskript  des  I5.jahrh.  mit  Minia- 
turen, seltene  englische  Reisewerke  mit  farbigen  Stichen,  Werke  von 
Ridinger  (darunter  das  farbige  Tierreich  in  einem  Prachtexemplar)  etc. 
Ferner  eine  reichhaltige  Sammlung 

VIENNENSIA.  Seltene  Ansichten  von  Schlitz,  Molto  U.  fl.,  kost- 
1 bare  Straßenszenen  von  Bensa,  Zampis  etc.,  Por- 
träts von  Kriehuber,  Lithographien  von  Gauermann,  Pettenkojen,  Szenen  aus 
dem  Jahre  1848,  Militär-Kostümblätter,  Ansichten  aus  Österreich  und  Ungarn 
und  ähnliches,  nebst  Aquarellen  und  Ölbildern  Wiener  Meister.  — 


Katalog  wird  auf  Verlangen  zugesendet. 
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Auktion 


22.  März  I.  J.  und  folgende  Tage  Die  bedeutenden  Sammlungen 

Excl.  Claire  v.  St 
und  H.  Tlieer 

dabei  hervorragende  wertvolle 

= Gemälde  = 

moderner  Meister 

Miniaturen 

17.— 19.  Jahrhundert. 


in  Wien. 


Kataloge  und  Auskünfte  (Rückporto)  durch 

£.  jfirschler  £ Comp.f  Wien  l„  P!«%"-g*s_se_7: 

Kunsthandlung,  geriehtl.  beeid.  Schatzmeister  u.  Experte.  


ADOLPHE  MENZEL 


Zu 

verkaufen 

Illustrations  pour  les  Oeuvres  de  Frederic  le  Grand 

4 Bände  in  Mappen 

Halle  a.  S.  Dr.  Klautsch. 


0 

-D 

Zu  verkaufen: 

Die  Dime 

I Originallithographie  von  OTTO  GREIN  ER 

Der  Mörser 

| aus  dem  Cyclus  „Vom  Weibe“ 

Gebote 

erbeten  unter  C.  C.  635  an  die  Exp.  d.  Kunstmarkt 

□ 

D 

m.  Beckstein  s Buchhandlung,  Stlüncbeti,  tnoumtr. 


% Tcb  »crhaufci  • 

eirca  40  stuckt  initialen  und  bandgemalte  Bilder  aus 
Itlissale  des  \$.  und  16.  Jahrhunderts 


| Zu  verkaufen:  jj 

{ Max  Klingers  Brahms-Phantasie.  jj 

^ Komplettes  Exemplar  in  Original-Mappe.  ^ 

| 3ferdmattd  Schönfngh,  Osnabrück.  | 

SS  &S  &S  &£  &£££  S£  &£  3S&S&S  &£&*&£&£&£  SS  3*  % 

Leon  Levy,  Paris  ix%  '2;“:To;r 

kolorierte  3(upferstiche  und  drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  csr" 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  naeh  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Auktionsergebnisse 


Kollektion  Lawrie  & Co. 
Christie- London,  28.  Januar  1905. 

(Die  Maaße  in  englischen  Zoll.) 


Mark 

Bastiano,  L.,  Die  Verkündigung. 

39X31,5 1218 

Beechy,  Sir  W.,  Knabenbildnis. 

48X37 420 

Bellini,  G.,  Madonna  mit  dem 

Kinde.  36,5X27,5  ....  3990 

Bles,  H.  de,  Zwei  Flügel  eines 
Triptychons:  Die  hl.  Katha- 
rina mit  Heiligen  und  Stiftern. 

32,5X12 2310 

Bol,  F.,  Damenbildnis  46X40  . 1365 

Bronzino,  A. , Damenbildnis. 

30,5X21,5 1218 

Bruyn,  B.,  Herrenbildnis.  18X13,5  1050 

Campi,  G. , Porträt:  Franchino 

Gaffario.  32X26  .....  1575 

Clouet,  F.,  Bildnis  Heinrichs  II. 

61X53 48300 

Coques,G.,  Familienbild.  26,5X26  3150 

Corot,  J.  B.,  Waldlandschaft. 

16,5X15,5 5040 

Cuyp,A.,  Tulpenhändler.  35X26,5  25200 

— Landschaft 46200 

Diana,  Benedetto,  Salvatormundi  1785 
Etty,  W.,  Mars,  Venus  und  Amor. 

36X26,5 3780 

Franciabigio,  Männlich.  Bildnis. 

22X17 2625 

Gainsborough,  Porträt:  MissHa- 

verfield.  43,5X33,5-  Pastell . 4830 

— Waldlandschaft.  39X50  . . 9450 

— Porträt:  Christopher  Anstey. 

50x40 8610 

Haarlem,  van,  Herrenbildnis. 

38X28,5 882 

Holbein -Schule,  Porträt  eines 

Edelmannes.  40X31  . . • 3570 

Hoppner,  J.,  Porträts  von  Georg, 

John  und  Richard  Brown 
Robinson 8400 

— Damenbildnis.  30x25 . . . 10500 

Jardin,  K.  du,  Bildnis  eines 

Arztes.  37X31 3990 

Keyser,  T.  de,  Herrenbildnis. 

24,5X20,5 4830 

Köninck,  S.,  Salomon’s  idolatry. 

60x68 4200 

Lawrence,  T.,  Damenbildnis. 

29X24 3150 

L’Hermitte,  L.,Mealtime.  18x22. 

Aquarell 4820 

Mabuse,  J.  de,  Madonna  mit  dem 

Kinde.  30,5X21 12600 

Maes,  N.,  Herrenbildn.  48x37,5  16800 
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Auktionsergebnisse 


(Christie,  London.  Fortsetzung.) 

Mark 

Marcke,  E.  van,  Vieh  auf  der 


Weide.  38X51 34650 

Mazzolino,  Die  hl.  Familie  mit 

Johannes.  21X15,5.  . • • 1890 

Metsu.G.,  Dame  an  einemTische. 

19,5X16,5 38850 

Molenaer,  Jan,  Interieur.  15X12  1092 

Monticelli,  A.  T.,  Damen  in 

einem  Garten.  17,5X25  . . 2940 

Morland,  G.,  Boys  skating. 

27,5X36 1680 

— Porträt:  Mrs. Elisabeth  Ridge. 

23,5X19,5 1880 

Moroni,  G.  B.,  Damenbildnis. 

32,5x29,5 21000 

— Herrenbildnis.  30,5X23  . . 1512 

Mytens,  D.,  Bildnis  der  Königin 

Marie  Henriette.  39X34 . . 6720 

Nattier,  J.,  Maria  Leczinska. 

28,5x23 7980 

Northcote,  J.,  Porträt:  Mrs.  Lane. 

35X26,5 2820 


Opie,  J.,  Damenbildnis.  30X25  5880 

Raeburn,  Sir  H.,  Porträt:  Miss 

Margaret  Campbell.  47,5X39  19950 

— Porträt:  Master  Hay.  29,5X24  18900 

— Porträt:  Alexander  Shaw  Esq. 


29X24 9870 

Rembrandt,  D.  Evangelist.  40X33  44100 

— Sibylle.  38x30 67200 

Rimini,  Fr.di,  Madonna.  24, 5X 1 8,5  1 0080 
Romanino,  Jugendl.  Bildnis. 

16X11 2730 

Romney,  G.,  Bildnis  eines  Offi- 
ziers. 27,5X21 1365 

Rubens,  P.  P.,  Porträt,  Isabella 

Clara  Eugenia.  49X37,5  . • 7980 

Ruisdael,  J.,  Wasserfall.  40X56  26250 

— Waldweg.  14,5X13,5  • ■ • 10500 

— S.,  Vieh  auf  einer  Brücke, 

34,5X41 8820 

Scorel,  J.  van,  Medallion  of  the 

last  supper,  33x25,5  ...  1680 

Treviso,  G.  da,  Herrenbildnis. 

27X24,5 1050 

Dyck,  A.  van,  Porträts  Karls  I., 
der  Königin  Maria  Henriette 
und  ihrer  Söhne  Karl  und 
Georg,  75x93 35700 

— Porträt,  Cornelius  Poelem- 

burg.  28X23 924 

V erboekhoven, Tierstück.  30,5X45  7350 

Veronese,  P.,Venetianische  Edel- 
dame, 43,5X36 2100 

Verwilt,  F.,  Junges  Mädchen. 

48,5X38,5 1575 

Zucchero,  F.,  Bildnis  einer  Prin- 
zessin. 78x41,5 1365 


Galerie  ßelbing,  München 

Wagmüllerstrasse  is  *7  ^7  Eiebigstrasse  21 

ilcbcrnabtne  ganzer  Sammlungen  von  Antiquitäten, 
Oclgcmäldcn,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  behufs  Auktion  und  freihändigen  Uerkaufs 
hervorragende  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten 
Hlles  nähere  durch 

ßugo  fielbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
— für  Hntiguitäten,  Oelgemälde  und  Kupferstiche  — 


■ ■ 


®®®®®©®®®®©®©©©©®®©®®®®®©©®®©®®®©®®©®©©©®®©®®ffi®© 


Demnächlt 

erfcheint: 


Bibliothek  Gugen  ITlünfz  p 

ßeruorrcigende  Sammlung  von  Werken  \ 

zur  Gerchichte  und  üheorie  der  Kunit.  | 

6 Ueile  mit  Inhaltsverzeichnis,  Regifter  und  2 Porträts.  — Eine  hjftematifch  ® 
geordnete  kunithiitorifche  Bibliographie  von  ca.  12000  Werken  mit  Preiien,  S 

Preis  in  einem  ßalbleinwandband  Ulk.  — . |j 

Sofeph  Baer  & Co.  % 

©fc®©©®©©®®©©©©®®®®®®®®®®®®®®®®©®®®®©«®®®©©®©©®© 


| Frankfurt  a.  m 

ßodtifra&e  b 


Rud.  Bangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


von  Gemälden,  Hntiguitäten,  Kunstgegen- 
ständen, münzen,  Waffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  ===== 


Hersteigerungen 


Günstigste  Gelegenheit  znr  raschen  und  rorteilhatten  Verwertung. 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,ruede  l’Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flärpischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 
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Die  Kunsthandlung  von 

$1.  G.  Guiekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


KATALOG  LXXII 

enthaltend  reiche  Werke  und 
seltene  Blätter  von 

MARTIN  SCHONGAUER 
ISRAEL  VAN  MECKENEM 
ALBRECHT  DÜRER 
LUCAS  CRANACH 
ATJG.  HIRSCHVOGEL 
HEINRICH  ALDEGREVER 
HANS  SEBALD  BEHAM 
G.  F.  SCHMIDT 
JOHANN  GEORG  WILLE 
CHR.  W.  E.  DIETRICH 
J.  CHR  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
LUDWIG  RICHTER 
MAX  KLINGER 

und  vielen  anderen,  sowie 
ein  ungewöhnlich  reiches 

Rembrandt=Werk 

eines  wohlbekannten  Sammlers. 


Versteigerung 

Montag  den  17.  April  u.  f.Tage  durch 


Berlin  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis 
und  franco  erhältlich. 


□ 


Kunst-  und  * « T ß RflDfHDI*  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  L»  VI«  DUwfllwr  Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44 


Ich  halle  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
• und  Schabkunstblätter.  = 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. = 


o 


Sammlungen  und  Einzelheit  rüge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorhommenden  Bedingungen . — 


3 cb  faufe  fTete  beftmoc|licb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  'Radierungen  alter  namhafter  neifter 
lOertnollere  Galerie-  und  Porträtuierhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tüoden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  lYlonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

munden  tjüttne  (Bq . 

Zäaulbncbftr.  22«.  Runftantiquariat. 


3(unst- Auktion 

von  Halm  & (loldmann 

in  Wien. 


Am  29.  März  1905 

und  an  den  folgenden  Tagen  versteigern 
wir  nachstehende  Kunst-Sammlungen 

Prof.  Dr.  L.  v.  Dargun-Krakau, 

Kunstschriftsteller 
Dr.  O.  B n-Wien 

wertvoiiednaus  Kupferstichen, 

(darunter  Dürer,  Rembrandt,  englische 
Farbenstiche  etc.) 

Lithographien  ™dß™er 
kunstgesch.  Bibliothek. 

Der  Katalog,  circa  1000  Nummern  um- 
fassend, wird  auf  Verlangen  gratis  und 
franko  versandt  und  bitten  wir  die  ge- 
ehrten Interessenten  rechtzeitig  zu  ver- 
langen. 

Aufträge  zu  dieser  Versteigerung  über- 
nehmen wir  selbst,  sowie  alle  hiesigen 
Kunst-  und  Buchhandlungen. 

Halm  & Goldmann 

WIEN  I,  Babenbergerstr.  5.  . 


Ältere  und  neuere  = 

K Katalog  von 
unstauktionen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Porträtsammler! 


Historische  Porträts 

berühmter  Personen  des  15. 
..  ..  bis  19.  Jahrhunders  ..  .. 

Kataloge  (A-H) 

kostenfrei  durch 

H.  G.  Fuchs,  München, 

Kaulbachstrasse  22  a 


Seltene  antike  und  if.  moderne 

W Oelgemälde 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  h.  Leipzig 
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Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No,  13 
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II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  25.  24.  März 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


*28.  März.  E.  A.  Fleischmann,  München. 

Sammlung  Forbes  f-London. 

J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

‘27. — 30.  März.  Miniaturen  der  Sammlung  Jaffe-Hamburg. 

*31.  März  — 1.  April.  Fortsetzung  der  Sammlung  Jaffe 
(Gemälde)  und  alte  und  moderne  Meister 
deutscher,  italienischer,  und  holländischer 
Schule. 

*10.  April.  Japan-Sammlung  von  Exz.  Baron  v.  Wrangel. 

‘Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 

von  Guerard,  II.  Teil. 

‘Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 


*29.  März.  Halm  & Goldmann,  Wien.  Kupferstiche, 
Lithographien,  kunstgeschichtl.  Bibliothek. 

30.  und  31.  März.  Rudolf  Lepke-Berlin.  Kupferstiche, 
Radierungen,  Holzschnitte,  Schabkunst- 
blätter usw. 

4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche,  Gemälde  alter  und 
moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände. 

*6.  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupferstiche 
alter  Meister,  Farbstiche  usw. 


17.  April.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin.  Rembrandtwerk. 
Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
Gemälde- 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


DieVersteigerung  der  Gemäldesammlung  Schmetz 
bei  Lepke  am  14.  d.  M.  war  insofern  nicht  ohne  Interesse, 
als  sie  unter  den  ca.  100  Nummern  doch  mindestens  30 
niederländische  Gemälde  enthielt,  die  zwar  nicht  den  Wett- 
eifer der  Museen  erregten,  aber  von  solcher  Qualität  waren, 
daß  sie  auch  gewählten  Privatsammlungen  zum  Schmucke 
gereichen  konnten.  Und  grade  diese  guten  Bilder  gingen 
zu  auffallend  niedrigen  Preisen  weg,  da  der  Besuch  der 
Auktion  nicht  stark  war  und  wohl  manche  Sammler  sich 
durch  das  Fehlen  von  eigentlichen  Schlagern  und  durch 
das  Vorhandensein  zahlreichen  Ausschusses  und  einiger 
falscher  Stücke  hatten  abhalten  lassen.  Zwei  Bilder  er- 
reichten den  höchsten  Preis  von  1700  M.,  nämlich  Nr.  60, 
eine  fabelhaft  geschickte  Imitation  einer  Hobbemalandschaft, 
und  dann  Nr.  61,  ein  schönes,  wohlerhaltenes  und  be- 
zeichnetes  Konversationsstück  des  Dirk  Hals,  ein  Gegen- 
stück des  vor  drei  Jahren  auch  bei  Lepke  verkauften  Dirk 
Hals  aus  der  Sammlung  Itzinger.  Den  zweithöchsten  Preis 
von  1600  M.  erreichte  Nr.  66,  das  vielfigurige  Jahrmarkts- 
fest vom  älteren  Teniers,  eine  tüchtige  Arbeit,  die  aber 
etwas  durch  trüben  Ton  und  durch  einen  Sprung  quer 
durch  die  Holztafel  beeinträchtigt  war.  Dann  folgte  das 
mit  1300  M.  reichlich  bezahlte  Fruchtstilleben  Nr.  67.  Nur 
auf  970  M.  brachte  es  Nr.  37,  das  ebenfalls  neue  Pendant 
zu  der  Hobbemalandschaft  Nr.  60.  Ziemlich  gut  bezahlt 
wurde  mit  910  M.  Nr.  51,  eine  dem  A.  v.  d.  Velde  zu- 
geschriebene Landschaft,  die  etwas  glattporzellanartig,  aber 
tadellos  erhalten  war.  Dieselbe  Summe  erreichte  Nr.  58, 
der  heilige  Sebastian  mit  Stifter,  ein  wirklich  ärmliches 


Produkt  der  großen  italienischen  Renaissance,  um  das  nicht 
leicht  jemand  den  Besitzer  beneiden  wird.  Auch  die  an 
sich  vortrefflich  gemalte  Vanitas  von  P.  Roestraeten  (62) 
war  mit  820  M.  reichlich  bezahlt,  denn  der  lebensgroße 
Totenschädel  darauf  wird  mehr  schrecken  als  locken. 
Nr.  48,  Urteil  des  Paris  nach  Rubens,  erreichte  800  M.,  ein 
bei  der  geringen  Feinheit  der  Köpfe  ausreichend  hoher  Preis. 
Für  die  dem  J.  Livensz  zugeschriebene,  ziemlich  grob  und 
reizlos  gemalte  Darstellung  im  Tempel  (Nr.  69)  wurden 
750  M.  bezahlt  und  für  das  große,  aber  schwärzliche  und 
verschwommene  Seestück  (Nr.  45)  unter  Simon  de  Vliegers 
Namen  710  M.  Nr.  34,  ein  gewaltig  großes  und  wirklich 
gut  gemaltes  und  gut  erhaltenes,  nur  etwas  stark  posiertes 
Familienbild  des  G.  v.  Bronkhorst,  erreichte  nur  den  be- 
scheidenen Preis  von  590  M.;  kein  Wunder,  denn  ein  Ge- 
mälde kann  gewöhnlich  in  den  Augen  der  Bildersammler 
keine  größere  Untugend  haben,  als  eine  unmäßige  Größe. 
Nr.  52,  ebenfalls  lebensgroße  Figurengruppe  genrehaften 
Charakters,  brachte  510  M.,  gerade  so  viel,  als  der  in 
Qualität  ganz  ausgezeichnete  Hühnerhof  von  Hondekoeter 
(Nr.  55).  Ein  etwas  grobes,  mehr  dekoratives  Bild  war 
die  Parklandschaft  in  Watteaus  Art  (Nr.  64),  die  immerhin 
600  M.  erzielte.  Eine  ganze  Reihe  von  in  jeder  Hinsicht 
reizvollen  und  gut  erhaltenen  Gemälden,  die  dem  Kenner 
viel  mehr  sagen,  als  manches  der  viel  teuerer  bezahlten 
genannten  Stücke,  erreichten  nur  das  dritte  und  vierte 
Hundert  Mark  und  selbst  in  den  noch  billigeren  Regionen 
waren  reizende  Bilder  zu  haben,  z.  B.  Nr.  26,  Dirk  v.  Delen, 
prächtiges  Architekturstück,  410  M.  Nr.  31  eine  feine,  be- 
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Kunstversteigerungen  zu  Köln. 

Die  in  den  weitesten  Kreisen  rühmlichst  bekannte 

1.  jfiiniaturen- Sammlung 

des  Herrn  Albert  Jaffe  in  Hamburg,  Miniaturen  des  XV.  bis  XX. 
Jahrh.:  J.  Ziesenius,  Lippoldt,  J.  und  P.  Oliver,  Cooper,  Engleheart, 
Smith,  Wood,  Foucquet,  J.  Petitot,  H.  Rigaud,  Largiiliere,  Campana, 
Dumont,  v.  Ostade,  Miereveit  usw.  Dosen,  Glasmalereien,  Klein- 
plastik usw.  (1094  Nummern.) 

Versteigerung  den  27.  bis  30.  März  1905 

bei  der  Unterzeichneten  Firma,  in  deren  Geschäftslokale 

Breite  Straße  125/127. 

II.  Gemälde  alter  und  iieuzeitiger  Meister 

Gemälde-Sammlung  Albert  Jaffe,  II.  Teil. 

Boucher,  Cosway,  v.  Dyck,  Gainsbourough,  Hoppner,  Maes,  Nieder- 
rheinischer Meister  Reynolds,  v.  d.  Velde,  Calame,  Lenbach,  Menzel 
usw.,  Aquarelle,  Zeichnungen,  Glasmalereien  usw.  (170  Nummern.) 

Versteigerung  den  31.  März  und  1.  April  1905 

ebenda  bei  der  Unterzeichneten  Firma. 


Der  amtierende  Notar: 
Lempertz 
Königl.  Notar. 


Leiter  der  Versteigerungen: 

Dr.  Heinr.  G.  Lempertz 
i./Fa. : J.M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 


III.  Gemälde  alter  und  neuzeitiger  Meister 

aus  verschiedenem  Besitze,  u.  a.  Sr.  Exzell.  Baron  v.  Wrangel, 
Dresden,  Jakob  Litzinger  f,  Koblenz. 

Art  Grünwald,  Kölnischer  Meister,  Canaletto,  v.  Gossaert,  v.  Ostade, 
Rubens,  Ribera,  Breuning,  Schwind,  Robert  usw.  (55  Nummern.) 

Versteigerung,  Samstag  den  1.  April 

nachmittags  4 Uhr,  im  Anschluß  an  die  Versteigerung  Jaffe. 

Reich  illustrierter  Katolog  ad  I 3 Mark,  ad  II  5 Mark,  ad  III  1 Mark. 

RQCinhtirriinn’Qn  der  Miniaturen  am  Samstag,  den  25.  und  Sonn- 
DColuliilgUSIgull  tag,  den  26.  März  1905;  der  Gemälde-Samm- 
lungen II  u.  III  Mittwoch,  den  29. und  Donnerstag,  den  30.Märzi905. 

In  Vorbereitung  ist: 

10.  April:  Japan-Sammlung  von  Exzellenz  Baron  von 

Wrangel. 

Anfang  Mai:  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr.  von 
Guerard,  II.  Teil,  Verwaltungsdirektor  Metz. 

do.  Olünz-Sammlung. 


Köln  a.  Rh. 

Breitestraße  125 — 127 


J.  M.  HEBERLE 

(H.  Lempertz’  Söhne) 


Leon  Levy,  Paris  ix% 


52,  RuedelaTour 
d’ Auvergne , 52 

Kolorierte  Kupferstichs  und  drucke 

ä Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Of 


Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


zeichnete  Reitschule  von  Dirk  Maes 
400  M.,  Nr.  46  ein  Greisenkopf,  aus 
der  Rembrandtschule,  430  M.,  Nr.  57  eine 
ganz  tadellos  erhaltene  Landschaft  von 
Wynants  430,  Nr.  43  ein  entzückendes, 
reich  staffiertes  Landschaftsbildchen  von 
Jan  Breughel  d.  ä.  250  M.,  Nr.  50  eine 
zierlich  und  emailartig  gemalte  staffierte 
Landschaft,  angeblich  von  Keirincx,  in 
der  Art  des  Sammetbreughel,  250  M., 
Nr.  38  Blumenstück  mit  Insekten,  minu- 
tiös fein  ausgeführt,  unter  Marseus 
Schrieks  Namen,  155  M.,  Nr.  16  ein 
feingestimmtes  Fischstilleben  von  dem 
seltenen  Gellig  150  M.  und  anderes 
mehr.  — Zu  Nr.  24,  der  mit  Art  v.  d. 
Neer  in  Verbindung  gebrachten  inter- 
essanten Kanalansicht,  ist  zu  bemerken, 
daß  das  ursprünglich  wohl  sehr  meister- 
hafte Gemälde  einen  viel  höheren  Preis 
als  560  M.  erzielt  haben  würde,  wenn 
es  nicht  stark  restauriert  und  immer 
noch  restaurationsbedürftig  gewesen 
wäre.  — Von  den  ca.  80  Nummern 
alter  Handzeichnungen  waren  nur  ganz 
wenige  Blätter  der  Beachtung  wert. 

F.  B. 

Auktionsergebnisse 


Müller  & Co.,  Amsterdam. 
Versteigerung  vom  7.— 10.  März. 

Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 


1 Theophil  de  Bock,  Landschaft. 

Lwd.,  sign.,  28X46  ....  1000 

2 — Der  Weiher.  Lwd.,  56x79  700 

3 — Die  kleine  Brücke.  Lwd., 

46x67 625 

48  — Skizzenbuch 430 

73  J.  Maris, Kanal-Ansicht.  Lwd., 

sign.,  85x125 5050 

74  — Stadtwinkel 1550 

76  — Ländlicher  Kanal.  Lwd., 

sign.,  21x35 1510 

80  — Vor  der  Dämmerung. 

Holz,  Lwd 1660 

84  A.  Monticelli,  Feenmärchen. 

Holz,  sign.,  36x48  ....  910 

1 17  W.  Maris,  Aurora.  Aquarell, 

sign.,  45x33 3io 

125  Th.  Rousseau,  Dorfansicht. 

Zeichnung,  sign.,  15X17  . 320 

155  PieterVolpe  (zugeschrieben), 

Landschaft,  Holz,  50x87  . 510 

178  J.  F.  Millet,  Ailant  au  travail, 

Radg.,  sign.  (Lebrun  Nr.  20)  300 

559  L.  Apoll,  Winterabend.  Lwd., 

sign.,  56x76 1750 

560  — Die  Buchenallee.  Lwd., 

sign.,  59X37  ......  590 

562  M.  Baur,  Eingang  zur 

Moschee.  Aquarell,  68x59  • 800 

564  Kate  Bisschop,  Familienscene 

(Hindelopen) 2200 
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Auktionsergebnisse 


(Müller  & Co.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

565  B.J.  Blommers, Junge  Bäuerin 

mit  ihrem  Knaben.  Holz, 
sign.,  19X15 600 

566  Th.  de  Bock,  Landschaft  aus 

Geldern.  Holz,  sign.,  50X75  1600 

569  — Des  pinks  tires  sur  Ia 

plage.  Lwd.,  35X60  . . . 580 

570  — Kanalansicht.  Holz,  22X36  450 

572  —Bauernhofi.Gehölz.  32X29,5  260 

573  — Birken-AIIee.  Lwd.,  sign., 

52X33  700 

574  — Bauernhof.  Sign.,  29X40  405 

580  C.  H.  Breitner,  Kleine  Gasse 

mit  Wäscherinnen.  Aquarell, 
sign.,  50x27 560 

581  A.  Decamps,  Der  Veteran. 

Holz,  Monogr.,  37X30  . . 500 

582  A.  J.  Derkinderen,  Tryptique 

profane.  Aquarelle  ...  510 

583  F.  J.  du  Chattel,  Die  kleine 
Brücke.  Aquarell,  signiert, 

48X34  560 

585  A.M.Gorter,  Bach  m.Weiden. 

Lwd.,  sign.,  100X76  . . . 640 

597  G.H.Kever,  Der  kleineTrotz- 

kopf.  Holz,  sign.,  31X25  . 500 

599  K.  Klinkenberg,  Marktplatz 
in  Nimwegen.  Aquarell,  sign., 

37X65 640 

602  Jakob  Maris,  Stadtbild.  Aqua- 
rell, sign.,  50x68  ....  9100 

603  W.  Maris,  Im  Sommer.  Lwd., 

sign.,  24X41 3400 

604  — Flußlandschaft.  Lwd., 

sign.,  45x30 1930 

607  Alb.  Neuhuijs,  Mütterliche 

Sorgen.  Aquarell,  sign.,  48x36  1 225 

614  Henriette  Ronner,  Sans-souci. 

Holz,  sign.,  32x45  • . • • 560 

620  L.  W.  Soest,  Sandmann  in 

der  Heide.  Lwd.,  sign.,  46X1 10  700 

621  C.  Springer,  Stadtbild.  Lwd., 

dat.  1852,  65x56  ....  850 

623  W.Verschuur,  An  derTränke. 

Lwd.,  sign.  66x97  ....  1625 

624  — Pferdestall.  Sign.,  Holz, 

37X58  720 

628  J.  H.  Weißenbruch,  Land- 
schaft. Aquarell,  sign.,  51X70  1 100 

639  H.  Averkamp,  Belustigung 
auf  dem  Eise.  Holz,  sign., 

28X35  1700 

640  — dasselbe.  Holz,  Monogr., 

46X72 1 200 

641  Cornelis  Bega,  Ländliches 
Interieur  (Koll.  Raedt  van 
Oldenbarnevelt),  sign.:  Corn. 

Bega  pinx  1654.  Holz  . . 


Galerie  ßelbing,  lUiincben 

Ulagmüllerstrasse  15  W Eieblgstrasse  21 

Ucbcrnahtnc  ganzer  Sammlungen  oon  Antiquitäten, 
(klQcinäldcn,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  behufs  HiiRtion  und  freihändigen  UcrRaufs 

Bermragende  Referenzen  und  Atteste  stehen  zuSDiensten 
Alles  nähere  durch 

fiugo  ßelbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  sachverständiger 
— Tür  Jtntiguitäten,  Oelgemälde  und  Kupferstiche  — 


3(unst-  und  Bücher- /tu kiion,  Wien. 

Am  6.  April  l.J.  u.  folg.  Tage  gelangt  bei  uns  die  Kupferstichsammlung  aus 
dem  Besitze  des  Herrn  Josef  Salzer  in  Wien  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

ALTE  MEISTER  (°ürer’  R1emb”nft..f-)  in 

schönen  alten  Abdrucken  — 


Dieselbe  umfaßt: 


FARBENSTICHE 


(englische  und  französische)  des  18.  Jahr- 
hunderts hervorragender  Qualität. 


Eine  kleine  Sammlung  vorzüglicher  Handzeichnungen  älterer  und  neuerer 
Meister.  — Eine  Anzahl  Inkunabeln,  Holzschnittwerke,  ein  hochwichtiges 
handschriftliches  Dokument  aus  dem  Zeitalter  der  Entdeckungen,  über 
Yukatan,  Peru, Venezuela  von  demFaktor  derFugger  Hans  vonSchüren  sign, 
u.  dat.  Lissabon,  14.  März  1522,  ein  schönes  Manuskript  des  I5.Jahrh.  mit  Minia- 
turen, seltene  englische  Reisewerke  mit  farbigen  Stichen,  Werke  von 
Ridinger  (darunter  das  farbige  Tierreich  in  einem  Prachtexemplar)  etc. 

Ferner  eine  reichhaltige  Sammlung 

VTFNNFNSTA  Seltene  Ansichten  von  Schütz,  Mollo  U.  fl.,  kost- 
* bare  Straßenszenen  von  Bensa,  Zampis  etc.,  Por- 
träts von  Kriehuber,  Lithographien  von  Gauerniann,  Pettenkojen,  Szenen  aus 
dem  Jahre  1848,  Militär-Kostümblätter,  Ansichten  aus  Österreich  und  Ungarn 
und  ähnliches,  nebst  Aquarellen  und  Ölbildern  Wiener  Meister.  — 

Katalog  tvird  auf  Verlangen  zugesendet. 

j Die  Auktionsleitung  GilhOfßr  & RtMSClllHirg,  Weil,  I.  ßognergasse  2.  j 


Rud.  ßangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ausgewählte  Gemäide-Sammlung  erster 
moderner  Meister  aus  Privatbesitz  u.  a.  der 
Frau  Lorenz  Nass  Wwe. 

Antiquitäten,  antike  Möbel,  Kunstgegenstände  aller  Art 
Antike  Stoffe,  griechische  und  römische  Münzen 
Ethnograph. Sammlung  d. Herrn  F.Devos,  Handelsagent,  Batoko 

Kunstblätter  und  illustrierte  Bücher 

Vorctoitromntr  in  Frankfurt  a.  M.,  Dienstag  bis  Donnerstag,  den 

VCIOICI6CIUII&  2g  ^ März  unter  Leitung  von  Rudolf  Bangel. 
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Die  Kunsthandlung  von 

fl.  C.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung, 


KATALOG  LXXII 

enthaltend  reiche  Werke  und 
seltene  Blätter  von 

MARTIN  SCHONGAUER 
ISRAEL  VAN  MECKENEE 
ALBRECHT  DÜRER 
LTJCAS  CRANACH 
AUG.  HIRSCHVOGEL 
HEINRICH  ALDEGREVER 
HANS  SEBALD  BEHAM 
G.  E.  SCHMIDT 
JOHANN  GEORG  WILLE 
CHR.  W.  E.  DIETRICH 
J.  CHR.  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
LUDWIG  RICHTER 
MAX  KLINGER 

und  vielen  anderen,  sowie 
ein  ungewöhnlich  reiches 

Rembrandt=Werk 

eines  wohlbekannten  Sammlers. 


Versteigerung 

Montag  den  17.  April  u.  f.Tage  durch 


msler  jf 

■ullpcmcTt 


Berlin  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis 
und  franco  erhältlich. 


Kn nst-  und  « « T I«  Kunst-  und  Bücher- 

Buchaniiquariat  V*  HSJ&f  1IKI  Auktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44 


□ 


Xtmst-fluktion 

von  Halm  iV  Holdmanii 

in  Wien. 


Am  29.  März  1905 

und  an  den  folgenden  Tagen  versteigern 
wir  nachstehende  Kunst-Sammlungen 

Prof.  Dr.  L.  v.  Dargun- Krakau, 

Kunstschriftsteller 
Dr.  O.  B n-Wien 

bestehend  aus  e ..  , 

wertvollen  Kupferstichen, 

(darunter  Dürer,  Rembrandt,  englische 
Farbenstiche  etc.) 

Lithographien  “feiner 
kunstgeseh.  Bibliothek. 

Der  Katalog,  circa  1000  Nummern  um- 
fassend, wird  auf  Verlangen  gratis  und 
franko  versandt  und  bitten  wir  die  ge- 
ehrten Interessenten  rechtzeitig  zu  ver- 
langen. 

Aufträge  zu  dieser  Versteigerung  über- 
nehmen wir  selbst,  sowie  alle  hiesigen 
Kunst-  und  Buchhandlungen. 

Halm  & Goldmann 

WIEN  I,  Babenbergerstraße  5. 


Soeben  erschienen  Liste  XXIV: 

Johann  Elias  Ridinger 


Fast  vollständiges  Werk  in  alten  unberührten  Ab- 
drücken mit  breiten  Rändern,  die  Folgen  in  schönen 
alten  Originalausgaben. 


3d)  taufe  jlete  befhnoglicb: 


Rotzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  "Meifter 

IQertuollere  Galerie-  und  Porträtinerhe 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdodenj 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tTiurtdjen  ^«11110  (0g. 

Z£«ulbad)fh\  22«.  j&tmjiantiquanat. 


r — " 

Historische  Porträts 

berühmter  Personen  des  15. 
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sw  Oetgemälde  *wi 

ca.  250  Stück,  verkauft  äusserst  billig 

0.  Kubach,  Stuttgart,  Blumenstr.  2. 
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II.  Jahrgang 


1904/1905 


Nr.  26.  31.  März 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

31.  März  — 1.  April.  Fortsetzung  der  Sammlung  Jaffe 
(Gemälde)  und  alte  und  moderne  Meister 
deutscher,  italienischer,  und  holländischer 
Schule. 

10.  April.  Japan-Sammlung  von  Exz.  Baron  v.  Wrangel. 

Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 

*4.  April.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde  moderner 
Meister  ersten  Ranges. 

4.  und  5.  April.  Ant.  Creutzer  (vorm.  M.  Lempertz), 
Aachen.  Kupferstiche,  Gemälde  alter  und 
moderner  Meister,  Möbel,  Kunstgegen- 
stände. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  i 


*6.  April.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Kupferstiche 
alter  Meister,  Farbstiche  usw. 

*10.  April.  Hu|o  Helbing,  München.  Kupferstiche, 
Radierung.,  Holzschnitte,  Handzeichnung., 
Aquarelle,  Ölgemälde  und  Antiquitäten. 

*11.  April.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister. 

*17.  April.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin.  Rembrandtwerk. 

*1.  Mai.  Math.  Lempertz  (Peter  Hanstein),  Köln. 

Rüstungen  und  Waffen. 

*16.-19.  Mai.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

: im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Bei  Keller  & Reiner  fand  am  1.  und  2.  März  die 
Versteigerung  der  Sammlung  des  Herrn  Dr.  Paul  Mersch 
statt.  Alte  Gemälde,  zumeist  niederländische  aus  dem 
17.  Jahrhundert,  aber  auch  einige  italienische  und  ver- 
schiedene englische  und  französische  des  18.  Jahrhunderts. 
Über  das  Resultat  der  Auktion  ist  hier  (Nr.  23)  berichtet,  die 
Preise,  zu  denen  die  Bilder  verkauft  wurden,  sind  hier  notiert 
worden.  Wie  man  sich  erzählte,  sind  freilich  nicht  alle 
Nummern  wirklich  verkauft.  Manches,  dabei  gerade  Haupt- 
stücke, sollen,  da  sich  kein  befriedigendes  Gebot  fand, 
zurückgezogen  worden  sein.  Das  Ganze  nahm  sich  recht 
stattlich  aus  in  dem  Oberlichtsaal  bei  Keller  & Reiner, 
aber  nicht  wie  eine  nach  bestimmten  Gesichtspunkten  zu- 
sammengebrachte Privatsammlung,  sondern  eher  wie  das 
reiche  Lager  eines  Händlers.  Die  Einheitlichkeit,  die  der 
wählende  Geschmack  eines  Sammlers  verleiht,  wurde  ver- 
mißt. Gutes  und  Schlechtes  war  in  buntem  Gemisch 
beieinander.  Für  die  Verhältnisse  von  heute  (wir  sind 
bescheiden  geworden)  und  namentlich  für  die  Verhältnisse 
des  Berliner  Marktes  war  die  Versteigerung  sehr  bedeutend. 

Wir  fügen  dem  vollständigen  Verzeichnis  der  Bilder 
und  der  Preise  einen  Hinweis  auf  die  besten,  namentlich 
die  kunstgeschichtlich  wichtigsten  Stücke  an. 

Kat.  Nr.  Mark 

4 Beijeren,  Fruchtstück.  Der  auffallend  hohe 
Preis  erschien  gerechtfertigt  durch  die  Qualität 
des  ungewöhnlich  prächtigen  Bildes.  Angeblich 
ist  dieses  Stilleben  in  den  Besitz  einer  eng- 
lischen Firma  übergegangen 14550 


Kat.  Nr.  Mark 

12  Brekelenkam,  Schneiderwerkstatt.  Das  echte, 
aber  nicht  gerade  reizvolle,  auch  nicht  tadellos 
erhaltene  Stück  wurde  übermäßig  hoch  ge- 
trieben   7900 

15  Constable,  Dünenlandschaft.  Geistreiche,  auf- 
fällig modern  empfundene  Skizze.  Der  Preis 

hoch,  aber  verständlich 5950 

16  Corneille  de  Lyon,  Frauenbildnis.  Gutes  Spe- 

zimen  in  dem  bekannten  Typus.  Der  Kopf 
hübsch  und  zart,  das  Gewand  durch  Restau- 
rierung beschädigt 5300 

22  G.  Dou,  Interieur.  Sehr  hübsch,  wenn  auch 


stellenweise  nicht  ganz  intakt.  Die  Autorschaft 
Dous  (es  müßte  ein  Werk  seiner  früheren  Zeit 
sein)  wurde  von  mehreren  Kennern  bestritten. 
Ein  nah  verwandtes  Bild,  das  ebenfalls  lange 
Zeit  als  »Dou«  galt,  war  in  der  Schubart- 
Sammlung  und  befindet  sich  jetzt  bei  Herrn 


Julius  Wernher  zu  London 6900 

24  v.  Dyck,  Christus  am  Kreuze.  Großes  Altar- 
bild, matt  in  Färbung  und  Zeichnung,  wohl 
von  einem  schwächeren  Vlamen  aus  der  Zeit 

v.  Dycks 6000 

28  F.  Francia,  Porträt  des  Pietro  Cennis.  Sehr 
wichtig  durch  die  Inschrift  auf  der  Rückseite, 
die  den  Meister  und  den  Dargestellten  nennt  11000 
50  J.  Jordaens,  Darstellung  im  Tempel.  Echt, 

nicht  tadellos  erhalten . 3100 
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Kat.  Nr.  Mark 

66  Morando,  Bildnis  eines  Ritters.  Das  sehr  effekt- 
volle Porträt  war  als  »Giorgione«  auf  der  Mün- 
chener Renaissance -Ausstellung  vor  wenigen 
Jahren.  Die  Bezeichnung  »Morando«  hatmanches 
für  sich,  ist  aber  nicht  durchaus  überzeugend  10800 


70  Aart  v.  d.  Neer,  Flußlandschaft.  Echt  und  recht 

gut.  Der  Preis  relativ  niedrig 4010 

71  Derselbe,  Mondscheinlandschaft.  Ebenfalls  ein- 
wandsfrei und  billig 2600 

77  Is.  v.  Ostade,  Im  Kuhstall.  Echt,  aber  leer  und 

unglücklich  komponiert  . . . , 2240 

83  Reynolds,  Bildnis  des  jungen  Althorp.  Das 
koloristisch  eigenartige  Bildnis  wurde  auffallend 

niedrig  bewertet 2500 

103/104  Jan  Steen,  Die  fette  und  die  magere  Küche, 
Gegenstücke.  Interessante  Kompositionen,  in 


denen  der  stets  überraschende  Meister  ein 
Bruegel-Motiv  aufgenommen  hat  GuteQualität, 
geistreiche  Malerei  bei  geringer  Farbigkeit. 
Die  Darstellungen  freilich  wenig  anmutend. 
Deshalb  wohl  wurden  die  reichen  Bilder  recht 
niedrig  bewertet.  Für  ein  Museum,  etwa  für 
das  Museum  in  Leiden,  wären  sie  keine  üble 


Erwerbung 14000 

Q4  Jac.  Ruisdael,  Felsige  Landschaft.  Echt,  aber 

schlecht  erhalten 1370 

95  Derselbe,  Waldlandschaft.  Ebenfalls  echt  bei 

üblem  Zustand 6700 

114  Velazquez,  Geflügel.  Der  große  Name  schwer- 
lich aufrecht  zu  erhalten,  immerhin  ein  famoses 
Stück  Malerei  von  eigenartiger  Anordnung  und 

pointierter  Färbung 3010 

119  C.  de  Vos,  Familienbildnis.  Wirkungsvoll  und 
glücklich  komponierte  Gruppe.  Nicht  von  Cor- 
nelis  de  Vos,  sondern  von  einem  anderen, 
etwa  gleichzeitigen  Vlamen 12000 


Meister  C.  C.  Claude  Corneille,  Lukretia 
Nr.  791  der  Verst.  Amsler  & Ruthardt  vom  17.  April 


Die  Firma  Sotheby  in  London  verkaufte  kürzlich 
freihändig  für  einen  ihrer  Kunden  fünf  prachtvoll  innerlich 
und  äußerlich  ausgestattete  Bücher  für  den  Preis  von 
400000  M.  Ursprünglich  befanden  sich  diese  Bände  in 
der  durch  Guglielmo  Libri  angelegten  und  besonders  noch 
durch  ihre  hochkünstlerisch  ausgestatteten  Metalleinbände 
ausgezeichneten  Sammlung.  Sie  sind  sämtlich  in  Faksimile 
in  Libris  hervorragendem  Werk  »Monuments  inedits  ou 
peu  connus,  faisant  partie  du  cabinet  G.  Libri,  et  qui  se 
rapportent  ä l’histoire  des  arts  du  dessin  consideres  dans 
leurs  application  ä l’ornement  des  livres«,  wiedergegeben, 
das  1862  in  der  ersten  und  im  Jahre  1864  mit  vermehrten 
Abbildungen  in  der  zweiten  Auflage  erschien.  Kurz  nach 
der  Herausgabe  der  »Monuments  inedits«  wurden  die  hier 
in  Rede  stehenden  Bücher  in  einer  Auktion  bei  Sotheby 
von  einem  Sammler,  in  dessen  Familie  sie  bis  jetzt  blieben, 
für  den  Preis  von  12600  M.  erworben.  Zu  jener  Zeit  war 
die  genannte  Summe  als  eine  vollständig  angemessene 
bezeichnet  worden. 

Libri  hatte  es  verstanden  — man  sagt  auf  nicht  ganz 
rechtmäßige  Weise  — eine  große  Anzahl  der  seltensten 
mit  Miniaturen  versehenen,  illuminierten  und  schön  deko- 
rierten Bücher  in  seinen  Besitz  zu  bringen,  die  sich 
außerdem  durch  ebenso  kostbare  wie  kunstvolle  Einbände 
auszeichneten.  Das  älteste  dieser  Werke  war  bekannt  als 
»Evangeliarum«,  ein  Manuskript  aus  dem  6.  Jahrhundert, 
in  Uncialbuchstaben  geschrieben  und  sehr  gut  erhalten. 
Dies  Foliowerk,  nur  aus  18  Blättern  bestehend,  befindet 
sich  in  einem  silbervergoldeten,  aus  dem  10.  oder  11.  Jahr- 
hundert stammenden  Einband,  der  mit  Cloisonne-Emails 
in  Basreliefs  ornamentiert  und  mit  Bergkristall  ausgelegt  ist. 

Der  zweite  Band,  ein  »Evangeliarum«  in  Quartformat, 
stammt  aus  dem  10.  oder  11.  Jahrhundert.  Die  Schrift 
enthält  das  Evangelium  Matthäus  und  Markus  und  ist  mit 
vortrefflichen  Miniaturen  dekoriert.  Der  silbervergoldete 
Einband  mit  Perlen-  und  Edelsteinverzierungen  versehen. 
Die  dritte  Handschrift,  »Menologium  Sanctorum«,  aus  dem 
11.  Jahrhundert,  zerfällt  in  zwei  Teile,  deren  erster  durch 
Szenen  der  Geburt  Christi  illuminiert  ist,  während  der 
zweite,  von  einem  anderen  Schreiber  angefertigt,  eine 
Sammlung  von  Ordensregeln  enthält.  Der  silbervergoldete 
Einband  ist  reich  mit  Edelsteinen,  Kameen  und  Emails 
geschmückt. 

Der  in  Quartformat  aus  dem  14.  Jahrhundert  stam- 
mende Band  »Liber  Decretalium«  befindet  sich  in  einem 
Einband  von  Gold  aus  derselben  Epoche,  der  mit  antiken 
Kameen,  Edelsteinen  und  im  Mittelstück  durch  eine  ge- 
schnitzte Elfenbeinplatte  mit  Figuren  verziert  ist. 

Das  fünfte  Buch  endlich,  ein  schön  illuminiertes  Manu- 
skript, Quart,  aus  dem  1 1.  Jahrhundert,  bekannt  unter  dem 
Titel  »Vitae  Sanctorum«,  ist  gleichfalls  von  einem  silber- 
vergoldeten Einband  umschlossen,  der  derselben  Periode 
angehört,  und  durch  antike  Emails  ebenso  reich  wie  künst- 
lerisch geschmackvoll  dekoriert. 

Libri  wurde  ungefähr  1803  geboren  und  infolge  Oppo- 
sition gegen  die  österreichische  Regierung  gezwungen, 
sein  Heimatland  zu  verlassen  und  in  Frankreich  Schutz  zu 
suchen.  Hier  gelang  es  ihm  demnächst,  in  den  mit  Kunst 
und  Wissenschaft  in  Verbindung  stehenden  Kreisen  eine 
hervorragende  Stellung  einzunehmen.  Sein  Name  »Libri« 
scheint  ein  prädestinierter  gewesen  zu  sein.  Der  volle  Titel 
desGrafen  lautet  übrigens  »Guglielmo  BrutoZciloTimoleone, 
Conte  Libri  Carrucci  della  Sommaia«  und  gab  durch  die 
Übersetzung  von  »Libri  Carrucci«  Veranlassung  zu  dem 
Bonmot  »Wagenladungen  von  Büchern«.  Während  seines 
Aufenthaltes  in  England  (1850—1868)  ließ  er  durch  die 
Firma  Puttick  & Simpson  16  oder  17  anonyme  Auktionen 
veranstalten.  Libri  starb  1869  in  Fiesoie.  o.  v.  Schleinitz. 
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Israel  van  Meckenem,  Das  Wappen  mit  dem  Löwen.  B.  195,  O.  443 
Nr.  784  der  Versteigerung  Amsler  & Ruthardt  vom  17.  April 


Amsler  & Ruthardt,  Berlin. 

Versteigerung  von  Kunstblättern.  17.  April  und  folgende  Tage. 

Es  sind  im  ganzen  543  Nummern,  Blätter  und  Convolute  des  15.  bis  19.  Jahrhunderts,  unter  denen  sich  eine 
größere  Anzahl  von  Dubletten  des  Hamburger  Kunstvereins  und  der  Kunsthalle  in  Bremen  befinden  und  deren  wichtig- 
sten Bestandteil  ein  Rembrandtwerk  von  zumeist  selten  schönen  Abzügen  bildet.  Dieser  allein  umfaßt  229  Nummern. 
Wir  haben  in  nachstehender  Liste  von  Schongauer  bis  Klinger  herauf  eine  Anzahl  der  seltensten  Blätter  und  vor- 
züglichsten Abdrücke  herausgegriffen  und  müssen  im  übrigen  auf  den  bereits  erschienenen  Katalog  verweisen.  Auch 
erklärt  sich  die  versteigernde  Firma  im  Vorwort  des  Verzeichnisses  zu  Ansichtssendungen  an  auswärtige  Interessenten 
bei  rechtzeitiger  Bestellung  bereit.  — 


Aldegrever:  Nr.  16.  Thisbe  findet  die  Leiche  des  Pyramus. 
B.  101.  — Nr.  19.  Der  Mönch  und  die  Nonne.  B.  178. 
Nr.  23.  Zwei  Blatt:  Die  Dolchscheiden  mit  Adam  und 
Eva.  B.  213.  214.  — Nr.  29.  Spielende  Kinder  am 
Brunnen.  B.  267. 

Altdorfer:  Nr.  37.  Deckelpokal  mit  drei  Genien  am  Fuße. 
B.  78. 

Beham:  Nr.  103.  Adam  und  Eva,  sitzend.  Freies  Blatt. 
P.  6.  B.  5.  — Nr.  104.  Adam  und  Eva.  P.  7.  II. 
B.  6.  Zweiter  von  fünf  Zuständen.  — Nr.  138.  Das 
tanzende  Bauernpaar.  P.  196.  B.  194.  — Nr.  150. 
Ein  Doppelbecher.  P.  250.  B.  241. 

L.  Cranach  : Nr.  305.  Buße  des  heil.  Chrysostomus.  Radiert. 
B.  1.  Schuchardt  1. 

Dietrich,  Chr.  W.  E.:  Nr.  311.  Der  Bänkelsänger.  L.  74. 
II.  Vorzügl.  2.  Abdruck  vor  der  Nummer.  — Nr.  312. 
Der  Scherenschleifer.  L.  75.  I.  1.  Zustand  vor  der 
Feder  auf  dem  Hut,  voll  Grat  und  m.  Rd.  — Nr.  317. 
Die  Landschaft  mit  dem  Ziehbrunnen.  L.  129.  I. 
1.  Abz.  m.  Rd.  — Nr.  322.  Der  Weg  durch  den 
Felsen.  L.  140.  I.  1.  Abz.  v.  d.  großen  Wolke. 
Dürer:  Nr.  348.  Der  heilige  Georg  zu  Fuß.  B.  53.  Auf 
Pap.  m.  d.  Ochsenkopf  u.  von  seltener  Qualität.  — 
Nr.  350.  Der  heilige  Hubertus.  B.  57.  — Nr.  353. 
Der  heilige  Hieronymus  im  Gehäus.  B.  60.  — Nr.  357. 
Die  drei  Grazien.  B.  66.  Nach  Angabe  d.  Kataloges 
von  einer  außergewöhnlichen  Schönheit  des  Druckes 
u.  mit  breitem  Rand.  — Nr.  363.  Die  Versammlung 


der  Kriegsleute.  B.  88.  — Nr.  367.  Der  Spaziergang 
B.  94.  — Holzschnitte:  Nr.  380.  Der  Schmerzensmann, 
aus  der  kleinen  Passion.  B.  16.  Früher  Abz.  auf 
Papier  mit  hoher  Krone.  — Nr.  383.  Christus  betet 
am  Ölberg.  B.  54.  — Nr.  385.  Johannes  schreibt  die 
Apokalypse.  Titelblatt.  B.  60.  — Nr.  401.  Der  heil. 
Hieronymus  in  der  Höhle.  B.  113.  Vor  dem  Aus- 
brechen d.  Jahreszahl.  — Nr.  409.  Der  Tod  und  der 
Soldat.  Flugblatt.  B.  132.  Außergewöhnlich  schöner 
erster  Abzug  m.  d.  zweiteiligen  Überschrift.  — Nr.  412. 
Die  Titeleinfassung  m.  d.  Taufe  Christi  zu  »Revelationes 
celestes  Brigitte  . . .«.  B.  App.  30.  Pass.  203.  - Nr.  414. 
Der  heilige  Sebald.  Aus  »Conradi  Celtis  . . . quattuor 
libri  amorum  . . . Nuremberge  1502.«  Pass.  185.  Abs.  3. 

Leipziger  Blätter:  Nr.  728—30.  Promenade  de  Leipzig. 
Rosmaesler  del.  et  sc.  — Auerbachs  Hof  zur  Messe- 
zeit. Rosmaesler  del  et  sc.  — Steifheit  und  Hoffahrt 
in  Raschwitz.  Satirische  Darstellung  der  Gewohnheiten 
Leipziger  Spießbürger.  Orig.-Aquarell  v.  Opitz. 

Mantegna,  A.:  Nr.  758.  Herkules  erdrückt  den  Antaeus. 
B.  16.  Alter  Abdr.  m.  Rand. 

Meckenem,  Isr.  v.:  Nr.  779.  Die  Kreuzigung  Christi.  B.  18. 
G.  90.  Zweiter  von  7 Zuständen.  Vor  Verlängerung 
des  Schnörkels  am  M.  — Nr.  785.  Rankenornament 
mit  acht  nackten  Menschen.  B.  207.  G.  475.  Abdr. 
von  hervorragender  Qualität. 

Meister  der  Kraterographie  von  1551:  Nr.  788.  Großer 
Prunkpokal  m.  Deckel.  Fol. 
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Klinger,  Max:  Widmung.  Blatt  I zu  Opus  II,  Rettungen 
ovidischer  Opfer.  Ätzdruck  v.  d.  Aquatinta.  Mit  br. 
Rd.  — Nr.  879.  Auf  der  Straße.  Blatt  IX  zu  Opus  VIII. 
Ein  Leben.  Probedruck  mit  eigenhd.  Signatur:  »M. 
Klinger  20.  Jan.  84  . . 1.  Z.  7.  Dr.«  — Nr.  885.  Zeit 
und  Ruhm.  ‘ Blatt  I.  Opus  XIII,  Vom  Tode.  II.  TI. 
1.  Hälfte.  Probedruck:  Handschr.  bez.:  »M.  Klinger 
12.  Dez.  88«. 

Menzel,  A.  v. : Nr.  890.  6 Blatt  u.  Titel:  Radierversuche, 
Landsch.  u.  Figurenstudien.  Dorgerloh  1363 — 69.  Ausg. 
v.  1844  m.  vollem  Rd. 

Rembrandt:  Nr.  978.  Selbstbildnis  mit  stark  eingeknickter 
Pelzmütze.  Seidliz  6.  Dritter  Zustand.  Sammlung 
H.  Weber  u.  Aufseß.  — Nr.  985.  Rembrandt  im 
Federbarett.  S.  20.  Auf  Pap.  m.  d.  Lilienwappen  u. 
br.  Rd,  Sammlung.  Dr.  Straeter.  — Nr.  987.  Rembrandt 
mit  aufgestütztem  Arm.  S.  21.  — Nr.  989.  Rembrandt 
zeichnend.  S.  22.  8.  Zustand  vor  Teilung  d.  Buch- 

rückens. Sammlung  Dr.  Straeter.  — Nr.  993.  Rem- 
brandt mit  dem  Federbusch.  S.  23.  3.  Zustand  v.  d. 
Überarbeitung.  Mit  br.  Rd.  — Nr.  1003.  Abrahams 
Opfer.  S.  35.  Sammlung  Festetics.  — Nr.  1008.  Der 
Triumph  der  Mardochäus.  S.  40.  Früher  Abdr.  voll 
Grat.  Sammlung  Withead  u.  Fisher.  — Nr.  1022. 
Die  Flucht  nach  Ägypten.  Skizze.  S.  54.  Zweiter 
von  7 Zuständen.  Sammlung  Aylesford.  — Nr.  1028. 
Jesus  mit  seinen  Eltern  aus  dem  Tempel  heimkehrend. 
S.  60.  Sammlung  Rodenacker.  — Nr.  1052.  Die 
Kreuzabnahme  bei  Fackelschein.  S.  83.  — Nr.  1062.  Der 
Tod  der  heil.  Jungfrau.  S.  99.  — Nr.  1067.  Der 


heilige  Hieronymus  bei  dem  Weidenstumpf.  S.  103. 
— Nr.  1079.  Der  Goldschmied.  S.  123.  — 1.  Etat 
v.  d.  senkrechten  Strichlage  auf  d.  Balken.  — Nr.  1099. 
Das  liegende  Schwein.  S.  157.  1.  Etat.  Sammlung 

Daffinger.  — Nr.  1100.  Der  schlafende  Hund.  S.  158. 
— Nr.  113.  Der  Eulenspiegel.  S.  188.  — Nr.  1115. 
Der  pissende  Mann.  S.  190.  — Nr.  1131.  Die  An- 
sicht v.  Amsterdam.  S.  210.  — Nr.  1135.  Die  Land- 
schaft m.  Hütte  u.  Heuschober.  S.  225.  (Unikum,  da 
bis  jetzt  einzig  bekannter  Druck  vor  Verkleinerung  der 
Platte.)  — Nr.  1162.  Ephraim  Bonus.  S.  278.  — 
Nr.  1183.  Greis  m.  langem  Bart.  S.  309.  Sammlung 
Weber.  — Nr.  1189.  Schreiender  Mann  in  Pelzkappe. 
S.  327.  Abz.  v.  d.  Retusche.  — Nr.  1194.  Halbfigur 
einer  jungen  Frau  mit  lockigem  Haar  (Saskia).  S.  347. 
Abz.  v.  d.  Überarbeitung.  — Nr.  1196.  Rembrandts 
Mutter  niederblickend.  S.  351. 

Ludwig  Richter:  Nr.  1225.  Zwei  Blatt.  Genovefa;  Rübe- 
zahl. H.  221,  222.  Aus  d.  J.  1S48,  mit  br.  Rd.  — 
Nr.  1226.  Ruhende  Hirtenfamilie  im  Wald.  H.  232. 
Ätzdruck  v.  aller  Schrift  m.  vollem  Rd. 

M.  Schongauer.  Nr.  1382.  Die  Anbetung  der  Könige. 
B.  6.  Frühes  Blatt  auf  Papier  mit  der  kl.  Krone.  — 
Nr.  1384.  Christus  vor  dem  Hohenpriester.  B.  11.  — 
Nr.  1386.  Geißelung  Christi.  Auf  Pap.  m.  d.  got. 
Narrenkappe.  — Nr.  1388.  Pilatus  wäscht  sich  die 
Hände.  B.  14.  — Nr.  1395.  Die  Jungfrau  m.  d.  K. 
auf  der  Rasenbank.  B.  30.  — Nr.  1399.  Der  Apostel 
Thomas.  B.  44. 

Virgil  Solis.  Nr.  1415.  Verzierter  Deckelpokal.  B.  525. 


G.  Fr.  Schmidt,  Schlußvignette  (J.  161,  9). 

Nr.  1348  der  Versteigerung  Amsler  & Ruthardt  vom  17.  April 


Kunst-Auktion  in  München 

in  der  GALERIE  HELBING,  Wagmüilerstraße  15 
Montag,  den  IO.  April  1905  und  folgende  Tage 

vormittags  10  Uhr  nachmittags  3 Uhr 
der  Kunstsammlungen  des  Kunstmalers  Herrn  Victor  Sieger,  München 

Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte  etc.,  Handzeichnungen  und  Aquarelle, 

Ölgemälde  und  Antiquitäten 

Die  Abteilung  der  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen  umfaßt  reichhaltig  eigenhändige 
Werke  des  Malers  Victor  Sieger  und  anderer  hervorragender  Meister. 

Katalog,  sowie  jede  nähere  Auskunft 

Liebigstraße  21  HugO  Helbing,  Kunsthandlung  Wagmüllerstr.  15 
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Londoner  Versteigerungen 
(Fortsetzung) 

Am  16.  März  verauktionierte  Christie 
in  London  eine  Sammlung  antiker  Sil- 
bergegenstände, unter  denen  sich  beson- 
ders eine  Spezialkollektion  von  Löffeln 
auszeichnete.  Ein  Paar  derselben  aus 
der  Epoche  der  Königin  Elisabeth  und 
ebenso  aus  der  Stuartperiode  erzielte 
durchschnittlich  1000  Mark.  Selbstver- 
ständlich waren  die  betreffenden  Ob- 
jekte in  irgendeiner  Weise  künstlerisch 
dekoriert.  Die  höchsten  Preise  erreichten 
die  sogenannten  Apostellöffel;  so  wurde 
unter  anderen  für  einen  Satz  von  fünf 
derselben  aus  dem  Jahre  1601  die  Summe 
von  5800  Mark  bezahlt.  Ein  einzelner 
Löffel  mit  der  Figur  von  St.  Andreas 
kam  auf  1400  Mark.  Sechs  Löffel  aus 
der  Periode  Wilhelms  III.  erreichten 
1500  Mark.  Die  Sammlung  bot  ein  ge- 
wisses historisches  Interesse,  da  die- 
selbe in  ihrer  Art  seit  dem  Könige 
Heinrich  VII.  einen  Überblick  der  Ent- 
wickelung in  dem  bezüglichen  Klein- 
kunstbetriebe gewährte. 

Dieselbe  Firma  versteigerte  am  15. 
März  die  wertvolle  Sammlung  von  Kupfer- 
stichen und  Radierungen  des  verstor- 
benen Mrs.  Worthington.  Einzelne  Blät- 
ter aus  Turners  »Liber  Studiorium« 
erzielten  im  Durchschnitt  400  Mark. 
Reynolds  Selbstporträt,  gestochen  von 
O.  Green,  erster  Plattenzustand,  2940 
Mark.  »La  Galerie  de  Notre-Dame«, 
von  C.  Meryon,  erster  Plattenzustand, 
1000  Mark.  Von  demselben  »Le  Pont 
au  Change«  1050  Mark.  Im  ganzen 
brachten  141  Stiche  den  Erlös  von 
40588  Mark.  o.  v.  s. 

Die  Firma  C.  G.  Boerner- Leipzig 
offeriert  in  ihrer  Liste  XXIV  ein  fast 
vollständiges  Ridingerwerk  von  133 
Nummern.  Die  Blätter  sind  durchgängig 
in  vortrefflichen  frühen  Abdrucken  mit 
breitem  Rand  und  die  Hauptfolgen  in 
alten  originalen  Ausgaben  — zumeist 
noch  in  den  ursprünglichen  Einbänden 
— vorhanden.  Wir  notieren  nachstehend 
die  wertvollsten  Blätter. 

Nr.  6.  Originalzeichnung;  Hirsch 
nach  links  aus  dem  Wald  tretend.  Sepia. 
Bez.  J.  E.  Ridinger,  23X18,5  (85  M.). 

Nr.  7.  Vollkommene  und  gründliche 
Vorstellungen  der  vortrefflichen  Fürsten- 
lust oder  der  edlen  Jagdbarkeit.  Augs- 
burg 1729.  36  Blatt  mit  Titel.  Th. 

13—48  (230  M.). 

Nr.  13.  Jäger  und  Falkoniers  mit 
ihren  Verrichtungen,  J.  E.  Ridinger  inv 
del  et.  excud.  M.  E.  Ridinger  sc.  25  Bl. 
Th.  114—138  (120  M.). 


= Waffen  - Versteiseruns.  = 

Am  1.  Mai  1905  versteigere  ich  in  CÖlll 

die  bekannte  Rüstungen-  n.  Waffen-Sammlung 

des  Herrn 

Karl  Junckerstorff  in  Düsseldorf. 

Die  Sammlung,  zirka  150  Nrn.  umfassend,  enthält  eine  An- 
zahl hochfeiner  Rüstungen,  Rüstteile,  Schwerter,  Degen, 
Rapiere,  Säbel,  Dolche,  Streitkolben,  Partisanen,  Spontons,]| 
Hellebarden,  Armbrüste,  Gewehre,  Pistolen  etc.  vom  XIII.j 
bis  XVI11.  Jahrhundert  in  ausgewählten  Exemplaren,  nebst]! 

Möbeln,  Bildern,  und  Antiquitäten.  iS 

Der  reich  illustrierte,  17  Lichtdrucktafeln  enthaltende f 
Gr.-Folio-Katalog  kostet  fünf  Mark,  die  bei  Ankäufen  in  Ab-} 
zug  gebracht  werden. 

Math.  Lempertz  Buchhandlung  und  Antiquariat4 

Inhaber:  Peter  Hanstein. 

CÖln,  Domhof  Nr.  8. 

9^  Ich  bitte,  die  Firma  genau  zu  beachten.  ■'•H 


r 1 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 

kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 

V- ■_  J 

Leon  Levy,  Paris  ix%  L™}“ 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  csr 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Rudolph  Lepke’s  Kunst-Auktions-Haus,  Berlin  SW  • ' Kochstr.  28-29. 


I.  Uerstelgerung:  4.  Jfpril  1905.  — Illustr.  Katalog  1413- 

Gemälde  moderner  Meister  ersten  Ranges, 

dabei  Werke  von:  A.  u.  O.  Achenbach,  J.  Adam,  A.  Böcklin,  Bokel- 
mann,  Calame,  Defregger,  Diez,  Fay,  Firle,  Gebhardt,  Grützner, 
Flarburger,  Jutz,  Hugo  Kauffmann,  Knaus,  Körner,  Kowalski,  Lenbach, 
Madou,  G.  Max,  Meier  v.  Bremen,  Menzel,  Ed.  Meyerheim,  Petten- 
kofen,  Schönleber,  Sichel,  Stuck,  Thumann,  Uhde,  Fl.  Willems  etc. 

N.  Umteigirutig:  11.  Jfpril  ms.  Illustr.  Katalog  1414. 

Gemälde  alter  Meister, 

dabei  eine  kleine  Petersburger  Privatsammlung  sowie  hochinter- 
essante Porträts  von  Antoine  Pesne,  aus  dem  Nachlaß  des 
Kupferstechers  Georg  Friedr.  Schmidt  stammend. 


I 

1 

I 

1 

1 

1 


r =■■ 

3(unst*  und  Sucher- Auktion,  Dien. 

Am  6.  April  l.J.  u.  folg.  Tage  gelangt  bei  uns  die  Kupferstichsammlung  aus 
dem  Besitze  des  Herrn  Josef  Salzer  in  Wien  zur  öffentlichen  Versteigerung. 

Dieselbe  umfaßt:  ALTE  MEISTER  etc.)  in  ! 

schonen  alten  Abdrucken  — 

FARBENSTICHE  englische  und  französische)  des  18.  Jahr-  I, 

hunderts  hervorragender  Qualität. 

Eine  kleine  Sammlung  vorzüglicher  Hand  Zeichnungen  älterer  und  neuerer 
Meister.  — Eine  Anzahl  Inkunabeln,  Holzschnittwerke,  ein  hochwichtiges 
handschriftliches  Dokument  aus  dem  Zeitalter  der  Entdeckungen,  über 
Yukatan,  Peru,  Venezuela  von  demFaktor  derFugger  Hans  vonSchüren  sign, 
u.  dat.  Lissabon,  14.  März  1522,  ein  schönes  Manuskript  des  1 5.  Jahrh.  mit  Minia- 
turen, seltene  englische  Reisewerke  mit  farbigen  Stichen,  Werke  von 
Ridinger  (darunter  das  farbige  Tierreich  in  einem  Prachtexemplar)  etc. 

Ferner  eine  reichhaltige  Sammlung 

VIENNENSIA.  Seltene  Ansichten  von  Schlitz,  Molto  U.  a.,  kost-  li 
1 bare  Straßenszenen  von  Bensa,  Zatnpis  etc.,  Por- 
träts von  Kriehuber,  Lithographien  von  GaiiermatUl,  Pettenkojeil,  Szenen  aus 
dem  Jahre  1848,  Militär-Kostümblätter,  Ansichten  aus  Österreich  und  Ungarn 

und  ähnliches,  nebst  Aquarellen  und  Ölbildern  Wiener  Meister.  — 

'Katalog  wird  auf  Verlangen  zugesendet. 

j Die  Auktionsleitung  GilMr  & RtMSCllirg,  Wien,  I.  Bognergasse  2.  | 


liersteigerui 

lungen  werden  zu  kt 

Rud.  Rangers  Bemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M.' 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 

von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegen- 
IHvIl  ständen,  münzen,  Klaffen  u.  dergl.  m.,  so- 

wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 

ilanten  Bedingungen  übernommen. 

Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 

Nr.  14.  Die  von  verschiedenen 
Arthen  der  Hunden  behaetzte  Jagdbare 
Thiere.  21  Bl.  und  Titel.  Th.  139 — 160 
(110  M.) 

Nr.  16.  Abb.  der  Jagdbaren  Thiere 
mit  derselben  angefügten  Faehrten  und 
Spuhren,  1740.  25  Bl.  Th.  162  — 185 
(140  M.). 

Nr.  20.  Genaue  und  richtige  Dar- 
stellung der  wundersamsten  Hirschen 
sowohl  als  anderer  besonderer  Tiere 
usw.  100  Bl.  und  Titel.  Th.  242 — 342 
(420  M.). 

Nr.  55.  Entwurf  einiger  Tiere  . . . 
nach  dem  Leben  gezeichnet  samt  bey- 
gefiigten  Anmerkungen.  7 TI.  zu  je 
18  Bl.  Th.  391  — 516  (125  M.). 

Nr.  63.  Neue  Reit-Schul,  vorstehend 
einen  vollkommenen  Reuter  in  allen 
Lectionen.  1.  (einziger)  Teil.  Augsburg 
1734,  18  Blatt,  Th.  628-645  (180  M.). 

Nr.  76.  Das  Paradies  oder  die 
Schöpfung  und  der  Sündenfall  des  ersten 
Menschenpaares.  12  BI.  Th.  807—818 
(155  M.). 

Nr.  94.  Vier  Blatt,  die  Tageszeiten. 
Genredarstellungen,  Th.  1197  — 1200 
(160  M.). 

Am  4.  April  werden  bei  R.  Lepke- 
Berlin  Gemälde,  Aquarelle  und  Zeich- 
nungen moderner  Meister  versteigert. 
Unter  den  bekannteren  Namen  sind 
außer  Firle,  Grützner,  Knaus,  Calame, 
Defregger:  Landschaften  der  Brüder 
Achenbach,  zwei  Gemälde  von  Uhde: 
die  Heimkehr  der  Frauen  vom  Grabe 
Christi  und  ein  Pastell,  Die  Heilige 
Familie  (s.  Abb.  Knackfuß  Künstler- 
monogr.  »Uhde«,  49  und  79),  von 
Hengeler  eine  reizende  Darstellung 
eines  singenden  Amor,  sowie  8 Blätter 
von  Menzel  vertreten.  Ferner  Stuck, 
Sperl,  Pettenkofen,  Douzette,  Harburger 
und  von  Lenbach  das  Pastellbildnis  der 
Königin  Margarita  von  Italien  aus  dem 
Jahre  1S82.  Insgesamt  umfaßt  die 
Sammlung  184  Nummern. 

Auktionsergebnisse 


Stiche  der  Kollektion  H.  Fantin 
Latour. 

Versteigerung  Hotel  Drouot. 


14.  März  1905. 

Kat.  Nr.  Frs. 

15  Bracquemond,  Felix,  Comte 
(Auguste)  nach  F.  Guichard 
H.  B.  23 108 

21  — A.  Legros,  1861.  H.  B.  1873. 

1 Etat 103 

22  — Le  Canard.  H.  B.  116.  2 

Etat 300 

34  — Le  vieux  coq.  H.  B.  222. 

3 Etat.  Sign, 
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Verlag  von  Karl  W.  Hiersemann  in  Leipzig,  Königsstr.  3. 


Wichtig  für  Kunstbibliotheken,  Kunstgewerbe-Museen  und  -Sammlungen, 
Gymnasial- Bibliotheken,  Universitäts-  und  Gymnasial -Professoren  und 
-Lehrer,  Kunsthistoriker,  Architekten,  Maler,  Bildner  etc. 

Demnächst  beginnt  zu  erscheinen: 

DIE  ARCHITEKTUR  VOM 
GRIECHENLAND  UND  ROM 

Eine  Skizze  ihrer  historischen  Entwickelung 
von  W.  J.  Anderson  und  R.  Phene  Spiers 

Autorisierte  Übersetzung  aus  dem  Englischen  von  KON  RAD  BURGER 

Oktav  ca.  400  Seiten  mit  185  Abbildungen,  darunter  43  ganzseitigen  Tafeln. 

■ =====  In  5 Lieferungen  zum  Preise  von  je  3 Mk.  ===== 

JSS'JS' 

Dieses  hochinteressante  Werk,  begonnen  von  dem  inzwischen  verstorbenen  William  J.  Anderson, 
dem  berühmten  Verfasser  von  “The  Architecture  of  the  Renaissance  in  Italy”  und  vollendet 
von  Mr.  R.  Phene  Spiers,  dem  bekannten  englischen  Forscher,  der  die  Geschichte  der  klassischen 
Architektur  zum  Gegenstand  seiner  Untersuchungen  gemacht  hat,  enthält  die  Geschichte  der  zwei 
großen  antiken  Baustile  in  höchst  interessanter  Weise,  eine  genaue  Darstellung  der  Motive  der 
verschiedenen  Prinzipien  und  der  architektonischen  Wirkungen. 

Die  einzelnen  Kapitel  tragen  folgende  Überschriften:  I.  Das  Zeitalter  von  Mykenae  in  Griechen- 
land. II.  Die  archaische  Periode  im  europäischen  Griechenland.  III.  Die  archaische  Periode  in  Klein- 
asien. IV.  Die  Blütezeit  in  Athen.  V.  Die  Blütezeit  in  Attika  und  im  Peloponnes,  VI.  Die  Rlejcandri- 
nische  Periode.  VII.  Profanbauten.  VIII.  Etruskische  Architektur.  IX.  Frühe  Arbeiten  der  Römer, 
Material  und  Konstruktion.  X.  Die  römischen  Ordnungen.  XI.  Die  Fora  Roms.  — Kolonnadenstraßen. 
— Die  großen  Umfassungsbauten  der  Tempel  im  Osten.  XII.  Tempel,  Basiliken,  Theater,  Amphitheater. 
XIII.  Thermen.  XIV.  Eingangstore,  Triumphbogen  und  andere  Denkmäler,  Aquädukte,  Brücken,  Gräber. 
XV.  Paläste  und  Wohnhäuser. 

Besonders  wertvoll  und  interessant  wird  das  Werk  durch  Beigabe  der  zahlreichen  und 
ausgezeichneten  Abbildungen,  die  dem  Leser  eine  Serie  von  Ansichten  und  Einzelheiten  vor 
Augen  führen. 


Durch  jede  Buchhandlung  zu  beziehen. 
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KupUch-üulition. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Grisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 

von  Baidung,  Barbari,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Ridinger,  Schongauer  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 
Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  86,-19.  M 

durch  die  Kunsthandlung  von 

il.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  illustf.  Ausgabe  3 Mk. 


KATALOG  LXXII 

enthaltend  reiche  Werke  und 
seltene  Blätter  von 

MARTIN  SCHONGAUER 
ISRAEL  VAN  MECKENEM 
ALBRECHT  DÜRER 
LUCAS  CRANACH 
AUG.  HIRSCHVOGEL 
HEINRICH  ALDEGREVER 
HANS  SEBALD  BEKAM 
G.  P.  SCHMIDT 
JOHANN  GEORG  WILLE 
CHR.  W.  E.  DIETRICH 
J.  CHR  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
LUDWIG  RICHTER 
MAX  KLINGER 

und  vielen  anderen,  sowie 
ein  ungewöhnlich  reiches 

Rembrandt=Werk 

eines  wohlbekannten  Sammlers. 


Versteigerung 

Montag  den  17.  April  u.  f.Tage  durch 


Berlin  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis 
und  franco  erhältlich. 


□ — O 

Kunst-  und  « « p ß ItflÖlffißF  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  Le  U»  DybOlKi  Auktionsinstitut  « « 

=======  LEIPZIG  ♦ Miirnbergerstraße  44  = 


Soeben  erschienen  Liste  XXIV: 

Johann  Elias  Ridinger 

Fast  vollständiges  Werk  in  alten  unberührten  Ab- 
drücken mit  breiten  Rändern,  die  Folgen  in  schönen 
alten  Originalausgaben. 

□ m__„  . n 


3d>  faufe  ffets  beflmoglidn 
Holzfdmitte,  Stiche  und  'Radierungen  alter  namhafter  Kleifter 
XOertnollere  Galerie-  und  Porträtuierhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Kloden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdüand,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tlonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

manchen  (00. 

B«ulb«d)ftr.  22«.  ftunjümtiqimriat. 


Auktionsergebnisse 

(H.  Fantin-Latour.  Fortsetzung) 


Kat.  Nr.  Francs 

68  Delacroix,  E.,  Lion  de  l’Atlas. 

A.  M.  42  und  Tigre  royal. 

A.M.  43 180 

94  Goya,  F.,  La  division  de  place. 
Lithographie.  P.  L.  275 . . . 365 

95  Haden  (F.  Seymour),  Straße 

in  Amalfi.  R.  Drake  10  . . 102 

96  — Entree  du  chäteau  de  Mytton. 

R.  D.  13.  Vor  der  Schrift  mit 
Dedikation 610 

97  — Egham  sur  la  Tamise  R.D. 

14.  Abz.  vor  der  Schrift  mit 
Dedikation 450 

99  - Blick  aus  dem  Fenster  des 
Künstlers.  R.D.  17.  Sign.  230 
117  Klinger,  Max,  Sauvetages  de 
sacrifices  d’Ovide.  (Opus  2 ). 
Brüssel  Bouwens  1879  • • • 4°5 


119  Legros,  A.,  Kommunion  in  der 


Kirche  St.  Medard.  Th.u.P.M. 

54.  i.Etat  vor  d.  Schrift  und 
verschied.  Überarbeitungen  . 305 
140  Millet,  Bauer  mit  Karren.  1. 

Etat  vor  der  Adresse  v.  Delatre  800 
142  — »Les  becheurs«.  A.L.  14  . 255 
152  Rodin,  Henri  Becque.  R.  Marx 

8.  Sign 252 

166  Whistler,  La  Courtisane.  Litho- 
graphie. Sign 250 


Gesucht 

in  je  einem  sehr  guten  alten  Abdruck 

Oer  heilige  Hieronymus  im  Gehaus  b.6o 
• Die  Melancholie  B.  74« 

Georg  Reimer, 

Berlin  W.  35. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  g.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

RurcjnurcuKURurcurej  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  nunurcjRURURURURu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  27.  7.  April 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

*10.  April.  Japan-Sammlung  von  Exz.  Baron  v.  Wrangel. 

Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 

*10.  April.  Hugo  Helbing,  München.  Kupferstiche, 
Radierung.,  „Holzschnitte,  Handzeichnung., 
Aquarelle,  Ölgemälde  und  Antiquitäten. 

*11.  April.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister. 

*13.  April  u.  ff.  Karl  Maurer,  München.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister,  Aquarelle  und 
Handzeichnungen. 


17.  April.  Amsler  & Ruthardt,  Berlin.  Rembrandtwerk. 

25.  April  u.  ff.  Albert  Kende,  Wien.  Sammlung  Dr. 

Adolf  Edler  von  Marenzeller,  Kupferstiche 
und  Radierungen. 

3.  Mai.  Math.  Lempertz  (Peter  Hanstein),  Köln. 

Rüstungen  und  Waffen,  Möbel  und  Bilder 
(Sammlung  M.  Junckerstorff). 

1.— 6.  Mai.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Sammlung  Hauser- 
Karlsruhe. 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 


16.-19.  Mai. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Bald  nach  Lenbachs  Tode  setzte  eine  starke  Hausse 
in  den  Preisen  für  seine  Werke  ein.  Wichtig  für  die  Beur- 
teilung der  gegenwärtigen  Schätzung  ist  deshalb  die  Auktion 
Forbes  gewesen.  Wie  wir  auf  den  nächsten  Seiten  be- 
richten, zahlte  man  dort  für  einen  Kaiser  Wilhelm  I. 
33500  Mark  (einschließlich  10%  Aufgeld).  Das  Werk  ist 
eine  Wiederholung  des  im  Leipziger  Museum  befindlichen 
Bildnisses  des  alten  Kaisers.  Wir  sind  in  der  Lage,  folgende 
genaue  Mitteilungen  zu  machen:  Lenbach  hat  das  Leip- 
ziger Exemplar,  seiner  eigenen  Angabe  nach,  vor  dem 
Leben  gemalt.  Der  alte  Kaiser  saß  ihm  dazu  im  Jahre 
1886,  eines  Nachmittags,  wobei  der  Künstler  mit  der 
Müdigkeit  des  hohen  Herrn  nicht  wenig  zu  kämpfen  hatte. 
Als  das  Bild  vollendet  war,  fand  sich  der  Kaiser  darauf 
zu  alt  und  wünschte  es  bei  seinen  Lebzeiten  nicht  ver- 
öffentlicht. Anfangs  1888  kaufte  die  Direktion  des  Leipziger 
Museums  bei  dem  Meister  den  aufrecht  stehenden.Bismarck 
im  schwarzen  Rock  (Variante  des  Bildes  in  der  National- 
galerie) für  17000  Mark.  Dabei  ward  auch  der  damals 
noch  unverkäufliche  Wilhelm  I.  besichtigt.  Als  am  9.  März 
1888  der  alte  Kaiser  die  Augen  schloß,  telegraphierte  das 
Leipziger  Museum  an  Lenbach  und  kaufte  das  Bild  für 
23000  Mark.  Für  die  weiteren  Lenbachs  des  Leipziger 
Museums  wurden  gezahlt:  König  Albert  12000  Mark,  Moltke 
12 000 Mark,  Wagner  (im  Kunsthandel  erworben)  looooMark. 
— Später  teilte  Lenbach  gelegentlich  mit,  daß  er  das  Kaiser 
Wilhelm-Bild  noch  fünfmal  wiederholt  habe  (wovon  ein 
Exemplar  wohl  das  jetzt  versteigerte  ist).  Soweit  uns  be- 
kannt, besitzen  die  Museen  in  Hamburg,  Frankfurt  und 
Stuttgart  solche  Repliken.  Lenbach,  der  immer  ein  Gentle- 


man war,  sagte,  daß  infolge  dieser  Wiederholungen  er 
den  von  Leipzig  gezahlten  Preis  eigentlich  sehr  reichlich 
fände,  und  um  sich  seiner  Dankesschuld  zu  entledigen, 
schenkte  er  dem  Leipziger  Museum  anfangs  der  neunziger 
Jahre  das  Profilbildnis  Bismarcks  in  der  Kürassieruniform 
mit  den  gelben  Aufschlägen.  — Nach  diesen  Angaben 
müssen  also  die  Forbesschen  Preise  für  hoch  erklärt  werden. 

Ein  älteres  Bild  von  Max  Liebermann,  und  zwar 
ein  Hauptstück  seiner  mittleren  Zeit,  das  vor  drei  Jahren 
wieder  aufgetaucht  und  seitdem  von  Cassirer  auf  vielen 
Ausstellungen  gezeigt  war,  ist  jetzt  in  feste  Hand  über- 
gegangen: Die  Rasenbleiche.  Käufer  ist  der  Geh.  Kom- 
merzienrat Arnhold  in  Berlin.  Erwerbspreis  40000  Mark. 
Mit  diesem  Preiszettel  zeigte  es  der  genannte  Kunsthändler 
bald  nachdem  er  das  Glück  gehabt  hatte,  es  von  dem  bis- 
herigen Besitzer  (wenn  wir  nicht  irren  aus  Frankfurt)  zu 
kaufen.  Auf  der  vorjährigen  Düsseldorfer  Ausstellung  war 
die  Preisforderung  auf  50000  gestiegen.  Das  klingt  lustig, 
wenn  man  weiß,  daß  Liebermann  einst,  etwa  1880,  un- 
gefähr 2000  Mark  für  das  Bild  erhielt.  Es  ist  übrigens 
von  so  außerordentlicher  Schönheit,  daß  der  heute  gezahlte 
Preis  ein  normaler  ist. 

Die  Firma  C.  G.  Boerner-Leipzig  hat  in  diesen  Tagen 
das  Verzeichnis  der  Sammlung  Franz  Hauser,  welche  am 
4. — 6.  Mai  zur  Versteigerung  kommen  wird,  veröffentlicht. 
Der  erste  Teil  umfaßt  die  Bücher-,  der  zweite  die  Kunst- 
sammlung. DieseKunstsammlung  beansprucht  hierdas  Haupt- 
interesse. Wir  wollen  jedoch  nicht  unerwähnt  lassen,  daß 
sich  unter  den  Büchern  wertvolle  Manuskripte  aus  der  Bach- 
zeit, eine  kleine  gewählte  Sammlung  von  Stammbüchern 


158 


DER  KUNSTMARKT 


aus  der  Zeit  des  dreißigjährigen  Krieges,  Holzschnittbücher 
und  Inkunabeln  des  15.— 16.  Jahrh.,  eine  Melusine  von  1491 
und  mehrere  Teuerdank -Ausgaben  befinden.  Auch  die 
Literatur  des  16.  und  17.  ist  durch  eine  Reihe  seltener 
Ausgaben  vertreten;  den  Schluß  bildet  eine  Abteilung: 
Goethe  und  die  Romantiker.  - — Der  zweite  Teil  umfaßt 
Kupferstiche,  Holzschnitte  und  Handzeichnungen  alter 
Meister,  französische  und  englische  Stiche  des  18.  Jahrh. 
und  eine  Reihe  beachtenswerter  Chodowiecki-Blätter.  In 
besonders  schönen  Abzügen  sind  unter  anderen  vorhanden: 
Aldegrever : Herkules  erwürgt  als  Kind  die  Schlangen.  B.  83. 
M.  br.  Rd.  — Das  Liebespaar.  B.  173.  — Barthel  Bekam: 
Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Papagei.  B.  7.  — Kampf 
nackter  Männer.  B.  17.  — Leonhart  von  Eckh,  Brustbild. 
B.  64 !•  in  1.  Etat  vor  Mütze  und  Pelz.  — H.  S.  Bekam: 
Christuskopf  1520.  B.  29.  — Das  Bauernfest.  B.  154 — 163. 

— Burgkmair:  Die  heil.  Elisabeth.  Holz.  B.  82.  — Dürer: 
Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  gebundenen  Haar.  B.  30.  — 
Der  heil.  Antonius  lesend.  B.  58.  — Die  Entführung.  B.  72. 

— Die  vier  nackten  Weiber.  B.  75.  — Die  Marktbauern. 
B.  89.  — H.  Holbein  d.j.:  Der  Totentanz.  53  Holzschnitte, 
5.  Ausg.  Passarant  p.  370,5.  — Die  Keyserin  Nr.  10  voriger 
Folge.  Pass.  p.  365.  — L.  van  Leyden:  Loth  von  seinen 
Töchtern  trunken  gemacht.  B.  16.  — Rembrandt:  Die  Ver- 
kündigung der  Hirten.  B.  44.  — Rembrandt  mit  über- 
hängender Kappe.  B.  319.  — Schongauer:  Christus  dem 
Volke  vorgestellt.  B.  15.  — Christus  in  der  Vorhölle.  B.  ig. 

— Unter  der  darauffolgenden  Abteilung  der  Handzeich- 
nungen, zumeist  alter  holländischer  Meister,  finden  sich 
hervorragende  Namen,  und  zum  Schluß  sei  noch  besonders 
auf  die  Chodowiecki-Sanimlung  (Nr.  949 — 1209)  verwiesen; 
die  eine  Anzahl  wertvoller  und  sehr  seltener  Blätter  birgt. 

Am  11.  April  versteigert  Rud.  Lepke-Berlin  Gemälde 
alter  Meister,  die  neben  anderweitigem  Privatbesitz  einer 
russischen  Sammlung,  dem  Besitz  der  Familie  Lürmann- 
Bremen  und  dem  Nachlaß  des  Kupferstechers  C.  F.  Schmidt 
entstammen.  Die  dem  Text  des  Kataloges  (Nr.  1414)  bei- 
gefügten Illustrationen  zeigen  zwei  interessante  Porträts 
von  Pesne  aus  dem  Besitze  Aug.  Spatziers,  dessen  Samm- 
lung im  November  dieses  Jahres  bei  Lepke  zur  Versteige- 
rung kommen  wird,  ferner  ein  figurenreiches  Bild  von 
Horemans,  ein  Familienbildnis  von  Kneller,  Porträts  von 
Mignard,  van  Loo,  Graff,  Hosenfelder  und  Fabritius.  — 


Die  Vorbesichtigung  der  Sammlung  kann  Sonntag,  den 
9.  und  Montag,  den  10.  April  erfolgen. 

Die  am  22.-24.  März  bei  E.  Hirschler  & Co.,  Wien, 
versteigerte  Sammlung  von  Gemälden  und  Miniaturen  (ver- 
gleiche Kunstmarkt  Nr.  24)  hat  unter  ersteren  sehr  mäßige 
und  letzteren  erstaunlich  hohe  Preise  ergeben,  wie  sie  in 
Wien  für  österreichische  Miniaturisten  außer  Daffinger  und 
Füger  noch  nicht  gezahlt  wurden.  Unter  den  Gemälden 
sollen  bei  einzelnen  Stücken  allzugroße  Dimensionen  und 
zu  hohe  Preiserwartungen  der  Besitzer  dem  Verkauf  hinder- 
lich gewesen  sein.  Das  Gesamtergebnis  war  34341  Kronen. 
Wir  lassen  die  bemerkenswerten  Nummern  folgen. 


a)  Gemälde. 

Kat.  Nr.  Kronen 

19  Tina  Blau- Wien,  Beim  Rondeau  im  Prater.  Öl, 

sign.,  81X115  ....  630 

63  W.  Firle,  Mädchenkopf.  Öl,  sign.,  Holz,  50x33  566 

69  J.  Gisela,  Beim  Briefschreiben.  Öl,  sign.,  Holz  1512 


256  Jos.  Dannhauser,  Lebensgroßer  männl.  Kopf. 

Öl,  sign.  1838,  Lwd.,  60X53 703 

58  R.  Eichstädt,  Verlorenes  Glück.  Junges  Mäd- 
chen mit  über  der  Brust  gekreuzten  Händen. 

Öl,  sign.,  Lwd.,  100x75 220 


b)  Miniaturen. 

292  Albert  Theer,  Miniaturbildnis  von  Karoline  Theer, 
der  Gattin  des  Künstlers  (vgl.  Abb.  Kunstmarkt 


Nr.  24).  Aqu.,  sign.  u.  dat.  1843,  Elfenb.,  18,5X13  1512 

293  Albert  Theer,  Bildnis  seiner  Braut:  Karoline  v. 

Perger  (Abb.  Kunstmarkt  Nr.  24).  Aqu.,  sign. 

u.  dat.  1836,  Elfenb.,  16,3X12,3 892 

294  Albert  Theer,  Brustbild  des  Kupferstechers  und 

Malers  Fd.  v.  Perger.  Sign.  u.  dat.  1836,  Elfenb., 
achteckig,  12,7X9,4 210 

334  Robert  Theer,  Bildnis  seines  Vaters.  Aqu.,  sign. 

u.  dat.  1832,  Elfenb.  oval,  9, 5X7,6 840 

337  Robert  Theer,  Bildnis  des  Freiherrn  Chr.  von 
Zedlitz  (vergl.  Abb.  Kunstmarkt  Nr.  24).  Aqu., 

sign.  u.  dat.  1837,  Elfenb.,  12,5X10 840 

282  M.  Daffinger,  St.  Catharina  nach  C.  Dolce.  Öl, 

Elfenb.,  7, 7X9, 8 468 


Kunst-Auktion  in  München 

in  der  GALERIE  HELBING,  Wagmüllerstraße  15 
Montag,  den  10.  April  1905  und  folgende  Tage 

vormittags  10  Uhr  nachmittags  3 Uhr 
der  Kunstsammlungen  des  Kunstmalers  Herrn  Victor  Sieger,  München 


Kupferstiche,  Radierungen,  Holzschnitte  etc.,  Handzeichnungen  und  Aquarelle, 
Ölgemälde  und  Antiquitäten 


Die  Abteilung  der  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen  umfaßt  reichhaltig  eigenhändige 
Werke  des  Malers  Victor  Sieger  und  anderer  hervorragender  Meister. 

Katalog,  sowie  jede  nähere  Auskunft 

Liebigstraße  21  HugO  Helbing,  Kunsthandlung  Wagmüllerstr,  15 


DER  KUNSTMARKT 


159 


Auktionsergebnisse 


Kollektion  Forbes 
Versteigerung  durch  E.  A.  Fleisch- 
mann-München.  28.  März  1905. 


Mark 

Bochmann,  O.  von,  An  derTränke. 

Bez.,  Holz,  18x24  ....  1300 

— Esthländische  Dorfszene.  Bez., 

Holz,  27X44 2250 

Calatne,  A.,  Kiefernwald.  Bez., 

Lwd.,  42x54 5550 

Gysis,  N.,  Die  Lesestunde.  Lwd., 

bez.,  78x61 2300 

Harburger,  E.,  Der  Zecher.  1880. 

Bez.,  Holz,  26X20  ....  800 

Jettei,  E.,  Sonnenuntergang.  1882. 

Bez.,  Holz,  54X85  ....  1000 

— Kühe  auf  der  Weide.  1887. 

Holz,  32x42 750 

— Die  Windmühle.  1877.  Holz, 

28X46 750 

— Auf  der  Weide.  Bez.,  Holz, 

60x40 1450 

Kaulbach,  A.  von,  Der  erste  Früh- 
ling. Bez.,  Holz,  82X42  . . 4500 

— Dame  im  Renaissance-Kostüm. 

Bez.,  Holz,  23X13  ....  1800 

Knaus,  L.,  Der  Freibeuter.  1870. 

Bez.,  Lwd.,  80X54  ....  28000 
Kühl,  G.,  Der  Schusterjunge.  Bez., 

Holz,  45X30 775 

— Aus  der  Renaissancezeit.  1878. 

Bez.,  80X56 5500 

— Im  Atelier.  1879.  Bez.,  Holz, 

65X85 6500 

Lenbach,  Kaiser  Wilhelm  I.  Bez., 


— Fürst  Bismarck.  1888.  Bez., 

Lwd.,  127X102 25500 

— Moltke.  Bez.,  Holz,  118X93  • i9°°° 

— Lady  Hamilton.  Nach  Gains- 
borough.  1879.  Bez.,  Holz, 

49X37  4700 

Max,  G.,  Die  Nacht.  Bez.,  Lwd., 

81X54  3500 

Munthe,  L.,  Hasenjagd.  Bez., 

Lwd.,  54X90 1900 

— Im  Frühling.  1877.  Bez.,  Lwd., 

54X90 1 800 

— Im  Herbst.  1877.  Bez.,  Lwd., 

54X90 1850 

— Buchenwald.  1882.  Bez.,  Holz, 

60X49  21 50 

Passini,  Italien.  Mädchen.  1873. 

Bez.,  36X26 2000 

— In  Bedrängnis.  1873  Bez., 


Pötzelberger,  Lieblingslied.  Bez., 

Lwd.,  32x37 1050 

Rumpler,  Frz.,  Die  Nymphe.  1874. 

Bez.,  Holz,  72X33  ....  1400 


Kupferstich-fluktion  in  Wien 


Dienstag,  den  25.  April  und  folgende  Tage 

gelangt  im  Kunst-Salon  Albert  Kende,  Wien  I,  Wollzeile  33 

die  bedeutende  Sammlung  aus  dem  Besitze  des  Herrn 

Dr.  Adolf  Edler  von  Marenzeller 

= - zur  öffentlichen  Versteigerung.  

Dieselbe  umfaßt:  Kupferstiche  u.  Radierungen  des  XVI. — XIX.  Jahr- 
hunderts, darunter  eine  wertvolle  Kollektion  von  Rembrandtblättern, 
das  komplette  Werk  von  Ostade  und  kostbare  Blätter  von  Le  Bas, 
Bega,  Bol,  Dusart,  van  Dyck,  Gole,  Lievens,  Potter,  Ruysdael,  Teniers, 
Vliet,  Vorstermann,  Waterloo  etc.  u.  eine  reichhaltige  Kunst-Bibliothek. 

Der  Katalog  (ca.  1800  Nrn.)  wird  auf  Verlangen  gratis  zugesendet. 

Halm  & Goldmann,  Buchhandlung  Albert  Kende,  Kunst-Salun 

Wien  I,  Babenbergerstr.  5 Wien  I,  Wollzeile  33 


■ München 


Grosse  Kunstauktion  = 


neben  *■ 


Donnerstag,  den  13.  April  u.  folg.  Tage  wird  unter  Leitung  des  Unter- 
zeichneten Schwanthalerstrasse  35  eine  Sammlung  (über  400  Nummern) 
wertvoller  Gemälde  alter  und  moderner  Meister,  sowie  vorzügliche 
Aquarelle  und  Handzeichnungen 

Rücklass  R.  Beyschlag,  W.  von  Kaulbach  u.  a. 

öffentlich  versteigert.  Unter  den  Gemälden  etc.  sind  die  Namen: 


u.  0.  Achenbach,  Beyschlag,  Bürkel,  Braifh,  Eberf, 
Grützner,  W.  von  Kaulbach,  Lugo,  Makart,  Marko,  Feuer- 
müller, Monfemezzo,  Miltner,  Rubens,  Spifzweg,  Sforck, 
F-  VolfZ,  Zimmermann  etc.  in  meisterhaften  Werken  vertreten. 

Reich  illustrierter  Katalog  gratis  gegen  Porto-Ersatz  (Inland  10  Pf.,  Ausl.  15  Pf.) 


Im  Auftrag  der  Erben: 


Carl  Maurer  -er'  verp^~  Kunst-Expert 

München  * Schwanthalerstrasse  35. 


In  der  Auktion  der  Sammlung  Forbes,  München,  März  1905,  erzielten 

Oelbilder  von  F.  v.  Lenbach  t: 

(Kniestücke)  folgende  Preise: 

Kaiser  Wilhelm  I.  ...  M.  33  500. — 

Bismarck  27  500. — 

Moltke „ 21000.— 

TrV»  p*pV\p  jaK»  Zwei  herrliche  Oelbilder  von  F.  v. 
° * Lenbach  *f*,  Brustbilder  lebens- 
groß, in  Auffassung  und  Malweise  überlegen.  Beste  Periode 
Anfang  1880,  Gegenstücke: 

Bismarck  \ 

Moltke  I zusammen  30  000.— 

Photographien  vorhanden.  — Anfragen  unter  E.  N.  313  an  die  Expedition. 
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Kupferstich-Mion. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Orisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 

von  Baidung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 

Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  16.— 19,  M 

durch  die  Kunsthandlung  von 

n y.  Gutekunst  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  illustr.  Ausgabe  3 Mk. 


KATALOG  LXXII 

enthaltend  reiche  Werke  und 
seltene  Blätter  von 

MARTIN  SCHONGAUER 
ISRAEL  VAN  MECKENEM 
ALBRECHT  DÜRER 
LUCAS  CRANACH 
AUG.  HIRSCHVOGEL 
HEINRICH  ALDEGREVER 
HANS  SEBALD  BEHAM 
G.  F.  SCHMIDT 
JOHANN  GEORG  WILLE 
CHR.  W.  E.  DIETRICH 
J.  CHR  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
LUDWIG  RICHTER 
MAX  KLINGER 

und  vielen  anderen,  sowie 
ein  ungewöhnlich  reiches 

Rem  brandt= Werk 

eines  wohlbekannten  Sammlers. 


Versteigerung 

Montag;  den  17.  April  u.  f.Tage  durch 


Berfliim  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis 
und  franco  erhältlich. 


ET 


Versteigerung  von  1.— 6.  Mai 


□ 


Sammlung  HAUSER,  Karlsruhe 

I.  Kostbare  Musikbibliothek  — Stammbücher,  Holzschnittwerke, 
Inkunabeln  — Literatur  des  XVI.—  XVI 1 1.  Jahrhunderts  - 

II.  Wertvolle  Kupferstiche  und  Handzeichnungen  alter  Meister 
Franz,  u.  engl.  Stiche  des  XVIII.  Jahrh.  — Daniel  Chodowiecki 

Kataloge  versendet 

C.Q.Boerner,  Antiquariat,  Leipzig,  Nürnbergerstr.  44p. 

■D Hs 


Jd)  faufe  flete  befhnogltcb: 

Holzfdmitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
lOertuoltere  Galerie-  und  Porträtruerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Noden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreich,  Sdiuieiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tüonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tnuncbm  ^cmns  (3g. 

Äaulbacbjlr.  22  a.  IRunftantiquaviat. 


Auktionsergebnisse 


(Koll.  Forbes.  Fortsetzung) 

Schindler,  Holland.  Landschaft. 

1877.  Bez.,  Lwd.,  63x90  . . 
Segantini,  Der  Pifferaro.  Bez. 
Kohlezeichn.,  47X33  .... 

— Der  Feldarbeiter.  Bez.,  Kohle- 
zeichn., 51X38 

— Im  Mai.  Pastell.  Bez.,  55X43 
Ave  Maria  in  den  Bergen. 
Pastell.  Bez.  M.-P.,  64x47  . 

— Mädchen  am  Brunnen.  Bez. 

Pastell,  37x26 

— Die  Wasserschöpferin.  Bez. 

Pastell,  37X26 

Stadler,  Toni,  Landschaft.  Bez., 

Holz,  32x49 


Mark 

3700 

25OO 

25OO 

4000 

4500 

25OO 

2600 

1200 


2 Z 

Z Zu  verkaufen:  Z 

2 Z 


KLINGER,  Vom  Tode  II:  | 


2 Künstler  * Integer  vilae  * Pest  7. 

2 Z 

2 Offerten  unter  E.  G.  315  an  die  jg 
2 Expedition  des  »Kunstmarktes«.  *Z 

l Z 


Haust  - Auktion 

zu  3(öln. 

I.  Die  ausgewählte  Japan-Samm- 
lung Sr.  Exzellenz  Baron  von 
Wrangel,  Kaiserl.  russischer 
Gesandter  in  Dresden.  Farben- 
holzschnitte und  reichhaltige 
Auswahl  Arbeiten  aller  Mate- 
rien. 355  Nummern. 

II.  Die  Kunstsammlungen  der 
Herren  R.  Michel,  Dortmund, 
R.  Reich,  Krefeld  etc.,  reich 
in  allen  Gebieten  des  Kunst- 
handwerks. 1081  Nummern. 

Versteigerung  den  10.  bis 
14.  April  1905. 

Besichtigung  den  8.  u.  9.  April  1 905. 

Kataloge  sind  zu  haben. 

J.  M . Heberte 

(H.  Lempertz’  Söhne) 

Köln  a.  Rh.,  Breitestr.  125/127. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 


Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KjrcjGUfiucantjrejKu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  BunurejcwnuRUfiunu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  28.  14.  April 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

*17.  u.  18.  April.  Gemälde  alter  und  neuerer  Meister. 
Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 

*17.  April.  Arnsler  & Ruthardt,  Berlin.  Rembrandtwerk. 

17. — 18.  April.  Hotel  Drouot,  Paris.  Kollektion  »Henry 

Le  Secq  des  Tournelles« 

18.  April.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Antiquitäten. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen 


*25.  April  u.  ff.  Albert  Kende,  Wien.  Sammlung  Dr. 

Adolf  Edler  von  Marenzeller,  Kupferstiche 
und  Radierungen. 

1.  Mai.  Math.  Lempertz  (Peter  Hanstein),  Köln. 

Rüstungen  und  Waffen,  Möbel  und  Bilder 
(Sammlung  M.  Junckerstorff). 

*1.-6.  Mai.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Sammlung  Hauser- 
Karlsruhe. 

*16.-19.  Mai.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 
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Am  1.  Mai  kommt  bei  Math.  Lempertz  (Peter  Han- 
stein) in  dessen  Kölner  Auktionslokal,  Domhof  8,  die 
bekannte  Rüstungen-  und  Waffensammlung  des  Herrn 
Karl  junckerstorff-Düsseldorf  nebst  einigen  Möbeln,  Bildern 
und  Antiquitäten  aus  gleichem  Besitz  zur  Versteigerung. 
Die  Sammlung  bietet  in  ihrer  Gesamtheit  ein  gutes  kultur- 
historisches Bild  der  Zeit  vom  Ende  des  15.  bis  Ende  des 
17.  Jahrhunderts.  Die  dem  Text  beigegebenen  Illustrations- 
tafeln zeigen  die  Rüstungen  wie  einzelnen  Waffenteile  sowohl 
von  der  Vorder-  wie  Rückansicht  und  ermöglichen  bei  ihrer 
guten  Ausführung  eine  genaue  vorherige  Orientierung  über 
den  Bestand  der  Sammlung.  Außerdem  gibt  der  Text 
eine  sehr  ausführliche  Schilderung  der  einzelnen  Stücke 
und  ihrer  Details.  Der  Waffensammlung  schließen  sich 
einige  Möbel  an.  Ein  Renaissance -Überbau  oder  Refek- 
toriumsschrank,  ein  Prachtstück  aus  der  Zeit  um  1640,  an- 
geblich aus  der  Abtei  Werden,  ein  Renaissance -Stollen- 
schrank (ca.  1530),  ein  Überbauschrank  (ca.  1550)  und  eine 
spätgotische  Bank  aus  gleicher  Zeit.  Den  Schluß  bilden 
einige  Gemälde,  zumeist  Porträts  unbekannter  Meister. 

Das  Kunstantiquaräat  S.  Kende,  Wien  I Wollzeile  24 
versandte  soeben  seinen  neuesten  Katalog  (Nr.  3).  Der- 
selbe verzeichnet  Autographen  und  Urkunden  der  Zeit  des 
dreißigjährigen  Krieges,  Oberösterreichische  Orts-  und 
Familienurkunden,  Manuskripte  und  Kunstblätter,  insgesamt 
531  Nummern. 

Als  Katalog  Nr.  1415  erschien  soeben  bei  Rudolf 
Lepke-Berlin  das  Verzeichnis  der  am  18.  April  statt- 
findenden Antiquitätenversteigerung.  Sie  vereinigt  die 
Sammlung  Baron  von  Wrangel  und  einen  Nachlaß  aus 


Privatbesitz:  Kunstmobiliar  deutscher  Renaissance,  Empire- 
und  Rokokomöbel,  Porzellan,  Miniaturen,  Florentiner  Bilder- 
rahmen und  Bücher  sowie  eine  Anzahl  von  Gemälden, 
Aquarellen  und  Handzeichnungen. 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Versteigerung  von 
Kupferstichen,  Holzschnitten  und  Zeichnungen  des  15.  bis 
18.  Jahrhunderts.  Die  Sammlung,  welche  am  16.  Mai 
und  folgende  Tage  zur  Versteigerung  kommen  soll,  ent- 
hält neben  Blättern  aus  anderweitigem  Besitz  die  reiche 
Sammlung  ornamentaler  Stiche  und  deutscher  Kleinmeister 
des  verstorbenen  Architekten  Hans  Grisebach-Berlin.  Der 
Gesamtbestand  umfaßt  1338  Nummern,  von  denen  wir 
nachstehend  die  hervorragendsten  Blätter  herausgegriffen 
haben.  Zur  ausführlicheren  Orientierung  sei  dann  der  in 
diesen  Tagen  erschienene,  textlich  wie  illustrativ  gut  be- 
arbeitete Katalog,  der  zum  Preise  von  3 Mark  von  der 
versteigernden  Firma  zu  beziehen  ist,  empfohlen. 
Aldegrever,  38  Bl.  sowie  48  Bl.  ornamentalen  Charakters, 
dabei  B.  214,  225,  226,  234,  235,  247,  270  Dolchscheiden. 
Altdorfer,  B.  50  Ritter  mit  Brot  und  Kelch;  B.  61  Luther; 

Holzschnitt  B.  59  das  Taufbecken. 

Anonym  Deutsch,  16.  Jahrh.  Holzschnitt,  Wappen  der 
Familie  Schedel. 

Baidung  (Grien),  Holzschnitt  B.  46  die  zwei  Mütter;  B. 
56—58  Pferdegruppen. 

Barbarj,  Jacopo  de,  B.  1 Judith;  B.  20  Mars  und  Venus; 

Holzschn,,  P.  33  die  große  Ansicht  von  Venedig  in  6 Bl. 
Barthel  Beham,  B.  44  und  61. 

Hans  Seb.  Beham,  B.  5,  6,  10,  11,  23,  73,  75,  128,  146,  151, 
190,  207. 
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Bocholt,  Franz  von,  B.  4 Maria  mit  dem  Kinde. 

Clair-obscurs,  italien. , eine  große  Auswahl,  dabei  B.  10 
Diogenes  v.  Ugo  da  Carpi;  B.  11  Triumphzug  Cäsars 
nach  Mantegna,  komplett  mit  Titel  u.  Säulen,  11  Bl.; 
B.  29  Venus  und  Amor  nach  Tizian. 

Cranach,  Lukas,  Holzschnitt  B.  4 heil.  Familie;  B.  64  h. 
Georg  zu  Pferd;  die  Ringerkunst  von  Fabian  v.  Auers- 
wald, 1593  fol.  komplett. 

Dagoty,  Familie,  David  und  Bathseba;  Farbdruck  Madonna 
della  sedia;  Urteil  des  Paris  nach  Rubens,  Dites  donc 
s’il  vous  plait  nach  Fragonard. 

Dürer,  Albrecht,  B.  3—18  die  Passion;  B.  39  Madonna  von 
zwei  Engeln  gekrönt;  B.  60  Hieronymus  in  der  Zelle; 
B.  88  Versammlung  der  Kriegsleute;  B.  90  Bauerntanz; 
Holzschnitte:  B.  60—75  die  Apocalypse,  16  BL;  B.  76 
bis  95  das  Marienleben,  20  Bl.;  die  heilige  Anna  selb- 
dritt,  Heller  1990;  B.  39  der  Triumphwagen  Kaiser 
Maximilians,  8 Bl.,  2.  Ausgabe  von  1523;  B.  156  A. 
Dürers  Porträt,  Zwischenzustand  1 — 2;  B.  159  Wappen 
Behaim;  B.  165—166  Wappen  Stabius. 

Francia,  Jacopo,  B.  2 die  heil.  Familie  im  Zimmer. 

Goya,  Francesco,  los  Caprichos,  geb.  80  Bl. 

Hirschvogel,  Augustin,  B.  77  große  Landschaft. 

Initialen,  2 Bände,  von  Holbein,  Burgkmaier,  Cranach  usw. 

Japanische  Farbdrucke. 

Leyden,  Lucas  van,  B.  25  Simson  und  Delila;  B.  57 — 65  die 
runde  Passion,  9 BL;  B.  85  Ruhe  der  hl.  Familie. 


Meister  E.  S.  von  1466,  P.  158  Christus  mit  Weltkugel, 
segnend;  Maria  mit  dem  Kinde  auf  Rasen  sitzend. 
Bartsch  und  Pass,  unbekannt. 

Meister  B.  M.,  B.  VI.  I.  das  Urteil  Salomos. 

Meister  des  Boccaccio,  P.  8 der  Tod  des  Regulus. 

Meister  J.  B.  mit  dem  Vogel;  P.  7 Roma  sitzend. 

Nielien,  Christus  und  Heilige;  Ornament- Panneau  von 
Peregrini. 

Ornamente,  Solis,  Virg.,  die  großen  Pokale,  9 Bl. 

— Vavassore,  P.  21 — 31  aufsteigende  Panneaux. 

Raimondi,  B.  1 Adam  u.  Eva;  B.  518  Sultan  Soliman. 
Rembrandt  van  Rijn,  B.  103  heil.  Hieronymus;  B.  120  die 
Zigeunerin;  B.  199  Frau  im  Bade;  B 209  Ansicht  v. 
Omval;  B.  261  junger  Mann  mit  Kutte  und  Kreuz; 
B.  340  große  Judenbraut. 

Ridinger,  Th.  67  u.  68  Parforcejagd  und  Schweinehetze, 
2 BL;  Th.  1299  stehender  Hirsch  mit  großer  Fährte. 
Schongauer,  Martin,  B.  3 die  Verkündigung;  B.  98  sitzende 
Frau  mit  Wappenschild;  B.  103  wilder  Mann;  B.  104 
u.  105  ähnliche  Darstellungen. 

Vischer,  Cornelius,  Gellius  de  Bouma,  vor  der  Jahreszahl. 
Handzeichnungen:  Cranach,  Studienblatt  mit  Köpfen, 
aquarelliert.  Cuyp,  weidendes  Vieh  an  einem  Kanal, 
G.  Dow,  Brustbild  eines  alten  Mannes.  Ostade,  Studie 
eines  Kindes.  Rembrandt,  Christus  bei  Maria  und  Martha, 
Heilung  des  blinden  Tobias,  Wachstube  mit  Kriegern. 
Rubens,  Silen  und  Nymphe.  Verschuring,  Reiterlager. 

Auf  dem  französischen  Markt  steht  für  den 
17.  bis  18.  April  die  Versteigerung  einer  beach- 
tenswerten Sammlung  bevor.  Die  Kollektion 
Henry  Le  Secq  des  Tournelles«  umfaßt  zwei 
Teile:  ein  Rembrandtwerk  und  eine  Sammlung 
von  Stichen  und  Zeichnungen  des  16. — 19.  Jahr- 
hunderts. Eine  Anzahl  der  interessantesten  Blätter 
und  Abzüge  erster  Qualität  sind  in  Reproduk- 
tionen dem  Texte  beigegeben,  so:  Nr.  35,  Die 
Rückkehr  aus  Ägypten  (B.  60.  D.  70).  — Nr.  22. 
Der  blinde  Tobias  (B.  42.  D.  45).  — Nr.  39.  Jesus 
predigend  (La  petite  Tombe)  B.  67.  Collection 
J.  Camesina.  — Nr.  91.  Die  Frau  mit  dem  Pfeil. 
1661  (B.  202.  D.  199).  Collections  W.  Esdaile  und 
Ed.  Astley.  — Nr.  111.  Clemens  de  Jonghe.  1651. 
(B.  272.  D.  263).  3.  Zust.  vor  mehreren  Über- 
arbeitungen. — Nr.  95.  Die  Landschaft  mit  den 
drei  Hütten.  1650.  (B.  217.  D.  214).  Collection 
G.  Morant.  — Nr.  62.  Der  heilige  Hieronymus. 
(B.  104.  D.  107).  2.  Zust.  — Nr.  85.  Die  drei 
Bettler  an  der  Türe  eines  Hauses.  (B.  176.  D. 
172).  — Nr.  149.  Drei  Frauenköpfe.  (B.  367. 
D.  355).  — Nr.  11.  Selbstbildnis  vom  Jahre  1639. 
(B.  21.  D.  21).  Collections  »Prince  de  Paar«  und 
»Donadieu«.  — Nr.  137.  Die  kl.  Judenbraut.  1638. 
(B.  342.  D.  331).  — Außerdem  sind  noch  vorzüg- 
liche Abdrücke,  ehemals  in  den  Sammlungen 
Drugulin,  Aylesford,  Vallardi,  Didot,  Esdaile  und 
anderen,  vorhanden;  insgesamt  sind  es  einschließ- 
lich von  je  2 Blättern  Ferd.  Bol’s  und  Jan  Livens’ 
155  Nummern. 

Der  zweite  Teil  bringt  namentlich  aus  der 
neueren  Zeit  einige  hervorragend  schöne  Blät- 
ter. Sehr  zahlreich  ist  beispielsweise  Millet 
vertreten , und  als  besonders  beachtenswert 
dabei  die  Nummern  168  »Precaution  maternelle« 
(A.  L.  25).  — 164.  La  grande  bergete  (A.  L.  19). 
— 160.  La  Cardeuse  (A.  L.  16),  sodann  Whistler 
mit  einem  Selbstbildnis  aus  dem  Jahre  1859 
(W.  52),  Abzug  auf  Japanpapier,  den  Blät- 
tern: »La  marchande  de  moutarde«  in  1.  Zust. 


A.  Pesne,  Bildnis  des  Kupferstechers  G.  Fr.  Schmidt 
Am  11.  April  bei  R.  Lepke-Berlin  für  1210  M.  versteigert. 
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mit  der  Adresse  Delatres.  — »La  mere  Gerard«  (W.  9) 
in  China- Abzug.  — »The  Lime-Burner«.  1859  (W.  44) 
Abz.  auf  Japan,  einem  Nocturno  und  in  ausgezeichnet 
schönem  Abzug  auf  Japanpapier:  Die  Schmiede  (63).  Die 
Vertreter  des  19.  Jahrhunderts  ergänzen  unter  den  Stichen 
noch  Delacroix,  Corot,  Desboutin,  Haden,  Gaillard,  Jong- 
kind,  unter  den  Zeichnungen  Daumier,  Vernet,  Andrieux 
und  Huysum.  Gesondert  sei  schließlich  noch  erwähnt, 
daß  Charles  Meryon  sehr  zahlreich  und  gut  vertreten  ist. 
Die  Versteigerung  wird,  durch  M.  Delestre  und  L.  Delteil 
geleitet,  im  Hotel  Drouot  stattfinden;  für  Interessenten 
ist  die  Sammlung  vom  10. — 15.  April  in  der  rue  des  Bons- 
enfants 22  zur  Besichtigung  freigestellt.  — 

Am  4.  bis  5.  April  fand  bei  Anton  Creutzer  (vorm. 
M.  Lempertz)  in  Aachen  unter  zahlreicher  Beteiligung  und 
befriedigenden  Resultaten  die  Versteigerung  der  Sammlung 
Cornel  Kämpfer,  sowie  anderweitigen  Privatbesitzes  statt. 
Der  Bestand  setzte  sich  aus  vier  Abteilungen  zusammen: 
1.  Porzellane,  Fayencen,  Gläser  und  Elfenbein;  2.  Arbeiten 
in  Silber,  Bronze,  Kupfer  und  Waffen;  3.  Gemälde  und 
Kupferstiche  und  4.  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände. 
— Dabei  wurden  unter  den  beiden  ersteren  für  zwei 
Garnituren  von  je  drei  Delfter  Vasen,  Höhe  37  und  26  cm 
(Kat.  Nr.  1 — 2)  140  und  150  M.  und  Nr.  44,  Delft  dore, 
Wappenteller  mit  Marke  Adr.  Pynackers,  25  cm  Durchm., 
315  M.  erzielt.  Unter  der  Abteilung  der  Möbel  befanden 
sich  einige  schöne  Exemplare  von  Schränken  aus  Fugger- 
schem  Familienbesitz,  Augsburger  Arbeiten  des  18.  Jahr- 
hunderts, die  mit  400,  500  und  600  M.  bezahlt  wurden. 
Außerdem  ein  eichener  Überbauschrank,  Lütticher  Arbeit 
des  17.  Jahrhunderts  (200  H.,  181  L.,  78  T.),  für  605  M., 
eine  Renaissance-Credenz  aus  Nußbaum  (158  H.,  121  L., 
56  T.)  für  570  M.,  ein  Rokoko-Schreibschrank  in  Eiche 
(218  H.,  125  B.,  67  T.)  für  580  und  eine  Kommode 
der  Zeit  Ludwigs  XIV.  in  Nußbaum  mit  Messingbeschlag 
(H.  73,  L.  79,  B.  52)  für  500  M.  Unter  den  Gemälden 
befanden  sich  unter  anderem  Landschaften  von  H.  Deiters 
(mit  180,  255  und  300  M.  bezahlt),  von  Vannutelli  eine 
Szene  aus  Zolas  »La  faute  de  l’abbe  Mauret«  (64  H.,  49  B.) 
für  1310  M.  und  eine  »Büßende  Magdalena«  von  G.  Hont- 
horst  (145  H.,  114  B.)  für  500  M. 

Bei  der  Versteigerung  der  Carter  Kollektion  in 
New  York  (American  Art  Galleries)  wurden  unter  Whistler- 
schen  Blättern  für:  »A  balcony  at  Amsterdam«  3675  M. 
und  »A  view  of  Jaandam«  2940  M.  gezahlt.  Die  Bewertung 
der  übrigen  Blätter  war  normal. 

Unter  den  am  28.  März  bei  R.  Bangel -Frankfurt 
versteigerten  Gemälden  moderner  Meister  erreichte  den 
höchsten  Preis  ein  kleines  Bild  von  Leibi,  »Die  Grisette« 
mit  2700  M.  Am  nächsten  stehen  sodann  einige  Len- 
bachsche  Porträts  aus  den  neunziger  Jahren  mit  1300,  2000 
und  2500  und  eine  Pastellstudie  von  1870  mit  700  M. 
Die  Landschaft  war  durch  eine  Mainidylle  von  P.  Becker 
(650  M.),  einen  Blick  auf  Cronberg  i.  T.  von  A.  Bürger 
(980  M.),  eine  Mainlandschaft  von  Burnitz  (650  M.),  eine 
Gebirgslandschaft  von  Carl  Spitzweg  (920  M.)  und  ein 
Bild  kleineren  Formates  von  Böcklin  vertreten  (Holz,  sign., 
600  M.).  Unter  den  Darstellungen  allgemeinen  Genres 
befand  sich  außerdem  eine  Rotstiftzeichnung  v.  Kaulbachs, 
ein  schönes  offenes  Knabenbildnis  und  zwei  Tiroler 
Mädchen  von  Hugo  Kauffmann,  ersteres  für  500,  die 
beiden  letzteren  für  970  M.,  eine  Künstlerpalette  mit  Bei- 
trägen von  Gailegos,  Serra,  Siemiradski,  Ricci,  Coloman 
und  anderen,  sign.  Rom  1888  (970  M.),  »Am  Brunnen« 
von  Dilmann  (1020  M.)  und  ein  nordisches  Interieur  von 
Rudolf  Gudden  (800  M.). 

Die  englischen  Februarauktionen,  die  — was  Ge- 
mälde und  Stiche  anbelangt  --  in  der  Hauptsache  durch 


Barthel  Beham,  Leonhard  von  Eckh.  1527.  B.  64 1-  1.  Zust. 
Verst.  d.  Koll.  Hauser  bei  C.  G.  Boerner-Leipzig,  1.— 6.  Mai. 


Christie  mit  den  Kollektionen  Mason,  Micholl  und  Menzies 
und  durch  Dowell  am  4.  und  18.  Februar  vertreten  wurden, 
hatten  einen  Gesamtbestand  von  über  300  Nummern,  unter 
denen  namentlich  Bosboom,  Cooper,  Herring,  Israels, 
Mollinger  und  unter  den  Stichen  Hoppner,  Lawrence, 
Meissonier  und  Reynolds  quantitativ  sehr  gut  vertreten 
waren.  Die  höchste  Bewertung  — 24140  M.  — erfuhr 
ein  Bildnis  Lady  Hamiltons  von  Romney  (30X25  inch.), 
das  Christie  am  25.  Februar  mit  einigen  anderen  Bildern 
gleichen  Ursprungs  zur  Versteigerung  brachte.  Es  waren 
dies  zwei  Porträts  aus  der  Familie  Maxtone  (je  1 5ViXi3V«  i- 
zu  3040  und  2100  M.)  und  das  Bildnis  eines  Major  Pierson 
(2473X20  i. ; 840  M.).  — Der  zweithöchste  Preis  wurde  in 
der  gleichen  Auktion  für  ein  Porträt  Miss  Brookes  von 
Lawrence  (30X25  i.)  in  der  Höhe  von  19320  M.  gezahlt, 
gegen  welches  das  vermutlich  als  Gegenstück  bestimmte 
Bildnis  Robert  Brookes  — in  gleicher  Größe  — bedeutend 
abfiel  (3980  M.).  Von  Israels  brachte  Dowell  am  18.  Februar 
10  Nummern:  6 Ölbilder  und  4 Aquarelle.  Davon  ergaben: 
»The  evening  meal«  (24X28V2  i)  8820  M.;  »Preparing 
supper«  (21X16  i.)  4095  M.;  Ein  Selbstporträt  (2470X30  i.) 
5560  M.;  »The  young  nurse«  (16X1  U/2  *•)  4620  M.  und 
»The  anxious  family«  (2^/iX221/i  i.)  18060  M.  In  derselben 
Auktion  wurden  für  A.  Mollingers  »Drenthe- Friesland« 
(43X27V3  i.)  3990,  für  »Meerkirk-Holland«  2415  M.,  ferner 
für  Bosboom,  »Gestade  von  Scheveningen«  (14x87.2  i-) 
2520;  »Alkmaar«  (47.2X672  i-,  Aquarell)  924;  »Kanal  bei 
Alkmaar«  (nx872,  Aquarell)  1680  M.  gezahlt.  Höhere 
Preise  wurden  außerdem  für  folgende  Bilder  erzielt: 

Die  Maße  sind  in  englischen  Zoll  gegeben. 


Brangwyn,  F.,  London  Bridge.  28x39 *890 

Capelle,  van  der,  Küstenbild.  15X18 1890 


1 64 


DER  KUNSTMARKT 


Mark 

Cooper,  T.  S.,  Sommertag.  30X50 3990 

— Regnerischer  Sommertag.  47x60 5250 

— Schafe  an  den  Dünen.  35X50 3885 

Cranach,  L.,  Bildnis  eines  Edelmannes.  7X5Vi>  Panel  10500 
Cuyp,  A.,  Falkenjäger  und  Frau.  60X56  ....  2415 

Deutsch,  L.,  The  Emir.  51X33  1995 

Downman,  J.,  Damenbildnis.  8 1/2X7,  oval,  Aqu.  Coli. 

Menzies 2625 

— Mädchenbildnis.  7X5 Vs,  oval,  Aqu.  Coli.  Mason  1575 
Dudman,  W.,  Lady  Egremont  und  ihre  Kinder  (nach 

Romney).  50x68 3570 

Faed,  T.,  The  bather.  30x31 3255 

Fielding,  C.,  Küstenbild.  10X14,  Aqu.  Coli.  Menzies  1995 


Mark 

Singleton,  H.,  Illustrationen  zu  Shakespeare.  93  Blatt 


in  36  Rahmen . 1995 

Solomon,  A.,  »First  dass«  und  »Third  dass«.  26V2X38 

Pend 2205 

Steen,  Jan,  Die  Musikstunde.  121/2Xio12,  Panel.  . 8190 


An  Miniaturen  waren  eine  Anzahl  Porträts  vorhanden, 
von  denen  drei  Nummern:  Hoskins,  Plimer  und  Smart 
namhafte  Preise  ergaben.  Es  waren  dies  von  Hoskins 
zwei  Gegenstücke:  die  Enface-Bilder  Karls  I.  und  Henrietta 
Maria,  von  denen  ersteres  monogrammiert  ist  (15400  M.), 
von  Andrew  Plimer  die  Porträts  George  Purvis’  Esqu, 
des  Sekretärs  des  Grafen  St.  Vincent,  und  seiner  Gattin 
Renira  Charlotte  (5250  M.)  und  an  dritter  Stelle  ein'Porträt 


A.  Pesne,  Selbstbildnis 

Am  11.  April  bei  R.  Lepke-Berlin  für  3200  M.  versteigert. 


Mark 

Foster,  B.,  Altes  Landhaus  (Witley).  83/4Xi21/2,  Aqu.  2205 
Goyen,  J.  van,  Flußlandschaft.  21X29,  oval  . . . 2100 

— Flußlandschaft  mit  Windmühle 3255 

Heere,  Luc.  de,  Lady  Jane  Grey.  6X5,  Panel  . . 13020 
Holbein,  H.,  Porträt:  Charles  Brandon,  Herzog  von 

Suffolk.  9V4X7V4,  Panel 3465 

Hooch,  P.  de,  Kavalier  und  Dame.  201/oX251/2  . . 2835 

Hoppner,  F.,  Knabenbildnis.  24x29 8820 

Keyser,  T.  de,  Familienbild.  48X71  ......  3570 

Lely,  Sir,  P.,  Countess  of  Ranelagh.  50X40  . . . 1470 
Oakes,  F.  W.,  Alte  Wassermühle.  35X50.  Coli.  Menzies  2730 
Reynolds,  Sir  J.,  Baron  Mulgrave.  36x28  ....  11340 

Rubens,  P,  P.,  Studie  zu  »Decius’  Ansprache  an 

seine  Soldaten  vor  der  Schlacht«  4200 


John  Drummonds  Esqu.  von  J.  Smart  (sign.  1784,  2835  M.). 
Versteigert  wurden  diese  Stücke  bei  Christie  am  17.  und 
24.  Februar.  — Unter  den  Stichen  standen,  wie  wir  ein- 
gangs schon  erwähnten,  Arbeiten  nach  Lawrence,  Meissonier, 
Morland  und  Reynolds  an  Zahl  der  vorhandenen  Blätter 
an  erster  Stelle.  Dabei  ergaben  sich  folgende  Bewertungen: 
Morland,  G.,  »Contemplating  the  miniature«,  W.  Ward  sc. 
col.  3990.  — »Cottagers«,  W.  Ward  sc.  Mezzotinta  399. 
— »Paying  the  Ostler«,  Sir  W.  Reynolds  sc.  col.  630. 
Reynolds,  Sir  J , »Lesbia«,  Bartolozzi  sc.  Mezzot.  Abz.  v. 
d.  Sehr.  180.  — »Lady  Beauchamp«,  W.  Nutter  sc. 
Mezzot.  1.  Zust.  399.  — »Lady  Spencer«,  W.  Dickin- 
son  sc.  Mezzot.  231.  — Lady  Caroline  Price«, 
J.  Jones  sc.  Mezzot.  882.  — »Lady  Caroline  Price«, 
J.  Jones  sc.  Mezzot.  2.  Zust.  504.  — »Master  Crewe 
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as  Henry  VIII « , J.  R.  Smith  sc.  Mezzot.  1.  Zust.  672. 

— »Miss  Theophila  Palmer«,  J.  R.  Smith  sc.  Mezzot. 

I.  Zust.  1785.  — »Lady  Hamilton  als  Bacchantin«, 

J.  R.  Smith  sc.  Mezzot.  2.  Zust.  693.  — »Miss  Mary 
Palmer  (Lady  Thomond)«,  W.  Doughty  sc.  1.  Zust. 
777.  — »Mrs.  Payne  Gallway  und  Kind«,  J.  R.  Smith 
sc.  Mezzot.  756. 

Lawrence,  Sir  T.,  »Miss  Croker«,  S.  Cousins  sc.  Abz.  v.  d. 
Sehr.  630.  — »Countess  of  Blessington«,  S.  Cousins 
sc.  1.  Zust.  840.  — »Miss  Macdonald«,  J.  S.  Cousins 
sc.  Abz.  v.  d.  Sehr.  399.  — »Master  Lambton«, 
J.  Cousins  sc.  Abz.  v.  d.  Titel.  546. 

Romney , G,  »Mrs.  Robinson«,  J.  R.  Smith  sc.  2.  Zust. 
620.  — »Lady  Hamilton  als  Bacchantin«,  T.  G.  Apple- 
ton sc.  273. 

Meissonier,  Die  Schlacht  bei  Austerlitz.  J.  Jacquet  rad. 
Remarque-Druck  220  M.  — »The  sergeants  portrait«. 
J.  Jacquet  rad.  Signierter  Künstlerdruck  304  und  756  M. 

— »Partie  perdue«.  F.  Bracquemond  rad.  Remarque- 
druck 861  und  714  M.  — »Les  renseignements«. 
A.  Jacquet  rad.  Remarquedruck  672  M.  — »La  Rixe«. 
F.  Bracquemond  rad.  Signierter  Künstlerdruck  auf 
Pergament  483  M.  — »1806«.  J.  Jacquet  rad.  Remarque- 
druck 840  M.  — »1807«.  J.  Jacquet  rad.  Signierter 
Remarcquedruck  auf  Pergament  1470  M. 

Hoppner,  J.,  »The  duchess  of  Bedford«.  S.  W,  Reynolds 
sc.  1.  Zust.  3255  M.  — »Mrs.  Gwyn«.  J.  Young  sc. 


Mezzot,  346  M.  — »The  Show«.  F.  Young  sc.  Abz. 
mit  offener  Schrift  388  M.  — »The  sisters«.  Scott 
Bridgwater  sc.  Künstlerdruck  378  M. 

Cameron,  D.  Y.,  »The  church  of  St.  Laurier«.  Radg.  (Dowell 
18.  Febr.)  630  M.  — »Glasgow  cathedral«  und  4 andere 
Blätter.  Radg.  (Christie)  966  M. 

Constable,  J.,  »Salisbury  cathedral«.  B.  Debaines  rad. 
Künstlerdruck  232  M. 

Haig,  A.  H.,  »Portals  of  Rheims  cathedral«.  Radg.  315  M. 

— »Interior  of  Burgos  cathedral«.  Radg.  903  M.  — 
»In  the  Aisles  of  Chartres«.  Radg.  Probedruck  399  M. 

— »The  town  of  Chartres«.  Radg.  189  M. 

Millais,  »Chili  October«.  B.  Debaines  rad.  Künstlerdruck 

357  M. 

Raeburn,  »Mrs.  Gregory«.  F.  B.  Pratt.  sc.  Mezzot.  Künstler- 
druck 294  M. 

Ramberg,  »Public  amusement«  und  »Private  amusement«. 

W.  Ward  sc.  Frühe  Abz.  2625  M. 

Read,  C.,  Maria  Gunning,  countess  of  Coventry.  J.  Fin- 
layson  sc.  1.  Zust.  819  M. 

Rembrandt,  »De  Staalmeesters«.  K.  Koepping  rad.  Signierter 
Künstlerdruck  714  M. 

Turner,  J.  W.,  »St.  Markusplatz  in  Venedig«.  G.  Hollis. 
1.  veröffl.  Ausg.  210  M. 

W.  Ward,  »Lucy  of  Leinster«.  Col.  Orig.- Stich  1050  M. 
Whistler,  »Adam  und  Eva«.  Orig.-Radg.  Früher  Abz.  242  M. 


Aus  den  Chodowiecki-Blältern  der  Sammlung  Hauser 
Versteigerung  bei  C.  G.  Boerner,  1.— 6.  Mai. 


Gemälde -Auktion  zu  Köln.  = 

Gemälde  alter  und  neuerer  Meister 

aus  dem  Nachlasse  eines  rheinischen  Sammlers,  sowie  kleinere  Beiträge  aus  verschiedenem  Besitze. 

Versteigerung  den  17.  und  18.  April  1905,  nachmittags  373  (ihr. 

Besichtigung  den  15.  und  16.  April  1905. 

Köln  a.  Rh.  | ty  ffpflpflp  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Breitestraße  125/127.  kJ«  11«  IlGUGIlW  - =L 
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Zu  verkaufen: 

2 gut  erhaltene  AM  vonje8X87am 

ca.  300jahr  alte  ilUlArillfLIVIfll  = Größe.  = 

Dieselben  befinden  sich  in  den  Vorhäusern  eines  früheren 
Verwaltungsgebäudes  eines  Klosters. 

Photographie  steht  auf  Wunsch  zur  Verfügung. 

Gebote  erbeten  unter  J.  K.  945  an  die  Expedition  dieses  Blattes. 


Leon  Levy , Paris  ix%  ZTsTll 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


>0  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Csf 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 
Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


0 

a 

Zu  verkaufen; 

Die  Dirne 

) Originallithographie  von  OTTO  GREIN  ER 

Der  Mörser 

J aus  dem  Cyclus  „Vom  Weibe“ 

Gebote 

erbeten  unter  C.  C.  635  an  die  Exp.  d.  Kunstmarkt 

0 

p 

r ' " i 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  rue  de  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


Z 

2 Zn  verkaufen: 

| KLINGER,  Vom  Tode  II: 

4 


% 
i 
i 
i 
% 

% % 

2 Künstler  * Integer  vitae  * Pest  Z 

1 i 

2 Offerten  unter  E.  G.  315  an  die 

2 Expedition  des  » Kunstmarktes«.  2 

Z Z 


Auktionsergebnisse 


Rudolf  Lepke,  Berlin. 
Versteigerung  am  4.  April  1905. 


Mark 

Achenbach,  Andreas,  Holländische 
Küste  bei  aufziehendem  Sturm. 

Holz,  26x34 520 

— Seestück.  Holz,  31X40  . . 940 

— Oswald,  Blick  auf  den  Golf  v. 

Neapel  beiMondschein. 77X101  4610 

Adam,  Julius,  Katzenbild.  Oval, 

Lwd.,  22x30 750 

Böcklin,  A.,  Studie  z.  » Anachoret«. 

Lwd.,  18x21 600 

Bokelmann,  Ch.  L.,  Vor  der  Wahl. 
Straßenszene  einer  Provinz- 
stadt. Lwd.,  123,5X107  . . 1900 

Bücken,  P.,  Landschaft.  Lwd., 

80X125 420 

— Der  Pflüger.  Lwd.,  54X75  • 510 

Calame,  A.,  Landschaft.  33X49  800 

— Landschaft.  Lwd.,  32X40  . 1500 

Defregger,  Frz.  v.,  Männl.  Brust- 
bild. Holz,  23X16  ....  1760 

— Männl.  Brustbild.  Lwd.,  52X41  2900 
Diez,  Wilhelm,  Die  Postkutsche. 

Holz,  17X27 1800 

Douzette,  L.,  Weiher  bei  Mond- 
schein. Holz,  20X26  . . . 540 

Fay,  L.,  Dorfweg  mit  Staffage. 

59X80 1000 

Firle,  W.,  Die  erste  Kommunion. 

Dat.  1889,  Lwd.,  114,5X174  ■ 2000 

— St.  Magdalena.  Weiblicher 

Kopf  mit  herabwallendem  röt- 
lichen Haar.  Lwd.,  43X31  . 405 


Gebhardt,  E.  v.,  Jüngling,  auf- 
wärtsblickend. Holz,  52X46.  400 

— Betender  Mann.  Holz,  60X42  560 

Grützner,  E.,  Am  Fenster.  1882. 


Lwd.,  84x61 1700 

— Mönch  mit  Krückstock  und 
Weinglas.  Holz,  32X25  . . 2550 

— Sitzender  Mönch  mit  dem  Bier- 
glas. Holz,  32X25  . . . . 1810 

Harburger,  Ed.,  Alter  Bauer  mit 
einem  j.  Mädchen  scherzend. 

Holz,  38X51 320 

Heilbuth,  F.,  Die  alte  Geschichte. 
Liebespaar  in  einer  Wald- 
lichtung. Lwd.,  114X149  • • 800 

Hengeler,  A.,  Singender  Amor 
mit  einem  Blumenkranz.  Holz, 

37X30 1610 

Jonghe,  G.  de,  Spazierritt.  Holz, 

59X94  400 

— Im  Seebad.  Holz,  75X100  . 560 

Jutz,  Karl,  Enten  am  Bache.  Lwd., 

37X48  2800 

Kameke,  O.  v.,  Partie  am  Lago 
maggiore.  Lwd.,  92x134  • • 10°o 
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Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Mark 

Kauffmann,  Hugo,  Wer  ist’s? 

Genreszene.  Holz,  17X13  . 1200 

— Politische  Wolken.  Bauern- 
wirt die  Zeitung  lesend.  Holz, 

9X6 550 

— Ländliche  Eva.  Holz,  32X14  1580 
Knaus,  L.,  Das  Blumenmädchen. 

Lwd.,  73x60 4505 

— Junger  Satyr  u.  Bock  in  kampf- 
bereiter Stellung.  22X27  . . 4000 

— Halbfigur  eines  Mannes.  Land- 
schaft!. Hintergrund.  . . . 1850 

Körner,  E.,  Szenerie  auf  Sizilien. 

107X75 600 

Kowalski,  W.  v.,  Polnische  Hoch- 
zeitsgesellschaft. Lwd.,  23X31  1400 

— Polnischer  Marktplatz.  Holz, 

18X21 1150 

Lenbach,  F.  v.,  Königin  Margarita 
von  Italien.  1882,  Pastell, 

88x60 2350 

Lies,  ].,  Parkszene.  Holz,  54,5x46  610 

Linden,  R.  ter,  La  Charmeuse. 

Atelierszene.  Lwd.  123X104  . 400 

Lühe,  A.,  Die  Teilskapelle.  Lwd., 

96X74 1620 

Madou,  Inneres  einer  Schenke. 

Dat.  1873,  64X51  . • . . . 1200 
Max,  G.  v.,  Kinderkopf.  Lwd., 

34X25  920 

— Die  Glückbringerin.  Lwd., 

46X35 2200 

Menzel,  A.  v.,  Studienblatt:  Köpfe 
einer  älteren  Dame  und  eines 
Mannes.  Zeichnung,  1895, 

13X20 720 

— Studie  einer  betenden  Frau, 

Bleistiftzeichnung,  sign.,  20X1 2 230 

— Studienblatt:  Kinderdarstel- 
lungen. Zeichnung,  21X12  . 410 

— Brustbild  einer  älteren  Dame 
mit  Kapottehut.  Zeichnung, 

1902,20X13 5io 

— Studienblatt  mit  verschiedenen 

männlichen  Figuren.  Bleistift- 
zeichnung, 19X11 355 

— Studienblatt  mit  kniendem 

Mann  und  zwei  Profilköpfen. 
Bleistiftzeichn.,  1 888,  11,5X16,5  230 

— Halbfigur  einer  Frau  im  Profil. 


Zeichnung  1890 500 

— Kopf  eines  bärtigen  Mannes, 
vom  Rücken  gesehen.  Bleistift, 
sign.,  20X11  ......  110 

Meyerheim,  Ed.,  Das  kranke  Kind 

1847.  Lwd.,  35x28  ....  2000 

Michael,  M.,  Auf  dem  Chore. 
Singende  Kapuzinermönche. 

1870,  Lwd.,  138X205  (Sammlg. 
Liebermann,  Berlin)  . . . 720 


Kupferstich-Auktion  in  Wien 


Dienstag,  den  25.  April  und  folgende  Tage 

gelangt  im  Kunst-Salon  Albart  Kende,  Wien  I,  Wollzeile  33 
die  bedeutende  Sammlung  aus  dem  Besitze  des  Herrn 

Dr.  Adolf  Edler  von  Marenzeller 

— - zur  öffentlichen  Versteigerung.  - — — 

Dieselbe  umfaßt:  Kupferstiche  u.  Radierungen  des  XVI. — XIX.  Jahr- 
hunderts, darunter  eine  wertvolle  Kollektion  von  Rembrandtblättern, 
das  komplette  Werk  von  Ostade  und  kostbare  Blätter  von  Le  Bas, 
Bega,  Bol,  Dusart,  van  Dyck,  Gole,  Lievens,  Potter,  Ruysdael,  Teniers, 
Vliet,  Vorstermann,  Waterloo  etc.  u.  eine  reichhaltige  Kunst-Bibliothek. 

Der  Katalog  (ca.  1800  Nrn.)  wird  auf  Verlangen  gratis  zugesendet. 

Halm  & Goldmann,  Buchhandlung  Albert  Kende,  Kunst-Salun 

Wien  I,  Babenbergerstr.  5 Wien  I,  Wollzeile  33 


— - ~:=~=p 

Galerie  Reling,  ltiiittclKtt  m 

lOagmflllernrasse  15  Eicbigslrasse  21  ~r 


Uclvriidhmc  ganzer  Sammlungen  von  Antiquitäten, 
Oeigemäldeit,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  behufs  Auktion  und  freihändigen  UcrKatm 
Bervorragende  Referenzen  und  Atteste  stehen  zn  Diensten 


Jflles  nähere  durch 

Rugo  Renting 

Kunsthändler  und  seric!)tlicl>  vereideter  Sachverständiger 
— für  Hntifluitäten,  Oelgetnälde  und  Kupferstiche  — 


In  der  Auktion  der  Sammlung  Forbes,  München,  März  1905,  erzielten 

Oelfrilder  von  F.  v.  Lentmch  f: 

(Kniestiicke)  folgende  Preise: 

Kaiser  Wilhelm  I.  . . . M.  33  500.  - 

Bismarck  27  500. — 

Moltke 21000.- 


p-ftkp  nk«  Zwei  herrliche  Oelbilder  von  F.  V. 
o * Lenbach  f,  Brustbilder  lebens- 

groß, in  Auffassung  und  Malweise  überlegen.  Beste  Periode 
Anfang  1880,  Gegenstücke: 


Bismarck 

Molfke 


zusammen  M.  30  000.— 


Photographien  vorhanden.  — Anfragen  unter  E.  N.  313  an  die  Expedition. 
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Kupferstich-flubtion. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Grisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 

von  Baidung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 

Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  18. — 19.  Mai 

durch  die  Kunsthandlung  von 

H.  G.  GuteKunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.t  illustr.  Ausgabe  3 Mk. 


nanm 

KATALOG  LXX1I 

enthaltend  reiche  Werke  und 
seltene  Blätter  von 
MARTIN  SCHONGAUER 
ISRAEL  VAN  MECKENEM 
ALBRECHT  DÜRER 
LUCAS  CRANACH 
AUG.  HIRSCHVOGEL 
HEINRICH  ALDEGBEVER 
HANS  SEBALD  BEHAM 
G.  F.  SCHMIDT 
JOHANN  GEORG  WILLE 
CHR.  W.  E.  DIETRICH 
J.  CHR  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
LUDWIG  RICHTER 
MAX  KLINGER 

und  vielen  anderen,  sowie 
ein  ungewöhnlich  reiches 

Rem  brandt= Werk 

eines  wohlbekannten  Sammlers. 


Versteigerung 

Montag  den  17.  April  u.  f.Tage  durch 


Berlin  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis 
und  franco  erhältlich. 


Versteigerung  von  1.— 6.  Mai 


Sammlung  HRUSER,  Karlsruhe 


I.  Kostbare  Musikbibliothek  — Stammbücher,  Holzschnittwerke, 
Inkunabeln  — Literatur  des  XVI.— XVIII.  Jahrhunderts  — 

II.  Wertvolle  Kupferstiche  und  Handzeichnungen  alter  Meister 
Franz,  u.  engl.  Stiche  des  XVIII.  jahrh.  — Daniel  Chodowiecki 


Kataloge  versendet 


C.Q.Boemer,  Rntiquariat,  Leipzig  f Mürnbergerstr.  44p. 
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3d)  faufe  flete  bejlmoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Heifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Hoden] 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchtand,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdrucke 
Bauarica  und  Honacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

manchen  £«11110  (&Q.  ^UCtlO 

Zxaulbftcbftr.  22«.  IKimfLmciqtuu'irtt. 


Auktionsergebnisse 


(Rudolf  Lepke.  Fortsetzung) 

Mark 


Pettenkofen,  A.  v.,  Ungarische 
Bäuerinnen  am  Ziehbrunnen. 
Dat.  1857,  Holz  47X34  • • 

— Zigeunerlager.  Holz,  23X38,5 
Rasch,  O.,  Im  Skriptorium.  Dat. 

1888,  Holz,  63X80  . . . . 

Reyna,  A.,  Canal  grande  in  Ve- 
nedig mit  dem  Blick  auf  Maria 
della  Salute.  Lwd.,  34X74  . 
Röseler,  A.,  »Der  Wirtin  Töchter- 
lein«, die  drei  Handwerks- 
burschen am  Sarge.  Nach  dem 
bekannten  Volksliede.  Lwd., 

bez.,  116x150 

Schmutzler,  Q.,  Studienkopf.  Lwd. 

sign.,  60X47,5  

Schönleber,  G.,  Abend  in  den 
Dünen.  55,5X42  . . . • 

Sichel,  N.,  Hüftbild  ein.  Orientalin 
Lwd.,  59X47 

— Die  Wasserträgerin.  Halbfigur 

einer  jungen  Ägypterin.  Lwd., 
1 52x88 

Stuck,  Frz.,  Waldpartie  mit  Blick 
auf  das  Meer.  Lwd.  68x84  . 
Szymanowski.W.,  Streit  polnischer 
Bauern  im  Wirtshause.  1882, 

Lwd 

Thumann,  P.,  Lautespielendes 
Mädchen.  Im  Hintergründe 
das  Meer.  Holz,  66x43  • • 
Uhde,  F.  v.,  Landschaft  mit  den 
vom  Grabe  Christi  heim- 
kehrendenFrauen.  Lwd.,  66x80 

— Die  hi.  Familie.  Pastell,  59X47 
Willems,  Fl.,  Die  Wahrsagerin 

(Samml.  Wilson,  Paris  81). 
Holz,  83x69,  vergl.  Radg.  von 
A.  Lalanze  in  »Les  Arts« 


1800 

3000 

1300 

760 


1000 

360 

1030 

450 

1615 

1050 

1050 

1500 

1185 

1250 

2200 


Jugendwerk  von  Menzel, 

sehr  selten,  nach  Dorgerloh  nur 
in  4—5  Exemplaren  vorhanden, 

„Feige,  Der  kleine 
Gesellschafter“ 

30  Federzeichnungen  auf  Stein, 

ist  zu  verkaufen. 

Reflektanten  werden  gebeten,  ihre 
Adresse  unter  H.  G.  der  Ge- 
schäftsstelle dieses  Blattes  mit- 
zuteilen. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  H.,  Leipzig 
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Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KutanuRurejGURUfiu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RurciRurcirenanunu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  29.  20.  April 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*25.  April  u.  ff.  Albert  Kende,  Wien.  Sammlung  Dr. 

Adolf  Edler  von  Marenzeller,  Kupferstiche 
und  Radierungen. 

Chev.  G.  Sangiorgi,  Rom.  Place  Borghese. 

26.  April.  Collection  Marquis  Cavaletti,  faiences  di  maestro 

Giorgo.  Deruta,  Caffagiolo,  Urbino  usw., 
Möbel  und  Gemälde. 

29.  April.  Sammlung  des  Marquis  Deila  Rena  (Skul- 
pturen, Gemälde,  Bronzen,  Möbel)  und  des 
Marquis  P.-F.  Rinuccini:  Gemälde  von 
Raffael,  Michelangelo,  del  Sarto,  Nattier, 
Greuze  u.  a. 

1.  Mai.  Sammlung  M.  Galli  Dünn,  Gemälde,  Tapisserien, 
Möbel,  Bronzen. 

27.  April.  H.  Martin,  Genf.  (Rue  du  Marche  9.)  Ge- 

mälde alter  Meister  und  Stiche. 

1.  Mai.  Math.  Lempertz  (Peter  Hanstein),  Köln. 

Rüstungen  und  Waffen,  Möbel  und  Bilder 
(Sammlung  M.  Junckerstorff). 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  i: 


*1. — 6.  Mai.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Sammlung  Hauser- 
Karlsruhe. 

2.-3.  Mai.  Sotheby,  Wilkinson  & Hodge,  London. 

Griechische  Münzen. 

4.  Mai  u.  ff.  Christie,  Manson  & Woods,  London. 

Kunstgegenstände  (Renaissance). 

6.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Collec- 
tion Capel-Cure : Gemälde  alter  Meister. 

J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 

von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 

*10.-11.  Mai.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Schmuck- 
gegenstände. 

*12.  Mai.  Gemälde  moderner  Meister. 

*16.-19.  Mai.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 
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Am  1.  Mai  findet  in  der  Galerie  Helbing-München 
die  Versteigerung  einer  kleinen  Sammlung  von  Antiquitäten, 
Kunstgegenständen  und  Gemälden  statt.  Sie  umfaßt  27 
Nummern  Porzellane  und  Fayencen,  deutsche  und  franzö- 
sische Fabrikate,  Arbeiten  in  Edelmetall,  einige  Miniaturen. 
Waffen,  Möbel  und  eine  Abteilung  von  Gemälden  älterer 
Meister.  Dabei:  Brekelenkam,  Clouet,  van  Goyen,  Guardi, 
Netscher  und  P.  de  Hooch. 

Außerdem  veröffentlichte  Helbing  als  Katalog  LI« 
ein  Verzeichnis  alter  Stoffe  und  Stickereien  unter  Beifügung 
der  entsprechenden  Preise.  Die  nachstehenden  Nummern 
bezeichnen  einige  der  wertvollsten  Stücke:  Nr.  16  Casula 
aus  rotbraunem  Samt  mit  goldenem  Rankenwerk  1140  M. 
Nr.  57  Decke  mit  goldenem  Wappen  und  Blumen  in  Sei- 
den- und  Goldstickerei  auf  weißem  Grund  1710.  (200x89) 
800  M.  Nr.  85  Spanische  Renaissancegarnitur  in  Samt  mit 
Adler  und  Rankenwerk  in  Gold.  Länge  53—98,  Breite  21 — 26 
1720  M.  Nr.  in  Zweiteilige  Wandverkleidung  in  hell- 
blauer Seide  mit  Gold-  und  Silberstickerei  2100  M. 

Vom  25.  April  bis  4.  Mai  versteigern  die  beiden  Wiener 
Firmen  Halm  & Goldmann  und  Albert  Kende  die 
Sammlung  Dr.  Adolf  Edler  von  Marenzeller,  1820  Nummern 
an  Kupferstichen  und  Radierungen  des  16.— 19.  Jahrhunderts, 


sowie  Büchern.  Beachtenswert  ist  dabei  die  vorzügliche 
Kollektion  von  Rembrandtblättern  und  ein  komplettes  Ostade- 
werk,  außerdem  als  gut  vertreten:  Le  Bas,  Bega,  Berghem, 
van  Dyck,  Pontius,  Ruysdael,  Vostermann  und  andere.  Die 
Kunstschriftensammlung  bringt  zuerst  einige  komplette 
Folgen,  sowie  einzelne  Jahrgänge  von  Kunstzeitschriften, 
darunter  Band  1 — 16  der  graphischen  Künste  einschließlich 
der  Jahresmappen  von  1898—1901,  vol.  1—24  des  Studio, 
die  Jahrgänge  1886—1904  der  von  Schönbrunner  und  Meder 
herausgegebenen  »Handzeichnungen  alter  Meister  aus  der 
Albertina  u.  a.  S.«,  die  Kunst  für  Alle,  Band  1—17,  sowie 
Jahrgang  1 — 24  alter  Folge  der  Zeitschrift  für  bildende 
Kunst  mit  Kunstgewerbeblatt  und  Kunstchronik.  Darauf 
folgt  von  Nr.  1584—1766  die  Abteilung  der  Kunstlexika 
und  kunstgeschichtlichen  Werke,  bei  denen  wir  besonders 
auf  folgende  Nummern  verweisen:  1592:  Bartsch,  Peintre- 
graveur;  1639  v.  Lützow,  Geschichte  der  vervielfältigenden 
Künste  »Die  Rubensstecher«;  1702  Nagler,  Künstlerlexikon; 
1730  Schnaase,  Geschichte  der  bildenden  Kunst  (8  Bände, 
1866—1879);  1703  Nagler,  Die  Monogrammisten,  5 Bände; 
1586—87  Andresen,  »Der  deutsche  Peintre-Graveur  16.  bis 

18.  Jahrhundert«  und  »Die  deutschen  Malerradierer  des 

19.  Jahrhunderts«.  — Den  Schluß  bilden  eine  Anzahl  von 
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Katalogen  früherer  Kunstauktionen,  zum  Teil  mit  Anmer- 
kungen der  erzielten  Preise.  ^ 

Rud.  Lepke-Berlin.  11.  April  1905. 

Mark 

Seghers,  Daniel,  Maria  mit  dem  Kinde,  in  einer  Stein- 
kartusche. Mittelbild  von  H.v.Balen.  Lwd.,  99X112  1500 

Franz.  Schule  des  18.  Jahrh.,  Halbfigur  König  Lud- 


wigs XVI.  Lwd.  163X131 2000 

Witt,  Jan  de,  Die  fünf  Sinne.  Amorettenszenen.  . 535 


Haarlem,  C.  van,  Der  verlorene  Sohn.  Holz,  62X95  610 

Bernardt,  A.,  2 Stilleben.  Dat.  1664.  Holz,  je  87X1 15  1070 

Graff,  A.,  Bildnis derGattinChodowieckis.  Lwd., 54x42  600 

Haarlem, C.van,VorderSintflut.  Dat.  1627.  Holz, 39X51  39° 

Berck-Heyde,  Adr.,  Marktplatz.  Lwd.,  73x110  . . 785 

Fabritius,  Karel,  Brustbild  eines  jungen  Mannes. 

Lwd.,  45X37  500 

Flämische  Schule  des  17.  Jahrh.,  Halbfigur  einer  vor- 
nehmen Dame.  Lwd.  109x93 555 

Pesne,  Antoine,  Porträt  des  Kupferstechers  Schmidt 

in  jüngeren  Jahren.  Lwd.,  64X54 940 

— Selbstbildnis.  Lwd.,  76x66  (s.  Kunstmarkt  Nr.  28)  3200 

— Bildnis  des  Kupferstechers  Schmidt  (s.  Kunstmarkt 

Nr.  28) 1210 

Boyermanns, Th.,  Das  Urteil  Salomonis.  Lwd.,  181X133  640 

Roselli,  Matteo,  Das  Wunder  des  heil.  Paulus.  Lwd., 

144X196 690 

Ruisdael,  Jacob  (zugeschr.),  Große  Landschaft.  Holz, 

76X110 1100 

Kneller,  Sir  G.,  Familienszene.  Lwd.,  166x149  • . 1700 

Cuyp,  A.,  Stilleben.  Lwd.,  148x136 610 

Mignard,  P.,  Königin  Sophie  Charlotte  von  Preußen. 

Lwd.  72X57 560 

Loo,  Charles  van,  Bildnis  Kaiser  Franz’  I.  und  Maria 

Theresias.  (220X125  und  220X114.)  Pend.  . . 3300 
Gesamtergebnis:  40800  M. 

London.  Christie  versteigerte  Anfang  April  die 
Kunstsammlungen  des  verstorbenen  Mr.  Henry  Willet,  unter 
denen  sich  namentlich  wertvolle  Bronzegegenstände,  Por- 
zellan und  Fayencen  befanden.  »Aristophanes«,  ein  Bronze- 
relief von  Peter  Vischer,  12600  M.  Ein  Paar  Reliefporträts 
in  Bronze,  Ludwig  XII.  und  seine  dritte  Gemahlin  dar- 
stellend, französisch,  16.  Jahrhundert,  8000  M.  Eine 
Christusstatuette  in  Bronze,  7%  englische  Zoll  hoch, 
italienische  Arbeit  aus  dem  16.  Jahrhundert,  1260  M. 
Ein  Tintenfaß  aus  altem  Chelsea-Porzellan  1500  M.  Eine 
Monstranz  aus  venezianischem  Email,  16.  Jahrhundert, 
1100  M.  Ein  silberner  Kelch  aus  der  Epoche  der  Königin 
Elisabeth,  durch  Gravierungen  verziert,  900  M. 

Am  11.  April  folgte  die  sehr  gewählte  Sammlung 
von  Kupferstichen  des  Mr.  Herbert  Huggins,  die  beson- 
ders hinsichtlich  ihrer  vorzüglichen  Arbeiten  der  frühen 
englischen  Meister  gut  bekannt  war.  Das  Porträt  der 
Gräfin  von  Harrington  in  ganzer  Figur  von  Valentin 
Green  nach  Reynolds’  Originalgemälde  gestochen,  erster 


Plattenzustand,  breiter  Rand,  13650  M.  (Colnaghi).  Der 
Besitzer  des  Stiches  hatte  vor  drei  Jahren  dies  Blatt  mit 
8800  M.  bezahlt,  während  Reynolds  für  das  Bild  selbst  im 
Jahre  1775  nur  3150  M.  erhielt.  »Lady  Elisabeth  Compton«, 
von  demselben  Maler  und  Stecher,  erzielte  10500  M.  Der 
Käufer  war  Mr.  Vokins,  der  dem  Besitzer  diesen  Stich  für 
4500  M.  vor  einigen  Jahren  überlassen  hatte.  Reynolds 
erhielt  1781  für  das  Original  4200  M.  »Mrs.  Pelham  Hühner 
fütternd«  von  W.  Dickinson  nach  Reynolds  kam  auf  8190  M. 
(Agnew).  Der  höchste  Preis,  der  bisher  für  dies  Blatt  be- 
willigt wurde,  betrug  9450  M.  Das  betreffende  Ölgemälde 
war  1770  von  dem  Meister  hergestellt  und  mit  2100  M. 
honoriert  worden.  Die  Wiedergabe  in  Schwarz  und  Weiß 
der  genannten  drei  Werke  war  in  Mezzotintmanier  aus- 
geführt. Es  erscheint  nicht  uninteressant,  bei  dieser  Ge- 
legenheit zu  bemerken,  daß  die  Stiche  nach  Mrs.  Pelham« 
und  der  »Gräfin  Harrington«  im  Aufträge  der  Porträtierten 
angefertigt  wurden  und  nicht  in  den  Handel  kamen, 
während  das  »Lady  Compton«  darstellende  Blatt  von  den 
Verlegern  mit  15  Schilling  angesetzt  war. 

Die  folgenden  Stiche  sind  ebenfalls  noch  nach  Werken 
von  Reynolds  angefertigt:  »Lady  Elisabeth  Foster«,  von 
F.  Bartolozzi,  in  Farben  1722  M.  »Lady  Smyth  mit  Kindern«, 
von  demselben,  gleichfalls  in  Farben  1100  M.  »Mrs. 
Braddyll«,  von  S.  Cousins  1050  M.  »Oberst  Tarleton«,  von 
J.  R.  Smith,  gleichfalls  erster  Plattenzustand  1320  M. 
(Colnaghi  & Co.).  »Warren  Hastings«  von  T.  Watson, 
erster  Plattenzustand  mit  breitem  Rand  1050  M.  »Lady 
Taylor«  von  W.  Dickinson,  nur  in  einem  Plattenzustand 
vorhanden  840  M.  »Lady  Beaumont«  von  J.  R.  Smith 
1460  M.  »Mrs.  Carnac«  von  demselben,  zweiter  Platten- 
zustand 1460  M.  »Lady  Bampfylde«  von  T.  Watson, 
zweiter  Plattenzustand  1806  M.  »Die  Gräfin  von  Salis- 
bury« von  W.  Green,  zweiter  Plattenzustand  1700  M. 
»Gräfin  Townshend«,  zweiter  Plattenzustand  1040  M. 

Nach  J.  Hoppner  waren  die  bedeutendsten  Über- 
tragungen: »Die  Töchter  von  Sir  Thomas  Frankland«  von 
W.  Ward,  erster  veröffentlichter  Plattenzustand  mit  dem  Titel 
in  radierter  Schrift  11760  M.  (Vokins).  Dies  Blatt  wurde  im 
Jahre  1903  bei  Sotheby  mit  8000  M.  bezahlt  und  betrug 
überhaupt  der  höchste  bisher  für  dies  Blatt  angelegte  Preis 
12330  M.  »Gräfin  Cholmondeley«  von  Charles  Turner, 
erster  Plattenzustand  mit  breitem  Rand  4620  M.  Dies  ist 
der  höchste  Preis,  der  je  für  eine  Arbeit  des  Kupferstechers 
Turner  bezahlt  wurde. 

Lady  Rushout  und  Tochter  als  »Zufriedenheit  und 
Unschuld«  nach  Angelica  Kauffmann  von  Burke,  in  Farben 
1388  M.  »Mrs.  Cosway«  nach  Maria  Cosway  von  V.  Green 
966  M.  »Lady  Legge«  nach  Romney  von  J.  Grozer,  erster 
veröffentlichter  Plattenzustand  2100  M.  (Agnew). 

Ein  Satz  von  13  farbigen  Blättern  »Ausrufer  in 
London«  nach  F.  Wheatley,  von  verschiedenen  Stechern 
8290  M.  (Agnew).  Im  Jahre  1901  wurden  für  denselben 
Satz  vergeblich  21000  M.  geboten.  o.  v.  Schleinitz. 


D B Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle,  Frankfurt  a.  fl\.  ° ° 

3(unst*  Auktionen.  6:i*  = 


10.  und  11.  Mai  Schmuck-  und  Ge- 

brauchsgegenstände 

in  Edelmetallen,  Juwelen,  Brillanten  und 
Farbsteinen  wegen  Aufgabe  der  Firma 
Lasar  los.  Seligmann,  Hofjuweliere, 
Frankfurt  a.  M. 


12.  Mai  Gemälde  moderner  Meister  u.  A. 

— " aus  dem  Besitz  des  Herrn 

Justizrat  Dr.  jur.  Otto  Ponfick,  hier,  und 
aus  dem  Nachlaß  des  Herrn  Max  Heil- 
mayer, f am  26.  Februar  dieses  Jahres 
zu  München. 
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Auktionsergebnisse 


J.  M.  Heberle,  Köln.  10—11.  April. 
Japansammlung 
»Baron  von  Wrangel«. 

Farbenholzschnitte : 

Mark 

Gakutei,  Harunobu  (19.  Jahrh.), 

4 Blatt  Surimonos  aus  der  Folge 
der  berühmten  Tänzerinnen. 

21X19 84 

Hiroshige  (1797  — 1858),  Sumpf- 
landschaft. 34X22 55 

— Landschaft  bei  Tokio.  32x22  52 

— Blühender  Apfelbaum.  34X22  60 

Hohusai,  56  Blatt  seiner  Reise 

längs  dem  Tokaido.  23X17  . 330 
Kunisada,  11  Blatt  Darstellungen 
aus  der  Geschichte  der  47 
lehnstreuen  Röninen.  35X24  . 200 
Utamaro  Kitagawa  (1754 — 1806), 

12  Blatt  aus  der  Serie  der 
Seidenzucht.  1.  Ausg.  v.  d. 
Schrift.  38X26  325 

Stichblätter,  Schwertmesser,  Knöpfe  und 
Verzierungen : 

Oval,  Eisen,  in  hohem  Relief  in 
Shakudo  u.  Gold  tauschiert  mit 


opferndem  Buddha.  Bez.:Kon- 
kamon  Seiho.  8,5x8  (Museum 

Elberfeld) 75 

Rund,  ziseliert,  in  Gold  und  Silber 
tauschiert.  Bez.:  Ichiyosei.  9 cm 

Durchm 90 

Messing,  viereckig,  in  hohem  Relief 
in  Gold,  Silber  und  Shakudo. 


Bez. : IwamotoMunenaga.  10X9  105 
Sammlung  von  30  Schwertknöpfen 
mit  dazugehörigen  Ringen.  Bez.: 
Haruaki,  Mitsu-Tschika,  Naga- 
mine, Jasunori,  Janagawa,  Nao- 

masa  usw 260 

Sammlung  von  96  Messergriffen 
in  Elfenbein,  Shakudo,  Shibuichi, 
Kupfer  und  Eisen  mit  Künstler- 
bezeichnungen. 10  cm  Länge  . 427 
Koro  in  patinierter  Bronze,  auf  3 
hohen  Füßen  ruhend.  17.  Jahrh. 

65  cm  hoch 250 

Arbeiten  in  Elfenbein,  Lack  und  Holz: 

Prunkschwert  mit  Rückenklinge 
des  Schwertfegers  Haru  Naga. 
Scheide,  Griff  und  Stichblatt  in 
Elfenbein  mit  Darstellungen  aus 
dem  japan.  Götterzyklus.  Ar- 
beit des  Sekine  Hakumin.  110 

cm  Länge 630 

Okimono,  Elfenbein,  vollrund  ge- 
schnitzt, Japaner  in  Kriegs- 


Dienstag,  den  25.  April  und  folgende  Tage 

gelangt  im  Kunst-Salon  Albert  Kende,  Wien  I,  Wollzeile  33 

die  bedeutende  Sammlung  aus  dem  Besitze  des  Herrn 

Dr.  Adolf  Edler  von  Marenzeller 

= zur  öffentlichen  Versteigerung.  ===== 

Dieselbe  umfaßt:  Kupferstiche  u.  Radierungen  des  XVI. — XIX.  Jahr- 
hunderts, darunter  eine  wertvolle  Kollektion  von  Rembrandtblättern, 
das  komplette  Werk  von  Ostade  und  kostbare  Blätter  von  Le  Bas, 
Bega,  Bol,  Dusart,  van  Dyck,  Gole,  Lievens,  Potter,  Ruysdael,  Teniers, 
Vliet,  Vorstermann,  Waterloo  etc.  u.  eine  reichhaltige  Kunst-Bibliothek. 

Der  Katalog  (ca.  1800  Nrn.)  wird  auf  Verlangen  gratis  zugesendet. 


Halm  & Goldmann,  ikmukhi 

Wien  I,  Babenbergerstr.  5 


Albert  Kende,  Kunst-sain 

Wien  I,  Wollzeile  33 


Galerie  fielbing,  IDüncben 

Ulagmüllmtrasse  15  Eicbigstrasse  21 

(Übernahme  ganzer  Sammlungen  von  Antiquitäten, 
Oelgemälden,  Kupferstichen,  wie  einzelner  guter 
Stücke,  behufs  Auktion  und  freihändigen  Ucrkaufs 
hervorragende  Referenzen  und  Atteste  stehen  zu  Diensten 
Jllles  Habere  durch 

fiugo  ßelbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
— für  Antiquitäten,  Oelgemälde  und  Kupferstiche  — 


■ ■ 


0 

— □ 

Zu  verkaufen: 

Die  Dirne 

| Originallithographie  von  OTTO  G REINER 

Der  Mörser 

j aus  dem  Cyclus  „Vom  Weibe“ 

Gebote 

erbeten  unter  C.  C.  635  an  die  Exp.  d.  Kunstmarkt 

Q 

n 

r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 

kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V. 


J 
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Kupferstich-Mion. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Grisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 
von  Baltlung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 

Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  16— 19.  Mas 

durch  die  Kunsthandlung  von 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  xllustr.  Ausgabe  3 Mk. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzichnitfe  von 

Illeilter  6.  S., 
martin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
üukas  Sranach, 

Deutfche  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
Iliederländifdie  Radierer, 

Engli[che  Schabkunftblcitter, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


König!.  BoB  Kunsthändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


PT 
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Versteigerung  von  1.-6.  Mai 


Sammlung  HRÜSER,  Karlsruhe 

I.  Kostbare  Musikbibliothek  — Stammbücher,  Holzschnittwerke, 
Inkunabeln  — Literatur  des  XVI.— XV1I1.  Jahrhunderts  — 

II.  Wertvolle  Kupferstiche  und  Handzeichnungen  alter  Meister 
Franz,  u.  engl.  Stiche  des  XVIII.  Jahrh.  — Daniel  Chodowiecki 

Kataloge  versendet 

C.  Q.  Boerner,  Antiquariat,  Leipzig,  Nürnbergerstr.  44p. 

■H G 


3d)  faufe  ffrete  befhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Kleifter 
XOertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Noden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdiland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

manchen  <0g.  Sucbö 

iRaulbrtcbftt*.  22  a.  ÜKun(trtnttqu«d«t. 


Auktionsergebnisse 


(J.  M.  Heberle.  Fortsetzung.) 

Mark 

rüstung.  12  cm  hoch.  Auf  Holz- 
sockel   145 

Schwert  m.  Rückenklinge  in  schwar- 
zer Lackscheide.  Das  Stichblatt 
in  Eisen,  in  Gold  tauschiert  mit 
dem  Kiri -Wappen  des  Taiko. 

95  cm  lang 77 

Netzke,  Holz,  vollrund  geschnitzt, 
mit  Gnom  auf  d.  Wanderschaft. 

Bez.  Tschikusai.  5 cm  hoch  . 90 

Netzke,  Bettler  in  zerlumpter  Klei- 
dung auf  einem  Balken  sitzend, 
neben  ihm  ein  Totenkopf.  Bez. 
Tschikusai.  4 cm  Länge  . . 81 

Modellfigur  eines  Aino  (Bogen- 
mann), in  beiden  Händen  ein 
Schwert  haltend.  Polychro- 
mierte  Holzfigur  v.  Jamamoto- 
Traukichi.  Bez.  40  cm  hoch  . 235 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 


Lager katalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


1 z 

2 Zu  verkaufen:  Z 

l Z 

1 KLÜGER,  Vom  Tode  II:  l 

2 Künstler  * Integer  vitae  * Pest  % 

1 Z 

2 Offerten  unter  E.  G.  315  an  die 

2 Expedition  des  » Kunstmarktes«.  Z 

2 Z 

£IGMCMCMGMGMGMGMGMC^GMCbS 


filiere  und  neuere  = 

R Kataloge  von 
unstauktionen 

gesucht.  Offerten  unter  A.  Z. 
durch  die  Redaktion  des  Kunst- 
marktes erbeten. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

nunuRununutanarej  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  cacMRurejrejCMRurej 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  30.  28.  April 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


1.  Mai.  Math.  Lempertz  (Peter  Hanstein),  Köln. 

Rüstungen  und  Waffen,  Möbel  und  Bilder 
(Sammlung  M.  Junckerstorff). 

*1.-6.  Mai.  C.  G.  Boerner,  Leipzig.  Sammlung  Hauser- 
Karlsruhe. 

2.  Mai.  J.  Fievez,  Brüssel.  Gemälde  alter  Meister. 

2.-3.  Mai.  Sotheby,  Wilkinson  & Hodge,  London. 

Griechische  Münzen. 

4.  Mai  u.  ff.  Christie,  Manson  & Woods,  London. 

Kunstgegenstände  (Renaissance). 

6.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Collec- 
tion Capel-Cure:  Gemälde  alter  Meister. 

J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 

von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 


*10.-11.  Mai.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Schmuck- 
gegenstände. 

*12.  Mai.  Gemälde  moderner  Meister. 

*16.-19.  Mai.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

Hugo  Helbing,  München. 

*15.  Mai.  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister  (Samm- 
lung Chevalier  Meyer  van  den  Brouck). 

*22.  Mai.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzsschnitte,  Farb- 
stiche, Schwarzkunstblätter  usw. 

ä29.  Mai.  Antiquitäten,  Möbel,  Ölgemälde, Terrakotten  usw. 

*6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten der  Münchener  Jugend). 

*19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Verkauf  der  T.  O.  Weigelschen  Miniaturensamm- 
lung. Eine  der  kostbarsten  deutschen  Miniaturhandschriften- 
sammlungen, die  den  Bibliophilen  von  früher  her  wohlbe- 
kannte Sammlung  T.  O.  Weigel  in  Leipzig  (f  1881)  ist  soeben 
von  den  Erben  dem  bekannten  Antiquar  K.  W.  Hiersemann 
in  Leipzig  verkauft  worden.  Die  Sammlung  umfaßt  Einzel- 
blätter vom  10.  bis  16.  Jahrhundert  und  illuminierte  Codices 
vom  Anfang  des  12.  bis  16.  Jahrhundert,  in  beiden  Gruppen 
Werke  von  allergrößter  Seltenheit  und  Schönheit,  z.  B.  mehrere 
burgundische  und  französische  Livres  d’heures  und  Psalterien, 
eine  reichillustrierte  deutsche  Biblia  pauperumausderzweiten 
Hälfte  des  14.  Jahrhunderts,  einen  mit  entzückenden  Mi- 
niaturen für  Papst  Julius  II.  geschmückten  Ordo  missae 
und  einen  handschriftlichen  deutschen  Ritterroman  mit 
Illustrationen  in  Federzeichnung,  die  dem  H.  Burgkmair 
wohl  mit  Recht  zugeschrieben  werden.  Die  ganze  Samm- 
lung sollte,  wie  man  sich  erinnern  wird,  am  12.  Juli  1898 
in  Leipzig  versteigert  werden,  und  reichillustrierte  Kataloge 
mit  Text  von  Dr.  Johannes  Ficker  waren  erschienen,  aber 
der  Verkauf  wurde  aus  unbekannten  Gründen  abgesagt. 
Nun  werden  wohl  die  Perlen  der  Sammlung  in  das  Aus- 
land, die  französischen  bei  der  neuerwachten  Liebe  für  die 
Primitiven  nach  Paris,  andere  Kostbarkeiten  nach  England 
oder  Amerika  wandern.  F.  B. 

London.  Am  14.  April  verauktionierte  Christie  die 
Kunstsammlungen  des  verstorbenen  Oberstleutenants  E.  A. 


Shuldam,  die  sich  bisher  in  Coolkelure  in  Irland  befanden. 
Das  bedeutendste  Objekt,  für  das  84000  M.  bezahlt  wurden, 
bestand  in  einer  schönen  alten  Sevresvase  mit  der  Jahres- 
zahl 1763,  von  Dodin  gemalt,  iö3/4  englische  Zoll  hoch 
und  in  der  Hauptsache  in  der  Farbe  »bleu-le-roi«  gehalten, 
aber  außerdem  weiß  mit  Gold  dekoriert.  Der  Name 
»bleu-le-roi«  stammt  von  den  bezüglichen  Farben  der 
Livree  der  Dienerschaft  des  Königs.  Die  Malerei  stellt 
Pastoralszenen  nach  Lancret  dar.  Die  gleichfalls  von 
Dodin,  aber  1762  gemalte  Pendantvase  zu  der  hier  ver- 
steigerten, befindet  sich  in  der  königlichen  Sammlung 
von  Buckingham  und  war  vor  zirka  40  Jahren  im  South- 
Kensington-Museum  ausgestellt  worden.  Über  den  Stamm- 
baum der  Besitzer  der  bei  Christie  verkauften  Vase  ist 
nichts  Zuverlässiges  bekannt,  aber  man  glaubt,  daß  die- 
selbe während  der  Revolutionszeit  für  den  damaligen 
Prinzen  von  Wales  von  dem  in  seinen  Diensten  stehenden 
und  als  Kenner  auch  in  Porzellan  bekannten  Kuchenbäcker 
Benoit  erworben  wurde.  Der  genannte  Preis  dürfte  als 
Rekordpreis  für  eine  einzelne  Sevresvase  gelten,  während 
wahrscheinlich  der  demnächst  höchste  der  von  39900  Mark 
war,  der  für  die  sogenannte  »Montcalm-Sevres-Vase«  1895. 
in  der  Ly  ne  Stephens- Auktion  und  merkwürdigerweise 
auch  für  eine  andere  von  Morin  gemalte  Vase  1903  in 
der  Adair-Auktion  bezahlt  wurde.  Der  Käufer  war  Mr.  K. 
W.  Partridge. 

(Fortsetzung  S.  175.) 
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Voranzeige. 


KunstouKtionen  von  Huso  Helbins,  München 

Frühjahr  1905  


Montag,  den  J5.  Mai 

Sammlung  Chevalier  Meyer  van  den  Broeck,  Kgl.  Niederländischer  Resident 
a.  D.,  f Brüssel.  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister.  Preis  des  reichillustrierten 

Katalogs  Mk.  2. — . 

Montag,  den  22.  Mai  und  folgende  Tage 


Hervorragende  Sammlung  von  Kupferstichen,  Radierungen,  Holzschnitten, 
Farbstichen,  Schwarzkunstblättern  etc.  aus  dem  Besitze  eines  süd- 
deutschen Sammlers.  Preis  des  illustrierten  Katalogs  Mk.  1. — . 

Dienstag,  den  30.  Mai 

Sammlung  des  Kunstmalers  Herrn  Carl  Hartmann  in  München  und  aus  anderem 
Privatbesitze:  Antiquitäten  — gotische  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände, 
italienische  und  deutsche  Ölgemälde  der  Frühepoche  — Antike  Terra- 
kotten, Tanagrafiguren,  Vasen.  Preis  des  illustrierten  Katalogs  Mk.  2.—. 

Dienstag,  den  6.  Juni  und  folgende  Tage 


Originalarbeiten  der  Münchener  „Jugend" 

Handzeichnungen,  Aquarelie  etc.  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz. 

Montag,  den  1 9.  Juni 

Sammlung  Bankdirekfor  F.  Stein,  t München.  Aus  dem  Besitze  des  Herrn 
Geh.  Hofrat  Professor  Dr.  Hilger,  München  u.  A. 

Ölgemälde;  Rquarelle  und  Handzeichnungen 

= hervorragendster  neuerer  Meister.  = 

Preis  des  illustrierten  Kataloges  Mk.  2. — . 


Jede  nähere  Auskunft  durch 

München; 

Wagmüllerstraße  15 
Liebigstraße  21 


Hugo  Helbing, 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
für  Antiquitäten,  Ölgemälde  und  Kupferstiche. 


DER  KUNSTMARKT 


175 


Der  zweithöchste  Preis  von  41000  Mark  wurde  von 
Mr.  Duveen  für  eine  altchinesische  eiförmige  Vase  mit 
schwarzem  Grundton  angelegt.  Die  Farben  besitzen  Me- 
tallglanz, so  namentlich  außer  dem  Schwarz  auch  die  ver- 
schiedenen Nuancen  in  Grün.  Die  Malerei  stellt  Fasane 
in  Silberfarben  zwischen  Felsen  dar.  Das  Objekt  selbst 
hatte  eine  Höhe  von  17^  englischen  Zoll.  Andere 
chinesische  Vasen  wurden  im  Durchschnitt  mit  8000 — 9000 
Mark  honoriert.  Von  sonstigen  Kunstgegenständen  sind 
namentlich  folgende  Miniaturporträts  erwähnenswert : »Henry 
Prinz  von  Wales«  in  Rüstung  von  Isaak  Oliver  und  eine 
Infantin  von  Spanien  in  dunkelgrünem  Anzug  von  John 
Shute,  11130  Mark  (Durlacher).  Eine  Elfenbeindose,  auf 
dem  Deckel  ein  Miniaturporträt  von  Lady  Wyldbor  Smith, 
in  weißem  Kleide,  gemalt  von  G.  Engleheart,  10920  Mark 
(A.  Wertheimer).  Eine  goldene  Dose  in  translucenten 
Farben,  emailliert,  Malerei  von  Sujets  im  Stile  Watteaus, 
5460  Mark  (Phillips).  Ein  Elfenbeinrahmen,  schöne  fran- 
zösische Schnitzerei  aus  dem  14.  Jahrhundert,  3V2  englische 
Zoll  im  Quadrat,  4830  Mark  (Sir  E.  Carbutt).  Ein  goldener 
Krug  mit  Becken,  angefertigt  von  Charles  Duron  in  Paris 
nach  der  Zeichnung  von  Briot  für  die  Pariser  Ausstellung 
1867  und  mit  der  goldenen  Medaille  ausgezeichnet,  20000 
Mark  (Lowe).  Diese  Arbeit  gehörte  früher  dem  Baron 
Achille  Seilliere. 

Für  verschiedene  altenglische  Möbel  aus  diversem 
Besitz,  im  ganzen  14  Nummern,  wurden  12800  Mark  er- 
zielt. Da  die  Objekte  meistens  nur  aus  kleinen  Stühlchen, 
Tischen  usw.  aus  der  Epoche  der  Königin  Anna  bestanden, 
sind  die  Preise  als  sehr  gute  zu  bezeichnen.  Der  Gesamt- 
erlös der  Auktion  bezifferte  sich  auf  295,187  Mark. 

O.  v.  Schleinitz. 

Auf  dem  Französischen  Markte  sind  sich  in  den 
Wochen  des  März  und  April  in  rascher  Folge  Versteige- 
rungen bedeutender  Auktionen  gefolgt.  Im  Vordergrund 
des  Interesses  stehen  dabei  die  Ergebnisse  der  Sammlungen 
Guilhou,  Madame  J . . und  Beurdeley,  dazwischen  eine 
Anzahl  an  Umfang  geringerer  aber  doch  beachtenswerter 
Kollektionen.  Teile  der  Sammlung  Beurdeley  haben  bereits 
in  den  vergangenen  Jahren  bedeutende  Auktionen  ergeben. 
Im  vorliegenden  Falle  handelte  es  sich  vorwiegend  um 
Zeichnungen  und  Aquarelle  des  18.  Jahrhunderts,  unter 
denen  namentlich  Arbeiten  Bouchers,  Fragonards  und 
Cochins  an  Anzahl  und  Wert  eine  Rolle  spielten.  So  finden 
wir  für  Boucher  als  Hauptbewertung  11600  Frs.  für  eine 
Zeichnung  »Venus  et  l’Amour«  (32X21),  und  für  die  folgenden 
15  Nummern  Preise  von  3100—200  Frs.  herab.  »Le  Puits« 
(14X12)  3100.—  ; »Une  baigneuse«,  Rötelzeichnung  (23X33) 
2100. — ; »Pastorale  (26x31)  2000. — ; »Flore  etZephire«,  eine 
Wiederholung  der  in  der  Albertina  befindlichen  Zeichnung 
(24X34)  1650. — ; »Portrait  d’Alexandrine  d’Etioles«,  eine 
Kinderstudie  (28X19)  1500.—  ; »Le  baindeDiane«,  eineStudie 
zu  dem  im  Louvre  befindlichen  Bilde  (20X27)  1220. — ; das 
Brustbild  eines  jungen  Mädchens  (19x15)  1700.—  und 


»Die  Anbetung  der  Hirten«  (24x30)  1500  Frs.  Unter  den 
Arbeiten  Fragonards  erzielte  die  Sepiazeichnung  »Le  verrou« 
als  ersten  Preis  24000  Frs.  Darauf  folgen  mit  je  20000  Frs. 
»La  reveuse«,  eine  Kohlezeichnung  von  30X21  cm  und 
»Ruines  du  temple  de  Vesta  ä Tivoli,  Rötelzeichnung 
(34X45).  Ferner:  »Les  Crepes«  (ehern.  Coli.  Valferdin) 
3100. — ; »La  piece  d’eau«,  Rötel  (36x28)  1400.—  ; »L’allee 
ombreuse«  (23X18)  1000. — ; »La  coquette«,  Rötel  (34X21) 
8300. — ; »Le  Nid  d’amour,  Rötel  (36x48)  2050.—  ; eine 
Parkansicht,  Sepia  (23X17)  4100.—  und  die  Kohlezeichnung 
»Taureau  de  la  Campagne  romaine«  (36x49)  11000  Frs. 
Von  den  sechs  vorhandenen  Zeichnungen  und  Aquarellen 
Cochins  brachte  Nr.  26  » Accouchement  de  Mme.  Ia  Duchesse 
de  Bourgogne«,  sign.  u.  dat.  1553:  3100  Frs.;  »Der  Tod 
Ludwigs  XIV.«  und  »Die  Thronbesteigung  Ludwigs  XV« 
je  2500. — und  das  Porträt  von  Mme.  Geoffrin  1720  Frs. 
Die  Höchstbewertung  der  Versteigerung  erzielte  Lawrence 
mit  33000  Frs.  (La  marchande  des  Modes);  das  außerdem 
vorhandene  weibliche  Bildnis  (Gouache  19X15)  3500  Frs. 

Für  die  übrigen  Nummern  ergaben  sich  folgende  Preise: 

Francs 


Boissieu,  Blattstudien  31X28:  1500. — , Männl.  Bildnis 

22X14:  850. — ; Selbstbildnis.  25X18 1660 

Carmontelle,  L.  Weibl.  Bildnis.  Aquarell ....  940 

Chardin,  Männl.  Bildnis.  Zeichg.  22X17  • • • . 3700 

Charlier,  J.,  »Le  repos«.  22X17 2700 

Clodion,  »Petits  satyres«.  Zeichg.  42X50  . . . 6700 

— Bacchanten.  31X45 78° 

Debucourt,  »Un  incroyable«.  Aquarell.  22X13  . . 1450 

— »Un  Muscadin«.  Aquarell.  22X13 1200 

Desrais,  Empfang  des  diplom.  Corps  durch  den 

1.  Konsul.  34X40 1400 

Duplessis,  Bildnis  Glucks,  Rötel.  43X33  ....  5000 

Eisen,  »Les  dragons  de  l’amour«.  Zeichg.  22X19  1100 

— Le  repas  des  moissonneurs.  Aquarell.  9X22  . 1105 

Fragonard,  La  fete  de  Saint-Cloud.  Aqu.  35X42  . 9000 

— Landschaft.  Zeichnung.  24X35 820 

Freudeberg,  Die  Überraschung,  32X24 2300 

— L’heureux  menage,  Aquarell 4700 

Gravelot,  H.,  Fünf  Illustrationen  (Zeichnungen)  zu 

»Chevalliers  du  Saint-Esprit« 1330 

Greuze,  J — B.,  La  bonne  mere  32X27  .....  4450 

Hoin,  CI.,  Junges  Mädchen  mitRosen,  Gouache,  16X13  14000 

— Bacchantin,  22X17 1020 

— Parkgesellschaft.  Gouache,  29X40 6100 

— Parkszene  (Villa  d’Este).  Aquarell,  37X25  . . 1750 

Huet,  J.  B.,  Die  Rückkehr  vom  Markt 2550 

— Die  Quelle.  22X31 1000 

Lancret,  N.,  Studie.  16x12 1300 

Larguilliere,  N.  de,  Bildnis  einer  vornehmen  Dame. 

53X40  860 


Über  die  weiteren  Ergebnisse  wird  in  der  nächsten 
Nummer  berichtet  werden. 
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Kupferstich-flubtion. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Qrisebach  io  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 

von  Baidung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 

Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  16.— !9.  Mai 

durch  die  Kunsthandlung-  von 

H.  G.  Gatekunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  illustr.  Ausgabe  3 Mk. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchnitte  oon 

meifter  6.  S., 
niartin  Schongauer, 
fllbrechf  Dürer, 

Laikas  Sranach, 

Deutrehe  Kleinmeifter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Ohade, 
niederlcindiTche  Radierer, 

engliiche  Schabkunffbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

0b  isler  x 

König!.  ßoUKunithändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


ET 


Versteigerung  von  1.— 6.  Mai 


□ 


T] 


Sammlung  HRUSER,  Karlsruhe 

I.  Kostbare  Musikbibliothek  — Stammbücher,  Holzschnittwerke, 
Inkunabeln  — Literatur  des  XVI.— XVIII.  Jahrhunderts  — 

II.  Wertvolle  Kupferstiche  und  Handzeichnungen  alter  Meister 
Franz,  u.  engl,  Stiche  des  XVIII.  Jahrh.  — Daniel  Chodowiecki 

Kataloge  versendet 

C.G.Boerner,  Antiquariat,  LcipZICj;  Nürnbergerstr.  44p. 


.□ 


3d>  faufe  ftetD  befhnogltd): 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
XOertuollere  Galerie-  und  Porträtwerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tdoden) 

Rite  Rnfidtten  (Süddentfdtland,  Oefterreich,  Sduuetz) 

Rite  Exlibris  und  Ginblattdru&e 
Bauarica  und  Tdonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tnuncben  ^anne  Suche 

&aulb«d)(tr.  22  a.  IKunflantiquaviat. 


Auktionsergebnisse 


Versteigerungen  des  Hotel  Drouot, 
Paris. 

Gemälde  und  Zeichnungen  von 
Toulouse-Lautrec  und  Steinlen. 

13.  April  1905 . 

Francs 


Lautrec,  A Saint- Lazare  65X50  3900 

— A Montrouge  70x47  . • . 4500 

— A la  bastille  72x49  ....  1800 

— A Grenelle  56X49  ....  1450 

— A Batignolles  92x65  . . . 2800 

Le  dernier  salut.  Zeichnung  400 

— Sur  le  pave.  Zeichnung  . . 320 

Steinlen,  Auf  dem  Eise.  Zeichn.  175 

— An  bois  de  Boulogne.  Zeichn.  500 
An  bois  de  Vincennes.  Zeichn.  300 

— Idylle.  Zeichnung  ....  350 

— Les  vrais  dos.  Zeichnung . . 255 


Gesamtergebnis  24003  Francs. 

Kollektion  Perdry,  de  Valenciennes. 

10.  März  igo 5. 

Francs 


Brissot,  W.  de,  Die  Tränke  24x35  575 

Dreux,  A.  de,  Cavaliers  24X32  . 545 

Meulen,  van  der,  Episodeaus  dem 

flandrischen  Kriege  100X145  750 

Watteau,  Fr.,  La  partie  de  Cam- 
pagne 38x49 2130 

— Ruhe  im  Walde.  Pendant  zu 

vorigem  38x49 1710 

— Bauern  mit  einem  Hunde 

spielend 950 

Weenix,  Jean,  Le  garde-manger 

68x82 1900 

— Stilleben.  Pendant  zu  vorigem  1610 

Wouvernrann  (zugeschr.),  Auf- 
bruch zur  Jagd,  mit  Pendant 
30X40 1380 


Gesamtergebnis  19938  Francs. 

Gemälde  und  Kunstgegenstände  aus 
der  Sammlung  des  Grafen  von  Bryas. 


Francs 

Boucher,  Fr.,  Les  bulles  de  savon, 

100X25 21500 

Latour,  Qu.  de,  Männliches  Bild- 
nis. Pastell.  60X48  . . . 20000 


Perronneau,  F.-B.,  Porträt,  ver- 
mutlich der  Marquise  von 
Anglure.  Pastell.  58X48  . 39000 

Reynolds,  Sir  J.,  Bildnis  des 

Dichters  Merry.  Lwd.,  72X62  12500 
Französische  Schule  des  18.  Jahr- 
hunderts, Der  Park,  48x55  . 3250 
Meister  des  Altars  tvon  Saint- 
Barthelemy  (Kölner  Schule  um 
1490—1515?),  Die  Taufe 
Christi,  (Provenienz:  Kathe- 


drale von  Aarnheim)  . . . 46000 
Statuette  von  Bouehardon:  Moses 
dem  Volke  die  Gesetztafeln 

zeigend 710 

Pajou,  Lebensgroße  Büs*e,  sig- 
niert und  datiert  1768  . . . 30000 


Uhr,  in  vergoldeter  Bronze  und 

weißem  Marmor.  Ep.  L.  XVI.  4500 
Vase  in  Altmeißner  Porzellan  mit 

Genredarstellungen.  Ep.  L.XV.  5050 
Zwei  Chinavasen  in  Celadon- 
Porzellan  mit  vergoldeter 
Bronzemontierung.  Ep.  L.  XVI.  32000 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  H.,  Leipzig 
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II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  31.  5.  Mai 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  |ahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


6.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Collec- 

tion Capel-Cure:  Gemälde  alter  Meister. 

7.  Mai.  M.  Grougrou,  Troyes,  Chateau  de  Sainte-Maure. 

Möbel  älterer  und  neuerer  Zeit  aus  dem 
Besitze  von  Mme.  de  Faucigny,  princesse 
de  Lucinge. 

8.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Ge- 

mälde alter  Meister. 

J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Anfang  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 

von  Guerard,  II.  Teil. 

Anfang  Mai.  Münz-Sammlung. 

*10.-11.  Mai.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Schmuck- 
gegenstände. 

*12.  Mai.  Gemälde  moderner  Meister. 


Max  Boldt,  Posen.  Antikes  Mobiliar, 
Porzellan,  Glas,  Uhren,  Bronzen,  Gemälde, 
Stiche  und  Antiquitäten. 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

Hugo  Helbing,  München. 

15.  Mai.  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister  (Samm- 
lung Chevalier  Meyer  van  den  Brouck). 

*22.  Mai.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzsschnitte,  Farb- 
stiche, Schwarzkunstblätter  usw. 

‘29.  Mai.  Antiquitäten,  Möbel,  Ölgemälde,  Terrakotten  usw. 

f6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten der  Münchener  Jugend). 

19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 

15. -17.  Mai. 

16. -19.  Mai. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 
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Am  24.  Mai  wird  in  Frankfurt  a.  M.  durch  die  Firma 
F.  A.  C.  Preste!  (Roßmarkt  5)  der  zweite  Teil  der  Metz- 
lerschen  Sammlungen,  deren  kunstgewerbliche  Abteilungen 
(vergl.  Kunstgewerbeblatt  XV.  Jahrg.  Heft  11)  im  ver- 
gangenen Jahre  durch  das  Zusammenwirken  des  Mittel- 
deutschen Kunstgewerbevereins,  der  polytechnischen  Ge- 
sellschaft und  der  Stadtverwaltung  für  Frankfurt  gesichert 
wurden,  zur  Versteigerung  kommen.  — Wilhelm  von 
Metzler- Lutteroth  hat  es  — wie  im  Geleitwort  des  Ver- 
zeichnisses betont  wird  — verstanden,  seiner  Sammlung 
den  Stempel  seiner  Persönlichkeit  aufzudrücken;  seine  An- 
käufe waren  zumeist  das  Ergebnis  persönlicher  Beziehungen 
zu  den  Künstlern,  und  die  Entstehung  der  Bilder  hier  und 
da  erst  die  Frucht  seiner  Anregungen.  Die  Sammlung 
umfaßt  52  Gemälde  und  56  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 
Ein  besonderes  Interesse  hat  der  Verstorbene  bei  der  Wahl 
dieser  Bilder  der  Landschaft  gewidmet;  so  erwarb  er  2 Bilder 
der  Brüder  Achenbach,  dabei  die  1857  gemalte  »Brandung« 
des  älteren,  malte  Calame  1855  für  ihn  den  »Blick  auf  die 
Jungfrau«  und  sind  Braith,  Bürkel,  Burger,  Gude,  Koekkoek 
und  Waldmüller  gut  vertreten.  — An  Genrebildern  enthält  die 
Sammlung  gefällige  Szenen  von  Vautier  (die  Heimkehr  aus  der 
Schule  1869),  Koller,  B.  Adam  und  Pettenkofen;  an  Bild- 
nissen zwei  Werke  von  Defregger  und  Roederstein.  — 
Die  hierauf  folgenden  Aquarelle  und  Zeichnungen  bieten 
noch  Arbeiten  von  Aiwasowsky,  Böcklin  (1873),  W.  von 


Kaulbach,  Klimsch,  Voltz  und  Vilmar  Parlaghy.  — Zur 
weiteren  Einführung  in  den  Bestand  der  Sammlung  sei 
auf  das  gut  bearbeitete  mit  23  Lichtdrucktafeln  versehene 
Verzeichnis  verwiesen.  Außerdem  sind  die  Gemälde  von 
Sonntag  den  21.  bis  Dienstag  den  23.  Mai  im  großen 
Hörsaale  der  polytechnischen  Gesellschaft,  Neue  Mainzer 
Straße  49,  zur  Besichtigung  ausgestellt. 

London.  Auf  dem  englischen  Markte  wird  die  Firma 
Sotheby  Wilkinson  & Hodge  vom  8.— 13.  Mai  mit  drei 
Versteigerungen  vertreten  sein,  und  zwar  am  8.-9.  mit 
einer  Münzen- und  Medaillensammlung,  und  am  11.— 13.  mit 
Autographen  und  historischen  Urkunden.  Der  erste  Ver- 
steigerungstag dieser  letzteren  wird  mit  einer  kleinen  Samm- 
lung beginnen,  deren  wichtigste  Nummern  Briefe  von 
Pierre  Bayle,  A.  de  Beaumarchais,  des  italienischen  Dich- 
ters Metastasio  (1781),  des  Generals  Piccolomini  (1641), 
Alexis  Pirons  und  der  Baronin  von  Stael-Holstein  sind. 
Hierauf  folgt  eine  Reihe  interessantester  Briefe  Mrs.  Siddons’ 
an  Mrs.  Pennington,  vertrauliche  Mitteilungen  über  ihre 
Töchter  und  Sir  Thomas  Lawrence  (24  Nr.,  72  pp.  4'0 
und  4 pp.,  8V°-;  darunter  ein  unsignierter),  sowie  Teile 
des  Briefwechsels  zwischen  Mrs.  Pennington,  Sir  Lawrence 
und  Mrs.  Siddons’  ältester  Tochter  Sally.  Wir  bedauern, 
daß  uns  der  Platz  hier  versagt,  den  Inhalt  der  im  Katalog 
teilweise  angeführten  Briefe  hier  wiederzugeben  und  wir 
den  Wert  derselben  hier  nur  andeuten  können.  Im  weiteren 
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Verlaufe  der  Versteigerung  werden  Briefe  von  Robert  Burns, 
Lord  Nelson,  Lady  Hamilton,  Edm.  Burke,  Thackeray,  Lord 
Byron,  Mendelssohn-Bartholdy,  Marie  Antoinette,  Friedrich 
des  Großen,  Voltaire,  Benjamin  Disraeli  und  Schriftstücke 
beider  Napoleonischer  Epochen  folgen.  Besondere  Be- 
achtung verdient  schließlich  noch  das  Originalmanuskript 
Walter  Scotts  »The  bonnets  of  Bonnie  Dundee«  und  eine 
von  Lord  Burghley  signierte  wertvolle  Urkunde  über  das 
Verhör  Maria  Stuarts  (1586). 

Eine  zweite  Autographensammlung  bringt  die  gleiche 
Firma  am  17.  Mai.  Den  Hauptwert  dieser  Kollektion 
repräsentieren  45  Briefe  Nelsons,  wohl  eine  der  interessan- 
testen Briefsammlungen,  die  je  von  ihm  zum  öffentlichen 
Verkauf  gekommen  ist.  Im  Anschluß  an  diesen  Teil  folgen 
Briefe  seiner  Waffengenossen,  Freunde  und  anderer  Per- 
sonen, die  in  Beziehungen  zu  ihm  traten.  (Nr.  117—210.) 
Den  dritten  Teil  bilden  Briefe  verschiedenen  Ursprungs: 
von  Lamb,  Alex.  Pope,  J.  Montgommery,  W.  Rosetti,  Walter 
Scott,  Swinburne,  Tennyson,  J.  Watts  u.  a.  — Die  Kata- 
loge sind  durch  die  versteigernde  Firma  zu  beziehen,  die 
Sammlungen  selbst  jeweilig  3 Tage  vor  der  Versteigerung 
13  Wellington  Street,  Strand  W.  C.  zur  Besichtigung  aus- 
gestellt. 

Für  den  9.  und  10.  Mai  ist  der  Firma  Müller  & Co.- 
Amsterdam  die  Versteigerung  der  Gemälde,  Bücher  und 
Antiquitäten  des  Chateau  de  Well  (Limbourg  Neerlandais) 
übertragen  worden.  Die  Abteilung  der  Gemälde  wird  mit 
69  Porträts  beginnen,  unter  denen  Arbeiten  von  Moreelse, 
Mijtens  und  einer  Anzahl  unbekannter  Meister  der  flämi- 
schen, französischen  und  holländischen  Schule  des  16.  bis 
17.  Jahrhunderts  vertreten  sind.  Unter  dem  Mobiliar  re- 
präsentieren die  Hauptwerte  ein  Salon  und  eine  Schlaf- 
zimmereinrichtung der  Empirezeit,  denen  sich  Möbel  vor- 
wiegend der  Epoche  Louis  XVI.  anschließen.  Hierauf 
folgen  die  Porzellane,  vorwiegend  China  und  Japan,  Gläser, 
Silbersachen,  Skulpturen,  Bronzen,  Waffen  und  als  Schluß 
einige  Stiche  — Wheatley,  Morland  und  Vernet  — und 
die  Büchersammlung.  Dabei  eine  holländische  Bibel  von 
1477  (vol.  I),  ein  »Missale  Romanum«  des  16.  Jahrhunderts 
von  zirka  200  Blatt,  Rousseaus  Werke,  London  und  Paris 
1782 — 1802,  sowie  Werke  verschiedener  Tendenz  des  16.  bis 
19.  Jahrhunderts.  — Außer  von  der  versteigernden  Firma 
werden  Bestellungen  durch  M.  van  Gorkum,  Utrecht,  Lange 
Nieuwstraat  48  oder  Chateau  de  Well,  pres  de  Venray, 
übernommen. 

Am  9.  und  10.  Mai  findet  bei  Rud.  Lepke,  Berlin 
die  Versteigerung  einer  Sammlung  von  Ölgemälden  und 
Zeichnungen  moderner  Meister  statt,  unter  denen  sich  58 
Zeichnungen  von  Menzel  befinden.  Unter  den  Ölgemälden 
ist  die  Landschaft  durch  Th.  Weber,  Schleich,  Eschke, 
Breanski,  Voltz,  die  Genreszene  durch  Gabriel  Max,  Coo- 
mans,  Grützner,  Alberti,  Priechenfried  und  andere  vertreten. 
Insgesamt  umfaßt  die  Sammlung  438  Nummern. 

Die  Firma  Baer  & Co.  in  Frankfurt  a.  M.  (Hoch- 
straße 6)  hat  ihren  Lagerkatalog  Nr.  508  veröffentlicht,  der 
zumeist  Bücherund  Illustrationen  des  Nachlasses  W.  Metzler 
enthält;  darunter  folgende  Werke: 

Mark 


R.  Alt,  20  Aquarelle  von  Schönbrunn.  Wien  1860—63  600 

W.  Anderson,  The  pictorial  arts  of  Japan.  2 vols. 

London  1886 120 

G.  A.  Audsley,  Ornamental  arts  of  Japan.  2 vols  in 

4 parts.  London  1882—84 300 

G.  de  Terey,  Handzeichnungen  von  Hans  Baidung, 
Grien.  3 Bde.  mit  276  Lichtdrucktafeln.  Straß- 
burg 1891 200 

— Gemälde  von  Hans  Baidung.  2 Bde.  m.  g6  Tf.  . 120 


Becker  und  Hefner-AIteneck,  Kunstwerke  und  Gerät-  Mark 
schäften  des  Mittelalters  und  der  Renaissance. 

3 Bde.  Frankfurt  1852—63 300 

H.  Beraldi,  La  reliure  du  XIX e siede.  Paris  1895—96  200 
Darcel  und  Delange,  Recueil  de  faiences  italiennes  des 

15.— 17.  siecles.  Paris  1869 400 

Palais  de  San  Donato,  Cataloque  des  objets  d’art 
d’ameublement  et  tableaux  Vente  Florence  15.  mars 

1 880 60 

Du  Sommerard,  Les  arts  au  moyen-äge.  5 vols  mit 

360  kol.  Tafeln.  Paris  1838—46 1350 

Falke  und  Frauberger,  Deutsche  Schmelzarbeiten  des 

Mittelalters.  Frankfurt  a.  M.  1904 240 

Gazette  des  beaux  arts  1859—1902.  92  vols  . . . 900 

Die  k.  k.  Gemälde-Galerie  Wien.  100  Rad.  v.W.Unger. 

Text  von  C.  von  Lützow 450 

Loedel  und  Maller,  36  Kupferstiche  nach  Handzeich- 
nungenderWeigelschenSammlung.  Leipzigi854— 61  120 

Hefner-AIteneck,  Trachten  des  christlichen  Mittelalters. 

3 Bde.  1849—54 800 

14  Bl.  indische  Orig.-Malereien  des  18. — 19.  Jahrh.  . 250 
Nagler,  Künstlerlexikon.  22  Bde.  1835 — 52  ....  500 

Bartsch,  Le  peintre-graveur.  21  vols.  Leipzig  1866— 75  140 

Souvenirs  de  la  galerie  Pourtales,  Tableaux,  antiques 

et  objets  d’art.  Paris  1862 75 

Viollet  le  Duc,  Dictionnaire  de  l’architecture  frangaise 

du  11.— 16.  Siede 225 

Zeitschrift  für  bildende  Kunst  mit  Kunstchronik,  Bd. 

1—24  alte  und  Bd.  1—7  neue  Folge,  nebst  Kunst- 
gewerbeblatt, Jg.  1—4  und  N.  F.  1 — 7.  Leipzig, 

E.  A.  Seemann.  1866—96 450 


Außerdem  enthält  das  Verzeichnis  eine  große  Anzahl 
Kataloge  von  Kunstversteigerungen,  zum  Teil  mit  An- 
merkungen der  erzielten  Preise. 

An  neuen  Kunstkatalogen  erschien  ferner  das  Lager- 
verzeichnis Nr.  XXX  der  Firma  Franz  Meyer- Dresden 
(Stallstraße  1).  Der  Bestand  umfaßt  Radierungen,  Holz- 
schnitte, ältere  Lithographien,  Originalaquarelle  und  Zeich- 
nungen älterer  und  neuererSchulen,  aus  denen  wir  die  folgen- 
den Nummern  als  die  bemerkenswertesten  herausgreifen. 
Nr.  347  Chodowiecki,  Der  Friede  bringt  den  König  wieder, 
E.  21.  I (150  M.).  Nr.  356,  Le  cabinet  d’un  peintre,  E.  75 
(120).  Nr.  532  Dürer,  Der  heilige  Hubertus,  B.  57,  auf 
Papier  m.  d.  großen  Adler  u.  mit  Rand  (450).  Nr.  534 
Dürer,  Die  vier  Hexen,  B.  75,  (480);  Nr.  543,  Das  Marien- 
leben, 20  Bl.,  B.  76—95.  Abz.  ohne  Text  m.  d.  Titel 
(450).  Nr.  552  Dürer,  Die  Madonna  mit  d.  vielen  Engeln, 
B.  101,  in  vorzüglichem  alten  Abdruck  (250).  Nr.  1001 
M.  Klinger,  Erinnerungsblatt  an  die  Menzelfeier  in  Berlin 
1884,  Orig.-Rad.  (60).  Nr.  1313,  »Christus  mit  den  4 
Heiligen«,  B.  113  I,  aus  der  Sammlung  Brentano.  In  1. 
Abdruck  v.  d.  Monogrammen  und  mit  kleinem  Rand  (900). 
Nr.  1314,  Die  zwei  Männer  mit  dem  Kinde  im  Korb,  B. 
230,  aus  der  Sammlung  Fischer  (750).  Nr.  1447  Ridinger, 
100  Blatt:  Die  wundersamen  Hirsche,  Th.  242—342,  in  alten 
Abdrücken  (400).  Nr.  2065  L.  Richter,  Luther  auf  dem 
Krankenlager  liebkost  sein  jüngstes  Kind,  Aqu.  15X12  (200). 
Nr.  2067,  Die  ersten  Gehversuche,  Bleistiftzeichnung  mit 
Sepiafeder  schattiert,  7X10  cm  (180).  Nr.  2081  M.  v. 
Schwind,  frühe  Federzeichnung,  Tanzende  und  spielende 
Kinder  (60  M.). 

BeiJ.  Fievez-Brüssel  (3  Rue  du  Gentilhomme)  kommt 
am  10.  Mai  der  künstlerische  Nachlaß  des  im  Januar  dieses 
Jahres  verstorbenen  Malers  Edmond  van  der  Meulen  zur 
Versteigerung.  Es  sind  68  eigene  Arbeiten  an  Gemälden 
und  Studien,  denen  sich  eine  kleine  Zahl  Bilder  älterer 
und  neuerer  Meister  anschließen.  Dabei  Studien  von 
Meunier,  Robbe  und  Frangois  Duyck. 
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Rembrandt,”  Die  Ansicht  von  Amsterdam.  B.  210. 


Amsler  & Ruthardt,  Berlin.  Versteigerung  von  Kunstblättern  17.  April  u.  ff. 

Weitere  Angaben  der  Zustände  usw.  sind  aus  der  Vorbesprechung  der  Versteigerung  (Kunstmarkt  Nr.  26,  Seite  151)  ersichtlich. 


Altdorfer,  A.  Nr.  37  Deckelpokal  m.  d.  3 Genien  210 
Dürer,  A.  Nr.  337  Christus  am  Kreuz  B.  24  610  M.;  Nr.  343 
Die  hl.  Jungfrau  von  einem  Engel  gekrönt,  B.  37  305; 
Nr.  345  D.  hl.  Familie  mit  der  Heuschrecke  B.  44  450; 
Nr.  350  D.  hl.  Hubertus  B.  57  620;  Nr.  353  D.  hl.  Hie- 
ronymus im  Gehäus  B.  60  700;  Nr.  357  Die  drei  Genien 
B.  66  1550;  Nr.  367  Der  Spaziergang  B.  g4  655;  Nr.  370 
Das  Wappen  mit  dem  Hahn  B.  100,  kl.  Rd.  525;  Nr.  373 
Philipp  Melanchton  B.  105  kl.  Rd.  355;  Nr.  374  Willi- 
bald Pirkheimer  B.  106  305;  Nr.  380  Der  Schmerzens- 
mann B.  16  2100;  Nr.  409  Der  Tod  und  d.  Soldat.  Flug- 


blatt B.  132 1220 

Opitz,  Steifheit  u.  Hoffahrt  in  Raschwitz.  Leipziger  Blatt 
Aquarell 175 


Meckenem,  J.  v.  Nr.  780  Zurückweisung  v.  Joachims  Opfer 
B.  30  520;  Nr.  781  Der  1 2 j.  Jesus  im  Tempel  B.  39  510; 
Nr.  784  Das  Wappen  m.  d.  Löwen  B.  195  (siehe  Abb.  I 
Kunstmarkt  Nr.  26)  510;  Nr.  785  Rankenornament  m. 


8 nackten  Menschen  B.  207 860 

Meister  E.  S.  von  1466  (Schule).  Die  hl.  Familie  m.  d.  hl. 

Anna  und  d.  h.  Joachim 1010 

Pass.  II  p.  102,  106.  Auf  Papier  mit  d.  got.  P.  M.  Rd. 

Klinger,  Max.  Nr.  878  Die  Chaussee 590 

Bl.  I z.  Op.  VII.  Rad.  u.  Aquatinta  China-Abz.  m.  v.  Rd. 

— Nr.  879  Auf  d.  Straße 205 

Bl.  IX  z.  Op.  VIII,  Ein  Leben.  Probedruck. 

— Nr.  881  ln  flagranti 245 

Bl.  I z.  Op.  IX,  Dramen.  Jap.  Abz.  m.  v.  Rd. 

— Nr.  882  Am  Parktor 250 


Bl.  III  z.  Op.  X,  Eine  Liebe.  Frühdruck.  Handschr.  Bez. 

»M.  K.  18.  Febr.  1903«.  Jap.  Abz.  m.  v.  Rd. 

— Nr.  883  Kampf  d.  Titanen  gegen  d.  olymp.  Götter  305 
Bl.  XVI.  Op.  XII,  Brahms-Phantasie.  Frühdruck  auf  Japan. 

Pap.  m.  br.  Rd. 

— Nr.  885  Zeit  u.  Ruhm 485 

Bl.  I z.  Op.  XIII. 

Rembrandt.  Nr.  987—88  Selbstbildnis  mit  aufgestütztem 
Arm  S.  21  150  u.  365  M. ; Nr.  g8g  Rembrandt  zeichnend 
S.  22  350;  Nr.  1000  Abraham  m.  Isaak  S.  34  425;  Nr.  1008 
Der  Triumph  des  Mardochäus  S.  40  510;  Nr.  1011  Die 
Verkündigung  an  die  Hirten  S.  44,  kl.  Rd.  410;  Nr.  1025 
Die  große  Flucht  nach  Ägypten 425 

S.  56.  Dritter,  nach  Rovinski  6.  Zust.  Smlg.  Aylesford. 

— Nr.  1028  Jesus  m.  s.  Eltern  aus  d.  Tempel  heimkehrend 

S. 60 370;  Nr.  1035— 3ÖChristus  lehrend  (La  petiteTombe) 
S.  67  305  u.  340;  Nr.  1046  Die  drei  Kreuze  . . 1350 

S.  78.  Abz.  m.  Grat.  V.  d.  Adr.  u.  m.  br.  Rd. 


Rembrandt.  Nr.  1052  Die  Kreuzabnahme  bei  Fackel- 
schein   485 

S.  83.  1 Abz.  v.  Grat.  Kl.  Rd. 

Nr.  1067  D.  hl.  Hieronymus  bei  d.  Weidenstumpf  705 

S.  103.  Abz.  v.  Grat.  u.  m.  Rd. 

— Nr.  1089  Das  Zwiebelweib  S.  134.  M.  Rd.  720;  Nr.  1124 


Die  Frau  am  Ofen 670 

S.  197.  Auf  dickem  |apan-Pap.  m.  Platten-Rd. 

— Nr.  1131  Die  Ansicht  von  Amsterdam  ....  900 


S.  210.  Früher  Abz.  v.  Grat,  auf  Schellenkappen-Pap.  m. 
Plattenrand. 

— Nr.  1135  Die  Landschaft  mit  Hütte  und  Heuschober 
S.  225  2130;  Nr.  1136  Die  Hütte  bei  dem  großen  Baum 
S.  226.  Mit  Pl.-Rd.  405;  Nr.  1137  Die  Landschaft  mit 


dem  Obelisken 410 

S.  227.  Abz.  v.  Grat,  auf  |apan-Pap.  Mit  Rd. 

— Nr.  1138  Der  Kanal  mit  der  Segelbarke  . . . 570 

S.  228.  Auf  Pap.  m.  d.  Lilienwappen  u.  m.  kl.  Rd.  Slg.  Jsendoorn. 

— Nr.  1139  Rembrandts  Mühle  655 


S.  223.  Auf  Pap.  m.  d.  Wasserzeichen  des  Bienenkorbes  u.  m.  Rd. 

— Nr.  1140  Die  Landschaft  m.  der  saufenden  Kuh  550 

Um  1649.  S.  237.  D.  234.  Früher  Abz.  v.  Grat  vor.  vielen 
Überarbeitg.  Mit  kl.  Rd. 

— Nr.  1 162  Ephraim  Bonus,  gen.  »Le  juif  ä Ia  rampe«  2810 


1647;  S.  278.  D.  256.  Abz.  v.  Grat.  Auf  Pap.  m.  d.  Lilien- 
wappen u.  kl.  Rd.  an  3 Seiten. 

— Nr.  1165  Der  Geldwieger  Uytenbogaert  . . . 455 

1639;  S.  281.  Abz.  auf  dickem  Japan-Pap.  m.  kl.  Rd.  Smlg. 

Hunter  u.  Phillips. 

— Nr.  1167  Der  kleine  Coppenol 680 

S.  282.  Vgl.  Smlg.  Le  Secq  des  Tournelles.  Früher  Abz. 
vor  dem  4 Zust.  n.  Middleton.  M.  kl.  Rd.  Smlg.  Silvestre. 

— Nr.  1195  Schlafende  Alte 415 

S.  350  M.  kl.  Rd.  Smlg.  Kalle  u.  Dr.  Straeter. 

— Nr.  1207  Studienblatt  m.  d.  i.  Bett  liegenden  Frau  620 

Nach  Seydlitz  (369)  vermutlich  Studie  z.  Tod  der  Maria.  Abz. 


m.  Platten. -Rd.  auf  Pap.  m.  d.  Lilienwappen.  Smlg.  Böhm. 

Schongauer,  M.  Nr.  1384  Chiistus  vor  d.  Hohepriester.  B.  11 


515  M.;  Nr.  1386  Geißelung  Christi.  B.  12  . . 400 

— Nr.  1388  Pilatus  wäscht  sich  die  Hände  . . . 315 

B.  14.  Auf  Pap.  m.  d.  kl.  Ochsenkopf. 

— Nr.  1390  Christus  am  Kreuz 395 

B.  17.  Smlg.  Firmin-Didot  u.  Peoli. 

— Nr.  1391  Christus  in  der  Vorhölle 355 


B.  19.  Auf  Pap.  m.  d.  kl.  Ochsenkopf.  Leicht  hinterlegt. 
Smlg.  Böhm. 
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Voranzeige. 


KunstauKtlonen  von  Hugo  Heins,  München 


Frühjahr  1905 


Montag-,  den  15.  Mai 

Sammlung  Chevalier  Meyer  van  den  ßroeck,  Kgl.  Niederländischer  Resident 
a.  D.,  f Brüssel.  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister.  Preis  des  reichillustrierten 

Katalogs  Mk.  2. — . 

Montag,  den  22.  Mai  und  folgende  Tage 


Hervorragende  Sammlung  von  Kupferstichen,  Radierungen,  Holzschnitten, 
Farbstichen,  SchwarzkunsfbEättern  etc.  aus  dem  Besitze  eines  süd- 
deutschen Sammlers.  Preis  des  illustrierten  Katalogs  Mk.  1. — . 

Dienstag,  den  30.  Mai 

Sammlung  des  Kunstmalers  Herrn  Carl  Hartmann  in  München  und  aus  anderem 
Privatbesitze:  Antiquitäten  — gotische  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände, 
italienische  und  deutsche  Ölgemälde  der  Frühepoche  — Antike  Terra- 
kotten, Tanagrafiguren,  Vasen.  Preis  des  illustrierten  Katalogs  Mk.  2.—. 

Dienstag,  den  6.  Juni  und  folgende  Tage 

Originalarbeiten  der  Münchener  „Jugend" 

Handzeichnungen,  Aquarelle  etc.  Kataloge  gratis  gegen  Portoersatz. 

Montag,  den  19.  Juni 

Sammlung  Bankdirektor  f.  Stein,  f München.  Aus  dem  Besitze  des  Herrn 
Geh.  Hofraf  Professor  Dr.  Hilger,  München  u.  A. 

Ölgemälde;  Rquarelle  und  Handzeichnungen 

= hervorragendster  neuerer  Meister.  = 

Preis  des  illustrierten  Kataloges  Mk.  2.—. 

Jede  nähere  Auskunft  durch 


München; 

Wagmüllerstraße  15 
Liebigstraße  21 


Hugo  Helbing, 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger 
für  Antiquitäten,  Ölgemälde  und  Kupferstiche. 
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Am  17.  April  fand  im  Hotel  Drouot  in  Paris  die 
Versteigerung  der  Kollektion  Le  Secq  des  Tournelles  statt, 
deren  erster  Teil  ein  Rembrandtwerk  von  vorzüglichen 
Drucken,  der  zweite  Stiche  und  Zeichnungen  des  16. — 19. 
Jahrhunderts  umfaßte.  Wir  lassen  vorerst  die  Ergebnisse 
derjenigen  Nummern  folgen,  welche  in  der  Vorbesprechung 
der  Versteigerung  (Kunstmarkt  Nr.  28,  S.  162)  mit  Angabe 
der  Plattenzustände  und  Katalogverweise  für  Bartsch  und 
Dutuit  herausgegriffen  wurden.  Danach  verfallen  unter 
den  Blättern  Rembrandts  auf  Nr.  11  370  Frs.;  Nr  35  670; 
Nr.  39  1500;  Nr.  62  850;  Nr.  85  1050;  Nr.  91  3000;  Nr.  95 
4600;  Nr.  111  1150;  Nr.  137  490;  Nr.  149  300;  ferner  im 
zweiten  Teil  der  Sammlung  auf  Nr.  160  445;  Nr.  164  620; 
Nr.  168  410  Frs.  — Von  den  Whistlerschen  Blättern  ergab 
das  erwähnte  Selbstbildnis  aus  dem  Jahre  1859  3700  Frs.; 
»La  marchande  de  moutarde«  820;  »The  Lime-Burner«  850; 
das  »Nocturno«  (W.  154)  5100;  »Die  Schmiede«  550.  — 
Außerdem  wurden  unter  den  seinerzeit  nicht  angeführten 
Nummern  für  Blätter  von  Rembrandt  nachstehende  Preise 
gezahlt.  (Wir  erweitern  hierbei  für  die  bedeutenderen 
Blätter  die  Verweise  auf  Bartsch  und  Dutuit  durch  Bei- 


fügung der  Angaben  nach  Seidlitz.) 

Kat.  Nr.  Francs 

24  Die  Anbetung  der  Hirten  (bei  Laternenschein)  580 

Umi652;  B.  46.  D.  51,  Bl.  19.  japan-Abz.  Vierter  von  6 Zust. 

28.  Die  Flucht  nach  Ägypten,  Nachtstück  ....  620 

B.  53,  D.  58,  Bl.  26.  Erster  von  5 Zust.  (n.  Rovinski). 

31  Die  große  Flucht  nach  Ägypten  (dite  dans  la 

goüt  d’EIzheimer) 300 

Um  1653;  B.  56,  D.  61,  Bl.  29,  Coli.  Donadieu. 

44  Das  Hundertguldenblatt 2100 

B.  74,  D.  77,  Bl.  49.  2.  Zust. 

49  Die  große  Kreuzabnahme , . 660 

B.  81,  D.  88  b,  Bl.  56.  Zweiter  von  4 Zust.  der  2.  Platte. 

Coli.  C.  Schlösser. 

53  Christus,  den  Jüngern  erscheinend 760 

1650;  B.  89,  D.  96,  Bl.  64.  Japan-Abz. 

64  Der  heilige  Franciscus 3800 

1657;  B.  107,  D.  109,  Bl.  78.  Vorzügl.  Abz.  des  2.  Zust. 

(mit  der  Landschaft  u.  dopp.  Bez.).  Mit  Grat. 

75  Christus  am  Ölberge 1100 

B.  75,  D.  82,  Bl.  50.  Vorzügl.  Abz.  mit  Grat.  Coli.  J.  Bar- 
nard  und  W.  Esdaile. 

89  Frau  im  Bade,  mit  dem  Hute  neben  sich  (femme 

au  bain) 600 

1658;  B.  199,  D.  196,  Bl.  163.  Japan-Abz.  (2.  Zust.?).  Coli. 

E.  Utherson. 

92  Omval  (b.  Amsterdam)  650 

1645;  B.  209,  D.  206,  Bl.  312.  Coli.  F.  Rechberger  und  P. 

Huart. 

96  Die  Landschaft  mit  dem  viereckigen  Turm  . . 900 

1650;  B.  218,  D.  215,  Bl.  319.  Abz.  m.  Grat.  Coli.  Debois 
und  Graef. 

100  Die  Hütte  hinter  dem  Plankenzaun 950 

Um  1642;  B.  232  D.  22g,  Bl.  332.  2.  Zust.  (papier  ä la  folie) 

101  Die  Windmühle 980 

1641 ; B.  233,  D.  230,  Bl.  333. 

112  Der  Verleger  Clement  de  Jonghe 750 

1651.  Fünfter  v.  6 Zust.  (Mit  den  Vertikalstrichen  auf  der 
linken  Brust.)  Coli.  Aylesford.  (Vergl.  Nr.  m,  3.  Etat; 

1150  Frs.) 

117  Jan  Asselijn  (gen.  Krabbe) 580 

Um  1647  oder  1648;  B.  277,  D.  255,  Bl.  171.  3.  Zust.  auf 
Japanpapier.  Coli.  J.  Chalou. 

119  (Der  kleine)  Coppenol,  Schreibmeister.  . . . 600 

Um  1653;  B.  282,  D 257,  Bl.  174.  Dritter  v.  6 Zust.  (n. 
Middleton;  v.  d.  Triptychon).  Coli.  CI.  A.  Mariette  1695 


Kat.  Nr.  Francs 

136  Die  sogen,  große  Judenbraut 500 

Kniestück;  B.  340,  D.  329.  Leicht  restauriert. 

142  Schlafende  Alte 500 

Um  1635;  B.  350,  D.  338,  Bl.  244, 

150  Drei  Frauenköpfe,  die  eine  Frau  schlafend  . . 300 

1637;  B.  368,  D.  356,  Bl.  251.  Coli.  P.  Mariette,  1668. 


Der  zweite  Teil  der  Sammlung  enthielt,  wie  oben  er- 
wähnt, Stiche  und  Zeichnungen  des  16.— 19.  Jahrhunderts, 
unter  denen  außer  den  bereits  genannten  Blättern  von 
Millet  und  Whistler  namhafte  Preise  für  folgende  Nummern 


gezahlt  wurden: 

Kat.  Nr.  Francs 

18  Dürer,  Maria,  das  Kind  an  sich  drückend  . . 510 

1513;  B.  35.  Mit  der  Signatur  von  P.  Mariette,  1667. 

82  Gabr.  de  Saint-Aubin,  »Spectacle  des  Tuileries«  650 

Premiere  et  seconde  vues.  P.  de  B.  13—14.  2.  Zust. 

104  Haden  (F.  Seymour)  Shere  Mill  Pond.  . . . 820 

1860.  R.  D.  35. 

110  Charles  Meryon.  Eintritt  in  das  französische 

Kapuzinerkloster  zu  Athen 800 

Probedruck  v.  aller  Schrift. 

in  — »Le  Pont-Neuf  et  la  Samaritaine«  ....  780 

Nach  Nicolle.  (H.  B.  19).  Pergamentdruck  v.  aller  Schrift. 

Coli.  A.  Wasset. 

116  — Pariser  Stadtbild.  Ende  des  17.  Jahrh.  . . 780 

Fi.  B.  28.  Probedruck  auf  China.  Vor  aller  Schrift. 

121  — »Le  Stryge« 2500 

(37.)  Seltener  Abz.  des  1.  Zust.  mit  Dedikation. 

123  — »Le  petit  pont« 1900 

(38.)  2.  Zust.  Sign.  m.  d.  Buchstaben  C.  M. 

125  — »La  galerie  de  Notre-Dame« 1100 

(40.)  1.  Zust.  Vor  aller  Schrift. 

126  — »La  Rue  des  Mauvais-Garcons« 900 

(41.)  2.  Zust. 

128  — Tourelle  de  la  rue  de  la  Tixeranderie  . . 1100 

(43.)  2.  Zust.  mit  den  Buchst.  C.  M. 

132  — »Le  Pont-Neuf« 1260 

(47.)  1.  Zust.  Coli.  Wasset. 

135  — »Le  Pont  au  change« 2800 

(48.)  1.  Zust.,  ohne  die  Figuren  auf  der  Brücke,  dem  »Tour 
de  le  Pompe«  etc.  In  diesem  Zust.  der  4 bekannte  Abz. 

136  — Späterer  Abz.  des  vorigen  Blattes  ....  1850 

138  — »?L’Abside  de  Notre-Dame  de  Paris«.  . . 2400 

(52.)  2.  Zust.  v.  d.  Schrift. 

Das  Gesamtergebnis  betrug  103907  Francs. 


Louis  Bock  & Sohn,  Hamburg.  10.  April  1905. 
Nachlaß  Adolf  Meißner-München  und  J.  A.  Cordes- 
Hamburg,  sowie  Bilder  aus  anderweitigem  Besitz. 


Kat.  Nr.  Mark 

111  Leo  Brunnin,  Im  Glück 2200 

146  L.  Haaland,  Brandung 500 

147  — Marine 585 

154  Franz  Herpel,  Dampfer  im  Sturm 820 

155  J.  Hulswit,  Waldweg 570 

164  Herrn.  Kauffmann,  Gebirgsschmiede  ....  950 

164a  Kaufmann,  Kühe  auf  der  Weide 2600 

164b — Auf  der  Landstraße  1600 

171  Hans  Krause,  Löwen  im  Käfig 400 

201  Chr.  Morgenstern,  Im  Dachauer  Moos  . . . 520 

222  Val.  Ruths,  Am  Waldesrand 2200 

239  A.  Schweitzer,  Winter  (Motiv  bei  Düsseldorf)  . 405 

245  N.  Sichel,  Pompejanisches  Mädchen  ....  610 

267  W.  Xylander,  Mondnacht  bei  Kronburg  . . . 1200 

280  Chr.  Seil,  Gefangenentransport 385 
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Aus  französischen  Auktionen. 

Hotel  Drouot- Paris,  April  1905. 

Francs 


Aved,  Porträt:  Madame  de  la  Blotterie.  100X80. 

Coli.  Mme.  R 3000 

Bail,  J.,  Les  cerises  ä l’eau-de-vie.  Coli,  de  Mlle.  L.  P.  2700 

Boilly,  Männliches  Bildnis 840 

Boticelli,  Anbetung  der  Weisen  aus  dem  Morgen- 
lande. 23X18.  Coli.  Schiff 700 

Bunbury,  La  danse.  30  cm  Dm.  Coli.  Beurdeley  1000 
Caresme,  Les  colombes,  Zeichnung.  28X19.  Coli. 

Beurdeley ' 4500 

Carriere,  Kinderbild.  40X33.  Coli.  Schiff  ....  2700 
Chatilion,  L.  de,  Karl  II.  v.  England.  Coli.  Beurdeley  1000 
Corot,  Landschaft  am  Meeresufer,  Studie.  32X24  . 1200 

— Tempel  von  Paestum.  66x82.  Coli.  Oerard  . 2010 
Dame  in  Weiß.  29X23.  Coli.  Gerard  ....  2510 

— Im  Walde.  25X32 1300 

— Vue  de  Saint-Lö.  36X26 9100 

Courbet,  Landschaft.  49x65 2950 

— Winterlandschaft  (Winter).  136X91 4250 

— Die  Welle.  65X80.  Coli.  Gerard 950 

- Porträt  des  Bildhauers  Leboeuf.  65X49  . . . 805 

Cuyp,  J.,  Männliches  Bildnis.  62X56.  Coli.  Schiff.  920 

— Weibliches  Bildnis.  Coli.  Schiff 920 

Daubigny,  Am  Flußufer.  38x68.  Coli.  Schiff  . . 1150 
Delacroix,  Befreiung  der  Andromeda.  43X28.  Coli. 

Schiff 1900 

— Le  brigand.  31X24  . 2400 

Downmann,  Der  Brief.  22X18.  C.  Beurdeley  . . 1650 
Dumont,  Bildnis  einer  jungen  Frau.  C.  Beurdeley  2100 

Dupre,  Landgut  am  Flußufer.  36X56 980 

Duran,  Carolus,  Ophelie.  62X44  .......  1080 

Elias,  N.,  Männl.  u.  weibl.  Bildnis.  Pendants.  Coli. 

Ayle  4270 

Engelheart,  G. , Bildnis  einer  jungen  Frau.  Coli. 

Beurdeley 5000 

Franz.  Schule,  Weibl.  Bildnis.  60X50.  Coli.  Magnien  3885 

- Bildnis  einer  jungen  Frau.  107X89.  Coli.  Magnien  7000 
Gaston  la  Touche,  Der  Abschied.  78x76.  Coli. 

Mme.  de  R i960 

Goya,  Fr.,  Bildnis  einer  jungen  Frau.  Coli.  Beurdeley  1900 
Hall,  P.-A.,  Bildnis  der  Comtesse  Helflinger.  Coli. 

Beurdeley 28200 

Harpignies,  Sonnenuntergang  im  Gebirge.  Zeichg. 

25X34 880 

Hennekyn,  P.,  Kinderbild 2000 

Jacque,  Ch.,  Arbeitspferde.  33X47.  Coli.  Magnien  . 2650 

— Schafherde.  65x81.  Coli.  Magnien  .....  10100 

— Dämmerung/ Coli.  Magnien.  65X54.  ....  4550 

— Clair  de  lune,  Coli.  Magnien.  32X41  ....  1600 

Le  poulailler,  Coli.  Magnien.  46X38  ....  3000 

Jongkind,  Mühle  am  Flußufer  (Abend).  34X47  • • 3200 

— Bei  Overschie  (Holland).  42X56 6750 

— Rotterdam,  Coli.  Mme.  Mareschal.  33X25  . . 3600 

— Marine,  Coli.  Mareschal.  35X48 6200 

— Der  Kanal  von^Willebroeck  bei  Brüssel.  32X46  5200 

— La  route  de  Saint-Andre,  Aquarell,  Coli.  Dachery  4000 
Isabey,  Bildnis  der  Kaiserin  Marie  Louise,  Coli. 

Beurdeley 6000 

— Bildnis  von  Frauyvon  Talleyrand  6600 

Lancret  (Schule),  Le^bal  champetre 4050 

Lebourg,  Die  Seine  bei  Rouen.  46X76  .....  920 

— , Landschaft,  Coli.  Dachery 860 

Le  Guay,  Männl.  Bildnis,  32X22,  5300;  Jagd  des 

Prinzen  v.  Conde,  52X85,  23000;  »La  confidence«, 

22X18,  420;  2 Porträts,  vermutlich  Ludwig  XVIII. 
als  Dauphin  und  der  Mme.  de  Tourzel,  27x31  . 55° 


Lemoine,  La  jeune  musicienne.  Coli.  Mme.  de  R.  Francs 
65X52 3325 

— Selbstbildnis.  Coli.  Beurdeley.  28x21  ....  2020 

Lepicie,  N.,  Kinderbildnis.  19X26.  Coli.  Beurdeley  2200 

— Sitzender  Bauer.  37X26  1450 

— Die  Bettlerin.  26x19.  Coli.  Beurdeley  . . . 1050 

Lepine,  Landschaften.  Coli.  Dachery.  . . 850  u.  1200 
Le  Prince,  J.-B.,  LeGue,  29X59,  1520;  Russische  Land- 
schaft, 26X39,  2220;  Hof  eines  Landgutes,  22x27, 

1700;  Junge  Orientalin,  34X22,  800;  Russische 
Bauern,  Aquarell,  22X26,  1680;  Der  Obstgarten, 


16x25, 980 

Lespinasse,  L.  N.  de,  Schloß  zu  Madrid.  9X16  . . 4350 
De  Machy,  Römische  Ruinen,  Aquarell.  24X35  . . 1050 
Mailet,  J.  B.,  La  toilette,  Gouache.  27X30  ....  4300 
Marechal,  Entree  de  Ville.  28x58 1300 

— Fete  champetre,  28x58 1800 

Maurice,  Quentin  de,  Männl.  Bildnis,  Pastell.  Coli. 

Comte  de  Bryas.  60X48 20000 

Meister  des  Todes  Mariä  (zugeschr.),  Kalvarienberg. 

Coli.  Schiff.  70X59 3000 

Meunier,  Schloßansicht.  19X31 920 

— Die  Kirche  zu  Saint-Genevieve.  Aquarell,  23X18  1500 

— Vues  d’Ermenonville:  La  salle  de  jeu;  L’ermitage, 

Aquarelle 1480 

Mignard,  P.  (zugeschr.),  Weibl.  Bildnis.  130X97  . 2000 
Moreau  Ie  jeune,  Billet  du  bal 1585 

— Bildnis  eines  Arztes.  (Guillotin.)  Zeichnung  . . 4150 

— Mme.  Guillotin.  13X11  . . 7300 

Moreau,  L.,  Le  bain.  Aqu.  gouachee.  24X18.  Coli. 

Beurdeley 10100 

Morland,  G.,  Die  ersten  Schritte.  Aquarell  19  cm 

Dm.  Coli.  Beurdeley , ...  . 3100 

Netscher,  Weibl.  Bildnis.  Coli.  Schiff.  50X40  . . 1000 

Ostade,  J.  van,  Bauerntanz.  Coli.  Schiff.  46X56  . 4450 
Pissarro,  C.,  Winterlandschaft  bei  Versailles.  46X55  3250 
Plymer,  Bildnis  einer  jungen  Frau.  Coli.  Beurdeley  16050 
Reynolds,  Bildnis  des  Herzogs  von  Devonshire:  Coli. 

Beurdeley.  25X19 , 3000 

— Bildnis  des  Dichters  Robert  Merry.  72x62.  Coli. 

Comte  de  Bryas 12500 

Rigaud,  Hyacinthe,  Bildnis,  verm.  von  Marc-Rene 

Voyer  d’Argenson.  62X50 2000 

Savignac,  Lioux  de,  Champ  de  Mars,  Aqu.  27x36. 

Coli.  Beurdeley 445° 

Scorel,  Jan  (Schule),  Weibl.  Bildnis.  39X30.  Coli.  Schiff  1600 
Saint- Aubin,  G.  de,  Representation  au  theätre  de 

Trianon.  21x13.  Coli.  Beurdeley.  .....  2285 
- Weibl.  Bildnis,  Zeichg.  15X12.  Coli.  Beurdeley  12000 

— Weibl.  Bildnis,  Zeichg.  10x8.  Coli.  Beurdeley  2600 

— Bildnis:  Mlle.  Boudin  de  Bagnolet,  10  cm  Dm. 

Coli.  Beurdeley 5500 

— Weibl.  Bildnis.  20  cm  Dm.  Coli.  Beurdeley  . 3000 

— Bildnis  e.  Künstlers.  Aqu.  23X15.  Coli.  Beurdeley  2620 

— Le  rendez-vous  aux  Tuileries,  2 Zeichg.  22X15  255° 
Sisley,  Les  bords  du  loing  de  Marley.  38X55  • • 535° 

— L’abreuvoir  de  Marley.  38X55 535° 

— Flußufer.  38X55 6000 

Staveley,  Männl.  Bildnis.  Coli.  Beurdeley.  21X17  1000 

Thaulow,  Fritz,  Am  Seineufer.  64x69 1200 

Tournieres,  Junge  Frau  auf  einer  Terrasse.  49X36  1250 

Troy  de,  Weibl.  Bildnis.  125X101 2050 

Vigee-Lebrun,  Mme.,  Weibl.  Bildnis.  Zeichg.  19X15- 

Coli.  Beurdeley _•  • 7°5° 

— Portrait  de  Mme.  Menageot.  Zeichg.  21X17- 

Coli.  Beurdeley 3500 


Vincent,  Fr.,  La  promeneuse.  39X25.  Coli.  Beurdeley  3700 
Ziem,  Barken  im  Bosporus.  29x44.  Coli.  Magnien  1030 
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□ □ 


Rud.  Bangei’s  Gemäldesäle,  Frankfurt  a.  fl\. 


□ □ 


3(unst- Auktionen. 


Kataloge  6Ä8  und  639. 


10.  und  11.  Mai 


Schmuck-  und  Ge- 
brauchsgegenstände 


in  Edelmetallen,  Juwelen,  Brillanten  und 
Farbsteinen  wegen  Aufgabe  der  Firma 
Lasar  Jos.  Seligmann,  Hofjuweliere, 
Frankfurt  a.  M. 


12.  Mai  Gemälde  moderner  Meister  u.  A. 

aus  dem  Besitz  des  Herrn 

Justizrat  Dr.  jur.  Otto  Ponfick,  hier,  und 
aus  dem  Nachlaß  des  Herrn  Max  Heil- 
mayer, f am  26.  Februar  dieses  Jahres 
zu  München. 


In  den  nächsten  Tagen  erscheint  und 
wird  Interessenten  auf  Wunsch  gratis  und 
franko  zugesandt: 

Offertenblatt 

für  Antiquitäten -Sammler, 
Museen  und  Händler. 


Nr.  3, 


enthaltend  eine  reiche  Auswahl 

garantiert  echter  alter  Kunst- 
werke und  Gerätschaften. 


Diese  Nr.  des  Offertenblattes  liegt  dem 
Katalog  der  hierneben  angekündigten  großen 
Kunstauktion  in  Posen  bei. 

Gefl.  Bestellungen  zu  richten  an  die 

„Expedition  des  Offerten  bl  attes  für 
Antiquitäten-Sammler“,  Berlin  W., 
Mauerstr.  43. 


Große  Kunstauktion 
= in  POSEN  = 

(Terrassen  - Saal  des  Rpollo  - Theaters) 


ü 

V 

V 

V 

V 


15.  bis  17.  (V\ai  1905 

Antikes  Mobiliar,  Porzellan,  Glas, 
Uhren,  Bronzen,  Gemälde,  Stiche, 
Antiquitäten  der  verschiedensten  Art 

aus  einem  gräflichen  Nachlass 

Kataloge  gratis  u.  franko, 

::  illustrierte  ä 2 Mark  :: 


Max  Bol«, 


Kunsthandlung  und 
Kunstauktionshaus 


POSEN,  Moltkestr.  23 


V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,ruede  l'Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V J 

Leon  Levy,  Paris  ix%  TZZTZ 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

XD  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  CsC 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seiden  drucke. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kisnis, 

Dohna  (Sa.) 
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Kupferstlch-flubtlon. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Grisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 

von  Baidung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 
Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  16. — 59.  Mai 

durch  die  Kunsthandlung  von 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  illustr.  Ausgabe  3 Mk. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzichnitfe  von 

meifter  E.  S., 

ITlcirtin  Schongauer, 

Albrecht  Dürer, 
liukas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeitter, 
Rembrandt  van  Rijn, 

Adrian  van  Ohade, 
niederländifche  Radierer, 

Englifche  Schabkunftblätter, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergenlia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Gotisier  x 

Königl.  Bof-Kunlthändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a 


Auktionsergebnisse 


Rudolf  Lepke,  Berlin. 
Antiquitäten  der  Sammlung  von 
Wrangel  und  anderweitigen  Privat- 
besitzes. 18.  April  1905. 

Kat.  Nr.  Mark 

27  Bronzestatuette,  Eva,  model- 
liert von  R.  Schweinitz,  geg. 
bei  Oladenbeck.  H.  43  cm  . 145 

34  Nürnberger  Renaissancetruhe 
aus  Nußbaum  mit  Ahorn-In- 
tarsien. Anfg.  d.  17.  Jahrh. 

H.  92,  Br.  180,  T.  78  . . . 220 
40  Tiroler  Brauttruhe.  Zirbelholz 
mit  färb.  Intarsien.  Bez.  1608. 

H.  69,  Br.  181,  T.  72  . . . 135 

195  Tiroler  Renaissance- Kredenz 
m.  Truhe.  Anfg.  d.  17.  Jahrh. 
Zirbelholz  m.  färb.  Intarsien. 

Dat.  1608.  H.  166,  Br.  165,  T.77  195 
51  Großer  Barock-Rahmen.  Be- 
malte und  vergoldete  Holz- 
schnitzerei. 17.  Jahrh.  . . . 320 
54  24  altchines.  Porzellanteller. 

Familie  rose.  D.  22  cm  . . 360 
56  Salon  d.  Ep.  Louis  XV.  Ital. 
Nußholz  mit  resedafarbigem 

Gobelinbezug 1950 

70  Bronzestatuette  von  Leopold 
Manoton;  David,  zu  Füßen 
das  Haupt  Goliaths.  H.68cm  180 
72  Japanische  Ziervase  aus  Elfen- 
bein mit  Goldlack  und  Perl- 
mutter reliefiert.  H.  43  cm  . 170 

75  Französisches  Bronze-Blumen- 
becken von  E.  Villanis  sign.  160 

80  Berl.  Porzellanservice,  Osier- 
form  mit  farbigem  Blumen- 
dekor. 113  Teile  ....  300 

81  Bronze-Cartelluhr  i.  Stile  Louis 
XIV.  H.  90  cm  . . , . . 175 

87  Große  Boulle-Uhr  m.  Konsole 

im  Stile  Louis  XIV 540 

113  Eichenholzschrank  der  Epoche 

Louis  XVI.  Ende  d.  18.  Jahrh.  130 
123  Zwei  altmeißener  Tassen  mit 

Flußlandsch.i.  Goldkartuschen  60 
293  Altmeißener  Gruppe.  Zwei 
Chinesen  in  e.  Laube.  Bunt 
mit  Gold  dekoriert.  Defekt. 

H.  19  cm 340 

303  u.  309.  Zwei  Empiretische  in 

Mahagoni  mit  Bronzebesch.  61  u.  81 
326  2 Porzellanvasen,  Berlin.  Bleu 
royal  fond  m.  gern.  Medaillons. 

H.  42  cm 80 


ET 


Versteigerung  von  1.— 6.  Mai 
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Sammlung  HRUSER,  Karlsruhe 

I.  Kostbare  Musikbibliothek  — Stammbücher,  Holzschnittwerke, 
Inkunabeln  — Literatur  des  XVI.— XVIII.  Jahrhunderts  — 

II.  Wertvolle  Kupferstiche  und  Handzeiehnungen  alter  Meister 
Franz,  u.  engl.  Stiche  des  XVIII.  Jahrh.  — Daniel  Chodowiecki 

Kataloge  versendet 

C.G.Boerner,  Rntiquariat,  Leipzig,  Nürnbergerstr.  44p 


3cb  faufe  jletß  befhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  'Radierungen  alter  namhafter  'Meifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtwerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Moden] 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdiland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Monacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

rrmticben  *yßttne  (0g.  Stidto 


Ärtulbachftr.  22«. 


ZLunftanriquamt. 
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II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  32.  12.  Mai 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

*15. — 20.  Mai.  Münz-Sammlung. 

*22.-27.  Mai.  Kupferstich-Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

*15.-17.  Mai.  Max  Boldt,  Posen.  Antikes  Mobiliar, 
Porzellan,  Glas,  Uhren,  Bronzen,  Gemälde, 
Stiche  und  Antiquitäten. 

*16.  Mai.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde  alter  Meister. 

*16.-19.  Mai.  H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart.  Kupferstiche, 
Holzschnitte,  Initialen,  Ornamentstiche  usw. 

17. — 22.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London. 

Collection  Louis  Huth:  Porzellane,  Kunst- 
gegenstände und  Möbel. 

18.  Mai.  Hotel  Drouot,  Paris,  Salle  6.  Englische  und 

französische  Stiche  des  18.  Jahrhunderts. 

*22.  u.  23.  Mai.  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein),  Köln. 
Gemälde  älterer  Meister. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen 


22.-25.  Mai.  Hotel  Drouot,  Paris,  Salle  10.  Stiche, 
vorwiegend  der  franz.  Schule  des  18.  jahrh. 
und  Handzeichnungen  des  17.— 19.  Jahrh. 

*24.  Mai.  F.  A.  C.  Prestel,  Frankfurt  a.  M.  Kollektion 
Wilh.  von  Metzler-Lutteroth:  Ölgemälde, 
Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

*24.  u.  25.  Mai.  W.  P.  van  Stockum  & Sohn  im  Haag. 

Kupferstiche,  Städteansichten,  historische 
Flugblätter,  Karikaturen,  Trachten. 

*2.  Juni.  Alte  japanische  Farbenstiche,  Zeichnungen  usw. 

26.— 27.Mai.  Leo  Liepmannssohn,  Berlin.  Autographen. 

Hugo  Helbing,  München. 

*15.  Mai.  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister  (Samm- 
lung Chevalier  Meyer  van  den  Broeck). 

*22.  Mai.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzsschnitte,  Farb- 
stiche, Schwarzkunstblätter  usw. 

‘29.  Mai.  Antiquitäten,  Möbel,  Ölgemälde, Terrakotten  usw. 

*6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten der  Münchener  Jugend). 

*19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

t im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Sammlung  Karl  Junckerstorff. 

Die  Versteigerung  dieser  Sammlung  erfolgte  durch 
die  Firma  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein)  in  Köln.  Wir 
haben  bereits  früher  auf  dieselbe  verwiesen.  — Das  Resultat 
einer  vierzigjährigen  Sammlertätigkeit,  bot  die  Sammlung 
ein  anschauliches  kulturhistorisches  Bild  des  15.— 18.  Jahr- 
hunderts. Zur  Kenntnis  des  materiellen  Wertes  ihrer  ein- 
zelnen Nummern  geben  wir  nachstehend  mit  wenigen  Aus- 
nahmen die  erzielten  Preise,  wie  sie  sich  am  1.  Mai  er- 
geben haben. 

Kat.  Nr.  Mark 

t Ganze  gotische  Rüstung  aus  bl.  Eisen.  Auf  Schaller 
u.  Halsberge  Nürnberg.  Beschauzeichen.  H.  197cm  6000 

2 Ganze  Maximilian-  oder  Mailänder  Pfeifenrüstung 
aus  bl.  Eisen,  reich  kanneliert.  Marke  W.  u.  Nürn- 
berger Beschauzeichen.  Wurde  angeblich  vom 
Prinzen  Walsee  um  1530  getragen.  H.  180  cm  11200 

3 Ganze  Maximilian-  oder  sog.  Mailänder  Rüstung 

von  Jörg  Seusenhofer  in  Ingolstadt.  Höhe  180  cm  3000 

4 Ganze  Rüstung,  durchweg  geätzt.  Plattenzeichen 

des  Val.  Siebenbürgen  in  Nürnberg.  H.  172  cm  5900 

5 Ganze  Knaben-  oder  Fechtrüstung  aus  blankem 

Eisen.  Höhe  161  cm  2000 


6 Halbrüstung  eines  Landsknechthauptmanns  aus 
bl.  Eisen.  Die  Ränder  durchweg  getrieben  mit 
Kleeblattmuster.  Wien.  Beschauzeichen.  H.  1 1 1 cm  1 700 

7 Pappenheimer  Offizierrüstung  in  geschwärztem 
Eisen,  mit  Nieten  in  Messingauflage.  Schwerer 


Glockenhelm.  Mit  Nürnberger  Beschauzeichen 
und  Wiener  Stempel.  Höhe  136  cm  ....  950 

8 Spanische  Prunkhalbrüstung  aus  bl.  Eisen,  reich 

geätzt.  Birnhelm - 1300 

9 Prunk  Halsberge  aus  bl.  Eisen,  vierfach  gesch., 

reich  geätzt.  Augsburger  Arbeit  mit  undeutlicher 
Marke.  Mitte  des  16.  Jh 3000 

11  Stechhelm  für  Scharfstechen  aus  dickgeschm.  bl. 

Eisen.  Anfg.  des  16.  Jh.  . . . . . . - . . . 4300 

12  Visierhelm,  reich  geätzt,  aus  bl.  Eisen.  16.  Jh.  . 1000 

13  Spanische  Birnhaube  mit  Ohrenklappen,  Augen- 
schirm und  Nasenschutz.  Ende  des  16.  Jh.  . . 550 

14  Deutsche  Sturmhaube,  sog.  Burgunderhaube,  aus 

bl.  Eisen.  Ende  des  16.  Jh 400 

15  Visierhelm  aus  bl.  Eisen.  Um  1600 415 

16  Deutscher Morion  aus  bl.  Eisen,  reich  geätzt.  16.  Jh.  560 

27  Deutsch-spanischer  Zweihänder,  gebräunt.  Spa- 
nische Marke.  Ende  des  16.  Jh 470 
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Unter  den  übrigen  Nummern  dieser  Abteilung  be- 
fanden sich  an  Arbeiten  des  16.  Jahrhunderts  noch  ein 
reich  geätzter  Birnhelm  mit  Darstellungen  von  Königen 
und  Rittergestalten  (300);  eine  eiserne  Sturmhaube  mit 
beweglichen  Backenstücken,  Augenschirm  und  Nacken- 
schutz (330);  eine  eiserne  Sturmhaube  eines  Rottenmeisters 
mit  hoch  ausgetriebener  Lilie  in  blankem  Eisen  und  Platt- 
nermarke  in  Form  eines  Halbmondes  (210)  und  eine 
Zischägge  aus  blankem  Eisen  mit  sechzehnfach  gekerbter 
Haube,  Nasenbügel,  Ohrenklappen  und  mehrfach  gescho- 
benem Nackenkrebs  für  250  M.  Außer  dem  bereits  er- 
wähnten Morion  waren  drei  weitere  in  blankem  Eisen  vor- 
handen, von  denen  der  erste,  welcher  das  Wappen  der 
Geusen  trägt,  mit  310,  der  zweite  — mit  Lilien  und  Klee- 
blättern in  hoher  Treibarbeit  — mit  100  und  der  dritte  mit 
115  M.  bezahlt  wurde.  Außerdem  ergab  eine  ungarische 
Reiterkappe  aus  der  Zeit  des  dreißigjährigen  Krieges  185 
und  eine  Pappenheimer  Offiziershaube  in  geschwärztem 
Eisen  mit  vergoldeten  Rosetten  140  M. 

Die  zweite  Abteilung  umfaßte  Schwerter,  Degen,  Ra- 


piere und  Säbel;  darunter: 

Kat.  Nr.  Mark 

28  Spätgotisches  Schwert,  sog.  Anderthalbhänder. 

Ledergriff,  Knauf  aus  bl.  Eisen,  birnenförmig  und 
achtfach  geriffelt.  Breite  Klinge  mit  Waffen- 
schmiedmarke. Ca.  1480 520 

29  Italienisches  Rapier  eines  Malteser- Ritter.  Mit 
reicher  Verzierung  in  tiefem  Eisenschnitt,  die 
Stichklinge  mit  dem  Zeichen  von  Caino  in  Brescia. 

Mitte  des  16.  Jh.  Länge  127  cm 800 


30  Degen  aus  gebräuntem  Eisen  mit  reicher  Silber- 
tauschierung beiderseits.  Desgl.  Bügel  und  Hand- 
schuh. Klinge  mit  Blutrinne  und  Marke.  1550  720 

3t  Korbdegen.  Knauf,  Bügel,  Parierstange  und  Korb 
in  gebr.  Eisen  mit  Blumen  und  Schleifen  in  Silber- 
tauschierung. Stichklinge  von  Antonio  in  Toledo. 


Mitte  des  r6.  Jh.  Länge  115  cm 650 

32  Degen  aus  gebräuntem  Eisen,  Stichklinge  von 
Caino  in  Brescia.  Mitte  des  16.  Jh.  Höhe  123  cm  800 

33  Spanischer  Glockendegen.  Klinge  von  JulioGarcia, 

Toledo.  Mitte  des  r6.  Jh.  Länge  106  cm  . . 550 

34  Spanischer  Glockendegen  mit  durchbrochener 
Klinge  von  Juan  Martinez,  Toledo.  Mitte  des 

rö.  Jh.  Länge  127  cm 520 

39  Galanterie-Degen  in  tiefem  Eisenschnitt  mit  Klee- 
blattverzierung. Stichklinge  von  Toledo  mit  Anker- 
marke. Ep.  L.  XIII.  v.  Frankreich.  Länge  89  cm  340 
51  Richtschwert  von  Düsseldorf  mit  Marke  u.  Namen 

d.SolingerWaffenschmiedesWeilmKlein.L.  110cm  200 


Spanische  Waffen  des  16.  Jahrhunderts  waren  noch 
vertreten  durch  einen  Zweihänder  (470);  ein  Stoßrapier 
mit  Klinge  von  Francesco  Ruiz,  Toledo  (315)  und  einen 
Glockendegen  mit  eiförmig  geschnittenem  Knauf  aus  der 
Sammlung  des  Baron  van  der  Boogarde  auf  Schloß  Heeswyk 
bei  Herzogenbusch  (200  M.). 

Hierauf  folgten  aus  dem  16.  Jahrhundert  ein  Korb- 
degen in  reich  geschnittenem  Eisen  (380);  ein  Rapier  mit 
Korb  in  blankem  Eisen  und  Klinge  von  Lupus  Aguado- 
Toledo  (300);  ein  Rapier,  116  cm  lang,  mit  spanischer 
Marke  und  drei  Blutrinnen  (330)  und  ein  schottisches 
Schwert  mit  einschneidiger  Klinge  für  155  M.  Die  außer- 
dem vorhandenen  Galanterie-  und  Hofdegen  Ludwigs  XIV. 
und  XV.  hielten  sich  im  Preise  zwischen  30—40  Mark. 

Darauf  folgten  Dolche  und  Streitkolben  des  16.  und  17. 
Jahrhunderts,  unter  denen  als  höchster  Preis  365  M.  für  eine 
spanische  Waffe  von  58  cm  gezahlt  wurde.  Die  beiden 
Parierdolche  (40  u.  41  cm)  brachten  230  und  240  M.,  ein 
sogen.  Panzerstecher,  dreischneidig  mit  Eisengriff,  auf 


dessen  vergoldeter  Klinge  sich  eine  Madonnendarstellung 
mit  religiösem  Spruch  befand,  255  und  ein  spätgotischer 
Streitkolben  mit  gedrehter  Stange  und  sechs  kleeblattförmig 
durchbrochenen  Schlagblättern  230  M. 

Die  nächsten  Rubriken  umfaßten  r.  Partisanen,  Spontons 
und  Hellebarden,  2.  Armbrüste,  Gewehre  und  Pistolen.  Wir 
geben  von  beiden  nachstehend  die  wichtigsten  Nummern: 


Kat.  Nr.  Mark 

59  Prunk-Partisane.  Um  1650.  Länge  m. Schaft  t23cm  400 

60  Prunk-Partisane,  in  tiefem  Eisenschnitt,  mit  altem 

Schaft  und  Orig.- Silberquasten.  L.  215  cm  . . 425 

64  Prunk-Hellebarde,  reich  geätzt,  mit  der  Jahreszahl 
1578  u.  dem  Wappen  des  Erzherzogs  Ferdinand  v. 
Österreich.  Länge  225  cm 395 

80  Radschloßgewehr  mit  reicher  Elfenbeineinlage  in 

Renaissancearbeit.  Aus  der  Zeit  Heinrichs  IV.  v. 
Frankreich.  Länge  125  cm 2350 

81  Damenbüchse  in  Karabinerform  mit  Elfenbein- 

einlage. Der  gezogene  Lauf  versilbert  und  reich 
in  Eisen  geschnitten.  Aus  der  Zeit  des  dreißig- 
jährigen Krieges.  Länge  82  cm 1400 

85  Zwei  französische  Batterieschloßpistolen.  Auf 
dem  Lauf  in  silbernem  Medaillonrelief  die  lorbeer- 
gekrönte Büste  L.  XIV.  Um  1680.  Länge  50  cm.  550 


Die  beiden  Palast-Partisanen  Nr.  61  u.  62,  erstere  mit 
dem  Hohenzollernwappen  und  der  Jahreszahl  1698,  er- 
gaben 200  und  85  Mark  und  der  Sponton  Maria  Theresia 
(215  cm),  mit  dem  österreichischen  und  ungarischen 
Wappen  x 1 5 M.  Außerdem  enthielt  die  Abteilung  drei 
Prunkhellebarden.  (Nr.  65  365  M.;  Nr.  68  215  M.;  Nr.  69 
181  M.);  eine  mehrfach  durchbrochene  böhmische  von 
243  cm  Länge  (200),  eine  französische  von  224  cm  (190), 
eine  Landknecht- Weibe  für  280  und  eine  italienische 
Hellebarde  (235  cm)  mit  mehrfach  durchbrochenem  Beil 
und  Haken  in  Eisenschnitt  für  202  M.  Die  Preise  der 
übrigen  vier  (Nr.  72—75),  dabei  eine  Schweizer  und 
eine  gotische,  blieben  unter  100  M.  Es  verbleiben  noch 
aus  der  V.  Abteilung  die  Armbrüste  und  Pistolen.  Von 
ersteren  kamen  drei  Stück  zur  Versteigerung;  zwei  davon 
Arbeiten  des  16.  Jahrhunderts,  die  erste  aus  braunem 
Holze  und  geschnittener  Elfenbeineinlage  für  240,  die 
zweite,  zum  Scheibenschießen  bestimmt,  für  125  M.  Die 
dritte  stammt  aus  der  Zeit  August  des  Starken  und  mag 
wohl  ebenfalls,  nach  den  eingelegten  Emblemen  zu  schließen, 
zu  Vogel-  und  Scheibenschießen  gedient  haben  (235  M.). 
— Die  Preise  für  die  Feuersteinpistolen  (Nr.  85 — 87) 
schwankten  zwischen  50—200  M.  Außerdem  ergaben 
zwei  Radschloßpistolen  aus  der  Mitte  des  16.  Jahrhunderts 
355  M.  — Von  Nr.  91— 120  folgten  dann  Stücke  verschiedener 
Gattung:  Pulverhörner  (200—225  M.),  eine  spanische  Degen- 
tasche von  ca.  1570  (181),  eine  Fanfarentrompete  von  1680 
(360),  ein  Brautbecher  für  150,  zwei  silberne  Schlüssel 
mit  dem  Zeichen  SS  für  180  und  anderes  mehr. 

Den  Schluß  bildeten  einige  Möbel  und  Bilder.  Wir 
können  uns  hier  kurz  fassen.  Unter  ersteren  befand  sich 
als  eines  der  wertvollsten  Stücke  der  ganzen  Sammlung: 
ein  Renaissanceüberbau  oder  Refektoriumsschrank  des 
17.  Jahrhunderts,  angeblich  aus  der  Abtei  Werden  (180  cm 
Höhe,  140  cm  Breite,  60  cm  Tiefe).  Das  Ergebnis  war 
4500  M.  Unter  den  übrigen  drei  Nummern  wurden  für 
den  Renaissancestollenschrank  von  1530  (152x94X50) 
385  M.,  für  den  Überbauschrank  von  1550  (132X95X45) 
220  M.  und  die  spätgotische  Bank  aus  gleicher  Zeit  (153X 
146x55)  320  M.  gezahlt.  Unter  den  Gemälden,  deren 
Autorschaft  größtenteils  nicht  bestimmt  werden  konnte, 
befand  sich  von  Daniel  Mytens  das  Bildnis  des  Marquis 
von  Hamilton  (Lwd.  128X100)  und  ergab  1300  M.  Die 
übrigen  Ergebnisse  kamen  nicht  weit  über  400  M.  hinaus. 
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Sammlung  Hauser-Karlsruhe. 

Am  3.  Mai  wurde  bei  C.  Q.  Boerner  in  Leipzig  die 
Versteigerung  des  ersten  Teiles  dieser  Sammlung  beendet. 
Sein  Hauptwert  lag  nicht,  wie  vermutet  werden  konnte, 
in  dem  Bestände  an  musikhistorischen  Werken,  sondern 
weit  mehr  in  den  Stammbüchern,  Holzschnittwerken  und 
Inkunabeln.  Der  Mangel  an  ersteren  mag  in  der  Tatsache 
zu  finden  sein,  daß  der  wichtigste  Teil  der  Werke  Bachs 
und  seiner  Zeit  schon  vordem  an  die  Kgl.  Bibliothek  in 
Berlin  übergegangen  ist. 

Der  höchste  Preis  — 3500  M.  — wurde  für  das  Stamm- 
buch des  Abel  Prasch  (1589—1608)  gezahlt.  Das  Werk 
besteht  aus  207  Blatt  in  Lederband,  von  denen  jede  Seite 
von  einer  ornamentierten  Holzschnittbordüre  eingerahmt 
ist.  Auf  der  Innenseite  des  Vorderdeckels  befinden  sich 
vorerst  in  den  vier  Ecken  die  Wappen  der  väterlichen  und 
mütterlichen  Großeltern  des  Besitzers,  worauf  die  ersten 
Blätter  mit  einer  poetischen  Beschreibung  des  Praschschen 
Wappen  und  einem  Aquarellporträt  des  Besitzers  aus  dem 
Jahre  1595  folgen.  Mit  Herzog  Magnus  von  Braunschweig 
und  Lüneburg  aus  seiner  Jenenser  Studienzeit  beginnen 
dann  auf  Blatt  4 die  Stammbucheintragungen,  unter  denen 
sich  im  weiteren  Verlaufe  auf  Bl.  95  eine  griechische  Ein- 
tragung Paul  Luthers,  ein  Sohn  des  Reformators,  und  auf 
BI.  42  Johannes  Bugenhagens,  Professor  zu  Wittenberg, 
(1593)  befinden.  Die  Zahl  sämtlicher  Eintragungen  beläuft 
sich  von  1589—1608  auf  277  aus  25  Städten.  — Der  Bilder- 
schmuck des  Bandes  besteht  aus  Porträts,  Wappen,  em- 
blem.  allegorischen  Genredarstellungen.  Besonders  hervor- 
ragend ist  dabei  das  Wappen  des  Astronomen  Michael 
Mästlin.  Auf  die  allegorischen,  figuralen  und  Genredar- 
stellungen näher  einzugehen,  würde  zu  weit  führen.  Um 
den  Inhalt  kurz  zusammenzufassen:  der  Band  enthält  an 
Eintragungen  48  mit  Wappen,  5 Porträts  und  10  Darstellungen 
verschiedener  Tendenz. 

Im  Werte  am  nächsten  reiht  sich  das  Stammbuch  des 
Hanns  Christoph  Hinterhofer  zu  Wels  an.  Das  Ergebnis 
war  2610  M.  Die  Eintragungen  wurden  1591  begonnen 
und  von  seinen  Kindern  Bernhard  und  Maria  Theresia, 
verehelichte  v.  Schönaich,  bis  zum  Jahre  1685  fortgesetzt. 
Es  enthält  300  Blatt,  darauf  85  Eintragungen  mit  und 
19  ohne  Wappen,  sowie  9 Genredarstellungen.  Die  darauf- 
folgenden Stammbücher  des  Andreas  Bayer,  Candidatus 
aus  Nürnberg  1615  — und  des  Johannes  Bernhardus  B. 
von  Hoffkirchen,  1607—12,  ergaben  1280  und  1200  M. 
Das  erstere  wird  durch  eine  Reihe  von  Autographen  fürst- 
licher Persönlichkeiten  eingeleitet  und  enthält  70  Ein- 
tragungen mit  21  Wappen,  11  Darstellungen  und  116  Perga- 
mentblättern, das  zweite  vorwiegend  Einschreibungen  aus 
Padua  und  Siena,  woselbst  der  Besitzer  während  der  an- 
gegebenen Jahre  Studienzeiten  verbrachte.  Für  die  übrigen 
Nummern  ergaben  sich  folgende  Preise: 

444  Stammbuch  der  Ferdinand  von  Haunsperg  zu 

Schwindegg  und  Mülheim,  herzogl.  bayr.  Käm- 
merer. 183  Bl.  mit  105  Eintragungen,  zumeist  aus 
Dole  im  heutigen  Jura,  60  Wappen  und  6 blatt- 
großen Miniaturen 900 

445  Stammbuch  des  Nürnberger  Patriziers  Christoph 

Waldstromer  von  Dippelsdorf,  Pflegers  zu  Velden 
und  Hauseck  1602 — 1605.  279  Bl.  mit  figural- 

ornamentaler  Holzschnittbordüre  . . . . . 410 

446  Stammbuch  des  preuß.  Ritters  Christoph  Albrecht 

v.  Künheim  1621  — 1640.  170  Blatt  mit  34  Wappen  400 

447  Stammbuch  des  Joh.  Georg  Sattler  zu  Rotenburg 

am  Neckar  1567—1587.  Ein  mit  Papier  durch- 
schossenes Exemplar  von  Alciatus’  Kunstbuch 
(Emblemata).  Lat.-deutsche  Ausgabe.  Frank- 
furt a.  M.,  Feyerabend  1566 420 


In  der  folgenden  Abteilung  der  Holzschnittbücher  und 
Inkunabeln  wurden  als  höchster  Preis  2150  M.für  die  Buch- 
ausgabe von  Dürers  Marienleben  (mit  Text)  gezahlt.  Die 
Abzüge  waren  vollrandig  und  auf  Papier  mit  Wasser- 
zeichen Hausmann  27  und  28.  Mit  2130  M.  folgte  dann 
ein  Exemplar  des  Theuerdank,  289  numerierte  Pergament- 
blätter (23X32  cm)  mit  1 18  Holzschnitten  in  frühen  Ab- 
drücken auf  Papier  mit  den  Wasserzeichen  des  Doppel- 
adlers mit  der  Krone,  Anker  im  Kreis  usw.  Für  ein  zweites 
Exemplar  der  gleichen  Ausgabe  (Nr.  522),  das  bedauer- 
licherweise beschnitten  und  teilweise  schmutzfleckig  war, 
wurden  nur  1500  M.  bezahlt  (290  unnum.  Bl.);  für  ein 
drittes  der  2.  Ausgabe  von  1519,  290  Blatt.  Mit  118  Holz- 
schnitten von  Hans  Schäuffelein,  795  M.  ln  der  gleichen 
Abteilung  ergaben  sich  noch  folgende  Preise:  Nr.  519, 
Schatzbehalter  oder  Schrein  der  wahren  Reichtümer  des 
Heils  und  der  ewigen  Seligkeit.  Nurmberg.  Ant.  Koberger 
1491.  Got.  Druck.  353  und  ein  weißes  Blatt  — das  sonst 
gewöhnlich  fehlt  — mit  95  blattgroßen  altkolorierten  Holz- 
schnitten von  Mich.  Wohlgemuth  (Hain  Copinger  14507; 
Proctor  2020;  Panzer  313)  1010  M.  Nr.  501  Melusine. 
Gepr.  Lederband  von  39  Blatt  mit  67  Holzschnitten  in 
2 Col.  ä 45—46  Z.  Nach  Schorbachs  Angabe  (vergl.  Z. 
für  Bücherfreunde  1.  Jahrg.  S.  143  ff.)  ist  von  dem  Werke 
nur  noch  ein  Münchener  und  ein  Heidelberger  Exemplar 
vorhanden,  welch  ersteres  der  vorliegende  Band  noch  durch 
den  breiten  Rand  übertreffen  soll.  (Hain  11066,  Goedeke  I, 
355,8)  980  M.  Nr.  466  (Columna,  franc.)  Hypnerotomachia 
poliphili,  ubi  humana  omnia  non  nisi  somnium  esse  docet; 
ein  allegorischer  Roman  aus  der  Blütezeit  der  italienischen 
Renaissance.  Schwsldr.  234  Bl.  Fol.  (Hain -Copinger 
5501,  Proctor  5575,  Brunet  IV,  778.  Rivoli  p.  207)  800  M. 

An  Autographen  wurde  ein  vermutlich  aus  dem  Jahre 
1817  stammender  Brief  Beethovens  an  Frau  v.  Streicher, 
geb.  von  Stein,  mit  360  M.,  eine  eigenhändige  Abschrift 
Mozarts  vom  Anfang  des  Textes  seiner  Oper  »Die  Ent- 
führung aus  dem  Serail«  (2  Seiten  Quart)  mit  305  M.,  ein 
zweiseitiges  eigenhändiges  und  signiertes  Manuskript  R. 
Wagners  aus  dem  Texte  der  Götterdämmerung  mit  220  M. 
und  ein  Schreiben  Carl  Maria  von  Webers  an  den  Badi- 
schen Kapellmeister  Franz  Dansi  (2V4  Seiten  40)  mit  210  M. 
bezahlt.  Außerdem  wurden  für  den  Heiratskontrakt  Mozarts 
(1 11 2 S.  Fol.  mit  6 Siegeln)  905  M.  erzielt.  Unter  dem 
übrigen  Bestand  erreichten  die  beiden  Missale  (Nr.  504  bis 
505)  500  u.  625  M.,  ein  Exemplar  der  1.  Ausgabe  von 
Luthers  Katechismus,  92  Blatt  mit  Titel,  gedruckt  bei  Georg 
Rhaw-Wittenberg,  145  M.,  Jac.  Ayrers  »Opus  Theatricum« 
(Goedeke  546,4)  290  M.  und  Merians  Topographia  mit 
Text  von  M.  Zeiller  (32  Tie.  in  12  Bdn.,  Frankfurt  1642 
bis  59)  510  M.  — Den  Schluß  bildete  »Goethe  und  die 
Romantiker«.  Den  ersten  Preis  erzielte  dabei  ein  Exemplar 
der  1773  anonym  erschienenen  ersten  Ausgabe  des  »Götz 
von  Berlichingen«  (Hirzel  S.  11)  mit  455  M.  Von  ersten 
Ausgaben  Goethescher  Werke  wurde  außerdem  ein 
Exemplar  des  »Torquato  Tasso«  (Hirzel  S.  36)  mit  140  M. 
und  die  Leiden  des  jungen  Werthers,  1.  u.  2.  Teil  (Hirzel 
S.  13)  mit  130  M.  bewertet.  — Über  die  Ergebnisse  des 
zweiten  Teiles  der  Sammlung  werden  wir  in  der  nächsten 
Nummer  des  Kunstmarkt  berichten. 

Am  15.  Mai  wird  in  der  Galerie  Helbing-München 
die  Sammlung  des  Chevalier  Mayer  van  den  Broeck  zur  Ver- 
steigerung kommen:  97  Gemälde  älterer  und  moderner 
Meister,  deren  Bezeichnungen  nach  den  Angaben  des  bis- 
herigen Besitzers  beibehalten  worden  sind.  Dabei  ist 
unter  ersteren  die  Landschaft  vertreten  durch:  Barentsen, 
Berchem,  Breenberch,  Callot,  Cuyp,  van  Goyen,  Jan  van 
Kessel,  Kobell,  Köninck,  van  der  Neer,  Roos,  Ruysdael, 
Jan  Snellinck,  Lucas  van  Uden,  Vries  und  Wynants,  das 
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Stilleben  und  Tierstück  durch  Jacob  Gellig  (17.  Jahrh.), 
de  Heem,  Ommeganck,  Potter  und  Weenix,  die  religiöse 
Darstellung  durch  Jan  Brueghel,  Bruyn,  Jean  van  Kassel, 
Rubensschule,  Teniers  d.  j.,  Tiepolo  van  Uytenbroeck, 
O.  van  Veen  und  van  der  Werft. 

Unter  den  neueren  Arbeiten  sind  von  namhaften  Künst- 
lern Achenbach  mit  einem  frühen  Marinebild  (Holz  39X52), 
Marie  Rosa  Bonheur  mit  einer  Tierskizze  (Lwd.  40X29), 
Bürkel  mit  einer  »Gebirgsmühle  im  Winter«  (Holz  35X26) 
und  Corot,  Koekkoek,  van  Leemputten  und  Troyon  mit 
Landschaften  vertreten.  Von  dem  größten  Teile  dieser 
Bilder  sind  dem  Texte  Illustrationen  beigegeben.  Außer- 
dem ist  die  Vorbesichtigung  der  Sammlung  von  Freitag 
den  12.  bis  Sonntag  den  14.  Mai  gestattet. 

Eine  weitere  Sammlung  von  Gemälden  alter  Meister 
kommt  am  16.  Mai  bei  Rudolf  Lepke- Berlin  zur  Ver- 
steigerung. Es  handelt  sich  um  den  Nachlaß  der  Fürstin 
Argyropoulos- Athen  (Nr.  1 — 55)  und  um  eine  aus  74  Bildern 
bestehende,  süddeutsche  Privatsammlung.  Der  erste  Teil 
enthält  Meister  des  16. — 19.  Jahrhunderts.  Unter  diesen:  Ri- 
dinger  mit  einer  Hirschjagd  im  Vordergründe  einer  Felsen- 
landschaft (Lwd.  73x80;  reprod.),  JohannSchwarz(i6.Jh.)  mit  | 


einer  »Anbetung  der  Könige«  (Holz,  54X52),  B.  v.  d.  Heist 
mit  dem  Brustbild  eines  jungen  Mannes  (Holz, 60X52,  Monogr., 
reprod.,  Tf.  VII),  Jan  Fyt  mit  einem  Stilleben  (Lwd.,  82x56), 
sowie  P.  Roos,  Verbeeck,  v.  Bemmel,  Rotari  und  andere. 
— Der  zweite  Teil,  Nr.  56— 166,  bringt  ein  Brustbild  eines 
kleinen  Mädchens  mit  Haube,  dem  nach  der  Reproduktion 
ein  gewisser  Reiz  zugestanden  werden  muß,  dann  mehrere 
Studien  von  Munkacsy,  von  Bouvier  das  Brustbild  einer  jungen 
Dame  mit  Federhut  (Lwd.,  35X29)  und  ein  Seestück  von 
L.  Verboeckhoven.  Die  übrigen  Bilder  konnten  nur  den 
einzelnen  Schulen  oder  Meistern  zugeschrieben  oder  als 
Kopien  bezeichnet  werden.  — Die  Ausstellung  der  Samm- 
lung ist  Sonntag  den  14.  und  Montag  den  15.  Mai  geöffnet. 

Bei  Christie  Manson  & Woods-London  stehen  für 
den  17. — 19.  und  22.  Mai  zwei  Versteigerungen  von  Porzel- 
lanen, Kunstgegenständen  und  Möbeln  bevor.  Der  erste 
Tag  wird  mit  Nankingporzellanen,  Damascener  und  Rhodi- 
schen  Fayencen,  sowie  französischen,  englischen  und 
italienischen  Kunstgegenständen  und  Möbeln  beginnen. 
Es  folgen  an  den  nächsten  Tagen  noch  Imariporzellane, 
Chelsea,  frühe  Sevres,  Arras,  Wiener,  englische  und  deutsche 
| Fabrikate,  sowie  Waffen  und  vorwiegend  englische  Möbel. 


Rudolph  Lepke’s  Kunst-Auktions-Haus,  Berlin  SW.  12,  Kochstr.  28-29. 

Am  16.  Mai  1905,  laut  illustriertem  Katalog  Nr.  1418: 

Versteigerung  von  166  (üemäfden  alter  Meister 

dabei  die  Gemäldesammlung  aus  dem  Nachlasse  der 

Fürstin  Argyropoulos,  flthen 

ferner  eine  aus  74  Bildern  bestehende  süddeutsche  Privatsammlung  etc.  Katalog  ver- 
sendet auf  Verlangen  gratis 


Rudolph  Lepke'5  Kunst-fluktions-Hauj,  Berlin  SW.  12. 


□ c: 


:□  □ 


(F 


Auktion  in  Mncben 

in  der  Galerie  Gelbing,  iüagmüllerstrasse  15 


fttoniag,  den  22.  Ulai  1905  und  folgende  tlage. 


vormittags  10  Mbr 
nachmittags  i Uhr 


einer  hervorragenden  Sammlung  von  Kupferstichen,  Radierungen  und  Bolzschnitten  aus  dem  Besitze  eines 
süddeutschen  Privatsammlers.  Ganz  vorzügliche  Kupferstiche,  Radierungen  u.  Bolzschnitte  hauptsächlich 

alter  Meister  des  15.-17.  Jahrhunderts,  jflbrCCbt  DÜW’S  Und  RemDrandt’S 

darunter  eine  umfangreiche  Kollektion  t>on  Blättern  

Porträts,  Ansichten,  belvetia,  Rossica  und  Americana. 


München 


Kataloge  (Preis  Utk.  i.— ) sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 


Eicbigstrasse  ji 
Wagmüllerstrasse  ts 


Bugo  Beibing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger. 
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Münz -Versteigerung  zu  Köln. 

sam m i u n gf'von  Münzen  und  Medaillen  aus  veBrs!izedenera 

— antike  Münzen,  Taler,  Münzen  und  Medaillen  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit,  numismatische 

1 Werke  usw.  — gelangt  unter  Leitung  der  Unterzeichneten  Firma 

Montag,  den  15.  bis  Samstag  den  20.  Mai  1905 

zur  Versteigerung.  Besichtigung  den  13.  und  14.  Mai  1905.  — Kataloge  sind  gegen  Porto- 
i Vergütung  zu  beziehen. 

Kupferstich-Versteigerung  zu  Köln. 

I Vom  22.  bis  27.  Mai  d.  J.  bringt  der  Unterzeichnete  die  II.  Abteilung  der  be- 

; kannten,  und  reichhaltigen 

Kupferstich-Sammlung  &£<3r SÄ  Dr.  Carl  von  Guerard 

! zur  Versteigerung  und  zwar:  III.  Italienische  Schulen  des  XVI. — XIX.  Jahrhunderts 

IV.  Englische  Schule 

und  gleichzeitig  die 

Kupferstich-Sammlung  Joseph  Metz 

und  anderer.  — Kupferstiche,  Radierungen,  Lithographien,  Handzeichnungen  usw.  von  Meistern  aller  Zeiten 
und  Schulen  des  XVI.— XIX.  Jahrhunderts.  Besichtigung  den  20.  und  21.  Mai  1905.  Kataloge  sind  gegen 
Portoersatz  zu  beziehen. 

Köln  a.  Rh.  J.  M.  Heberle 

Breite  Straße  125/127.  (H.  Lempertz’  Söhne). 

1 


Collection  Wilh.  von  Metzler-  Lutteroth 


Frankfurt  a.  M. 


Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen  moderner  Meister,  wobei  hervorragende  Werke 
von;  Adolf  Schreyer,  Andreas  und  Oswald  Achenbach,  A.  Calame,  Vautier,  Koller,  Bürkel, 
Ant.  Burger,  J.  F.  Dielmann,  Gude,  B.  C.  und  Herrn.  Koekkoek,  Pettenkofen,  Marko, 

Raff  alt,  Waldmüller  u.  A. 

durch  die  Unterzeichnete  Kunsthandlung  am.  24.  Mai  1905  im  grossen 
Hörsaale  der  Polytechnischen  Gesellschaft,  Neue  Mainzerstrasse  49 


Öffentliche  Ausstellung  ebendaselbst 

=========  vom  20. — 23.  Mai  — 


Frankfurf  a.  M.,  Roßmarkt  15. 


Kataloge  mit  25  IUustr.  a Mk.  3. — , nicht 
illustrierte  gratis  zu  beziehen  durch 

F-  C presfcl,  Kunsthandlung. 


s'ÄC'- 
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Kupferstich -Auktion 

o 

W.  P.  Vdll  StOCklim  & Sohn  im  Hons  werden  versteigern: 

I.  24.  und  25.  JVtai 

eine  sehr  reichhaltige  Sammlung  alte  und  neuere 
Kupferstiche 

der  holländischen,  französischen  und  englischen  Schulen  (Barto- 
lozzi,  Delff,  Moreland,  Ploos  van  Amstel,  Rembrandt,  Ridinger, 
J.  Smith,  Daubigny,  Grasset,  Israels,  Lunois,  Millet,  Fehden 
Rops,  Raffet  etc.);  Städte-^tnsichten  aus  den  Niederlanden, 
Berlin,  Brüssel,  Paris,  Prag,  Rom,  der  Schweiz,  Wien  etc.; 
historische  Flugblätter,  Schlachten,  wobei  das  Werk  von 
Johann  Lorenz  Rugendas  (die  Napoleon.  Feldschlachten  in 
46  farbigen  Blättern),  englische  und  französ.  Karikaturen, 
Trachten  (u.  m.  Hamburg  von  C.  Suhr  1515),  militärische 
Uniformen  etc. 

II.  2.  3uui 

eine  Sammlung  seltene  alte  japanische  Farben- 
stiche,  Zeichnungen  etc. 

Die  illustrierten  Kataloge  stehen  auf  Anfrage  zu  Diensten. 


%9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  9g  Q 

Zu  verkaufen : ^ 

Max  Klingers  Brahms-Phantasie.  } 

Komplettes  Exemplar  in  Original-Mappe.  ^ 

Ferdinand  Schöningh,  Osnabrück.  | 


Auktionsergebnisse 

A.  Kende,  Wien.  25.  April  u.  ff. 
Sammlung  A.  v.  Marenzeller-Wien. 

Kat.  Nr. 

12  Ardell,  F.,  Rubens  mit  Frau 
u.  Kind.  Rubens  px.  1.  Abz. 

M.  Rd 37. — 

172  Bega,  C.,  Das  Wirtshaus. 

B.  35.  1.  Abz.  v.  d.  Adr. 

M.  Rd 22.50 

211  Blooteling,  A.,  Marquis  de 
Mirabelle.  Van  Dyck  p.  V. 
aller  Schrift  m.  kl.  Rd.  Koll. 

Wolff 55- 

236  Bol,  Ferd.,  Die  Frau  mit  der 
Birne.  B.  14.  1.  Abz.  v.  d. 
Stichglitscher  i.  Hintergrund  111.  — 
263  Boiswert  Schelte  a,  Die 
Landschaft  mit  der  Hirten- 
familie. Rubens  p.  1.  Abz. 
m.  van  der  Emdens  Adr.  . 18.50 
338  Dusart,  C.,  Die  Schreier. 

B.  1.  Abz.  v.  der  viereckigen 
Platte.  2.  Zust.  m.  Rd.  . 24.— 

340  — Die  zwei  Sängerinnen. 

B.  6 23.— 

342  — Der  stehende  Violin- 
spieler. B.  8 24.50 

345  — Der  tanzende  Hund.  B.  11  46.50 
353  — Der  Leser.  B.  17.  Ge- 
schabt. 1.  Abz.  m.  br.  Rd.  46.— 
360  — Der  Harlekin.  B.  39. 

Geschabt.  Mit  Rd.  . . . 24.— 

384  Earlom,  R.,  Landschaft  mit 
der  Mühle.  Hobbema  p. 
Geschabt.  1.  Zust. v.d.  Schrift  64.— 
387  — Susanne  mit  den  Alten. 
Rembrandt  p.  Geschabt. 

1.  Abz.  Beschnitten  u.  etwas 

beschädigt 60.— 

391  — Die  Hölle.  Teniers  p. 
Geschabt.  1.  Abz.  Mit 
Nadelschrift  u.  Rand  . . 29.50 

523  Janinet,  F.,Ninondel’Enclos. 
Brustbild.  Mignard  p.  In 
Farben,  geschabt.  Mit  Rand. 

Leicht  beschädigt  ....  55. — 

524  Die  Kegelschieber.  Nach 

einem  Aquarell  v.  Ostade. 
Farbendruck.  Bis  z.  Stich- 
rand beschnitten  . . . .41. — 

586  Moreau  le  jeune,  Le  modele 
honnete.  Peint  par  Bau- 
douin,  1.  Abz.  m.  Rd.  . 16  50 
754  Ost'ade,  Adr.  v.,  Der  Orgel- 
spieler. B.  8.  2.  Zust.  . 37. — 

759  — Der  Mann  u.  die  Frau 
in  Unterredung.  B.  12. 

1.  Abz.  m.  br.  Rd.  . . . 1 1 6. — 
77 1 — Der  Bettler  m.  d.  Händen 
auf  dem  Rücken.  B.  21. 

1.  Abz.  vor  vielen  Über- 
arbeitungen   50. — 
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° g Rud.  Bankers  Gemäldesäle,  Frankfurt  a.  fl\.  ° ° 

3(unst-  Auktionen.  Katalose  6;t8  und  6*9- 


10.  und  11.  Mai  Schmuck-  und  Ge- 

brauchsgegenstände 

in  Edelmetallen,  Juwelen,  Brillanten  und 
Farbsteinen  wegen  Aufgabe  der  Firma 
Lasar  Jos.  Seligmann,  Hofjuweliere, 
Frankfurt  a.  M. 


12.  Mai  Gemälde  moderner  Meister  u.  A. 

aus  dem  Besitz  des  Herrn 

Justizrat  Dr.  jur.  Otto  Ponfick,  hier,  und 
aus  dem  Nachlaß  des  Herrn  Max  Heil- 
mayer, f am  26.  Februar  dieses  Jahres 
zu  München. 


2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

ll 


Voranzeige. 

Dienstag  den  6.  und  Dlittwoch  den 
7.  üuni  d.  3.  findet  in  der  Galerie  Beibing 
in  ITlünchen,  Vftigmüllerifrafje  15  eine 

HUKTIOn  von 

Originalzeichnungen  der 
ülünchner  »JUgenD« 

itatt.  Zur  Verweigerung  kommen  Bandzeichnungen, 
Aquarelle  etc.  der  Jahrgänge  1896  bis  1905. 

Kataloge  iowie  jede  nähere  Auskunft  gratis  durch 

ßugo  Belbing 

Kunfthändler  und  gerichtl.  meid.  Sachuerftändiger  für 
Antiquitäten,  Oelgemälde  und  Kupferftiche. 

ITlünchen,  Wcigmülleritr.  15,  Lclebigffr.  21. 


Große  Kunstauktion 

= in  POSEN  = 

(Terrassen  - Saal  des  Apollo  - Theaters) 


ü 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 


15.  bis  17.  mai  1905 

Antikes  Mobiliar,  Porzellan,  Glas, 
Uhren,  Bronzen,  Gemälde,  Stiche, 
Antiquitäten  der  verschiedensten  Art 

aus  einem  gräflichen  Nachlass 

Kataloge  gratis  u.  franko, 

::  illustrierte  ä 2 Mark  :: 


Max  Bonn, 

POSEN , Moltkestr.  23 


Kunsthandlung  und 
Kunstauktionshaus 


V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

V 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,  ruede  l’Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


V.  J 

Leon  Levy,  Paris  ix% 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

>Co  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  CsF 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 


Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 
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Kupferstich-Mion. 

Sammlung  des  f Architekten  Herrn 

Hans  Grisebach  in  Berlin. 

Hervorragend  schöne  u.  seltene  Blätter 
von  Baidung,  Barbarj,  Bocholt,  Cranach, 
Dürer,  Leyden,  Kleinmeister,  Meckenem, 
Meister  E.  S.,  Raimondi,  Rembrandt, 
Schongauer,  Ridinger  etc. 

Eine  bedeutende  Sammlung  von 
Holzschnitten  in  Clair-obscur,  Initialen, 
Ornamentstiche,  japan.  Farbenholzschnitte. 
Handzeichnungen  alter  Meister. 

Versteigerung,  den  16— 19.  Mai 

durch  die  Kunsthandlung  von 

n.  G.  GuteKunst,  Stuttgart. 

Kataloge  20  Pf.,  illustr.  Ausgabe  3 Mk. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Hoizfdinitte  Don 

ITleifter  £.  S., 

ITlartin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeiher, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
niederländifche  Radierer, 

Englifche  Schabkunitblcitfer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


©IrnsSer  % 


Königl.  Bof.Kunfthöndler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


o 


Kunst-  und  « * l<  /J  KfftßOTOT  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  L*  EMJ&ilStJI  Ruktionsinstituf  « * 


LEIPZIG  • PUirnbergerstraße  44 


O 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■■■  — ■ und  Schabkunstblätter.  == 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. - - - ~ 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen . — 


□ 


0 


Jdb  fatife  jletß  bejimoglid): 

Hoizfdinitte,  Stiche  und  “Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
“Wertuollere  Galerie-  und  Porträtroerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  IModen) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdiland,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrudie 
Bauarica  und  “Monacenfia. 

-qjpj 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tTJuncben  ^ÖttllÜ  <ßg.  SurffS 

Änulbacbftr.  22  a.  £un|t<mttqu<m«t. 


Auktionsergebnisse 


(A.  Kende.  Fortsetzung) 

Kat.  Nr.  Kronen 

777  Ostade,  A.v.,  Der  Raucher  u. 

d.Trinker.  B.  24a.  1.  Zust.  54.— 
785  — Die  drei  grotesken  Fi- 
guren. B.  28.  2.  Zust.  v.  d. 
Bordüre  u.  d.  Gebirge  rechts  30.50 
789  — Die  Spinnerin.  B.  31. 

3.  Zust 40.— 

793  — Der  Scherenschleifer. 

B.  36.  1.  Zust 56.50 

807  — Die  Familie  in  der  Stube. 

B.  46.  3.  Zust.  mit  der 

starken  Bordüre  ....  45.50 
901  Potter,  P.,  Die  Schindmähre. 

B.  13.  1.  Abz.  mit  Rand. 

(Amsterdam,  Rijkmuseum)  37. — 
932  Rembrandt,  Die  Verzweif- 
lungdesjakob. B.  38.  Mit  kl. 


Rd.  (Smlg.  Klinkosch)  . . 57. — 
965  — Das  große  Ecce  homo. 

B.  77.  Abz.  v.  d.  Adr.  m. 

kl.  Rd 69.— 

972  — Die  Jünger  von  Emaus. 

B.  88.  Alter  Abz.  m.  br. 

Rd.  (Smlg.  Gawet)  . . . 63.— 
1004  — Blinder,  die  Violine 
spielend.  B.  138.  Alter  Abz. 
v.  d.  Retusche,  knapp  be- 
schnitten .......  51.— 

1031  — Landstraße  m.  d.  Heu- 
schober und  der  Herde. 

B.  224.  3.  Zust.  Voll  Grat. 

Smlg.  Todesco 255. — 

1032  — Die  Landschaft  mit  dem 

Obelisk.  B.  227.  Smlg. 
Klinkosch  144. — 


1033  — Die  von  Planken  um- 
gebene Hütte.  B.  232.  Alter 
Abdr.  m.  Rd.  (Aus  dem 
Amsterdam. Reichsmuseum)  365. — 
1035  — Die  Landschaft  mit  dem 
Kahn.  B.  236.  Alter  Abz. 

voll  Grat 170. — 

1037  — Der  Mann  unter  der 
Weinlaube.  B.  257.  Alter 
Abz.  mit  schmalem  Rand. 
Doublette  des  Städelschen 

Instituts 72.— 

1067  — Die  lesende  Frau.  B.  345. 

Alter  Abz.,  leicht  beschäd.  31.50 
1219  Suyderhoef,  J.,  Wickenburg, 
Halbfigur.  Hals.  p.  l.Zust. 
v.  d.  Künstlernamen  u.  d. 
Adresse.  Mit  Rd.  (Kolk 
A.  G.  de  Visser)  ....  40. — 
1465  Ward,  W.,  Die  Ruhe  auf  d. 

Flucht.  Bol  p.  Geschabt. 

Mit  kl.  Rd 31. — 

1505  Watson,  St.  Cäcilia.  Porträt 
der  Miss  Sheridan.  Rey- 
nolds p.  Abz.  in  rot  m.  Rd.  60.— 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  B.  H.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

nuRucanunuRununu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RunuRunucynurejKu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  33.  19.  Mai 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


20.  Mai.  Hotel  Drouot,  Paris,  Salle  8. 

und  neuerer  Zeit. 

19.— 22.  Mai.  Christie,  Manson  & Woods,  London. 

Collection  Louis  Huth:  Porzellane,  Kunst- 
gegenstände und  Möbel. 

22.  u.  23.  Mai.  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein),  Köln. 

Gemälde  älterer  Meister. 

*22.-24.  Mai.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde 
moderner  Meister,  Antiquitäten,  Kunst- 
gegenstände usw. 

22.-25.  Mai.  Hotel  Drouot,  Paris,  Salle  10.  Stiche, 
vorwiegend  der  franz.  Schule  des  18.  Jahrh. 
und  Handzeichnungen  des  17.— 19.  Jahrh. 

22. -27.  Mai.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Kupferstich -Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

23.  Mai.  Rudolf  Lepke,  Berlin.  Gemälde,  Aquarelle, 

Zeichnungen. 

23.-24.  Mai.  Roos  & Cie.,  Amsterdam.  Coli.  G.  van 
Baarle  van  Romunde  und  P.  Candel. 


*24.  Mai.  F.  A.  C.  Prestel,  Frankfurt  a.  M.  Kollektion 
Wilh.  von  Metzler-Lutteroth:  Ölgemälde, 
Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

24.  u.  25.  Mai.  W.  P.  van  Stockum  & Zoon  im  Haag. 

Kupferstiche,  Städteansichten,  historische 
Flugblätter,  Karikaturen,  Trachten. 

2.  Juni.  Alte  japanische  Farbenstiche,  Zeichnungen  usw. 

*26.— 27. Mai.  Leo  Liepmannssohn,  Berlin.  Autographen. 

Hugo  Helbing,  München. 

*22.  Mai.  Kupferstiche,  Radierungen,  Holzsschnitte,  Farb- 
stiche, Schwarzkunstblätter  usw. 

*30.  u.  31.  Mai.  Antiquitäten,  Möbel,  Ölgemälde,  Terra- 
kotten usw. 

6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten der  Münchener  Jugend). 

19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

*5.-8.  Juni.  Frederik  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Stiche  und  Zeichnungen. 

dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 
Stiche  älterer 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Collection  Louis  Huth. 

Die  Versteigerung  dieser  Sammlung,  welche  vom  20. 
bis  26.  Mai  bei  Christie  Manson  & Woods  in  London 
stattfinden  wird,  verteilt  sich  folgendermaßen:  am  20.  Mai 
Bilder  und  Zeichnungen,  am  24.  Stiche  und  Bücher  und 
am  26.  englische  Silbergegenstände.  An  diese  letzte  Ab- 
teilung werden  sich  einige  Stücke  aus  anderweitigem  Privat- 
besitz anschließen. 

Die  Aquarelle,  Zeichnungen  und  Gemälde  repräsentieren 
vorwiegend  die  englische  Schule,  die  beiden  ersteren 
hauptsächlich  durch  Arbeiten  von  Bradley,  Burne -Jones 
(Mädchenkopf,  Kreide  15X11),  Gainsborough  (Duchess  of 
Devonshire  mit  ihrer  Tochter,  Kreide,  19V2X13),  J.  Holland, 
Leighton  (Blei,  nx83/4),  Rowlandson  und  Turner.  Von 
Engländern  des  19.  Jahrhunderts  sind  mit  Gemälden  Beham, 
Cox,  Elly,  Holland,  Miller  und  Ward  mehrfach  vertreten, 
außerdem  Constable  mit  einer  Studie  zu  dem  vom  South 
Kensington  Museum  erworbenen  Bilde  »Salisbury  Cathe- 
dral«  (28X36,  Burlington  House,  1884),  Lewis  mit  dem  für 
Sir  William  Bownman  gemalten  Bilde  »The  commentator 
of  the  Koran«  (Guildhall  1897,  Royal  Acad.  1869,  Burlington 
House  1901)  und  Watts  mit  »Daphne«,  1872, 


Burlington  House  1905),  »Galathea«  (25V2X20V2)  und  »Sir 
Galahad«  (panel  203/4Xio).  Aus  der  früheren  englischen 
Schule  enthält  die  Sammlung  6 Gainsboroughs,  von  denen 
das  Damenbildnis  (Nr.  97)  und  die  Porträts  von  Mr.Vestris 
und  Mrs.  Burroughs  1885  in  der  Grosvenor  Gallery,  die 
Waldlandschaft  (Nr.  102,  ehemals  in  der  Sammlung  des 
Colonel  Hugh  Baillie  1858)  im  Burlington  House  1884 
ausgestellt  waren.  Das  1787  signierte  Gemälde  »TheBullock- 
Waggon«  wurde  1872  aus  der  Gillot  Collection  erworben. 
Von  Lawrence  sind  zwei  Porträts  bezeichnet:  Das  Bildnis 
der  Tochter  des  Sir  George  Murray  in  weißem  Kleide  und 
von  Miss  Maria  Siddons  (15X13O  Reynolds  ist  dreifach 
vertreten,  einmal  durch  das  1874  aus  der  Sammlung  des 
General  C.  R.  Fox  erworbene  Porträt  David  Garricks 
(Grosvenor  Gallery  1883,  Art  treasures  exhibition,  Man- 
chester 1857),  zweitens  mit  einem  Selbstbildnis  (Grosvenor 
Gallery  1883)  und  drittens  mit  einem  Bildnis  der  jüngsten 
Tochter  des  Herzogs  von  Marlborough:  Lady  Amalia 
Spencer,  einer  Studie  zu  dem  Blenheimer  Familienbilde. 
Das  Bild  war  ein  Geschenk  des  Künstlers,  gelangte  später 
in  den  Besitz  Mr.  Robert  Cribbs,  von  dem  es  durch  Mr. 
J.  R.  Thompson  erworben  wurde  (Grosvenor  Gallery.  1883). 
— An  Stichen  sind  hauptsächlich  Arbeiten  nach  Reynolds 
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und  Morland  vertreten,  zumeist  von  Waison,  Dickinson 
Smith  und  Green. 

Von  besonderer  Bedeutung  ist  die  Abteilung  der  Silber- 
sachen. Eines  ihrer  schönsten  Stücke  repräsentiert  ein 
12  in.  hoher  Deckelkrug  von  George  Garthorne  (Londoner 
Beschaumarke  1692),  ein  Geschenk  der  Königin  Maria, 
Gattin  Wilhelms  III.  von  Oranien,  an  Simon  Janzen  für 
die  Begleitung  des  Königs  nach  dem  Haag  (1691).  Der  Krug 
ist  von  zylindrischer  Form  mit  Fuß,  geschweiftem  Henkel 
und  glattem  Deckel  mit  einer  äußerst  fein  ziselierten 
Löwenfigur.  Die  Vorderseite  zeigt  in  Gravur  beide  könig- 
liche Wappen  mit  der  Krone  und  rechts  und  links  zwei 
kleine  bekrönte  Schilder  mit  den  Namenszeichen,  außer- 
dem ist  die  Widmung  in  Form  eines  Verses  auf  dem 
Deckel  angebracht.  Der  gleichen  Regierungszeit  entstammt 
ein  27  in.  hoher  Pokal  mit  kuppelförmigem  Deckel,  Londoner 
Beschauzeichen  von  1692  und  Marke  A R.  Der  eigentliche 
Becher  wird  von  einem  knieenden  Atlas  getragen,  der  Deckel 
von  einer  Fortunastatuette  bekrönt  (oz.  87  dwt.  17).  Das 
nächste  Stück  ist  ein  Elisabethkrug  von  zylindrischer  Form 
mit  kuppelförmigem  Deckel  und  Londoner  Beschauzeichen 
von  1573,  ähnlich  einer  im  Oxforder  Ashmolean-Museum 
befindlichen  Arbeit  (vergl.  Cripps  »Old  english  plate«,  6.  ed. 
p.  318).  Weiterhin  folgen  dann:  ein  vergoldeter  Deckel- 
krug von  8 Vs  in.  Höhe  mit  Londoner  Beschauzeichen  von 
1604  und  Marke  IB  mit  dem  vierblättrigen  Kleeblatt  und 
ein  Rosenwasser- Krug  mit  Teller,  ersterer  von  14 i/i  in. 
Höhe,  letzterer  i73/4  Durchmesser,  beide  mit  Londoner 
Beschauzeichen  von  1607  und  Marke  IA.  Beide  Stücke 
sind  teilweise  vergoldet  und  mit  Delphinen  und  Früchten 
in  getriebener  und  ziselierter  Arbeit  verziert.  Zwei  gleiche 
Arbeiten  mit  derselben  Marke  befinden  sich  als  Eigentum 
des  Königs  von  England  im  Kgl.  Schlosse  von  Windsor 
(vergl.  auch  Titelblatt  der  6.  Ausg.  von  Cripps  »Old  english 
Plate«).  An  Steingut  (Elizabethan  - wäre)  sind  mehrere 
Krüge  in  vergoldeter  Silbermontierung  mit  Exeter  und 
Yorker  Beschauzeichen  vertreten,  der  letztere  mit  dem  Königl. 
Wappen  und  Krone,  dem  Motto  des  Hosenbandordens  und 
der  Jahreszahl  1576.  — Aus  der  Sammlung  des  Lord 
Montagu  of  Beaulieu  folgen  dann  einige  Stücke,  die  sich 
ehemals  im  Besitz  der  Herzogin  Elizabeth  of  Buccleuch 
and  Queensberry  befanden.  Es  sind  dies  namentlich  zwei 
vergoldete  Deckelpokale,  prachtvolle  Arbeiten  mit  den  Be- 
schauzeichen von  1604  und  1619.  Besondere  Beachtung 
verdient  schließlich  noch  ein  Kristall-Biberon  aus  dem  Be- 
sitze von  John  Gabbitas  Esqu.  Es  ist  dies  eine  italienische 
Arbeit  der  Mitte  des  16.  Jahrhunderts  von  i23/4  in.  Höhe 
und  i6V4in.  Länge,  dessen  Deckel  von  einer  Neptunfigur 
auf  einem  Delphin  bekrönt  wird. 

Amsterdam,  Roos  & Cie.  Versteigerung  der  Sammlungen 
G.  van  Baarle  van  Romunde  und  P.  Candel.  23.  bis 
24.  Mai. 

Es  sind  in  beiden  Sammlungen  fast  durchgängig 
Vertreter  der  gegenwärtigen  holländischen  und  nieder- 
ländischen Schule  vereinigt.  Aus  dem  Haag:  Apol,  Bogman, 
Candel,  Klingenberg,  H.  W.  Mesdag,  Pabst,  Arntzenius,  Bis- 
shop, Gruppe,  Ten  Kate,  Jac.  Maris;  aus  Amsterdam:  Hobbe 
Smith,  Koekkoek,  Therese  Schwartze,  Valkenburg;  die 
Scheveninger:  Bauffe,  du  Chattel,  Gabriel,  van  der  Weele 
und  andere  mehr.  Von  Calame  ist  eine  Gebirgslandschaft, 
von  Max  Gaisser  ein  Kriegsgelage,  und  das  Interieur  durch 
Neuhuys,  Joh.  Stroebel  und  Christoffel  Bisshop  vertreten. 
Alles  weitere  ist  aus  dem  soeben  erschienenen  illustrierten 
Kataloge  ersichtlich,  der  zum  Preise  von  3 Frs.  von  der 
versteigernden  Firma  zu  beziehen  ist. 

Amsterdam.  In  den  Kreisen  der  Bildersammler  wird 
mit  besonderem  Interesse  die  Nachricht  aufgenommen 


werden,  daß  die  rühmlichst  bekannte  Sammlung  Werner 
Dahl  (f)  in  Düsseldorf  im  Oktober  d.  J.  durch  Fred. 
Müller  & Cie.  versteigert  wird.  Ihr  Reichtum  an  Meister- 
werken der  niederländischen  Malerei  des  17.  Jahrhunderts 
wurde  noch  voriges  Jahr  in  der  retrospektiven  Abteilung 
der  Düsseldorfer  Ausstellung  viel  bewundert.  Ist  schon  die 
Auflösung  dieser  sehr  gewählten  Privatgalerie  ein  wirk- 
licher Verlust,  so  wird  der  Verkauf  in  Holland  es  leider 
noch  erschweren,  daß  ein  wesentlicher  Teil  in  andere 
deutsche  Gemäldesammlungen  übergeht. 

Haag.  W.  P.  van  Stockum  & Zoon.  Versteigerung  von 
Stichen  älterer  und  neuerer  Zeit,  Porträts,  Karikaturen, 
Städte-  und  Kostümbildern.  24.-25.  Mai. 

Die  Versteigerung  wird  am  ersten  Tage  mit  alten 
Stichen  beginnen,  154  Nummern,  unter  denen  Arbeiten 
nach  Rembrandt  und  von  Ridinger  am  zahlreichsten  ver- 
treten sind.  Unter  diesen  Rembrandtstechern  zeichnen 
sich  durch  frühe  Abzüge  das  Bildnis  Rembrandts  von 
Earlom  (1767,  Sm.  34,  1.  Zust.),  »A  jew  Rabbi«  von  Pether 
(Sm.  38)  und  »Haman  condemnation«  von  B.  Houston 
(i775)  aus.  Von  Ridinger  sind  es  acht  Nummern:  Th.  24 
und  35;  Th.  157—189,  192—94,  247,  348—49,  523  und  714 
bis  15.  Bemerkenswert  ist  sodann  das  Blatt  »Mary  duchess 
of  Ancaster  1756«  von  R.  Houston  nach  Reynolds;  von 
H,  Moreland  nach  Watson:  Sm.  163,  Das  junge  Mäd- 
chen mit  dem  Leuchter,  dann  Nr.  95  Purcell  van  der  Meyn 
»Marchiones  of  Ailesbury«  (Sm.93)  im  1. Zust.  vor  der  Adresse 
Sayers  und  Nr.  152  Watson-Metzu  »The  female  correspon- 
dent«,  vorzüglicher  Abzug  mit  der  Adresse  vonJ.Boydell  1771. 
Unter  den  Neueren  steht  Felicien  Rops  mit  50  Blättern  oben- 
an, dabei  R.  412:  Das  zweite  Titelblatt  zu  den  Rimes  de  joie 
und  R.  556  »Hamadryade«  mit  der  Signatur  des  Künstlers. 
In  erstem  Zustand  mit  eigenhändiger  Signatur  sind:  R.  144: 
»Le  vol  et  la  Prostitution  dominent  le  monde«,  R.  120  »La 
greve«  und  das  Titelblatt  zu  »L’impuissance  d’aimer«.  In 
2.  Zustand:  R.  85  »La  dame  du  carcel«,  R.  102  »Paysan 
Breton«  und  R.  137  >Ma  goutte«.  Es  wird  bei  Erwähnung 
dieser  Blätter  beiläufig  interessieren,  daß  die  Fel.  Rops- 
Sammlung  des  verstorbenen  Architekten  Hans  Griesebach 
vor  kurzem  in  Besitz  des  Herrn  Dr.  Mascha-Wien  über- 
gegangen ist,  dessen  Sammlung  bei  ihrem  Umfang  von 
fünfzig  von  Rops  illustrierten  Werken  und  800  Einzelblättern 
zur  Zeit  wohl  die  bedeutendste  in  Deutschland  sein  dürfte. 
An  die  erwähnten  Blätter  von  Rops  reihen  sich  dann  vier 
Radierungen  von  Israels  und  Arbeiten  von  Therese  Schwartze, 
Millet,  Landseer,  Grasset,  Daubigny  und  anderen  an.  In 
der  nächsten  Abteilung  folgen  Städtebilder,  insbesondere 
vom  Haag,  Leiden,  Rotterdam,  weiterhin  46  Arbeiten  von 
Joh.  Lorenz  Rugendas  und  Karikaturen  mit  einer  Sonder- 
abteilung über  den  Krieg  von  1870—71.  Den  Schluß  bil- 
den Kostümbilder  und  einige  Zeichnungen,  unter  denen 
Rud.  Alt,  Israels  und  Verboekhoven  zu  finden  sind. 

Berlin.  Rudolf  Lepke,  Versteigerung  von  Gemälden,  Aqua- 
rellen, Zeichnungen,  Kupferstichen  und  Radierungen. 
23.  Mai  1905. 

Die  Sammlung  vereinigt  einhundertsiebzig  Nummern, 
bietet  an  Gemälden  Landschaften  des  Düsseldorfer  H. 
Böhmer,  eine  Klosterruine  am  brandenden  Meer  von 
Rüdisühli,  eine  friedliche  Gartenszene  auf  einer  Berghöhe 
mit  dem  Blick  in  das  Tal  von  Paul  Hey,  Bildnisse  von 
Alfred  Schwartz,  Walter  Firle  und  Aug.  Heyn.  An  Radie- 
rungen enthält  sie  drei  Arbeiten  von  O.  Dinger-Berlin, 
die  eine  Landschaft  in  Remarquedruck  mit  breitem  Rand, 
von  Bernhard  Mannfeld  einen  Blick  auf  Schloß  Hornegg, 
eine  Partie  bei  Andernach  a.  Rh.,  eine  Parklandschaft  und 
einen  Blick  auf  ein  Schloß  mit  hohem  Turm,  sämtlich 
Blätter  in  frühem  Abzug  mit  breitem  Rand  und  eigen- 
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händiger  Signatur.  An  Studien,  Zeichnungen  und  Aquarellen 
sind  Ernst  Liebermann,  O.  Dinger,  Klein-Diepold,  E.  Heile- 
mann, Voltz,  P.  Hey  und  E.  L.  Plasz-München  mehrfach 
vertreten. 

Berlin.  Leo  Liepmannssohn,  Autographen.  26.-27.  Mai 
1905. 

Die  Sammlung  beginnt  mit  Schiller  und  Goethe,  ihren 
Familien  und  Kreisen,  Briefen  und  Manuskripten  von  Fichte, 
Gleim,  Humboldt  (Ideen  zu  einem  Versuch,  die  Grenzen  der 
Wirksamkeit  des  Staates  zu  bestimmen),  von  Körner,  Bren- 
tano, Herder  und  Wieland.  Weiterhin  folgen  mehrere  Briefe 
Arndts,  ein  Brief  Heines  an  seine  Jugendgeliebte  Amalie, 
Kleists  an  seine  Braut  Wilhelmine  von  Wenge,  und  die  be- 
deutendsten Vertreter  unserer  Dichter-  und  Literaturwelt. 
Ein  interessantes  Stück  weist  die  politische  Abteilung  in 
einem  Exemplar  der  sogenannten  Trenckschen  Blutbibel 
auf  (Altes  Testament,  Halle  Waysenhaus,  1760).  Der  Band 
ist  mit  weißen  Blättern  durchschossen  und  auf  200  Seiten 
eng  beschrieben.  Außerdem  liegen  ihm  zwei  Porträts  bei, 
von  denen  das  eine  Trenck  am  Schreibtisch,  das  andere 
als  Gefangenen  mit  den  Ketten  darstellt.  Von  besonderem 
Werte  sind  die  vorhandenen  Briefe  und  Mitteilungen 
Nietzsches  und  Wagners.  Die  ersteren  namentlich  des- 
halb interessant,  weil  sie  die  verschiedenen  Lebensepochen 
Nietzsches  treffend  charakterisieren.  So  stammt  der 
erste  Brief  (an  Carl  Fuchs)  aus  der  Zeit,  da  Nietzsche 
und  Wagner  noch  die  gleichen  Interessen  und  Freundschaft 
verband.  Der  zweite  zeigt  schon  den  innerlichen  Bruch 
»Über  Wagner  empfinde  ich  ganz  frei.  Dieser  Vorgang 
mußte  so  kommen«,  der  nächste  die  völlige,  öffentliche 
Lossage:  ».  . . Ich  habe  den  Menschen  das  tiefste  Buch 
gegeben,  das  sie  besitzen,  meinen  Zarathustra  . . .«  Ein 
weiteres  Schreiben  datiert  aus  Sils-Maria,  und  das  vierte 
aus  der  letzten  Periode,  der  Zeit  der  beginnenden  Um- 
nachtung: »Nachdem  sich  unwiderruflich  herausgestellt  hat, 

daß  ich  die  Welt  geschaffen  — .«  Von  Wagner  wird 

der  Entwurf  zu  Elsas  Abschied  (Lohengrin,  3.  Akt,  3. Szene): 
»Mein  Gatte,  nein,  ich  laß  dich  nicht  von  hinnen  . . .« 
(42  Takte),  mit  ausgeführten  Solo  und  Chorstimmen  und 
angedeuteter  Begleitung,  interessieren.  Dann  ein  Brief  an 
den  Bildhauer  Natter,  in  dem  Wagner  seine  Auffassung 
der  Brunhilde,  namentlich  im  Gegensätze  zu  der  Geibels 
und  Hebbels,  dokumentiert.  Es  heißt  da  unter  anderem: 
»—  — dennoch  muß  ich  sehr  bedauern,  daß  Sie  gerade 
diesen  Ausdruck  der  rachedurstenden  Brunhilde  für  Ihre 


Darstellung  gewählt  haben  — — — während  ich  glaubte, 
durch  meine  Dichtung  mehr  die  begeisterte,  mitleidige  und 

liebende  Schildjungfrau  an  das  Licht  gezogen  zu  haben. « 

In  der  Abteilung  »Bildende  Künstler  und  Kunstschrift- 
steller« befindet  sich  noch  ein  originelles  Schreiben  Menzels, 
die  Antwort  auf  einen  Bettelbrief,  sowie  Mitteilungen 
Winckelmanns,  Tischbeins,  Chodowieckis,  Schwinds  und 
anderer. 

München.  Galerie  Helbing,  Versteigerung  einer  Samm- 
lung von  Kupferstichen,  Radierungen  und  Holzschnitten 
aus  dem  Besitze  eines  süddeutschen  Privatsammlers. 
22.  Mai  u.  ff. 

Der  Bestand  dieser  Sammlung  umfaßt  vorwiegend 
Meister  des  15. — 17.  Jahrhunderts,  darunter  eine  umfang- 
reiche Kollektion  von  Blättern  Albrecht  Dürers  und  Rem- 
brandts.  Von  besonderer  Schönheit  sind  unter  den 
Dürerschen  Stichen  Bartsch  44:  Die  heilige  Familie  mit 
dem  Schmetterling,  auf  Papier  mit  den  zwei  verbundenen 
Türmen,  B.  52:  Der  heil.  Christoph  mit  dem  segnenden 
Christuskinde,  B.  63:  Die  heilige  Genoveva,  auf  Papier  mit 
der  hohen  Krone  und  B.  71 : Die  Entführung  der  Amymone, 
auf  Papier  mit  dem  Krug.  Unter  den  Holzschnitten 
zeichnen  sich  folgende  Nummern  aus:  B.  4—15:  Die  große 
Passion,  in  zwei  Exemplaren,  das  eine  in  vollständiger 
Folge  vor  dem  Text  (Nr.  10  mit  Text),  das  zweite  in  der 
Ausgabe  von  1511  mit  lateinischem  Text  in  Tergo;  B.  6 
und  8:  zwei  Blätter  aus  der  großen  Passion,  mit  W.-Z. : 
Hausmann  28;  B.  21,  41,  42,  50  aus  der  kleinen  Passion; 
zwei  Exemplare  der  Apokalypse,  B.  60—75,  beide  in  der 
zweiten  Ausgabe  von  1511  (das  erste  mit  lateinischem 
Text  und  zumeist  W.-Z.:  Hausmann  27).  Außerdem  mit 
gleichem  Wasserzeichen  B.  65  und  73;  mit  der  Wage  im 
Kreise:  B.  118,  Hausmann  51:  B.  51;  mit  der  hohen  Krone: 
B.  125  und  aus  der  Sammlung  Artaria:  B.  121  und  147. 
Gleich  zahlreich  vertreten  folgt  Rembrandt,  dabei:  B.  29 
in  Abzug  mit  viel  Plattenschmutz  und  Rand,  B.  391,  91, 
97  und  350  in  1.  Zust.  m.  Rd.  und  B.  71  m.  gr.  Rd.  — Auf 
diese  beiden  folgen  mit  je  ca.  100  Nummern  Adrian  van 
Ostade  und  Wenzel  Hollar;  außerdem  besonders  zahlreich 
G.  F.  Schmidt.  Von  den  Rubensstechern  namentlich  Bols- 
wert,  dann  Georg  Pencz,  Lievens,  L.  van  Leyden,  Delaunay, 
Callot,  Beham,  Cornelis  Bega  und  Aldegrever.  Den 
Schluß  bilden  Porträts,  Städtebilder  und  einige  Pergament- 
malereien. 


AUKTIONSERGEBNISSE 


Kollektion  Hauser,  Teil  II.  (C.  G.  Boerner,  Leipzig, 
4.-6.  Mai.)  Die  Versteigerung  von  Handzeichnungen 
bot  unter  den  180  Nummern  auch  eine  größere  Anzahl 
künstlerisch  und  kunstwissenschaftlich  beachtenswerter 
Blätter,  die  zu  den  für  Handzeichnungen  jetzt  üblichen 
maßvollen  Preisen  in  die  Hände  bekannter  in-  und  aus- 
ländischer Sammler  und  Händler  übergingen.  Die  Haupt- 
stärke der  kleinen,  von  einem  Anonymus  mit  gutem  Ver- 
ständnis zusammengebrachten  Sammlung  bildeten  die  Hol- 
länder des  17.  Jahrhunderts.  Den  höchsten  Preis  erzielte 
die  nichtbezeichnete,  unter  Rembrandts  Namen  gehende 
Zeichnung  Nr.  470  mit  880  M.,  und  leider  war  auch  die 
zweithöchst  mit  480  M.  bezahlte  Ostadezeichnung,  Nr.  459, 
nicht  von  überzeugender  Echtheit,  während  Nr.  460,  461, 
463  und  464  seinen  Namen  wohl  mit  vollem  Recht  trugen. 
Sie  brachten  260,  190,  125  und  80  M.,  abgesehen  von  dem 
Gegendruck  Nr.  462,  der  mit  66  M.  hoch  genug  bezahlt 
wurde.  Die  vier  Studien  nach  Schafen  von  N.  Berghem, 


Nr.  363—366  waren  Stücke  mittlerer  Qualität  und  erzielten 
der  Reihe  nach  die  Preise  von  86,  60,  31  und  20  M.  Adr. 
Brouwer  war  mit  einem  Blatt  vertreten,  das  Bauern  und 
Bäuerinnen  in  leichter  Umrißzeichnung  und  flüchtiger  Tu- 
schung  zeigte  und  in  seiner  momentanen  und  dabei  mei- 
sterhaft sicheren  Zeichnung  die  Kunst  des  genialen  Malers 
so  deutlich  wie  eins  seiner  besten  Bilder  offenbarte.  Das 
wertvolle  Blatt  brachte  nur  85  M.  und  gelangte  in  eine 
gewählte  Sammlung  in  Amsterdam.  Auffallend  schöne, 
interessante  und  verhältnismäßig  sehr  preiswerte  Blätter 
waren  die  von  W.  Buytenwech  (Nr.  376  68  M.),  J.  Doomen 
(Nr.  386  150  M.),  A.  v.  Dyck  (Nr.  389  145  M.),  B.  v.  d.  Heist 
(Nr.  412  62  M.),  P.  Molyn  (Nr.  449  200  M.),  H.  Sachtleven 
(Nr.  478  150  M.),  C.  D.  Visscher  (Nr.  509  165  M.),  dagegen 
enttäuschten  in  der  Qualität  J.  Jordaens  (Nr.  426  185  M.), 
Ph.  Koningh  (Nr.  432  110  M.)  und  C.  Dusart  (Nr.  387 
91  M).  Die  italienischen  Zeichnungen  waren  durchweg 
ohne  besonderes  Interesse  und  von  sonstigen  Anhängseln 
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der  Sammlung  fanden  nur  die  Genellizeichnungen  willige 
Abnehmer  und  zwar  die  Nummern  519—528  der  Reihe 
nach  zu  den  Preisen  von  81,  43,  32,  42,  42,  41,  25,  72, 
30  (?)  und  62  M.  Wie  häufig  bei  solchen  Auktionen  gab 
es  auch  hier  einige  ganz  unbegreiflich  niedrige  Preise,  z. 
B.  die  Zeichnung  von  J.  Laqui  (nicht  Lagay,  wie  im  Kata- 
log) nach  dem  verloren  gegangenen  Gemälde  von  G.  Dou, 
also  ein  Blatt  von  dokumentarischem  Werte,  für  21  M.! 
Ferner  ein  Kavalier  von  Palamedes,  eine  Zeichnung  von 
entzückender  Meisterschaft  für  6 M. ! Zu  Nr.  446  sei  noch 
bemerkt,  daß  die  Datierung  in  Wirklichkeit  1648  lautete. 

F.  B. 

Rom.  Am  29.  April  wurden  in  der  Galerie 
Sangiorgi  in  der  Piazza  Borghese  zwei  Sammlungen 
von  Gemälden  und  Kunstgegenständen  versteigert,  deren 
wichtigste  Nummern  wir  unter  Beibehaltung  der  von  den 
früheren  Besitzern  gegebenen  Bezeichnungen  nachstehend 
wiedergeben.  — Die  erste  Kollektion  stammte  aus  dem 
Besitz  des  Marchese  della  Rena,  umfaßte  25  Nummern, 
darunter  9 Gemälde  alter  Meister,  einige  Bronzen  und 
Möbel  und  ergab  ca.  50000  Frs.  Davon  verfallen  11000  Frs. 
auf  eine  mit  Filippino  Lippi  bezeichnete  Darstellung  der 
heiligen  Familie.  Die  Szene  zeigt  rechts  im  Vordergrund 
Joseph  mit  aufgestütztem  Arm,  links  Maria  mit  gefalteten 
Händen  neben  dem  Kinde  knieend,  welches  ihr  die  Arme 
entgegen  hält.  Den  Hintergrund  füllt  eine  Flußlandschaft 
aus.  Das  Bild  ist  auf  Holz  gemalt  und  hat  einen  Durch- 
messer von  88  cm.  — Der  nächste  Preis  waren  7000  Frs. 
für  eine  religiöse  Darstellung  von  Piero  di  Cosimo:  die 
Madonna  mit  dem  Kinde  und  Engeln  (vergl.  Fritz  Knapp: 
Piero  di  Cosimo).  Mit  der  einen  Hand  hält  sie  das  Kind, 
mit  der  anderen  ein  Buch,  desgleichen  der  hinter  ihr 
stehende  Engel,  während  der  vordere  die  Laute  spielt 
(115X86).  Von  Piombo  war  das  Porträt  eines  Prälaten  — 
sitzend,  mit  einem  Buche  in  der  Rechten  — verzeichnet. 
(Holz,  70X55  cm,  3100  Frs.);  von  Carrucci  eine  Anbetung 
der  Weisen  (Holz,  200x165,  2400  Frs.);  von  Gian  Battista 
Benvenuti  eine  Madonna  mit  dem  Kinde,  im  Vordergründe 
einer  Landschaft  sitzend  (Holz,  65X48,  2300  Frs.);  diesen 
schlossen  sich  eine  Krönung  Mariae  von  Baldovinetti  (Holz, 
86x47,  800  Frs.)  und  das  »Bildnis  eines  Knaben  der  Fa- 
milie Medici«  aus  der  Schule  Bronzinos  (110X80,  800  Frs.) 
an.  Die  Sammlung  enthielt,  wie  erwähnt,  außerdem  einige 


Plastiken  und  kunstgewerbliche  Stücke.  Unter  ersteren 
brachte  die  Marmorbüste  des  florentinischen  Patriziers 
Marchese  Gerio  della  Rena  (gest.  1652)  3200  Frs.  ein;  vier 
16  cm  hohe  Gruppen  in  vergoldeter  Bronze,  je  zwei  kleine 
Bacchanten  — der  eine  mit  dem  Becher,  der  andere  mit 
der  Traube  — in  vier  verschiedenen  Stellungen  zeigend, 
2300  Frs.,  zwei  dreiarmige  Kandelaber  der  Epoche  Lud- 
wigs XVI.  in  vergoldeter  Bronze  und  65  cm  Höhe  7000  Frs. 
und  zwei  auf  Felsblöcken  sitzende  Putten,  der  eine  als 
Sommer,  der  andere  als  Herbst  dargestellt,  Bronzen  der 
Ep.  L.  XV.  in  der  Höhe  von  37  cm,  3000  Frs.  Den  Schluß 
bildeten  eine  Uhr  der  Ep.  L.  XIV.  für  1800  und  eine 
Cinque  dea  (Ochsenzunge)  für  3000  Frs.  Erstere  zeigte 
ein  reich  verziertes  Zifferblatt,  unterhalb  desselben  die 
Reliefdarstellung  einer  leicht  bekleideten  weiblichen  Gestalt 
mit  einem  Storch  und  oberhalb  die  Statuette  eines  Posaune 
blasenden  Engels  (Höhe  126  cm).  Die  Waffe  hatte  eine 
Gesamtlänge  von  62  cm  und  eine  zweischneidige  Klinge 
mit  fünf  Blutrinnen,  beiderseits  mit  Inschriften  versehen 
(»fides  in  primis«  und  »fides  et  amor«). 

Die  zweite  am  gleichen  Tage  versteigerte  Sammlung 
umfaßte  24  Gemälde  aus  dem  Besitze  des  Marchese  Ri- 
nuccini.  Den  Hauptwert  repräsentierte  eine  Wiederholung 
der  »heiligen  Familie«  von  Raffael  aus  der  Münchener 
Pinakothek.  Das  Bild  wurde  1821  zum  ersten  Male,  später- 
hin namentlich  durch  Rumohr  erwähnt  und  von  Rinuccini 
für  den,  in  Anbetracht  der  Zeit  seiner  Erwerbung,  beträcht- 
lichen Preis  von  16000  Scudi  erworben,  während  es  bei 
Sangiorgi  nur  12000  Frs.  brachte.  — Das  Tryptichon  von 
Giovanni  da  Pisa  (vergl.  D’Agincourt)  wurde  mit  1800  Frs- 
bezahlt.  Das  Mittelbild  zeigt  die  sitzende  Madonna  mit 
dem  Kinde,  die  beiden  Flügelbilder  je  2 Heilige.  Über 
diesen  drei  Feldern  befinden  sich  drei  kleinere  religiöse 
Darstellungen:  In  der  Mitte  die  Kreuzigung,  rechts  ein 
Engel,  links  die  betende  Maria.  Die  Größe  ist  222X206  cm, 
die  Signatur:  Johanes  de  Pisis  — Pinxit.  — Unter  den 
Bildern  französischer  Schule  befanden  sich  noch  drei  Damen- 
bildnisse, von  Nattier,  Mignard  und  Larguilliere,  mit  dem 
Ergebnis  von  je  4000  und  das  Bildnis  eines  jungen  Mäd- 
chens von  Greuze  (40X32)  zu  5000  Frs.  — Außerdem  wurden 
2900  Frs.  für  ein  Stilleben  von  Jean  Fit  (94X70)  und  2800  Frs. 
für  ein  Gemälde  von  Baldasarre  Peruzzi:  die  Anbetung  der 
Weisen  (275X221)  bezahlt. 


1 

Fr  n ~ _ _ _...  jjr 

Kunst-Auktion  in  HOnchen to ""  SSL*?' * 

Dienstag,  den  30.  Mal  und  Mittwoch,  den  31.  Mal  1905  ,0™ittass  10  uhr  - 3 Uhr 

I.  ABTEILUNG: 

Sammlung  Kunstmaler  Karl  Hartmann,  München.  — Antiquitäten 
vorwiegend  der  Gotik  und  Renaissance,  deutsche  und  italienische  Gemälde  der  Frühepoche. 

II.  ABTEILUNG: 

Antike  Terrakotten,  Tanagrafiguren,  Vasen,  Schmuckgegenstände  etc. 

Rocirlltimitin'  Samstag,  den  27.  Mai,  vorm,  von  10— j Uhr,  nachm,  von  2—5  Uhr,  Sonntag,  den  28.  Mai,  vorm,  von 
DtSMUlUyilUy  . 10—12  Uhr  und  Montag,  den  29.  Mai,  vorm,  von  10— 1 Uhr,  nachm,  von  2—5  Uhr. 

Kataloge  (ill.  M.  2—,  einf.  gratis  gegen  Portoersatz)  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Helbing,  Kunsthändler  u.gerichtl.  vereid.  Sachverständiger,  München,  wSmttiu»tr.  is. 

tn  - - 
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Nr.  2321. 

Meister  Erasmus,  Christus  am  Kreuz. 


Auktion 

in  ItiiinclKn 

in  der 

Galerie  Helbing, 

(Uagmüllmtrasse  15 


Nr.  2323. 

Die  Muttergottes  auf  dem  Halbmond 
von  unbekanntem  Meister. 


monug,  den  22.  rnai  1905  und  folgende  Cage,  BS&'ig, 

einer  Hervorragenden  Sammlung  von  Kupferstichen,  Radierungen  und  Holzschnitten  aus  dem  Besitze  eines 
süddeutschen  Privatsammlers.  Ganz  vorzügliche  Kupferstiche,  Radierungen  u.  Holzschnitte  hauptsächlich 
alter  Kleister  des  15 


iT.  Jahrhunderts,  jfibrccbt  Dürers  und  Rembramlts 


daruuter  eine  umfangreiche  Kollektion  non  Blättern 


in  ausgezeichnet 
schönen  Hbdrücken. 


Porträts,  Ansichten,  Helvetia,  Rossica  und  Americana. 

Kataloge  (Preis  tllk.  1,—)  sowie  jede  nähere  Huskunft  durch 


IHüncben 


Ciebigstrasse  21 
Klagmullerstrasse  ts 


Hugo  Helbing 

Kunsthändler  und  gerichtlich  vereideter  Sachverständiger. 


j 


r 

i 

f 

1 

1 

1 

! 


Collection  Wilh.  von  Metzler  - Lutteroth 

=^==^  Frankfurt  a.  M.  

Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen  moderner  Meister,  wobei  hervorragende  Werke 
von?  Adolf  Schreyer,  Andreas  und  Oswald  Achenbach,  A.  Calame,  Vautler,  Koller,  Bürkel, 
Ant.  Burger,  J.  F.  Dielmann,  Gude,  B.  C.  und  Herrn.  Koekkoek,  Pettenkofen,  Marko, 

Raffalt,  Waldmüller  u.  A. 

HnMr+niAnWfinA  durch  die  Unterzeichnete  Kunsthandlung  am  24.  Mai  1905  im  grossen 
Vl2r«lwlMwrUll2{  Hörsaale  der  Polytechnischen  Gesellschaft,  Neue  Mainzerstrasse  49 

Öffentliche  Ausstellung  ebendaselbst  v t Kataloge  mit  25  Illustr.  ä Mk.  3.  — , nicht 

— vom  21. — 23.  Mai  — r — t * illustrierte  gratis  zu  beziehen  durch 


prankflirf  a.  M.,  Roßmarkt  15.  p.  JL  c prcsfcl,  Kunsthandlung. 


1 

1 

I 


DER  KUNSTMARKT 


198 


Eichst  wichtiie  Kunst-Auktion 

in  Amsterdam  * 5-~8- M- 

Direktion:  FREDERIK  MÜLLER  & C2.. 


A.  Eine  schöne  Sammlung  alte  kolorierte  eng- 
lische und  französische  Kupferstiche  und 
Schwarzkunstblätter,  aus  einer  bekannten  Samm- 
lung im  Haag,  folgender  Meister:  Bartolozzi,  Ecirlom, 
Hodges,  A.  Kaufmann,  Romney,  Morland,  Reynolds, 
Singleton,  Smith,  Hoppner,  Wheatley,  Ward,  Watson  usw. 

B.  Ein  ausgezeichnetes  Werk  Rembrandts, 

enthaltend  prachtvolle  Abdrücke  des  100  Gulden-Blattes, 
der  Drei  Kreuzen,  der  Abnehmung  Christi  vom  Kreuze, 
Reinicr  Anslo,  seiner  schönsten  Landschaften. 

C.  Eine  vollständige  Ikonographie  van  Dycks, 

mit  dem  prachtvollen  ersten  Staat  des  von  ihm  gemalten 
Selbstporträts.  — Aus  dem  Nachlaß  des  Dr.  W.  B.  S. 
Boeles  in  Leeuwarden. 

D.  Holländische  Kupferstiche  [ berühmter  Meister, 

wie  Potiet,  Ostade,  Suyderhoff,  Visscher,  Delff  usw. 

E.  Eine  schöne  Sammlung  Porträts  Napoleons 
und  seiner  Zeitgenossen, 

F.  Eine  reiche  Sammlung  französischer,  deut- 
scher und  englischer  Porträte. 

G.  Dürer,  Radierungen,  Holzschnitte  usw. 

H.  Porträt- Serien  aus  dem  Nachlasse  des  Herrn  Dr. 
W.  B.  S.  Boeles  in  Leeuwarden.  — Spezieller  Katalog. 

Der  Katalog  mit  77  Illustrationen  wird  auf  Verlangen  gesandt. 


Interessenten  für 

alte  japanische  Farbendrucke  (Holzschnitte) 

im  Preise  von  ca.  Mk.  3, — bis  Mk.T300. — pro  Blatt 
empfehle  ich  meine  direkten  regelmäßigen  Importen. 

Julius  Bamberger,  Berlin  5 W. 

Rite  Jacobstr.  173  !*■ 

Zu  beachten:  an  der  Neuenburgerstraße 

Import  neuer  und  alter  Industrie-  und 
Kunsterzeugnisse  aus  Japan  und  China. 


Paris.  Hotel  Drouot  Salle  Nr.  10.  Ver- 
steigerung alter  Stiche  und  Hand- 
zeichnungen des  17.— 19.  Jahrhunderts 
(Coli,  de  feu  M.  M * *.)  22.-25.  Mai. 

Die  Sammlung  umfaßt  680  Nummern 
an  Stichen  und  42  Zeichnungen,  von 
denen  wir  nachstehend  die  wichtigsten 
Nummern  herausgegriffen  haben:  Mig- 
nard-Alix:  Moliere.  col.  m.  br.  Rd.  — 
Aubry-Le  Vasseur;  L’amour  paternel. 
Abz.  v.  d.  Dedik.  m.  br.  Rd.  und  Sign, 
beider  Künstler  in  tergo.  — Aubry- 
Longueil:  Correction  maternelle.  Abz. 
v.  d.  Dedik.  m.  Rd.  — Baudouin-Beau- 
varlet:  L’amour  ä l’epreuve.  E.  B.  5. 
Abz.  v.  d.  Adr.  m.  br.  Rd.  — Baudouin- 
de  Launay:  Le  Carquois  epuise.  E. B.  11. 
M.  br.  Rd.  — Baudouin-Ponce:  Les 
cerises.  E.  B.  13.  M.  Rd.  u.  Sign,  der 
Künstler  in  tergo.  — Baudouin-de  Lau- 
nay: Les  soins  tardifs.  E.  B.  45.  M.  br. 
Rd.  — Boilly-Legrand:  La  cocarde  na- 
tionale. In  Färb.  gedr.  m.  br.  Rd.  — 
Boilly-Gudin:  Le  petits  soldats.  Les 
petits  coquettes.  Pend.,  in  Färb,  gedr., 
m.br.  Rd.  — Boilly- Allais:  La  tourterelle 
cherie.  Abz.  v.  d.  Sehr.,  m.  Rd.  — 
Jollain-Bonnet:  Le  Bain  et  La  Toilette. 
In  Färb,  gedr.,  m.  Rd.  — Boucher- 
Levesque:  Le  reveil.  1.  Zust.,  v.  d. 
Adr.  v.  Bligny.  — Challe-Descourtis: 
L’amant  surpris.  Les  espiegles.  Pend., 
in  Färb,  gedr.,  m.  Rd.  — Chardin- 
Surugue:  Les  amusements  de  la  vie 
privee.  M.  kl.  Rd.  — Debucourt:  Pro- 
menade de  la  gallerie  du  Palais-Royal. 
1787  (M.  F.  11).  In  Färb,  gedr.,  m. 
Rd.  — La  promenade  publique.  1792. 
M.  F.  33.  In  Färb,  gedr.,  m.  d.  Adr. 
v.  Depeuille.  — La  rose  mal  defendue. 
1791.  M.  F.  27.  In  Färb,  gedr.,  m.  d. 
Namen  d.  Künstlers  in  tergo.  Sehr 
selten.  — Drouais-Boizot:  Les  bulles  de 
savon.  M.  br.  Rd.  — Eisen-Gaillard: 
Le  bouquet.  M.  gr.  Rd.  — Fragonard: 
Jeux  de  satyres.  4 Bl.  Org.-Rad.  in  1. 
Zust.  v.  a.  Sehr.  u.  m.  Rd.  — Fragonard- 
Marchand:  Les  baisers.  M.  gr.  Rd.  — 
Fragonard- Audebert:  Fontaine  d’amour. 
In  Färb,  gedr.,  m.  Rd.  — Freudeberg- 
Ingouf  jun.:  Le  marchand  ambulant. 
Le  soldat  en  semestre.  Pend.,  1.  Zust., 
m.  Rd.  — Greuze-Massard:  La  vertu 
chancelante.  M.  gr.  Rd.  u.  Sign,  autogr. 
der  Künstler  in  tergo.  — Ville-Janinet: 
La  noce  de  village.  Le  repas  des 
moissonneurs.  Pend.,  in  Färb.,  m.  v. 
Rd.  — Lancret- Larmessin:  Le  Faucon. 
V.  d.  Adr.  v.  Buldet  u.  m.  gr.  Rd.  — 
Lavreince-Darcis:  L’accident  imprevu. 
— La  sentinelle  en  defaut.  E.  B., 
1 u.  58.  Pend.,  1.  Zustand  vor  aller 
Schrift,  nur  mit  d.  Namen  der  Künstler. 
Lavreince-Vidal,  Die  Jahreszeiten.  4 Bl. 


DER  KUNSTMARKT 


igg 


° D Rud.  ßan^el’s  Gemäldesäle,  Frankfurt  a.  fl\.  n D 

3(unst  - Auktionen.  640 

W V T 

Gemälde  moderner  Meister,  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  ostasiatische  Arbeiten  in 

Metall,  Edelmetall,  Porzellan,  Glas,  Nephrit,  Lack,  Holz,  Elfenbein;  orietalische  u.  a. 

W&I  Jg 

Stickereien,  Teppiche. 

Montag,  den  22.  bis  Mittwoch,  den  24.  Mai  1905 

im  Auftrag  des  Herrn  Justizrat  Dr.  jur.  Otto  Ponfick,  wegen  Wegzug,  aus  einer  aus- 

6^3 6^3 6^3 6^36^3 6^3 

wärtigen  Hinterlassenschaft  und  aus  Privatbesitz. 

w 

f Soeben  erschien: 

Katalog  der 
35.  flutographen-  Auktion 

welche  in  meinem  Geschäftslokale  stattfinden  wird 

am  26.  und  27.  Mai  1905. 

Über  1000  Nummern.  — Besonders  viele  inhaltlich 
, interessante  Stücke:  Schiller,  Goethe  und  ihr  Kreis, 
\l  Romantiker,  sonstige  Dichter  und  Schriftsteller  des 
0 In-  und  Auslandes,  die  deutschen  Kaiser,  Fürsten, 
geistliche  Würdenträger,  Feldherren,  Staatsmänner, 
Politiker,  Gelehrte,  bildende  Künstler  und  Kunst- 
schriftsteller, Schauspieler,  Musiker,  Bücher  mit 
Dedikationen,  Stammbücher  etc.  — Viele  hervor- 
ragende Stücke. 

Zusendung  des  Kataloges  gratis  und  franko. 


Berlin  SW.  II. 

Bernburger  Straße  14. 


Leo  Liepmannssohn. 

Antiquariat. 


Verlag  Ernst  Arnold,  Kunsthandlung 

DRESDEN,  Schlossstrasse 


Neu  erschienen: 


Otto  Fischer,  Dresden 

„Hamburg“ 

io  Radierungen  des  Hafens 
in  Mappe  Mk.  300 

::  nur  in  50  Exemplaren  gedruckt  :: 


r 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9.  ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 

V J 

Leon  Levy,  Paris  ix% 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Of 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 


Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 
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Die  Kunsthandlung  von 

)(.  C.  Cutekunsi 

Stuttgart 

kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzschnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung, 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzfchniffe  oon 

ITleiffer  G.  S., 

ITlartin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 

Lukas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeilter, 
Rembrandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oitade, 
niederländiTche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunftblätfer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


sler  $£ 


König!.  Bof-Kunlthändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Bosnier 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  * * 


LEIPZIG  • fiürnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
= und  Schabkunstblätter.  ===== 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. - ■ - = 


E.  B.  7.  24.  29.  49.  In  Färb.  m.  gr. 
Rd.  — Lecceur:  fete  du  sacre  et  cou- 
ronnement  de  leurs  Majestes  Imperiales. 
In  Färb.  m.  Rd.  Nattier-Balechou:  La 
force  (Mme  de  Chäteauroux).  M.  gr. 
Rd.  A.  Sergent:  II  est  trop  tard.  In 
Färb.  m.  Rd.  — Z.  Vernet-AIiamet: 
Premiere  vtte  du  Levant.  Temps  orageux. 
V.  d.  Sehr.,  m.  gr.  Rd.  — Außerdem 
wird  an  jedem  der  genannten  Ver- 
steigerungstage ein  Teil  der  nicht  katalo- 
gisierten 25000  Blätter  älterer  und 
neuerer  Schule  versteigert  werden.  An 
Handzeichnungen  sind  außerdem  Ar- 
beiten von  Clerisseau,  Duclos,  Huet, 
van  der  Meiden,  Le  Prince,  Monnet, 
Percier,  Watteau,  de  Witt  und  Ph. 
Wouvermann  vorhanden. 


c 


Historische  Porträts 

berühmter  Personen  des  15. 
..  ..  bis  19.  Jahrhunders  ..  .. 

Kataloge  (A— H) 

kostenfrei  durch 

Ü G.  Fuchs,  München, 

Kaulbachstrasse  22  a 


Gesucht 

in  je  einem  sehr  guten  alten  Abdruck 

Der  heilige  Hieronymus  im  Gehaus  b.  6o 

• Die  Melancholie  B.  74  . 

Georg  Reimer, 
Berlin  W.  35. 


sucht 

(0.  AbelS  Hunsthnndlung 

Köln  a.  Rh. 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen.  — 


3d>  faufe  ftete  befhnogltd): 

Holzfdinitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  ffleifter 
tOertuollere  üalerie-  und  Porträtmerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Trioden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfchland,  Oefterreidi,  Sdnneii) 

Rite  Exlibris  und  £inblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfta. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

manchen  £anm  (0g.  Suche 

K«ulb«d)jtr.  22«.  . Zäunfhmttquartat. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  g.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

fiurejfiucaKurcjnunu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  fiURunanurejRURURu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  34.  26.  Mai 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


22.-27.  Mai.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne). 

Kupferstich -Sammlung  von  Sanitätsrat  Dr. 
von  Guerard,  II.  Teil. 

25.  — 26.  Mai.  Felix  Fleischhauer,  Stuttgart.  Gemälde 

alter  und  moderner  Meister. 

26. — 27.Mai.  Leo  Liepmannssohn,  Berlin.  Autographen. 

29.  Mai  bis  3.  Juni.  Hotel  des  ventes,  Rouen.  Col- 
lection M.  E.  Leblanc,  Fayencen  von  Rouen, 
Delft  und  Straßburg,  Meißener  u.  Sevres- 
Porzellan,  alte  Möbel,  Bronzen,  Kunst- 
gegenstände und  Gemälde. 

*30.  Mai.  Philipp  Bode,  Frankfurt  a.  M.  Ölgemälde 
erster  Meister. 

2.  Juni.  W.  P.  van  Stockum  & Zoon  im  Haag.  Alte 
japanische  Farbenstiche,  Zeichnungen  usw. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen 


Hugo  Helbing,  München. 

*30.  u.  31.  Mai.  Antiquitäten,  Möbel,  Ölgemälde,  Terra- 
kotten usw. 

6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten der  Münchener  Jugend). 

19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

3.  Juni.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Col- 
lection Lord  Tweedmouth,  Gemälde  der 
neueren  englischen  Schule  u.  alter  Meister. 

*5.-8.  Juni.  Frederik  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Stiche  und  Zeichnungen. 

*20.  Juni  u.  ff.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde 
älterer  und  moderner  Meister,  Kunstblätter 
und  Kunstgegenstände. 

ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Londoner  Bericht. 

Die  Christie’schen  Versteigerungen  dieses  Monates 
begannen  am  1.  Mai  mit  der  Gemäldesammlung  von  Mr. 
John  Gabbitas,  147  Nummern  für  den  Preis  von  207274  M. 
Die  im  Durchschnitt  recht  guten  Bilder  erzielten  — wie 
so  oft  in  Auktionen,  durch  unerklärliche  Umstände  — im 
allgemeinen  verhältnismäßig  niedrige  Preise.  Eine  Aus- 
nahme machte  Corots  »La  Chevriere«,  ein  Bild,  das  mit 
34650  M.  bezahlt  wurde,  während  ein  anderes  Werk 
dieses  Meisters,  eine  Flußszene  und  Angler  darstellend, 
nur  4980  M.  erreichte.  Eine  Landschaft  von  David 
Cox,  in  Wasserfarben  gemalt,  5460  M.  T.  Lawrence, 
»The  Age  of  Innocence«,  5250  M.  Diaz,  eine  felsige  Land- 
schaft mit  Bauern  und  weidenden  Kühen  im  Vordergrund 
10080  M.  A.  Legros,  Landschaft  mit  Bauer  und  Pachthaus 
2310  M.  J.  Maris,  die  äußeren  Vororte  einer  größeren 
Stadt  5460  M.  Fatin- Latour,  Stilleben,  Rosen  in  einer 
Glasvase,  4000  M. 

Am  4.  Mai  folgte  eine  Sammlung  altenglischer  Silber- 
gegenstände, die  außerordentlich  hohe  Preise  erreichten. 
Ein  sogenannter  silberner  »Norwich- Kelch«  mit  dem 
Stempel  der  Londoner  Goldschmiede  aus  dem  Jahre  1671 
wurde  mit  der  geradezu  kolossalen  Summe  von  445  Schil- 
ling per  Unze  von  Mr.  Crichton  erstanden.  In  denselben 
Besitz  ging  für  2540  M.  ein  am  Hals  mit  einer  silbernen 
Einfassung  aus  der  Zeit  der  Königin  Elisabeth  dekorierter 


Krug  über.  Silberne  Gefäße  und  Schüsseln  aus  der  Zeit 
Karls  I.  brachten  im  Durchschnitt  300  Schilling  per  Unze, 
während  ähnliche  Gegenstände  aus  der  Epoche  Karls  II. 
nur  mit  150—200  Schilling  per  Unze  angekauft  wurden. 
Ein  Teelöffel  aus  dem  15.  Jahrhundert,  mit  dem  ältesten 
Londoner  Goldschmiedestempel,  noch  keine  halbe  Unze 
wiegend,  kam  auf  1120,  vier  Löffel  aus  dem  16.  Jahrhundert 
auf  2200  M. 

An  demselben  Tage  veräußerte  Christie  eine  Samm- 
lung von  Radierungen  und  Kupferstichen,  unter  denen  be- 
sonders solche  von  Whistler  und  Meryon  hervorragten. 
Dreizehn  Blätter  von  Whistlers  »Themse-Serie«  brachten 
800,  ein  vollständiger  Satz  derselben  1050  M.  Ferner  »La 
Marchande  de  Moutarde«,  erster  Plattenzustand,  200  M. 
(vergl.  Kunstmarkt  Nr.  31  Coli.  Le  Secq  des  Tournelles: 
820  M.),  »Die  Küche«,  erster  Plattenzustand,  504  M.  und 
»Die  Riviera«  525  M.,  sämtlich  von  Whistler  radiert. 
Von  Meryon:  »Le  Petit  Pont«  504  und  »L’Abside  de  Notre 
Dame«  546  M.  »Das  Innere  der  Kathedrale  von  Burgos« 
von  A.  H.  Haig  903  M.,  »Mont  St.  Michel«,  von  demselben, 
700  M.  »Agamemnon«,  von  Sir  F.  Seymour  Haden,  erster 
Plattenzustand,  580  und  Jacquets  »1807«,  Radierung  nach 
Meissonier,  1617  M. 

Am  4.  Mai  begann  hierauf  die  Versteigerung  der  von 
Mr.  Cheney  angelegten  und  von  Mr.  C.apel-Cure  ererbten 
Kunstsammlungen.  Der  höchste  Preis  von  20000  M.  wurde 
für  einen  Stuhl  aus  Wallnußholz,  eine  Art  Thronsessel 
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aus  dem  Empfangssaal  der  Gesandten  im  Dogenpalast  zu 
Venedig,  bezahlt.  Das  erwähnte  Objekt  stammt  aus  der 
Zeit  des  Dogen  Mocenigo  am  Beginn  des  18.  Jahrhunderts, 
kam  später  in  einen  Beichtstuhl  der  Kirche  Redentore  in 
Venedig,  von  wo  ihn  die  dortigen  Kapuziner  an  M.  Edward 
Cheney  verkauften.  Der  Erwerber  dieses  sogenannten 
»Thrones«  war  Mr.  Partridge.  Den  zweithöchsten  Preis 
von  17200  M.  zahlte  Sir  George  Donaldson  für  eine  ita- 
lienische Bronzegruppe  aus  dem  Anfang  des  16.  Jahr- 
hunderts, Pluto  und  Cerberus  darstellend.  Das  Werk 
wurde  bisher  Benvenuto  Cellini  zugeschrieben  und  es  kann 
dieser  Registrierung  eine  gewisse  Berechtigung  nicht  ab- 
gesprochen werden. 

Von  den  Porzellangegenständen  waren  die  wertvollsten 
und  die  dafür  angelegten  Preise  folgende:  Eine  Meißener 
in  Goldbronze  gefaßte  Vase  mit  Malerei  nach  Sujets  von 
Watteau  2500  M.  (Wertheimer).  Zwei  Sevresplaketten 
mit  den  Relieffiguren  der  Venus,  weiß  auf  blauem  Grund, 
2100  M.  (D.  Rothschild).  Ein  Paar  altchinesische  »Kang- 
He« -Vasen,  zylindrisch,  bergige  Landschaft,  2600  M. 
(Gribble).  Ein  Paar  altenglische  Vasen,  blaugrün,  in  Gold- 
bronze montiert,  6000  M. 

Ferner  ergab  ein  bemalter  und  vergoldeter  Prunkschild, 
eine  Arbeit  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts,  mit  einer 
Darstellung  des  Milo  von  Cretona,  dem  Wappen  und  der 
Devise  der  Familie  Montanto  6200  M.  (Durlacher).  Ein 
Medaillon-Porträt  von  Joseph  Maurus  in  buntem  Wachs  mit 
getriebenen  Dekorationen  in  Goldbronze,  italienische  Ar- 
beit Ende  des  16.  Jahrhunderts,  2000  M.  (Durlacher).  Eine 
Bronzegruppe,  Tugend  und  Laster,  nach  Johan  von  Bologna, 
italienische  Arbeit  des  16.  Jahrhunderts,  4000  M.  (Par- 
tridge) und  eine  Allessandro  Vittoria  zugeschriebene  Terra- 
kottastatuette des  hl.  Sebastian,  das  Modell  für  die  Mar- 
morstatue auf  dem  Altar  von  San  Francesco  della  Vigna 
in  Venedig,  8400  M.  (Rothschild). 

Am  zweiten  Auktionstage  erregten  die  meiste  Auf- 
merksamkeit des  Publikums  nachstehende  Gegenstände: 
Zwei  Gegenstücke,  Bronzereliefs  in  der  Manier  von  An- 
drea Riccio,  das  eine  die  Auferstehung  Christi,  das  andere 
Christi  Gang  nach  dem  Hades  darstellend,  erwarb  Mr.  Dur- 
lacher für  16000  M.  Eine  Marmorstatue  Walter  Scotts 
(sitzende  Figur)  von  Sir  Francis  Chantrey  6600  M.  Eine 
ovale  Schüssel  von  Palissy  1 140  M.  (Brauer).  Eine  Statuette  der 
Jungfrau  mit  dem  Christusknaben  von  Luca  della  Robbia 
2000  M.  (Durlacher).  Zwei  runde  Basreliefs  aus  der 
Certosa,  von  demselben  Künstler,  Weisheit  und  Glauben 
darstellend,  4000  M.  (Goldshmidt).  Zwei  Bronzestatuetten 
von  Alessandro  Vittoria  (16.  Jahrhundert),  Melchisedek 
und  Maleachi  von  dem  Altartabernakel  der  Kirche  Frari 
in  Venedig,  2000  M.  (Durlacher).  Ein  Bronzerelief 
aus  dem  Jahre  1480,  Florenz,  5000  M.  (Goldshmidt).  Die 
drei  Grazien  von  Thorwaldsen,  Marmorrelief,  2520  M.  (Sir 
George  Sinclair).  Ein  Hermeskopf,  aus  der  Schule  des 
Praxiteles,  Marmor,  2520  M.  (Ready).  In  Summa  brachten 
232  Nummern  einen  Erlös  von  302314  M. 

Die  Gemäldeabteilung  brachte,  mit  wenigen  Ausnahmen, 
niedrigere  Preise,  als  erwartet  werden  konnte.  Unter  diesen 
ersteren  verdient  ein  weibliches  Bildnis  von  Romney  ge- 
nannt zu  werden,  das  Colnaghi  für  58800  Mark  erwarb. 
(Romney  wurde  es  mit  ca.  500  Mark  bezahlt.)  Den  zweit- 
höchsten Preis  zahlte  dieselbe  Firma  mit  17840  Mark  für 
ein  männliches  Bildnis  mit  landschaftlichem  Hintergrund 
von  Marco  Basaiti,  dem  Rivalen  von  Giovanni  Bellini. 
(Bez.:  Marchus  Basaiti  P.).  Van  Dycks  Porträt  von  Mrs. 
Killigrew,  geborene  Cecilia  Croft,  aus  dem  Capo  di  Sista- 
Palast  in  Padua  ergab  3465  (Lowe),  eine  figurenreiche 
venezianische  Ansicht  von  F.  Guardi  4830  und  »Die  Auf- 
findung Moses«  von  Tiepolo  5250  Mark  (Colnaghi). 


Das  Hauptereignis  der  Auktion  dieser  Abteilung 
bildete  aber  das  Angebot  von  acht  Werken  Romneys  aus 
verschiedenem  Besitz,  die  mit  2795ioMark  honoriert  wurden. 
Seit  langen  Jahren  wurde  in  der  »Kunstchronik«  unentwegt 
darauf  hingewiesen,  daß  dieser  Meister  stetig  im  Werte 
gewinnen  dürfte  und  daß  in  absehbarer  Zeit  der  Moment 
eintreten  müßte,  wo  es  weder  für  öffentliche  Kunstinstitute 
noch  für  Privatsammler  möglich  sein  könnte,  zu  annehm- 
baren Bedingungen  ein  gutes  Werk  Romneys  zu  erwerben. 
Das  erste,  ein  Gruppenbild  der  Kinder  von  George  Horsley, 
im  Herbst  1793  gemalt,  für  das  Romney  1000  Mark  als 
Abschlagszahlung  in  demselben  Jahre  und  den  vereinbarten 
Rest  von  1100  Mark  erst  im  Jahre  1800  erhielt,  kaufte  Agnew 
für  93200,  das  Bildnis  von  »Mrs.  Cobb  Methuen«  (1784) 
die  Firma  Colnaghi  für  71400  Mark.  Das,  als  Kunstwerk 
betrachtet,  bedeutend  weniger  wertvolle  Porträt  von  Mr. 
Cobb  (1776),  für  das  Romney  nur  360  Mark  bekommen 
hatte,  erzielte  8400,  dasjenige  der  Lady  Emilia  Kerr  aus 
dem  Jahre  1779,  seinerzeit  mit  400  Mark  honoriert,  54600 
(Colnaghi)  und  das  Porträt  von  Mrs.  Beresford,  der  zweiten 
Tochter  von  Sir  William  Montgomery,  einer  der  drei 
Schwestern,  die  Reynolds  in  den  drei  Grazien  dargestellt 
hat,  39900  Mark  (Sally  & Co.).  Bemerkenswert  erscheint 
der  Umstand,  daß  diese  Werke  sämtlich  von  Händlern  auf 
Spekulation  angekauft  wurden  und  sich  somit  für  Liebhaber 
noch  wesentlich  verteuern  werden. 

Von  den  übrigen  Gemälden  und  den  dafür  gezahlten 
Preisen  sind  noch  nachstehende  erwähnenswert:  Gains- 
borough,  Porträt  von  Indiana  Talbot  42000  M.  (Garland); 
Hoppner,  Porträt  von  Lady  Elisabeth  Townshend,  spätere 
Lady  Loftus,  8400  M.;  Lukas  Cranach,  Porträt  eines 
Mannes  in  schwarzer,  pelzbesetzter  Kleidung  mit  einem 
Miniaturbild  in  der  Hand  10500  M.  (Agnew);  J.  Ward, 
Porträt  von  Miss  Georgiana  Musgrave  in  ganzer  Figur 
(1797)  33600  M.;  J.  Opie,  Porträt  von  R.  B.  Sheridan,  6300 
und  das  Bildnis  des  Ingenieurs  John  Kennie  von  R.  Rae- 
burn  7000  M.  Die  Tageseinnahme  betrug  600360  M. 

Am  12.  Mai  versteigerte  die  gleiche  Firma  die  aus 
alten  französischen  Möbeln,  Porzellan  und  dekorativen 
Gegenständen  bestehende  Sammlung  des  verstorbenen 
Mr.  Charles  Neck.  Dabei  ergab  eine  Louis  XVI.-Kom- 
mode  mit  Einlagen  von  Tulpenholz,  montiert  mit  ge- 
triebener Goldbronze,  14280  (Seligmann);  ein  Louis  XVI.- 
Schreibtisch  mit  Einlagen  in  chinesischem  Geschmack, 
4305  (Wertheimer);  ein  Louis  XV.-Schreibtisch  mit  Einlagen 
von  Figuren  und  landschaftlichen  Szenerien  im  chinesischen 
Stil,  in  Goldbronze  montiert,  6300  (Duveen)  und  ein 
Louis  XVI.-Sekretär,  Einlage  von  klassischer  Landschaft 
mit  Figuren,  6300  M.  (Duveen).  Im  ganzen  brachte  die 
Sammlung,  65  Nummern  stark,  180000  M. 

An  demselben  Tage  folgte  noch  die  ähnliche  Samm- 
lung von  Mr.  H.  Dummond,  die  aus  57  Nummern  bestand 
und  einen  Erlös  von  90000  M.  ergab.  Am  besten  wurde 
eine  Garnitur  von  Louis  XVI. -Möbeln,  bestehend  aus 
einem  Sofa  und  12  Fauteuils  mit  Gobelinüberzug,  Sujets 
aus  Aesops  Fabeln  darstellend,  bezahlt,  die  Mr.  Duveen 
für  14700  M.  erstand.  Eine  Louis  XVI.-Uhr,  Marmor  mit 
Goldbronzefiguren,  Venus  und  Cupid,  7200  M.  (Selig- 
mann) und  zwei  Goldbronzekandelaber,  Louis  XVI. -Stil, 
Figuren  von  Falkonet  modelliert,  9030  M.  (Lawson). 

Außer  diesen  Auktionen  bei  Christie  fanden  am  2.  bis 
3.  und  12.— 13.  Mai  zwei  Versteigerungen  bei  Sotheby, 
Wilkinson  & Hodge  statt.  Die  erste  Sammlung  enthielt 
antike  griechische  Münzen,  die  durchschnittlich  hohe,  zuvor 
nicht  erreichte  Preise  erzielten.  Ein  Silberar  aus  derZeit  des 
Amphiktyonenbundes  4780  M.  (Rollin).  Abdera,  Gold- 
münze mit  dem  Kopf  des  Dionysios,  510  M.  (Rollin). 
Bactria,  Diodatus,  Gold-Stater  mit  der  Büste  des  Zeus, 
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500  M.  Gela,  Silbermünze,  1400  M.  Kaiane,  Silbermünze 
mit  lorbeerbekränztem  Appollokopf,  1000  M.  Dasselbe 
Stück  mit  dem  Kopf  der  Persephone  2140  M.  Lampsakos, 
Gold-Stater  mit  Zeuskopf,  2440  M.  (Rollin).  Lampsakos, 
Goldmünze  mit  bekränztem  weiblichen  Kopf,  2400  M. 
(Rollin).  Macedonia,  Silberar  mit  dem  Kopf  Alexanders  I., 
3020  M.  (Rollin).  Philippi,  Silbermünze  mit  dem  Kopf 
des  Herakles,  620  M.  Siculo-Punische  Münze  aus  Bern- 
stein mit  dem  Kopf  der  Persephone  3000  M.  (Allatini). 
Syrakus,  Silbermünze,  3200  M.  Im  ganzen  betrug  der 
Erlös  für  257  Münzen  85714  M. 

Die  zweite  Sammlung  umfaßte  Autographen  und  histo- 
rische Urkunden  (vergl.  Kunstmarkt  Nr.  31).  Dabei  er- 
gaben sich  folgende  Bewertungen.  Walter  Scotts  »The 
Bonnets  of  Bonnie  Dundee«,  zehn  Verse  von  je  acht  Zeilen, 
1700  Mark  (Isaacs).  Ein  autographischer  Brief  Friedrichs 
des  Großen,  2V2  Quartseite  und  außerdem  einige  autogra- 
phische Verse  enthaltend,  datiert  Berlin  den  26.  Februar  1740, 
410  M.  (Wharton).  Nelsons  Brief  an  Lady  Hamilton,  ^'l,2  Quart- 
seite, 1801  geschrieben,  820  Mark  (Wharton).  Ein  Miniatur- 
porträt von  Lady  Hamilton,  gemalt  von  Miss  Carr,  mit  In- 
schrift, datiert  1792,  600  M.  (Parsons).  Ein  autographischer 
Brief  Voltaires  an  Algarotti,  Paris,  1747,  4 Quartseiten, 
400  Mark  (Charles).  Ein  Brief  Marie  Antoinettes  an  Necker, 
eine  Folioseite,  800  Mark  (Quaritch).  Ein  Brief  Benjamin 
Franklins,  Philadelphia,  1788,  an  M.  de  Veillard,  415  Mark 
(Sotheran).  Ein  von  Friedrich  dem  Großen  Unterzeichneter 
Brief  1758,  an  den  Prinzen  von  Wales,  später  König  Georg  III., 
200  Mark  (Stevens).  Ein  Brief  Oliver  Goldsmiths  an  Mrs. 
Bunbury,  ca.  1771,  vier  Quartseiten,  1640  Mark  (Sabin). 
Ein  Brief  des  Generals  Sir  Hudson  Lowe  an  Sir  H. 
Bunbury,  datiert  St.  Helena,  1817,  300  Mark  (Mags).  Ein 
Brief  des  Herzogs  von  Marlborough  aus  dem  Lager  von 
Rousselaer,  1706,  bezugnehmend  auf  die  Schlacht  von 
Ramillies,  200  Mark  (Sabin).  Ein  Brief  von  Sir  R.  Steele 
an  Sir  T.  Hanmer,  510  Mark  (Sabin)  und  eine  Serie  von 
Briefen  über  den  deutsch -französischen  Krieg  1813—14, 
800  Mark  (Quaritch).  o.  v.  Schleinitz. 

Amsterdam,  Müller  & Co.  Coli,  van  den  Berch  van 
Heemstede;  Dr.  W.  B.  S.  Boeles  und  Rene  della  Faille- 
Antwerpen.  5.-8.  Juni  1905. 

Der  Bestand  umfaßt  Stiche  und  Handzeichnungen  der 
deutschen  und  holländischen,  französischen  und  englischen 
Schule,  zählt  zu  seinen  wertvollsten  Teilen  eine  größere 
Anzahl  Rembrandtscher  Blätter  in  1.  und  2.  Zustand,  sowie 
zwei  Exemplare  der  Ikonographie  van  Dycks  und  umfaßt 
insgesamt  ca.  1300  Nummern.  Das  Verzeichnis  beginnt 
mit  einer  Folge  von  ca.  500  englischen,  teilweise  in  Far- 
ben gedruckten  Blättern,  unter  denen  vorwiegend  Earlom, 
V.  Green,  Hodges,  Morland,  Reynolds,  Ward  und  Watson 
vertreten  sind.  Wir  greifen  die  selteneren  und  in  erst- 
klassigen Abzügen  vorhandenen  Blätter  heraus: 
Lawrence-Bartolozzi : Amelia,  Prinzessin  von  Großbritannien. 

In  Färb.  gedr.  Brustbild  mit  landschaftl.  Hintergrund. 
Reynolds-Bartolozzi : »Jane,  Countess  of  Harrington,  Lord 
Viscount  Petersham  & the  Honbie  Lincoln  Stanhope« 
(1789).  Punktiermanier.  M.  gr.  Rd. 

— Lady  Smith  mit  ihren  drei  Kindern  (1789).  M.  gr.  Rd. 

— »The  Honbie  Miss  Bingham«  (1786)  und  »The  R*  Honbie 
Countess  Spencer«  (1787).  Beide  Bl.  m.  Rd. 

Burke,  »Her  Grace  the  Dutchess  of  Richmond«.  Nach 
einer  Zeichnung  von  Air.  Downman.  Oval,  1797.  In 
Farben  gedruckt. 

Val.  Green,  Joseph  Sidney  York,  im  Alter  von  drei  Jahren. 
Halbfigur  mit  Hund.  Oval.  Nach  C.  Read.  Unter  Glas 
und  Rahmen.  Sm.  145.  1.  Zust. 

J.  Greenwood,  Klaas  Verlaan.  Abz.  v.  a.  Sehr. 


C.  H.  Hodges,  Porträt  des  Architekten  John  Carr  nach 
W.  Beechy.  Sm.  7.  Vortr.  Abz.  d.  1.  Zust.  v.  a.  Sehr. 

— »Mrs.  Williams  Hope  of  Amsterdam«.  Halbfigur,  nach 
Jos.  Reynolds.  Sm.  18.  Abz.  m.  Rd.,  in  vorliegendem 
Zust.  bei  Smith  nicht  erwähnt. 

J.  Jones,  »Miss  Kemble«.  Nach  Reynolds.  1784.  Sm.  42. 
Vortr.  Abz.  m.  Rd. 

Mac  Ardell,  St.  Frangois  de  Paula  et  St.  Jerome.  2 Bl., 
das  eine  nach  Murillo.  Bl.  7,  8.  Abzüge  v.  d.  Sehr. 
Simon  Malgo,  Marie  Antoinette.  Nach  A.  Hickel.  London, 
publ.  1794.  Sm.  2,  II. 

G.  Morland,  »Sunset  or  a view  in  Leicestershire«.  J.  Ward 
sc.  B.  Tabart  exc.  1793.  Unter  Gl.  u.  R.  Abz.  v.  d. 
Sehr.  u.  d.  Namen  der  Künstler. 

J.  Reynolds,  »The  bird«  (Lady  Gertrude  Fitzpatrick). 
J.  Dean  sc.  1786.  Vortr.,  bei  Smith  nicht  beschriebener 
Zust. 

— »The  Honourable  Augustus  Keppel,  Commander  in  his 
Majesty’s  Navy«  (1760).  E.  Fisher  sc.  Vorzügl.,  bei 
Smith  nicht  verzeichn.  Zust. 

J.  B.  Smith,  »Almeria«  (Elisabeth  Meymot)  und  » Flirtilla« 
(1787).  Beide  Blätter  in  Farben  gedruckt. 

Th.  Watson,  »Lord  Apsley  and  bis  brother«.  Nach  J.  Dance. 
1775.  Sm.  1,  II. 

Die  zweite  Abteilung  bringt  127  französische  Blätter; 
dabei  Arbeiten  von  Baudouin  nach  Ghendt,  Bonnet  nach 
Huet  und  Drouais,  Blätter  nach  Boucher  von  Gaillard, 
Beauvais,  Daulle  und  Demarteau,  von  Descourtis,  de  Lau- 
nay und  am  zahlreichsten  von  Moreau  le  jeune.  Von 
Debucourt  ist  auch  die  »Promenade  publique«  (1792),  von 
Descourtis  das  Brustbild  »Fridericke  Sophie  Wilhelmine 
von  Preußen«,  beide  Blätter  in  Farben  gedruckt,  vorhanden. 

Als  eine  der  wertvollsten  Nummern  birgt  die  Samm- 
lung unter  denRembrandt-Blättern  einen  vorzüglichen  Japan- 
Abzug  des  Hundertguldenblattes  (B.  74)  im  2.  Zustand. 
Das  Blatt  stammt  aus  der  Coli.  Jhr.  van  den  Berch  van 
Heemstede,  hat  5 mm  breiten  Rand  und  soll  in  der  Qualität 
zu  den  besten  bekannten  Abzügen  dieses  Zustandes  zu 
rechnen  sein.  Die  höchsten  Preise  für  diesen  Zustand  sind 
bis  jetzt  9600  Frs.  (Galichon),  8550  (Japan,  Didot),  8000 
(Harrach)  und  7720  (Japan,  Wolff)  gewesen.  Im  gleichen 
Zustand  bietet  die  Sammlung  noch  drei  vfeitere  Exemplare, 
das  beste  auf  altholländischem  Papier  mit  3x5  mm  breitem 
Rand.  Unter  den  übrigen  Rembrandtschen  Blättern  be- 
finden sich  in  1.  Zustand:  B.  45:  Anbetung  der  Hirten, 
mit  der  Lampe  (la  nativite) ; B.  47:  Die  Beschneidung  (1. 
Zust.,  nach  Rovinski);  B.  69:  Christus,  die  Händler  aus 
dem  Tempel  treibend  (mit  dem  kleinen  Munde  des  unter 
der  Kuh  liegenden  Mannes);  B.  80:  Christus  am  Kreuze; 
B.  91:  Der  verlorene  Sohn  (2  Expl.);  B.  97:  Martyrium 
des  hl.  Stephanus;  B.  130:  Der  Zeichner;  B.  174:  Der  auf 
einem  Erdhügel  sitzende  Bettler  (1.  Zust.  nach  Rovinski,  m. 
viel  Grat);  B.  187:  Der  Mönch  im  Kornfelde,  Abz.  m.  Grat 
(Didot,  1900  Frs.);  B.  193:  Männl.  Akt,  sitzend  (auch  »Der 
verlorene  Sohn«  genannt) ; B.  201 : Diana  im  Bade  (Bucc. 
420  M.);  B.  225:  Hütte  mit  dem  Heuschober  (in  gleichem 
Zust.  bei  Sträter  4400  M.)  und  B.  265:  Greis  mit  gespal- 
tener Pelzmütze  (Vieillard  ä la  barbe  carree),  in  Japan- 
Abz.  mit  gr.  Rd.  — Die  Gesamtzahl  beträgt  150  Blatt. 

Von  der  Ikonographie  van  Dycks  besitzt  die  Samm- 
lung zwei  Exemplare.  Das  erstere  und  wertvollere  wurde 
1862  von  Dr.  S.  Boeles-Leeuwarden  erworben,  trägt  den 
Namen  der  Künstlerin  Elisabeth  Geertruida  Wassenbergh 
(gest.  1782  in  Groningen)  und  vereinigt  166  Blatt  mit  gro- 
ßem Rand  in  einem  Franzband  (Ende  des  17.  Jahrh.)  mit 
dem  Rückentitel  »Van  Dyck  Theatrum«.  Die  Blätter  setzen 
sich  aus  158  Porträts,  davon  Nr.  4,  11,  117,  158  in  zwei 
verschiedenen  Zuständen,  und  4 Titeln  zusammen.  Die 
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ersten  Abzüge  der  von  van  Dyck  selbst  radierten  Bild- 
nisse, von  denen  der  vorliegende  Band  mehrere  ent- 
hält, sind  sehr  selten.  Beachtenswert  sind  außerdem 
die  vier  Titelkupfer.  Das  erste  entstammt  einer  Ausgabe 
von  Meyssens1).  Die  Platte  zeigt  Philipp  IV.  auf  dem 
Thron,  oberhalb  desselben  die  Inschrift:  »Philipp  IV.  Hisp. 
Indiarumque  Rex  Potentiss.  ||  In  sapienta  Potestas«,  außer- 
dem auf  der  zweiten  Stufe  des  Thrones  einen  Streifen  mit 
der  Bezeichnung  »Nescit  occasum«  und  unterhalb  des- 
selben den  Titel  »Theatrum  principum  ||  Virorumq.  Doctrina 
Et  Arte  Pingendi  Clarissimorum  ||  Ab  ]|  Antonio  van  Dyck 
et  Alys  Ad  Vivum  ||  Expressorum  ||  Sumptibus  Joan 
Meyssens  ||  Antwerpiae«.  Zur  Linken  ist  die  Bezeichnung: 
N.  v.  Horst  fig.« , in  der  Mitte  »Corn.  Galle  Sculp.« 
(Wasserzeichen:  W.  fig.  7b:  Schild,  oberhalb  Krone,  unter- 
halb die  Buchstaben  L.  C.  Datum  T 1660).  Wibiral  selbst 
hat  dieses  Titelblatt  nicht  gesehen.  Er  sagt  auf  Seite  18 
seiner  Beschreibung  der  Ikonographie:  »II  existe  une  feuille 
qui  avait  ete  destinee  a servir  de  titre  ä une  Collection  de 
portraits  publies  par  Meyssens,  mais  eile  n’a  jamais,  que 
nous  sachions,  rempli  cet  emploi,«  und  beschreibt  sodann 
das  Blatt  nach  Angaben  des  Kataloges  »Vicomte  du  Bus 
de  Gisignies  (Bruxelles  1876  bei  Chr.  F.  Olivier). 

Das  zweite  in  dem  vorliegenden  Bande  vorhandene 
Titelblatt  (vergl.  Wibiral,  Seite  15)  ist  ebenfalls  in  nur 
wenigen  Exemplaren  bekannt.  Das  dritte,  mit  dem  Bildnis 
von  Isabella  Clara  Eugenia,  den  Statuen  der  Pietas,  Justitia, 
Prudentia,  Fortitudo  usw. , trägt  die  Bezeichnung:  N van 
der  Horst  in.  Joan  Meyssens  ex.  P.  de  Jode  sculp.  (vergl. 
Kunstbode,  25  Mars.  1877)  und  hat  ebenfalls  das  Wasser- 
zeichen: Wibiral  7 b.  Der  vierte  Titel  von  j.  Neefs  mit 

1)  Die  erste  Ausgabe  der  Ikonographie  wurde  von 
Martinus  van  den  Enden-Antwerpen  verlegt  und  enthielt 
80  Porträts,  1641  oder  wenige  Jahre  später  ging  der  größte 
Teil  dieser  Platten  in  die  Hände  des  Verlegers  Gilles 
Hendricx-Antwerpen  über,  während  der  Rest  von  anderen 
Verlegern,  wie  Meyssens  und  van  de  Wyngaerde,  erworben 
wurde.  Hendricx  vermehrte  seine  Zahl  durch  neue  Er- 
werbungen auf  100  Platten  und  veröffentlichte  die  erste 
so  erweiterte  Ausgabe  1645.  Wiberal  verzeichnet  im  ganzen 
190  Blatt.  Die  meisten  der  den  Blättern  zugrunde  liegen- 
den Entwürfe  van  Dycks  befinden  sich  im  Besitze  des 
Herzogs  von  Buccleugh-London. 


der  Büste  van  Dycks  ist  der  dritte  Zustand  des  bei  Wibiral 
unter  Nr.  4 beschriebenen  Blattes. 

Das  zweite  Exemplar  enthält  126  Porträts.  Die  Blätter 
(Mitte  des  17.  Jahrhunderts)  tragen  die  Adressen  von  van 
den  Enden  und  Gilles  Hendricx  und  sollen  zu  den  schönsten 
bis  jetzt  bekannten  Abzügen  gehören.  Dabei  befinden 
sich:  Wibiral  1:  Bildnis  Jan  Breughels,  W.  3:  Bildnis  des 
Kunstsammlers  Ant.  Cornelissen,  mit  der  Bezeichnung 
L.  Vorstermann  sculp,  also  im  dritten  Zustand  nach  Wibiral. 
Diese  zwei  Blätter  gehören  zu  den  achtzehn  Original- 
radierungen van  Dycks.  Von  den  Arbeiten  anderer  Stecher 
sind  noch  bemerkenswert:  Von  Pontius  Wib.  54:  Maria 
von  Medicis,  in  einem  Etat,  der  zwischen  den  ersten  und 
zweiten  nach  Wibiral  einzureihen  ist;  Wib.  61:  das  Bild- 
nis des  Malers  Th.  Rombouts  mit  der  Adresse  von  Hen- 
dricx (vierter  Zustand);  Wib.  69:  Bildnis  des  Malers  Simon 
de  Vos  in  vorzüglichem  Abzug  mit  der  Adresse  von  M. 
van  den  Enden ; Wib.  71 : Sir  Kenelm  Digby  mit  der  Adresse 
v.  G.  H.  (dritter  Zustand);  ferner  von  Vorsterman:  Wib.  82: 
Gaston  de  France,  Bruder  Ludwigs  XIII.,  mit  der  Adresse 
von  M.  van  Enden  und  Wib.  83:  Horatius  Gentilescius, 
mit  der  Adresse  von  G.  H.  — 

Als  Nr.  786—789  folgten  noch  eine  Auswahl  von  ein- 
zelnen Blättern  der  Ikonographie. 

Den  Schluß  bilden  die  holländischen  und  deutschen 
Stecher  und  die  Handzeichnungen,  aus  denen  wir  die  wich- 
tigsten Nummern  noch  anführen. 

J.  van  Bronckhorst,  M.  van  Mervede,  seigneur  de  Cloot- 
wyck  (Rom  1650)  40  Weigel  Suppl  32  (bei  Bartsch 
nicht  bekannt). 

Albert  Cuyp,  Vaches,  6 Bl.,  160  oblong.  (Coli.:  de  Graaf, 
Verstolk,  van  Soelen,  de  Ridder  und  Seymour  Haden). 
W.  J.  Delff,  Elisabeth,  Königin  von  Böhmen.  Nach  Miereveit 
1623.  Erster  Zustand. 

Nicolas  vanGeilkercken,  Maurice,  prince  d’Orange.  Brustbild. 
H.  Goltzius,  Robert,  comte  de  Leicester.  Brustbild.  B.  75, 
Oval.  — Weibl.  Brustbild,  Oval  (Catharina  Decker). 
Bez.  »In  lieden  geduldich  Aetatis  suae  30  A 1580  H. 
Goltzius  fecit«.  B.  191. 

P.  Holsteyn,  Isabella  d’Este  nach  Correggio.  Erster  Zu- 
stand v.  a.  Schr.mitgr. Rand;  Joh.Rz.  Cools  Aet.  37,  1648. 
A.  van  Ostade,  oeuvre  grave  (Faucheux  1 — 52).  In  1.  Et.: 
Nr.  1,  2,  36,  51;  in  2.  Et.:  6,  9,  12,  14,  17,  20,  21,  22, 
23,  28,  31,  33,  34,  37,  38,  43,  44,  52.  Im  Ganzen  sind 
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^ Kunst-AuRtion  in  NGnchen ,n ‘ 

Dienstag,  den  30.  Mal  und  Hittwoch,  den  31.  Mai  1905  *»™il,a5s  10  uhr  - "aclimitlai>8  3 uhr 

I.  ABTEILUNG: 

Sammlung  Kunstmaler  Karl  iartinann,  München.  — Antiquitäten 

vorwiegend  der  Gotik  und  Renaissance,  deutsche  und  italienische  Gemälde  der  Frühepoche. 

II.  ABTEILUNG: 

Antike  Terrakotten,  Tanagrafiguren,  Vasen,  Schmuckgegenstände  etc. 

Rnfifhtinsiinn*  Samstag,  den  27.  Mai,  vorm,  von  10—1  Uhr,  nachm,  von  2—5  Uhr,  Sonntag,  den  28.  Mai,  vcrm.  von 
MMUHiyiüiy.  10— 12  Uhr  und  Montag,  den  29.  Mai,  vorm,  von  10—1  Uhr,  nachm,  von  2—5  Uhr. 

Kataloge  (ill.  M.  2—,  einf.  gratis  gegen  Portoersatz)  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Helbing,  Kunsthändler  u.  gerichti.  vereid.  Sachverständiger,  München,  waSieri.is. 
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es  82  Radierungen,  dann  der  Titel 
in  2.  Zust.,  desgl.  das  Selbstporträt 
Ostades  von  Gole,  das  Bildnis  Ostades 
von  Gole  nach  Dusart  dasjenige 
Coclers’  von  Houbraken  (in  1.  Zust.) 
und  das  Bildnis  seiner  Mutter  von 
P.  Oets. 

Ostade,  Adr.  v.,  Les  fumeurs  f.  13.  2. 
Zust.  vor  der  Bordüre. 

— Les  pecheurs,  f.  26 II.  Coli.  Dreux. 
Dirk  Stoop,  La  suite  des  chevaux.  12  Bl. 

Coli.  Sträter. 

J.  Suiderhof,  Gilles  de  Glarges,  Seigneur 
de  Eslerns.  Nach  Miereveit.  W.  29. 
i von  4.  Zust. 

— Abr.  Heidanus-Amsterdam.  Nach 

J.  van  Schooten.  W.  38.  1.  Zust. 

— Joh.  Polyander  de  Kerckhoven.  Nach 
Baudrighem.  W.  45.  1.  Zust.  mit  der 
Adr.:  Jac  Lauwick  excudebat  etc. 

E.  van  de  Velde,  Reparation  d’une 
rupture  de  la  digne  de  la  riviere  de 
Leck  en  1623.  Broer  Jansen  excu. 
1.  Zust.  vor  dem  Himmel  u.  den 
Versen. 

Wierix,  Albert,  archiduc  d’Autriche. 
Brustbild  in  Kardinalstracht.  Schöner 
bei  Albin  nicht  erwähnter  Abz.  mit 
Unterschrift. 

Dürer,  Melancholie  B.  74,  La  famille  de 
Satyre  B.  69  m.  gr.  Rd.;  außerdem 
B.  5C  55.  56,  57,  61,  67,  76,  77,  82, 
83,  87,  89,  93,  97,  101. 

Menzel,  A.  v.,  Louis  Drucker-Berlin. 

Brustbild  Lithogr.  folio.  V.  d.  Sehr. 
J.  H.  Ramberg.  La  vente  des  esclaves 
circassienes  Hannover  1799. 

Auktionsergebnisse 

H.  G.  Gutekunst,  Stuttgart. 
Versteigerung  der  Stiche,  Radie- 
rungen, Holzschnitte  und  Hand- 
zeichnungen der  Sammlung 
H.  Griesebach-Berlin.  16.— 19.  Mai. 

Mark 

Aldegrever,  H.,  Die  Geschichte  des 

ersten  Menschen:  B.  1 — 6 . . 185 

Altdorfer,  Martin  Luther.  Brustbild, 

Profil.  B.  61 185 

— Maria  mit  dem  Kinde  auf  der 

Estrade.  Holzschnitt.  B.  49  . 190 

— Das  große  Taufbecken.  B.  59. 

Holzschnitt.  Auf  Pap.  m.  d. 
gotischen  P 200 

Anonymus,  Holzschnitt:  Das  große 
Wappen  der  Familie  Schedel 

36X24,5 230 

Baidung,  H.,  Die  zwei  Mütter.  B.46  170 

— Sokrates  und  Xantippe.  B.  48  210 
Barbarj,  J.  de,  Judith.  B.  1 . . . 605 

— Mars  und  Venus.  B.  20  . . 3500 


r 


1 
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Philipp  Bode's  Kunst-Auktions-Haus 

FRANKFURT  a.  M.,  Taunusstrasse  6 

Versteigerung 

Dienstag,  den  30.  Mai,  vorm.  10  Uhr  anfangend. 

Aus  Privatbesitz  stammend,  eine  Sammlung  von 
Oelgemälden  nur  erster  Meister,  wie:  Hans  Thoma,  Ferd.  " 
Keller,  Hans  Makart,  L.  Dill,  Kanold,  Fehr,  Hoff,  Vischer  etc. 

fliivttDiliinö9  Sonntag’ den  28-  Mai>  v°rni- 1 1 1 uhr> 

HUjdlwllUllS«  Montag,  den  29.  Mai,  vorm.  10 — i und 

nachm.  3 — 6 Uhr. 

Kataloge  erhalten  Interessenten  gratis  und  franko  durch 

Telephon  5823  ?h‘UPP  30«le 

_ Frankfurt  a.  M.,  Taunusstr,  6 

Smm==  = == 


3 


206 


DER  KUNSTMARKT 


Eichst  wichtig  Kunst-fluhtlon 

in  Amsterdam  * 5-~8- iA. 

Direktion:  FREDERIK  MÜLLER  & C°. 


A.  Eine  schöne  Sammlung  alte  kolorierte  eng- 
lische und  französische  Kupferstiche  und 
Schwarzkunstblätter,  aus  einer  bekannten  Samm- 
lung im  Haag,  folgender  Meister:  Bartolozzi,  Earlom, 
Hodges,  A.  Kaufmann,  Romney,  Morland,  Reynolds, 
Singleton,  Smith,  Hoppner,  Wheatley,  Ward,  Watson  usw. 

B=  Ein  ausgezeichnetes  Werk  Rembrandts, 

enthaltend  prachtvolle  Abdrücke  des  wo  Gulden-Blattes, 
der  Drei  Kreuzen,  der  Abnehmung  Christi  vom  Kreuze, 
Reinicr  Anslo,  seiner  schönsten  Landschaften. 

C.  Eine  vollständige  Ikonographie  van  Dycks, 

mit  dem  prachtvollen  ersten  Staat  des  von  ihm  gemalten 
Selbstporträts.  — Aus  dem  Nachlaß  des  Dr.  W.  B.  S. 
Boeles  in  Leeuwarden. 

D.  Holländische  Kupferstiche  berühmter  Meister, 
wie  Pottet,  Ostade,  Suyderhoff,  Visscher,  Delff  usw. 

E.  Eine  schöne  Sammlung  Porträts  Napoleons 
und  seiner  Zeitgenossen» 

F.  Eine  reiche  Sammlung  französischer,  deut- 
scher und  englischer  Porträte. 

G«  Dürer,  Radierungen,  Holzschnitte  usw. 

H.  Porträt- Serien  aus  dem  Nachlasse  des  Herrn  Dr. 
W.  B.  S.  Boeles  in  Leeuwarden.  — Spezieller  Katalog. 

Der  Katalog  mit  27  Illustrationen  wird  auf  Verlangen  gesandt. 


Interessenten  für 


alte  japanische  FarbendrucKe  (Holzschnitte) 

im  Preise  von  ca.  Mk.  3, — bis  Mk.  300. — pro  Blatt 
empfehle  ich  meine  direkten  regelmäßigen  Importen. 


Julius  Bamberger,  Berlin  5W. 

Rite  Jacobstr.  173 

Zu  beachten:  an  der  Neuenburgerstraße 

Import  neuer  und  alter  Industrie-  und 
Kunsterzeugnisse  aus  Japan  und  China. 


Auktionsergebnisse 


(H.  G.  Gutekunst.  Fortsetzung) 

Mark 


Beham,  B.,  DerTriuniphzug.  Fries. 

B.  14.  M.  kl.  Rd 315 

— Kaiser  Ferdinand  1.  B.  61  . . 230 

— H.  S.,  Cimon  und  Pera.  Rdg. 

B.  72.  P.  76 385 

— Der  Tod  und  das  schlafende 
nackte  Weib.  B.  146.  P.  147. 

1.  Zust 280 

— Die  beiden  Spielleute  und  das 

Mädchen.  B.  190.  P.  191  . . 435 

Nackte  Frau  mit  den  Kindern 

in  der  Badestube.  B.  207.  P.  210 
3.  Zust 290 

— »Imaginum  in  Apokalypsi  Jo- 

hannis Descriptio  — Autore 
Georgio  Aemilio.«  Frankf.  1540. 
Holzschnitte.  26  BI.  P.  833  — 58  305 

Bocholt,  Fz.  v.,  Maria  m.  d.  Kinde 
in  der  Fensteröffnung.  B.  4.  Auf 


Pap.  m.  d.  got.  P 1000 

Campagnola,  Giulio,  Der  liegende 
Schäfer.B.7.  l.Zust.v.d.Monogr.  605 
Ital.  Holzschnitt  in  Clair-obscur: 

Der  Triumphzug  des  Caesar. 

9 Bl.  nach  Mantegna  von  An- 
dreani.  Abt.  VI.  11.  Dabei  das 
Titelblatt  und  die  sechs  Säulen  880 
Cranach,  L.,  Die  hl.  Familie  mit 
tanzenden  Engeln.  B.  4 . . . 195 

— D.hl.Christoph  m.  d.  Jesuskind. 

B.  58.  Clair-obscur  ....  160 

— Die  Ringerkunst.  Mit  dem 
sächs.  Wappen,  dem  Porträt  d. 
Fabian  v.  Auerswald  und  85 
Darstell,  von  Ringkämpfen  . 645 

D’Agoty,  Farn.  Gautier,  David  und 


Bathseba,  ohne  Rd 150 

— Madonna  della  Sedia,  nach 

Raffael  von  Ed.  d’Agoty  . . 195 

— Das  Urteil  des  Paris,  nach 

Rubens.  Ohne  Rd 340 

— »Dites-donc,  s’il  vous  plait!« 
nach  Fragonard.  Ohne  Rd.  . 900 

Dürer,  A.,  Stiche:  Die  Leidensge- 
schichte. B.  3—18.  16  Bl.  M. 


kl.  Rd 1220 

— Maria,  von  Engeln  gekrönt. 

B.  39.  M.  kl.  Rd 360 

— Die  heilige  Familie  mit  dem 

Schmetterling.  B.  44  . . . . 460 

— Der  hl.  Hieronymus  in  d.  Zelle. 

B.  60 2360 

— Der  Raub  der  Amymone.  B.  71. 

M.  kl.  Rd 510 

— DieVersammlungd.  Kriegsleute. 

B.  88.  M.  kl.  Rd.  (Smlg.  Cornill- 
d’Orville) 1810 

— Holzschnitte;  Das  tanzende 
Bauernpaar.  B.  90.  M.  kl.  Rd.  1400 
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Auktionsergebnisse 


(H.  G.  Gutekunst.  Fortsetzung) 

Mark 

Dürer,  A.,  Holzschn.,  D.  Apokalypse. 


B.  60—75.  Bl.  2.  lat.  Ausg.  500 

— Das  Leben  Mariä.  B.  76—95. 

20  Bl.  Mit  Text 605 

— Darstellung  Mariä  im  Tempel. 

B.  8x.  Probedruck  vor  dem 
Text  auf  Ochsenkopf-Pap.  . . 230 

— Diehl.Annaselbdritt.  Heller  1990  1750 

— Der  Triumphwagen  Kaiser  Ma- 
ximilians. B.  139.  8 Bl.  2.  Ausg. 

v.  1523 1920 

— Wappen  der  Familie  Behaim. 

B.  159.  M.  Rd 515 

— Wappen  des  Johann  Stabius. 

B.  165 — 166.  2 BI 1730 

— Wappen  d.  Hartmann  Maurus. 

P-  321  435 

— Das  Wappen  der  Scheurl  und 

Tücher,  von  einer  Edelfrau  ge- 
halten. P.  322.  Abz.  v.  d.  Text; 
alt-kol.  u.  m.  Gold  gehöht  . . 670 

Francia,  Jacopo,  D.  hl.  Farn.  m.  d. 

hl.  Elisabeth  im  Zimmer.  B.  2 630 
Goya,  Fr.,  Los  caprichos.  80  Bl. 

Abz.  d,  1.  vollst.  Ausg.  . . . 530 

Hirschvogel,  Aug. , Flache  Land- 
schaft mit  Bergen  im  Hinter- 
grund. B.  77 400 

Leyden,  L.  v.,  Delila  schneidet 
Simson  die  Locken  ab.  B.  25. 

1.  Abdr.  m.  kl.  Rd 770 

— Die  Leidensgeschichte  (runde 

Passion).  B.  57—65.  9 Bl.  m. 
d.  W.-Z. : Schlange  u.  hohe 
Krone  2050 

— Die  Ruhe  d.  hl.  Familie.  B.  85  390 
Lutma,  Jan,  Selbstporträt.  Rdg. 

B.  76 295 

Meckenem,  I.van,  DerSchmerzens- 

mann,  im  Grabe  stehend.  B.  137.  345 

— Gruppe  v.  7 spielenden  Kindern. 

B.  188 415 

— D.  hl.  Familie  m.  d.  Schmetter- 
ling. B.  app.  33 280 

— Reich  verzierte  Monstranz.  P. 

259.  Aufgez 700 

Meister  E.  S.  von  1466,  Christus  m. 


d.  Weltkugel,  segnend.  P.  158  4760 
— Maria  m.  d.  Kinde,  auf  einem 
Rasen  sitzend.  (Vergl.  Nau- 
manns Archiv  Bd.XIII  u.  Rep.  f. 
Kunstw.  B.  XII.  p.  273.)  Außer 
diesem  Exemplar  nur  3 weitere 

bekannt 11100 

Meister  B.  M.  (deutsch),  Urteil 
Salomos.  B.  VI.  Bd.  p.  392.  1 900 

Meister  d.  Darst.  aus  d.  Erzähl,  d. 
Boccaccio,  DerTod  des  Regulus. 

P.  II.  Bd.  pag.  276.  8 . . . 2000 


□BO 


UÜ 


□in 


□nun 


Commeter’sche  Kunsthandlung 

(Wilhelm  Suhr) 

HAMBURG,  Hermannstr.  46-48 


Ausstellung 


Edvard  Munch 

vom  10.  Mai  bis  10.  Juni  1905 


C7 

Interessenten  zur  Nachricht,  daß  wir  die 
alleinige  Geschäftsführung  dieses  Künstlers 
für  Deutschland  und  Oesterreich  über- 
= nommen  haben.  ===== 


r i 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


Leon  Levy,  Paris  ix%  ““ 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 


MD  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  OF 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  C.  Culekuns! 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stidie  und 

HoIzTchnitte  von 

ITleiher  E.  S., 

ITlartin  Schongauer, 

Albrecht  Dürer, 

Lukas  Cranach, 

Deutfche  Kleinmeiffer, 
Rembrandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
Riederlcindifche  Radierer, 

EngliTche  Schabkunitblcitter, 
Farbendrucke, 

Berolineniia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

©Inisler  x 


König!.  BoNKunfthöndler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ — — — o 

Kunst-  und  * « P 13  fffiOFtlDI*  Kunst-  und  Bücher- 

Buchantiquariat  fee  DUfelllUI  Ruktionsinstitut  « « 

= LEIPZIG  • Mürnbergerstraße  44  = 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
=====  und  Schabkunstblätter.  == 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — — - 


Auktionsergebnisse 


(H.  G.  Gutekunst.  Fortsetzung) 

Mark 

Meister  m.  d.  Krebs,  Stehendes 
Pferd  nach  rechts.  P.  47  . . 260 
Meister  J.  B.  mit  d.  Vogel,  Roma 
unter  Trophäen  sitzend.  P.  7 1070 
Monogrammist  A.  I.,  Maria  m.  d. 
Kinde  in  der  Strahlenglorie,  auf 
dem  Halbmond  stehend  etc.  . 430 
Niellen,  Ornamentfüüung  mit  Tro- 
phäen. Duchesne  370  . . . 560 
— Der  auferstandene  Christus  mit 
der  Kreuzesfahne,  zur  Seite 
Maria  und  ein  Engel.  55cm  Dm.  860 
Raimondi,  Marc-Ant.,  Adam  u.  Eva. 

Der  Sündenfall.  Nach  Raffael. 

Auf  Pap.  m.  d.  Anker  . . . 690 
Raimondi-Schule,  Veneziano, Sultan 


Soliman  II.  B.  518.  x.  Zust.  . 385 
Rembrandt,  D.  hl.  Hieronymus  am 
Weidenstamm.  B.  103  . . . 1120 
— Die  Zigeunerin.  B.  120  . . . 1130 
Die  Frau  im  Bade.  B.  199.  Auf 
Japan- Pp 700 


— Die  Ansicht  von  Omval.  B.  209  1030 
Junger  Mann  m.  Kette  u.  Kreuz. 

B.  261.  (Smlg.  Seymour  Haden)  740 

— Die  große  Judenbraut.  B.  340. 


M.  br.  Rd 850 

— Brustbild  seiner  Mutter.  B.  354. 

(Smlg.  R.  Daumesnil)  . . . 455 

Schongauer,  M.,  Die  Verkündigung. 

B.  3.  Auf  Pap.  m.  d.  got.  P.  920 

— Die  Flucht  nach  Ägypten.  B.  7. 

Auf  Pap.  m.  d.  got.  P.  . . . 1070 


— Stehender  wilder  Mann  einen 

Wappenschild  mit  springendem 
Windhund  haltend.  B.  103  . 505 

— Wilder  Mann  mit  d.  Wappen- 
schild mit  spr.  Hirsch.  B.  104  930 

— Stehender  wilder  Mann  mit  2 
Wappenschilden.  B.  105  . . 400 

Vischer,  C.,  Gellius  de  Bouma. 
Halbf.  sitzend.  D.  89.  2.  Zust.  1110 

Wechtlin,J.,Alcion  tötet  d. Schlange. 

B.  9 680 

Handzeichnungen. 

Cranach,  L.,  Kopfstudien,  132x195 
mm,  Feder  u.  Sepia  ....  360 

Cuyp,  A.,  Weidendes  Vieh  bei 
ein.  Kanal,  225X328  mm.  Kreide  355 

Rembrandt,  Die  Heilung  d.  blin- 
denTobias,  195x236mm.  Sepia  1630 

— Christus  bei  Maria  u.  Martha, 
200x320  mm.  Sepia  ....  2620 

— Kriegsleute  u.  Frauen  im  Hofe 
eines  Palastes,  152x200  mm  1130 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  über n e litn e 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen,  — 

□ ~ ' : O 


3<ä>  taufe  ftete  beftmoglicb: 

Holzfdwitte,  Stiche  und  'Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
lOertuollere  Galerie-  und  Porträhuerke 

Karikaturen  (über  Sitten  und  Noden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfdiland,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Nonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tllurtcben  £anns  (0g. 

Zä«ulb«cbfh-.  22«.  j&unftantiquariat. 
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Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit 
Schrift  für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


Hugo  Helbing,  München. 

6.  Juni.  Handzeichnungen,  Aquarelle  usw.  (Original- 
arbeiten  der  Münchener  Jugend). 

19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 
*20.  u.  21.  Juni.  Aquarelle,  Handzeichnungen  und  Öl- 
gemälde moderner  Meister. 

3.  Juni.  Christie,  Manson  & Woods,  London.  Col- 
lection Lord  Tweedmouth,  Gemälde  der 
neueren  englischen  Schule  u.  alter  Meister. 

*5.-8.  Juni.  Frederik  Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Stiche  und  Zeichnungen. 

5.-8.  Juni.  Sotheby,  Wilkinson  & Hodge.  Coli.  Har- 
lan P.  Smith,  Griechische  und  römische 
Münzen. 


*8.  Juni  u.  ff.  Georg  Mössel,  München.  Handzeich- 
nung., Aquarelle,  Stiche,  Lithographien  usw. 


7.  Juni.  Galerie  Petit,  Paris.  Coli.  MUe  X.,  Tapisserien 
von  Brüssel  und  Beauvais  d.  Ep.  L.  XV. 
und  Schmuckgegenstände. 


9.— 15.  Juni.  M.  M.  Foster,  London.  Coli.  Arthur  Leslie 
Collie,  Gemälde,  Stiche,  Porzellan  und 
Kunstgegenstände. 


*20.  Juni  u.  ff.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde 
älterer  und  moderner  Meister,  Kunstblätter 
und  Kunstgegenstände. 


Uber  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Neue  Antiquariatskataloge 

Die  Firma  Gilhofer  & Ranschburg-  Wien  (I.  Bogner- 
gasse 2)  veröffentlichte  in  diesen  Tagen  ein  neues  Ver- 
zeichnis ihres  derzeitigen  Bestandes  an  kunstgeschicht- 
lichen Werken,  einschließlich  des  Kunstgewerbes,  ins- 
gesamt 975  Nummern.  Die  höchsten  Werte  repräsentieren 
außer  Hefner-Alteneck  »Trachten,  Kunstwerke  und  Gerät- 
schaften vom  frühen  Mittelalter  bis  zu  Ende  des  18.  Jahr- 
hunderts« und  »Trachten  des  christlichen  Mittelalters« 
(900  u.  800  Kr.)  hauptsächlich  einige  komplette  Folgen 
von  Kunstzeitschriften,  Mappen-  und  Galeriewerke  sowie 
Kunstlexika.  Von  diesen  letzteren  wird  Bartsch,  ein- 
schließlich der  Supplemente  von  Weigel  und  Heller,  zu- 
sammen 22  Bände,  für  150,  Rovinski  »L’oeuvre  grave  de 
Rembrandt«  vier  Bände  inkl.  Text  für  720,  Smith  »Catalogue 
raisonne«  (London  1829—42)  für  700  und  Viollet  le  Duc 
»Dictionnaire  de  l’architecture  fran?aise  du  XL  au  XVI. 
siede«  (Paris  1867 — 68)  für  240  Kr.  angeboten.  Unter  den 
Zeitschriftfolgen  befinden  sich  zwei  komplette  Exemplare  des 
Studio,  das  eine  von  1893—1904,  einschließlich  der22  Sonder- 
hefte und  dem  Generalregister  von  Band  I— XXI  (in  37 
Halbsaffianbänden)  für  700,  das  zweite  von  1893 — 1903  in 
Original-Leinenbänden  für  500  Kr.  Weiterhin  ein  Exemplar 
der  »Zeitschrift  für  bildende  Kunst«  nebst  »Kunstchronik«, 
»Kunstgewerbeblatt«  und  den  entsprechenden  Registern 
(Bd.  I-XXIV  u.  N.  F.  I— XII ; 540  Kr.),  die  »Mitteilungen  der 


k.  k.  Zentralkommission  zur  Erforschung  und  Erhaltung 
der  Baudenkmäler«,  Band  I— XX  und  N.  F.  I— XXVII  nebst 
den  fünf  Bänden  der  Jahrbücher  und  eine  Gründer-Ausgabe 
der  »Graphischen  Künste«  Jahrgang  1 — 20  auf  Luxuspapier 
mit  Randeinfassungen  (600  u.  500  Kr.)  — Schließlich 
enthält  diese  Abteilung  noch  Band  1 — 17  der  »Kunst 
für  Alle«  (1885—1902)  und  ein  zweites  Exemplar  der 
graphischen  Künste  von  1879—98,  erstere  für  240,  letzteres 
für  300  Kr.  sowie  Band  I— V des  »Pan«,  dessen  Bewertung, 
nach  dem  Preise  von  360  Kronen  zu  schließen,  wieder  im 
Steigen  begriffen  zu  sein  scheint. 

Unter  den  allgemein  kunstgeschichtlichen  Werken  be- 
findet sich  unter  anderem  die  viel  gesuchte  und  doch  nie 
fehlende  Muthersche  Geschichte  des  19.  Jahrhunderts  in 
bisheriger  Bewertung  (220  Kr.),  dann  Buchers  dreibändige 
Geschichte  der  technischen  Künste  (36  Kr.),  vier  Halb- 
franzbände von  E.  A.  Seemanns  Beiträgen  zur  Kunstge- 
schichte (erste  Reihe,  acht  Hefte,  N.  F.  1 — 14;  48  Kr.),  Gonse 
»Lart  japonais«  2 vol,  Paris  1883  (240  Kr.)  und  Mirbeau: 
Rodin  »Le  jardin  de  Supplices«,  Paris  1902  (Nr.  9 von  15 
Exemplaren  auf  Japanpapier  mit  der  doppelten  Folge  der 
Tafeln.)  — Sehr  interessant  ist  die  unter  751  verzeichnete 
Folge  von  Studien  und  Skizzen  Fehden  Rops’.  Es  befinden 
sich  dabei  beispielsweise  das  Titelblatt  zum  »Uylenspiegel«, 
»Les  gamins«  (Croquis  pour  Leclerq),  eine  Pause  des  Titel- 
blattes zu  »Flamandes«,  sowie  6 autographische  Briefe  an 
E.  Scaron,  secretaire  du  parquet  ä Namur.  Die  beiden 
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Bände  umfassen  im  ganzen  91  Blatt  in  Krayon,  Feder  und 
farbiger  Kreide.  Preis:  600  Kr.  — An  Galeriewerken  sind 
noch  zu  nennen:  die  Hanfstänglsche  Ausgabe  der  Dresdener 
Galerie,  drei  Bände  mit  193  Tafeln  und  begleitendem  Text, 
Dresden  1836  (500  Kr.).  L.  Cust,  The  national  gallery, 
zwei  Bände,  London  1902  (200  Kr.).  Die  Auflage  dieses 
Werkes  betrug  750  Exemplare,  das  vorliegende  ist  davon 
Nr.  558.  Ferner:  Die  Bildergalerie  im  Belvedere  zu  Wien, 
vier  Leinenbände  mit  240  Kupferstichen  nach  Zeichnungen 
S.  v.  Pergers,  Originalausgabe  von  1821 — 28  (100  Kr.). 
Les  chef-d’oeuvres  des  peintres  neerlandais  anciens  et 
modernes.  Musee  de  l’etat,  Amsterdam,  48  Heliogravüren 
auf  holländischem  Papier  (60  Kr.).  Chennevieres,  Les 
dessins  du  Louvre,  vier  Bände  mit  330  Tafeln,  Luxus- 
ausgabe (120  Kr.).  Galeries  historiques  de  Versailles  publ. 
par  ordre  du  roi  sous  la  direction  de  M.  M.  Gavard,  Cala- 
metta  et  Mercuri,  11  Serien  in  21  Bänden  mit  1619  Gra- 
vüren; Paris  1837  u.  ff.  (600  Kr.).  Schließlich:  Bd.  1—8 
der  Schönbrunner  und  Mederschen  Ausgabe  der  Hand- 
zeichnungen aus  der  Albertina  und  anderen  Sammlungen 
(240  Kr.).  Außerdem  ist  noch  eine  größere  Zahl  von  Kunst- 
auktionskatalogen und  Verzeichnissen  von  Privatsamml  ungen 
vorhanden,  so  der  Sammlung  Bournonville  (Paris  1881), 
Crabbe  (Paris  1890),  Felix -Leipzig,  Febure  (Paris  1882), 
Secretan  (Paris  1889)  und  Schubart  (München  1899).  — 
Da  das  Verzeichnis  zum  größten  Teil  weniger  kostspielige 
Werke  als  die  aufgeführten  verzeichnet,  so  ist  eine  Durch- 
sicht derselben  auch  für  weitere  Kreise  nur  zu  empfehlen. 

Dasselbe  gilt  von  dem  Verzeichnis  des  Antiquariates 
/.  Schtible-Stuttgart  (79.  Hauptstätterstraße),  bei  welchem 
allerdings  die  Kunstgeschichte  nur  einen  Teil  des  ca.  5000 
Nummern  und  ziemlich  sämtliche  Wissenschaften  um- 
fassenden Bestandes  bildet.  Namentlich  bietet  die  Sonder- 
abteilung der  Kunstblätter  für  kleinere  Sammlungen  Gelegen- 
heit zu  billigen  Erwerbungen.  An  die  oben  erwähnten 
Künstlerlexika  und  Kataloge  anschließend  ist  hier  Dutuit, 
Rembrandt  (100  M.),  das  Verzeichnis  von  Werken  Rosa 
Bonheurs  (Verst.  vom  5.-8.  Juni  1900,  Paris;  50  M.)  und 
Basan,  Recueil  d’estampes  gravees  d’apres  les  tableaux 
du  cabinet  de  Monseigneur  le  Duc  de  Choiseul,  1771 
(150  M.)  bemerkenswert.  — Auch  die  1841 — 42  erschienene 
»encyclopedie  morale  du  XIX.  siede«,  mit  Zeichnungen 
von  Gavarni,  Monnier,  Grandville,  Daumier  usw.,  9 Bände 
mit  400  Tf.  (50  M.).  Dürerfreunde  werden  die  Exemplare 
der  1875  und  1877  erschienenen  Holzschnittfolgen  P.  van 
de  Weyers  interessieren.  Erstens  »Die  große  Passion«, 
nach  den  Abzügen  der  Sammlung  Straeter,  mit  Text  von 
G.  Duplessis  (50  M,),  zweitens  das  gesamte  Kupferstich- 
werk, 104  Blatt  in  Originalgröße  auf  Büttenpapier,  mit 
Text  von  Professor  Leitschuh  (35  M.),  dann  das  »Marien- 
leben« in  20  Holzschnitten  mit  Text  von  Ruelens  (12  M.) 
und  als  letztes  die  Apokalypse  in  16  Reproduktionen,  ein- 
schließlich der  Titelvignette,  nach  Abzügen  der  Sammlung 
Cornill-d’Orville-Frankfurt  (35  M.).  Beachtung  verdient 
auch  die  gesamte  Folge  der  Radierungen  des  Malers  und 
Dichters  Salomon  Geßner,  2 Bände  mit  337  Blatt  ein- 
schließlich des  Bildnisses,  die  1802  in  Zürich  unter  dem 
Titel  »Oeuvre  complet  de  Salomon  G.«  erschienen  (120  M.). 
Der  erste  Band  enthält  namentlich  die  Schweizer  Land- 
schaften, mythologische  Darstellungen  und  die  Kupfer  der 
Quartausgabe  seiner  Werke,  der  zweite  Vignetten.  Das 
Exemplar  des  Katalog  Morgand  (1879)  war  mit  300  Frs. 
angezeigt,  und  dasjenige  der  Versteigerung  Thompson  er- 
gab sogar  680.  Es  sind  sodann  noch  mehrere  Exem- 
plare von  Geßners  Schriften,  2 Bände  mit  2 Titel-  und  20 
blattgroßen  Kupfern  sowie  39  Vignetten,  verzeichnet,  das 
eine  in  Halbmaroquin  mit  Goldschnitt  (48  M.),  die  anderen 
beiden  broschiert  (je  35  M.). 


Der  Bestand  ist  zu  groß,  um  alles  auf  dem  einen  oder 
anderen  Gebiete  Interessante  zu  erwähnen,  wir  können 
deshalb  nur  noch  die  wichtigsten,  an  dieser  Stelle  in  Frage 
kommenden  Nummern  folgen  lassen. 

Mark 

Schleuchzer,  J.,  Kupferbibel,  4 Bde.  mit  750  Kupfer- 
tafeln von  J.  A.  Pfeffel  (Kupferstecher  und  Kunst- 
händler 1674—1750).  Augsburg  1731—35  . . . 135 
Bing,  S.,  Le  Japon  artistique,  Documents  d’art  et 
l’industrie.  3 Bde.  mit  350  Tafeln.  Paris  ...  60 

Mantz,  P.,  Francois  Boucher,  Lemoine  et  Natoire. 

Luxusausg.  auf  holl.  Papier  mit  40  Tafeln  ...  40 

Schreiber,  Charlotte,  Fans  and  Fanleaves  foreign. 
London,  Murray  1890.  153  Tafeln,  Luxusausgabe 

in  Halbmaroquin 70 

Collection  d’eventails  anciens  du  XVII.— XVIII.  siecle 
d’apres  eventails  authentiques  Louis XIV.,  XV.,  XVI. 

Paris  1890.  Mit  80  Tafeln.  Rot  Maroquin-Bd. 

(Aufl.  100  Expl.) 65 

Mucha,  A.,  Ilsee,  Prinzessin  von  Tripolis.  Deutsche 
Subscript.- Ausg.  (800  numerierte  Expl.)  mit 
132  Orig.-Lith.  und  Text  von  R.  de  Flers,  Prag  1901. 


Die  französische  Ausg.  ist  vollkommen  vergriffen  60 
Hirth,  G.,  Les  grands  illustrateurs.  6 Bände  mit  ca. 

3500  Reprod.  nach  Holzschnitten  des  16.— 18.  Jahrh.  130 
Kristeller,  Büchermarken.  Die  italienischen  Buch- 
drucker- und  Verlegerzeichen  bis  1625.  Mit  351 

Abb.  Straßburg  1893 35 

Menzel,  A.,  Illustrationen  zu  den  Werken  Friedrichs 
d.  Großen,  2 Bände  mit  200  Holzschnitten  von 
O.  und  A.  Weigel,  Unzelmann  und  H.  Müller  . 45 

— Die  Soldaten  Friedrichs  d.  Großen  von  Ed.  Lange. 

Lpzg.  1853.  600  Seiten  mit  31  Tafeln  ....  10 

Holärek,  E.,  Reflexionen  aus  dem  Katechismus.  50 
Federzeichnungen  in  3 farbg.  Heliogravüre.  Luxus- 
ausg. mit  begleitendem  Text 40 

Renouard,  P.,  La  danse.  20  farbige  Stiche.  Luxus- 
ausg. auf  Kais,  japan.  Papier.  Paris,  Gillot  1892. 

(Auflage  20  Exemplare) 60 

Revolution  frangaise.  Gravures  par  Prieur  et  Ber- 
thault. 55  Blatt  ä 3 

Hannon,  Rimes  de  joie.  Brüssel  1884.  Titelblatt  von 

Fehden  Rops 6 

Sacre  de  Louis  XV.,  roi  de  France  et  de  Navarre,  dans 
I’eglise  de  Reims,  le  25  octobre  1722  (publie  par 

les  musees  du  Louvre) 230 

Buschmann,  L’oeuvre  d’ Antoine  van  Dyck.  Luxus- 
Ausg.  auf  holländ.  Papier  mit  30  Heliogr.  ...  60 

Guiffrey,  Ant.  van  Dyck.  Sa  vie  et  son  oeuvre. 

Mit  30  Radg 4° 


In  einem  kleinen,  mit  viel  Geschmack  zusammenge- 
stellten Band  bietet  sodann  die  Münchener  Firma  Jacques 
Rosenthal  ein  Verzeichnis  einer  Reihe  von  Stammbüchern 
des  16.— 18.  Jahrhunderts.  — Das  Interessanteste,  durch 
seine  Autographen  wie  Zeichnungen  namhafter  Künstler, 
ist  das  eines  gewissen  Monsieur  Brak.  Der  Band  enthält 
allein  an  Kunstbeilagen:  15  Silhouetten,  74  Zeichnungen 
in  Feder  und  Sepia  und  gegen  10  Originalradierungen,  ein- 
schließlich eines  Rembrandtschen  Blattes.  Unter  den  Ein- 
tragungen befinden  sich  Chr.  Lichtenberg,  Abr.  Gotth. 
Kästner,  M.  Mendelssohn,  Goethe,  Herder  und  Anton  Graff. 
Letzterer  mit  einer  eigenhändigen  Bleistiftzeichnung  seines 
Selbstbildnisses.  Der  Preis  des  Bandes  ist  3500  M.  Zwei 
andere,  die  Stammbücher  eines  Kantor  Schade  in  Gotha, 
aus  der  Wende  des  17.  und  18.  Jahrhunderts,  sind  beson- 
ders durch  ihre  Musikeintragungen  wertvoll,  so  finden  sich 
eigene  Kompositionen  von  Louis  Spohr  und  N.  Hummel, 
sowie  Eintragungen  von  F.  Hiller,  der  Malerin  Louise 
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Seidler,  der  Prinzessin  Louise  von  Sachsen  und  Mitgliedern 
der  Häuser  Kielmannsegge,  Solms,  Werthern,  Seckendorff 
u.  a.  (500  M.).  Wieder  andere  zeichnen  sich  durch  ihre 
Wappenmalereien  aus,  so  dasjenige  des  Francesco  Alfieri- 
Padua  aus  den  Jahren  1630  bis  1680  (400  M.)  und  eines 
H.  Chr.  Börstel-Anhalt  mit  vorwiegend  Leipziger  Eintra- 
gungen (220  M.).  — Zur  weiteren  Orientierung  sei  der 
sehr  sachlich  und  gut  bearbeitete  Katalog  empfohlen,  der 
im  ganzen  64  Bände  verzeichnet  und  eine  reiche  Auswahl 
von  Illustrationswiedergaben  und  Faksimiles  bietet.  — 

Das  vierte  Verzeichnis  ist  dasjenige  der  Firma  Max 
Ziegert- Frankfurt  a.  M.  Außer  einer  Abteilung:  Goethe, 
Einzelschriften,  Briefwechsel,  Porträts,  Autographen  usw. 
und  ersten  Ausgaben  deutscher  Literatur  umfaßt  es  Holz- 
schnitt- und  Kupferwerke,  Inkunabeln,  Kunstliteratur  und 
Kunstblätter.  Zusammen  1076  Nummern.  Verschiedene 
der  Goetheschen  Ausgaben  haben  besonderen  Wert  durch 
ihre  Titelvignetten  und  Kupfer  von  Chodowiecki.  So  die 
1779  in  Berlin  erschienene  vierbändige  Ausgabe  der  Goethe- 
schen Schriften  (40  M.),  die  zweite  Auflage  von  Hermann 
und  Dorothea  mit  6 Kupfern  von  Chodowiecki  und  Küffner 
in  Drucken  vor  der  Schrift  (30  M.)  und  eine  1776  er- 
schienene Ausgabe  des  »Werther«  mit  den  beiden  Titel- 
vignetten E.  151—152  (100  M.).  Unter  den  Autographen 
befindet  sich  von  H.  Heilte  die  eigenhändige  Abschrift  eines 
Gedichtes  »Neuer  Frühling«  (150  M.),  unter  den  Holz- 
schnittwerken das  »Kunstbüchlein«  und  das  »Trachtenbuch 
der  kath.  Geistlichkeit«  von  Jost  Amman.  Das  erstere  er- 
schien 1599  und  umfaßt  147  Blatt  mit  293  Holzschnitten, 
das  zweite,  ein  Pergamentband  mit  102  Holzschnitten  und 
Text  von  J.  A.  Lonicer,  im  Jahre  1585,  beide  bei  Feyerabend 
in  Frankfurt  a.  M.  verlegt  (600  u.  180  M.).  — Erwähnens- 
wert ist  noch  das  »Augsburger  Geschlechterbuch«  von 
Paul  Hector,  mit  157  Holzschnitten  v.  C.  Wiritz,  dann  das 
Porträtwerk  »Theod  de  Bry,  Jacob  Boissardus,  bibliotheca 
chalcographica  (Frkft.,  J.  Ammon  1645—54)  und  die  1550 
erschienene  Cicero -Ausgabe  mit  104  Holzschnitten  von 
Burgkmair  und  Schäuffelin  (250,  500  und  120  M.). 
Eine  der  wertvollsten  Nummern  befindet  sich  unter  den 
Inkunabeln,  die  erste  deutsche  Ausgabe  eines  Werkes 
des  Mainzer  Dekan  Bern  v.  Breydenbach  über  die  »heyligen 
reyssen  gen  Jherusalem  . . . durch  Erhärt  Rewich  von 
Uttricht  yn  der  Stadt  Meyntz  getrucket  ym  yar  unseres 
heylß  i486.«,  ein  gut  erhaltenes  breitrandiges  Exemplar 
in  rot  Maroquinband  in  der  Stärke  von  157  Blatt  mit 
neun  Holzschnitten  (700  M.).  Wertvoll  ist  auch  das 
komplette  Exemplar  von  Merians  Topographien,  neunzehn 
Halbpergamentbände  (Frankfurt  1642  — 88),  die  sich  zu- 
meist aus  ersten  Auflagen  zusammensetzen  und  deshalb 
auf  gute  und  scharfe  Abzüge  schließen  lassen  (900  M). 
Von  Werken  neuerer  Zeit  sei  auf  die  Bodesche  Publikation 
der  Sammlung  Kann-Paris  und  eine  Karikaturensammlung 
über  den  Krieg  1870—71  in  537  zumeist  farbigen  Litho- 
graphien von  Faustin,  Alexis,  Daumier,  Guillaume  und 
anderen  verwiesen  (400  und  450  M.).  — An  älteren  Kunst- 
blättern wird  Dürers  Passion,  B.  3 — 18  für  240,  B.  50: 
Apostel  Paulus,  in  scharf  beschnittenem  aber  guten  Abzug, 
für  25  und  B.  19:  Christus  am  Ölberg,  Eisenradierung  m. 
kl.  Rd.,  für  100  M.  angeboten.  Aus  neuerer  Zeit  u'ird 
namentlich  Ludwig  Richter  und  Chodowiecki  interessieren. 
Von  Richter  die  »70  malerischen  Ansichten  aus  der  Dres- 
dener Umgebung«,  1820  bei  Arnold  erschienen.  (Hoff. 

1 — 70;  60  M.),  dann  7 Blatt  mit  19  Ansichten  der  säch- 
sischen Schweiz  (1834),  Orig.-Radg.  Hoff.  183 — 201  (45  M.) 
und  die  1842  erschienene  Prachtausgabe  von  Musäus’ 
Volksmärchen  in  einem  schönen,  breitrandigen  Exemplar. 
(H.  779—921;  90  M.)  Von  Chodowiecki  die  12  Blatt 
E.  444—55  zu  Lienhardt  und  Gertrud;  130  M.),  8 Blatt  zu 


den  Lebensläufen,  E.  698,  698  a— g.  m.  br.  Rd.  (40  M.), 
24  Blatt  zu  Richardsons  Clarissa,  E.  797—820  m.  Rd.  nebst 
39  Blatt  Erläuterungen  für  60  und  das  unzerschnittene 
Titelkupfer  und  Titelblatt  zum  Taschenbuch  der  »Liebe  und 
Freundschaft«  für  das  Jahr  1800,  E.  901  mit  vollem  Rand, 
für  18  M.  — Diesen  Blättern  schließen  sich  noch  Arbeiten 
von  Aldegrever,  Beham,  de  Bry,  Earlom  u.  a.  an. 

Einer  Mitteilung  der  Firma  Hugo  Helbing-München 
zufolge  wird  dieselbe  im  Oktober  die  Sammlung  Dr.  von 
Pannwitz  zur  Versteigerung  bringen.  Die  Sammlung  wurde 
bereits  durch  verschiedene  Ausstellungen  (Renaissance- 
Ausstellung,  München  1900,  Ausst.  im  Berliner  Museum 
1904  usw.)  mehrfach  weiteren  Kreisen  zugänglich  gemacht. 
Außerdem  erschien  im  Verlage  der  versteigernden  Firma 
ein  Prachtwerk  mit  über  100  Lichtdrucktafeln  und  65  Text- 
abbildungen. Der  Weltruf  der  Sammlung  ist  hinreichend 
bekannt,  um  die  Bedeutung  der  Versteigerung  würdigen 
zu  können. 

Paris,  Hotel  Drouot.  Salle  8.  Stiche  moderner  Meister  und 
Kollektion  Alvin-Beaumont.  Unter  Leitung  von  Me  Mau- 
rice Delestre  und  M.  Louis  Delteil.  7.  Juni  1905. 

Der  erste  Teil  bietet  in  seinen  69  Nummern  vor- 
wiegend französische  Arbeiten.  Von  F.  Bracquemond  die 
Blätter  »Ebats  de  Canards«,  und  »Le  vieux  Coq.«  (1882), 
in  r.  Abzügen  auf  Japan,  »Canards  surpris«  (H.  B.  778)  in 
sign.  Japan-Abz.  des  2.  Zust.,  »Le  Coq  Gaulois«  als  Probe- 
druck des  1.  Zust.  Von  Fantin-Latour  zwei  Abzüge  von 
»Venus  et  l’Amour«,  beide  in  China-Abzug,  der  erstere 
(G.  H.  101)  signiert,  der  zweite  (G.  H.  131)  von  der  großen 
Platte.  — Von  Manet  8 Blatt,  dabei  das  Bildnis  Bracque- 
monds,  Mlle.  Morizot  (H.  B.  54),  China-Abz.  in  1.  Zust. 
und  »La  Convalescente«  (H.  B.  40)  auf  Japan.  Außerdem 
sind  Besnard,  Carriere,  Delacroix,  Legros,  Meryon  und 
Rodin  vertreten.  Den  Schluß  bilden  einige  Blätter  von 
Whistler  und  Zorn  (W.  45.  161.  162.  164.  165.  173.  174. 
176.  179.  186  usw.  und  von  Zorn  F.  d.  Sch.  21.  47.  151). 

Der  zweite  Teil  umfaßt  eine  kleine  aber  gewählte 
Sammlung  verschiedener  Gegenstände,  deren  Abstammung 
sich  mit  Sicherheit  aus  dem  ehemaligen  königlichen  Be- 
sitz nachweisen  läßt  (vergl.  »Coli.  A.  Nicaise.  Autour 
d’une  Vitrine.  Chälons-sur-Marne,  1894«  und  Coli.  Alvin- 
Beaumont.  Etüde  et  description  d’objects  ayant  appartenu 
ä Marie -Antoinette.  Paris,  Librairie  E.  Bernard,  1899). 
Einige  Stücke  gingen  durch  den  Besitz  des  Abbe  Poupart, 
des  Beichtvaters  von  Marie- Antoinette,  und  Mme.  Dillon, 
andere  durch  den  eines  Beamten  Huret  und  des  Konvent- 
mitgliedes Courtois  in  die  gegenwärtige  Sammlung  über. 
Wir  lassen  die  interessantesten  Nummern  folgen. 

Nr.  1.  L’Office  de  la  semaine  sainte  . . . ä l’usage  de 
Mme.  la  Dauphine  et  de  sa  maison.  Paris,  Garnier,  1752. 

1 vol.  in  12  m.  d.  Wappen  Maria  Josephas  von  Sachsen,  mar. 
rouge  mit  den  Lilien  in  Goldpressung.  — Nr.  3.  Almanach 
Royal  1782.  1 vol.  in-8  mar.  rouge,  vel.  anc.  Ein  Geschenk 
der  Hofdame  Comtesse  de  Dillon,  welche  es  von  Marie 
Antoinette  erhielt,  an  Mme.  de  Mainieres.  — Nr.  6.  L.  a. 
de  la  reine  Marie-Antoinette.  Vermutlich  von  1782,  an 
den  Bischof  von  Chälons-sur-Marne,  Anne-Ant.  Jules  de 
Clermont-Tonnerre,  gerichtet.  — Nr.  7.  »Le  triomphe  de 
la  Sympathie«.  Nichtveröffentlichtes,  Marie-Antoinette  ge- 
widmetes Manuskript  von  Ramier  de  Raudiere.  Aus  dem 
Besitz  v.  Mme.  de  Vellaire,  der  Nichte  des  Abbe  Poupart. 
— Nr.  8.  Traite  de  la  connaissance  des  hommes.  1 vol. 
in  4,  mar.  rouge,  mit  dem  Wappen  L.  XVI.  — Manuscrit 
inedit  par  de  Lamoignon  de  Malesherbes.  Der  Band,  in 
welchem  Malesherbes  seine  ganze  Erfahrung  an  Menschen- 
kenntnis niederlegte,  war  Ludwig  XVI.  gewidmet.  Es 
findet  sich  auf  Seite  93  noch  eine  Anmerkung  des  letzteren 
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an  der  Stelle,  wo  ihm  Malesherbes  empfiehlt,  Lord  Cla- 
rendons  Geschichte  der  Revolution  und  der  Bürgerkriege 
Englands  zu  lesen,  um  das  Schicksal  eines  schwachen  und 
schlecht  beratenen  Fürsten  kennen  zu  lernen.  Der  Band 
bildete  sodann  ein  Geschenk  L.  XVI.  an  Poupart.  — Nr.  9 
bis  10.  Zwei  Seidenportefeuilles,  das  eine  mit  dem 
Wappen  von  Marie-Antoinette  und  dem  Bildnis  des  Königs, 
das  andere  mit  den  Porträts  von  Marie  Therese  und  des 
Grafen  von  Provence,  sowie  dem  Wappen  des  königlichen 
Hauses.  — Nr.  11  — 12.  Fächer  aus  dem  Besitz  von  Mme. 
de  Dillon  (Geschenk  Marie  - Antoinettes)  und  des  Konvent- 
mitgliedes Courtois.  — Nr.  13.  Silber-Medaillon  mit  der 
Miniatur  des  Dauphin  (L.  XVII.)  im  Alter  von  3 Jahren. 
— Nr.  14.  Miniaturbildnis  von  Marie  Therese,  Tochter 
L.  XVI.  (Dumont  zugeschr.)  in  altem  Rahmen  mit  den 
Lilien  in  vergoldetem  Silber.  — Nr.  17—19.  Dokumente 
und  Autogramme. 

Leipzig,  C.  G.  Boerner.  Kollektion  Hauser  II.  (Schluß). 
Verst.  vom  4. — 6.  Mai.  Kupferstiche,  Radierungen  und 
Handzeichnungen. 

Über  die  Auktion  Hauser  ist  bereits  im  Kunstmarkt 
Nr.  32  und  33  berichtet  worden.  Leider  konnten  die  nach- 
stehenden Ergebnisse,  welche  das  Gesamtbild  über  den 
Wert  der  Sammlung  noch  vervollständigen,  aus  Mangel 
an  Raum  nicht  eher  veröffentlicht  werden. 

Beham,  Barthel,  Kampf  nackter  Männer.  B.  17  105. — ; Das 
Wappen  des  Hieronymus  Baumgartner.  B.  57.  Mit 

vollem  Plattenrand  130. — ; Kaiser  Ferdinand  I.  Brust- 
bild. B.  61.  (Smlg.  Schloesser)  125. — ; Leonhart  von 
Eckh.  Brustbild.  1527.  B.  64.  I.  1.  Zust.  vor  Mütze 

und  Pelz 1050 

Beham,  H.  S.,  Christuskopf  1520.  B.  29.  P.  31  115. — ; 
Der  Tod  u.  das  stehende  nackte  Weib.  B.  150.  P.  151 
220. — ; Der  Tod  und  das  unzüchtige  Paar.  B.  152. 
P.  153  135. — ; Das  Bauernfest  oder  die  12  Monate. 

B.  154—163 210 

Chodowiecki,  Le  passe  dix  oder  der  Würfler.  E.  1.  Früher 
Abz.  mit  br.  Rd.  165. — ; Das  Familienbild  »Cabinet 

d’un  peintre«.  E.  75.  M.  Rd 105 

Dürer,  A.,  Die  heil.  Jungfrau,  von  2 Engeln  gekrönt.  B.  39 
415. — ; Die  5 Apostel.  B.  46—50  210.—  ; Der  heil. 
Antonius  lesend.  B.  58  470. — ; Der  heil.  Hieronymus 
in  der  Zelle.  B.  60  450.— ; Die  große  Fortuna.  B.  77. 
Auf  Pap.  m.  d.  hohen  Krone  400. — ; Die  apokal.  Reiter. 
B.  64.  1.  Ausg.  m.  deutschem  Text  165. — ; Das 

Wappen  der  Stadt  Nürnberg.  B.  162.  1.  Abdr.  mit 

d.  Titel  auf  d.  Rückseite 170 

Freudeberg,  S.,  5 Bl.  Suite  d’estampes  pour  servir  ä 
l’histoire  des  moeurs  et  du  costume  des  franqais  dans 
le  dix-huitieme  siede.  Ingouf,  Lingee,  Voyez  und 

Duclos  sc 890 

Glockendon,  A.,  Die  Passion  Christi.  B.  2 — 13  . . 235 
Lafontaine,  J.  de,  15  Blatt  aus  d.  Folge  d.  Darst.  z.  d.  Er- 
zählungen de  la  Fontaines.  Meist  nach  N.  Lancret 
von  G.  F.  Schmidt  unter  dem  Namen  N.  de  Larmessins 

gest 250 

Meckenem,  Isr.  van,  Die  Dornenkrönung.  Aus  d.  Passion. 
B.  14  220. — ; Die  Beschneidung.  B.  37  410.—  ; Die 

Spinnerin.  B.  183 240 

Rembrandt,  Die  Verkündigung  an  die  Hirten.  B.  44.  Auf 
Schellenkappenpapier,  m.  Rd.  650. — ; Das  Ecce  homo. 
Hochformat.  B.  77.  V.  d.  Adr.,  m.  Rd.  . . . 230 
Schongauer,  Martin,  Christus  v.  d.  Hohenpriester.  B.  11. 

205. — ; Die  zweite  der  klugen  Jungfrauen.  B.  78  185 

Watson,  Ph.,  5 Bl.  zu  Beauties  of  Windsor.  Sir  Peter 
Lely  p.  Geschabt.  Sm.  5.  Mit  kl.  Rd.  210.—  ; Una  m. 
d.  Löwen.  Sir  J.  Reynolds  p.  Punktiert.  Mit  v.  Rd.  195 


Handzeichnungen. 

Jordaens,  Jo.,  Das  Fest  des  Bohnenkönigs.  Feder,  Kreide 
u.  Rötel,  aquarelliert.  Studie  zu  dem  Gern,  im  Louvre. 


Smlg.  Ferstel  & Waldeck 185 

Ruysdael,  S.,  Dorfweg  unter  Bäumen.  11,7X24,2.  Kreide, 

getuscht.  Smlg.  Boissert 105 

Terborch,  G„  Halbfigur  eines  sitzenden  Mannes  in  hohem 
Hut.  18x14.  Kreide  auf  blauem  Papier  . . . 185 


Frankfurt  a. M.,  F.A.C. Prestel.  Kollektion  W.  von  Metzler- 
Lutteroth.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen 


moderner  Meister. 

Achenbach,  A.,  Stürmische  See.  Bez.  A.  Achenbach 

1857,  Holz  37X46,5 2980 

— O.,  Ansicht  der  Insel  Capri,  von  Meta  aus  ge- 
sehen. Bez.,  Lwd.  71,5X100,5 7535 


Adam,  Benno,  Die  Hetzmeute  des  Herzogs  Adolf 

von  Nassau  in  Lippspringe.  Bez.  1870,  Lwd.  63x97  2860 
Braith,  A.,  Heimziehende  Herde  mit  landschaftlichem 
Motiv  aus  d.  Gegend  v.  München.  Bez.  u.  dat. 


1872,  Lwd.  68X97 4565 

Bürkel,  H.,  Eisenhammer  im  Hochgebirge.  Bez.  u. 

dat.  1827,  Holz  32X38 1595 

Burger,  A.,  Kleiner  Pfarrhof.  (Vergl.  d.  Radg.  von 

Eisenhardt.)  Bez.  A.  Burger  57,  Lwd.  34X42  . 4785 
Calame,  Alex.,  Ansicht  derjungfrau  im  Kanton  Bern, 
vom  Abhang  der  Bühlegg  aus.  Bez.:  Peint  par  j 1 
la  commande  de  Monsieur  Metzler  de  Francfort. 

Termine  en  Novembre  1855 A.  Calame 

Geneve  15.  Nov.  1855«.  Lwd.  118X100  . . . 9845 

Defregger,  Frz.  v.,  Bildnis  eines  Tirolers.  (Wastl). 

Bez.  F.  Defregger  Okt.  1882,  Holz  34X27  . . . 5510 
Dielmann,  J.  F.,  Partie  aus  Mammolshain  im  Taunus. 

Bez.  u.  dat.  1855,  Lwd.  35X31 2320 

— Der  Maler  Ph.  Rumpf,  einen  vor  ihm  stehenden 

Bauern  porträtierend.  Motiv  aus  Altenhain  i.  T. 
Aquarell.  Bez.  u.  dat.  1849,  18X15 670 

— Sonntagnachmittag  in  Oberhessen.  Bez.  u.  dat. 

1848,  13,75X20  660 

Gudin,  J.-A.,  Th.,  Sturm  an  der  Meeresküste,  Aquarell. 

Bez.  u.  dat.  1836,  18x29 550 

Hoguet,  Ch.,  Marine.  Bez.  C.  Hoguet,  Lwd.  33X46  1760 
Kauffmann,  H.,  Stille  Andacht.  (Während  des  Gottes- 
dienstes eingeschlafener  Bauersmann.)  Bez.  u. 

dat.  75,  Holz  13,5X9 680 

Koekkoek,  Niederdeutsche  Landschaft  mit  figürlicher 

Staffage.  Bez.  u.  dat.  1846,  Lwd.  70X93  . ■ ■ 6875 

— Marine.  Bez.  u.  dat.  1849,  Lwd.  38X55  • • 2145 

Koller,  Rd.,  Hirtenmädchen  aus  d.  Haslital.  (Vergl. 

d.  Stich  v.  R.  Rahn-Zürich.)  Bez.  R.  Koller  1859, 

Lwd.  58x57 3135 

Lessing,  K.  Fr.,  Rheinlandschaft.  Kreide  29X39,5. 

Bez.  C.  F.  L.  November  1835 340 

Lier,  Ad.,  Bei  der  Kornernte.  Bez.  A.  Lier  1860. 

Karton  20X16 830 

Maas,  L.,  Alter  Schloßhof  mit  Bäuerin  und  ihrem 
Kinde.  (Motive  aus  BurgCronberg.)  Studie.  Lwd. 

31X24 SU 


Marko,  K.,  Arkadische  Landschaft  mit  Diana  und 

ihrem  Gefolge.  Bez.  u.  dat.  1830,  Lwd.  39X52,5  2090 
Morgenstern,  K.,  Die  Nordsee  bei  Fecamp  in  der 
Normandie,  mit  Wachtkutter  u.  Boot  als  Staffage. 

Bez.  u.  dat.  1848,  Lwd.  28,5X43 3355 

— Chr.,  Mondnacht  am  Starnberger  See.  Bez.,  Lwd. 

67X93 • 2200 

Pettenkofen,  A.  v.,  Mittagsruhe.  Zwei  Mönche  im 
Kreuzgange,  der  eine  mit  geschlossenem  Folianten 
in  d.  Linken.  Bez.  u.  dat.  1847.  Karton  23X21  2585 
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Mark 

Radi,  A.,  Waldlandschaft.  Bez.  Lwd.,  27,5x35  . . 845 

Raffalt,  J.  G.,  Aus  der  Pußta.  Bez.,  Holz  21,5X42  1540 

Roederstein,  Ottilie,  Sonntägliche  Andacht.  Bez.  u. 

dat.  Okt.  1900,  Holz  30X23  ........  2310 

Rottmann,  C.,  Griechische  Hafenstadt.  Aquarell. 

Bez.,  23,25X29,5 590 

Schalck,  E.,  Oberhessische  Landschaft.  (Motiv  aus 
der  Gegend  von  Münzenberg  i.  O.-H.)  Bez. 

Lwd.  104X150 2805 

Scheuren,  C.,  Waldsee  bei  Mondschein.  Kohlezeich- 
nung auf  blauem  Grunde,  mit  Sepia  laviert  und 
weiß  gehöht.  Bez.  u.  dat.  1846,  29X43,75  . • 230 

Schirmer,  J.  W.,  Alter  Olivenhain  an  einem  Bergab- 
hang bei  Olevano,  Hirtenjunge  mit  Schafen  als 

Staffage.  Aquarell.  31X44 200 

Schleich,  Rb.,  Rast  vor  der  Schänke.  Reiter  in  der 

Tracht  d.  30]'.  Kr.)  Bez.,  Holz  9x14  ....  860 

Schreyer,  Ad.,  Russisches  Dreigespann  eines  Kaiser!. 

Kurier  in  Winterlandschaft.  Bez.  u.  dat.  1866, 

Lwd.  90X117 30900 

Vautier,  B.,  Heimkehr  aus  d.  Schule.  Bez.  B.  Vautier 

69.  Lwd.  58x75 11000 

Waldmüller,  G.  Fd.,  Partie  aus  dem  Wiener  Prater. 

Bez.  u.  dat.  1831,  Holz  32X25 3410 

Werner,  K.,  An  der  Piazzetta  v.  Venedig.  Aquarell. 

Bez.  C.  Werner  57,  39X54 355 


München,  Hugo  Helbing.  Ergebnisse  der  Versteigerung 
von  Kupferstichen,  Radierungen  und  Holzschnitten  aus 
dem  Besitze  eines  süddeutschen  Privatsammlers.  22  Mai 
1905  u.  ff. 

Mark 

Delaunay,  Nie.,  La  consolation  de  l’absence.  N.  Lav- 


reince  px.  M.  Rd 200 

Dürer,  A.,  Das  Schweißtuch,  von  zwei  Engeln  ge- 
halten. B.  25 380 

— Die  hl.  Anna  und  Maria.  B.  29  . 145 

— Die  Madonna  mit  der  Sternenkrone.  B.  32.  Scharf 

beschn.  . . . 170 

— Die  Madonna  mit  den  kurzen  Haaren.  B.  33. 

Samml.  Drugulin 260 

— Die  hl.  Jungfrau,  das  Kind  säugend.  B.  34  . . 200 

— Die  hl.  Jungfrau,  von  einem  Engel  gekrönt.  B.  37. 

Scharf  beschn 210 


Mark 


Dürer,  A.,  Die  hl.  Familie  mit  dem  Schmetterling.  B.  44. 

Auf  Papier  mit  d.  2 verb.  Türmen 230 

— Die  Entführung  der  Amymone.  B.  71.  Auf  Pap. 

m.  d.  Krug  u.  m.  Rd 255 

— Die  Wirkung  der  Eifersucht.  B.  73.  Mit  kl.  Rd., 


— Die  vier  nackten  Frauen.  B.  75.  M.  kl.  Rd.,  auf 

Pap.  m.  d.  verb.  Türmen 230 

— Der  Orientale  und  seine  Frau.  B.  85.  Auf  Ochsen- 
kopfpapier, m.  kl.  Rd 230 

— Das  Wappen  m.  d.  Hahn.  B.  100.  Auf  Pap.  m. 

d.  verb.  Türmen  u.  mit  sichtbaren  Einfassunglinien  350 

— Die  große  Passion.  B.  4 — 15.  Vollst.  Folge  v. 

d.  Text  (Nr.  10  mit  Text) 1750 

— Die  große  Passion.  B.  4 — 15.  Ausg.  v.  1511  m. 

lat.  Text  in  tergo 750 

— Die  Apokalypse.  B.  60— 75.  2.  Ausg.  v.  1511,  m. 

lat.  Text.  W.-Z:  zumeist  Hausmann  27  ...  . 420 

— Dieselbe  Folge.  B.  60—75.  2.  Ausg.  v.  15*1  mit 

rest.  Titel 400 

— Die  kleine  Passion.  B.  13—18 650 

— Madonna,  die  das  Kind  an  sich  drückt.  B.  35  . 170 

— Holzschnitt,  Belagerung  einer  Stadt.  B.  127  . . 120 

Eltz,  J.  F.  v.,  Kopf  eines  alten  Mannes.  Schabkunstblatt  195 
Godby,  J.  and  H.  Merke,  Rabbit  shooting.  S.  Howitt 

del.  Aquatinta  in  Farben,  m.  br.  Rd 100 

Meckenem,  Israel  v.,  Edelmann  m.  Falke  auf  der 
rechten  Hand  und  eine  junge  Dame.  B.  177  . . 350 
Ostade,  A.  v.,  Der  Marktschreier.  An  Stelle  der  4 

Kinder  links  ein  Bauer  mit  einem  Kinde.  B.  43.  I.  180 
Rembrandt,  Abraham  m.  d.  3 Engeln.  B.  29  . . 130 

— Abraham  France.  B.  273  140 

— Die  Mutter  Rembrandts.  B.  349.  Mit  kl.  Rd.  . 100 

— Der  heilige  Petrus.  B.  96 . 150 

— Rembrandts  Mutter.  B.  350.  Mit  Rd 250 

Schongauer,  A4.,  Ecce  homo.  B.  15 200 

Trumbull,  General  Washington.  W.  Warner  sc. 

Mezzotinto 130 


In  Kunstmarkt  Nr.  33  wurde  auf  Seite  196  in  dem 


Berichte  über  die  Auktionen  Sangiorgi-Rom  bei  Angabe 
des  Triptychons  von  Giovanni  da  Pisa  der  Preis  irrtümlich 
mit  1800  anstatt  8800  Frs.  verzeichnet. 


Kunst-Auktion  ln  Nunchen to 

Dienstag,  den  20.  und  Mittwoch,  den  21.  Juni  1905  ™r"li,,a,,s  10  uhr  - ,iaclimmass  3 Uhr 

Sammlung  Bankdirektor  F.  Stein  f,  München.  Aus  dem  Nachlasse  des 
Herrn  k.  Hofrat,  k.  Obermedizinalrat,  Professor  Dl*.  Alb.  Hilger,  München, 

sowie  aus  anderem  Besitze. 

Aquarelle,  Handzeichnungen  und  Oelgemälde  hervorragendster  moderner  Meister, 

dabei  u.  a.  Arbeiten  von  Arnold  Böcklin,  Franz  von  Defregger,  E.  Detaille, 

W.  von  Diez,  Anselm  Feuerbach,  F.  A.  von  Kaulbach, 

, Ludwig  Knaus,  Gabriel  von  Max,  E.  Schleich,  Franz  Sharbina,  Carl  Spitzweg,  Hans  Thoma,  Jos.  Wopfner  etc. 

Mataloge  (ill.  M.  2. — ),  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Helbing,  Kunsthändler  u.gerichtl.  vereid.  Sachverständiger,  München,  wSiSui»tr.  15. 

n » b*  j 
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1 

E 

1 

s 

JCunst-^Mktion.  umkiiM 

kommt  eine  Kunstsammlung  zum  Auktions-Verkauf. 

Nr.  1 — 173  Handzeichnungen,  Aquarelle  u.  Studien.  — Nr.  174 — 268  Oel- 
gemälde,  gerahmte  Aquarelle  und  Kupferstiche  von  guten  alten  Meistern.  — 
Nr.  269 — 567  Porträts  in  Kupferstich  und  Lithographie.  — Nr.  56g — 669 
Städteansichten  und  Pläne.  — Nr.  670 — 79°  Holzschnitte  des  15.,  16.  und 
17.  Jahrh.  — Nr.  791  — 1546  Kupferstiche,  Radierungen  u.  Schabkunstblätter 
von  deutschen,  italienischen,  holländischen,  französischen  und  englischen 
Meistern.  — Nr.  1547  — 1608  Lithographieen,  dabei  Inkunabeln.  — Nr.  1609  bis 
1750  Karikaturen,  Kostüme-,  Fest-,  Sport-,  Schlachten-  u.  Soldatenbilder. 

Kataloge  gratis  und  franko. 

MÜNCHEN,  Rindermarkt  2.  GGOfg  NÖSSßl,  Kunst-AuktlOnS-HaUS. 

l 

' 

1 

H 

Rud.  Banjel’s  Gemäldesäle 

Frankfurt  a.  fl\. 


Dienstag,  20.  Juni  u.  folg.  Sage 

Vpi’QtpinPI'linn  von  ausSewählten  Gemälden  älterer,  sowie 
¥ Ci  olölljününy  einer  kleinen  Elite -Sammlung  moderner 
Meister,  Kunstblättern  und  Kunstgegenständen  aus  dem  Besitz  des 
Herrn  Professor  Dr.  Gleitsmann,  München,  und  künstlerischer  Nachlaß: 

II.  TEIL:  Ernst  Adolf  Meissner  t 1902,  München. 


r 

F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 

kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,ruede  l'Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 

V-  J 


Auktionsergebnisse 


Berlin,  Rudolf  Lepke.  Versteigerung 
von  Gemälden,  Aquarellen  und  Zeich- 
nungen moderner  Meister.  9.  Mai  1905. 

Kat.  Nr.  Mark 

22  E.  Detaille,  Franz.  Kavallerist. 
Aquarellierte  Federzeichnung. 

Sig.  15X13 

34  H.  Eschke,  Blick  auf  die  See 
bei  Sonnenuntergang.  Lwd. 

Sig.  57X45  

36  R.  S.  Zimmermann,  Der  heim- 
kehrende Fischer.  Lwd.  Sign. 

100X112 

51  H.  Eschke,  Partie  bei  West- 
Dievenow  bei  Sonnenunter- 


gang. Lwd.  Sign.  56x91  . . 1020 
52  — Norwegische  Fjordansicht. 
Staffiert.  Lwd.  Sign.  56x91  510 

54  E.  v.  Gebhardt,  Brustbild  eines 

Bauern  mit  Hut  u.  Pfeife.  Holz. 
Monogr.  20X14 450 

55  J.  Gallegos,  Junge  Spanierin 

mit  der  Guitarre.  Holz.  Sign. 
21X15 655 

58  H.  Rüdisühli,  Flußlandschaft 

am  Abend.  Leinwand.  Sign. 
57X92 360 

59  Ed.  Grützner,  Angeheiterter 
Vagabund.  Holz.  Sign.  30x24  1200 

82  Ed.  v. Gebhardt,  Männl.  Studie. 

Aquarell.  51x35 400 

83  Grützner,  Kellermeister  mit 

Krug  u.  Glas.  Lwd.  Sign. 
42X36 2020 

87  Fr.  v.  Defregger,  Rauchender, 

alter  Bauer.  Malpappe.  Sign. 
24X15 910 

88  H.  Kaufmann, Tirolerin.  Brust- 
bild. Holz.  Sign.  16x12  . . 660 

92  N.  Sichel,  Damenbildnis.  Lwd. 

Sig.  95X66 500 


94  Hs.  Schleich,  Mondschein  an 

der  Havel.  Lwd.  Sign.  70X1 10  780 

95  — Norwegischer  Wasserfall 


bei  Hardanger.  Lwd.  Sign. 

70X110 600 

100  H.  Hartung,  Dorflandschaft. 

Lwd.  Sign.  94X135  ....  920 


103  O.  Achenbach,  Blickauf Kloster 
Palizola.  Holz.  Sign.  44X32  900 

104  Ed.  v.  Gebhardt,  Alte  Frau  mit 


gefalteten  Händen.  Studie. 

60x60 800 

113  G.  Max,  Mädchenbild.  (Drude). 

Lwd.  Sign.  47X39  . . . .1100 
143  E.  Ribot,  Stilleben.  Lwd.  Sign. 

39X66  910 


Die  Menzeischen  Zeichnungen  wurden 
zum  größten  Teil  mit  30—80  bezahlt. 
7 Blätter  erreichten  300 — 400,  eine  männ- 
liche Kopfstudie  als  Höchstgebot  600  M. 


200 

300 

400 
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Auktionsergebnisse 


Frankfurt  a.  M.,  Rudolf  Bangel  Ver- 
steigerung vom  12.  Mai  1905. 

Kat.  Nr.  Mark 

8 Becker,  P.,  Main-Idyll.  Aqua- 
rell, 24X41.  Sign.  P.  B.  1903  gio 
23  Burger,  A.,  Winter  in  Cron- 
berg.  Lwd.,  67X105.  Bez. 


A.  Burger  1888 2510 

27  Defregger,  Frz.  v.,  Kinder- 
brustbild. Holz,  25X19.  Bez.  900 

34  Delpy,  H.  C.,  Abendland- 
schaft. Holz,  41X71.  Bez.  710 

57  Firle,  W.,  Magdalena.  Lwd., 


75  Harburger,  E.,  Stiller  Zecher. 

Holz  26X19.  Bez 400 

86  Henner,  J.  J.,  Frauenkopf. 

Karton,  27X22.  Bez.  . . . 2000 
101  Japy,  Louis,  Flußlandschaft. 

Lwd.,  47X55-  Bez.  ...  950 

103  Kauffmann,  Hugo,  Salzburger 
Nockerln.  Holz,  18X14.  Bez. 

1904 1200 


105  Kaulbach,  Fr.  A.  von,  Die 

Radlerin.  Karton,  42x29  . 350 

136  Lenbach,  Franz  v.,  Gabriele. 

Lwd.,  87X69.  Bez.  1901  . 2150 

141  Max,  G.  von,  Die  Glücks- 
bringerin. Lwd.,  46X35.  Bez.  2550 

169  Rethel,  A.,  H.  Martin.  Lwd., 

29x24.  Bez.  Alfr.  Rethel  36  480 

210  Vautier,  Benj.,  Bauernmäd- 
chen. Karton,  43X27.  Bez. 
Frikchen  Hatting,  Klein- 
bremen. 25.  Okt.  1854.  Benj. 
Vautier 1200 


Brüssel,  J.  Fievez.  Alte  Meister.  Ver- 
steigerung vom  24.  Mai  1905. 

Francs 

Dalmau,  L.,  Maria  mit  dem  Kinde. 

Holz,  137x100 1450 

Heda,  G.  N.,  Stilleben.  Holz, 
52x82  und  62X86  . . . 380  u.  500 
Heist,  v.  d.,  Männl.  Bildnis.  Lwd. 

125x100 600 

Herp,  G.  van,  Les  oeuvres  de  la 

misericorde 900 

Miereveit,  M.-J.,  Herrenbildnis. 

Holz,  110X81 650 

Moreelse,  P.,  Männl.  Bildnis.  Holz, 

122X89 1200 

Orley,  B.  van,  Die  Jungfrau  mit 
dem  Kinde.  Holz  40X28  . . 820 
Ostade,  J.  v , Ländl.  Szene.  Lwd. 

67X84 420 

Rigaud,  H.,  Bildnis  eines  franz. 
Dichters  und  ein  Damenbildnis. 

Oval,  Lwd.  je  125x105  . . 4200 


Röchst  (nichtige  Kunst-Auktion 

in  Amsterdam  * 5--8- 

Direktion:  FREDERIK  MÜLLER  & C°. 


A.  Eine  schöne  Sammlung  alte  kolorierte  eng- 
lische und  französische  Kupferstiche  und 
Schwarzkunstblätter,  aus  einer  bekannten  Samm- 
lung im  Haag,  folgender  Meister:  Bartolozzi,  Earlom, 
Hodges,  A.  Kaufmann,  Romney , Morland,  Reynolds, 
Singleton,  Smith,  Hoppner,  Wheatley,  Ward,  Watson  usw. 

B.  Ein  ausgezeichnetes  Werk  Rembrandts, 

enthaltend  prachtvolle  Abdrücke  des  100  Gulden- Blattes, 
der  Drei  Kreuzen-,  der  Abnehmung  Christi  vom  Kreuze, 
Reinier  Anslo,  seiner  schönsten  Landschaßen. 

C.  Eine  vollständige  Ikonographie  van  Dycks, 

mit  dem  prachtvollen  ersten  Staat  des  von  ihm  gemalten 
Selbstporträts.  — Aus  dem  Nachlaß  des  Dr.  W.  B.  S. 
Boeles  in  Leeuwarden. 

D.  Holländische  Kupferstiche  berühmter  Meister, 
wie  Potter,  Ostade,  Suyderhoff,  Visscher,  Deljf  usw. 

E.  Eine  schöne  Sammlung  Porträts  Napoleons 
und  seiner  Zeitgenossen, 

F-  Eine  reiche  Sammlung  französischer,  deut- 
scher und  englischer  Porträte. 

G.  Dürer,  Radierungen,  Holzschnitte  usw. 

H.  Porträt- Serien  aus  dem  Nachlasse  des  Herrn  Dr! 
W.  B.  S.  Boeles  in  Leeuwarden.  — Spezieller  Katalog. 

Der  Katalog  mit  27  Illustrationen  wird  auf  Verlangen  gesandt. 


Kupferstiche,  Lithographien  und 

Handzeichnungen  alter  u.  neuerer  Meister 


Lagerkatalog  XXX 

für  Sammler  solcher  Blätter  unter  Portoersatz  von  20  Pf.  zu  beziehen 

von  der 

Kunsthandlung  Franz  Meyer,  Dresden  1 
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Die  Kunsthandlung  von 

jt.  G.  Gutekunst 

Sfuffgarf 

kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblättep. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchnifte  oon 

ITleifter  E.  5., 

IHartin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
bukas  Eranach, 

DeutFche  Kleinmeifter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Offade, 
niederländifche  Radierer, 

englirche  Schabkunffblcitter, 
Farbendrucke, 

Berolinenlia, 

Beidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


ulkrardt 


Königl.  Bof-Kunlfhändler. 
Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kunst-  und  * * 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Bücher- 
Auktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Niirnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter.  — 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke , Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit.   


Auktionsergebn  isse 


Francs 

Ruysdael,  S.  van,  Winterlandschaft. 


Holz,  43x63 600 

Teniers,  D.  (Schule),  Küchen-In- 
terieur.  Lwd.  100x145  . . . 400 

Tilborgh,  Q.  van,  Kermesse.  Lwd. 

135X230 2000 

Utrecht,  Adr.  v.,  Basse-cour.  Lwd. 

115X175 1100 

Vliet,  G.  v.  d.,  Bildnis  eines  jungen 
Mannes.  Holz,  110X84.  . . 500 

Wit,  J.  de,  Triumph  des  Apollo. 

Lwd.  124X148  3500 

Wouwermann,  Ph.,  Aufbruch  zur 
Jagd.  Lwd.,  120X168  (Coli. 

Lord  Palmerston,  Coli.  Brooks 


1877,  Coli.  Baron  Hirsch  1904.)  18000 


Leon  Leuy,  Paris  IX 

52,  Rue  de  la  Tour  d’Auvergne,  52 

Kolorierte 

Kupferstiche  u.  Drucke 

Limoges  Emails,  Elfenbein- 
und  Pergament-Miniaturen 

Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus 
Porzellan,  Schildpatte  u.  Elfenbein 
usw.  Alles  Imitation  von  alt  nach 
englischen  und  französ.  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten 
kolorierten  Seidendrucke. 


Aquarelle 


alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemai*  Kunis , 


Dohna  (Sa.) 


Sammlungen  und  JE  inselbeit  rüge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen . — 


3cb  faufe  fiete  befhnogltdn 


Holzfchnifte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tleifter 
XOertuollere  Galerie-  und  Porträtmerke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Tüoden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfdiland,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  KTonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

rrumcbm  £anne  (Bq. 

Zäaulbacbjtr.  22«.  !Run|tarmquanat. 
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II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  36.  9.  Juni 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  |ahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


Die  nächste  Nummer  des  Kunstmarktes  (37)  erscheint  am  14.  Juli. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


9. — 15.  Juni.  M.  M.  Foster,  London.  Coli.  Arthur  Leslie 
Collie,  Gemälde,  Stiche,  Porzellan  und 
Kunstgegenstände. 

19.  Juni.  Ernst  Carlebach,  Heidelberg.  Sammlung 
von  Kunstblättern. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen 


Hugo  Helbing,  München. 

19.  Juni.  Ölgemälde,  Aquarelle  und  Handzeichnungen. 

*20.  u.  21.  Juni.  Aquarelle,  Handzeichnungen  und  Öl- 
gemälde moderner  Meister. 

*20.  Juni  u.  ff.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde 
älterer  und  moderner  Meister,  Kunstblätter 
und  Kunstgegenstände. 

ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Heidelberg.  Das  Antiquariat  Ernst  Carlebach  wird 
am  19.  Juni  (im  kleinen  Saale  der  Harmonie,  am  Uni- 
versitätsplatz) eine  400  Nummern  umfassende  Sammlung 
von  Kunstblättern  versteigern,  die  namentlich  für  Interessen- 
ten der  Geschichte  Badens  und  der  Pfalz  beachtenswert 
ist.  Der  Gesamtbestand  setzt  sich  folgendermaßen  zu- 
sammen: 1.  Autographen,  Porträts  und  Schriften  des  badi- 
schen Fürstenhauses.  Dabei  von  C.  Roux  »Ludwig  Wil- 
helm, Markgraf  v.  Baden«,  Erinnerungsblatt,  ausgeführt  im 
Jan.  1853;  als  Inkunabel  die  1820  bei  Velten-Karlsruhe 
verlegte  Lithographie  von  Mettenleiter:  Die  Schlacht  bei 
Wimpfen  und  drittens  das  Bildnis  »Stephanie,  H.  R.  H.  the 
grand  duchess  of  Baden«  nach  Swinton,  gest.  von  Francis 
Holl  (London  1852).  — 2.  Mannheimer  Ansichten,  Pläne, 
Porträts  und  illustrierte  Werke.  Darunter  als  Seltenheiten: 
Tegner,  14  Tage  auf  Reisen  a.  d.  Bergstraße  u.  a.  Rhein. 
Reutlingen  1831  und  Probst,  Stadtansicht  von  Mannheim, 
in  Kupferstich.  34X111.  Ferner  Stiche  von  Karl  Matthias 
Ernst,  J.  Fratel  (1730—83),  Anton  Karcher,  W.  v.  Kobell 
(1768—1855);  Frz.  von  Schlichten,  G.  Sintzenich  (Bartolozzi- 
Schüler)  und  anderen.  3.  Heidelberger  Blätter,  Holzschnitt- 
und  Kupferwerke.  Von  Ansichten:  Zangemeister  Nr.  6, 
75,  4,  72,  47.  (Kupferstiche  v.  Bertius  1616,  Bodenehr  1725, 
De  Fer  1695  und  anderen).  Hollar  1635  (Nachstich  von 
Graimberg  1830),  Ansicht  von  Stadt  und  Schloß  vom 
Heiligenberg  aus.  Z.  Nr.  52  u.  53:  Jacob  v.  d.  Heyden, 
Ansichten  der  Stadt  und  Umgebung,  so  vom  Wolfsbrunnen, 
Heiligenberg  und  Stift  Neuburg.  Außerdem  das  bei  L.  Meder 
ca.  1820  verlegte  Blatt  »Die  Hirschgasse«,  Heim  del.  Grape  sc. 
Besonders  bemerkenswert  sind  noch  dieRottmannschen  Blät- 
ter der  Bestürmung  der  Heidelberger  Brücke,  von  den  Neckar- 
staden aus  gesehen  (auch  hinsichtlich  des  ursprünglichen 
Straßenbildes  sehr  interessant).  — Den  Schluß  bilden  Pfäl- 
zische Kurfürstenporträts,  Papier-  und  Pergamentmanu- 


skripte, sowie  seltene  Bilder  und  Bücher  zur  Geschichte 
Badens  und  der  Pfalz.  — Zur  weiteren  Orientierung  ver- 
weisen wir  auf  das  ausführliche  Verzeichnis,  in  welchem 
sich  die  versteigernde  Firma  auch,  soweit  es  möglich,  zu 
Ansichtssendungen  bereit  erklärt. 

Die  Firma  Bär  & Co.  in  Frankfurt  hat  ein  Gesamt- 
verzeichnis der  von  ihr  erworbenen  Bibliothek  E.  Müntz 
herausgegeben.  Wir  werden  in  Anbetracht  der  Wichtig- 
keit derselben  in  der  nächsten  Nummer  des  Kunstmarkt 
ausführlich  darauf  zu  sprechen  kommen.  — Dasselbe  gilt 
von  dem  ebenfalls  in  diesen  Tagen  erschienenen  Katalog 
der  Firma  R.  W.  P.  de  Vries -Amsterdam  über  ihren  der- 
zeitigen Bestand  an  Werken,  Stichen  und  Handzeichnungen. 

Frankfurt  a.  M.  Auf  der  am  30.  Mai  bei  Ph.  Bode 
stattgefundenen  Versteigerung  wurden  für  eine  »Szene  aus 
Venedig«  von  Prof.  Fehr:  350;  Dill,  »Swinemünde«:  300 ; 
Hans  Thoma,  »Hirten  im  Schwarzwald«:  700  und  Luntz, 
»Ungarisches  Dorf«:  100  Mk.  bezahlt. 

Frankfurt  a.M.,  R.Bangel.  Ergebnisse  aus  der  Versteigerung 
vom  22.-24.  Mai  (Kat.  Nr.  640). 

Mark 


Böhme,  C. , Partie  in  den  Lofoten.  Karton,  43X54.  165 

Burnitz,  P.,  Herbststudie.  Holz,  29x37 190 

Dumler,  H.,  Sommerfreude.  Karton,  51,5x62  . . . 355 
Keller-Reutlingen,  Waldlandschaft.  Lwd.,  70X50  . . 650 
Meyerheim,  W.,  »Dorfidylle  vor  dem  Ort«  u.  »Ansicht 

einer  Hafenstadt«.  Pend.  Lwd.  je  70X96,  bez.  . 790 
Millner,  C.,  Zwei  Hochgebirglandschaften.  Pend. 

Lwd.,  81,5X110,  bez 565 

Rüdisühli,  E.,  Herbst  am  Starnbergersee.  Karton, 
bez.,  41X54 - ...  3°o 

— Waldinneres.  Lwd.,  67X52,  bez 245 

— Waldeinsamkeit.  Lwd.,  102X71,  bez 410 
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Köln,  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein).  Gemälde  älterer  und 


neuerer  Meister.  22. — 23.  Mai  1905. 

Mark 

Berghem,  Nie.,  Landschaft.  Lwd.  74x104 530 

Claesz,  P.,  Stilleben.  Holz,  48x63 420 

Goyen,  v.,  Flußlandschaft.  Holz,  48X72 350 

Hellmont,  v.,  Alchemisten -Werkstätte.  Lwd.  72X90  310 
Loo,  v.,  Bildnis  des  Malers  Cypriani.  Lwd.,  90x69  . 300 
Molenaer,  Predigt  Johannes  des  Täufers.  Lwd.,  60x82  2500 

— Beim  Quacksalber.  Lwd.  64X77 310 

Munthe,  L.,  Winterlandschaft  (1865).  Lwd.,  80x120  755 

Mytens,  D.,  Bildnis.  Lwd.  116X78 300 

Ravesteyn,  v.,  Frauenbildnis.  Lwd.  108x84  . . . 481 
Teniers  (nach),  Wachstuben-Interieur.  Holz,  58x80  420 

— (nach),  Metzgerladen.  Lwd.,  60X74 300 

— (nach),  Höllen-Interieur.  Holz,  44,5x66,5  . . . 500 
Russisch.  Heiligenbild.  Madonnen-Darst.  in  ziselierter 

Silber-Einf.  36x28  200 

Zwei  Silberreliefs  in  Treibarbeit;  »Alexander  mit  Ge- 
folge vor  der  Tonne  des  Diogenes«  und  »Einzug 
eines  Feldherrn  in  Rom«.  Danziger  Arbeiten  mit 
Marke.  20,5X28 500 


Köln  a,  Rh.,  J.  M.  Heberte  (H.  Lempertz ’ Söhne).  Ergeb- 
nisse aus  der  Versteigerung  vom  22. — 27.  Mai  1905. 
Sammlung  C.  von  Guerard.  II.  Abt.:  italienische,  franz. 
und  englische  Schulen  und  Sammlung  J.  Metz,  Radie- 
rungen, Stiche,  Holzschnitte  und  Handzeichnungen. 

Kat.  Nr.  Mark 

622  J.  Drevet,  Samuel  Bernard.  Ganze  Figur,  sitzend. 

H.  Rigaud  px.  F.  D.  11.  Früher  Abz.  m.  Rd.  . 60 
687  G.  Edelinck,  Charles  Mouton,  Lautenspieler  L. 
XIV.,  m.  d.  Gitarre.  De  Troy  px.  R.  D.  281. 

Le  Bl.  275.  2.  Zust  m.  Rd 52 

694  — Raimand  Poisson,  als  Crispin  in  ganzer  Figur 
sitzend.  Th.  Netscher  px.  R.  D.  299,  III.  Le 
Bl.  292.  3.  Zust.  vor  Ausschleifung  d.  Jahreszahl 
u.  vor  Andrans  Adresse.  Am  Plattenrand  be- 


schnitten   .52 

752  Antoine  Masson,  Guillaume  de  Brisacier.  Brustb. 
in  Ov.  N.  Mignard  p.  R.  D.  15,  IV.  Le  Bl.  9. 

Ohne  Plattenrand . . . 73 

759  A.  Masson,  Henri  de  Lorraine,  comte  d’Harcourt. 
Kniestück  mit  Landschaft.  Mignard  px.  R.  D. 

34.  M.  kl.  Rd 175 

855  Rob.  Nanteuil,  Michel  Le  Tellier.  Brustb.  oval. 

Fol.  R.  D.  129,  I.  Le  Bl.  123.  1.  Zust.  m.  d. 

J.-Z.  1658.  M.  kl.  Rd 54 

858  — Charles-Maurice  Le  Tellier,  Erzbischof  v.  Reims. 
Brustb.  R.  D.  139,  IV.  Le  Bl.  134.  2.  Zust. 
vor  Verändg.  d.  J.-Z.  1670  u.  d.  Umschrift. 

M.  kl.  Rd .40 

870  — Kardinal  Jules  Mazarin.  Brustbild  m.  Um- 
rahmung. Fol.  R.  D.  184,  I.  Le  Bl.  165. 

1.  Zust.  m.  sichtb.  Pl.-Rd 62 

877  — Nicolas  Potier  de  Novion,  Parlamentspräsident. 
Brustb.,  oval.  R.  D.  207,  II.  Am  Pl.-Rd. 
beschnitten 55 


1525  A.  Achenbach,  Die  Düsseldorfer  Künstler.  1837. 
Steinzchg.,  gedr.  b.  W.  Severin  in  Düsseldorf. 
Monogr.  u.  m.  eigh.  Dedik.  an  Preyer  ....  60 
1542  J.  J.  Balechou,  August  III.,  König  von  Polen. 

Ganze  Figur.  Rigaud  p.  1750.  Abdr.  m.  Rd.  . 100 
1718  J.  Drevet  d.  J.,  Samuel  Bernard,  Graf  Coubert. 
Ganze  Figur.  H.  Rigaud  p.  1729.  F.  D.  11.  III, 

Le  Bl.  18.  3.  Zust.  m.  Rd 60 


Kat.  Nr.  Mark 

1726  A.  Dürer,  Die  3 Bauern.  B.  86.  Bis  z.  Bildrand 

beschn.  Smlg.  Schliera,  Bermann,  Jenti  . . 81 

1727  — Das  große  Pferd.  B.  97.  Auf  Schellenkappen- 

papier, unten  scharf  beschn.  Smlg.  v.  Tren- 
tinaglia  u.  v.  Feder 105 

1728  — D.  hl.  Hieronymus  in  der  Felsengrotte.  B.  113. 

Früher  Abz.  m.  d.  J.-Z.  1512 46 

2154  Rembrandt,  Selbstbildnis  mit  seiner  Frau.  B.  19. 

CI.  19,  Bl.  213.  1.  Zust.  m.  d.  Häckchen  über 
dem  rechten  Auge  der  Frau.  M.  kl.  Rd.  Aus 
d.  Smlg.  H.  Weber  u.  König  von  Portugal . . 280 
2157  — Abraham  u.  Isaak  in  Unterredung.  B.  34.  Abz. 

voll  Grat  u.  m.  schmutzigem  Plattenrand.  Smlg. 

Bruchmann  u.  Hebich 160 

2161  — Die  Verkündigung  an  d.  Hirten.  B.  44.  Le 
BI.  17.  Abz.  v.  d.  vollend.  PI.  Bis  z.  Pl.-Rd. 

beschn 145 

2175  — D.  hl.  Hieronymus  am  Weidenstamm.  B.  103. 

Abd.  auf  Pap.  m.  d.  Lilie,  m.  Plattenschmutz  u. 

scharf  beschn.  Slg.  Brönner 375 

2179  — Die  Landschaft  m.  d.  3 Bäumen.  B.  212.  BI. 

315.  Voll  Grat  u.  Plattenton.  Mit  kl.  Rd. 

Smlg.  d.  Königs  v.  Portugal 4050 

2540  O.  Achenbach,  10  Bl.  Karikaturen,  meist  Stud. 
z.  Gottfried  Schwefelbachers  kosmop.  Guckkasten. 
Stiftzchg.  Höhe  9—17,  Br.  7 — 21  cm  ....  70 


Berlin,  Leo  Liepmannssohn.  Ergebnisse  aus  der  Auto- 
graphenversteigerung vom  26. — 27.  Mai  (vergl.  Vorbericht, 


Kunstmarkt  Nr.  33,  S.  195). 

Kat.  Nr.  Mark 

52  Raimund,  Ferd.  (1790—1836).  Eigenh.  Gedicht 
»An  Schillers  Nachruhm«  (30  Verszeilen)  . . 100 

59  Goethe.  Eigenh.  Manuskript.  Rezension  über 
»Napoleon  Bonaparte  u.  d.  franz.  Volk  unter  s. 
Consulate  1804«  für  die  »Jenaische  allgemeine 

Literaturzeitung« 325 

62  Goethe.  Eigenh.,  an  Hofrat  Fr.  Förster  gerichtetes 
Gedicht:  »Als  an  der  Elb’  ich  die  Waffen  ihm 

segnete ■«.  10  Verszeilen  m.  Unterschrift 

und  Dat 260 

215  Stammbuch  d.  Komponisten  Franz  Benda  (1709 
bis  1786).  112  Seiten  mit  ca.  80  Eintragungen, 
dabei  Corona  Schröter,  Musäus  und  Kotzebue, 

1 Silhouette  u.  5 Zeichnungen 170 

308  Grillparzer.  L.  a.  s.,  an  Hofrat  Ed.  Philippi,  Be- 
sitzer d.  »ehemals  Göschenschen  Buchdruckerei« 

(von  C.  G.  Boerner-Leipzig  erworben)  . . . 235 

357  C.  v.  Holtei.  Eigenh.  Gedicht  m.  Unterschrift. 

3 Seit.  40.  (»Ein  Heuler,  Hamburg  1850«)  . . 105 

373  H.  v.  Kleist.  Eigenh.  Schriftstück,  vermut!.  Ein- 
lage zu  einem  Brief  an  s.  Braut,  Wilhelmine  v. 

Zenge.  1 */2  S.  40  (ca.  40  Z.) 105 

574  Wilhelm  I.  L.  a.  s.  Wildbad,  24.  VI.  60.  4 Seit. 

Polit.  Brief  an  Prinz  Karl  v.  Pr 200 

677  Fr.  von  der  Trenck.  Blutbibel.  (Altes  Testament, 

Halle,  Waysenhaus,  1760) 500 

679  L.  R.  Walesrode’s  schriftlicher  Nachlaß.  Ca. 

700  Stücke 550 

734  Nietzsche.  L.  a.  s.  (Silvaplana).  18.  Juli  1888. 

21/2  S.  8°  m.  Kuvert  u.  eigenh.  Adr.  An  C.  Fuchs, 

»Zarathustra«  betreffend 150 

864  G.  Brunetti,  17  Sonates  pour  violon  et  basse. 
Manuscrits  autogr.  signes  inedits.  — 14  sonates 
p.  viol.  et  basse.  Copies  manuscr.  contemporaines 
(inedites) 435 
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Kat.  Nr.  Mark 

949  Mozart.  Eigenh.  Musikmanuskript.  1 Querstreifen 

9X28  cm.  Cadenz  aus  einem  Konzert  in  D . . 135 

975  Franz  Schubert.  Eigenh.  Musikmanuskript.  32 
volle  Seiten  in  grün  Maroquinband  m.  Gold- 
schnitt. Violino  I u.  II,  Viola  u.  Violon-Zello  d. 
Streichquartettes  in  D-dur.  Vergl.:  Nottebohm, 
Themat.  Verz.  1874,  S.  206.  (Von  C.  G.  Boerner- 


Leipzig  erworben) 880 

976  Robert  Schumann.  Eigenh.  sign.  Musikmanu- 
skript: F-moll-Sonate  op.  14 600 


1009  R.  Wagner.  Eigenh.  ungedrucktes  Musikmanu- 
skript m.  Unterschrift  i2/3  Seit.  Folio:  Gelegen- 


heitskantate z.  Enthüllungsfeier  d.  Monumentes 
für  König  Friedrich  August  (1843).  Vgl.  Kästner, 

Wagnerkatalog  S.  14 550 

1010  R.  Wagner.  Eigenh.  Manuskript,  1 Seite  Folio: 
Erster  Entwurf  zu  Elsas  Abschied;  Lohengrin, 

3.  Akt,  Szene  3:  »Mein  Gatte  nein,  ich  laß 
dich  nicht  von  hinnen  — — «,  (42  Takte)  . . 425 
1013  R.  Wagner.  L.  a.  s.,  an  die  Prager  Harfenistin 

Marie  Lehmann.  1.  Dez.  1854.  4 Seit.  120  . . 110 


Stuttgart,  Felix  Fleischhauer.  Ergebnisse  aus  der  Ver- 
steigerung vom  25.-26.  Mai  1905.  Ölgemälde,  Aqua- 


relle, Zeichnungen,  Stiche  und  Bronzen. 

Mark 

Braith,  A.,  Gruppe  von  Schafen  und  Kühen.  Aquarell, 

20X27 150 

Frenzei,  Kühe  im  Moor.  68X98 1400 

Keller,  Fr.,  Feuerköpfe  (Nr.  120  — 122)  ....  200—450 
Krausche,  G.,  Sonnenuntergang.  Monogr.,  62x88  . 245 

Makart,  Hs.,  Tod  und  Mädchen.  Aquarell,  37X30  . 300 
Mali,  G.,  Sonntag  auf  der  Alm.  Lwd.,  54x80  . . 900 

— Heimkehr  von  der  Alm.  Lwd.,  55X41  ....  450 

Menzel,  A.  v.,  Steinklopfer.  Bleistiftzeichnung,  22x15  245 
Piglhein,  Damenbildnis.  Pastell,  Monogr.,  70x54  . 800 

Rüdisühli,  E.,  Baumgruppe.  Lwd.,  53X70  ....  525 

Schwind,  M.  v.,  Märchen.  Monogr.  25X20  ....  298 
Spitzweg,  C.,  Landschaft.  Monogr.,  14X21  ....  340 
Stuck,  Fr.,  Titelblatt  der  »Jugend«.  Kreidezeichnung, 
49x28 140 


Haag,  W.  P.  van  Stockum  & Zoon.  Ergebnisse  aus  der 
Versteigerung  vom  24. — 25.  Mai  1905.  Stiche,  Karikaturen, 
Städteansichten  und  Zeichnungen  alter  und  moderner 
Meister. 

Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

6 Anonymus,  Luise  Friderike,  Prinzessin  v.  Preußen. 

1774—1837.  Stich.  In  Färb.  gedr.  Ohne  Rand  50 
35  James  Daniel,  Young  Cottagers.  Nach  R.  Livesay. 

1796.  In  Farben 100 

58  Pieter  van  Gunst,  Wilhelm  II.  von  England  u. 

Oranien.  Nach  J.  Brandon 101 

60  Rombout  von  den  Hoeje,  Friedrich  Wilhelm  111.  von 
Oranien  (im  Alter  v.  ca.  12  Jahren).  Ohne  Namen 
d.  Stechers,  aber  mit  der  Adr.  von  Rombout  van 

den  Hoeje 54 

64—65  Jan  van  Huysum  — R.  Earlom,  Fruchtstück  und 

Blumenstück.  1781  u.  1778 350 

72  Ph.  Lebas,  Galante  Unterhaltung.  Nach  Nie. 
Lancret.  Vor  aller  Schrift 40 


Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

84—85  W.Ward  nach  Moreland,  »The  effects  of  youth- 
full  extravagance  and  idleness«  und  »The  fruits 

of  early  industry  and  economy« 500 

98  Earlom  nach  Rembrandt,  Rembrandts  Selbst- 
bildnis. Sm.  37.  1.  Zust 150 

102B  Houston  nach  Rembrandt,  »Haman  condem- 

nation«.  1775  81 

128  J.  R.  Smith,  »A  visit  to  the  grandmother«.  Nach 

J.  Northcote.  1785.  Abz.  m.  br.  Rd 60 

152  James  Watson,  »The  female  correspondent«.  Nach 
G.  Metzu.  Mit  der  Adr.  von  J.  Boydell.  1771. 

Abz.  m.  br.  Rd 80 

335  Caart  van  de  stad  Rotterdam  en  gezigt  längs  de 
Maas,  benevens  de  afbeeldingen  van  de  voor- 
naamste  publique  gebouwen.  — Omstreeks  1690  175 

485  Suisse.  — Vues  de  villes  de  la  Suisse,  publ.  par 

Chr.  de  Mechel  ä Basle.  30  Estampes  en  couleur  61 
580  J.  A.  Langendyck,  Verwundung  des  Prinzen  v. 
Oranien  in  der  Schlacht  bei  Waterloo.  In  Färb. 


gedr.,  m.  d.  Adr.  v.  S.  Hinkelaar-Amsterdam  . . 51 

589—634  L’oeuvre  de  Johann  Lorenz  Rugendas.  46  Bl.  650 
640  Caricatures  de  Napoleon.  1798—1816.  22  Bl. 

in  Färb.  gedr.  Von  J.Gillray,  S.Farnham,  G. Saules, 
Woodward  usw.  . 70 

677  Der  Aufruf  in  Hamburg.  120  col.  Bl.,  gez.,  rad. 

u.  geätzt  v.  Prof.  Suhr.  Hamburg  1818  ...  60 

678  Costumes  de  Hambourg,  dessines  et  graves  par 

C.  Suhr.  1815.  36  Bl.  in  Färb,  gedr 90 

689  Quadrilles  du  Carneval  ä Berlin,  publ.  par  A. 

Asher.  1836.  18  Bl.  in  Färb 80 


Amsterdam,  Roos  & Cie.  Ergebnisse  aus  der  Versteige- 
rung der  Sammlungen  von  Baarle  van  Romunde  und 
P.  Candel.  23—24.  Mai  1905. 

Holl.  Gulden 


Apol,  L.,  Im  Winter.  Lwd.,  45x60 450 

Bauer,  M.  A.  F.,  Der  Sieger.  Holz,  38x70  ....  600 
Bisshop,  Chr.,  »Dimanche  matin  ensoleille.  Lwd., 

50X90. 900 

Blommers,  B.  J.,  Au  frais.  Aquarell,  39X52  . . . 1450 

Bock,  Th.  de,  »Le  bois  de  hetres».  48x32  ....  410 
Bosboom,  Joh.,  St.  Bavon-Haarlem.  Holz,  24X20  . 400 

— Kirchen-Inneres.  Aquarell,  14X19 420 

Calame,  A.,  »Le  Col  de  la  Handegg«.  Lwd.,  170x130  2725 
Chattel,  F.  du,  Der  Sommer.  Lwd.,  121x81  . . . 1030 

Gaisser,  Max,  Der  Spion.  Holz,  72X73 525 

Hanedoes  u.  Verveer,  Zur  Erntezeit.  Dat.  1870.  Lwd., 

63X111 540 

Hobbe-Smith,  Der»  Schinkel«  in  Amsterdam.  Lwd., 

65x90 600 

Klinkenberg,  J.  K.,  Alkmaar.  Lwd.,  39X47  ...  945 

Mauve,  A.,  La  barriere.  Holz,  19X23 500 

Mesdag.  H.  W.,  Seestück.  Lwd.,  100X145  . . . • 1450 

— Seestück;  bei  Mondschein.  Lwd,,  41X52  . . . 1730 

— Rückkehr  der  Flotte.  Aquarell,  50x69  ....  800 

Neuhuijs,  Die  Grossmutter.  Lwd.,  40X54  ....  2400 
Roelofs,  W.,  Ein  heißer  Tag.  Aquarell,  44X74  . . 950 
Sadee,  Ph.,  La  maree  fratche.  Holz,  32X48  . . . 630 

Schiedges,  P.,  Die  beiden  Mühlen.  Lwd.,  105X150  . 1010 
Weele,  v.  d.,  Moutons  paissant.  Lwd.,  56x83  . . . 600 


Weißenbruch,  J.  H.,  Zimmermannswerkstatt.  30X43  800 
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Aus  französischen  Auktionen  (Mai  1905). 


Francs 

Bail,  J.,  »Les  petits  recureurs«.  44X58,  Smlg.  Pasquier  3805 
Berkheyden  und  Adr.  v.  d.  Velde,  Ansicht  aus  Amster- 
dam. 63X72,  Smlg.  Edwards 11800 

Boilly,  L.-L.,  Porträts,  vermutlich  Mme.  Jallien  und  ihre 

Tochter.  67X50,  Smlg.  L.  B 7800 

Bompard,  M.,  Zollhaus  in  Venedig.  60X80,  Smlg. 

Baron  Blanquet  de  Fulde 2160 

Bonington,R.,DieWäscherinnen. 34X52, Smlg. Warneck  3600 
Bonnat,  D.  hl.  Vincenz,  die  Kranken  besuchend.  210X172  4400 
Boucher,  Amorgruppe.  63x81,  Smlg.  L.  B.  . . . 2400 
Boudin,  E.,  Einfahrt  in  den  Hafen  von  Bordeaux. 

41X55 2000 

— Antwerpen.  36X58,  Smlg.  Pasquier 4700 

— Tete  de  Flandre.  39X64  „ 6000 

— Bucht  von  Kerhor.  39X64  „ 4100 

— Venedig.  55X90 6100 

— Bordeaux,  vom  Hafen  aus  gesehen.  40X65  . . 3500 

— Der  Hafen  von  Bordeaux.  53x82 5100 

— Hafenansicht.  35X57 3200 

Brissot,  Die  Heimkehr  von  der  Weide.  53X72  . . 1850 

Bouguereau,  W.,  Pieta.  100X65  .......  17100 

Brown,  J.-L.,  Der  Bettler.  Smlg.  Baron  Blanquet  de 

Fulde 2650 

Chardin,  Silberne  Suppenschüssel.  75X108  (Verst. 

Laperlier  1837:  2350  Fr.) 27500 

Charlier,  J.,  Le  reveil  de  Mme  Murphy.  20X27. 

Smlg.  L.  B 1030 

Corot,  C.,  Mont-de-Marsan.  35X80,  Smlg.  Baron 

Blanquet  de  Fulde 15100 

— Landschaft  von  Artois.  Smlg.  Heugel,  38X46  . 32500 

— Der  Windstoß.  38X46,  Smlg.  Baron  Blanquet  de 

Fulde 18000 

— Weg  am  Waldrande.  19X40,  Smlg.  Pasquier  . 10500 

Courbet,  G.,  Remise  de  chevreuils.  82X100,  Smlg. 

Blanquet  de  Fulde 3000 

Cuyp,  A.,  Bathseba.  47X73,  Smlg.  Warneck  . . . 2250 

Daubigny,  An  den  Ufern  der  Oise.  40X67,  Smlg. 

Blanquet  de  Fulde  3800 

— La  terrasse  d’Andresy.  24x45,  Smlg.  Blanquet 

de  Fulde . 20000 

— Porti joie.  34X55 95«o 

— Das  Haus  am  Kanal.  14X24 1610 

Decamps,  Die  Furt.  18x24,  Smlg.  Heugel  ....  10100 
Delacroix,  Löwenjagd.  Dat.  1858,  53X73,  Smlg.  Heugel  65000 

— Christus  am  Kreuz.  Sign,  und  dat.  1853,  Smlg. 

Heugel.  74x60 15000 

Detaille,  Ed.,  Jäger  zu  Pferd.  28X20  ......  1550 

Diaz,  Türkische  Kinder.  32X23,  Smlg.  Pasquier  . . 3000 

— Baumnymphen.  28X44,  Smlg.  Heugel  ....  9500 

— Hirt  mit  seiner  Herde.  35X65,  Smlg.  Berard  . 1250 

Domingo,  Die  Seiltänzer.  210X162  ......  5200 

Dou,  Gerard,  Damenbildnis.  46X35,  Smlg.  Edwards  9000 
Dupre,  J.,  La  passerelle.  42x62,  Smlg.  Blanquet  de 

Fulde 11000 

— Das  Landgut.  55X74 2300 

Elias,  N.,  Bildnis  eines  Offiziers.  65x49,  Smlg.  Warneck  2750 
Fantin-Latour,  Indische  Tänzerin.  63X75,  Slg.  Pasquier  21300 

— Bathseba.  55x45,  Smlg.  Pasquier 7100 

— La  toilette.  53X62,  Smlg.  Blanquet  de  Fulde  . 6100 

Gerard,  Mlle.  M.,  Die  beiden  Feinschmecker.  62X51, 

Smlg.  L.  B 2000 

Goya,  Porträt,  vermutlich  die  Herzogin  von  Alba. 

164X115 77000 

— Bildnis  des  Alberto  Foraster.  137X108,  Samml. 

Edwards 16100 


Francs 

Goya,  Stiergefecht.  60X90,  Smlg.  Edwards.  . . . 11000 

— Mariano  Ceballos  „ ....  14000 

Guardi,  Canale  Grande,  Venedig.  20X48,  Aquarell, 

Smlg.  Warneck 1800 

— Interieur  aus  dem  Dogenpalast.  27X15,  Smlg. 

Warneck 1100 

Harpignies,  D.  Landgut  a.  Weiher.  Aquarell,  30X45  1220 

— Landschaft  . 3200 

— Weg  am  Ufer  eines  Baches.  37X46,  Smlg.  Pasquier  7000 

— Der  Pfad.  54X37  . 4650 

Henner,  Fiammetta.  53X39,  Smlg.  Pasquier  . . . 5250 
Jacque,Ch.,  Schafherde.  22X36,  Slg.  Blanquet  de  Fulde  3000 

— Die  Hirschsuhle.  44x66  „ „ 3100 

— Schafe  im  Stalle.  24X32,  Smlg.  Pasquier  . . . 4700 

— Hahn  und  Hühner.  66x63 4050 

— Schafstall  48000 

Ingres,  Sitzende  Frau.  Zeichnung  .......  2536 

Jongkind,  Der  Kanal.  18X22 1000 

— Grenoble.  23X38  2800 

— Holländische  Landschaft.  43X56 5300 

— Harfleur.  44X60  2900 

— Nyons.  58x85.  Smlg.  Blanquet  de  Fulde  . . . 10000 

— Die  Maas  vor  Dordrecht.  Smlg.  Pasquier  . . . 2700 

— Die  Maas  bei  Dordrecht.  Smlg.  Pasquier  . . . 4900 

— Jordaens,  Job.  66x51.  Smlg.  Warneck  ....  3700 

— La  Tour,  Qu.  de,  Bildnis,  vermutl.  d.  Ingenieur 
Bremontier.  Pastell.  60X52.  Smlg.  Warneck  . 4600 

Keyser,  Th.  de,  Männl.  Bildnis.  90x74,  Smlg.  Edwards  10000 

Lambinet,  E,  Landschaft.  38x65 1700 

Lami,  E.,  Soiree  im  Buckingham-Palast.  Aquarell. 

22X20.  Smlg.  Warneck 1000 

Lefevre,  R.,  Porträt  Napoleons  1 6000 

Lepine,  S.,  Tuileriengarten.  22X32 3050 

— An  den  Ufern  d.  Seine  bei  Ivry.  37X66  . . . 5500 

— Kanal-Schleuse  bei  Saint-Denis.  37X53.  Smlg. 

Pasquier . 7400 

— Die  Seine  bei  Varenne-Saint-Denis.  40X50.  Smlg. 

Pasquier 4400 

— Die  Brücke  v.  Villeneuve.  37X55.  Smlg.  Pasquier  4550 
Lhermitte,  Die  Näherin.  Pastell,  36x44.  Smlg.  Blanquet 

de  Fulde 5700 

— Sonnenuntergang.  Pastell,  36X46.  Smlg.  Blanquet 

de  Fulde 3600 

— Die  Schnitter.  Pastell,  37X52.  Sml.  Blanquet  de 

Fulde 7000 

— Frühstück  auf  dem  Lande.  Kohlezeichg.,  46x68. 

Smlg.  Blanquet  de  Fulde 5100 

— Kornmähen.  Pastell,  44X59.  Smlg.  Blanquet  de 

Fulde 9000 

— Repos.  Pastell,  57X43.  Smlg.  Blanquet  de  Fulde  6500 

— Au  lavoir.  48x60.  Smlg.  Pasquier 10100 

Maas,  N.,  Weibl.  Bildnis.  52X35 1520 

Mailet,  Der  Lieblingsvogel.  34X26.  Smlg.  L.  B.  . . 2000 

Meissonier,  Der  Verdacht.  51X35 13000 

Mignard,  N.,  Turenne.  130X97 1000 

Millet,  Badende.  38x46,  Smlg.  Heugel 61000 

— La  petite  gardeuse  d’oies.  Sign.  »I-F.  M«,  46x55,5 

Smlg.  Heugel 56000 

Monet,  CI.,  Le  mail.  54X66.  Smlg.  Blanquet  de 

Fulde 5300 

— La  debäcle.  54x81.  Smlg.  Blanquet  de  Fulde  . 5200 

— — 59X98.  Smlg.  Berard 27100 

— Blumenstück,  Smlg.  Berard 12000 

— Das  Zollhaus  bei  Varangeville.  Smlg.  Berard. 

65x80 9200 
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Francs 

Monet,  CI.,  Der  Reif.  54X72.  Smlg.  Berard  . . . nooo 

— Les  bords  de  l’Epte.  53X73.  Smlg.  Berard  . . 15500 

— La  mer  ä Varangeville.  59X80.  Smlg.  Berard  . 10200 
Moreau,  G.,  Erziehung  des  Achilles.  34X25.  Smlg. 

Blanquet  de  Fulde 6700 

— Narcisse.  25x17 3120 

Morisot,  B.,  Die  Frau  mit  d.  Fächer.  49X59.  Smlg. 

Berard 4900 

— Die  kleine  Grille.  67X49.  Smlg.  Berard  . . . 11200 
Moro,  A.,  Bildnis  eines  jungen  Mannes.  Smlg. 

Warneck.  51X40 4200 

Mulready,  Dorfansicht.  39X32.  Smlg.  Warneck  . . 4100 
Nattier,  Bildnis  der  Prinzessin  Charlotte  v.  Hessen, 

Herzogin  von  Bourbon.  112X96 8500 

Oudry,  J.-B.,  Mütterliche  Belehrung.  60X101  . . . 1800 

Palamedes,  Herren  und  Damen.  42X59.  Smlg. 

Warneck 2600 

Pater  u.  Meunier,  Tischkonzert.  Smlg.  Warneck. 

65x82 10000 

Perronneau,  J.-B.,  Weibl.  Bildnis.  Pastell.  Smlg. 

Warneck.  61X51 2600 

Rembrandt,  Studienblatt:  Lesende  Frau  und  zwei 

Kopfstudien.  Smlg.  Warneck.  19X15  ....  1950 

Renoir,  L’apres  - midi  des  enfants  ä Vargemont. 

130X170.  Smlg.  Berard 14000 

— Kinder.  61X80.  Smlg.  Berard 8700 

— Pan-Fest.  60X72.  Smlg.  Berard 15500 

— Kleines  Mädchen  m.  blauem  Gürtel.  130X75. 

Smlg.  Berard 13200 

— Die  Träumerin.  49X60.  Smlg.  Berard  ....  12000 

— L’enfant  blanc.  59X47.  Smlg.  Berard  ....  10030 

— Der  kleine  Schüler.  62X45.  Smlg.  Berard . . . 4000 

— Die  kleine  Fischerin.  60X45.  Smlg.  Berard  . . 10000 

— Die  Badende.  48x37.  Smlg.  Berard 6500 

— Venedig.  44X60.  Smlg.  Berard 4500 

— Les  peches.  54x65.  Smlg.  Berard 6000 

— Flieder.  65x53.  Smlg.  Berard 4400 

Reynolds,  Sir  J.,  Engelskopf.  Smlg.  Warneck.  43X34  1500 
— - Herrenbildnis.  75x63,  Smlg.  Edwards  ....  13300 
Rosa  Bonheur,  Ravaude 46x38  1200 

— Tayo  „ 2100 

— Ronflo „ 2400 

— Blanco „ 2000 

— Martin „ 5000 

— Barbouys „ 2600 

— L’aigle  blesse.  145x114 1700 

Rosalba  Carriera,  Bildnis  einer  jungen  Frau.  Pastell, 

53X34  • 25000 


Francs 

Rosalba  Carriera,  Männl.  Bildnis.  Pastell,  58X43, 

Smlg.  Warneck 2700 

Rousseau,  Im  Walde.  63X65,  Smlg.  Heugel  . . . 30000 
Roybet,  Herrenbildnis  der  Zeit  Louis’  XIII.  59X37  3650 

— Die  Trompete.  60X37.  Smlg.  Pasquier  ....  3800 

— Herrenbildnis  der  Zeit  Louis’  XIII.  68x56.  Smlg. 

Pasquier 4750 

Sisley,  Die  Abhänge  von  Argenteuil.  Smlg.  Berard. 

49X71 10100 

— Die  Tränke.  37X61.  Smlg.  Berard  ......  12500 

— An  den  Ufern  der  Oise.  Smlg.  Berard.  36x59  . 8650 

— Le  village  des  sablons.  60X73.  Smlg  Blanquet 

de  Fulde 3000 

Teniers,  D.,  Interieur.  Smlg.  Warneck.  38X55  . . 11000 
Terburg,  Le  lever  d’un  gentilhomne.  75X57.  Smlg. 

Warneck 3400 

— La  toilette.  65X50.  Smlg.  Warneck 2000 

Trouillebert,  Die  kleinen  Fischer.  59X114  ....  2450 
Watteau,  Der  Besuch  auf  dem  Gute.  58X45  . ■ . 2450 
Wouwermann,  Ph.,  Der  Überfall.  25X44.  Smlg. 

Warneck 1050 

— Der  Pferdehändler.  56x60 1320 

— Nach  der  Jagd.  56x66 1020 

— Ph.,  Hufschmied.  41X49,  Smlg.  Edwards  . . . 18000 
Ziem,  Die  Karawane.  74X53.  Smlg.  Pasquier  . . 6555 

— La  Chiozza  (Venedig).  74X91.  Smlg.  Pasquier  . 6780 

— Santa  Maria  della  Salute.  63x80.  Smlg.  Pasquier  5000 

— Le  quai  des  esclavons  (Venedig).  Smlg.  Pasquier  14700 

— Kanalansicht  (Venedig).  Smlg.  Warneck  . . . 1520 

— Herzogliches  Palais.  41x63 8700 

— Sonnenuntergang  in  den  Lagunen.  53X82  . . . 10000 

— Canale  grande,  Venedig.  56x80 8700 

— Quai  des  esclavons  (Venedig).  54X80  ....  11000 

— Venedig.  65x88 8100 

— Dac  goldene  Horn  in  Konstantinopel.  56X73  . 4300 

— Die  Mühle.  54x76.  Smlg.  Blanquet  de  Fulde  . 3000 

— Der  Bosporus  bei  Konstantinopel.  Smlg.  Pasquier. 

51X79  6700 

— Santa  Maria  della  Salute.  54X82.  Smlg.  Pasquier  9300 

— Canale  grande  (Venedig).  59X85.  Smlg.  Pasquier  5200 


Über  die  Ergebnisse  der  Stichauktionen  der  letzten 
Wochen  werden  wir  in  einer  der  nächsten  Nummern  aus- 
führlich berichten.  Bei  der  gegenwärtig  lebhaften  Nach- 
frage nach  Whistlerschen  Blättern  wird  es  interessieren, 
daß  eine  größere  Anzahl  zum  Verkauf  gekommen.  Die 
Preise  schwankten  zwischen  300—3080  Frs.,  wovon  auf 
»Doorway  and  Wine«  560,  »Little  Court«  220  und  »Ponte 
Piovan«  950  Frs.  verfielen. 


Aus  englischen  Auktionen  (April  1905). 


Mark 

Bonheur,  A.,  Homeward  Bound.  47X71,  Christie. 

Smlg.  Mitchell 6930 

Bough,  Sam,  Millheugh  on  the  Calder,  Edmiston- 

Glasgow 12810 

— Zigeunerlager,  Edmiston-GIasgow 3465 

Bramantino,  3 Porträts  in  einem  Rahmen  ....  2100 
Browne,  H.,  Ihr  erstes  Leid.  42X33%  Christie.  Smlg. 

Mitchell 2940 

Clausen,  G.,  Sommermorgen.  Christie. 

Smlg.  Gabbitas 3990 

Clays,  P.  J.,  Schiffe  an  der  Flußmündung.  25X43. 

Christie.  Smlg.  Mitchell 5880 

Constable,  Landschaft.  Panel.  8X1 1%  Smlg.Gabbitas  2250 

— Altes  Landhaus.  Panel.  i21kXi41k-  Smlg.Gabbitas  5880 
Cooper,  T.  S.,  Herde  am  Flusse.  l^kX^k  . ■ • 5880 


Mark 

Cox,  D.,  Waldlandschaft.  Aquarell.  lo^XiS1/*  Smlg. 

Gabbitas 3360 

Decamps,  A.  G.,  Auf  der  Lauer.  12X15%  Smlg. 

Gabbitas 5670 

Diaz,  Waldlichtung.  19X13.  Smlg.  Gabbitas  . . . 2720 
Fantin-Latour,  Rosen.  21X27 9240 

— Trauben.  21X25 588° 

Ferrari,  G.,  Madonna.  20*12X14%  Christie.  Smlg. 

Wille« . 3885 

Fielding,  C.,  Landschaft.  Aquarell.  11X15%  Smlg. 

Gabbitas 5250 

— Das  Wrack.  Aquarell.  291feX4i.  Smlg.  Mitchell  . 5660 
Frere,  E.,  »Benumbed  fingers«.  1 6X1 2%  Sml.  Mitchell  3150 
Gainsborough,  T.,  Porträt,  Mrs.Leslie  Baker.  30X24% 

Smlg.  Gabbitas 3570 
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Mark 

Graham,  P.,  Moorlandschaft  mit  Herde.  231kX3S1k- 

Smlg.  Mitchell 8610 

Holl,  F.,  Ungewisse  Hoffnung.  38x54.  Smlg.  Mitchell  4620 

— Widowed.  33X44 5775 

Hunter,  Colin,  Landing  Haddock.  271|2X48  . . . 2980 

Israels,  J.,  Deutsche  Bauernfrau.  i51|aXi2.  Smlg. 

Mitchell 10920 

Jacque,  Ch.,  Herde  am  Abend.  18x26.  Smlg.  Gabbitas  11760 
Limoll,  J.  sen.,  Erntezeit.  2jlkX3()-  Smlg.  Mitchell  . 11120 

— Schafherde.  15X22V2.  Smlg.  Mitchell  ....  5880 
Lucidel,  N.,  Kinderkopf.  8 X6V2  Smlg.  Willett  . . 2415 
Millais,  Sir  J.  E.,  A highland  lassie.  Oval.  8a/aX63/4. 

Smlg.  Willett 2730 

Monticelli,  A.T.  J.,  Musizierende  Nymphen.  i31hX231'l2. 

Smlg.  Gabbitas 3780 


Mark 

Müller,  W.,  Low  life.  2iX351/2 3675 

Nasmyth,  P.,  View  in  Surrey.  u1kXi51k.  Smlg. 

Mitchell 6930 

Orley,  B.  van,  Madonna  mit  Kind.  25X20.  Smlg. 

Willett 3675 

Rossetti,  D.  G.,  Hesterna  Rosa.  io1|2X133|4,  Aquarell  6300 

— Damenkopf.  i51|aXi21|a 2310 

Tadema,  Sir  L.  Alma,  Unter  dem  Bogengang.  n’^xS1^  7980 


Troyon,  C.,  Wegszene.  ^^Xio1^,  Smlg.  Mitchell  . 18480 
Watteau,  Fete  champetre.  1 51|2X2oi|2,  Smlg.  Gabbitas  2520 
Weißenbruch,  J.  H.,  r.ußszene.  Aquarell,  20X271|a, 

Smlg:  Gabbitas 3780 

Wheatly,  Junges  Mädchen  mit  einem  Milchgefäß. 

48x36,  Chancellor 4200 

Wintour,  J.  C.,  Elritzen-Fischer.  491|.2X391|2,  Dowell  4095 


w- 

-1 

3 

Museen,  Kunstsammlungen! 

“1%/rann,  29  Jahre,  z.  Z.  in  einem  Atelier  für  Innendekoration  (Spez. 

Kirchen)  als  Zeichner  und  Bildhauer  beschäftigt,  feiner  Kenner 
historischer  Stile,  flotter  Dekorateur,  der  auch  Renovationen  stilrein  durch- 
führen kann,  wünscht  Anstellung  in  Museum,  Privatsammlung  etc.  etc. 
gleich  welcher  Art. 

Offerten  unter  M.  S.  9404  erbeten  an  Rudolf  MoSSe,  München, 

r _.  ..  . : 

Kunst-Auktion  in  Nünciten X-Sif  ta* 

Dienstag,  den  20.  und  Mittwoch,  den  21.  Juni  1905  ,orrail,aBS  10  ul,r  - 3 Ubr 

Sammlung  Bankdirektor  F.  Stein  f,  München.  Aus  dem  Nachlasse  des 
Herrn  k.  Hofrat,  k.  Obermedizinalrat,  Professor  Ol®»  ü§hB  HiSger,  München, 

sowie  aus  anderem  Besitze. 

Aquarelle,  Handzeichnungen  und  Oelgemälde  hervorragendster  moderner  Meister, 

dabei  u.  a.  Arbeiten  von  Arnold  Böcklin,  Franz  von  Defregger,  E.  Detaille, 

W.  von  Diez,  Anselm  Feuerbach,  F.  A.  von  Kaulbach, 

Ludwig  Knaus,  Gabriel  von  Max,  E.  Schleich,  Franz  Skarbina,  Carl  Spitzweg,  Elans  Thoma,  / os . Wopfncr  etc. 

Kataloge  (ill.  M.  2. — ),  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Heibing,  Kunsthändler  u.gerichtl.  vereid.  Sachverständiger,  München,  wagmmkritr.  is. 

■] ■■  ■ ■ Ij 
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Auktionsergebnisse 


München,  Hugo  Helbing.  Ergebnisse 
aus  der  Versteigerung  der  Sammlung 
K.  Hartmann-München.  30.  Mai  1905. 

Kat.  Nr.  Mark 

14  Zwei  Glasscheiben  mit  d. 
Standfiguren  des  heiligen 
Christof  und  der  heiligen 
Crispina  in  Buntmalerei.  Früh- 
gotisch. Aus  der  Meister- 


singerkapelle in  Nürnberg. 

75X33  950 

23  Romanisches  Bronzereliqua- 
rium  in  Giebelform.  H.  14, 

L.  16,  Br.  5 600 


73  Roger  van  der  Weyden,  Die 
hl.  Jungfrau  m.  d.  Kinde  auf 
einerSteinbank  sitzend.  Feder- 
zeichnung auf  Papier  mit  dem 
Wasserzeichen  d.  hohenKrone. 
(Sammlung  Schultze-Wien). 

16,6x14,9  300 

84  Madonna  m.  d.  Kind  auf  dem 
Halbmond,  halbrund  geschn. 
(Riemenschneider).  In  Origi- 
nalfassung. 120  cm  H.  . . 800 

132  Große  gotische  Truhe,  mit 
Spitzbogen  u.  Rosettenmuste- 
rung. H.  102,  L.  177,  Br.  70  350 
139  Gotische  Schnitzbank,  mit 
Rosetten  in  reichem  Kerb- 
schnitt. H.  56,  L.  1 10,  Br.  33  330 

153  Gotischer  Halbschrank  mit 
einer  Türe  und  Laubwerk- 
Schnitzerei.  Auf  4 Füßen  in 
Form  v.  Löwenköpfen.  1 10X72  425 

154  Großer  gotischer  Schrank,  m. 
einer  großen  u.  zwei  kl.  Türen 
mit  Eisenbändern  verziert. 

H.  205,  L.  150,  Br.  57  . . . 400 
181  Cimabue,  G.,  Madonna  zw. 
Heiligen.  Zu  beiden  Seiten 
je  eine  Heilige  u.  ein  Heiliger 
als  Halbfiguren  in  Spitzbogen. 


Holz  95X180 800 

188  Lawrence,  Sir  Th.,  Kinderbild- 
nisse, Lwd.  93X73  ....  750 

189  Lely,  Sir  P.,  Junge  Dame  in 
Halbfigur.  Lwd.  90X70  . . 2200 

193  Ruysdael,  J.,  Waldlandschaft. 

Lwd.  74X90 300 

196  Ward,  W.,  Familienbild.  Lwd. 

75X62  350 

197  Große  zweihenkeligeDiphilon- 
vase  (aus  Athen).  76  cm  H.  600 

280  Melisches  Relief:  Odysseus  u. 

Penelope.  17V2X16  . . . 350 

465  Drei  mykenische  Steine  . . 1400 
483  Skarabäus,  rötlich,  m. Skorpion 

u.  gleichlautender  Schrift  . . 800 


K'EULüR.  & REIHER 

••  BERLIN  W.  35,  übernehmen 

unsf-Dersteteerunsen 


Ru d.  Bangel’s  Gemäldesäle 

Frankfurt  a.  fl\. 

Dienstag,  20.  Juni  u.  folg.  Sage 

Vbrctainonmn  von  ausgewahlten  Gemälden  älterer,  sowie 
* CI  O ICiyUlUliy  einer  kleinen  Elite -Sammlung  moderner 
Meister,  Kunstblättern  und  Kunstgegenständen  aus  dem  Besitz  des 
Herrn  Professor  Dr.  Gleitsmann,  München,  und  künstlerischer  Nachlaß: 

II.  TEIL:  Ernst  Adolf  Meissner  f 1902,  München. 


Leon  Levy , Paris  ix%  "-e,10"! 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

MD  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  Cts 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 

kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  ruede  l’Echelle.  Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


Speziell  für  Kunst-  und  Antlqultüten-Hündler 

empfehle  ich  meine  direkten  regelmäßigen  Importen  in 

ollen  japanischen  Farbendrucken  (Holzschnitte) 

im  Preise  von  ca.  Mk.  3.—  bis  Mk.  300.—  pro  Blatt 


Julius  Bamberger,  Berlin  5W. 

Rite  Jacobstr.  173  "• 

Zu  beachten:  an  der  Neuenburgerstraße 

Import  neuer  und  alter  Industrie-  und  Kunst- 
— Erzeugnisse  aus  Japan  und  China.  - 
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Die  Kunsthandlung  von 

C.  Gutekunst 

Sfutfgarf 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge  I 

zur  Versteigerung. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchniffe  non 

ITleiher  E.  S., 
fflarfin  Schongauer, 

Hlbrechf  Dürer, 

Lukas  Cranach, 

Deutfdie  Kleinmeifter, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Olfade, 
niederländifche  Radierer, 

Englifche  Schabkunftblcitfer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beidelbergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 


Königl,  ßof«  Kunfthändler. 
Berlin  W.  64,  Behrensträsse  29  a. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  ♦ Mürnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter.  


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — — - = 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  i Bedingungen . — 


□ 


3<ä>  faufe  jlets  befhnoglicfr: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Weiftet 
bJertu ollere  6alerie-  und  Porträtruerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Woden) 

Rite  Rnfiditen  (Süddeutfchland,  Oefterreidt,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tlmncben  *}Ütll18  (0g. 


2L<mlbrtcbfh\  22«. 


Kunff«nttqu«ftrtC. 


Kupferstiche 

Radierungen  und 
Handzeichnungen 

älterer  und  neuerer  Meister 
Lagerkataiog 

für  Sammler  solcher  Blätter  zu 
beziehen  von 

Franz  lAeyer 

Kunsthandlung 

Dresden,  Stallstraße  1. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 


Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


Zu  verkaufen! 


Zeitschrift  für  bildende  Kunst 

herausgegeben  von 
Prof.  Dr.  C.  v.  Liitzow, 

Verlag  von  E.  A.  Seemann  in  Leipzig, 
von  ihrem  I.  Jahrgang  1866  bis  zum 
laufenden  Jahrgang  1904/1905. 

Alle  Bände  sind  woklerhalten  in 
grünem  Kalikoeinband.  Das  seit  1885 
erscheinende 

Kunstgeurerbeblatt 

ist  apart  in  Jahrgänge  gebunden. 

Anfragen  unter  K.  K.  1605  an  die 
Expedition  des  Kunstmarkt  erbeten. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

rejnufiareJBUKUBUKU  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  rejnarejrejBUKjreirej 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  37.  14.  Juli 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  Jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


Die  nächste  Nummer  des  Kunstmarktes  (38)  erscheint  am  18.  August. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


16.  Juli.  Mailly- Le -Chateau  (Younc),  rue  d’Auxerre. 

Möbel,  Kunstgegenstände  und  Gemälde. 

*24.  Oktober.  Hugo  Helbing,  München.  Sammlung 
Pannwitz. 


Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Oktober  1905.  Kollektion  Werner  Dahl-Düsseldorf. 
Oktober  1905.  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Möbel. 
Dezember  1905.  Bibliothek  Chevalier  van  Havre  d’Anvers 
und  Kollektion  Ih£  M.  P.  Smissaert-Haag. 


Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im  Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Aus  den  englischen  Mai-Juni-Auktionen. 

Die  Unternehmungen  der  Firma  Christie,  Manson  & 
Woods  haben  während  der  letzten  zwei  Monate  innerhalb 
der  Versteigerungen  von  Gemälden  und  Kunstgegenständen 
glänzende  Resultate  gehabt,  ja  für  einzelne  Künstler  Be- 
wertungen gezeitigt,  welche  die  bisherigen  Rekordpreise 
bei  weitem  übersteigen.  — An  Gemälden  lieferten  hierzu 
die  Sammlungen  Louis  Huth,  Lord  Tweedmouth  und 
Charles  Galloway  an  Wert  wie  Umfang  den  Hauptbestand; 
die  Tweedmouth-Kollektion,  welche  für  52  Nummern  allein 
49,548  £ erzielte,  hauptsächlich  an  Gemälden  Raeburns, 
Morlands  und  Reynolds’.  So  ergaben  sich  beispielsweise 
für  Raeburn  folgende  Preise. 

Mark 

Bildnis  seiner  Gattin , Tochter  Peter  Edgars. 

58X44.  (Davis.) 182700 

Nr.  33  der  Smlg.  »Lord  Tweedmouth«,  Christie,  3.  Juni. 

— In  weiß  und  braunem  Kleid,  sitzend,  mit  gekreuzten 
Armen ; landschaftlicher  Hintergrund.  — Das  Bild  wurde 
ausgestellt:  1876  Raeburn-Ausst. ; 1877  und  1888  Burlington 
House;  1884  Scottish  National  Portraits-Ausst.  und  erzielte 
auf  der  Raeburn-Verst.  1877  bei  Christie  19950  M.;  in  der 
John  Heugh-Verst.  1878  12810  M.  und  auf  der  Versteige- 
rung der  Smlg.  Sir  W.  Patrick  Andrew  1887:  17100  M.  — 

Vergl.  außerdem  W.  Armstrong  »Sir  Henry  Raeburn«. 

Selbstporträt  (Brustbild)  35X27 94500 

Nr.  34  der  Verst.  Lord  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni. 

Von  Agnew  für  die  Schottische  Nationalgalerie  erworben. 

— Das  Bild  zeigt  Raeburn  in  dunklem  Rock,  gelber  Weste 
und  weißer  Halsbinde,  die  linke  Hand  am  Kinn  und  den 
Ellbogen  auf  die  rechte  gestützt;  als  Hintergrund  roter 
Vorhang.  Es  wurde  ausgestellt:  1862  Internat.  Ausst. 

London;  1868  National-Porträt-Ausst. ; 1876  Raeburn-Ausst. 
Edinburgh;  1877  Burlington  House;  1884  Schottische 
National-Porträt-Ausst.;  1887  Coli.  Sir  W.  Patrick  Andrew, 
und  erzielte  1877  auf  der  Raeburn-Ausst.  10710  M.  Vergl. 
den  Stich  von  W.  Walker,  Radierung  von  W.  Nicholson, 
das  Titelblatt  zu  Armstrongs  Raeburn-Monographie,  sowie 
die  Wiederholung  des  Bildes  in  der  National-Porträtgalerie. 

Mrs.  Oswald , of  Auchincruive , Tochter  des 
Oberst  Johnstone,  of  Hutton  Hall,  Berwickshire. 

Lwd.  2Q1l2X241k . (Davis) 75600 


Mark 

Nr.  35  der  Verst.  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni.  — 

Das  Bild  zeigt  Mrs.  Oswald,  welcher  Bums  seine  Ballade 
»Wat  ye  wha’s  in  yon  toun?«  widmete,  sitzend  in  halber 
Figur,  weißem  Kleid  mit  Halsausschnitt  und  goldenen  Ohr- 
gehängen, war  1876  auf  der  Raeburn-Ausst.  in  Edinburgh 
vertreten  und  ergab  1887  auf  der  Verst.  Gibson-Craig 
4000  M. 

Jugendliches  Bildnis  Walter  Scotts.  29X24. 

(Gooden  & Fox) 21000 

Nr.  36  der  Verst.  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni.  — In 
braunem  Rock,  ausgeschnittener  Weste  und  weißer  Hals- 
binde. — Das  Bild  befand  sich  ehemals  im  Besitze  des 
Dichters  Campbell  und  ergab  1884  auf  der  Versteigerung 
der  Smlg.  William  Russell  3150  M. 


The  Hon.  Mrs.  King,  of  Duniva.  29x24.  (Agnew)  15960 

Nr.  37  der  Verst.  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni.  — In 
grauem  Kleide  mit  schwarzem  Spitzenfichu  und  weißer 
Haube. 

Henry  Mackenzie,  Autor  von  »The  man  of  Fee- 
ling«. 29X24.  (Agnew) 4620 

Nr.  38  der  Verst.  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni.  — In 
schwarzer  Kleidung  mit  weißer  Halsbinde.  Das  Bild  be- 
fand sich  ehemals  in  der  Smlg.  Rob.  Horn  Esq.  und  war 
1876  auf  der  Raeburn-Ausst.  in  Edinburgh,  1884  auf  der 
Schottischen  National-Porträt-Ausst.  vertreten. 


Diesen  Gemälden  reihen  sich  von  Raeburnschen  Bildern 
zwei  Porträts  Sir  William  Forbes’  aus  dem  Besitze  von 
Mrs.  Stuart  Forbes  (je  30X25),  sowie  das  Bildnis  der  Gräfin 
Anna  Maria  von  Minto  (29X24V2)  an»  erstere  mit  630  und 
7350  M.,  letzteres,  welches  sich  seit  seiner  Entstehung  im 
Besitze  der  Familie  W.  Elliot  befunden,  mit  32550  M.  be- 
zahlt. — Sehr  gut  und  zahlreich  war  sodann,  wie  bereits 
erwähnt,  Reynolds  vertreten.  Dabei  befanden  sich  in  erster 
Linie  aus  der  Sammlung  Tweedmouth: 

Bildnis  der  Gräfin  Emilia  Maria  Margarete  von 
Bellamont, Tochter  des  Herzogs  James  of  Leinster, 

1774  vermählt  mit  dem  Grafen  Charles  of  B. 

941/2XÖ3 Vä  (Ch.  Davis) 138600 
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Nr.  42  der  Verst.  Tweedmouth,  Christie,  3.  Juni.  — 

Ganze  Figur  mit  landschaftlichem  Hintergrund,  hermelin- 
verbrämtem Kleide  und  weitem  Halsausschnitt,  die  linke 
Hand  auf  dem  Rücken.  Das  Bild  wurde  177S  gemalt,  im 
gleichen  Jahre  mit  3150  M.,  1S75  auf  der  Verst.  Graves  bei 
Christie  mit  50400  M.  und  späterhin  durch  den  Grafen  von 
Chesterfield  mit  55566  M.  bezahl!.  Vergl.  den  Stich  von 


J.  Scott,  tS75. 

Simplicity«.  30x25.  (Davis) 42000 

Verst.  Tweedmouth  Nr.  43,  Christie,  3.  Juni.  — Bildnis 
von  Miss  Theophila  Gwatkin,  in  weißem  Kleide  mit  blauem 
Gürtel,  weißer  Haube  und  Blumen  auf  dem  Schoße.  Land- 


schaftlicher Hintergrund.  Versteigerung  der  Coli.  William 
Russell  1SS4;  3360  M. 

Miss  Anna  Dutton,  Tochter  Lord  Sherbornes,  nach- 
mals vermählt  mit  Mr.  Blackwell,  of  Ampney 
Park,  Gloucester.  50X40,  (Colnaghi  & Co ) . 37800 

Verst.  Tweedmouth  Nr.  44.  — In  weißem  Kleide  mit 
blauem  Gürtel.  Landschaftlicher  Hintergrund. 

Bildnis  des  Viscount  Ligonier  (auch  als  Oberst. 

Coussmaker  bez.).  24X18.  (Davis)  ....  10240 

Verst.  Tweedmouth  Nr.  46  — ln  Uniform,  neben  seinem 
Pferde,  mit  landschaftlichem  Hintergrund.  Skizze  für  das 
1782  nach  der  Natur  gemalte  lebensgroße  Bildnis  Oberst 
Coussmakers.  Auf  der  Verst.  der  Coli.  William  Russell 
1884  mit  462  M.  bezahlt. 

Alle  außerdem  versteigerten  Bilder  von  Reynolds  ver- 
teilen sich  hinsichtlich  ihrer  Herkunft  auf  die  Sammlungen 
Cartwright,  Graf  Sondes,  Neck  und  Louis  Huth.  — Den 
ersten  Rang  nimmt  dabei  eine  Wiederholung  des  bekannten 
Bildes  Lady  Waidegraves  in  Nunham  (36x28)  ein,  welches 
von  Mr.  Agnew  für  25400  M.  erworben  wurde.  Diesem 
schließen  sich  vier  Porträts  aus  der  Coli.  Cartwright  an, 
drei  von  Angehörigen  der  Familie  Chauncy  (10080  und  je 
2205  M.)  und  ein  Selbstbildnis  in  rotem  Rock,  weißer  Hals- 
binde und  schwarzem  Hut  (Panel,  17X14)  für  6510  M. 
Sodann  aus  dem  Besitze  Graf  Sondes'  das  Bildnis  einer 
Miss  Miller  in  weißseidenem  Kleide  mit  blauem  Gürtel  und 
Blumen  in  der  Hand  (50X40),  von  Colnaghi  & Co.  für 
13200  M.  erworben.  — Aus  der  Sammlung  Louis  Huth 
das  Porträt  (Kopfstück)  Lady  Amelia  Spencers,  jüngsten 
Tochter  des  Herzogs  von  Marlborough  (Grosvenor-Gal. 
1883;  oval,  i3’/2Xii;  Mr.  Permaim  18480  M.)  und  für 
2730  M.  das  Porträt  David  Garricks,  das  sich  ehemals  in 
den  Collectionen  Lord  Holland  und  General  Fox  befand, 
(aus  dieser  1874  für  1554  M.  erworben).  Schließlich  ein  Selbst- 
porträt (Grosvenor-Gal.  1883;  30X25)  für  6930  und  die 
»Lace  Makers«,  eine  Mutter  mit  ihren  fünf  Töchtern  bei 
der  Klöppelarbeit  (24x29,  Sully  & Cie.)  für  13000  M. 

An  diese  Hauptstücke  reihen  sich  dann  folgende 


Nummern  an: 

Morland,  G. , »Die  tanzenden  Hunde«.  2872X24. 

(Agnew) 84000 


Verst.  Tweedmouth  Nr.  2g.  — Das  Bild  wurde  1885  im 
Burlington  House  ausgestellt,  von  T.  Gaugain  radiert  und 
zeigt  einen  Mann  mit  einer  kleinen  Peitsche  in  der  Hand, 
welcher  vor  einem  beschatteten  Hauseingange  einer  sitzen- 
den Frau  und  ihren  Kindern  die  Tanzkünste  seiner  beiden 
puppenhaft  bekleideten  Hunde  vorführt. 

Hogarth,  W.,  Versammlung  im  Wanstead-House«. 

25X291/4  (Agnew) 57750 

Verst.  Tweedmouth  Nr.  23;  Christie,  3.  Juni.  — Salon- 
interieur mit  26  Personen,  teils  stehend,  teils  sitzend, 
darunter  die  Bildnisse  Richard  Childs,  des  ersten  Grafen 
von  Tylney,  seiner  Gattin  und  Kinder.  — Das  Bild  ist  an- 
geblich das  früheste  bekannte  Hogarths,  wurde  1728  für 
Lord  Castlemain  gemalt,  befand  sich  von  ca.  1814  — 1822 
im  Besitze  Mr.  W.  Lony  Wellesley  und  war  1814  auf  British 
Institution  Ausst.,  sowie  1885  uud  1896  im  Burlington  House 
ausgestellt. 

Nasmyth,  Al.,  Bildnis  des  Dichters  Robert  Burns. 

Lwd.  Oval  1 51/2X 1 1 - (Mrs.  Morton)  ....  33600 

Aus  dem  Besitze  von  Misses  Cathcart,  of  Auchendrane, 

Ayr.  Die  Kleidung  besteht  aus  grünem  Rock,  hellgelber 
Weste  und  weißer  Halsbinde,  der  Hintergrund  zeigt  zur 
Rechten  ein  Schloß,  zur  Linken  Laubwerk.  — Nach  einem 
eigenhändigen  Vermerk  Nasmyths  ist  das  Bild  eine  von 


Mark 

drei  Wiederholungen  desselben  Porträts,  von  denen  das 
erste  ursprünglich  1787  in  Edinburgh  entstand,  sich  im 
Besitze  Mrs.  Burns  befand  und  späterhin  durch  testamen- 
tarische Bestimmung  des  Oberst  William  B.  an  die  Schot- 
tische Nationalgalerie  überging;  das  zweite  1824  von  Mr. 

G.  Thomson-Edinburgh  erworben  und  nach  einem  Besitz- 
wechsel 1858  von  John  Dillon  Esq.  der  Londoner  National- 
Porträtgalerie  geschenkt  wurde.  Das  gegenwärtige,  dritte 
Exemplar  wurde  1824  von  Mr.  Elias  Cathcart,  dessen 
Gattin  eine  Schülerin  Nasmyths  war,  erworben  und  ist  seit- 
her in  gleichem  Familienbesitze  geblieben.  Vergl.  Burns 
Ausst.  Glasgow  1896. 

Morland,  »Visit  to  the  child  at  Nurse«.  Wertheimer  22050 

— »Der  Morgen«  oder  »Aufbruch  zum  Markt«. 

27V4X36  (Agnew) 

Coli.  Louis  Huth.  Ehemals  für  1100  M.  erworben. 

Vergl.  den  Stich  v.  D.  Orme. 

— Ländlicher  Pferdestall  mit  einem  Schimmel,  zwei 


Bauern  und  einer  Bäuerin.  21X27  (Agnew)  . 21000 

Coli.  Huth.  Ehemals  für  620  M.  erworben.  Vgl.  d. 

Stich  v.  W.  Ward. 

Waldszenerie  (Mr.  Leggatt) 16800 

Coli.  Huth.  — Ehemals  in  der  Smlg.  J.  Robinson  Esq. 

- Ausgest.:  Burlinglon-Housei  876.-  Bauern  haus  zur  Rechten, 

Bauern  und  Kinder  im  Vordergrund. 

— Waldlandschaft.  iß’/üXU’A  (Mr.  Leggatt)  . . 12180 

Coli.  L.  Huth.  — Bauernhaus  und  eine  Wäsche  auf- 
hängende  Bäuerin  zur  Linken,  rechts  zwei  Bauern  an  einem 
Gatter. 


G.  Morland,  Winterlandschaft.  28x36,  Coli.  Huth 

(Agnew) 5250 

— Der  glückliche  und  der  unglückliche  Jäger.  Coli. 

Huth,  Panel  je  1 D/oXg1/^,  letzteres  Bild  von  1791 

dat.  (Mr.  Barrat;  Fa.  Messrs.  Pear)  . . 8820  u.  8400 

Gainsborough,  Bildnis  des  Tänzers  Vestris.  Oval, 

28V2X23,  Wertheimer 95550 

Coli.  Huth  Nr.  98.  — In  blauem  Rock,  weißer  Weste 
und  Halsbinde  und  gepudertem  Haar.  — Ausgest. : Grosvenor 
Gail.  1885.  — Der  gegenwärtig  erzielte  Preis  ist  der  höchste, 
der  je  für  ein  männliches  Bildnis  Gainsboroughs  bezahlt 
wurde.  Die  bisherigen  Rekordpreise  waren  88200  M.  für 
das  Bildnis  Lord  A.  Hamiltons  (1890  Coli.  Stover)  und 
52500  M.  für  das  Porträt  des  Herzogs  von  York  (1904 
Coli.  Huth). 

— Bildnis  einer  Dame  in  weißem  Musselinkleid 
mit  Perlenhalsband  u.  gepudertem  Haar.  35-Y2X27 


(Agnew) 60900 

Coli.  Huth  Nr.  97.  — Ausgest.:  Grosvenor  Gail.  1885. 

— Bildnis  der  Herzogin  von  Devonshire  mit  ihrer 

Tochter.  lgVoXiS  (Colnaghi) 21000 

Coli.  Huth  Nr.  8.  — Schwarz-weiße  Kreidezeichg.  — 
Landschaftlicher  Hintergrund. 


Außerdem  folgten  von  Gainsborough  aus  der  Collection 
Huth  zu  namhaften  Preisen  das  aus  der  Sammlung  Miss 
Josephine  Saville’s  erworbene  Bildnis  seiner  Tante  — einer 
Mrs.  Burroughs  — für  18900  und  ein  Herrenbildnis  für 
6300  M.  (Wallis  und  Colnaghi).  — Aus  anderweitigem 
Besitze  das  Bildnis  des  Geologen  Mill  (5200;  Sully  & Cie), 
das  Porträt  der  Gattin  des  Admirals  Sir  William  Knighton 
(30X25;  6510;  Lane)  und  eine  ländliche  Szene  aus  der 
Collection  Cartwright  (5000  M.;  Dyball). 

Bedeutende  Preise  wurden  von  Wertheimer  und  Agnew 
für  zwei  Damenbildnisse  Hoppner’s  gezahlt.  So  erwarb 
ersterer  das  aus  dem  Besitze  Mrs.  Collins’  (30X25)  für 
116000,  Agnew  das  andere  aus  der  Collection  Tweedmouth 
(Nr.  24)  für  75000  M.  Dagegen  blieb  das,  ebenfalls  von 
Agnew  erworbene  Gegenstück  zu  letzterem  — ein  Herren- 
bildnis in  braunem  Rock  und  weißer  Halsbinde  — bei 
2100  M.  — Überraschend  zahlreich  war  Watts  vertreten. 
Von  den  nachfolgenden  wichtigsten  Nummern  stammen 
die  ersten  4 aus  der  Sammlung  Huth  (Nr.  77—80),  sämt- 
lich von  Mr.  Eyles  erworben,  die  weiteren  5 aus  der 
Sammlung  Galloway. 
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Daphne.  741|2X231|2.  1872.  Burl.-H.  1905  . . . 34650 

Galathea.  25>|2X201/2.  Kleine  Wiederholung  . . 4200 

Sir  Galahad.  Panel,  20'1|1Xio.  Kl.  Wiederholung  . 12600 

Una  und  der  Ritter  vom  roten  Kreuz.  P.  14V4X17  13860 

Eve  tempted.  22X11.  Paterson . 4200 

Rain  passing  away.  42x18  V4  Merton  ....  5460 

The  rider  on  the  red  horse.  25 >|2X28 1/2.  Burl.-H.  1905  3990 

The  Dove  that  returned  not.  68^X28.  Royal-A.  1877. 

New-Gallery.  1896.  Burl.-H.  1905.  Bainbrodge  12180 
Love  and  death.  59^X29 ‘|2.  1875.  Gribble  . . 23500 


Diese  neun  werden  durch  vier  Bildnisse  aus  verschie- 
denem Besitz  ergänzt.  In  erster  Linie  durch  das  1887  auf 
der  Rickward-Versteigerung  für  die  Sammlung  Tweedmouth 
mit  5300  M.  erworbene  Bildnis  Russell  Gurney’s  (Wallis, 
11000),  sodann  durch  ein  Mädchenbildnis  aus  der  Barker- 
Collection  (25X19 V*;  2600)  und  zwei  aus  der  Sammlung 
Neck  — das  Bildnis  einer  jungen  Dame  und  das  eines 
schlafenden  Kindes,  zu  je  1100  M.  — Sehr  schwach  war 
ausnahmsweise  Romney  vertreten;  in  der  Tweedmouth- als 
auch  in  der  Louis  Huth-Collection  überhaupt  nicht.  Der 
einzige  namhafte  Preis  wurde  in  der  Versteigerung  Corbett 
Winderfür  ein  Bildnis  Lady  Hamilton’s  — in  weißem  Kleide, 
mit  einem  Buche  auf  den  Knieen  — mit  14400  M.  be- 
zahlt. Dagegen  brachte  die  Sammlung  Huth  zwei  bemer- 
kenswerte Nummern  von  Constable,  die  »Dedham  Water- 
mill,  Suffolk«  (21x30;  10500,  Agnew)  und  eine  Skizze  zu 
dem  im  South-Kensington  Museum  befindlichen  Bilde  der 
»Salisbury  Cathedral«  (28x36;  35700  M.,  Colnaghi),  außer- 
dem die  Sammlung  Neck  eine  Flußszene  (34X45),  die 
von  Sully  & Cie  mit  7200  M.  bezahlt  wurde. 

Besondere  Erwähnung  verdienen  noch  einige  Bilder 
der  bereits  mehrfach  zitierten  Versteigerung  Louis  Huth. 
So  schuf  Agnew  in  derselben  einen  Rekordpreis  durch  ein 
Gebot  von  63000  M.  für  eine  Landschaft  J.  Cromes 
(Burlington  House  1871).  Außerdem  wurde  das  1876  im 
Burlington  House  ausgestellte  Bild  »Blick  auf  Norwich« 
(13V  aXi8)  von  Rotschild  mit  6720  M.  bezahlt.  — Dagegen 
fiel  der  Preis  für  das  bekannte  und  vielfach  ausgestellte 
Bild  »Der  Koranausleger«  von  J.  H.  Lewis  ( 1 869)  bedeu- 
tend gegen  früher  ab:  Mr.  Huth  bezahlte  dafür  1893  auf 
der  Versteigerung  Sir  William  Bowmann,  für  den  es  ge- 
malt wurde,  53550,  Messrs.  Agnew  am  20.  Mai  34650  M.! 
Einen  ähnlichen  Fall  erlitt  das  Bild  Nr.  43:  D.  Cox,  Un- 
loading  fish  (S^Xis),  das  1872  aus  der  Gillot-Kollektion 
für  5775  M.  erstanden  und  von  Agnew  mit  3360  M.  bezahlt 
wurde.  Die  gleiche  Firma  erwarb  noch  das  Turnersche 
Aquarell  Nr.  23  — Mondscheinlandschaft  9 Xn'/2  — für 
7360  M.  sowie  folgende  vier  in  der  Sammlung  enthaltenen 


Bilder  Hogarths: 

Mark 

»The  beggars’  opera«.  tgX^^k.  1729.  Gest.  v. 

W.  Blake  1 788 21000 

»Taste  in  high  life«.  25X30.  Gest.  v.  Reipenhausen 
und  Samuel  Phillips.  Von  Mr.  Huth  mit  1260  M. 

erworben 26250 

»Dudley  Woodbridge  Esq.  und  Captain  Holland, 
an  einem  Tisch  in  einem  Buchladen  sitzend«. 


16x21.  Ehemals  in  d.  Sammlungen  Lord  Gwydir 
und  Edm.  Phipps  Esq.  1859;  aus  letzterer  für 

4725  M.  erworben 945° 

Selbstporträt,  mit  einem  Hund  zur  Linken,  eine 

Wiederholung  des  in  Windsor  befindlichen  Bildes  1260 

Bemerkenswert  sind  aus  gleicher  Sammlung  schließ- 
lich noch  zwei  Bilder  J.  Hollands,  von  denen  das  eine, 
»Blick  auf  den  Dogenpalast  Venedig«,  von  Vokins  für 
11760,  das  andere,  »Diamond  merchants«  (38X56),  von 
Colnaghi  für  18,060  M.  erstanden  wurde.  — Von  den 


Franzosen  waren  Corot  und  Fantin-Latour  am  besten  ver- 
treten. Corot  mit  je  zwei  Landschaften  aus  der  Huth- 
und der  Galloway-Sammlung,  von  denen  die  ersteren  mit 
55650  und  42000  M.,  die  letzteren  mit  11  550  und  27300  M. 
bezahlt  wurden.  Fantin-Latours  war  in  fast  allen  Samm- 
lungen, bis  auf  die  Darstellungen  »Venus  und  Amor«  und 
einer  Waldnymphe,  durchgängig  Blumen  und  Fruchtstücke, 
mit  Preisen  zwischen  2000—7500  M. 

Alle  übrigen  Franzosen  waren  zumeist  nur  mit  je  einem 
Bilde  vertreten,  so  Watteau  mit  dem  Bildnis  der  Mme.  la 
marechale  de  Luxembourg  (10X12,  Smlg.  Corbett,  12  180  M., 
Hodgkins);  Daubigny  mit  einer  »Wiese  am  Waldsaum« 
aus  dem  Jahre  1875  (19X22,  Smlg.  Neck,  7600  M.,  Obach); 
Tournieres  mit  dem  Bildnis  eines  französischen  Edelmanns 
(5ol/i>X38;  12000  M.,  Colnaghi);  Greuze  mit  einem  Mäd- 
chenkopf (18x14V».  6090  M.,  Dowdeshell;  Novar-Coll.  1878: 
4200  M,);  schließlich  Troyon  mit  zwei  Waldlandschaften, 
die  Wallis  und  Agnew  für  7350  und  6000  M.  erwarben. 

Aus  dem  übrigen  Bestände  sind  folgende  Preise  be- 


merkenswert: 

Barker,  B.,  Große  Landschaft.  53x83.  Coli.  Neck.  Mark 

(Eyles) 3700 

Beechy,  Sir  W.,  Bildnis  Georg  III. , in  dunklem  Rock 

m.  d.  Hosenbandorden.  30X221|2.  (Gooden  & Fox)  7560 
Bough,  Sam.,  »Lochy  castle«.  3iX4i1l2.  Barker-Coll. 

(Davidson) 5880 

Burne-Jones,  A sacrifice  to  Hymen.  10^X14.  1875. 

Coli.  Galloway 4000 

Canaletto,  A.,  Die  Piazza  St.  Marco,  Venedig.  51X51. 

Coli.  Tweedmouth.  (Davis) . 9660 

Cosway,  R.,  u.  W.  Hodges,  Bildnis  Mrs.  Cosways, 
in  weißem  Kleide  und  gepudertem  Haar,  an 
einem  Fenster  der  Kgl.  Prozession  zurParlaments- 

eröffnung  zusehend.  32X46 10710 

Downmann,  Bildnis  v.  Lady  Gordon.  Oval-Zchg. 

^fexio.  Coli.  Corbett.  1786.  (Hodgkins)  . . 5200 

Draper,  H.,  The  sea  Maiden.  48x87.  R.-A.  1894  5000 

Fielding,  C.,  »Carnarvon  castle«.  54X76.  Coli.  Neck. 

(Gooden  & Fox) 15750 

Holman-Hunt,  The  king  of  hearts.  Paneel.  i41,'^<ii. 

1862.  Coli.  Barker 4200 

Hondekoeter,  M.,  Geflügel.  47X56.  Dat.  1861.  Coli. 

Tweedmouth.  (Davis) 16380 

Landseer,  Sir  E.,  Waldlandschaft  im  Oktober.  Pastell. 

60X112.  Coli.  Tweedmouth 14400 

Landseer  u.  Millais,  Found.  63x84.  Ch.  Neck  . 5000 

Berkheyden,  Das  Rathaus  in  Amsterdam.  26x24^. 

Sig.  u.  dat.  1690.  Coli.  Corbett 3900 

Lawrence,  Sir  T.,  Bildnis  der  Tochter  des  Generals 
George  Murray.  Studie  für  das  im  Besitze  von 
Lord  Iveagh  befindliche  Bild 17850 

— Miss  Maria  Siddons.  15X13.  Coli.  Huth  . . 3570 

L’Hermitte,  Fischmarkt.  St.  Malo.  15X22.  Coli. 

Galloway.  (Wallis) 11340 

Linnell  sen.,  The  Barley  Harvest  1874.  31X43. 

Coli.  Neck.  (Gooden  & Fox)  12180 

Maes,  N.,  Herrenbildnis.  35X271!,,.  (Dowdeshell)  15120 
Moore,  H.,  Nach  dem  Regen.  48x72.  Coli.  Huth. 

(Agnew) 8610 

Opie,  J.,  Bildnis,  Lady  Garrow.  29x42.  (Agnew)  17430 
Ruisdael,  Waldlandschaft.  Paneel.  26x34-  (Buttery)  11760 
Stubbs,  G.,  Bildnis  von  Josiah  Wedgwood.  Oval. 

3Ö1|2X271|2.  Coli.  Tweedmouth.  (Davis)  . . . 10920 

— Wildhüter.  231|2X4i % Aus  der  Coli.  Cratwicke 
1868  für  7770  M.  erworben.  Coli.  Huth.  Vergl. 

d.  Stich  von  W.  Birche.  (Agnew) 15120 

— Arbeiter.  23^X4  Pfe.  Coli.  Cratwicke.  Vergl.  d. 

Stich  von  W.  Birche.  (Agnew.)  1868:  4830  M.  10920 
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Francs 

Allori,  A.,  Bildnis  eines  jungen  Edelmannes.  97X77. 

Coli.  Gallotti 3100 

Besnard,  Junge  Frau  beim  Frisieren.  Aquarell;  43X37. 

Coli.  M.  Bayer xioo 

Bonnat,  »Non  piangere«.  45X32.  Coli.  M.  Bayer . 3900 
Boucher,  Der  Fischfang.  39X52.  Coli.  M.  Bayer  . 7100 

— (Schule),  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  60X44  2100 
Brekelenkamp,  van,  Holländische  Haushälterin.  32X25. 

Coli.  Gallotti 1280 

Ceulen,  J.  van,  Bildnis  Marie  Godins.  72x60.  Coli. 

Gallotti 2700 

Chaplin,  Ch.,  Die  ersten  Blumen 2x10 

— Le  reve.  Aquarell.  46x32.  Coli.  M.  Bayer  . 2050 
Corot,  C.,  Fischer  am  Weiher.  17X25.  Coli.  M.  Bayer  8000 

— Der  Morgen  im  Tal.  32X40.  Coli.  M.  Bayer  . 22000 
Crivelli  (Schule),  La  vierge  au  donateur.  157x62. 

Coli.  Gallotti 7900 

Daumier,  Mythologische  Darstellung.  65x50.  Coli.  Boy  1300 
- — Heimkehr  von  der  Weinlese.  60X80.  Coli.  Boy  1180 

— La  republique.  73x60.  Coli.  Boy 1750 

David,  J.-L.,  Porträt  M.  Desmaisons.  90X71  • • • 40000 

— — Mme.  Buron.  64X50 8500 

— M.  Buron.  63X50.  Gegenstück  zu  vorigem  . 6000 

Decamps,  In  der  Wüste.  54X70.  Coli.  M.  Bayer  . 10250 
Delacroix,  Ovid  bei  den  Scythen.  31X50.  Coli. 

M.  Bayer 9000 

Delft,  J.  v.  (zugeschr.),  Bildnis  von  Jeannette  van  Berkel. 

67X57.  Coli.  Gallotti 1450 

Diaz,  Türkische,  kugelspielende  Kinder.  23x34.  Coli. 

M.  Bayer 14100 

Drouais  (zugeschr.)  Weibl.  Bildnis.  98x77.  Coli. 

M.  Beyer  4100 

— Bildnis  einer  jungen  Frau.  59X49.  Coli.  d’Hautpoul  41000 
Duplessis,  Bildnis,  vermutlich  Ludwigs  XVI.  Coli. 

d’Hautpoul 8000 

Dupre,  Eichen  am  Weiher.  43X62.  Coli.  M.  Bayer  13100 
Dyck,  A.  van,  Bildnis,  vermutlich  Gaspard  de  Grayers. 

58x49.  Coli.  d’Hautpoul 6500 

— Bildnis  eines  Edelmannes.  99X73.  Coli.  Gallotti  6500 

Eisen,  Ch.,  Pastorale.  95X70.  Coli.  d’Hautpoul  . 3000 

— »Les  plaisirs  champetres«  und  »L’automne«.  Je 

14X19 3000 

Elias,  Damenbildnis.  70x60.  Coli.  Gallotti  . . . 1100 
Fragonard,J.-H.,  Der  Vertrag.  43x55.  Coli.  d’Hautpoul  29000 
Greuze,  Brustbild  eines  jungen  Mädchens.  45X37. 

Coli.  d’Hautpoul 11000 

Hamon,  J.-L.,  Les  muses  ä Pompei.  112X167.  Coli. 

Delahante  2550 

Ketel,  Bildnis  eines  jungen  Edelmannes.  105X75. 

Coli.  Gallotti 2600 

Lancret,  N.,  Ländliche  Feste.  48x65.  Coli.  d’Hautpoul  40000 
Largilliere,  N.  de,  Frauenbildnis.  81X65  ....  4000 

- Bildnis  von  Mme.  Boin  de  Brunei.  81X65  . . 6100 

— (zugeschr.).  Porträt  von  Mme.  de  Parabere. 

130X94.  Coli.  Signoret 6070 

Lepicie,  Vorbereitungen  zum  Frühstück.  170X160  . 8200 

— La  legon  de  lecture.  170X160  . 11000 

Loos,  C.  van,  »La  tragedie«  — »Le  repos  de  la  sultane« 

- »Les  odalisques«.  147x95.  Coli.  d’Hautpoul  13700 
Maratti,  Ch.,  Die  hl.  Familie  und  der  hl.  Johannes. 

Coli.  d’Hautpoul 1550 

Metsu,  Le  hacheur  de  paille.  64X76.  Coli.  d’Hautpoul.  6000 
Millet,  J.-F.,  Bildnis  eines  Marineoffiziers.  80x65. 

Coli.  Boy 4000 

Moreau,  G.,  Pieta.  75X98 3000 


Francs 

Moreau,  le  j.,  Luftballon  in  den  Tuilerie-Gärten. 

26x47.  Coli.  Delahante 12500 

Moro  (Schule  d.),  Bildnis  eines  Edelmannes.  104X77. 

Coli.  Gallotti 2050 

Murillo,  Der  hl.  Johannes  als  Kind.  60x50.  Coli.  Dela- 
hante   10000 

Opie,  J.,  Bildnisse  des  Malers  Gainsborough  und 

d.  Violoncellisten  Fisher.  193x164.  Coli.  Gallotti  4510 
Oudry,  J.-3.,  Sterbender  Hirsch.  230x200  ....  16000 

— Hund  und  Wildenten.  95X158.  Coli.  d’Hautpoul  6200 
Perronneau,  Mme.  ***,  Brustbild  einer  jungen  Frau, 

en  face.  Pastell  auf  Papier.  Sign.  53X44  • . 11200 
Ramsay,  Porträt  ein.  Offiziers.  127X102.  Coli.  Gallotti  2400 
Ravestein,  J.  van,  Bildnis  eines  jungen  Mädchens. 

122X88.  Coli.  Gallotti 25100 

Rigaud  (zugeschr.),  Bildnis  einer  jung.  Frau.  147x120. 

Coli.  d’Hautpoul  . . . . . 7000 

— Vertumne  et  Pomone.  147X120.  Coli.  d’Hautpoul  7000 
Roybet,  F.,  L’homme  ä l’epee.  41X26.  Coli.  M.  Bayer  3500 
Rubens,  P.-P.,  Weibliches  Bildnis.  64X49.  Coli. 

Gallotti 6400 

Shee,  Sir  M.-A.,  Bildnis  einer  jungen  Frau.  90X69. 

Coli.  Gallotti 5550 

Steen,  J.,  Galanter  Antrag.  79X63.  Coli.  d’Hautpoul  3200 
Stevens,  A.,  Die  Lektüre.  54X45.  Coli.  Boy  . . . 1950 

Tassaert,  Leda.  55X45 3700 

Teniers,  D.,  Die  Raucher.  27X35.  Coli.  d’Hautpoul  6050 
Trinquesse,  L.,  Bildnis  eines  jungen  Mädchens.  77X56. 

Coli.  Gallotti 1910 

Troyon,  Kuh  auf  der  Wiese.  55X64.  Coli.  M.  Bayer  5300 
Villegas,  Oriental.  Raucher.  158x85.  Coli.  Delahante  3200 
Wouwerman,  Ph.,  Le  camp.  35X41.  Coli.  d’Hautpoul  8750 

— Der  Jäger.  24X18.  Coli.  d’Hautpoul 3900 

Wynants,  J.,  Die  Ernte.  69X97.  Coli.  d’Hautpoul  . 1950 


Amsterdam,  Müller  & Co.  Collection  Prince  Tatarsky- 


St.  Petersburg.  Alte  Meister.  27.  Juni  1905. 

Kat.  Nr.  Floll.  Gulden 

2 Angelis,  P.,  »Le  marchand  de  poissons.«  Sig.  u. 

dat.  1725.  Kupfer  45X38 600 

3 Baien,  H.  v.  u.  J.  Breughel,  Madonna  mit  dem 

Kinde  unter  Blumen.  Holz.  79X59  ....  975 

4 Breenbergh,  B.,  Schlafende  Nymphen.  Sign.  u. 

dat.  1633.  Holz.  50x74 550 

7 Breughel,  P.,  Ländliches  Fest.  Sign.  Holz.  43X68  1875 

9 Deynam,  G.  van,  Friandises.  Sign.  u.  dat.  1654. 

Lwd.  40X52 360 

12  Es,  J.  van,  Garde-manger.  Lwd.  118X172  . . 1350 

13  Goyen,  J.  van,  Landschaft.  Sig.  V.  G.  1633.  Holz. 

53,5X31,5 J450 

17  Kick,  S.,  Der  Besuch.  Holz.  80X108  ....  1600 
19  Meer,  J.  v.  d.,  Landschaft.  Sign.  Holz.  57X45  980 

21  Mieris,  W.  van,  Landschaft.  Sign.  u.  dat.  1732. 

Holz.  27X41 1140 

22  Noordt,  J.  van,  Mythologische  Darstellung.  Sign. 

u.  dat.  1663.  Lwd.  137X118 2000 

23  Poel,  E.  v.  d.,  Interieur.  Sign.  Holz.  75X106  . 850 

25  Poorter,  W.  de,  Alttestamentl.  Darstellung  (Cresus 

et  Solon).  Holz.  47X64 1500 

26  Rubens,  P.  P.,  Allegorie  auf  den  Frieden.  Lwd. 

138x170 2500 

29  Streeck,  J.  van,  Stilleben.  Lwd.  78X112  ....  500 

30  Utrecht,  Adr.  v.,  Die  Küche.  Lwd.  174X229  . 1825 

31  Weenix,  J.  (Genre  d.),  Stilleben.  Sign.  Lwd. 

138X111 49° 

32  Wolfvoet,  S.,  Satyr  und  Bacchantin.  Holz.  40X47  500 
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Bibliothek  Eugen  Müntz. 

Die  Sammlung,  welche  1903  von  der  Firma  Bär  & Co., 
Frankfurt  erworben  wurde  und  deren  Gesamtverzeichnis 
nunmehr  fertig  vorliegt,  umfaßt  25000  Bände  und  ist 
an  Wert  und  Umfang  wohl  eine  der  bedeutendsten 
Kunstbibliotheken,  die  je  in  den  Handel  gekommen. 
Eugen  Müntz  war  langjähriger  Leiter  des  Museums  der 
Ecole  des  Beaux  - Arts  und  Mitarbeiter  der  » Gazette 
des  beaux-arts«,  so  daß  die  Sammlung  die  wichtigsten 
Erscheinungen  der  letzten  Dezennien  — zumeist  durch 
Widmungsexemplare  — in  fast  lückenloser  Vollständigkeit 
umfaßt.  Die  Bedeutung  des  Verstorbenen  für  die  Kunst- 
wissenschaft ist  hinreichend  bekannt,  für  die  Leser  der 
Zeitschrift  für  bildende  Kunst  würdigte  sie  Georges  Riat 
im  November  1902  ausführlich  in  der  »Kunstchronik«.  — 
Seine  eigenen  Arbeiten  sind  zum  weitaus  größten  Teil 
der  Kunst  der  italienischen  Renaissance  gewidmet.  Dar- 
aus erklärt  sich  die  Vollständigkeit  der  Sammlung  an 
Werken  dieser  Epoche,  insbesondere  über  Raffael,  Lio- 
nardo  und  Michelangelo.  Außer  seinen  eigenen  Arbeiten 
enthält  die  Sammlung  über  italienische  Kunst  dieser  Pe- 
riode: Geymüllers  Architektur  der  Renaissance  in  Toscana, 
München  1885 — 1902  (1500  M.);  Schulz,  Die  Renaissance 
in  Italien,  4 Bde.,  Hamburg  1882 — 1888  (180  M.);  das  1883 
erschienene,  für  das  Verständnis  Leonardos  so  verdienst- 
volle Werk  Jean  P.  Richters:  »The  literary  works  of  Leo- 
nardo da  Vinci«,  in  dem  zum  erstenmale  ein  Schlüssel 
zu  den  Zeichen  und  Abkürzungen  seiner  Handschriften  ge- 
geben und  die  philosophischen  und  moralischen  Maxi- 
men, sowie  seine  polemischen  und  humoristischen  Schriften 
veröffentlicht  wurden  (160  M).  Ferner  die  Jubiläums- 
ausgabe von  Grimm,  Leben  Michelangelos  (100  M.);  Dela- 
borde,  La  gravure  en  Italie  1452 — 1505,  Paris  1883  (60  M.); 
P.  Kristeller,  Die  italienischen  Buchdrucker-  und  Verleger- 
zeichen bis  1 525  (36  M.) ; schließlich  das  monumentale  Werk 
Frangois  Ehrles  und  Enrico  Stevensons  über  die  Fresken 
des  Pinturicchio,  die  französische  Ausgabe  des  »Apparta- 
mento  Borgia«,  welche  1898  — zwei  Jahre  nach  der  schnell 
vergriffenen  italienischen  — bei  Danesi  - Rom  erschien. 
Vergl.  Repert.  für  Kunstwissenschaft  XX,  S.  318  (Auflage: 
100  Exempl.,  150  M.).  — Hieran  schließen  sich  Werke  über 
die  Renaissance  außerhalb  Italiens  an,  so  L.  Palustre,  La 
renaissance  en  France,  3 Bde.,  Paris  1881—84  (vergl.  Kunst- 
beilage und  Besprechung  in  Zeitschrift  für  bildende  Kunst 
XV.  Jg.,  S.  86);  Isendycks  »Kunstdenkmäler  der  Niederlande 
vom  10.— 18.  Jahrh.  (600);  Stroobant,  Monuments  d’archi- 
tecture  et  de  sculpture  en  Belgique  (90  M.) ; Lacroix  und  Sere, 
Le  moyen-äge  et  la  renaissance,  Paris  1848  (250  M.)  und  Mrs. 
Mark  Pattisons  »Geschichte  der  Renaissance  in  Frankreich« 
1879;  2 Bde.,  denen  Thausing  1880  im  Athenäum  und 
Lützows  »Zeitschrift  für  bildende  Kunst«  in  zwei  ausführ- 
lichen Besprechungen  das  Geleitwort  gab.  (Aufl.  100  Exem- 
plare, 150  M.). 

Aus  der  Kunst  des  19.  Jahrh.  ist  Muthers  Geschichte 
der  Malerei  (160  M.),  Werkmeisters  19.  Jahrh.  in  Bildnissen 
(80  M.),  die  wichtigsten  von  Menzel  illustrierten  Werke,  so 
Kuglers  Geschichte  und  Langes  Soldaten  Friedrichs  d.  Gr., 
die  Gesamtausgabe  seiner  Werke  (1500  M.),  sowie  die  gänz- 
lich vergriffene  Ausgabe  von  Jordan  und  Dohme  »A.  v. 
Menzel«,  3 Bde.  (Aufl.  350  Exempl.,  600  M.)  vertreten. 
Außerdem  mehrere  Werke  Ludwig  Richters,  Sattlers,  Nibe- 
lunge  (Nr.  12  von  30  Exempl.  auf  Japan-Bütten:  645  M. 
und  ein  Exempl.  der  Ausg.  auf  gew.  Bütten  zu  495  M.), 
sowie  Schnorr  v.  Carolsfelds  Nibelungenlied  nach  den 
Freskogemälden  in  München. 

Wie  eingangs  erwähnt,  war  Müntz  langjähriger  Mitarbeiter 
der  »Gazette  des  beaux-arts«,  demzufolge  enthält  die  Samm- 
lung unter  den  Zeitschriften  ein  vorzügliches  komplettes  Exem- 


plar derselben,  einschließlich  der  »Chronique  des  arts«  von 
den  Gründungsjahren  (1859  und  1863)  bis  1902  (1500  M.). 
Sodann  Bd.  1—21  des  Repertoriums  für  Kunstwissenschaft 
(900  M.);  die  Wiener  Bauhütte,  Bd.  1—24,  Wien  1866—1900 
(1800  M.);  die  graphischen  Künste,  Jg.  1 — 19  u.  Reg.  1 — 12 
(300  M.);  das  Jahrbuch  der  kunsthistorischen  Sammlungen 
des  allerhöchsten  Kaiserhauses,  Jg.  1 — 12  mit  4 Separat- 
heften (1000  M.)  und  zwei  Exemplare  von  Lützows  Zeitschrift 
für  bildende  Kunst  nebst  Kunstchronik,  Bd.  1—24,  N.  F. 
1—7  und  Kunstgewerbeblatt,  Jg.  1—4,  N.  F.  1—7  (450  u. 
500  M.),  sowie  eine  Anzahl  spezialwissenschaftlicher  Zeit- 
schriftfolgen. — Nicht  minder  reichhaltig  ist  die  Katalog- 
abteilung vertreten,  so  Bartsch,  Le  Peintre-graveur  (140  M.), 
Rembrandt  (90  M.),  Naglers  Monogrammisten  (90  M.), 
Dutuit,  Manuel  de  l’amateur  frangais  (135  M.).  Passavant, 
Le  peintre-graveur  (36  M.).  Blanc,  Les  peintres  depuis  Ia 
renaissance  (250  M.).  Singers  und  Naglers  Künstlerlexika 
(42  u.  600  M ),  Rovinski,  Rembrandt  u.  L’oeuvre  des  eleves 
de  R.  (600  u.  160  M.).  An  Verzeichnissen  über  Privatsamm- 
lungen und  Kunstauktionen:  Basilewsky  (175  M.),  Allan 
(20  M.),  Bibi.  Borghese,  Rom  1882  (12  M.),  Kabinett  Lucien 
Bonaparte,  Ldn.  1812  (68  M.),  Basan,  Kabinett  des  Herzogs 
von  Choiseul  (200  M.),  Bibi.  Firmin -Didot  (150  M.),  so- 
wie Sammlung  Secretan,  Schubart,  Donato,  Spitzer,  Stro- 
ganoff  und  andere  mehr. 

Es  werden  schon  diese  Angaben  annähernd  ein  Bild 
von  der  Bedeutung  der  Sammlung  geben,  wenngleich  die 
Werke  weiterer  spezieller  Interessensgebiete  von  Eugen 
Müntz,  wie  die  Geschichte  der  Keramik,  der  Teppiche,  der 
Kunst  im  Elsaß,  der  Trecentokunst  in  Avignon,  sowie  der 
reichhaltigen  Abteilung  von  seltenen,  zumeist  nicht  in  den 
Handel  gekommenen  Separatabdrücken  und  Per-Nozze- 
Schriften  hier  nicht  gedacht  werden  konnte.  Es  ist  des- 
halb auf  jeden  Fall  persönliche  Durchsicht  des  Verzeich- 
nisses geboten,  die  durch  gut  bearbeitete  Register  sehr 
erleichtert  wird.  Dabei  wird  dies  Verzeichnis  auch  über 
den  gegenwärtigen  Gebrauch  hinaus  insofern  Wert  behalten, 
als  es  einen  Anhalt  bezüglich  der  zur  Zeit  üblichen  Bewer- 
tungen der  wichtigsten  kunstwissenschaftlichen  Werke  gibt. 

NEUE  KUNST-  UND  BÜCHERVERZEICHNISSE 

Besprechung  Vorbehalten 

J.  Bär  & Co.,  Frankfurt  a.  M.,  Hochstraße  6.  Katalog  500. 

I.  Teil.  Handschriften  des  ti. — 16.  Jahrhunderts,  In- 
cunabula  Typographica  1450  — 1500. 

P.  de  Vries,  Amsterdam,  Singel  146.  Catalogue  general, 
Beaux  Livres;  Estämpes,  Dessins.  Teil  1,  A— G. 

J.  Halle,  München,  Ottostraße  3a.  Katalog  XXXV.  Hun- 

garia  et  Turcica,  Bücher,  Manuskripte,  Flugblätter, 
Kunstblätter,  Städteansichten,  Pläne,  Porträts. 

C.  G.  Boerner,  Leipzig,  Nürnbergerstraße44.  Lagerkatalog  II. 
Deutsche  Literatur  seit  Gottsched.  Stiche  und  Hand- 
zeichnungen des  18.  und  19.  Jahrh.,  Chodowiecki, 

J.  W.  Meil,  Ramberg,  L.  Richter,  W.  Hogarth. 

K.  W.  Hiersemann,  Leipzig,  Königsstraße  3.  Kat.  314. 

Kostümgeschichte,  Pittoreske  Reisewerke,  Almanache. 
Th.  Ackermann,  München,  Promanadeplatz  10.  Kat.  540. 
Kunst  und  Kunstgeschichte. 

A.  Bielefelds  Hofbuchhandlung,  Karlsruhe  i.  B.  Kat.  222. 
Kunstgeschichtliche  Werke  und  Kunstblätter.  — Kat. 
223.  1000  Werke  zur  Schillerliteratur. 

G.  Rapilly,  Paris,  9 Quai  Malaquais.  Livres  d’art,  Archi- 
tecture  et  decoration,  Peinture,  Sculpture,  Gravure, 
Arts  industriels,  Estämpes  anciennes  et  modernes. 

M.  Edelmann,  Nürnberg,  Hauptmarkt  3.  Kat.  27 — 31. 

Historisch-topographische  Sammlungen. 

Basler  Buch-  und  Antiquariatshandlung  vorm.  A.  Geering, 
Basel.  Kat.  304.  Werke  aus  allen  Wissenschaften. 
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Amsterdam,  Müller  & Cie.  Stiche  und  Zeichnungen  aus 
den  Sammlungen  van  den  Berch  van  Heemstede  — 
Dr.  W.  Boeles  — R.  Deila  Faille  de  Waerloos.  — 5—8. 
Juni  1905.  — (Vergl.  Kunstmarkt  Nr.  34.) 

Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

52  Burke,  T.,  Her  Grace  the  Dutchess  of  Richmond. 
Engraved  by  Mr.  Burke  from  an  original  drawing 


by  Mr.  Downmann*.  Oval,  1797.  In  Färb.  gedr.  470 
102  Gaugain,  T.  u.  D.  Soiron,  »The  Promenade  in 
St.  James’  Park«  — »An  Airing  in  Hyde  Park«. 

— Nach  E.  Dayes  1793  u.  96 400 

110  Green,  F.,  »Gipseys  stealing  a child«  — »The 
child  restored«.  Nach  H.  Singleton,  1801.  In  Färb. 

gedr 4°° 

112  Green,  Val.,  Mrs  Cosway.  Kniestück,  dat.  1787. 

Sm.  29 500 

253  Morland,  G.,  »Rustic  Employment«  — »Rural 
amusement«.  Oval.  Nach  J.  R.  Smith.  Ohne  Rand. 

In  Färb 960 

254  Morland,  G.,  »Prepanning  a recruit«  — »Recruit 
deserted«  — »Deserter  taking  leave  of  his  wife« 

— »Deserter-Pardon’d«.  Folge  v.  4 Bl.,  in  Färb. 

mit  Rd.  u.  unter  Glas  u.  R. 1000 

272  Morland,  G.,  »Stable  amusement«  — »The  Public 

House  Door«.  W.  Ward,  1801,  M.  Rd.  . . . 450 
276  Morland,  G.,  »A  visit  to  the  child  at  nurse«  — 

»A  visit  to  the  bording  school«.  W.  Ward  sc.  In 
Färb.,  M.  kl.  Rd 710 

371  Smith,  J.  R.,  »Almeria«  (Elizabeth  Meymot)  Knie- 
stück. Nach  Opie.  In  Färb 1950 

372  Smith,  »Flirtilla«,  J.  R.  Smith  del.  et.  sc.  17S7.  In 

Färb 95° 

392  Ward,  J.,  »The  stray’d  child«  — »The  stray’d  child 

restored«.  J.  Joung  u.  B.  Pyrn  sc.  1798.  In  Färb.  500 

398  Ward, W., »The  Citizens  Retreat  — »Selling  Rabbits« 

Nach  J.  Ward  1796.  In  Färb 790 

399  Ward,  W.,  »Compassionate  Children«  — »Hay- 
makers«.  Nach  J.  Ward,  1793.  In  Färb.  . . . 740 

404  Ward,  W.,  »The  highland  Queen«.  1788.  In  Färb. 

M.  Rd 860 


Kat.  Nr.  Holl.  Gulden 

438  Wheatly,  F. , »Rustic  benevolence«  — »Rustic 

sympathy«.  G.  Keating  sc.  M.  Rd 600 

494  Bonnet,  L.  M.  »Le  Dejeuner«  — »Le  Diner«  — 

»Le  Gouter«  — »Le  Souper«.  — Nach  Huet  u. 

Baudouin.  In  Färb 590 

509  Debucourt.  La  promenade  publique.  A Paris  chez 

Depeuille  1792.  In  Färb.  M.  Rd 850 

514  Descourtis,  Ch.  M.,  »Frederique  Sophie  Wilhel- 
mine de  Prusse,  princesse  d’Orange,  femme  de 

Guillaume  V.«  Brustbild.  In  Färb 590 

550  Janinet,  J.,  »La  toilette  de  Venus«.  (Mdme.  de 

Pompadour).  Nach  Fr.  Boucher.  1 Et.  ...  500 

Rembrandt. 

648  Christus  die  Kranken  heilend.  (Hundertgulden- 


blatt). B.  74.  2.  Zust.  auTJapan.  Aus  der  Kolk 
H.  van  der  Berch  van  Heemsteede.  5 mm  br.  Rd.  4700 
649  Dass.,  in  gleichem  Zust.  auf  holl.  Pap.  3x5  mm 

br.  Rd 2800 

652  Die  drei  Kreuze.  B.  78.  4.  Zust 580 

657  Die  große  Kreuzabnahme.  B.  81.  Mit  der  Adresse 

v.  Hendr.  Ulenburg 320 

697  Die  Frau  beim  Ofen.  B.  197.  4.  Zust.;  auf  Jap. 

Mit  Rd.  Kolk  John  Barnard 340 

699  Die  Frau  im  Bade.  B.  199.  2.  Zust.  n.  Bartsch, 

auf  Jap.  M.  Rd.  Kolk  Arozarena 420 

705  Ansicht  von  Amsterdam.  B.  210.  Mit  Grat  u.  Rd.  455 

706  Die  Landschaft  mit  dem  Jäger.  B.  211.  2.  Zust. 

n.  Rovinski 410 

712  Die  Hütte  und  der  Heuschober.  B.  225.  Mit  Rd.  2700 

713  Die  Hütte  bei  dem  großen  Baum.  B.  226.  M.  Rd.  500 

714  Die  Hütten  am  Kanal.  B.  228.  Kolk  Reiss  . . 610 
718  Die  Landschaft  mit  der  saufenden  Kuh.  B.  237. 

2.  Zust.  n.  Rovinski 320 

727  Cornelius  Claesz  Anslo.  Wiedertäufer- Prediger. 

B.  271.  2.  Zust.  m.  gr.  Rd.  ........  840 

730  Clement  de  Jonghe.  B.  272.  4.  Zust 570 

736  Bildnis  des  Malers  Jan  Asselijn.  B.  277.  3.  Zust., 


784  Ikonographie  A.  v.  Dycks  (vergl.  Km.  Nr.  34)  . 3500 

785  Dass.,  zweite  Folge  mit  126  Porträts  ....  400 


■ ■ |— 

-■  kJ 

Hochbedeutende 

Kunstnuktion  in  München i" 

Dienstag  den  24.  und  Mittwoch  den  25.  Oktober  1905 

der  berühmten  Sammlung  „Von  pannwifz“  München 

Kunst  und  Kunstgewerbe  des  )(V. — ^Vlll.  Jahrhunderts 

besonders  Porzellane,  Majoliken,  Silber,  Bronzen,  Skulpturen,  Gobelins,  Möbel  und  Einrichtungs- 

gegenstände  etc. 

Preis  des  Pracht  werk  es  Die  Sammlung  von  Pannwitz«  mit  104  Lichtdrucktafeln  und  über  60  Textabbildungen,  Si  Seiten 

Text.  Gr.-Fol.  In  eleg.  Einband.  Mk.  50. — . 

Preis  des  Aiiktionskataloges  in  Luxusausgabe  mit  47  Tafeln  in  Lichtdruck  und  Autotypie  und  vielen  Textabbildungen. 

Geb.  Mk.  15. — , des  einfachen  Kataloges  mit  12  Tafeln  etc.  Mk.  3. — . 

Kataloge,  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Helbing,  Kunsthändler  u.gerichtl.vereid.Sachverständiger,  München,  wSmüikrstr.is 

~m 
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Auktionsergebnisse 


Frankfurt  a.  M.,  Rud.  Bangel.  Samm- 
lung Professor  Gleitsmann-München. 
Moderne  Meister  aus  Privatbesitz 
und  Nachlaß  A.  Meißner,  II.  Teil. 
20.  Juni  1905. 

Kat.  Nr.  Mark 

8 Bloot,  P.  de,  Vor  einer  holl. 

Schenke.  Holz,  76X103.  Bez.  630 

18  Engelbrechtsen,  C.,  Die  hl. 

Dreifaltigkeit.  Holz,  72X50  . 760 

24  Heda,W.  KI.,  Frühstück.  Lwd., 
51X69 680 


41  Palamedes- Stevens,  A.,  Auf- 
bruch. Holz,  50x67  . . . 700 

58  Steen,  Jan,  Liebesszene.  Lwd., 


59  Teniers  d.  j.,  D.,  Im  Quartier. 
Kupfer,  50x60 1150 


87  Diaz,  N.,  Waldinneres.  Holz, 

26,5X37 780 

99  Innocenti,  C.,  Der  Trinker. 

Lwd.,  61X30 400 

109  Litschauer,  K.  J.,  Schnupfer. 

Lwd.,  78x106 400 

153  Meißner,  E.  A.,  Am  Hintersee. 

Lwd.,  85X70 800 

184  — Am  Hallstädter  See.  Lwd., 


185  — Verirrt.  Lwd.,  84x56  . . 710 

186  —Zigeunerlager.  Lwd.,  56X100  500 
216  — Schafe  im  Schneesturm. 

Lwd.,  55,5x85 300 

282  — Heimkehr  vom  Felde.  Lwd., 


284  — Eingeschneit.  Lwd.,  40X55  400 
309  Plumot,  Andre,  Familienidyll. 

Holz,  34X46  300 

327  Roll,  A.  P.,  Landschaft  bei 

Fontainebleau.  Lwd.,  65X55  520 
341  Vautier,  B.,  Liebesdienst.  Lwd., 


343  Voltz,  Fr.,  Stallinneres.  Holz, 

37X48  355 


Kunsthandlung 

Wim.  Abels  in  Köln 

Schildergasse  3—7 
sucht 

Böcklin-Werk 

4 Bände 

Menzel -Werk 

3 Teile 


KELXER  &.  REIHER 

’•  BERLIN  W.  35,  übernehmen 

uniNJersteigerunaen 


Rud.  langel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Hunstgegen- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m.,  $0- 


llersteigerungcn 

= = wohl  einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  - 


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Leon  Levy,  Paris  ix%  L“1™ 

Kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  csf 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 

kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
Paris  alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 

9,  ruede  l'Echelle.  Flärpischer  Schule,  und  Franzosen. 


J 


Speziell  für  Kunst-  und  AnMtäten-Händler 

empfehle  ich  meine  direkten  regelmäßigen  Importen  in 

alten  japanischen  Farbendrucken  (Holzschnitten) 

im  Preise  von  ca.  Mk.  3.—  bis  Mk.  300.—  pro  Blatt 


Julius  Bamberger,  Berlin  5W. 

Alte  Jacobsfr.  173  »• 

Zu  beachten:  an  der  Neuenburgerstraße 

Import  neuer  und  alter  Industrie-  und  Kunst - 
Erzeugnisse  aus  Japan  und  China.  = 
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Die  Kunsthandlung  von 

JC.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiehe  und  Sehabkunstblätter. 


Mir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 

Holzlchniffe  uon 

ITleiffer  £.  S., 

ITlartin  Schongauer, 

Rlbrechf  Dürer, 
hukas  Cranach, 

Deuffche  Kleinmeiffer, 
Rembrandf  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
niederländifdie  Radierer, 

Cnglffche  Schabkunffbläffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Glttisler  a 

Königl.  BoBKunfthändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


Kupferstiche 

Radierungen  und 
Handzeichnungen 

älterer  und  neuerer  Meister 
Lagerkatalog 

für  Sammler  solcher  Blätter  zu 
beziehen  von 

Fran*  Aleyer 

Kunsthandlung 
Dresden,  Stallstraße  i. 




Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


Übern i m m t auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Kunst-  und  « « 
Buchantiquariat 


C.  G.  Boerner 


Kunst-  und  Biicher- 
Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
und  Schabkunstblätter.  = 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen»  — 


faufe  ffete  bejimoglid): 


Hotzfdmitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Fleifter 
bJertnollere  6alerie-  und  Porträtwerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  TCoden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreidi,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  andt  ganzer  Sammlungen. 

mfmcben  Sud?® 

2ä«ulb«d)|tr.  22«.  Xunftanttqu«nat. 


I 

L.  Cranach  l filtere 

Holz,  vom  Meister  eigenhändig  ge- 
malt, letzte  Zeit,  vorzüglich  erhalten 

P,  P.  Hubens 

Skizze,  Holz,  ebenso  erhalten,  garan- 
tiert echt  — bezeichnet  — abzugeben. 

Näheres  unter  K K 975  in  der  Ex- 
pedition dieses  Blattes  zu  erfahren. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

ßunufiurcjrejfianunu  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  nuRURunuRURURunu 


II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  38.  18.  August 


Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


Die  nächste  Nummer  des  Kunstmarktes  (39)  erscheint  am  1.  September. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Oktober  1905.  Kollektion  Werner  Dahl-Düsseldorf. 
Oktober  1905.  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Möbel. 
Dezember  1905.  Bibliothek  Chevalier  van  Havre  d’Anvers 
und  Kollektion  l|g  M.  P.  Smissaert-Haag. 


*24.  Oktober.  Hugo  Helbing,  München.  Sammlung 
»von  Pannwitz«.  Kunst  und  Kunstgewerbe. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im 
Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Brüssel.  Jos.  Fievez.  Ergebnisse  aus  der  Versteigerung 
von  Gemälden  alter  und  moderner  Meister.  12. — 13. 


Juli  1905. 

Kat.  Nr.  Francs 

i Alboni,  Paolo,  Landschaft  mit  zahlreichen  Per- 
sonen u.  Tieren.  Kupfer.  59X42  ....  850 

4 Aved,  Jacques-A.-J.,  Weibliches  Bildnis  (Brust- 

stück). Lwd.  81X65 680 

5 — Männl.  Bildnis  (Bruststück).  Lwd.  81X65. 

Gegenstück  zu  vorigem 750 

9 Berchem,  Nie.,  Reitergefecht.  Lwd.  92X128.  . 440 


10  Boel,  Pierre,  Stilleben  mit  Hund.  Lwd.  117X189  700 

1 1 Boilly,  L.  L.  (zugeschr.),  Mutterglück.  Holz  35X30  860 

13  Bonington,  Rich.-Parkes,  Landschaft.  Lwd.  37X46  1050 

15  Boucher,  Fr.  (zugeschr.),  Interieur-Szene,  Mutter 


mit  ihren  drei  Kindern.  Lwd.  56X47  • • • 740 

19  — (Atelier  d.),  Die  Musik.  Alleg.  Darstellung. 

Lwd.  96x83 1000 

24  Canaletto,  Blick  auf  Santa  Maria  della  Salute, 

Venedig.  Lwd.  45x60 720 

38  Danloux,  P.,  Bildnis  eines  jungen  Mannes. 

Lwd.  69x43 1560 

39  David,  Gerard  (Schule  v.),  Maria  mit  dem 

Kinde.  53X34  850 

45  Drouais,  Fr.-H.,  Männliches  Bildnis.  Sig.  u.  dat. 

Lwd.  80x65 3000 

46  — Bildnis  eines  jungen  Mädchens  mit  ihrem 

Hunde.  Lwd.  73x61 950 

47  — Männliches  Bildnis.  Sign.  u.  dat.  Lwd.  81x65  800 

48  Dyck,  A.  v.  (zugeschr.),  Christus  (Brustbild). 

Lwd.  75X60 850 

57  Goyen,  J.  van,  Landschaft.  Dat.  1640.  Holz. 

33x27 1600 

63  Guardi,  Fr.,  Canale  grande  Venedig.  Lwd.  25X41  75° 

75  Jordaens,  Jakob,  Ländliche  Idylle.  Vergl.  Verst. 
Regaus,  Brüssel  1775  u.  Henri  Olin,  Brüssel 
1872.  Lwd.  153X200 17000 


Kat.  Nr.  Francs 

76  Jordaens,  J.,  Vorbereitungen  zum  Festmahl.  Lwd. 

115X180  2900 

77  Labille -Guiard,  Junge  Frau  am  Klavier.  Lwd. 

106x80 900 

80  Ledoux,  Ph.,  Bildnis  eines  jungen  Mädchens. 

Lwd.  42X36  . . . 1000 

81  Loo,  C.  van  (zugeschr.),  Die  Malerei.  Alleg. 

Darstellung.  Lwd.  79X115 95° 

89  Murillo,  B.-E.,  Männliches  Bildnis.  Lwd.  62X52  1050 

90  Natoire,  J.,  Junge  Frau  als  Diana.  Lwd.  61X51  800 

92  Nattier,  J.-M.,  Bildnis  der  Herzogin  von  Chäteau- 

roux.  Lwd.  94X75 4800 

95  Neer,  A.  v.  d.,  Landschaft.  Lwd.  39X52  . . . 2000 

103  Rigaud,  H.,  Bildnis  des  Marquis  de  la  Mesangere. 

Lwd.  81X65 3400 

106  Robert,  H.,  Ruinen  mit  figürl.  Staffage.  Lwd. 

61X74 1100 

108  Ruisdael,  J.,  Bewaldetes  Ufer.  Monogrammiert. 

Lwd.  63X75 12000 

110  Santerre,  J.-B.,  Junge  Frau  mit  einer  Maske. 

Lwd.  85x66 890 

114  Palamedes,  A.,  Musikalische  Unterhaltung.  Holz. 

54X70  1400 

121  Theotocopuli,  D.,  Der  heilige  Hieronymus.  Lwd. 

78X63 3400 

126  Tournieres,  Rb.,  Bildnis  eines  Edelmannes.  Lwd. 

93X74  55° 

131  Verneist,  P.,  Bildnis  einer  bejahrten  Dame. 

Monogr.  u.  dat.  Lwd.  101X86 1000 

132  Vestier,  Ant.,  Bildnis  eines  jungen  Mannes;  dat. 

1777.  Oval.  Lwd.  54X44 1800 

133  — Männliches  Bildnis.  Sig.  Oval.  Leinwand 

54X44  1800 

134  — Weibliches  Bildnis.  Oval.  Lwd.  60X50  • • i7°° 

159  Italienischer  Meister  d.  15.  Jahrh.,  Maria  m.  d. 

Kinde.  Lwd.  56X45 i°00 
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London.  Bei  Versteigerung  der  in  Kunstmarkt  Nr.  33 
ausführlich  besprochenen  Abteilung  frühen  englischen 
Silbers  der  Kollektion  Louis  Huth  (Christie  Manson  & 


Woods)  haben  sich  folgende  Preise  ergeben: 

Kat.  Nr.  Mark 

43  Deckelkrug  von  George  Garthorne.  12  in.  hoch. 
Londoner  Beschauzeichen  von  1692.  93  oz., 

19  d\Vt.  (Messrs  Crichton) 41000 

44  Pokal  mit  kuppelförmigem,  von  einer  Figur  be- 
kröntem Deckel.  27  in.  hoch.  Londoner  Be- 
schauzeichen von  1692  und  Monogramm  A R. 

87  oz.,  17  dwt.  (Noble) 66000 

45  Elisabethkrug  von  zylindrischer  Form.  Mit 
kuppelförmigem  Deckel  und  Londoner  Be- 
schauzeichen von  1573.  73/8  in.  hoch.  20  oz., 

19  dwt.  (Messrs  Crichton) 34000 

46  Deckelkrug  der  Zeit  Jacobs  I.  8’/8  in.  hoch. 

Londoner  Beschauzeichen  von  1604  und  Werk- 
stattzeichen IB  mit  vierbl.  Kleeblatt.  (Messrs 
Crichton) 34400 

47  Rosenwasserkrug  und  Teller.  S’/g  in.  hoch  und 

17 3/4  in.  Dm.  Londoner  Beschauzeichen  von 
1607  und  Marke  I A.  100  oz.,  8 dwt.  (Messrs 
Crichton) 81000 

48  Elisabethkrug  mit  Deckel.  Londoner  Beschau- 
zeichen v.  1577  und  Marke  X.  (Messrs  Crichton)  7600 

49  Elisabethkrug  in  braunem  Steingut  von  George 
Kitchen.  75/8  in.  hoch.  York  Beschauzeichen 

von  1577.  (Heigham)  13200 


Aus  dem  Besitze  » Lord  Montagu  of  Beau  Heu«. 

62  Pokal  der  Zeit  Jacobs  I.  1 5^8  in.  hoch.  Londoner 

Beschauzeichen  von  1604.  19  oz.,  12  dwt. 

(Mr.  Letts) 32000 

63  Pokal  mit  kuppelförmigem,  verziertem  Deckel. 

19  in.  hoch.  Londoner  Beschauzeichen  von 
1619  und  Marke  F.  über  W.  25  oz.,  3 dwt. 

(Mr.  Letts) 27000 

Aus  dem  Besitze  »John  Gabbi/as  Esc/«. 

66  Krystall-Biberon.  Italienische  Arbeit  der  Mitte 
des  16.  Jahrhunderts.  1 23/4  in.  hoch,  16V4  lang. 
(Wertheimer) 325500 


Aus  den  Auktionen  der  Firma  Sotheby  Wilkinson 


und  Hodge-London.  Mai— Juni  1905. 

Mark 

Constable,  Landschaften.  Gest.  v.  David  Lucas. 

22  Blatt  in  frühen  Abz.  mit  extra  großem  Rand. 

In  rot  Saffian  geb.  (Dervy) 3940 

Cosway,  R.,  Lord  Dungarvan  and  Hon.  Courtenay 

and  Charles  Boyle,  by  J.  Jones 380 

Dickinson,  W.,  nach  Reynolds,  Mrs  Sheridan  als 

St.  Cacilia.  Mezzotinta.  V.  d.  Sehr.  (Colnaghi)  2000 
Haden,  Seymour,  Sir  F.,  »Breaking  up  the  Agamem- 
non«. 1.  veröffl.  Zustand.  (Parsons)  ....  530 

— »Sunset  in  IrelancU.  Früher  Abz.  (Obach)  . . 480 

— 25  Blatt  und  5 Vignetten  mit  Beschreibungen  v. 

Ph.  Burty.  Paris  1866.  (Obach) 3440 

Hogarth,  William,  Gustavus  Viscount  Boyne,  by  A. 

Miller 500 

Lely,  Sir  P.,  »The  beauties  of  Windsor*.  Watson. 

sc.  Folge  v.  6 BI.  2.  Zust 1460 

Mathias,  T.,  »The  Pursuits  of  Literature«.  16.  Ausg. 

mit  ca.  500  Porträts.  3 vol 880 

Meryon,  Charles,  La  Galerie  de  Notre-Dame.  Wed- 
more 10.  1.  Zust.  v.  d.  Titel.  (Gutekunst)  . . 325 

— »Le  Pont  au  Change«.  Wedmore  18.  1.  Zust. 

(Dunthorne) * 580 

— »La  Morgue«.  Wedmore  20.  2.  Zust.  mit  d. 

Adr.  Meryons.  (Colnaghi) 590 

— »La  Tour  de  l’Horloge«.  Wedmore  12.  1.  Zust. 

(Stevens) «...  600 

— »La  Pompe  Notre-Dame«.  Wedmore  15.  2.  Zust. 

(Obach) 245 

Pennant,  Th.,  Geschichte  Londons.  Mit  2000  Stichen. 

12  vol.  (Goddard) 1420 

Pether,  W.,  nach  Rembrandt,  Jüdischer  Rabbi. 

V.  d.  Schrift 350 

Rembrandt,  Die  Grablegung.  B.  86.  l.Zust.  (Obach)  1320 
Turner,  Liber  studiorum.  71  Blatt.  (Howe)  . . . 1520 
W.  Ward,  nach  J.  Northcote,  Bildnis  einer  jungen 

Dame.  Abz.  m.  offener  Schrift.  (Parker)  . . 350 

Wheatley,  F.,  »Cries  of  London«.  Kompl.  Serie  von 

14  Blatt.  (Hartley) 1800 

Whistler,  Finette.  Wedmore  54.  3.  Zust.  (Colnaghi)  790 

— The  Kitchen.  Wedmore  19.  1.  Zust.  (Ward)  . 620 


. or  m 

J H ÖL 

Hochbedeufende 

Kunstnuhtion  ln  München in 

Dienstag  den  24.  und  Mittwoch  den  25.  Oktober  1905 

der  berühmten  Sammlung  „V0I1  pannwifg“  München 

Kunst  und  Kunstgewerbe  des  )(V.— KVIII.  Jahrhunderts 

besonders  Porzellane,  Majoliken,  Silber,  Bronzen,  Skulpturen,  Gobelins,  Möbel  und  Einrichtungs- 
gegenstände etc. 

Preis  des  Praclitwerkes  »Die  Sammlung  von  Pannwitz«  mit  104  Lichtdrucktafeln  und  über  60  Textabbildungen,  81  Seiten 

Text.  Gr.-Fol.  In  eleg.  Einband.  Mk.  50. — . 

Preis  des  Auktionskataloges  in  Luxusausgabe  mit  47  Tafeln  in  Lichtdruck  und  Autotypie  und  vielen  Textabbildungen. 

Geb.  Mk.  15. — , des  einfachen  Kataloges  mit  12  Tafeln  etc.  Mk.  3. — . 

Kataloge,  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

Hugo  Helbing,  Kunsthändler  u.gerichtl. vereid. Sachverständiger,  München,  wagSÄ.is 
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Auktionsergebnisse 

Amsterdam.  Müller  & Co.  Gemälde 
alter  und  moderner  Meister  und 
Kunstgegenstände.  27.— 29.  Juni  1905. 


Kat.  Nr.  Holl. 

48  Cuyp,  A.,  Der  Kavalier.  Holz, 

37.5X32  

49  Delff,  C.  J.,  Stilleben.  Sign. 

Holz,  79X25 

51  Eeckhout,  G.  van,  Anbetung 
der  Könige.  Holz,  77x66  . 
65  Maes,  N.,  Bildnisse  Elbert 
Slichers  und  seiner  Frau 
Catherine  de  Hochepied. 
Sign.  Lwd.,  43,5X35,5  • • 
72  Flämischer  Meister  um  1600, 
Die  4 Jahreszeiten.  Holz. 

Dm.  75  cm 

108  Troost,  C.,  Gruppe  von  4 
Kindern.  Sign,  und  dat.:  1723. 
Lwd.,  74x60 

114  Verspronck,  J.  C.,  Männl.  u. 

weibl.  Bildnis.  Pendants. 
Sign,  und  dat.:  1641  u.  1650. 
Holz,  je  84x68 

115  — Männl.  Bildnis.  Sign.  u. 

dat.:  1641.  Lwd.,  84X68  . 

120  Vroom,  H.C.,  Aus  d.  Schlacht 
bei  Gibraltar  1607.  Lwd., 

135X186 

125  Willaerts,  Sieg  d.  holl.  Ad- 
mirals van  Heemskerck  über 
die  Spanier  bei  Gibraltar  1 607. 
Sign.  u.  dat.:  1639.  Lwd., 
136X204 


180  Apol,  L.,  Winter.  Lwd., 
50,5X38 

185  Korff,  A.  H.  Bakker,  Genre- 
szene. (La  fille  du  heros.) 
Dat.:  1875.  Lwd.,  56x80  . 

196  Blommers,  B.  J.,  Kinder  am 
Strande.  Lwd.,  33X41  . . 

199  — Mutter  u.  Kind  am  Strande. 
Dat.:  22.  Sept.  1901.  Lwd., 
20X30 

238  Israels,  J.,  Junges  Fischer- 

mädchen am  Strande.  Sign. 
Holz,  29,5x45 

239  — Gang  zum  Markte.  (Junges 

Mädchen  mit  Handkorb.) 
Sign.  Holz,  24X15  • • • 

240  — In  Erwartung.  Junges 
Mädchen  (Brustbild)  am 
Fenster.  Sign.  Holz,  33,5X24 

243  — Der  Talmud.  Sign.  Holz, 
32X25 

267  Mauve,  A.,  Kühe  am  Wald 
säum.  Lwd.,  51x103 . . 

275  Poggenbeek,  G.,  La  Hisse 

33,5X51 

276  — Rue  de  la  Porte,  Dinant 

33X51 


Gulden 

390 

410 

1000 

1350 

2400 

560 

3275 

1550 

975 

1000 

545 

3250 

1725 

535 

2925 

1150 

1850 

1525 

4400 

880 

810 


Keuler  &RcmER 

’*  BERLIN  W.  35,  übernehmen 

untf-Dersteiserunsen 


Rud.  Gängers  Remäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 


Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


Ilmteigerutigeii 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kwnstqegen- 
$tänden,  münzen,  Ulaffen  u.  derql.  m„  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  ===== 


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


Leon  Levy,  Paris  ix% 


52,RuedelaTour 
d’ Auvergne , 52 

Kolorierte  Kupferstiche  und  drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  C* 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  nach  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


r 


F.  KLEINBERGER 

Kunsthändler 


Paris 

9,ruede  l’Echelle. 


kauft  zu  den  höchsten  Preisen:  Bilder 
alter  Meister,  namentlich  Holland,  u. 
Flämischer  Schule,  und  Franzosen. 


-J 


Speziell  für  Kunst-  und  Antiqulfüten-Hündler 

empfehle  ich  meine  direkten  regelmäßigen  Importen  in 

alten  Japanischen  Farbendrucken  (Holzschnitten) 

im  Preise  von  ca.  Mk.  3.—  bis  Mk.  300.—  pro  Blatt 


Julius  Bamberger,  Berlin  5 W. 

Alfe  Jacobsfr.  173  •>. 

Zu  beachten:  an  der  Neuenburgerstraße 

Import  neuer  und  alter  Industrie-  und  Kunst - 
Erzeugnisse  aus  Japan  und  China.  ■■ 
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Die  Kunsthandlung  von 

j(.  G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 


sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 


Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Büchep 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzfchnitte  von 

ITleifter  E.  S., 
mcirfin  Schongauer, 
fllbrecht  Dürer, 
bukcis  Cranach, 

Deuhche  Kleinmeiffer, 
Rembrandt  uan  Rijn, 

Adrian  uan  Oftade, 
iliederländirdie  Radierer, 

EngliFche  Schabkunffblätfer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

Beideibergenfia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

dgisler  5f 
cutkndt 


König!.  Bof- Kunithündler. 
Berlin  W.  64,  Behrensträsse  29  a. 


Kunst-  und  * * 
Buchantiquariat 


C.  fi.  Eigner 


Kunst-  und  Bücher- 
Ruktionsinstitut  « « 


LEIPZIG  • Miirnbergerstraße  44 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter. 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. = 


Kunsthändler, 


Anfang  30,  ev.,  aus  guter 
Familie,  sprachkundig,  ge- 
wandt. Stenograph,  mit  Ia 
Zeugnissen  und  Referenzen, 
solider,  zuverlässiger  Charak- 
ter, gediegenem  Kunstge- 
schmack und  zeichnerischem 
Talent,  sucht  mögl.  Lebens- 
stellung. — Offerten  erbeten 
unter  H.  L.  767  an  die  Ex- 
pedition d.  Blattes. 

0=  - =C 


Kunsthandlung 
Wilh.  Abels,  Köln  a.  Rh. 

sucht 


Böcklin-Werk  4 Bde. 
Menzel -Werk  3 Teile. 


1 großer,  kunstv.  gearbeiteter 

Mnlia$onie-Scfirank, 


Barockstil,  größtes  Meisterwerk 
der  Tischlerei  und  Bildhauerei,  ist 
u.  meiner  Nachw.  zu  verkaufen. 
Der  Schrank  wird  täglich  von 
durchschnittlich  über  4000  Pers. 
besichtigt.  Photogr.  z.  Eins.  v. 
l.—  M. 

Oldenburg  i.  Gr. 

Magnus  Meiners. 


L Crnnnch  tf.  Ältere 

Holz,  vom  Meister  eigenhändig  ge- 
malt, beste  Zeit,  vorzüglich  erhalten 

P.  P.  Rubens 

Skizze,  Holz,  ebenso  erhalten,  garan- 
tiert echt  — bezeichnet  — abzugeben. 

Näheres  unter  K K 975  in  der  Ex- 
pedition dieses  Blattes  zu  erfahren. 


Sammlungen  und  Einzelbeitrüge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen . — 


Jd>  faufe  fiere  befhnoglicb: 


Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
XOertuollere  Galerie-  und  Porträtuierke 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Noden] 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreich,  Schweiz] 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Klonacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

tTiimdxm  £411118  (0g.  Süd?0 

S«ulb«d)(tr.  22  a.  ^uitfl«ntiqiiavi«t. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nack?..  o.  m.  b.  h.,  Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KJBURuraRurejrejny  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RJBUBurcjBunuRurej 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  39.  8.  September 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  jahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit 
schritt  für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh 

Die  nächste  Nummer  des  Kunstmarktes  (40)  erscheint  am  29.  September. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


12. —13.  September.  Rud.  Bangel,  Frankfurt  a.  M. 

Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Bücher, 
Einbände,  Stoffe  und  Stickereien. 

*26.  September.  Max  Ziegert,  Frankfurt.  Franco- 
furtensien. 

9.  Oktober.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln. 

Galerie  von  Bernatzky  (f  Edinburg).  Her- 
vorragende Gemälde  alter  und  neuzeitiger 
Meister. 

*24.  Oktober.  Hugo  Helbing,  München.  Sammlung 
»von  Pannwitz«.  Kunst  und  Kunstgewerbe. 
‘Oktober.  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein),  Köln.  Ge- 
mälde älterer  Meister,  Antiquitäten. 

*27.  u.  28.  Oktober.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien. 
Sammlung  Franz  Trau. 

Oktober-November.  J.M.  Heberle  (H.  Lempertz’ Söhne) 
Köln.  Sammlung  Heinr.  Lempertz  sen. 


Handzeichnungen  alter  und  neuzeitiger 
Meister,  Handzeichnungen  und  Aquarelle 
aus  verschiedenem  Besitze. 

Müller  & Co.,  Amsterdam. 

Oktober  1905.  Kollektion  Werner  Dahl-Düsseldorf. 

Oktober  1905.  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Möbel. 

Dezember  1905.  Bibliothek  Chevalier  van  Havre  d'Anvers 
und  Kollektion  Ih£  M.  P.  Smissaert-Haag. 

November.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln. 

Gemälde  alter  u.  neuzeitiger  Meister,  Samm- 
lung Sanitätsrat  Voltz  f,  Erkelenz  u.  a. 

‘November.  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein),  Köln.  Ar- 
chäologische Kunstsammlung. 

November- Dezember.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne)  Köln.  Japan -Sammlung  de  la 
Parra  f zu  Köln. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Von  der  Sensation  des  diesjährigen  Londoner 
Kunstmarktes,  dem  Gefäß  aus  Bergkristall,  das  bei  Christie 
für  325500  Mark  verkauft  wurde,  findet  man  in  der 
letzten  Nummer  der  Wiener  Monatsschrift  »Kunst  und 
Kunsthandwerk«  eine  gute  Abbildung  und  erfährt  dazu 
mancherlei  Interessantes.  Mehrere  der  bedeutendsten 
Kunsthändler  hielten  den  Becher,  dessen  Herkunft  sich 
nicht  zurückverfolgen  läßt,  für  eine  moderne  Fälschung, 
während  die  Sachverständigen  des  British  Museums  die 
Echtheit  nicht  anzweifelten,  die  Arbeit  aber  nicht  für  ita- 
lienisch sondern  für  deutsch  erklärten.  Nun  hat  sich  Mr. 
Charles  Wertheimer,  der  Käufer  des  Prachtstückes  und 
eine  Autorität  auf  diesem  Gebiet,  überzeugt,  daß  mindestens 
Fuß  und  Schale  aus  Italien  stammen,  während  das  Deckel- 
figürchen,  der  auf  einem  Delphin  reitende  Neptun  mit 
Dreizack,  allenfalls  von  einem  deutschen  Goldschmied  der 
Renaissancezeit  angefügt  wurde.  Die  Kristallschale  stellt 
ein  breites,  schildkrötenartiges  Ungetüm  auf  zierlichem  Fuße 
dar.  Die  Montierung  ist  Gold  mit  Email  und  reicher 
Edelsteinverzierung.  Die  Höhe  beträgt  32,  die  Länge 
41  Zentimeter.  — Auch  die  eben  erschienene  Nummer  49 
des  »Connoisseur«  bringt  eine  Abbildung  in  Vierfarben- 
druck in  halber  Originalgröße. 

Europäisches  Porzellan  des  18.  Jahrhunderts  von 

Ad.  Brüning  in  Verbindung  mit  W.  Behnke,  M.  Creutz 

und  G.  Swarzenski.  Berlin  1904. 

Kein  Sammler  alten  Kunstporzellans  sollte  sich  den 
Genuß  versagen,  den  kürzlich  erschienenen  Prachtkatalog  der 


vorjährigen  glänzenden  Ausstellung  europäischen  Porzellans 
des  18.  Jahrhunderts  im  Berliner  Kunstgewerbemuseum  zu 
studieren.  Denn  man  findet  da  in  der  Einleitung  einen 
vortrefflich  orientierenden  Überblick  über  die  wissenschaft- 
lichen Ergebnisse  jener  bedeutenden  Ausstellung  und  über 
die  neuesten  Forschungen  auf  dem  Gebiete  des  europäischen 
Porzellans  überhaupt.  Auf  40  Tafeln  werden  die  Haupt- 
stücke der  Ausstellung,  viele  davon  zum  erstenmal,  meist  in 
prächtigem  Vierfarbendruck,  vorgeführt  und  im  eigentlichen 
Katalogtext  die  1218  Nummern  in  eingehender  Weise  mit 
allen  den  Sammler  interessierenden  Hinweisen  beschrieben. 
Der  Löwenanteil,  575  Nummern,  entfällt  auf  Meißen, 
während  Berlin  mit  199  Nummern  vertreten  ist,  Fürsten- 
berg mit  24,  Fulda  mit  16,  Höchst  mit  48,  Frankenthal 
mit  61,  Ludwigsburg  mit  31,  Nymphenburg  mit  38,  die 
kleinen  deutschen  Fabriken  wie  Ansbach-Bruckberg,  Gotha, 
Limbach,  Veilsdorf,  Volkstedt,  Wallendorf  zusammen 
mit  35,  Wien  mit  28,  die  interessante  Gruppe  der  deutschen 
Hausmaler  (Bottengruber,  Wolfsburg,  Preußler,  Ferner  usw.) 
mit  27,  die  italienischen  Fabriken  mit  26,  die  spanischen 
mit  5,  Vincennes-Sevres  mit  49,  die  kleineren  französischen 
Fabriken  (Chantilly,  Mennecy,  Niederwiller,  St.  Cloud,  An- 
gouleme)  mit  16  und  die  englischen  Fabriken  (Bow,  Bristol, 
Chelsea,  Derby,  Worcester)  zusammen  mit  40  Nummern. 
— Das  außerordentlich  inhaltreiche  und  vornehm  ausge- 
stattete Werk,  dessen  kostspielige  Herstellung  durch  die 
Opferwilligkeit  hervorragender  Sammler  ermöglicht  worden 
ist,  sei  hiermit  allen  Freunden  und  Sammlern  alten  Kunst- 
porzellans angelegentlich  empfohlen.  f.  Becker. 
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86.  Math.  Lempertz'sche  Kunstversteigerung.  86. 

Im  Oktober  versteigere  ich  in  Köln,  in  meinem  Auktions- 
lokale Domhof  Nr.  8,  die  von  den  Herren 

Sanitätsrat  Dr.  Broicher,  Maler  Weiter  in  Köln 
und  Rentner  von  Haw  aus  Trier 

nochselassenen  Kunstsammlungen. 

Enthaltend:  Gemälde  älterer  Meister,  Arbeiten  in  Gold,  Silber  und 
Emaille,  Bronze,  Kupfer,  Zinn  und  Eisen,  Glas,  Porzellan,  Steingut, 
Elfenbein,  Horn,  Möbel,  Arbeiten  in  Holz,  Waffen  etc. 

Köln  Mottl.  Lempertz,  Buchhandlung  und  Antiquariat. 

Domhof  Nr.  s.  Inhaber:  Peter  Hanstein  in  Köln  u.  Bonn. 

» 

1 

ft 

i 87.  Math.  Lempertz’sche  Kunstversteigerung 

r 

j 

■?  Im  November  versteigere  ich  in  Köln  in  meinem  Auktionslokale, 

Domhof  Nr.  8,  die  von 

£ Herrn  Franz  Merkens  in  Köln 

liinterlassene 

£ hoch  bedeuten  de  archäologische 

I KUNSTSAMMLUNG 

I 

A 

V Dieselbe  enthält:  Arbeiten  in  Glas,  darunter  viele  hochseltene  und 

kunstvolle  Exemplare;  Keramik,  Terra  sigillata,  Terra  nigra.  Arbeiten 
\ aus  grauem  und  weißem  Ton,  meist  verziert  mit  kunstvollem  Relief  und 

Ä Barbotinschmuck;  Arbeiten  in  Gold  als  Broschen,  Fibeln,  Ringe  und 

sonstige  Schmuckgegenstände;  Bronzen,  dabei  das  bekannte  Medusenhaupt 
von  Blariacum,  eine  große  Anzahl  Statuetten,  Fibeln,  Schnallen,  Lampen 
i etc.;  Tonlampen  ca.  200,  fast  alle  verziert  und  von  seltener  Form;  ferner 

f Arbeiten  der  römischen  Kleinkunst;  einzelne  mittelalterliche  Altertümer 

und  drei  reich  geschnitzte  eichene  Saaltäfelungen  im  Louis  XVI.  Stile. 

J Der  reich  mit  10  Lichtdrucktafeln  und  Klischees  illustrierte  Groß- 

Folio-Katalog  kostet  fünf  Mark,  die  bei  Ankäufen  in  Abzug  gebracht 
werden. 

J Köln,  Math.  Lempertz,  Buchhandlung  und  Antiquariat 

£ Domhof  Nr.  8.  Inhaber:  Peter  Hanstein  in  Köln  und  Bonn. 

Leon  Levy,  Paris  ix% 

kolorierte  Kupferstiche  und  Drucke 

AO  Limoges  Emails,  Elfenbein-  und  Pergament-Miniaturen  QV 
Pastels,  Alte  Gemälde,  Dosen  aus  Porzellan,  Sehildpatte  u.  Elfenbein  usw. 
Alles  Imitation  von  alt  naeh  englischen  und  französischen  Meistern 

Alleiniger  Verleger  der  bekannten  kolorierten  Seidendrucke. 


Auktionsergebnisse 


London.  Die  Firma  Christie  Man- 
son  & Woods  versteigerte  Mitte  Juli 
neben  anderweitigem  Privatbesitz  17 
Gemälde  aus  dem  Besitze  Lady  Louisa 
Ashburtons,  ein  Teil  der  ehemaligen 
Sammlung  des  englischen  Staatsmannes 
Lord  Ashburton,  deren  übriger  Bestand, 
zumeist  Gemälde  der  niederländischen 
und  flämischen  Schule,  bereits  in  den 
Jahren  1871  und  1872  zur  Versteigerung 
kam.  (Vergl.  Waagen:  Works  of  art 
and  artists  in  England,  vol.  II.  pp.  266 
bis  286.)  Das  Ergebnis  der  gegenwär- 
tigen 17  Bilder  betrug  607950  M.  Da- 
von verfallen  auf  folgende  Nummern 
nachstehende  Preise. 

Die  Maße  sind  in  englischen  Zoll  gegeben. 

Mark 

Botticelli,  Sandro,  Maria  in  An- 
betung vor  dem  Kinde  mit  5 
Engeln,  eine  wenig  verschie- 
dene Wiederholung  der  »Ma- 
donna mit  den  Rosen«  in  der 
Galerie  Pitti.  Paneel  49V2 
Dm.  Ausgest. : Old  Masters, 
Burlington  House  1904.  (Bar- 
ker) 126000 

Backhuizen,  L.,  Landung  Wil- 
helms von  Oranien.  Sign.  u. 
dat.  1694.  43X62.  (Agnew.) 
Ausgest.:  Burlington  House 
1884.  Vergl.  auch  Smith  Cat. 
raisonne  Nr.  97 11130 

Crivelli,  Carlo,  St.  Georg  in  Rü- 
stung. Paneel  38xi23/4  und 
St.  Domenicus,  mit  einer  Lilie 
in  der  rechten  und  einem 
Buche  in  der  linken  Hand. 

Paneel  38X1172-  Ausgest: 

Old  Masters  1884  und  1904; 

New  Gallery  1894/95.  (Col- 
naghi  & Co.) 31500 

Dyck,  A.  van,  Bildnisse  Karls  I. 
und  seiner  Gemahlin  Marie 
Henriette,  in  Lebensgröße,  je 
84X49.  Ersterer  in  schwarz- 
seidener Kleidung  mit  der 
Krone,  letztere  in  weißem 
Atlaskleid  mit  Perlenbesatz. 

Vergl.  die  Wiederholungen 
in  den  Sammlungen  der  Kai- 
serin Katharina  v.  Rußland, 

Lord  Spencers,  Lord  Claren- 
tons  und  des  Herzogs  von 
Rutland;  sowie  die  Beschrei- 
bung in  Smith,  Catalogue 
raisonne  1831.  Nr.  442  u.  465. 
Ausgest.  Burlington  House 
1884  u.  1904.  (Duveen)  . . 357000 
Giorgione,  Bildnis  eines  jungen 
Mannes,  in  Halbfigur,  die 
Hand  auf  einemTotenschädel, 
2972X24Y2.  (Bates.)  Ausgest. 

Old  Masters,  Burlingt.  House 
1871  u.  1904.  New  Gallery 
1894—5 336oo 
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Auktionsergebnisse 


Leighton,  Mutter  u.  Kind,  19X33. 

(Tooth) 5250 

Raffael,  »La  belle  jardiniere«, 

Paneel  48X32V2  (Agnew)  . 4620 

Reynolds,  Sir  Joshua,  Bildnis  des 
Staatsmannes  James  Fox  ( 1 749 
bis  1806),  in  Halbfigur.  1764. 

Oval,  291/2X24V2-  Ausgest. 

Old  Masters,  Burlington 


House  1884  u.  1904.  (Goo- 

den  & Fox) 10920 

Watts,  »Time,  Death  and  Judg- 
ment« , 36X271/».  Ausgest. 
Burlington  House  1905.  (W. 

H.  Wood) 4200 

— Ariadne,  27^X36.  (Paterson)  10500 


Aus  anderweitigem  Besitz: 

Boucher,  Fr.,  Landschaft  mit 
Schäferpaar  u.  Herde,  29X35. 


(Brown) 15750 

Highmore,  J.,  Jugendliches  Bild- 
nis, 29X24.  Sign.  u.  dat.  1748. 

(Colnaghi) 6510 

Hoppner  (andererseits  Daniel 
Gardner  zugeschr.),  Bildnis 
einer  jungen  Frau,  gen.  »The 
Bailad  Seiler«.  Past.,33Y.2X23. 
(Colnaghi)  . . 22050 


Lawrence,  Sir  Th.,  Bildnis  der 
Lady  Elizab.  Whitbread,  älte- 
sten Tochter  d.  Grafen  Grey, 
sitzend,  den  Kopf  auf  die 
Rechte  gestützt, in  schwarzem 
Kleid,  mit  gepudertem  Haar 
u.  weißem  Kopftuch,  30X25. 

(Agnew) 42000 

Morland,  G.,  »A  scene  in  West- 
morland«,  40X56.  Sign.  u.  dat. 

1792  (Vicars).  Das  Bild  be- 
fand sich  vordem  in  den 
Sammlungen  Edw.  Ashworth, 

Miss  Martineau-Norwich  u. 

Mr.  H.  Heugh  und  ergab  auf 
der  Versteigerung  der  letz- 


teren 1878:  6300  M.  . . . 10080 

— »A  Farmyard«,  30X25.  Sign. 
(Agnew.)  Vergl.  Morland- 
Verst.  1863:  1680  M.,  u.  James 
Morris-Verst.  1883:  2520  M.  5460 

— »Wreckers  at  work  after  a 
gale«  40X55.  Sign.  u.  dat. 

1791  (Agnew) 15540 

Raeburn,  Sir  H.,  Mrs.  Frances 
Fullerton,  in  weißem  Kleid. 
Landschaftlich.  Hintergrund, 

35X27  (Agnew) 35700 

Reynolds,  SirJ.,  Porträt : Elizabeth 
Countess  of  Winterton,  mit 
der  Guitarre  an  einem  Fenster 
sitzend,  49X39V2  (Bought)  . 5460 

Romney,  G.,  Bildnis  eines  Herrn 
in  braunem  Rock,  weißer 
Weste  und  Halsbinde,  mit 
einem  Buche  in  der  Linken, 
291/2X241/2  13860 

— Bildnis  Thomas  Wildmans,  of 
Turnham-green-hall  and  Bac- 
ton,  Suffolk,  aus  dem  Jahre 
1786  (s.  Zt.  mit  ca.  500  M. 
bezahlt)  (Agnew)  ....  12810 


K 


ELLER  & REIHER 

• BERLIN  W.  35,  übernehmen 

unst-Derstciserunsen 


Rud.  Sangel  s Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  Ni. 

Ständige  Ausstellung 

von  Gemälden  erster  moderner 
Meister 


von  Gemälden,  Antiquitäten,  Kunstgegcn- 
ständen,  münzen,  Ulaffen  u.  dergl.  m.,  so- 
wohl einzelner  Stücke,  als  ganzer  Samm- 
lungen werden  zu  kulanten  Bedingungen  übernommen.  — - 


Günstigste  Gelegenheit  zur  raschen  und  vorteilhaften  Verwertung. 


w~ 

iE 

Hi  mm 

■ 

Versteigerung  von  Frmfurtensien  L 

Dubletten  einer  reichhaltigen  Sammlung,  enthaltend: 

Teile  der  Kollektion  von  Joh.  Christ,  v.  Gerning,  1745—1802. 
Handzeichnungen  Frankfurter  Künstler.  Frühe  Frankfurter  Drucke. 
Schöne  Stadtansichten.  Karikaturen  u.  historische  Frankfurter  Blätter. 
Porträts  hervorrag.  Frankfurter  u.  sonst,  geschichtl.  Persönlichkeiten. 

Versteigerung:  Dienstag,  den  26.  September  1905 

durch  MflX  Ziegert,  Kunst-Antiquariat,  FftHlkllirt  G.  M. 

56  Bethmannstraße  56,  I. 

mm 

Hochbedeutende 

Kunstouktion  In  HOnchen 

in  der  Galerie  Helbing,  Wagmüllerstr.  15 

Dienstag  den  24.  und  Mittwoch  den  25.  Oktober  1905 

der  berühmten  Sammlung  „v.  Pannwitz“  München 

Kunst  und  Kunstgewerbe  des  )(V. — )(VIII.  Jahrhunderts 

besonders  Porzellane,  Majoliken,  Silber,  Bronzen,  Skulpturen, 
Gobelins,  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände  etc. 

Preis  des  Prachtwerkes  »Die  Sammlung  von  Pannwitz«  mit  104  Lichtdrucktafeln 
und  über  60  Textabbildungen,  81  Seiten  Text.  Gr.-Fol.  In  eleg.  Einband.  Mk.  50.—. 

Preis  des  Auktionskataloges  in  Luxusausgabe  mit  47  Tafeln  in  Lichtdruck  und 
Autotypie  u.  viel.  Textabbgn.  Geb.  Mk.  15. — , des  elnf.  Katalnges  mit  12  Taf.  etc.  Mk.  3. — . 
Kataloge,  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 

München,  Hugo  Helbing, 

Llebigstr.  21  — Wagmüllerstr.  15  Kunsthändler  u.  gerichtl.  vereid.  Sachverst. 
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Die  Kunsthandlung  von 

G.  Gutekunst 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Büchep 
englische  und  französische 
Farbstiehe  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zur  Versteigerung. 


Wir  kaufen 

und  bitten  um  Angebot  mit  Preisfor- 
derung: 

Stiche  und 
Holzlchnifte  von 

hleifter  E.  S., 
mcirlin  Schongciuer, 
fllbrecht  Dürer,  _ 

Lukas  Cranach, 

Deuhche  Kleinmeiher, 
Rembrandt  van  Rijn, 
fldrian  uan  Oftade, 
niederländifche  Radierer, 

Gnglifche  Schabkunftblclffer, 
Farbendrucke, 

Berolinenfia, 

ßeidelbergeniia 

und  andere  kulturgeschichtliche  Dar- 
stellungen und  Bildnisse,  insbesondere 
Brandenburg  u.  Rheinpfalz  betreffende. 

Ohjt&ler  H 

Königl.  Bol» Kunithändler. 

Berlin  W.  64,  Behrenstrasse  29  a. 


□ 


Kunst-  und  « « T ti  ItfiOFHÖF  Kunst-  und  Bikher- 

Buchantiquariat  L*  'I*  UUwr99bl  Huktionsinstitut  « * 


LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44 


□ 


Ich  halte  auf  Lager  und  kaufe  stets  im  Einzelnen  und  in  ganzen  Sammlungen 


Wertvolle  alte 

« « Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte,  Handzeichnungen 

von  Schongauer,  Dürer,  Cranach,  den  deutschen 
Kleinmeistern,  Rembrandt,  Ostade  u.  a. 

Englische  und  französische  Farbstiche 
■ und  Schabkunstblätter.  ’ 


Frühe  Ausgaben  der  Klassiker 
und  Romantiker,  Kunstbücher, 
Kupferstichwerke,  Inkunabeln, 
alte  Holzschnittwerke,  alte  Ma- 
nuskripte, Drucke  der  Refor- 
mationszeit. — = 


Sammlungen  und  Einzelbeiträge  auf  diesen  Gebieten  übernehme 
ich  zur  Versteigerung  unter  zuvorkommenden  Bedingungen . — 


3cb  faufe  ffetö  befhnoglicb: 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Neifter 
Wertvollere  Galerie-  und  Porträtuierhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Noden) 

Rite  Rnfichten  (Siiddeutfchland,  Oefterreich,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  Einblattdrucke 
Bauarica  und  Tdonacenfia. 

Rnkauf  audt  ganzer  Sammlungen. 

tT5und)en  3anne  (0g.  Sud?® 

^.rtulbacbibv.  22  a.  !Kun)hmttquanar. 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann, 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  g.  m.  b.  h., 


Kunsthändler 

25  Jahre,  militärfrei,  im  Sortiment, 
Verlag,  Redaktion,  Kunstaus- 
stellungs-  sowie  Auktionswesen 
erfahren,  mit  guten  Sprachkennt- 
nissen  und  Ia  Zeugnissen  sucht 
früher  oder  später  entsprechende 
Stellung. 


Off.  unter  H.  W.  an  die  Red. 
des  Kunstmarkt  erbeten. 


Kunsthandlung 
Wilh.  Abels,  Köln  a.  Rh. 


sucht 


Böcklin-Werk  4 Bde. 
Menzel -Werk  3 Teile. 


Auktion  Franz  Trau 


27.  u.  28.  Oktober  1905. 


Hanüschriften  mit  Miniaturen 

XI.  bis  XVI.  Jahrhundert. 

Einzel,  hervorrng.  Miniaturen 

XII.  bis  XVI.  Jahrhundert. 

Holztafeldrucke 

Apocalypse  — Biblia  Pauperum  — 
Ars  Moriendi. 

Inkunabeln  (1454 — i5oo> 

Cicero,  de  officiis.  Fust  und  Schöffer 
1465.  Auf  Pergament.  - — Die  Erste 
Deutsche  Bibel.  — Aesop,  deutsch 
(ca.  1470).  Mit  140  Holzschn.  usw. 

Holzschnittu/erke  des 
XVI.  Jahrhunderts 

darunter  Seltenheiten  ersten  Ranges. 

Die  Sammlung  Trau  ist  eine 
der  hervorragendsten  Vrivat Samm- 
lungen des  Kontinents. 

Katalog  mit  ca.  40  Textillustr.,  eine  Chromo- 
n.  18  Lichtdrucktafeln  6 Mk.  franko. 
Katalog  ohne  Tafeln  gratis. 

Die  Auktionsleitung 

Gilhofer  & Ranschburg 

Wien  I,  Bognergasse  2. 


Leipzig,  Querstraße  13 
Leipzig 


Der  Kunstmarkt 

Wochenschrift  für  Kenner  und  Sammler 

Herausgegeben  u.  verlegt  von  E.  A.  SEEMANN,  Leipzig,  Querstrasse  No.  13 

KunufiUKunyKsraßis  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  RuranaRurejrejRUfiu 

II.  Jahrgang  1904/1905  Nr.  40.  29.  September 

Der  Kunstmarkt  erscheint  am  Freitage  jeder  Woche  (mit  Ausnahme  der  drei  Sommermonate,  in  denen  er  nur  je  einmal  erscheint)  und  kostet  4 M. 
jährlich  (40  Nummern).  Bei  Bezug  unter  Kreuzband,  direkt  von  der  Verlagsbuchhandlung,  beträgt  der  lahrespreis  6 M.  Abonnenten  der  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  erhalten  den  Kunstmarkt  kostenfrei.  Anzeigenpreis  30  Pf.  für  die  einspaltige  Petitzeile.  Redaktionsschluß  Montag  früh. 


Die  nächste  Nummer  des  Kunstmarktes  eröffnet  einen  neuen  Jahrgang  und  erscheint  am  6.  Oktober. 


BEVORSTEHENDE  AUKTIONEN 


*2.  u.  3.  Oktober.  C.  Liebei  sen.,  Waldsee.  Antiquitäten. 
*10.  Oktober.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln. 

Galerie  von  Bernatzky  (f  Edinburg).  Her- 
vorragende Gemälde  alter  und  neuzeitiger 
Meister. 

*10.  u.  11.  Oktober.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M. 

Gemälde,  Antiquitäten,  Möbel  usw. 

*12.  Oktober.  Rudolf  Bangel,  Frankfurt  a.  M.  Gemälde, 
Kunstblätter,  Medaillen  und  Plaketten. 

*24.  Oktober.  Hugo  Helbing,  München.  Sammlung 
»von  Pannwitz«.  Kunst  und  Kunstgewerbe. 
‘Oktober.  Math.  Lempertz  (P.  H anstein),  Köln.  Ge- 
mälde älterer  Meister,  Antiquitäten. 

*27.  u.  28.  Oktober.  Gilhofer  & Ranschburg,  Wien. 
Sammlung  Franz  Trau. 

Oktober-November.  J.M.  Heberle  (H.  Lempertz’ Söhne) 
Köln.  Sammlung  Heinr.  Lempertz  sen. 
Handzeichnungen  alter  und  neuzeitiger 
Meister,  Handzeichnungen  und  Aquarelle 
aus  verschiedenem  Besitze. 


Müller  & Co.,  Amsterdam. 

*17.  Oktober  1905.  Kollektion  Werner’'  Dahl-Düsseldorf. 
Oktober  1905.  Antiquitäten,  Kunstgegenstände,  Möbel. 
‘November  1905.  Sammlungen  Boas  Berg. 

Dezember  1905.  Bibliothek  Chevalier  van  Havre  d’Anvers 
und  Kollektion  I*>£  M.  P.  Smissaert-Haag. 

November.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’  Söhne)  Köln. 

Gemälde  alter  u.  neuzeitiger  Meister,  Samm- 
lung Sanitätsrat  Voltz  f,  Erkelenz  u.  a. 

November.  Math.  Lempertz  (P.  Hanstein),  Köln.  Ar- 
chäologische Kunstsammlung. 

November- Dezember.  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz’ 
Söhne)  Köln.  Japan-Sammlung  de  la 
Parra  f zu  Köln. 

Über  die  mit  Sternchen  versehenen  Versteigerungen  ist  im 
Anzeigenteile  dieser  Nummer  Näheres  zu  finden. 


NEUIGKEITEN  VOM  KUNSTMARKTE 


Auktion  der  Sammlung  Dr.  v.  Pannwitz  in  München 

Am  24.  und  25.  Oktober  findet  in  den  Versteigerungs- 
räumen von  Hugo  Helbing  in  München  die  Auktion  der 
Sammlung  des  Rechtsanwaltes  Df.  v.  Pannwitz  statt. 

Die  Kollektion  v.  Pannwitz  ist  eine  der  jüngsten  Privat- 
sammlungen Deutschlands,  dazu  keine  Spezialsammlung 
im  eigentlichen  Sinne,  denn  sie  enthält  Kunstwerke  fast 
aller  Länder  und  Zeiten,  aber  gleichwohl  ist  sie  aus 
mehreren  Gründen  interessant  und  ihre  Auflösung  ein 
bemerkenswertes  Ereignis  auf  dem  deutschen  Kunstmarkte. 

Zunächst  überrascht  die  Zuverlässigkeit  und  Origina- 
lität der  Gegenstände  bei  einer  Sammlung,  deren  Anfänge 
noch  nicht  zwanzig  Jahre  zurückliegen.  Von  Pannwitz  hat 
es  vermieden,  sogenannte  Occasions  zu  kaufen,  deren 
Wertlosigkeit  sich  meist  schon  nach  kurzer  Zeit  heraus- 
stellt; er  kaufte  nur  von  erster  Quelle  und  meistens  Stücke 
von  guter  und  sicherer  Provenienz.  Marken  und  Meistern 
hat  v.  Pannwitz  niemals  nachgestellt,  wie  es  Liebhaberart 
zu  sein  pflegt;  auch  die  Launen  des  Marktes  ließ  er  im 
allgemeinen  unberücksichtigt  und  vertraute  beim  Kaufe  vor 
allem  seinem  geschulten  Blick  und  seinem  sicheren  Urteil 
in  der  Sichtung  des  Guten  vom  minder  Guten.  So  entstand 
eine  Sammlung  von  Qualitätsstücken,  wie  sie  in  unseren 
Tagen  und  in  so  kurzer  Zeit  nicht  allzuleicht  mehr  in 
einer  Hand  vereinigt  wird. 


Obwohl  fast  alle  Sammelgebiete  wenigstens  durch  ein- 
zelne Gegenstände  vertreten  sind,  ist  doch  auf  zwei  Grup- 
pen der  Hauptnachdruck  gelegt:  auf  Silber  und  Porzellan. 
Unter  den  Goldschmiedearbeiten  fällt  ein  gotisches  Vor- 
tragekreuz, wohl  eine  französische  Arbeit  des  15.  Jahrhun- 
derts, mit  schönen  Schmuckplatten  aus  Email  translucide 
besonders  auf,  ferner  ein  spanisches  spätgotisches  Prunkt- 
gefäß  und  eine  Weihrauchschale  der  gleichen  Zeit,  vor 
allem  aber  eine  größere  Anzahl  charakteristischer  und  vor- 
züglicher deutscher  Trinkgefäße  und  Tafelaufsätze  aus  der 
Blütezeit  der  Nürnberger  und  Augsburger  Goldschmiede- 
kunst: Becher  in  den  verschiedensten  Tierformen,  wie 
Hirsche,  Pferde,  Eulen;  Aufsätze  in  Schiffsform,  veneziani- 
sches Padenglas  in  Ulmer  Silberfassung,  ein  hoher  Deckel- 
pokal des  Nürnberger  Meisters  Heinrich  Straub  und  vieles 
andere. 

Die  Porzellansammlung  steht  an  figürlicher  Plastik 
der  frühesten  und  besten  Meißener  Epoche  fast  unüber- 
troffen da.  Hier  wieder  überwiegen  die  kostbarsten,  die 
höfischen  Modelle,  weit  die  durchschnittliche  Verkaufsware. 
Die  Sammlung  weist  ganze  Serien  der  schönsten  und  sel- 
tensten Krinolinengruppen,  Harlekingruppen  und  histori- 
schen Gruppen  aus  der  Blütezeit  Meißens,  1730—1745, 
auf;  zahlreich  sind  die  nach  Kändlers  Modellen  gearbeite- 
ten Gruppen.  Einzelnes  ist  in  anderen  Sammlungen  über- 
haupt nicht  nachweisbar.  Auch  von  den  für  das  japanische 
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Palais  in  Dresden  von  Kändler  modellierten  lebensgroßen 
Vögeln  befinden  sieh  einige,  so  zwei  Perlhühner  und  zwei 
Nußhäher,  in  der  Sammlung.  Da  v.  Pannwitz  vorwiegend 
bemaltes  Porzellan  sammelte,  Meißen  darin  aber  das  Beste 
leistete,  so  sind  die  anderen  Fabriken  weniger  reich  ver- 
treten. Eine  reizende  Frankenthaler  Sängerin,  zwei  Sevres- 
platten  mit  Fond  Rose  Dubarry  und  eine  Chinesengruppe 
von  Melichior  verdienen  eigens  genannt  zu  werden.  Viel- 
leicht das  Beste  der  ganzen  Porzellansammlung  stellen  die 
beiden  kürbisförmigen  Vasenpaare  aus  Meißen  dar,  die 
auf  blauem  und  auf  gelbem  Grunde  mit  Chinoiserien  be- 
malt sind.  Wie  die  anderen  Hauptstücke  der  Kollektion, 
sind  sie  durch  die  Porzellanausstellungen  in  Dresden  und  in 


kleinerer  Kostbarkeiten  vervollständigen  die  Sammlung  zu 
einem  Gesamtbilde  der  Kunst  des  15.  bis  zum  18.  Jahr- 
hundert. 

Der  verlockenden  Aufgabe,  näher  auf  die  Sammlung 
einzugehen,  überhebt  uns  das  Ende  vorigen  Jahres  im  Ver- 
lage von  Hugo  Helbing  in  München  erschienene  Pracht- 
werk Die  Sammlung  von  Pannwitz  , das  auf  103  Licht- 
drucktafeln und  mit  zahlreichen  Textillustrationen  fast  alle 
Gegenstände  der  Sammlung  im  Bilde  wiedergibt.  Der 
Münchener  Kunsthistoriker,  Dr.  E.  Bassermann-Jordan,  der 
langjährige  Leiter  des  Hirthschen  Formenschatzes,  hat 
dem  Werke  ein  Vorwort  gegeben,  in  dem  die  scheinbar 
willkürliche  Zusammensetzung  der  ganzen  Sammlung  aus 


Große  runde  Platte.  Deruta.  Anfang  des  16.  Jahrhunderts. 

Aus  Kollektion  von  Pannwitz,  München.  Auktion  in  der  Galerie  Helbing. 


Berlin  schon  einem  größeren  Kreise  von  Interessenten  be- 
kannt geworden. 

Klein  an  Zahl,  aber  gleichfalls  sehr  gewählt  ist  die 
Sammlung  der  Limogesarbeiten,  darunter  eine  Grisaille- 
platte  des  Jehan  Court  dit  Vigier  von  1558  und  eine  far- 
bige Emailmalerei,  Christus  am  Kreuze  darstellend,  von 
Leonhard  Limousin.  Von  den  Bronzen  nennen  wir  die 
Büste  eines  jungen  Mädchens,  Florentiner  Arbeit,  vom 
Übergang  der  Frührenaissance  zur  Hochrenaissance,  ferner 
einen  Faun  mit  Lampe  und  Eimer  nach  Riccios  Modell. 
Zwei  Fayenceprunkschüsseln  mit  straff  stilisierten  Profil- 
bildnissen, sowie  zwei,  1540  datierte,  reich  lustrierte  Fayence- 
platten gehörten  zu  den  schönsten  und  wertvollsten  Majoliken 
der  Sammlung  Somzee  in  Brüssel.  Eine  Anzahl  guter, 
deutscher  Holzskulpturen,  Textilien,  Möbel  und  alle  Arten 


der  Persönlichkeit  des  Besitzers  erklärt  wird;  zugleich 
findet  Bassermann-Jordan  Gelegenheit,  manches  Kunstwerk 
aus  der  Kulturgeschichte  seiner  Entstehungszeit  zu  erklären, 
und  dadurch  dem  Beschauer  interessanter  und  verständ- 
licher zu  machen.  Auch  der  illustrierte  Auktionskatalog, 
der  uns  soeben  vorgelegt  wird,  enthält  Abbildungen  der 
meisten  Sammlungsgegenstände,  wenn  auch  in  verkleinerter 
Wiedergabe  als  das  Hauptwerk.  Über  den  Verlauf  der 
Auktion  werden  wir  später  eingehend  berichten. 

Am  17.  Oktober  wird  die  Firma  Frederik  Müller 
& Co.  in  Amsterdam  eine  wohlbekannte  deutsche  Samm- 
lung holländischer  Bilder  des  17.  Jahrhunderts  versteigern: 
die  schöne  Sammlung  Dahl  aus  Düsseldorf.  Wer  kannte 
sie  nicht,  der  sich  für  die  holländische  Schule  interressierte; 
wer  kannte  den  liebenswürdigen,  sachverständigen  Besitzer 
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nicht,  dessen  Kennerauge  diese  gewählte  Sammlung  zu- 
sammengebracht hatte? 

Leider  müssen  diese  ca.  200  Bilder,  so  liebevoll  ver- 
eint, wieder  in  alle  Welt  zerstreut  werden.  Neben  einigen 
Werken  von  Meistern  ersten  Ranges,  wie  z.  B.  zwei  ent- 
zückenden Werken  des  Aart  van  der  Neer,  Bildern  von  Dou, 
Both,  Salomon  van  Ruysdael,  eine  Reihe  schöner  van  Goyen, 
Sorgh,  Bega,  Jan  Steen,  Terborch,  Moreelse,  Ravesteyn, 
Maes,  Hackaert,  de  Heem,  Teniers1),  S.  de  Vlieger,  enthält 
diese  Sammlung  treffliche  und  gewählte  Werke  von  Meistern 
zweiten  Ranges,  die  oft  durch  ihre  malerischen  Qualitäten 
die  sogenannten  »großen«  Maler  übertreffen.  Ich  erwähne 
nur  schöne  Bilder  von  Brekelenkam,  Pieter  Codde,  Wilhelm 
Duyster,  Pieter  Potter,  Craesbeeck,  ein  Meisterwerk  von 
P.  de  Bloot,  Härmen  Hals,  F.  de  Hulst,  Knyff,  Lundens, 
C.  Mahn,  zwei  ausgezeichnete  Bilder  von  Moeyaert,  die 
beiden  Molenaer,  Molyn  (vier  Stück!)  Franc,  de  Momper, 
Meurant,  de  Poorter,  P.  Quast,  Nie.  van  Ravesteyn,  S.  Rom- 
bouts,  G.  Dubois,  J.  van  Streeck,  Vynck  (große  und  inter- 
essante Rarität!),  Th.  Wyck,  Job  Berckheyde,  Wyntrack, 
Zeeman.  Es  wird  dieser  Auktion  gewiß  nicht  an  Teil- 
nahme fehlen,  da  man  weiß,  mit  welchem  Verständnis 
Herr  Werner  Dahl  seine  Sammlung  zu  einer  so  harmo- 
nischen geschaffen  hat.  a.  b. 


Frankfurt  a.  M.  Rudolf  Bangel.  Moderne  Meister.  Ver- 
steigerung Dienstag  und  Mittwoch,  den  12.  und  13.  Sep- 
tember 1905. 

Kal.  Nr.  Mark 

13  Diaz,  N.  V.,  Waldinneres.  Karton  auf  Holz 

26,5x36,5.  Smlg.  von  Dr.  Sohle 500 

14  Dielmann,  J.  F.,  Am  Brunnen.  Leinw.  23X30. 

Bez  : J.  F.  Dielmann  57 800 

18  Epp,  Rudolf,  Mädchenkopf.  Oval,  Leinw.  62,5X48,5  120 

29  Guyot,  J.  L.,  Hochwasser.  Leinw.  62X106.  Bez.  150 

46  Helm,  N.  J. , Der  hohe  Göll  bei  Berchtesgaden. 

Leinw.  59X86  175 

48  Höffier,  Adolf,  Italienische  Landschaft.  Leinw. 

59X99-  Bez 300 

49  — Italienischer  See.  Leinw.  34X48.  Bez.  . . 195 

55  Keller-Reutlingen,  P.W.,  Im  Klostergarten.  Leinw. 

44X53-  Bez 375 

56  Knoop,  A.,  Beethoven  beim  Fürsten  Lichnowsky 

in  Wien.  Leinw.  50x67.  Bez 220 


1)  Ich  verstehe  nicht,  warum  man  die  sehr  schöne 
kleine  Landschaft  (Nr.  147)  Mattiere  de  Teniers  genannt 
hat.  Ich  hielt  sie  immer  für  ein  echtes,  schönes  Bild  des 
Meisters  selbst. 


Kat.  Nr.  Mark 

69  Lenbach,  Frz.  v.,  Kaiser  Wilhelm  I.  Karton  auf 

Leinw.  75X55-  Bez 400 

70  Leu,  Otto  F.,  Monte  Fino.  (Tempera.)  Karton 

78X100.  Bez 150 

82  Pettenkofen,  A.  von,  Zigeuner  auf  der  Puszta. 

Leinw.  19X31 595 

88  Puhonny,  Victor,  Am  Grobbach  im  Schwarzwald. 
Leinw.  53X73-  Bez 230 


105  Rüdisühli,  Eduard,  Opfer-Hain.  (Nach  Böcklin.) 

Leinw.  66x86.  Bez 300 

108  — Hermann,  Herbstlandschaft.  Karton  44x60.  Bez.  250 
117  Schmutzler,  Leopold,  Bacchantin.  Rund,  Leinw. 


Diam.  55.  Bez 125 

120  Spanyi,  Bela  von,  Sommertag  im  Wald.  Leinw. 

44X60.  Bez 300 

121  Spitzweg,  Karl,  Italienische  Landschaft.  Holz 

14,5X21.  Monogr 500 

122  Stademann,  Adolf,  Holländische  Winterlandschaft. 

Leinw  48x82.  Bez 500 

139  Voltz,  Ludwig,  Der  Starnberger  See.  Leinw. 33x60. 

Bezeichnet 200 

148  Willroider,  Ludwig,  Abendlandschaft.  Holz  21X27. 

Bezeichnet 185 


Neue  Verzeichnisse. 

Jacques  Rosenthal,  München,  Karlstraße  10.  De  imitatione 
Christi.  Catalogus  XXXVIII.  bibliothecae  complectentis 
Codices  manuscriptos,  editiones  traductionesque  plus- 
quam  sexaginta  linguarum  hujus  libri  inter  omnes  medii 
aevi  celeberrimi.  Adjecta  sunt  opera  Thomae  a Renipis 
et  Johannis  Gerson  atque  in  extremo  opuscula  fere  omnia 
quae  agunt  de  controversia  illa  famosissima  hodie  post 
trium  seculorum  disputationes  obscuriore  quam  autea, 
quis  sit  autor  illius  libri.  (Ein  geschmackvoll  ausge- 
statteter kleiner  Band  im  Stile  der  französischen  Livres 
d’heures  des  15.  Jahrh.  mit  Illustrationen  und  Verard- 
Bordüren  ) M.  2. — . 

— Katalog  41.  Stammbücher  des  16.— 18.  Jahrhunderts, 
mit  42  Faksimiles  von  Autographen,  Wappen,  Silhouetten 
und  Porträts.  Kartoniert  in  Stammbuchformat.  M.  3. — . 

Gilhofer  & Ranschburg,  Wien.  Katalog  der  Sammlung  Franz 
Trau.  Handschriften  mit  Miniaturen.  Miniaturen  auf 
Einzelblättern.  Holztafeldrucke.  Inkunabeln  und  Holz- 
schnittwerke des  16.  Jahrhunderts.  Versteigerung: 
27.-28.  Oktober  1905  in  Wien  I,  Bognergasse  2. 

R.  R.  Hof-  u.  Staatsdruckerei,  Wien,  Kunstkatalog.  64  Seiten 
mit  20  Illustrationen. 


Antiquitäten  - Auktion. 


Montag  den  2.  und  Dienstag  den  3.  Oktober  kommt  die  Antiquitäten-Sammlung  des  Herrn 
C.  Liebei  sen.  in  Waldsee  (Württemberg)  an  Ort  und  Stelle  zu  öffentlicher  Versteigerung.  — Die 
Sammlung  enthält:  Kannen,  Krüge,  Vasen,  Teller,  Schüsseln  und  Leuchter  von  Zinn,  sodann  Fayence-, 
Porzellan-,  Ton-,  und  Glaswaren,  Taschen-  und  Wanduhren,  Schmucksachen,  einige  Figuren,  geschnitzte 
Schränke  und  andere  altertümliche  Dekorationssachen,  gerahmte  Bilder  und  Stiche  (dabei  eine  größere 
Anzahl  Ridinger)  etc.  zusammen  536  Nummern.  — Die  Sammlung  ist  am  Sonntag  den  1.  Oktober  im 
Saale  des  Gesellenhauses  in  Waldsee  zur  Besichtigung  ausgestellt.  — Kataloge  gratis  und  franko.  — 
Der  mit  vier  Lichtdrucktafeln  ausgestattete  Katalog  wird  von  dem  Unterzeichneten  gegen  Einsendung 
von  40  Pfg.  franko  versendet. 

C.  Liebei  sen.  Georg  Mössel 


Waldsee  in  Württemberg. 


Antiquar  u.  Auktionator  in  München  (Rindermarkt  2). 


J 
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Adolph  von  Menzel,  priedrich  der  Grosse 

Wir  besitzen  noch  einige  Exemplare  von  Menzel,  Friedrich  der  Grosse  nnd  seine  Generäle,  sieben 
verschiedene  Bilder,  auf  Seide  (Jahreszahl  1850 — 55)  in  Empire-Rahmen  ä 15  Mk.,  ferner  dieselben,  zwölf 
verschiedene  Bilder  auf  Papier  in  Empire-Rahmen  komplett  60  Mk. 

Der  schönste  Schmuck  für  jedes  Museum,  sowie  jedes  Haus. 

Ferner : 

Lange,  Die  Soldaten  Friedrichs  des  Grossen 

mit  31  Originalzeichnungen  von  Adolph  von  Menzel,  aus  dem  Jahre  1853,  in  Pergament  gebunden  25  Mk. 

SCHNABEL  & WALTER,  Buchhandlung,  POTSDAM. 
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Belohnung  3000  Kronen! 

Im  Laufe  des  Monates  August  d.  J.  sind  aus  der  Wohnung  des 
Leopold  von  Lieben,  I.,  Oppolzergasse  6,  zwei  mit  40.000  bis 
50.000  Kronen  bewertete  Gemälde  entwendet  worden.  Die- 
selben wurden  mit  Blindrahmen  aus  den  Rahmen  gehoben  und 
blieben  die  leeren  Rahmen  zurück.  Das  eine  Gemälde  ist  von  BuCRLIN  gemalt  und  stellt  zwei  Satyre,  die  ein 
Meerweib  in  Fischform  mit  einem  Netze  aus  dem  Wasser  ziehen,  dar;  vorne  Wasser,  im  Hintergründe  Felsen. 
Grössenverhältnis  56X77. 

Das  zweite  Gemälde,  angeblich  von  TROYAN,  stellt  drei  Kühe  auf  sumpfiger  Wiese  dar.  Grössen- 
verhältnis 67X56. 

Um  eingehende  Nachforschung  nach  Täter  und  Gut  wird  ersucht.  Sachdienliches  wolle  auf  dem  kürzesten 
Wege  anher  mitgeteilt  werden. 

Für  das  Zurstellebringen  der  beiden  Bilder  wird  eine  Prämie  von  2000  Kronen  zugesichert. 
WIEN,  am  9.  September  1905.  K.  k.  Polizei-Direktion. 


— — "2X]= 

HochMutende  Kunstouktlon  in  München 


in  der  GALERIE  HELBING,  Wagmüllerstraße  15 

Dienstag  den  24.  u.  Mittwoch  den  25.  Oktober  1905 

der  berühmten  Sammlung  „v.  pannwifz“  München 

Kunst  und  Kunstgewerbe  des  XV. — XVIII.  Jahrhunderts 

besonders  Porzellane,  Majoliken,  Silber,  Bronzen,  Skulpturen,  Gobelins,  Möbel  und 

Einrichtungsgegenstände  etc. 

Preis  des  Prachtwerkes  »Die  Sammlung  von  Pannwitz«  mit  104  Lichtdrucktafeln  und  über  60  Textabbildungen, 
81  Seiten  Text.  Or.-Fol.  In  eleg.  Einband.  Mk.  50. — . 

Preis  des  AiiktionsUataloses  in  Luxusausgabe  mit  47  Tafeln  in  Lichtdruck  und  Autotypie  und  vielen  Text- 
abbildungen. Geb.  Mk.  15. — , des  einfachen  Kataloges  mit  12  Tafeln  etc.  Mk.  3. — . 

Kataloge,  sowie  jede  nähere  Auskunft  durch 


München, 

Liebigstr.  12 — Wagmüllerstr.  15 


Hugo  Helbing, 

Kunsthändler  und  gerichtl.  vereid.  Sachverständiger. 
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Berlin.  Amsler  & Ruthardt.  Ver- 
steigerung von  Kunstblättern,  11.  Ok- 
tober und  ff. 

Die  Sammlung  umfaßt  1100  Num- 
mern an  Kupferstichen,  Radierungen, 
Holzschnitten  und  Lithographien  des 
18.  und  19.  Jahrhunderts.  Am  zahl- 
reichsten sind  Chodowiecki,  C.  W.  E. 
Dietrich,  G.  Fr.  Schmidt,  W.  v.  Kobell 
und  J.  A.  Klein,  außerdem  Achenbach, 
Fr.  Preller  und  Ramberg,  vereinzelt  auch 
Schwind,  Voltz,  Daffinger  und  Genelli 
vertreten.  Greifen  wir  die  wichtigsten 
Nummern  heraus,  so  finden  sich  vor- 
erst unter  Chodowiecki  an  ersten  und 
seltenen  Abzügen  folgende  Blätter: 

E.  1.  Der  Würfler. 

E.  12  II a.  Die  russischen  Gefangenen. 

E.  16.  Kop.  2 in  roiem  Abzug. 

E.  31.  Die  strickende  Frau. 

E.  45  II.  Prinzessin  Friederike  Sophie 
Wilhelmine  v.  Preußen  (mit  Rand). 

E.  49  I.  Brustbild  Friedrichs  des 
Großen,  in  Abz.  von  der  größeren 
Platte. 

E.  51  B.  II  u.  52.  2 Folgen  von  je  12 
Bl.  zu  Lessings  Minna  v.  Barnhelm, 
die  erstere  ohne,  letztere  mit  kl. 
Rand. 

E.  75.  Cabinet  d’un  peintre,  mit  Rd. 

E.  113  I.  Christuskopf  zu  Lavater. 

E.  117  I.  Der  Olymp,  5.  Kupfer  zu 
Basedows  Elementarwerk. 

E.  151.  Titelvignette  zu  Goethes 
Werther. 

E.  196  I a.  König  Friedr.  II.  Wacht- 
parade  in  Potsdam. 

E.  207.  Probedruck  der  Vignette  zum 
Wandsbecker  Boten,  III.  Teil,  mit 
vollem  Rd.  (bei  E.  in  diesem  Zust. 
nicht  verzeichnet). 

E.  258.  2 Bl.  Kopfputz,  Ätzdrücke, 
vor  der  Schrift. 

E.  394  I.  Die  Werke  der  Finsternis. 

E.  501  I.  Titelvignette  zu  Seyfferts 
Morgenandachten. 

E.  550  I.  Lovelace  teilt  Clarisse  den 
Entführungsplan  mit,  Ätzdruck. 

E.  551  I.  Clarisse  am  Familientische 
d.  Kupplerin  Partwington,  Ätzdruck. 

E.  612.  Probedruck  der  Titelvignette 
zu  einer  kleinen  poet.  Blumenlese. 

E.  833.  Probedruck  des  Titelkupfers 
zu  Gräters  Bragur,  ohne  Rand. 

E.  895—96.  Probedruck  von  2 Blättern 
zu  Beckers  Almanach  für  1800.  Un- 
zerschnitten  und  mit  vollem  Rand. 

E.  946  I.  Die  Neujahrswunschver- 
käuferin. In  einem  Abz.  vor  Ver- 
kleinerung der  Platte,  mit  kleinen 
Einfällen  und  vollem  Rand. 

Von  Christian  Wilhelm  Ernst  Dietrich: 

L.  48  I.  Der  die  Frau  ermahnende 
Mann.  Mit  Grat,  vor  dem  ge- 


Sammlungen  Boas  Berg, 


usw. 


CM  CM 


Der  illustrierte  Katalog  mit  ungefähr  25  Tafeln  ist  unter 
der  Presse  und  wird  auf  Verlangen  gesandt.  Preis  4 mk. 
Picht  illustriert  kostenfrei. 


Amsterdam, 

Doelenstraaf  10. 


FR6D6R1K  mUhliCR  & Co. 


f TTersfeigerung  in  Amsterdam  I 

* M ===  2.  Bälffe,  Ilouemberl905  ^ 

im  Auftrag  des  iöerrn 

3UliiUS  i.  BORS  B6RG 

seiner  berühmten  Sammlungen  alter  Delfter  Fayence,  alten 
chinesischen  Porzellans,  blau  und  koloriert,  sehr  schöner  alter 
möbel,  Skulpturen,  deutscher  und  holländischer  Silberarbeiten 


I 


Sammlung  Werner  T)ahl. 


Versteigerung  in  Amsterdam, 

17.  Oktober  1905, 

der  kostbaren  Sammlung  alter  holländischer  Gemälde 
Werner  Dahls  in  Düsseldorf,  enthaltend  Werke  von: 

Asselyn,  Bakhuysen,  Beerstraten,  Bega,  Berckheyde, 
Berchem,  Du  Bois,  T er  Borch,  Both,  Brekelenkam, 

Adr.  Brouwer,  P.  Codde,  Van  Craesbeeck,  J.  Gzn. 
Cuyp,  Decker,  G.  Dou,  Van  Goyen,  Hackaert, 

Dirk  Hals,  Härmen  Hals,  Th.  de  Keyser,  Nie.  Maes, 
Miereveit,  Moeyaert,  J.  M.  Molenaar,  Molyn,  P. 
Moreelse,  De  Musscher,  Aert  van  der  Neer,  A.  van 
Ostade,  Palamedesz,  Pieter  Potter,  Van  Ravesteyn, 
Sal.Ruysdael,  Snyders,  Jan  Steen,  Teniers,  DeVlieger, 

P.  Wouwerman  usw. 

Illustrierter  Katalog  mit  24  Tafeln  Mk.  4. — 

Nicht  illustrierte  kostenfrei. 

Amsterdam,  frederik  Müller  £ Co. 

Doelenstraat  10. 

L J 
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Auktion  Jvanz  7rau,  Uten 

27.  und  28.  Oktober  1905. 

Handschriften  mit  Miniaturen  xi.— xvi.  Jahrhundert. 
Einzelne  hervorragende  Miniaturen  xii.— xvi.jahrii. 

Holztafeldrucke,  Blockbücher 

Apocalypse  — Biblia  Pauperum  — Ars  Moriendi. 

Incunabula  Typographica  (1454— 1500). 

Cicero,  de  officiis.  Fust  u.  Schöft'er  1465.  Auf  Pergament.  — Die  erste 
deutsche  Bibel.  — Aesop,  deutsch  (ca.  1470).  Mit  140  Holzschnitten  usw. 

Holzschniflwerke  des  J(VI.  Jahrhunderts 

darunter  Seltenheiten  ersten  Ranges. 

Die  Sammlung  Trau  ist  eine  der  hervorragendsten 
==  Privatsammlungen  des  Kontinents.  = 

Katalog  mit  45  Textillustrationen,  1 Chromotypie  und  35  Abbildungen 
auf  17  Tafeln.  Preis  6 Mark.  — Katalog  ohne  Tafeln  gratis. 

Die  Auktionsleitung: 

Gilhofer  & Ranschburg,  Wien  !.,  Bognergasse  2. 




Gemälde-Versteigerung  in  Köln,  | 


Die  hervorragende 

Gemälde-Sammlung 

aus  dem  Nachlasse  des  zu  Edinburg  verstorbenen  Herrn 

von  Bemaizky 

enthaltend  Gemälde  und  Pastelle  alter  und  neuzeitiger  Meister. 

Englische  und  französische  Porträts,  Hoppner,  Jordaens,  van  Loo,  Quinten 
Massys  (Triptychon),  Miereveld,  Kölnische  Meister  des  XV.  Jahrhunderts, 
P.  Balai,  Bangniet,  P.  Burmeister,  L.  V.  Dupre  Egusquiza,  Lenbach,  Mery, 
Nietzky,  H.  N.  O’Neil,  Rougeron,  Sch  eff  er,  Verboeckhoven,  Th.  Weber, 
0.  Wolf  u.  a.  (105  Nummern). 

Versteigerung  in  Köln,  Piensfag  den  10.  Okt.  1905 
nachmittags  3 ]/2  Uhr. 

Besichtigung:  Sonntag  den  8.  Oktober,  Montag  den  9.  Oktober  1905 
von  9 bis  1 Uhr,  aih  9.  Oktober  auch  von  3 bis  6 Uhr  nachmittags. 

Reich  illustrierter  Katalog  3 Mk.,  unillustrierter  gratis. 


Köln  a.  Rh. 

Breite  Straße  125/127. 


J.  m.  fieberte 

(II.  Lemperfz’  Söhne). 


K 


ELLER  & REITIER 

••  BERLIN  W.  35,  übernehmen 

ynsMIersliligrunien 


stochenen  Künstlernamen  und  vor 
der  Nummer,  mit  Rand. 

L.  4g  1.  Die  gegen  den  Mann  eifernde 
Frau. 

L.  74  I.  Der  Bänkelsänger,  in  Ostades 
Geschmack.  Auf  dickem,  grob- 
körnigem Papier,  ohne  Rand.  Samm- 
lung Camesina. 

L.  76  I.  Der  Kurzwarenhändler,  in 
Ostades  Geschmack.  Ätzdruck  vor 
vielen  kleinen  Arbeiten. 

L.  80  II.  Die  wandernden  Musikanten, 
ebenso.  Zweiter  Abdruck  voll  Grat 
vor  Ausschleifung  der  Nummer, 
mit  sehr  breitem  Rand. 

L.  125  I.  Das  Bauernhaus.  Ätzdruck 
vor  der  Überarbeitung  des  Erd- 
bodens. Mit  breitem  Rand. 

L.  127  I.  Die  Knüppelbrücke.  Ätz- 
druck vor  dem  Künstlernamen  und 
vor  Verstärkung  des  Schattens  auf 
der  Erhöhung  am  linken  Platten- 
rande, mit  schmalem  Rande. 

L.  131  I.  Die  zwei  hölzernen  Häuser 
am  Wasser,  in  Everdingens  Manier. 
Ätzdruck  vor  viel.  Überarbeitungen, 
mit  schmalem  Rand.  Berliner 
Dublette. 

Von  Johann  Adam  Klein: 

J.  34  I.  »Loxia  Pyrrhula.  Lin.  Der 
Gimpel.«  Probedruck,  jedes  Blatt 
mit  der  handschriftlichen  Widmung 
des  Künstlers  an  Professor  W. 
Kobell. 

J.  43.  Die  lithographierte  Landschaft. 
Frühe  Originallithographie. 

J.  45.  Die  Erlanger  Studenten. 
Originallithographie  1811.  Früher 
Abdruck  vor  Verschwinden  der 
vielen  feinen  Arbeiten. 

J.  46.  Der  Spazierritt.  Originallitho- 
graphie 1811.  Früher  Abdruck. 

J.  126  I.  Legere.  Schlafender  Hatz- 
hund. Ätzdruck  vor  Überarbeitung 
der  Türe  und  der  Bogensteine  des 
Einganges,  mit  Rand. 

J.  128  I.  Merinos.  Drei  Schafe  und 
ein  Bock  bei  Felsen.  Ätzdruck  vor 
der  Luft  und  vor  Schließung  der 
linken  oberen  Ecke,  mit  Rand. 

J.  142  I und  IV.  2 Blatt:  Bayerische 
Feldschmiede.  Ätzdruck  vor  Über- 
arbeitung der  weißen  Stellen  unter 
dem  Leibe  und  hinter  dem  Schweif 
des  Handpferdes. 

j.  178  1.  Die  beiden  Russen  bei  dem 
Bagagewagen.  Originallithographie 
1816  Probedruck  des  1.  Zustandes 
vor  Verkürzung  des  Steines. 

J.  1 qi  I.  Der  Hirtenjunge  bei  der 
Säule.  Ätzdruck,  vor  Überarbeitung 
der  Klaue  am  linken  Hinterfuß  des 
Ochsen  sowie  der  Steinsäule  hinter 
dem  Kopf  des  Jungen. 
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J.  211  I und  II.  2 Blatt:  Die  beiden 
polnischen  Ochsen  am  Wasser. 
Ätzdruck  vor  vielen  Arbeiten. 

J.  222  I.  Die  geschäckte  Kuh.  Original- 
lithographie 1818.  Vor  Erweiterung 
der  Darstellung. 

J.  225  I Die  Viehmagd  im  Stall. 
Ätzdruck  vor  Überarbeitung  der 
hellen  Stellen  auf  den  Decken- 
balken u.  a. 

J.  236  I.  Die  Kalesche.  Ätzdruck  vor 
vielen  Arbeiten. 

J.  250  I.  Der  Kindlifresser- Brunnen 
in  Bern.  Ätzdruck,  vor  dem  Titel 
und  vor  vielen  Arbeiten. 

J.  319  I,  V und  VI.  3 Blatt:  Ponte 
Salara  in  der  Campagna  von  Rom. 
Ätzdruck  Vor  aller  Schrift. 

Von  Georg  Friedrich  Schmidt: 

J.  20.  W.  9 II.  Abbe  Jean-Paul  Bignon. 
Rigaud  p.  Vor  der  Schrift,  mit  sehr 
breitem  Rand. 

J.  53.  W.  47.  Abbe  P.  Fr.  Guyot 
Desfontaines.  Halbfigur.  Tocque 
p.  Erster  Abdruck  vor  Veränderung 
der  Worte  im  Distichon  »Dum  te« 
und  »lepidis  salibus«  in  »Dum  me« 
und  »nostris  salibus«,  mit  vollem 
Rand. 

J.  59.  W.  70  I.  Pierre  Mignard. 
Rigaud  p.  Abdruck  des  ersten 
Zustandes  vor  aller  Schrift,  mit 
Rand  und  Namen. 

J.  61.  W.  89.  Antoine  - Francois 
Prevost,  Geistlicher.  Brustbild. 

J.  82.  W.  30  II.  Elisabeth  I Petrowna 
Kaiserin  von  Rußland.  Ganze  Figur 
im  Krönungsornat.  Mit  Rand, 
Sammlung  Brentano. 

J.  87.  W.  113  I.  David  Splitgerber, 
Bankier.  Fast  ganze  Figur  im  Lehn- 
sessel. Falbe  p.  Abdruck  des 
ersten  Zustandes,  mit  Rand. 

J.  109,  4.  W.  218.  Friedrich  von  Öster- 
reich als  Gefangener.  Probedruck 
vor  dem  Namen  des  Stechers,  mit 
kleinem  Rand. 

J.  109,  13.  W.  226.  Johann  Cicero 
als  Sieger.  Probedruck  vor  dem 
Namen  des  Stechers,  mit  Rand. 

J.  109,  23.  W.  236.  Bündnis  der 
protestantischen  Fürsten.  Probe- 
druck vor  dem  Namen  des  Stechers 
und  vor  d.  Inschrift  »Administration« 
auf  dem  Buche  neben  dem  Wappen, 
mit  Rand. 

J.  118.  W.  128  I.  Älterer  Mann  mit 
Halskette.  Rembrandtinv.  Erster  Ab- 
druck, mit  Rand. 

J.  119.  W,  154  1.  Die  bettelnde  Alte. 
Idem  inv.  Erster  Abdruck  vor  zahl- 
reichen Überarbeitungen,  mit  Rand. 

J.  128.  W.  189.  Die  Judenbraut. 
Rembrandt  p.  Abdruck  der  voll- 


Kunsfsalon  fVäberl  Riegner,  kgl.  bayer.  Hofkunsthändler 

gerichtlich  vereideter  Sachverständiger  in  Buch-  und  Kunstsachen 

München  Residenzstraße  25  E,  vis  ä vis  der  kgl.  Residenz 

An-  u.  Verkauf  von  Werken  erster  leister,  sowie  Übernahme  ganzer 
Privatsammlungen  zur  Versteigerung  wie  zum  freihändigen  Verkauf. 


Rud.  Bangel’s  Gemäldesäle. 

Frankfurt  a.  M. 

Kunstauktionen. 


Dienstag  n.  Mittwoch,  Jen  10.  u.  11.  Oktolier:  5«; 

vorzügliche  alte  Porzellane),  Möbel  und  Klinsfgegenstände  aus 
dem  Besitz  des  Herrn  Lazare  Ochs-Lion. 

Gemälde  und  Kunstblätter,  sowie 
Medaillen  U.  Plaketten  neuerer  fran- 
zösischer Meister,  die  Kollektion  eines  bekannten  Pariser  Sammlers. 


Donnerstag,  Jen  12.  Oktolier: 


Reich  illustr.  Kataloge  Nr.  643  u.644  gratis  u. franko  bis  zu  den  Auktionstagen. 


Katalog  158:  AUTOGRAPHEN 

Fürsten  - Staatsmänner  - Politiker  — Militärs  — Geistliche  Würdenträger. 

Darin  unter  anderem  die  Abteilungen : Römisch-deutsche  Kaiser.  — Die 
Habsburger.  — Die  Hohenzollern.  — Friedrich  d.  Gr.  u.  sein  Kreis.  — Öster- 
reich-Ungarn. — Türkenkriege.  — Dreißigjähriger  Krieg.  — Freiheitskriege.  — 
Revolution  1848/49.  — Frankfurter  Nationalversammlung.  — Der  Krieg  1866.  — 
Der  Krieg  1870/71.  — Rußland.  — England.  — Schweden.  • — Heilige,  Selige, 
Päpste,  Bischöfe,  etc.  etc.  — PORTRÄTS.  (Über  2100  Nummern.) 
Zusendung  auf  Verlangen  gratis  und  franko. 

Berlin  SW.  11,  Leo  Liepmannssohn 

Bernburgerstraße  14  Antiquariat. 


1 Ul  | 

i 

Sehr  gut  erhaltenes  Gemälde 

zu  verkaufen  

Selbstbildnis  von  Jacob  de  Wit  in  seinem  Atelier. 
Signiert  De  Wit  1737.  Paneel  58X56  cm. 

Abbildung  steht  zur  Verfügung. 

G.  de  Jong 

HAARLEM,  Oude  Groenmarkt 

1 
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Die  Kunsthandlung  von 

H.  G.  Gnteknnsl 

Stuttgart 

kauft  stets 

sowohl  in  ganzen  Sammlungen 
als  auch  in  guten  Einzelblättern 

Kupferstiche 

Holzschnitte,  Radierungen 
Handzeichnungen 

alter  Meister 
Holzsehnitt-Bücher 
englische  und  französische 
Farbstiche  undSehabkunstblätter. 
Übernimmt  auch 
Sammlungen  oder  kleinere  Beiträge 

zw  Versteigerung. 


KATALOG  LXXUI 

enthaltend 

Kupferstiche  Radierungen 
Holzschnitte  Lithographien 
des  X\ III.  und  XIX.  Ja'jihunderts 

darunter  reiche  Werke  und  seltene 
Blätter  von 

DANIEL  CHODOWIECKI 
C.  W.  E.  DIETRICH 
JOHANN  CHR.  ERHARD 
JOHANN  ADAM  KLEIN 
WILHELM  VON  KOBELL 
WILHELM  MEIL 
FRIEDRICH  PRELLER 
und  das  an  prachtvollen  ersten  Ab- 
drücken reichhaltige  Werk  von 

Georg  Friedrich  Schmidt. 


Versteigerung 

Mittwoch,  den  11.  Oktober  und 
folgende  Tage  durch 


Berlin  W.  64,  Behrenstr.  29  a 

woselbst  auch  Kataloge  gratis  und 
franco  erhältlich. 


n 1 - ry  n 


2 Kunst-  und  « « P fi  ftAßPrSör  Kunst-  und  Bücher-  2 

^ Buchantiquariat  L*  U»  HU&iOtSr  Ruktionsinstitut  « « ^ 

======  LEIPZIG  • Nürnbergerstraße  44  =====  ^ 


Lagerkatalog  xxv.  William  fiogarth 

Fast  vollständiges  Werk  zu  Lebzeiten  des  Meisters  in  den  frühesten 
Plattenzuständen  gesammelt,  darunter  viele  Schabkunstblätter  und 

n 

O O 

3d)  faufe  flete  be|lmoc(lid) : 

Holzfchnitte,  Stiche  und  Radierungen  alter  namhafter  Tleifter 
lOertnoltere  Galerie-  und  Porträtroerhe 
Karikaturen  (über  Sitten  und  Kloden) 

Rite  Rnfichten  (Süddeutfchland,  Oefterreidr,  Schweiz) 

Rite  Exlibris  und  £inblattdru<ke 
Bauarica  und  Honacenfia. 

Rnkauf  auch  ganzer  Sammlungen. 

STimicben  3«tttt8  (00. 

■Raulbacbflr.  22«.  tRun(t«ntiqti«vi«t. 


endeten  Platte  mit  den  Künstler- 
namen, mit  Grat  und  Rand. 

J.  129.  W.  190.  Der  Vater  der  Juden- 
braut. Rembrandt  p.  Früher  Ab- 
druck, voll  Grat  und  mit  Rand. 

J-  153-  W.  93.  Rembrandts  Mutter 
lesend.  Rembrandt  p.  Probedruck 
vor  der  Schrift  und  mehrfachen 
Überarbeitungen,  mit  breitem  Rand. 

J-  173-  W.  159.  Lot  von  seinen 
Töchtern  verführt.  Rembrandt  p. 
Erster  Zustand  voll  Grat  mit  der 
Jahreszahl  1771. 

Von  Moritz  von  Schwind: 

16  Blatt:  Vignetten  zum  Lobe  des 
Tabaks  und  des  Weines.  Original- 
radierungen. Ätzdrücke  vor  der 
Sch'ift  und  vor  der  Nummer, 
mit  vollem  Rand. 


Kunsthfindler 

militärfrei,  im  Sortiment,  Verlag, 
Redaktion,  Kunstausstellungs- 
sowie  Auktionswesen  erfahren, 
mit  guten  Sprachkenntnissen 
und  la  Zeugnissen  sucht  früher 
oder  später  entsprechende  Stel- 
lung. 

Off.  unter  14.  W.  an  die  Red. 
des  Kunstmaikt  erbeten. 


Aquarelle 

alter  und  neuer 
Meister 

Lagerkatalog  kostenfrei 

Woldemar  Kunis, 

Dohna  (Sa.) 


Herausgeber  und  verantwortliche  Redaktion:  E.  A.  Seemann,  Leipzig,  Querstraße  13 
Druck  von  Ernst  Hedrich  Nachf.,  g.  m.  b.  h.,  Leipzig 
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